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VORBERICHT.

B ei der Verotfentlichung eines grosseren U rkundenwerkes ist der Herausgeber in der

glücklichen Lage, das Vorwort nicht mit demVersuche einer Rechtfert igung derselben überhaupt

beginnen und die Zweckmassigkeit und Nützlichkeit seiner A rbeit ausführlich beweisen zumüssen.

Ueber die Nothwendigkeit Quellensammlungen zuveranstalten für die G eschichte der Vergangen

heit waltet kein Zweifel ob , und mit rühmlichemE ifer ist man vielfach in D eutschland und aus

wart s bemüht gewesen und fortwährend noch thät ig . neben allgemeineren Quellenwerken der

G eschichte , auch für einzelne S taaten , P rovinzen , S tädte , S t ifter etc. das aus früheren Jahr

hunderten noch erhaltene historische M aterial zusammenzus tellen, mit authent ischer T reue zu

bearbeiten und in die ( tetl
'

entlichkeit zu bringen,
damit eine moglichst klare und richt ige An

schauung der Vorzeit , des E ntwickelungsganges der vielfachen und verschiedenart igen Verhält

nisse und Zustände des öffentlichen und P rivatlebens , und schliesslich des unleugbaren ,
wenn

auch oft imE inzelnen nicht sofort erkennbaren engen Zusammenhanges unserer Zeit mit der ver

gangenen in wissenschaftlicher B egründung und förderlich für B ildung und L eben gewonnen werde .

Auch in S achsen is t das B edürfniss eine sichere G rundlage für die Kenntniss der älteren

heimatlichen G eschichte zu gewinnen ,
von Freunden derselben und Forschern oft schon kund

gegeben ,
in neuerer Zeit aber umso dringender geworden , je lebendiger das Int eresse an der

selben in mehr oder weniger bewusster Weise durch alle Kreise des Volkes erwacht ist , das

unbefriedigt von allgemeinemRasonnement nicht A nsichten ,
sonder n

'

l
‘

hatsachen erfahren , ein

B ild der früheren Zus tände gewinnen ,
die E ntstehungsgründe zahlreicher E inrichtungen und

Verhaltnisse in den manniehfalt igs ten B eziehungen des L ebens und die nach und nach hierin

einget retenen Veranderungen erkennen ,
überhaupt die E ntwickelung seiner G eschicht e ,

die E r

sachen und Wirkungen des Volkslebens imengeren Kreise der Heimat vers tehen lernen will.

Quellenschriften unserer G eschichte sind U rkunden, Chroniken, Recht sbücher. U rkund en

haben aber in der S pec ialgesehid nte eine bevorzugt e B edeutung und sind die sichersten S tützen

historischer E inzelnl
'

orschung , insofern sie T ageszeugen sind für Handlungen und M aasnahmen
allerlei A rt und der Zeit nach genau festgestellte E inblicke erötfnen in die verschiedenart igsten

Zweige menschlicher
'

l
‘

hät igkeit , B egegnisse ,
E inrichtungen und Zustände in S taat und Kirche,

imG emeinde und G eschaftsleben ,
in Haus und Familie . Mugen auch somanche U rkunden an

sich unbedeutend , ja minder Kundigen nach ihremInhalte ganz unbrauchbar erscheinen : d ie

M enge einzelner für sich geringfügiger Notizen , die sie enthalten,
bietet in geschickter Combi

nat ion ,
wie die E rfahrung lehrt , überraschende Resultate für die E rkenntniss vielfacher B ezio

hungen des so
_

cialen und materiellen L ebens , für die anderweit oft nicht die leiseste Andeutung
sieh findet , und führt zuE rgebnissen, die wenn sie auch von herrschenden Ansicht en abweichen,

den S tempel der Wahrheit an sich t ragen und Werth und wahres Interesse der historischen

Kenntniss verleihen.

Allein nur ein verhaltnissmassig geringer T heil der t rotz aller Ungunst der Verhaltnisse
verheerenderKriege, Feuersbrünste, Fahrlässigkeit und Unkenntniss aufuns gekommenen U rkunden

C O D . D I P L . l A X . l l . 8





VII

gerufen, selbstverständlich zurück , da zueinemricht igen E inblick in die G eschichte das bis tori

sche M aterial des zu einer bestimmten Zeit Zusammengehörigen möglichst volls tändig geliefert

werden muss , und was einmal Sächs ische G eschichte war , solche bleibt in alle Zeit . Allein aus

nahe liegenden G runden werden doch auch die ,
welche auf demst reng historischen Sü ndpuncte

stehen, einräumen müssen, dass bei eineman sich soumfangreichen Unternehmen das, was j e t z t
historische T hatsache geworden ist , den M aasstab abgeben muss und daher der Codex diploma
t icus sich ,

soweit es umspecielle L andesgeschichte sich handelt , auf den d e rma ligen Umfang
d e s K ön i g r e i ch s S a ch s en zubeschränken hat . E s gilt nur

,
um berecht igten Forderungen

thunlichst zugenügen ,
den Weg einzuschlagen ,

der zur Vermittelung der abweichenden Ansichten

führ t und t rotz der nothwendigen B eschränkung imE inzelnen auf einen engeren Kreis das All

gemeine und W esent lichere der älteren G eschichte nicht aus demAuge lässt . D er Herausgeber

ausgehend von der U eberzeugung ,
dass die Veröffentlichung des gesammten reichen M aterials

in chronologischer Folge der U rkunden ohne jede Rücksicht auf ihren Inhalt an sich unau

gemessen sei , glaub t aber jenen Weg in der Vertheilung des ganzen U rkundenschatzes in drei

Haup t theile gefunden zu haben.

1. H aup t t h e i l. G eschichte des regierenden Hauses und der von ihm beherrschten

L ande. Hier sollen zusammengestellt werden der Zeitfolge nach alle auf rein personelle und

dann die polit ischen und staatsrechtlich
'

en Verhaltnisse des Hauses Wet tin und einzelner G lieder

desselben sich beziehenden U rkunden und sonst igen S chriftst ücke, welche die S tellung derselben

zumReiche und dessen O berhaupte , sowie zur päbstlichen Curie ,
ihre T heilnahme an Reichs

und Kirchenversammlungen , ihre Reichsamter und besondern P rivilegien ,
ihre B esitzungen und

Rechte in und ausserhalb des heut igen Königreichs S achsen, an der D onau, amM it telrhein und

in Niedersachsen ,
ihre späteren E rwerbungen in T hüringen , Franken , Bohmen und S chlesien

bet reffen ,
Friedensschlüsse , Vert räge einzelner Fürsten unter sich und mit Auswärt igen , E he

bündnisse u. s . w.
,
dann G esetze und Anordnungen ,

welche für das gesammte L and ,
einzelne

T heile desselben oder gewisse S tände erlassen worden ,
Vert räge mit den B ischöfen und den

D y nasten, überhaupt alle auf die äussern und die innern Verhältnisse imA llgemeinen bezüglichen
urkundlichen S chriftstücke . U eberdies wird für die ältere Zeit , aus welcher U rkunden nur in

geri nger Zahl vorhanden durch li terarische Nachweisungen und dann im Allgemeinen durch

sorgfält ig gearbeitete It inerarien
,
was lückenhaft erscheint , ergänzt und dadurch es möglich

gemacht werden eine U ebersicht des für die allgemeine Landesgeschichte und die G eschichte des
regierenden Hauses, die hier imW esentlichen identisch sind , noch vorhandenen Quellenmaterials
zu gewinnen.

Auf diesen 1 . Haupt theil leidet der aufgestellte G rundsatz der B eschränkung des Codex

diplomat icus auf den dermaligen Umfang des Königreichs S achsen der Natur der S ache nach

keine Anwendung ; der geeignet ste Abschluss ist hier zweifellos die L andes theilnng der fürst

lichen B rüder E rnst und A lbrecht vomJahre 1485 und deren B estät igung durch Kaiser Frie
drich IV. vom24 . Febr. 1486. In einer verhaltnissmässig kleinen Anzahl von B änden wird es

möglich sein ,
das auf die allgemeine G eschichte B ezügliche zusammenzufassen , und es liegt

hierzu demHerausgeber bereits ein ziemlich umfängliches M aterial vor ; aber die A rbeit erfordert

Musse und die zuVervollständigung des imKöniglichen Haup t - S taat sarchiv dafür befindlichen

S chatzes unbedingt nothwendige Durchforschung auswärtiger A rchive und B ibliotheken darf, wenn

etwas E rspriessliches geleistet werden soll
,
nicht übereilt werden.

G eringere S chwierigkeiten b iet et die B eschaffung und O rdnung der für die S p e c i a l

g es ch i ch t e des Landes vorhandenen U rkunden , indem die uberwiegend grosse M ehrzahl im
König] . Haup t

- S taatsarchiv ,
dann in den S t ift sarchiven zu M eissen und Budissin ,

verschiedenen

städtischen A rchiven des L andes , in den A rchiven der E rnest inischen L ande ,
demP rovinzial

archiv zuM agdeburg ,
den S t ift sarchiven zuM erseburg ,

Naumburg , Zeitz n. and . sich befinden,

deren B enutzung durch die L iberalitä t ih rer Vors tände leicht zugänglich ist . Indess auch hier

erschien eine bloss mechanische Zusammenstellung der reichen U rkundenzahl nach ihrer Zeitfolge
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unzweckmä ssig ,
da eng Verwandtes , seinemInhalte nach Zusammengehoriges dadurch allzuweit

auseinandergerissen, und die B enutzung des Codex diplomat icus für vorzugsweise beliebte Special

untersuchungen und monographische B earbeitungen ,
wie die G eschichte einzelner S tädte und

geist licher S t iftungen es sind
,
ungemein erschwert worden wäre . E ine G ruppirung des vorbau

denen S toffes nach gewissen localen B eziehungen verdiente daher den Vorzug.

D er I I . H aup t t h e i l soll hiernach die U rkunden zur G eschichte einzelner geistlicher

S tiftungen und S tädt e enthalten, dafem das diese Inst itute und Corporationen betreffende M at e

rial eine grossere Umfänglichkeit hat und dadurch eine gesonderte Zusammenstellung gerecht
fertigt ist . Hier nun zuers t das Hochst ift M eissen und dessen Collegiatst ifter Wurzen und Eu

dissin (die wenigen Zscheila ,
S tolpen und Freiberg betreffenden U rkunden sind theils zum

Hochst ift e ,
theils zur S tadt Freiberg gelegt worden) dann die M önchsklöster B enedict iner - O rdens

zuChemnitz und P egau, die Nonnenklöst er dieses O rdens zuS taucha- D öbeln, G eringswalde, L eipzig,

Riesa und Somzig, die Monchsklöster Cistercienser - 0rdens zuA ltzelle, Buch und G rünhain, die

Nonnenklöster dieses O rdens zuFrankenhausen , M arienstern ,
M arienthal

,
zumheil. Kreuz bei

M eissen ,
Nimbschen , die August iner - Chorherrenst ifter zu Zella (Cella S . M ariae , Klösterlein,

Aue) , Crimmitschau,
L eipzig ,

zu S t . Afra in M eissen ,
Zschillen (Wechselburg) , die August iner

E remiten - Klöster zu D resden , G rimma und Waldheim,
die Dominicaner - O rdensklöster zuFrei

berg, L eipzig, P irna und P lanen, die F ranciscaner - O rdensklöster zuBudissin, (Chemnitz), D res
den ,

Freiberg , L eipzig, L öbau,
M eissen, O schatz, Zit tau, Zwickau, das Kloster S ervi ten - O rdens

zu G rossenhain ,
das Kloster Colestiner - O rdens zu O y bin , die Nonnenkliister S . Claren - O rdens

zu Remse (später B enedict . - O rdens) , S euslitz , S t rehla ,
die Nonnenklöster M aria M agdalenen

O rdens (poenit ent iae) zuFreiberg und G rossenhain ,
die S tädte Chemnitz

,
D resden

,
Freiberg,

L eipzig ,
M eissen

,
Zwickaun. and . Hierbei wi rd stets darauf B edacht genommen werden dass

die U rkunden einer einzelnen S tadt und der dort oder in deren unmit t elbarer Nähe befindlichen
geistlichen S t iftungen, so weit räumliche Rücksichten es gestat ten, in demselben B ande vereinigt

werden. Durch B eigabe von I tinerarien der B ischöfe von M eissen, einzelner P robste, Achte et c.

wird auch hier der Versuch gemach t werden , eine grö ssere Vollständigkeit in Nachweisung der

Quellen der S pecialgeschichte zu erreichen und für die nothwendige B eschränkung des geo

graphischen Umfangs des Codex diplomat icus dadurch einen E rsatz zu leisten. B ei der Zu

sammenstellung der U rkunden , namentlich der der kirchlichen Inst itute wird übrigens darauf

geachtet werden ,
ob und in wie weit dieselben wirklich für die innere und die Verfassungs

geschichte jener Anstalten eine B edeutung haben oder nicht
,
indemz . B . U rkunden

,
in welchen

der B ischof eine rein locale S t iftung ausserhalb der S t ift skirche bestät igt , eine P farrei gründet ,

die D otat ion oder Weihe einer Kirche seiner D iöces verkündet u. ähnl. mehr
,
der G eschich te der

bet reffenden O rtschaften zuzuweisen sind .

D iese letzteren werden in den I II . H aup t t h e i l aufgenommen ,
welcher die U rkunden

zur G eschichte kleinerer S tädt e
,
M arktflecken ,

D örfer , einzelner G eschlech t er und P ersonen,

überhaupt U rkunden des mannichfalt igsten historischen Inhalt s zusammenfassen soll. D ass tibri

gens auch diese in einige grössere G ruppen vielleicht M eissen, O sterland (L eipziger Kreis), E rz

gebirge, Voigtland, O berlausitz getheilt werden, erscheint rathsam. In der Abtheilung „Voigt

land
“
würde dann auch die verhältnissmassig nur geringe Zahl auf uns gekommener U rkunden

der Commenden des D eut schen O rdens zuAdorf, O elsnitz , P lauen und Reichenbach ihre S telle

finden.

Als E ndpunct der U rkundensammlung ist , wie schon bemerkt wurde, die L andestheilung
von 1485 angenommen worden. Allein sobedeutungsvoll und wicht ig diese für das Fürstenhaus
und dessen L ande imAllgemeinen geworden ,

auf die geistlichen S t iftungen hat dieselbe einen

irgend erheblichen E influss nicht gehabt . Auch für letzt ere das Jahr 1485 als Abschlusspunct

anzunehmen
,
ist daher umsoweniger angemessen ,

als sie ohnehin in der überwiegend grossen

M ehrzahl w enige Jahrzehnte später ihren ursprünglichen Zweck verloren und säcularisirt wurden

oder gänzlich erloschen. Hiemach erscheint es vielmehr durch die Umstände geboten in B ezug



auf die geistlichen S t iftungen von demgenannten Normaljahre abzugeben ,
zumal da die Fort

führung des urkundlichen M aterials ihrer G eschichte b is zur S äcu1arisation oder gänzlichen

Aufhebung keinen erheblichen E influss auf den äussern Umfang des Codex diplomat icus haben
dürfte.

Als G rundsatz ist angenommen worden sammtliche U rkunden bis gegen das E nde des
13. Jahrhunderts vollständig im D ruck wiederzugeben von da an aber diese mit sorgfältiger
E rwägung der vom weitesten wissenschaft lichen S tandpuncte aus zu nehmenden Rücksichten

durch Auslassung breiter E ingangsformeln und sonst iger weder im rechts noch in cultur

geschichtlicher B eziehung irgendwi e beachtenswerther Redensart en zukürzen, bei ganz unbedeu
tenden und doch unerquicklich ausführlichen U rkunden insbesondere vomA nfange des 15. Jabr

hundert s ab und endlich hinsichtlich der geistlichen S t iftungen nach 1485 in der Regel nur
Regesten zu geben. D ass in zweifelhaft en Fällen diese Auszüge ausführlicher , stets aber mög
lichst mit den eigenen Worten der U rkunde und mit allen darin vorkommenden O rts und
P ersonennamen mitzutheilen sind ,

verst eh t sich von selbst . D er von verschiedenen S eiten her

mit unberech t igtemS elbstvert rauen ausgesprochenen B ehauptung, dass in den zeither erschienenen

U rkundensammlungen für deutsche P rovinzialgeschichte viel Werthloses und Unnützes auf

genommen sei , einer B ehauptung , auf die wir auch unsermU rkundenwerke gegenüber gefasst

sein müssen
, darf entschieden entgegengehalten werden dass gar häufig nicht der G egenstand

und die Handlung an sich
,
welche die Ausfert igung einer U rkunde veranlasste, es ist , welche ihr

Interesse verleiht
,
sondern dabei eingetretene Umstände mancherlei Art und eingeflochtene

Nebenbemerkungen der wissenschaftlichen Forschung nützlich sind
,
und dass , wennman auch nicht

sofort sagen komie, wozu eine U rkunde zubrauchen sei , sie doch desshalh noch keineswegs für

unbrauchbar erklärt werden dürfe.

D iplomat ische G enauigkeit ist wesentliche Aufgabe eines Herausgebers von U rkunden.

Indess auch diese hat ihre G renze. Wer U rkunden buchs täblich übereinst immend mit den O ri

ginalen,
wohl gar mit allen Abbreviaturen,

wie zuweilen beliebt werden,
abdrucken lässt , bietet

leicht Ungeniessbares und erschwert das Verständniss . U rkunden sind nicht Inschrift en , bei

deren Abdruck man allerdings t reue W iedergabe des O riginals mit allen Unebenheiten und F eh
lern desselben Zeile für Zeile fordert , umein richt iges B ild des Documents zu erlangen, sondern

schriftliche D enkmale
, die zwar ihrer Formnach ,

aber ihre A echtheit vorausgesetzt nach ihrem
Inhalte und für den Zweck ihrer heut igen B enutzung von andern lit erarischen E rzeugnissen der

Vorzeit sich nicht so wesent lich unterscheiden ,
dass eine bis ins Kleinste genaue Reproduct ion

aller und jeder E igenthümlichkeiten der ers ten oder ältesten auf uns gekommenen Niederschrift
unbedingt nothwendig sein kann. D ie Herausgabe von U rkunden ist eine philologische A rbeit,
nur mit demU nterschiede ,

dass der Herausgeber in der Regel nicht mit Wort krit ik und eignen

T extverbcsser ungen sich beschäft igt , sondern das O riginal oder die diesem zunächst stehende

Abschrift wortgetreu,
jedoch möglichst lesbar demallgemeinen Verständniss zugänglich macht .

Zuerst darf man verlangen , dass die haufig sinnlose Interpunct ion beseit igt und eine verständ

liche eingeführt werde, obschon die Herstellung einer solchen zuweilen S chwierigkeiten unterliegt ,
die der L eser nicht ahnt . Sodann erscheint aber auch in la t e in i s ch e n U rkunden eine scla

visch genaue B eibehaltung der O rthographie , selbstverständlich mi t s t r enge r Ausna hme
a lle r E i g e nname n ,

vomunbefangenen S tandpuncte betrachtet , zwecklos . W ie ein S chreiber

des spätern M it telalters in M eissen oder sonstwo in D eut schland bei dürft iger Kenntniss der

lat einischen Sprache L ate in geschrieben , ist für die G eschichte derselben ohne alle B edeutung.

Man hat wohl an die A bdrücke alter U rkunden in der O rthographie ihrer O riginale sich so

gewöhnt , dass es ach tungswerthe M änner gibt , welche in die A echtheit einer U rkunde Zweifel

setzen mochten , wenn sie ihnen nach der jetzt allgemein geltenden Recht schreibung gedruckt
vorliegt . Allein ein Herausgeber von U rkunden, der nicht die paläographische Kenntni ss besitzt ,

umdie äusseren M erkmale der U nächtheit oder Verdächtigkeit einer U rkunde zu erkennen, wird

auch mit seiner pedant ischen Abschrift bei Auflösung von Abbreviaturen Vert rauen nicht verdienen.
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D er B eweis fur die A echtheit oder U nachtlreit einer U rkunde beruh t auf äussern formalen G run
den ,

die nachzuweisen S ache des A rchivars oder des Herausgebers derselben , und auf innern

sachlichen ,
deren D arlegung Aufgabe des G eschichtforschers ist , schwerlich . aber vorzugsweise

auf orthographischen ,
wenn auch nich t geleugnet werden soll , dass in einzelnen Canzleien zu

best immten Zeiten eine ziemlich gleichbleibende S chreibweise gewisser Worte geltend gewesen

zu sein scheint . Wozu soll es aber nützen , in unsern U rkundenwerken,
was in der L iteratur

anderweit längst aufgegeben wurde ,
forthin noch drucken zu lassen a e c c le s i e , p e rp a e tue ,

aw s , hod iumund omi n e s , ord eumund lra v e na u. s. w.
,
während man imO riginal einer

und derselben U rkunde auch hone r e und one r a , or tus und hor tula nus , notumfa t i en t e s
und p e t i c ion em u. älml. m. nebeneinander findet ? D er Unterzeichnete hat an der bunt

scheckigen Ar t somancher U rkundenbücher, wo bei lateinischen U rkunden die eine buchstäblich

nach demO riginal, eine zweite nach einemspäteruT ranssumt , eine drit te aus einemCopialbuche,
alle in der demS chreiber des bet reffenden Zeitalters zufällig geläufig gewesenen Recht schreibung
abgedruckt sind ,

immer Anstoss genommen , und als von der B earbeitung eines Codex dipl.

S axoniae zuers t vor Jahren di e Rede war
,
die Durchführung der jetzt gelt enden O rthographie

bei lateinischen U rkunden, wenn das Werk ins L eben treten sollte, dringend empfohlen. Umso

freudiger hat derselbe die gewicht ige S t imme einer anerkannten Autori tät begrüsst , des G ot t inger

Historikers G eorg W a i t z (histor . Zeitschrift IV. 1860. S . 438 der die grösste G enauigkeit

bei Herausgabe von U rkunden fordert , aber princip103e P edanteri e verwirft . Während nun e,

wo es nach dem S inne und der heut igen S clrreibung zweifellos erforderlich war
,
stets in a e

corrigirt , c und t
, ohnehin in Handschriften zuweilen nicht zuunterscheiden, nach der jetzt gel

tenden Weise in der Regel angewendet , Abkürzungen mit Ausnahme zweifelhaft er Fälle (z . B .

T hurirrg. imT it el der L andgrafen ,
da T lruringiae und T huringorumgleichzeit ig vorkommt ) auf

gelöst , alle E igermamen genaunach den O riginalen oder in Emangelung dieser nach der ä ltest en

benutzten Cop ie wiedergegeben, Anfangsbuclrstaben nur bei den Namen, den von diesen abgeleiteten

Adject ivouund nach einer s tä rkeren Interpunct ion angewendet wurden, sind nach den O riginalen

aucmentumund augmentunr, capella und cappella, milia und millia, opidnmund opp idum, opor

tunus und opportunus, perennis und perhennis, redi tus und redditus u. ähnl. beibehalt en worden
,

in sofern dadurch der Verständlichkeit kein E intrag geschieht . O ffenbare V ersehen der S chreiber
,

wie const itus coram nobis u. ähnl. wurden st illschweigend corr igirt , in zweifelhafteren S tellen

aber die A ender ungen bemerkt , wo in beschädigten U rkunden fehlende Worte ergänzt oder ein

solches eingeschaltet worden ,
das der Zusammenhang der Rede fordert und doch wahrscheinlich

nur durch ein Versehen des S clrreibers ausgefallen ist , diese in eckige Klammern gestellt . W eit

ent fernt von denr Wähne das allein richt ige Verfahren hier entdeck t zu haben, schien es dem
Herausgeber zunachst angemessen bei den Aenderungen in der Recht schreibung sich vor der

leidigen Consequenzsucht , die Alles gleich machen will, zu hü ten, umdenen gegeniiber, welche

buchstablichen A bdruck der U rkunden fordern ,
nicht befangerr in einemP edant ismus entgegen

gesetz ter Art zu erscheinen.

Anders verhält es sich mit U rkunden in deutscher Sprache. B ei diesen wird im In

teresse der deutschen Sprachwissenschaft so weit möglich die buchstäbliche U ebereinst immung
des Abdrucks mit den O riginalen mit alleiniger Ausnahme der Interpunct ion um so eifriger

angestreb t , als U rkunden für die altere Zeit die einzigen uns erhalt enen sichern D enkmale der
M eissnisch - T hüringischen Mundart sind

,
indemdie S pracheigenthümlichkeiten unserer wenigen

demmit telhochdeutschen S ängerkreise angehörenden einheimischen D ichter durch auswärt ige
Abschreiber vi elfach verwischt sind , eine nähere Kenntnissnahme gerade des ältern M eissnisch
Thüringischen D ialekts aber umso interessanter sein dürft e, als dieser die B est immung erhalten

hat in weiterer E ntwickelung die wesentliche G rundlage unserer hochdeutschen S chrift sprache

zuwerden. Ist nun bei der Veröffentlichung älterer deutscher U rkunden neben demhistorischen
Zwecke überhaupt auch der linguist ische festzuhalten, da die vielfachen kleineren Abweichungen

in der Mundart vorzugsweise durch U rkunden kenntli ch werden
, die bisherigen Vorarbeiten aber
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M anches zuwunschen uhrig lassen (vgl. „Auswahl der ä lt esten U rkunden deutscher S prache etc .

von C. F . Höfer .

“
B erl. 1835. so dürfte diese strengere Formder Publication auch insofern

für D ialektforschung nützlich sein, als gerade die heut igen G renzen des Königreichs S achsen nach

S üdosten, O sten und Norden mit der slavischen S prachgrenze und dann der des niederdeutschen

D ialekts nahe zusammenfallen. So finden sich Anklänge an den letz temin U rkunden von L eipzig
und dessen Umgegend , nicht in solchen von M eissen und D resden , und weitere mundart ige Ver
schiedenheiten bieten dann die des Voigtlandes und des E rzgebirges . Nach demangedeuteten

smachlichen Interesse unserer U rkunden wird es aber auch M isbilligung hoffentlich nicht erfahren,
wenn deut sche U rkunden bis ins erst e Viert el des 15. Jahrhunderts , wo eine so erhebliche Ver

wilderung der O rthographie durch Verdoppelung gewi sser Buchstaben ,
wie ff, gk mm,

nn
,
t t

und sonst eintri t t , in der Regel vollständig und nicht in Regesten, die nur den historischen, nicht

auch den linguist ischen Zweck berücksicht igen können, mitgetheilt werden.

Zweifellos unächte U rkunden, wie No. 16. 96. 1 12 wurden mit kleinerer Schrift gedruckt ,
bei der Unächtheit verdächtigen die B edenken in möglichster Kürze angegeben. Wenn zwei

oder mehrere gleichzeit ige Ausfert igungen sich vorfanden ist der T ext derjenigen zumAbdruck

gekommen, welche durch grössere Feinheit des P ergaments oder S auberkeit der S chrift , oder auch
durch bevorzugte B ehandlung der S iegel (B eigabe von Rücksiegeln, B enutzung seidener Fäden
statt der P ergamentst reifen) sich auszeichnet ; in der Regel aber sind die abweichenden L esarten

unter demT ext bemerkt worden.

Moglichst genaue
_

D
_

a
_

ten ist sodann bei Herausgabe von U rkunden drin

gendes E rforderniss . D iesemzugenügen, ist ernsthch versucht worden ; ob es gelungen, werden

S achkundige entscheiden. D ie S ache ist nicht soleicht wie M ancher vielleicht glauben mag ,
da

der Jahrcsanfang und die Feier einiger Heiligentage noch keineswegs überall vollkommen zuver

lässig festgest t ist
,
und erst eine grössere Zahl diplomat isch genau corrigirter U rkunden als

jetzt vorliegt erhohte S icherheit geben wird . So ist für M argaretha nach den ältern deutschen

Calendarien der 12. Juli
, für Walpurgis der 1 . M ai angenommen worden, weil der 25. Febr . in

M eissnischen U rkunden in der Reg el, wie es scheint , nach demT age cathedra P et ri best immt ist ,
der 1 . M ai aber öfter als dies P hilippi et Jacobi bezeichnet in einer noch ungedruckten U rkunde

des Klosters zumheil. Kreuz bei M eissen vomJ . 1384 ausdr ücklich dies P hilippi et Jacobi et

Walpurgis virginis genannt wird . A ls Jahresanfang wird man in der M eissnischen D iöces im
13. und bis ins 15. Jahrhundert Weihnachten, d . b . den 25. D ec . vor unsermNeujahrstage mit
seltenen Ausnahmen annehmen durfen, wie diese Rechnungsweise notori sch damals in den D iöcesen
von M ainz und P rag die geltende war. So ist eine U rkunde M arkgraf Fri edrichs des S t reitbaren,
worin er demAugustinerkloster zu G rimma G et reidezinsen in D öbern bei Mutzschen zueignet

„gegebin ezu G rymme nach gotes gebort virczenhundirt vud damach imdeme drievndczwenczi
gisten jare amsuntage sente Johannestage in den wy nacht heiligen tagen

“
,
da dieser T ag im

J . 1423 auf einen Montag fiel , am27. D ec . 1422 ausgest ellt , wo der 3. T ag nach Weihnachten,

der T ag Johannes des E vangelisten ein Sonntag war ; und nur soist es auch erklärlich , dass Fri e
drich imE ingange der U rkunde nicht Herzog zu Sachsen genannt ist , was er seit dem6. Jan.

1423 war. F ür die ält es te Zeit freilich bis gegen das E nde des 12. Jahrhunderts ist das D atum
des Jahresanfangs in den D iöcesen von M eissen, M erseburg u. s . w. unsicherer, da der Annelista

S axo
,
der der M agdeburger Kirchenprovinz angehörte , wie vor ihmsein L andsmann B runo, den

25 . D ec . als solchen annimmt , während in den Annales Bosovienses , demChronicon mont is sereni

n. and . der 25. M ärz als T ag des Jahresanfangs zu gelten scheint . Neuerdings hat nament lich
T it tmann (G esch . Heinrichs des E r] . S . 7 fl .) auf die U nsicherheit in der B est immung des Jahres
anfangs aufmerksamgemach t , und es ist sehr zuwünschen dass hierüber eingehende Unter

suchungen angestellt und hiernach einzelne noch vorhandene chronologische Irrthümer in unserer
G eschichte beseitigt werden.

D ass jeder U rkunde eine moglichst kurze Inhaltsangabe vorangeste llt werde ,
die jedoch

nur da s Wesent lichste berücksicht igt und nicht ein Regest sein soll, erschien zweckmässig. Auch



die B ezeichnung des Aufbewahrungsort s des benutzten O riginals oder der ä ltest en zugänglich

gew esenen Copie wird B illigung finden ; die nähere B eschr eibung der Art der B esiegelung kann

dagegen möglicherweise M anchera überflüssig erscheinen. U ns dünk t dieselbe, da sie ohne Raum
vergeudung gegeben werden konnte , nicht unnütz zu sein ,

da sie zur Charakteristik des mit
getheilten Documents gehört , die grössere oder geringere B edeutung , die man demselben bei
der Ausfert igung in der Canzlei beilegt e , zuweilen bezeichnet , beiläufig auch das Phantas ie

geb ilde von demA lter gewisser Familien oder L andesfarben sprechend widerlegt . D ie S chrift en,

in welchen U rkunden bereits gedruckt wurden sind nachgewiesen , da dies aber bei einzelnen

ziemlich oft geschehen ist von einer annähernden Vollständigkeit in diesen Anführungen abgesehen

worden.

B ei einemU rkundenwerke für P rovinzialgeschichte ist der Versuch ,
die angeführt en O rt e

nach ihremheut igen Namen und ihrer Lage soweit möglich zubezeichnen , gewiss erwünscht . D ass

im vorliegenden B ande überall das Richt ige getroffen worden, ist der Herausgeber weit entfernt

zu behaupten ; dankbar wird er daher B ericht igungen, die von S achkundigen ihmzugehen, anneh

men und benutzen. Zwar fehlt es auch hier nicht an einzelnen Vorarbeiten und vor Andern
'

sind

S chiffners verdienstliche L eistungen hervorzuheben : aber die ältern A rbeiten sind nur mit Vorsicht
zu benutzen und E ines wird ganz besonders noch vermisst

, ein kritisch redigirt es Verzeichniss der

zahlreichen eingegangenen O rt schaften des L andes . M öge der neuerdings von D r . Herzog gemachte
Versuch S achsens wüste M arken

“
imA rchiv für sachs . G eschichte 2 . B d. worin ein kleiner

T heil solcher O rtschaften zusammengestellt ist , eine Anregung geben ,
dass in Zusammenwirkung

verschiedener Kräft e eine A rbeit zu S tande komme , wie sie das G rossherzogt humHessen durch

W agner dieWüstungen imG rossh . Hessen. P rov . O berhessen. D armst . 1854 . Kurhessen durch

L andau (hist . - topograph . B eschreibung der wüsten O rt schaft en imKurfürs t enthumHessen.

Cassel 1858. die preuss . Regierungsbezirke M erseburg und E rfurt nach den E rhebungen der

P rovinzial - B ehorden (l
‘

örsfemarrn neue M it theilungen u. s . w . B d . 1 . besitzen. Noch ist es Zeit

dazu; demnachkommenden G eschlecht wird mit jedemJahrzehnt es weniger möglich sein ,
das

erforderliche M at erial zubeschaffen, da mit der Zusammenlegung der G rundstücke, mit der Ver
änderung oder B eseitigung von W egen, die für die U ntersuchung besonders wicht ig sind

,
mit der

fort schr eitenden Bodencultur uberhaupt die E rinnerung an die früheren Verhältnisse bald ver

schwindet und die zahlreichen hie und da in unsern Dorffluren noch erhaltenen Namen der Ver
gessenlreit anheimfallen ,

unsere Flurbücher allein aber für diesen Zweck nicht ausreichen. E ine

nähere Kenntniss der verschiedenen in der älteren Zeit bewohnten S tät ten des L andes würde ein

deutlicheres B ild von der ersten Ansiedelung und landschaftlichen E ntwickelung gehen zur B erich

t igung vielfacher jetzt geltender Ansichten. W ie in der nächsten Umgebung von L
_

e
_

ipgi_g bis zu
der E ntfernung von einer halben S tunde imUmkreis jetzt 17 O rt schaft en sich befinden ,

von welchen

zwei erst imvorigen und diesemJahrhundert e sich gebildet haben, im13. Jahrhundert e aber 20

bestanden
,
soist dies in einzelnen G egenden des L andes in noch erhöhteremG rade der Fall. U nd

wenn man dann die jedenfalls unberecht igt e B ehauptung fallen lassenmuss, unsere wüsten M arken
seien vorzugsweise durch den Hussiten und den sogen. B ruderkrieg ent standen, ihre U rsachen

dagegen meist in anderweiten E reignissen und E rscheinungen, hie und da auch in den B edürf

nissen der M enschen zusuchen hat , so erlangen wir hierdurch eine neue und richtigere G rund

lage für die geschichtliche E rkenntniss eines wichtigen T heils des Volkslebens . E s muss daher
dringend empfohlen w erden hier baldigst Veranstaltung zu treffen

,
damit in den einzelnen

B ezirken oder P arochien die noch erhaltenen E rinnerungen aufgezeichnet und die so gewon

neuen Nachri chten mit B enutzung der vorhandenen archivalischen Quellen redigirt werden.

B ei Anführung der einzelnen O rt e ist die P arochial - Verfassung ,
nicht die nach G erichtsämtern

berücksicht igt worden da wiederholt gleichnamige O rte demselben G erichtsamte angehören die

erstere aber , wie sie mit verhältnissmässig wenigen Veränderungen bereit s seit Jahrhunderten

bestanden , solchen auch ferner weniger unterliegen wird
,
als jede andere E intheilung. Hiernach

ist aber auch die im Kirchlich - stat ist . Handbuch f. d . Königreich S achsen
“
angenommene Recht
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schreibung der O r tsnamen festgehalten und nur wo diese vom „Alphabet . O rts -Verzeichniss“

D resd . 1862) erheblich abweicht , auch die des letztem angegeben worden.

S chri ftproben werden demCodex diplomat icus nicht beigegeben. S ie sind anderweit in

U eberfluss vorhanden und würden unnütz die Kosten erhöhen. Si_ eg_el dagegen in einer ange

messenen Auswahl sind zweckmässige Zuthat en eines U rkundenwerkes . E s ist der neueren Zeit

vorbehalten gewesen die längst angedeutete W ich tigkeit der S phragis t ik als historische Hilfs

wissenschaft zur Anerkennung zubringen, und wer die Arbeiten eines v . L edebur, v . M ülversted t,

W . Rein, G . W . J . Wagner 11 . And. kennt , weiss, welche überraschende Resultate für Special

geschichte die S iegelkunde bietet , die weiter zuunterstützen und für unser Heimat nutzbar

zumachen ernste Aufgabe sein soll. JedemB ande des Codex dip l. werdenmindestens zwei T afeln
mit S iegelabbildungen beigegeben, die freilich bei demvorliegenden nur in S iegeln der B ischöfe

und des Capitels bestehen konnten.

E ndlich dürfen Register nicht fehlen und zwar vollständige a lle r in den U rkunden vor

kommenden E igennamen von P ersonen ,
O rtschaft en , Flüssen ,

Waldungen u. s. w. da demsub

jectiven E rmessen hierin nichts überlassen werden darf, ein U rkundenwerk in der Regel nicht in

fort laufender Folge gelesen , sondern zumNachschlagen gebraucht wird umzu erfahren ob ein

O rt , ein G eschlecht , irgend ein Name und wenn er erwähnt wird ,
überhaupt Niemand imVoraus

sagen kann das E ine werde für Jemanden von Interesse , das Andere von solchemnicht sein.

In sachlicher und sprachlicher B eziehung walten andere Rücksichten ob ; hier ist es Aufgabe
der Redaction das wirklich E rhebliche aus der M enge herauszufinden und in angemessener Aus
wahl und G ruppirung zu verzeichnen. D iese Regist er werden zur E rleichterung der künft igen

B enutzer bei der 1 . und 3. Abtheilung amzweckmässigsten mit demletzten B ande derselben,

bei der 2. aber , da hier in der Regcl
'

die einzelnen B ände in sich abgeschlossene G anze bilden,

an jedemB ande und bei demU rkundenbuche des Hochst ift s M eissen amS chlusse desselben
gegeben werden.

Soviel über den P lan und die G rundsätze der Ausführung imAllgemeinen. E s erschien

angemessen sich ausführlicher darüber auszusprechen umdenen einen deutlichen E inblick zu

geben, welche sich für diesen Codex diplomat icus interessiren, und E inzelnes, was möglicherweise
auflällig erscheinen kann vomS tandpuncte des Herausgebers zu rechtfertigen. B ei redlichem
S t reben das Zweckmässigere und Richtigere zufinden und in Anwendung zu bringen lernt man
nicht aus , und das alte dies diemdocet behauptet auch hinsichtlich der M ethode einer solchen

A rbeit seine volle G eltung.

G leich mit demB eginn der A rbeit imHerbst 1860 würde festgestellt , bei demS ammeln
des M aterials imA llgemeinen müsse zugleich darauf ernstlich B edacht genommen w erden, dassmit
der Veröffent lichung des Codex diplomat icus vor Ablauf von drei Jahren begonnen werden könne.

W er die S chwierigkeiten des S ammelns zerstreuter M aterialien und die M ühseligkeiten nur

einigermassen kennt , welche die Feststellung diplomat isch genauer T exte verursacht
,
wird den

E rnst einer solchen Aufgabe verstehen. Nun ist zwar jedenfalls zweckmässig möglichst voll

ständig zu sammeln
,
bevor man zur Veroffentlichung schreitet ; allein man muss auch bedenken,

dass in diesemB ereich eine absolute Vollständigkeit doch schwerlich zu erreichen sein wird ,
viel

mehr hofl'

en dass gerade durch die Publicat ion des Aufgefundenen die Aufmerksamkeit angeregt
und M anches , was bisher verborgen und unzugänglich war , zuT age kommen werde ,

Während bei

längerer Verzogerung die G eduld derer ,
die sich für das Unternehmen wahrhaft interessiren , auf

eine bedenkliche P robe gestellt und der Vorwurf, man ziehe ohne dringende Veranlassung die

Sache in die L änge , sehr nahe liegen würde.

Sosind denn neben demunausgesetzten B est reben die in gedruckten Werken und Copial

büchern zugänglichen U rkunden aller Theile des L andes zumB ehuf ihrer spätemB ericht igung
zu sammeln ,

zunächst die des Hochstift s M eissen in A rbeit genommen worden ,
und der Heraus

geber gibt sich der Hoffnung hin,
dass eine annähernde Vollständigkeit des noch Vorhandenen

erlangt und die Zahl der Nacht räge eine nicht sehr erhebliche sein werde. In demvorliegenden
C O D . D I P L . 8A X . I I . I . b
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B ande sind 492 U rkunden enthalten ,
von welchen 313 noch nicht gedruck t waren ,

406 nach den

O riginalen ,
3 nach T ranssumten , 51 nach alten Abschriften mi tgetheilt werden ; für 30 U rkunden

konnten handschriftliche Hilfsmit tel zuHerstellung des authentischen T extes nicht benutzt werden.

In no. 20 und 21 sind
,
da die U rkunden fehlen

,
S tellen aus T hietmari chronicon benutzt werden.

D ie Ausführung würde jedoch unmöglich geworden sein, wenn nicht die B ereitwilligkeit der Archiv

vorstände E insicht in die von ihmn verwalteten S chätze und deren theilweise B enutzrmg zu

gestat ten ,
den Herausgeber fast überall in zuvorkommender Weise unterstützt hät te. D en werth

vollsten T heil bot das K. Haup t - S taatsarchiv zuD resden ,
dessen D irector , Herr M inisterialrath

D r. von W eh e r bei lebhaftemInteresse für das Unternehmen dasselbe in der wohlwollendsten
Weise fördert e und zu dem aufii cht igsten D anke den Herausgeber verpflichtet hat . U nd so

erheischt es die Pflicht der D ankbarkeit auch öffentlich die Unters tützung zurühmen , mit welcher
Herr A rchivar S ch lad i t z in D resden ,

Herr S tiftssy ndicus Z imme rmann in M eissen , der D irector

des Vat ican. A rchivs Herr D r. T h e ine r in Rom, namentlich in den von ihmneuerdings heraus

gegebenen U rkundenwerken ,
der D irector der K. A rchive Herr G eh . O ber - A rchivrath D r. von

L an c i zolle und die B eamten des G eh . S taatsarchivs in B erlin , Herr Archivrath von M ü lv e r

s t ed t in M agdeburg ,
Herr Archivar D r. B ur ckh a r d t in Weimar , die Herren Hofrath und P rof.

D r. Hän el und P rof. D r. D i ndor f in L eipzig, P astor F raus t ad t in Luppe , Prof. D r. H e fft e r

in B randenburg ,
P rof. D r . von H e inemann in B ernburg , P rof. Ke i l in S chulpforta , dann die

Vors tände der S t iftsarchive zuBudi ssin, B randenburg, M erseburg, Naumburg und Zeitz thatsächlich
die Arbeit erleichterten. Vomwesentlichsten Nutzen war aber die t reue M itwirkung meines
jugendlichen Freundes des Herrn D r. von P os en - Kle t t , der seit M ai 1862 imS tiftsarclriv zu

M eissen an den dort vorzunehmenden Abschriften und Vergleichungen sich betheiligte und diese

A rbeiten dann imK. Haup t - S taatsarchiv so gefördert hat , dass nicht nur das E rscheinen dieses

1 . B andes zur festgestellten Frist möglich geworden , sondern die Fort setzung auch in so weit

gesichert ist , dass der D ruck des 2. B andes alsbald beginnen kann ,
und für die nächstfolgenden

B ände erhebliches M aterial diplomat isch berichtigt bereits vorliegt . An A lle aber ,
welche in

unsern B ereich einschlagende zumT heil weithin zerstreute U rkunden bewahren ergeht die

freundliche B it te um wohlwollende U nters tützung unsers Unternehmens . M öge sie nah und

fern die erwünschte B erücksichtigung finden!

Umdas Jahr 930 wurde an der aussersten G renze des durch Konig Heinrich der deut

schen Hoheit unt erworfenen G anes D aleminzi , amlinken E lbufer an und auf einer Anhö he die

zwischen demE influss der M eisse und der T rübische in die E lbe liegt , eine B efest igung gegrün

det zumS chutz des L andes gegen E infälle von O sten her und als Zufluchtstä tte der B ewoh ner

der Umgegend ,
welche den Namen M i s n i , M eissen erhielt . D ass hier auch auf Anlegung eines

gemeinschaffl ichen B ethauses de r B esatzung und der E inwohnerschaft B edacht genommen worden,

unterliegt ebensowenig einemZweifel, als dass rückwärts nach der Mulde hin von da an Boten

des E vangeliums von Christo demE rloser ihre Thätigkeit mit E rfolg begonnen haben. F ür die

weitere Ausbreitung des Christenthums unter den unmhigen, der S ächsischen Herrschaft ent

schieden feindseligen S laven an der obern E lbe im G auNisan und amrechten U fer konnte

dagegen erst dann E twas geschehen wenn auch sie besiegt und die O stgrenzen weiter vor

geschoben waren.

Heinrichs Sohne O t todemG rossen war es vorbehalten mit der ihmeigenen unermüdlichen
Thatkraft beides zu erreichen. Nach Unterwerfung der S laven imNorden waren bischöfliche S itze
in Havelberg und B randenburg durch ihn gest iftet worden ; auch imO sten den öfter wiederkehrenden
Empörungen zu steuern und seine Herrschaft dort zubefest igen war ihmernstliches B estreben.

E ine sichere E rreichung dieses Zieles konnte indess nur durch Ausrot tung des G ötzendienst es

und Herstellung fester S tützpuncte für die Verkündiger christlichen G laubens angebahnt werden.
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So erlangte bereits amzehnten T age nach seiner Krönung zumKaiser am 12. Febr . 962 O t toI .

durch P abst Johann X II . die B estätigung seines Wunsches , der E rhebung M agdeburgs zum
erzbischöflichen , M erseburgs zumbischöflichen S itze mit der B estimmung , dass es ihmüberlassen
sei nach M aasgabe der Umstände an geeigneten O rten unter den S laven fernerweit B isthümer
zu erricht en (S . 1 f.)

Allein der Ausführung des längst genahfl en Vorhabens stellten sich demweltlichen O ber
haupts der Christenheit durch die Hartnäckigkeit eines engherzigen P riest ers Hindernisse eat

gegen ,
deren B eseit igung unter den damaligen Verhältnissen unmöglich war . G egen die E rrichtung

des E rzbisthums M agdeburg sowohl wie des B isthums M erseburg erhob nämlich B ischof B ernhard
von Halberstadt hierin anfangs unterstützt von seinemM etropolitan demE rzbischof W ilhelm
von M ainz entschiedenen W iderspruch mit der B ehauptung , demB isthumHalberstadt geschehe
dadurch ein allzugrosser E intrag , da die G egenden,

in welchen die genannten O rte liegen , in

älterer Zeit , als Halbers tadt noch den äussersten G renzposten deutscher Civilisation bildete , dem
selben überwiesen worden waren.

Neue Unruhen und vor A llemdie in Romselbst eingetretenen argen Zerwürfnisse bewogen

den 965 nach D eut schland zurückgekehrten Kaiser imHerbst des J . 966 zueinemabermaligen
Zuge über di e A lpen. A lsbald aber nach Herstellung der O rdnung beri chtete O t toauf der nach

Ravenna berufenen S y node in der Kirche des heil. S everus am20. Apr . 967 den zahlreich ver

sammelt en B ischöfen von den E rfolgen unter den S laven und der dringenden Nothwendigkeit einer

geist lichen Fürsorge unter den Neubekehfl en. Nach demhier gefassten B eschlusse wurde M ag
deburg nochmals zumS itz eines E rzbisthums für die slavischen L änder bestimmt , die B isthümer
Havelberg und B randenburg diesemunt ergeordnet , als die S itze der demnächst zu errichtenden

B isthümer in einer darüber ausgefert igt en Bulle (S : 3 f.) M erseburg , Zeitz und M e i s s en aus

drücklich bezeichnet . Verhandlungen mit dem hochbejahrten B ischof von Halberstadt konnten,
wie mit S icherheit sich voraussehen liess , zudemerwünschten Ziele nicht führen So verfügte

der Kaiser zunächst die E rrichtung des B isthums M eissen ,
die ohne Widerrede ins Werk gesetzt

werden konnte , da das L and jenseit der S aale und Mulde erst lange nach jener Verleihung an

Halberstadt unterworfen werden war
,
und bestimmte in der U rkunde vom19. O ct . 967 den Um

fang und die G renzen dieses B isthums , sowie die demB ischofe an G rund und Boden zustehenden

Renten (S . 4 P . Johann X II I . bestä t igte die Verfügungen des Kaisers mi t den U nterschriften
von 39 E rzbischofen und B ischöfen am2 . Jan. und verordnete , dass das B isthumM eissen
demrömischen S tuhle unmit telbar untergeben sein solle (S . 5

B ald aber ändert en sich die Verhältnisse . B . B ernhard starb am3. Febr.
,
E rzbischof

W ilhelmam2. M ärz 968 . Ihre Nachfolger erschienen ,
wahrscheinlich gegen E nde S ept . (1. J . vor

demKaiser in Ravenna und erklärten bevor dieser mit demB ischofsstäbe sie belehnte , vor einer
abermals versammelten S y node ihre volle Zust immung zuder beabsicht igten E rrichtung des E rz

b isthums M agdeburg und des B isthums M erseburg , die sie auch schrift lich bekräft igt en. D iese

ändert e wesentlich die S tellung M eissens . D as diesemB isthumverliehene Vorrecht der B efreiung
von der O beraufsicht und G eri chtsbarkeit eines E rzbischofs ging ihmverloren ; man hat indess

nie auf längere Zeit in M eissen jene imMit telalter hoch g eschätzte Vergünst igung vergessen,
b is

nach mannichfachen Kämpfen auf welche Später zurückzukommen sein wird die Wiedererlangung
der Exemt ion unterstützt von landesfürst licher G unst durchgesetzt wurde. F ür M eissen war

ber eits imJ . 967 B ur ch a r d zumB ischof ernannt und vomPabst s anerkannt , aber wahrschein

lich nur weil eine Autorität zur Vollziehung des E inführungsactes fehlte , noch nicht eingesetz t

worden. Jetzt erging mit der päbstlichen B es tät igung des E rzbischofs Adalbert von Magdeburg
an diesen der Auft rag ,

den ihmuntergeordneten B ischöfen die Weihe zu ertheilen (18. O ct . 968 ;

S . 8 f.) und deren Sprengel zuordnen (S . 9 während der Kaiser gleichzeit ig B ischöfen und
welt lichen Herren in Sachsen die E rnennung Adalberts zumE rzbischof verkündet e ,

sie auffordert e

ambevorstehenden Weihnachtfeste (968) in M agdeburg Zeugen zu sein der O rdination der B ischöfe

von M erseburg , Zeitz und M eissen , und die drei M arkgrafen Wigbert , W igger und G ünther
b .



letzteren von M eissen ,
Ahnherrn des Hauses W et tin anwies , die Auft rage des E rzbischofs zu

berücksicht igen und für ein anständiges Auskommen der B ischöfe ihres B ezirks zusorgen (S . 10 f.)
Soweit die G eschichte der G ründung des B isthums ; auf E inzelnheiten in demL ebens

gange und der W irksamkeit der B ischöfe selbst näher einzugehen dürfte hier schwerlich der

geeignete O rt sein. Angemessen dagegen erscheint es wenigstens die noch in den neuesten Ar

beiten von Mooy er und And . schwankende Reihefolge und Regierungszeit derselben , soweit nach

gleichzeit igen Quellen diess möglich festzustellen während hinsichtlich einzelner D aten auf die

amS chlusse des M eissn. U rkundenbuches zu gehenden It inerarien zu verweisen ist .

Auf Burchard folgt e Vol cold (Wolcold ,
Folcold) , der vorher L ehrer des K. O tto II .

nach T hietmar IV, 5 demS t ifte 23 Jahre vorstand, und da dessen imJ . 1015 verstorbener Nach
folger E ido gleichfalls 23 Jahre B ischof gewesen sein soll (T hietmar VII , bereits imJ . 969

eingesetzt worden ist . Volcold starb betagt am23. Aug. 992 ,
sein Nachfolger E i do (A ico, A igo,

A ido
,
Heiko, E iko, E gedus , Aegidius), von edler G eburt , Zogling der Klosterschule B ergen bei

M agdeburg , ein frommer , imB ekehrungswerke unermüdlich thät iger M ann ,
zuL eipzig am20. D ec.

1015. H i ld ew a rd (E ilward ,
Agilward) , vorher Capellan des M arkgrafen T hietmar , wurde am

18. M ai 1016 geweih t und starb am23. Apr . 1023. Auf ihn folgt e Hub e r t (Huprecht , vir sumnrae
industriae. Ann. nach dessen wahrscheinlich schon 1024 erfolgtemAbleben D i e t r i ch

(T heodericus), der 1027 das Concil in M ainz besuchte ,
dessen G edächtniss sich aber in M eissen

selbst ebensowenig als das seiner beiden nächsten Amt svorgänger durch eine U rkunde oder sonst

erhalten hat . ImJuli 1040 war A i co(II .) B ischof von M eissen (S . dessen Nachfolger B runo

in den Jahren 1046 ,
1062 und 1064 erhebliche B ereicherungen für das Hochst ift erlangte (S . 28 ff. ;

S . 32 ist die Jahreszahl 1063 unbedingt in 1064 zu bericht igen). S ein Todesjahr ist unbekannt ,
dass M einwart ihm gefolgt sei , gewiss unrichtig. B runo

’

s Nachfolger war vielmehr Reg inh e r
(Reiner), der jedoch nur kurze Zeit demS tifte vors tand ,

indemnach Lambert von Hersfeld (Annal.
p . 69 ed . min. P ertz .) bereits 1066 der P robst zu G oslar Cr a ft zumB ischof in M eissen ernannt

wurde ,
der nach U ebernahme des B isthums (suscepto episcopatu) nach G oslar zurückgekehrt , um

seine dort aufgesammelten S chätze zuholen ,
unt er diesen entseelt gefunden wurde. D ass Craft

je in M eissen gewesen muss bezweifelt werden ; jene U ebernahme bezieht sich wahrscheinlich nur

auf die in M agdeburg empfangene Weihe ,
worauf er in G oslar zur Abreise rüstend plötzlich vom

Tode ereilt wurde. In M eissen selbst scheint er in der Reihe der B ischöfe , da er nicht inthronisirt

worden ,
nicht gezählt worden zusein ,

indemsein Nachfolger B ennoaus demG eschlecht der G rafen
von Woldenberg ,

Domherr zu G oslar , schon imAnfange des 12 . Jahrhundert s der 10. B ischof

genannt wird (S . 36 B enno
’

s E pi3copat fiel in eine vorzugsweise sehr bewegte Zeit , in der

vomP art eienkampfe sich frei zuhalten unmöglich war . E in eingehender B ericht über die S tellung,
welche B enno dabei einnahm

,
muss unterlassen ,

wohl aber der Versuch gemacht werden jener
Verpflichtung nachzukommen

,
die der Herausgeber zur E rläuterung der unter no. 35 und 36 mit

getheilten S chreiben S . 40 übernommen hat .
B ermo

,
welcher an der Versammlung der demP abst G regor VII . anhw genden Fürsten

und P ralaterr zuB erka an der Werra (G ers tungen) imJan. 1085 T heil genommen (Annal. S axo
in Monum. G erm. hist . ed. P ertz . S er . VI . p . war bei der Zusammenkunft der G egner G re
gors in M ainz zu Anfang M ai d . J . mit mehreren andern B ischöfen seines B isthums verlust ig
erklärt (Walram. ep . Numb . de unit . eccl. II . 20 p . 123 ed . G oldast . Hartzheimconc. G erm. I II .

p . 202) und bald nachher wahrscheinlich unter demE influsse der böhmischen, demKaiser Hein
rich IV. freundlich gesinnten Partei aus M eissen vertrieben worden. D ie E insetzung eines neuen

B ischofs , wie diess in M agdeburg und anderwärts geschah ,
wo die Reichsgewalt freiere Hand

hat te ,
fand jedoch zunächst auch diesmal eben sowenig stat t , als diess bei der früheren gewalt

samen E ntfernung B enno’s imJ . 1075 der Fall gewesen. Indess hat te die Verwirrung ,
welche das

aufgeregte P arteiwesen damals hervorgerufen , für M eissen noch weitere Folgen M arkgraf E k

bert II .
, der imSommer 1085 sich abermals gegen den Kaiser erhoben ,

wurde von einemFürsten
gericht zuWechmar bei G otha am1 1 . Febr . 1086 entsetzt , die Verwaltrurg der M ark M eissen dem
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Herzog Wrat islaw von Bohmen übert ragen , diesemgegen Ende Apr. 1086 die konigliche Würde

verliehen und die Krönung durch den E rzbischof Engelbert von T rier am15. Juni 1086 zuP rag
vollzogen. Unter den obwalterrden Umständen konnte erst jetzt die W iederbesetzung des in

M eissen erledigten bischöflichen S tuhls vorgenommen werden In diese Zeit , in die zweite Hälfte

des J . 1086 gehören die S chreiben no. 35 und 36. D er G regorianischen ,
demKaiser feindseligen

P artei mangelte ein O berhaupt . P . G regor VII . war in der Verbannung am25. Mai 1085 gestorben,
eine neue Pabstwahl verzögert e sich und erst imM ai 1087 fand die Weihe des zuG regors Nach

folger erwählten Victor III . stat t . D a soll nun B enno nach Walrams Versicherrmg (I I . 25. p . 132)
nach I talien gereist und demunter demE influsse des K. Heinrich bereits 1080 erwählt en G egen

pabste Clemens I II . sich unterworfen haben. In die Richt igkeit dieser und der hieran weiter

angeknüpften M it theilungen über B ennoZweifel zusetzen ist kein zureichender G rund vorhanden.

B ennounternahmdie Reise imSommer 1086 . Inzwischen hat te Clemens demKönige von Böhmen
einen gewissen F e l i x für den erledigt en B ischofssitz in M eissen empfohlen wahrscheinlich den

selben , der in kirchlichen Angelegenheiten imJ . 1080 nach Romgesendet worden war (Hagecii

ann. Bohem. ed . Bohner V. p . 481 Wrat islaw jedoch mit der E insetzung desselben einige Zeit

gezögert . D ie Annahme aber , dass diese erfolgt sei , bevor die Bulle no. 35 einging ,
in der die

Angelegenheit von Neuemangeregt ist , wird nicht für unberechtigt angesehen werden können.

W rat islaw war ein t reuer Verbündeter des Kaisers, aber in S achen der Kirche behauptete er

offenbar seine Unabhängigkeit . D ie Bulle no. 35 musste ihn verletzen. Clemens erkennt darin

den königl. T itel nicht an ,
nennt ihn princeps gloriosus , beklagt sich über M angel an Vertrauen,

fordert nachdrücklich den unter demNamen des P eterspfennigs zuzahlenden T ribut die längere

S telle ist als nicht für den Codex dipl. S ax. geeignet hier weggelassen worden und erinnert

dann an die bisher unbeachtet gebliebene Empfehlung. D ie E insetzung eines B ischofs in M eissen

hing jetzt ausschliesslich von Wratislaws W illen ab
,
den P eterspfennig zu zahlen war er nicht im

mindesten geneigt . Wäre Felix nicht bereits eingesetzt gewesen ,
nach demEmpfange dieser Bulle

würde dies schwerlich geschehen sein. Inzwischen gestalteten sich B enno
’

s Verhältnisse in Romrecht

günst ig. VomP abste als ein reuiger Sohn wohlwollend aufgenommen kehrte er mit einemE rn
pfehlungsschreiben an den Kaiser nach D eutschland zurück Clemens papa poenitentembenigne

suscepit et confessumpro errore suo honorifice t ractavit abeuntemque cum lit t eris apostolicae

sedis ad Henricum imperatoremmisit , quem et ipse libenter accipiens correctumdimisit libere
abire in episcopatumsuum.

“Walrama . a. An den E rzbischof von M agdeburg ,
der von O le

mens nicht anerkannt war , konnte er ein solches nicht mitbringen. Nur so lassen die einzelnen

widersprechenden Nachrichten sich vereinigen. M it B enno
’

s Rückkehr aus I talien hat te das Re

giment des Felix in M eissen ein E nde ,
das S chreiben des E rzbischofs zuG unsten des letztem

(no. 36) hat te keinen E rfolg , B ennoselbst gewann sehr bald das Wohlwollen des Königs und des

Felix wird nirgends weiter gedacht . B ennowar bei Ausfert igung der S t iftungsurkunde des S t ifts

W y sehrad , die ins J . 1088 gesetzt wi rd , in der vorliegenden Fassung aber schwerlich ächt ist ,

in P rag und seinemE influsse wird es zugeschrieben , „dass Wrat islaw wonicht früher , doch gewiss

schon 1088 von Clemens ganz abfiel und zuVictor II I . oder dessen Nachfolger U rban II . übertrat ,
ohne jedoch seinemBunde mit Kaiser Heinrich IV. ganz untreuzuwerden (Palacky , G esch . von

B öhmen I . S . Walrams A eusserung : illa sat isfact ioutinamfuerit pura, sincera atque catho

lies etc . findet hierin ihre volle E rklärung. Wenn Boczek ,
der beide S chreiben in den Codex

dipl. Moraviae aufnahm
,
die päbstliche Bulle direct auf M ähren bezieht , so beruh t diess auf einem

Irr tlrum der eine ausführlichere W iderlegung schwerlich erheischt .

B enno entschlief hochbetagt und geachtet von seinen Zeitgenossen am16. Juni 1 106 , sein

G rabmal wurde schon 1285 nach demNeubauder D omki_rche ein G egenstand besonderer Ver

ehrung (S . 207 der T ag seines G edachtrrisses befeits 1307 zuden hohen Fest tagen in M eissen
gezählt (S . und er selbst durch P . Hadrian VI . am31 . M ai 1523 unt er die Heiligen ver

setzt . H e rw i c h ,
B enno

’

s Nachfolger gründete das Collegiatstift Wurzen und starb am27. Juni
1 1 18 dass G rarnber

_t wieman auf unzuverlassige Zeug nisse gestützt gewolrnlich annimmt ,
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und welche B ewandniss es mit der 1 144 und 1206 (S . 51 . 71) erwähnten Abgrenzung der Mark
und des B isthums , nrit den voigteilichen Rechten des M arkgrafen n. and . habe , muss eingehen

deren Untersuchungen überlassen bleiben ,
da hier nur einzelne Andeutungen zur Anregung

weiterer Forschung gegeben werden können.

D ass einzelne B ischofe
,
wie B runo II . , W ithego I . 11. And. auf Ausdehnung ihrer welt

lichen M achtstellung bedacht dabei auch äusseremG lanze nich t abgeneigt gewesen erkennt man
deut lich aus einer grösseren Anzahl von U rkunden. A ls gegen das E nde des 12. Jahrh . umnur
E ines zuerwähnen , ammarkgräflichen Hofe Ministerialen mit denWürden des M arschalls , Kam
merers , T ruchsessen und S chenken bekleidet erscheinen , finden wir sofort dieselben Aemter auch
imbischöflichen Haushalt . D ie Vesten S tolpen , M ügeln Nossen ,

Wurze
_

n bedurft en zu ihrem
S chutze einer B esatzung , deren B efehlshaber capitaneus genannt wird ; die Zahl der b ischöflichen

imKriegsfalle zumZuzug verpflichteten Vasallen und L ehnsleute war nicht gering ; gleichwohl

bedurften die B ischofe bei ausgebrochenen Fehden ,
wie z . B . 1305 , als S tolpen überrumpelt und

genommen worden (S . die Hilfe von Bundesgenossen , deren D ienste G eldopfer fordert en

(S . S elbst der Reichsgewalt scheinen die B ischöfe zubewaffneter Hilfsleistung verpflichtet

gewesen zu sein ; wenn aber Kaiser Ludwig IV. imJ . 1331 von demB ischof zu M eissen 30

G eharnischte (galeatos) zumZuge gegen B randenburg fordert (O efele , rer. Boicar. ser. I . p .

und der Herzog Rudolf von S achsen und der L andgraf von Hessen jeder auch nur 30 Mann zu
stellen haben , so war die an den B ischof gestellte Forderung doch wohl etwas hoch ; der drin

genden Aufforderung K. Fri edrichs IV. an B . D iet rich vom28. Jan. 1475 bei S trafe der A cht

persönlich in Cöln mit seinen M annen zuRoss und zuFuss , mit Wagen und Kriegsgeräth zu

Anfang M ärz zuerscheinen uman demZuge nach Burgund T heil zunehmen,
scheint der hoch

bejahrt e B ischof nicht gefolgt zu sein.

D as M ünzrecht der B ischöfe ist vielfach bezweifelt worden und eine kaiserliche Verleihung
darüber nicht vorhanden. D ass sie aber dasselbe im 13. Jahrhundert e ausgeüb t haben kann

nicht mehr geleugnet werden , seitdemeine Zahl von mehr als 50unter sich imS tempel verschie
denen einseitig geprägten bischiiflichen D enaren nach und nach aufgefunden worden , die weder

M erseburger noch Naumburger G epräges sind , und daher nirgend anders als in M eissen entstanden
sein können. E inige dieser B racteaten werden auch durch die in wenigen Anfangsbuchstaben

bestehende Umschrift als M eissner bestät igt (vgl. v. Posern - Klet t , S achsens M ünzen imM itt el

alter I . S . 234 D a nun in den uns vorliegenden U rkunden nur von der S ilberausheute,
vomM ünzrecht der B ischöfe ers t durch einen erschlichenen Zusatz imJ . 1372 die Rede ist ,

dürfte die Sachlage folgende sein.

D ie E ntdeckung von S ilberadern auf bischoflichemG ebiet bei S
_c_harfenberg unfern M eissen

imzweiten Zehent des 13. Jahrhunderts veranlasste einen S treit des M arkgrafen mit demB ischof
B runo II . , indemersterer innerhalb der Markgrafschaft das alleinige Recht beanspruchte , edle

M etalle auszubeuten. D a diesen Anspruch durchzusetzen unmöglich war , scheint man mit der
Forderung des Zehntens sich begnügt zu haben ,

auf w elchen Markgraf Friedrich der F reidige
am25. Aug. 1294 (S . 245) ausdrücklich verzichtet . D ie U rkunden K. Friedri chs II . vom22. M ärz

1223 (S . auf welche die letztgenannte sich zubeziehen scheint , und vomM ai 1232 (S . 101)
die durch mehrere willkürliche Zusätze erweitert (S . 101 durch K. Karl IV. 1372 bestä

t igt wurde , sind in der Form, in der sie aufuns gekommen unzweifelhaft unächt ; ihr Vorhanden

sein beweist aber , dass die B ischöfe auf das B erg und das Münzrecht besondernWerth gelegt ,

die M arkgrafen dagegen Widerspruch erhoben haben. D as M ünzrecht ist den B ischöfen vorn

Reiche bis 1372 nie ertheilt worden ; der in der falschen U rkunde K. Fri edri chs II . vomJ . 1232

damals unter andern eingeschobene Zusatz „quod monetamauri ve] argent i ipse (episcopus) suique
successores cudi facere valeant et fabricari

“
ist ohne Folgen gewesen. Wenn dessenungeachtet

imLaufe des 13. Jahrhunderts Münzenmit den B ildnissen der B ischöfe ausgegangen sind , sokann

diess nurmit B enutzung der verhältnissmässig geringen E rträgnisse des ihnen zustehenden S charfen

berger B ergbaues geschehen sein. da fremdes Rohsilber aufzukaufen und auspräg en zu lassen
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ihnen auf keinen Fall gestat t et war . B erg und M ünzrecht waren in ä lterer Zeit eng verbunden ;
da das erstere ihnen zustand

,
masst en sie das letztere sich an ,

und in den polit ischen W irren des

13. Jahrhunderts gelang es ilmen sich hierin zubehaup ten. In der Ausdehnung , in welcher die

B ischöfe von M erseburg und Naumburg die durch besondere kaiserliche Verleihung das Munz
recht besassen ,

dasselbe ausüb t en, ist in M eissen nicht geprägt worden und bemerkenswerth dabei,
dass die M ehrzahl der bischöflich M eissnischen B racteaten sich durch eine gewi sse Rohheit in den

Vors tellungen auszeichnen zumdeutlichen B eleg ,
wie wenig geübt die Fornrschneider waren. Als

umdas J . 1310 das alte M ünzsy stemaufgegeben wurde und zweiseit_ ige G roschen geprägt wurden,
erlosch die T hät igkeit der M eissn. M ünzst ät t e ; nicht einmal kleinere S ilbernrünzen (Heller), wie
in M erseburg und Naunrburg ,

sind hier geprägt worden.

D ie G renzen des bischoflichen S prengels kennen wi r urit S icherheit nicht . W ir wissen

bis jetzt nur , dass diese 981 nach zeitweiliger Aufhebung des B isthums M erseburg wesentliche

Veränder ungen in der Muldengegend erfahren und dass dann wiederholt G renzst reitigkeitenmit den
B ischöfen von L ebus (S . 106 , 167, von B randenburg (S . 106 , 178) und von P rag (S .

mit den E rzbischöfen von M agdeburg einige gütliche Ausgleichungen desshalb stat tgefunden haben.

A lles diess und insbesondere die O berlausitzer G renzurkunde vonr 7. M ai 124 1 (S . 109 ff.) bedarf

noch einer genaueren E rforschung, bevor esmöglich sein wird, eine einigemrassen ri cht ige D iöcesan

karte ,
wie es würrschenswerth ist und beabsicht igt wird , amS chlusse des U rkrmdenbuchs zuliefern.

D ie demB ischof beigegebenen G eistlichen b ildeten ursprünglich ein Monasterium,
wohnten

und speisten gemeinschaftlich auf Kosten der Kirche und des B ischofs , als des Vert reters und Nutz
niessers des Kirchenvermögens. S chon 1046 aber treten von einander geschieden Verleihungen

ein von E inkünften zumVortheil des B ischofs (in servitiumepiscopo, S . 28) und dann zumL ebens
unterhalt der S t ift sgeistlichkeit (der B rüder ,

fratri bus deo ser
vient ibus ad complendunr eorum

st ipendiariunr victum, S . 29 1063 wird bereits die Verwaltung einer ansehnlichen S t iftung
dern Vorgesetzten der letzteren (praepositus corrfratrum, S . 32) übergeben. Sowurden schon im
1 1 . Jahrh . die B esitzungen und E inkünfte der Kirche , des B ischofs und der geist lichen B rüder

von einander unterschieden
,
und da L etzteren auch eigenes Vermögen zubesitzen gestat tet war,

das gemeinschaftliche Zusammenleben und die damit verbundene E inschränkung aber unbequem
wurde , bezogen die geistlichen Herren ,

seit der Mi t te des 12. Jahrh. canonici genannt , weil sie

nach den Vorschri ften der canones , nicht in der Weise der M önche (monachice , regulari ter) lebten,
eigene Wohnungen (Culion) , und die alte D isciplin horte auf. Indemman für die B esorgung des
G ot tesdienstes durch die Annahme von P riestern E rleichterung sich zuverschaffen suchte , entstand

eine zweite Classe von S t ift sgeistliclren ,
die den Namen vicari i in zwei O rdmmgen , perpetui

und tenrporales erhielten ; viele Domherren waren oft auf längere Zeit abwesend S elbs t die

S eelsorge in M eissen und dessen Umgegend bis auf die D ienerschaft der Domgeist lieherr wurde
in Folge dieser Zustande (pro negligent iis fratrumnostrorum) demvomB . D iet ri ch 1205 gest if

teten Afrakloster überwi esen. U nr die Mit t e des 15. Jahrhundert s war die Zahl der Vicare bei

der Domkirche auf 56 gestiegen. S eitdem di e höhere S t iftsgeistlichkeit eine Corporat ion mit
eigenen Rechten bildete , t raten fort und fort eine Reihe von Conflict en mit der bischöflichen G e
walt (schon um1185, S . 61 f.) und dann S t reit igkeiten der M itglieder des Capitels unter einander

ein die t rotz öfter erneuerter S tatuten und Vergleiche immer von Neuemausbrachen. Recht

deutlich erkennt man aber dabei auch in M eissen die Richt igkeit der Aeusserung des alten treuen

D ieners des B . Raban von Speier (14 . Jahrh .) Hans von G emnringerr „wann die Domherren all

wegen damach stunden , dass sie meister und herren gerne weren und ein bischof nit , und ir liet

müste singen
“
(Mone ,

Zeit schr. f. d. G esek . (1. O berrheins XI . S .

D ie Zahl der Domherren lässt in der ältern Zeit sich nicht best immen ,
imJ . 1216 (S . 80f.)

werden 13 , 1227 (S . 96) 15 ,
1305 (S . 265) 10, 1354 (S . 390) 17 als anwesend genarmt ; nach der

B est immung von 1307 soll das Capit el aus 14 bestehen,
von welchen nur 4 P ri ester , 5 D iakonen

und 5 Subdiakonen sind (S . und hiernach wi rd 131 1 (S . 276) die Zahl der O bedienzen für
die Domherren auf 14 festgestellt . S ie ergänzten sich durch Wahl der Aufzunehmenden (S .
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und eine päbstliche Bulle vomJ. 1254 (S . 144) sollte hierin vor B eläst igungen sie schützen ;
Anwartschaften auf den künft igen E intrit t (E xpectanzen) werden schon 1309 (S . 275) erwähnt.
Indessen demE rzbischof stand durch päbstliche Verleihung das jus primariarum precum zu

(S . 274) die Fürbit te (rogatio) des B ischofs war aus E hrerbietung zuberücksichtigen (S .

von S eiten der M arkgrafen wurden Domherren öfter zudemwicht igenAmte des P rotonotars (G anz
lers) berufen , oder dieser , wenn er nicht bereits Domherr war , als solcher aufgenommen (S .

auch wohl zu diesemB ehuf eine neue P fründe gestiftet (S . zur U nterstützung eines zur
Aufnahme Empfohlenen bis zudessen E intrit t in den G enuss

"

einer vollen P räbende ein Zuschuss

gezahlt (S . D ie P robsteien der Collegiatst ifter Wurzen ; Budissin und Zscheila - G rossenhain,
dann die A rchidiaconate in Nisan und der Niederlausitz waren stiftungsgemäss von Alters her mit
Domherrenstellen in M eissen verbunden , einzelne Domherren waren aber noch M itglieder der Ca
pitel zuMainz , M agdeburg ,

M erseburg , Naumburg , B reslau, Posenund Würzburg , der Domherr
Nicolaus 1205 als Abgesandter der A ebtissin von Quedlinburg in Rom(S . als ein besonders

brauchbarer M ann später in D iensten des Kaisers Friedrich II . (S . 82) der Domherr Hermann
von L eisnig Capellan der Königin Kunigunde von B öhmen (S . der P robst B ernhard von

Camenz
,
später B ischof, 1281 ff. G auzler des Herzogs Heinrich von S chlesien.

B ei der Aufnahme entschied in älterer Zeit nicht eine bevorzugte Herkunft , P riestern aus

demBürgerstande war der E intrit t in Domcapitel nirgends versagt . D a aber Söhne dieses S tandes
seltener wissenschaftlichen S tudien sich widmeten, errang seit demE nde des 13. Jalrrlrundert s nach

und nach der Adel den Vorzug , und wie seitdemoft beklagt wurde , nicht B efähigung , sondern

G eburt , G unst und noch andere Wege öfl
'

neten vorzugsweise die T hüren in die S äle der Capitel,
die dagegen erlassenen Anordnungen verschiedener Conciliouwurden nicht befolgt . Sowar es auch

in M eissen dahin gekommen, dass das D ecret vom12. Febr. 1350 (S . 369 ff.) unter 14 Domherren
nur 5 eigenhändig unterschrieben ,

in den Unterschriften des T estaments des B . Johann vorn 1 . Juli

1358 ,
das amAnfange des 2. B ds .mitgetheilt wird, von 13 M itgliedern des Capitels 5, unter ihnen

der P robst , der Cantor und der A rchidiakon von Nisan ausdrücklich erklären lassen , sie seien

des S chreibens unkundig (quia scribere non potni). Wenn nun seit 1205 öfter Domherrenmit dem
E hrenprädicatemagister vorkommen ,

sosind in jener Zeit darunter schwerlich auf einer Universitä t
P romovirte ,

sondern M änner zuverstehen die
'

einige wissensclraftliche Kenntnisse sich erworben

hatten. D ie ersten mit einer akademischen Würde bekleideten Domherren in M eissen sind um
die Mit te des 14 . Jahrh. der L eibarzt des M arkgrafen Friedrich des E rnsthaften Nicolaus von G ogh
(professor medicinae S . 366 , in medicina mag ister S . 390u. ö.) und Nicolaus E birhardi decretorum
doctor (S . 373 u. die nun aber auf G rund ihrer Kenntnisse auch bald in die obem S tellen

einrückten.

D ie E innahmen der Domherren waren keineswegs glänzend ( S . 377) und desshalb

mehrere Pfarreien ständig oder zeitweilig mit S tellen im Capitel verbunden, so A ltmügeln
(S . 251, Dohna (S . D resden (S . 294 , 346, D üben (S . G öda (S . 377,

Kötzschenbroda (S . Löbau(S . M itweida (S . 317, 377 Nossen (S . Zschaitz

(S . 251 377) n. and . doch sollten die Inhaber derselben ihren wesentlichen Aufenthalt in M eissen

nehmen (S . 269) und die Pfarreien durch einzelne mit einemlrinreichenden E inkommen versehene

Vicare verwaltet werden. D abei darfman aber freilich auch nicht übersehen , dass einzelne Dorn

herren nicht geringe Ansprüche und in ihrer häuslichen E inrichtung und L ebensweise einen Auf

wand gemacht zuhaben scheinen,
der den sonst bescheidenen Verhältnissen der Zeit nicht ent

smechend war. Wenn B . B runo II . nach langjähriger W irksamkeit 1228 einen Ruhegehalt von

40M ark haar und 10— 12 Mark in Naturaleinkürrften empfängt (S . somuss es auffallen , dass

demDomherrn A lexander, der zugleich Capellan des Markgrafen Heinrich und P farrer zuS chmölln
imAltenburgischen ist , weil er seiner edlen Herkunft und der Larrdessit te gemäss nicht anständig

auskommen könne , 1245 in einer päbst lichen Bulle (S . 118) zugestanden wird , noch mehrere geis t
liche selbst mit S eelsorge verbundene A emter zu übernehmen ,

bis sein jährliches E inkommen auf

80 Mark S ilber (bei dem damaligen Normalpreise des M eissner S cheffels Weizen von 26 Ngr .

con. D IP L . c
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sich erhoht hat . E in für die Culturgesclrichte in mehrfacher Hinsicht interessantes Document ist
nächstdemdas T estament des Domherrn D ietrich vom18. Jan. 1299 (S . 257 was einen E inblick

gewährt in den damaligen Hausstand eines wohlhabenden geistlichen Herrn , der überdi es noch in

einemhier nicht aufgenommenen zweiten T estamente das Hochst ift M erseburg mit S tiftungen
bedachte.

P rovinzial - Concilien des E rzbischofs von Magdeburg und seiner Suffraganen , noch 1163

capitulumgenannt (S . fanden öfter stat t ; es sind jedoch über deren B eschlüsse , da Neues nicht
aufgefunden wurde und die bis jetzt bekannten auf M eissen speciell B ezügliches von grösserem
Umfange nicht enthalten ,

darüber M it theilungen in diesem1 . B de. nur beiläufig gemacht worden
(S . W ir lernen sie hier vorzugsweise nur aus verschiedenen bei dieser Veranlassung unter

M itwirkung M eissner B ischöfe gemachten Verleihungen und durch einige Indulgenzbriefe kennen.

D iöcesan- S y noden wurden häufig , vielleicht jährlich ,
jedoch nicht an festgestellten T agen ,

1257

gegen E nde Jan. (S . 149 1284 E nde Febr. (S . 1326 umT rinitat is (sy nodus benedicta, S . 321)
1332 M it te O ct . (sy nodus Lucae , S . 335) u. s . w. gehalten ; das Ausbleiben der zumE rscheinen

ver pflichteten G eistlichen war mit E xcommunication bedroht . B emerkenswerth ist hier , nament
lich auch durch d ie B eziehung auf Novat ian ,

die E xcommunicat ionssentenz von 1257 (S . 149 f.)

gegen den Domherrn M ag. G erhard de Foresto,
der auf Empfehlung des Markgrafen Heinrich

des E rlauchten 1250 in das Capitel aufgenommen worden (S . und gegen M ag. Heinrich von

Kirchberg ,
wahrscheinlich den in jener Zeit beruhmten Recht sgelehrt en und P hilosophen , dem

Nik . von B ibera sein für die G eschichte T hüringens und M eissens höchst werthvolles G edicht

(camen historicumoccult i autoris , zuers t bekannt gemacht von C. Hofler in den S itzungsherichten

der kais . Akad . d . Wiss . B d . 37. 1861 . S . 163 — 262) gewidmet hat . W iederholt erschienen in

M eissen päbst liche L egaten mit demAuftragc die kirchlichen Zustände zuprüfen (so 1220, S . 84 ;

1252 S . 137u. allgemeine Ki rchenvisitat ionen innerhalb der D iöcese wurden 124 4 (S . 1 16 — 18)
und 1318 (S . 298 f.) angeordnet .

D rückend waren die A bgaben der B ischofe und G eistlichkeit an die romische Curie , wie
man überhaupt , wenn man die von den B esitzenden jährlich aufzubringenden L eistungen an G eld,

G etreide etc. mit den localen und Zeitverhältnissen genauer vergleicht , es kaumbegreiflich findet,

wie E inzelnen und Corporationen es möglich geworden den aufgelegten Verpflichtungen gerecht

zuwerden. E s gilt dies von Hohen und Niedern imgeistlichen und L aienstande. Unser U rkunden

werk wird zahlreiche B elege für diese B ehauptung darbieten und schon der vorliegende B and ist

reich an solchen. D ass bei einget retenemallgemeinen M isswachs , Kriegsverheerung ,
Hagel etc.

den Verpflich teten es sehr schwer wurde den geordneten Zehnten zur best immten Frist zugewähren,
liegt auf der Hand ; aber es musst e dies unweigerlich geschehen und der Rentmeister , der an die

geistlichen Herren den festgestellten B et rag abzuliefern hat te , verlor bei einer S äunrniss von vier

Wochen unbedingt sein Amt (S . 190 D ie Inhaber der 14 O bedienzen imHochst ift hat ten ohne alle
Rücksichtnahme auf E lementar und sonst ige S chäden 438 S cheffel guten Weizen und 240 S cheffel

guten Roggen (bonunr et electum) jährlich an die S t ift sbäckerei in zwei T erminen zu liefern ; die

Versäumniss von vier Wochen war mit dem lebenslänglichen Verluste der O bedienz bedroht

(S . D as tägliche B edürfniss und das stiftungsgemäss zu gewährende A lmosen an B rot und

M ehl fordert e diese S trenge. D ass man nun bei demE intrit t allgemeiner Calamitäten in L eistung
der von Romgebotenen A bgaben weniger exact war , ist wohl erklärlich . D ie Jahre 1276 ff. waren

Jahre des Misswachses und grosser T heuerung (vgl. S . 185 u. M it dempäbstliclren Zehent
sammler war 1275 ein Abkommen getroffen und der Zehnten in G eld verwandelt worden (S .

Allein B . Withego, der zuAufrechthaltung des erst 1272 mit den damaligen Herren des Landes
Budissin ,

den M arkgrafen von B randenburg dort festgestellten Friedens schon wieder 1276 50 M ark
denselben zuzahlen genöthigt gewesen (S . 175, überdies die Kosten des damals begonnenen
B aues der Domkirche zubestreiten hat te

,
scheint bei demallgemeinen Nothstande in der Zahlung

an Romsäumig gewesen zu sein. D a erfolgt imS ept . 1277 dessen E xcommunicat ion die imO ct .
1279 erneuert wird (S . 192) allerdings aber eine besondere B edeutung schwerlich erlangt haben
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kann ,
indemschon am8. Jan. 1281 derselbe Withegovon einempäbstlichen Nuntins beauftragt

wird
,
den gegen den B . von M erseburg und den E rwählten von Naumburg ausgesprochenen B ann zu

verkündigen. ImJ . 1285 erfolgt eine neue diesmal ziemlich derbe Aufforderung zur L eistung
des päbstlichen Zehntens und vor A llemeiner Abschlagszahlung von 30 M ark (S . 208) eines

B etrags, der damals hinreichte umdrei Domvicare zubesolden. W ie bedeutend aber die Summen
waren ,

w elche von demS tift e M eissen das imVerhältniss zuandern imsüdlichen und westlichen
D eut schland auf keinen F all zu den reich dot irt en gerechnet werden konnte ,

verlangt wurden,
bezeugt noch eine imD omarchiv zuB randenburg uns erhaltene U rkunde vom1 . M ärz 1372

, in

welcher ein päbstlicher L egat , demvomP . G regor X I . eine tägliche Auslösung von 15 G oldgulden

(40V, Thlrn.) zugestanden war
,
vomB . in M eissen 700 G oldgulden (gegen 1900 T hlr.) empfangen

zu haben bekennt .

Indemwi r anderes in kirchlicher B eziehung B eachtenswerthe übergehen theilen wir nur
noch E iniges mit zur Andeutung dessen , was dieser 1 . B d . zur G eschichte der L iturgik bietet .
D en hochsinnigen ,

von den Zeitgenossen wegen seiner E igenschaften und L eistungen vielfach

belobten Fürs ten M arkgraf Heinrich den E rlauchten ,
der bereits als L iederdichter uns bekannt ist,

lernen wir hier auch als Musikverständigen kennen ,
indemer T heile der heil. M esse , das Ky rie

eley son und G loria in excelsis deomit neuen M elodien zur B enutzung für die G eistlichen seiner

Capelle versehen hat . U eber den Boten Heinrichs, der 1252 demP . Innocenz IV. diese Com
posit ionen überbrachte ,

berichtet Nik . von B ibera in seinemcarmen historicum(a . a. O . S . 206

in der nur in den Regestenbüchern des Vaticanischen A rchivs uns erhaltenen Bulle vom23. Jan.

1253 wird aber gesagt , der Pabst habe sie singen lassen ,
finde sie angemessen und wohlklingend,

den musikalischen G esetzen entsprechend (cantumdeogratumet hominibus acceptuminvenimus
regulis n

_

on artatur), und gebe daher der gesammten G eistlichkeit in den Landen

Heinrichs die E rlaubniss , dieser Composit ionen sich bei demG ot tesdienste zubedienen. D ass sie

auch ausserhalb der fürstlichen Capellen benutzt worden ,
kann einemZweifel kaumunterliegen,

und desshalb wiederholen wir hier den S . 143 ausgesprochenen Wunsch . U eber E inrichtung des

G ot tesdienstes , zuweilen mit B ezeichnung der einzelnen dabei zu singenden Hymnen ist öft er

die Rede (vgl. 1291 S . 232 u. s . aus einer S t iftung zu E rhohung der Feier der t äglichen
M esse (8 . 148 f.) erfahren wir E iniges über rituelle E inrich tungen. ZuB estreitung der Kosten

dieser M esse wurden nach jetziger Rechnung ungefähr T hlr . jährlich angewiesen ,
von welchen,

da vier S chüler zumT ragen von brennenden Kerzen und Rauchfassern gebraucht werden, T hlr.

zuVerbesserung der S chule und der nöthigen B ücher , 3% T hlr. demKirchner für Kohlen und

Anbrennen desselben bestimmt sind , der Rest aber zuWeihrauch Wachs u. s . w. verwendet wer

den soll (vgl. S . Zu B eschaffung der O blaten für sämmtliche A ltäre der Domkirche werden

imJ . 1342 3 T hlr. Ngr . jetziger Währung auf einemG arten in Niederfähre angewiesen , eine

G eldsumme, die demdamaligenmit tlern P reise von S cheffeln W eizen ziemlich genauentspricht ,
und es wi rd dabei angeordnet , dass die O blaten gut und mit einemheiligen Zeichen versehen

(bonae et depictae) sein sollen (S . Wenn der B ischof selbst M esse las , musst en Domherren
in P ersonminist riren. An den fünf hohen Fest tagen, O st ern, P fings ten, Weihnachten, Mari ä Himmel
fahrt und Fest des S chutzheiligen Donatus hat ten die vier Domherren , welche P riester waren,

die Verpflichtung M esse zulesen ,
an andern hohen Fest tagen konnten zudemD ienst amHochalta r

zwei höhere Vicare zugezogen werden , ein D iakon und ein Subdiakon aus der Zahl der Domherren
mussten dabei minist ri ren (S . 270 Zu Herstellung und E rgänzung der imKirchendienst

nothwendigen T alare
,
M essgewänder , Weihrauchfässer wurde 1246 (S . 123) best immt , dass die

aus der niedern in die höhere O rdnung aufrückenden Domherren die ersten nach Ablauf des

G nadenjahres ihnen zukommenden zwei M ark S ilber abzugeben haben. G eschmackvolle bischöf
liche Insignien (Inful, S tab und Ring von G old

,
mit werthvollen S teinen besetzt) hat te der rit ter

liebe und fromrne König P femy sl O takar II . von B öhmen ( 1254 — 1278 ) geschenkt . Umdas |

Hochstift vor Verlust derselben zu schü tzen ,
wahrscheinlich auch umeingerissenen M isbrauchen

zubegegnen , fassten B ischof und Capitel 1354 den B eschluss , dass diese Insignien fortan in der



XX IV

Domkirche selbst unter demVerschluss des S chatzmeisters (dieser Name , thesaurarius , kommt
umdiese Zeit zumerstenmale vor) aufbewahrt werden sollen ,

der B ischof sie bei grösseren Solen

nitä ten ,
wenn er wolle , benutzen könne ,

ausserhalb der Domkirche aber nur geliehen werden

dürfen wenn derselbe zubesonderen Festlichkeiten an fürstliche Höfe , als Krönungen ,
T aufen,

G evat terschaften u. ähnl. eingeladen worden auch vorher hinreichende B ürgschaft geleistet und

das Versprechen gegeben habe
,
so schnell als möglich sie zurückzustellen (S . 4 13 E inmal

imJahre ,
und zwar bei der P rocession in der B it twoche (in rogat ionibus , zwischen den Sonntagen

Rogate und E xaudi) müssen die geistlichen Herren unbeschuht (discalciat i) erscheinen ,
doch kann

der D ecan aus zureichendemG runde (rationabili causa) davon dispensiren (S .

M ehrere Kirchenfeste ,
die man in Folge der Anordnung solennen E inläutens und der Ab

haltung von Vigilien zuden hoheren zählte , wurden durch S t iftungen von G eist lichen und L aien

nach und nach eingeführt 1160 die Fest tage des Johannes ante portamlatinamam6. M ai , der

M aria M agdalena ,
des h . D iony sius und seiner G enossen, des h. G regor (S . 1268 der h . Mar

garetha (S . 1269 des h . Andreas (S . 1272 des b . Franciscus (S . 1313 des h.

M art in (S . 1319 der h . D reieinigkeit (S . 1338 der 11000 Jungfrauen (S . 1356

des b . B artholomäus (S . 424) aber in der Regel dabei auch G eldzinsen angewiesen ,
von welchen

nach Abzug der an gewi sse Kirchendi ener , die S chüler und das Hospital zu zahlenden B eträge

zwei T heile die Domherren ,
einen die Vicare erhielten und unter sich an diejenigen gleichmässig

vertheilten ,
welche bei den Vigilien und den geordneten M essen persönlich anwesend gewesen ;

Abwesende erhielten nichts. In gleicher Weise wurde hinsicht lich der zahlreichen S tiftungen von

S eelmessen verfahren und es war die in verschiedenen Fallen Domherren und Vicarien angedrohte

Ausschliessung von demB esuche der Kirche (ab ingressu ecclesiae) um so empfindlicher , weil
sie solchenfalls keinen Antheil hatten an demverhältnissmässig nicht unbedeutenden A ccidential

E inkommen (praesent iales obventiones). F ür das L esen einer S eelmesse wurde im13. Jahrhundert

(1239 , S . 107; 1288 , S . 222 ; 1298 , S . 253) demVicar 1 D enar (14 P f.) gewährt , was nach dem
heut igen G eldwerthe , wenn man die mit tlern Roggenpreise als Normdabei annimmt , die jetzt
nahezu um das F ünfl

'

ache höher sind als damals , etwa 7 Ngr . betragen würde . Zu dem
B emerkenswertherr gehört sodann ,

dass als das August iner Chorherrenst ift auf demP etersberge
bei Halle den B ischof und das Capitel 1246 in seine geistliche B rüderschaft aufnahm(S .

letzteremzugesichert wurde , dass nach eingegangener Nachri cht von demA bleben eines M eissner

Domherrn dort uri t den G locken geläutet und 30 T age lang Vigilien und S eelmessen begangen

werden sollen,
wobei jeder P riester drei M essen zulesen hat , während die übrigen Chorlrerren

einzelne P salmen singen , jeder Laienbruder hundertmal das P ater noster und die imS t ifte sich

auf haltenden L aienschwestern einzelne P salmen hersagen. Fast scheint es , als ob hier schon ein

T rauerläuten angenommen werden dürfe , dessen E ntstehung gewöhnlich in eine erheblich Spätere

Zeit gesetzt wird , und charakteristisch ist sodann der U nterschied in der B etheiligung der Laien
brüder und der wie es scheint bevorzugteren L aienschwestern. Zuden kirchlichen Massregeln,
welche das T reiben der B eguinen nach der M it te des 13 . Jahrhunderts an vielen O rten imwestlichen
D eutschland

,
Lothringen etc. veranlasste , trit t hier ein in der M eissnischen D iöces publicirt er

B eschluss des M agdeburger P rovinzialconcils vomJ . 1295 hinzu
,
worin ernstlich angeordnet wird,

dass die B eguinen in den gewöhnlichen P aroclrialverband gehörenund den Pfarrern ihrer Wohnorte
kirchlichen G ehorsamleisten ,

diesen also auch beichten sollen, wie denn überhaupt Niemand zum
G enü sse des heil. Abendmalrles von einemP farrer zugelassen werden dürfe , der ihmnicht vorher

gebeichtet habe.

D er Herausgeber ach tet es für seine Aufgabe darauf hinzuweisen ,
wie mannichfalt ig der

S toff ist de n schon eine Anzahl von nicht vollen 500 U rkunden darbietet , und dabei zugleich
einige der G esichtspuncte anzudeuten ,

nach welchen U rkunden zubenutzen sind, in unserer Säch
sischen G eschichte aber bisher nur selten oder gar nicht benutzt wurden. D abeimögeman beachten,
dass diese Andeutungen nicht für G elehrte vomF ach bestimmt sind die selbst recht wohl das

für bestimmte Zwecke irgendwie B rauchbare und Momente herausfinden, die hier nicht berührt, von



X XV

demHerausgeber selbst vielleicht gar nicht erkannt worden sind , sondern dass in weitemKreisen
Freunde der vaterländischen G eschichte auf eine Reihe von G egenständen des öffentlichen , des

kirchlichen und des socialen L ebens aufmerksamgemacht werden sollen ,
deren historische E nt

wickelung vorzugsweise U rkunden bezeugen und zuderen willkommenen Verständniss sie führen.

U eber einige kirchliche Angelegenheiten ist bisher die Rede gewesen ; sei es vergönnt , noch auf
einzelne Funete aus den öffent lichen und socialen Verhältnissen der Vorzeit hinzudeuten , welche

in demvorliegenden B ande berührt werden ,
und deren nähere Kenntniss auch für unsere T age

nicht bedeutungslos ist .

D ie B ewohner des M eissner Landes waren nach U nterwerfung desselben theils S laven,
theils D eutsche ; Später kamen E inwanderer aus Franken und F landrer hinzu. U rsprünglich in T.

einzelnen Dorfschaften von einander geschieden beseit igte jedoch frühzeit ig das Christentlrumund
der Parochialverband nahe bei einander gelegener O rt e den Unters chied zwischen S laven und
D eutschen ; die allgemeine L andessprache wurde die deutsche. U eber di esen Vorgang ,

der aus
demB edürfnisse der M enschen entsprungen binnen weniger M enschenalter zumAbschluss kam,
fehlen uns alle Nachrichten, was wahrscheinlich nicht der Fall sein würde, wenn äussere Zwangs
mit te] , wie behaupte t worden , angewendet worden wären. D ie M ark M eissen , als Vorhut gegen

E infälle in das L and diesseits der Mulde und S aale errichtet , hat te nächstdemdie Aufgabe mit
der Ausrottung heidnischen Unwesens Civilisation zuverbreiten und durch das gemeinsame B and
der S prache die weiter nach O sten und Nordosten gelegenen Lande mit den rückwärts liegenden

Reichslanden enger zu verknüpfen. D ass am rechten E lbufer
,
wo die B evölkerung weniger

gemischt und vorwaltend slavisch war , dieser P rocess langsamer von S ta t ten gegangen mag
wohl zugestanden, dabei jedoch nicht übersehen werden, dass z . B . schon 1245 von einer G etreide

abgabe , welche einige D örfer bei G öda zu leisten hat ten, ausdrücklich gesagt wird , man nenne

sie gewohliclr (vulgariter) wachcorn oder wahtcorn (annona ad custodiamS . 120 Vulgaris
lingua wurde die deutsche S prache genannt , deutsch durch vulgariter in U rkunden bezeichnet .

S chon in den ältesten U rkunden für das B isthum kommen die altsächsischen Wort e overcou

punga et ta lunga (968, S . 4 ; uberchoufurrga 970, S . 1 1 ; uvarcophunga et talunga 983 , S . 16 ;

uvarcg>unga et talunga 995 , S . 21) für Kauf und Zahlung vor (vgl. Jac. G rimmin d . G ött . ge].

Anz . 1832. II . S . 710 E inzelne slavische Worte, namentlich für G egenstände des häuslichen und
G eschäftslebens gingen in die deutsche S prache über und sind zumT heil in derselben eingebür

gert . D ie älteste deut sche U rkunde imKönigl. Haupt - S taatsarchiv zuD resden ist vom24 . Jan.

1274
,
imvorliegenden B ande beginnen sie mit demJ . 1305 (S . bis dahin kommen ausser

den bereitsgenannten folgende Worte der Volkssprache vor : Zip (1 154 , S . Eyi ), harmescar ( 1222,
S . currthema (taberna 1233, S . iardink (1256 , S . lipgedinge (1265, S . 166 u. 5

vorwerk (1269 , (S . eldestengwet (ins seniorum
S

1285 , S . vorerhen (vererben 1285
,

ebend. wurfcins (1291 , S . 231. niderlage (I291 , S husarme (1298, S . 254) u. a. m. ;

neben demöfter vorkommenden deutschen Wort e vach (1311 , S . 276 u. s. w. das wahrscheinlich

in der E lbe zumFischfang aufgestellte Netze bedeutet (ein Fischer in M eissen führt 1354 den

Namen Wendephach, S . ist noch das slavische geze (böhm. gez) in G ebrauch, das von vach

öfter ausdrücklich unterschieden (1317, S . 317 u. s . w.) die bei den S laven gewöhnliche A rt zu} 7
fischen (imP lusse aufgestellte Flechten) zubezeichnen scheint .

In Folge der Unterwerfung des M eissner L andes durch die Sachsen war sä chsisches

Recht hier heimisch geworden. Wie für L eipzig bald nach der M it te des 12 . Jahrhunderts Halli

sches und Magdeburgisches Recht ausdrücklich als das geltende bezeichnet ist , und den B ürgern
von D resden noch imJ . 1300 zugesichert wird ,

dass das M agdeburgische ihnen unverkümmert
bleiben soll, so genehmigt B . M art in 1185 ,

dass ihrer Wahl gemäss die Forenser zuL iibnitz

Hallisches Recht , die Colonen dagegen das von Burg haben, und bestimmt , dass B eide vor dem
nur dreimal imJahre zu G ericht sitzenden Vogt wegen geringerer Vergehen, S cheltwort e, Rauf

hände] u. s. w. (de remissis verbis ve] de inordinatogestu corporis sive de alia aligna minori
indisciplina, Polizeivergehen) belangt werden, wegen begangener Verbrechen aber, wie S trassenraub,
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dann das D igestumvetus , das D igestumnovumund der Codex cumsummulis (S .

D ie B ekanntschaft mit demfremden Recht ist hiernach in M eissen nicht erheblich jünger als

anderwärts im südlichen und west lichen D eut schland ; selbstverständlich aber ist. es , dass die

B eziehungen auf dasselbe häufiger im14 . Jahrhundert e werden ; imJ . 1354 wi rd ein Haus in

M eissen iure enphiotico (emphy teut ico) in E rbpacht gegeben (S . imJ . 1357 leisten die

Burggrafen von M eissen Verzicht omni remedio et auxilio iuris ecclesiast ici sen imperialis ac

etiamcivilis , quo cont ra praemissamdonationemverbo ve] facto venire possemus (H . S .

Zur Charakterist ik des P rocessganges umdie M it te des 14 . Jahrhundert ist ein Instrument voll
ständig mitgetheilt worden (S . 392 welches zugleich die definit ive Ent scheidung eines

zwischen demAb t und Convent zuD obri lugk als Kläger und demB ischof
'

als B eklagtemmeh
rere Jahre in Romanhängi

'

gen P rocesses enthält , womach die Kläger abgewi esen und zuS chaden

ersatz und in die Kosten solidarisch verurtheilt werden. M ehrere ähnliche Instrumente liegen
uns vor ; wir gedenken jedoch dieselben ,

da das Verfahren sich imWesentlichen gleich bleibt ,

nur in verhältnissmässig kurzen Regesten zu geben. D ie G ericht sverhandlungen in M eissen

fanden in älterer Zeit wahrscheinlich in der Domkirche stat t , während des Neubaues derselben
in der Kirche zu S t . Afra (1258 , S . 152 ; 1263, S . 157; vgl. A rchiv f. Kunde österr. G eschichtsqu.

XXIX . S . dann imKreuzgange der neuen Domkirche (imambitu 1337
, S . B erathun

gen wurden gepflogen und B eschlüsse , Käufe und Verleihungen betreffend gefass t 12 16 in der

Donrkirche (S . 1233 amKirchlrofe zuCölln (S . in der Margarethencapelle (1263, S .

imG egenwart des M arkgrafen 1288 amAltar P etri und P auli in der Domkirche (S . 1333

imhohen Chor derselben (S . später seit 1342 meist in der Capelle aller Heiligen (S . 359

u. die bis zumJ . 1861 das S essionszimmer des Domcapitels geblieben ist .
Auch zur Verfassungsgeschichte und zur Kenntniss einiger dahin einsclrlagenden Fragen

enthalt dieser B and mehrere nicht urrwicht ige Nachrichten, deren nahere B ezeichnung unterlassen

werden kann
,
da sie der obengenannte M itarbeiter D r . von Posern - Klet t in der S chrift Zur

G eschichte der Verfassung der M arkgrafschaft M eissen im13. Jahrhundert“(besonders abgedr uckt

aus den Mit theilungen der deutschen G esellschaft zu L eipzig. I I. 1 . L eipz . bereit s

benutzt hat .
B eachtenswerthe Notizen finden wir zur G eschichte der A rmen und der Krankenpflege,

in ihnen erfreuliche Zeugnisse zur E rkenntniss und Würdigung des frülrzeifig erwaclrten

Wohlthät igkeitssinnes. A lle nach demchristlichen G ebot der Nächstenliebe imM it telalter gegrün
deten Institute zur Unterstützung A rmer und Kranker hat ten einen religiösen und kirchlichen

Charakter , und so war auch in M eissen die B eaufsiclrt ignng der für diesen Zweck gest iftet en

Häuser und einzelnen Spenden der G eistlichkeit übert ragen , indem durch sie die Verwaltung
unter den damaligen Umständen eine grössere S icherheit erhielt , wohlfeiler bewerkstelligt und

zugleich eine heilsame Fürsorge für die S it tlichkeit der A rmen in Anwendung gebracht werden
konnte. Unter den A rmen unterschied man Hausafrne (pauperes inedia oppressi , husarme) und
B et tler (hos tiatimmendicantes , S . 354 u. und zur Unterstützung derselben

,
wobei erst ere

(verschämte A rme) zuweilen besonders bedacht wurden , entstanden zahlreiche S t iftungen , nach

welchen B rot , M ehl oder G eld an gewissen T agen vertheilt wurden ,
während d ie mit diesem

G eschäft beauft ragt en G eistlichen unter eine st renge Controle ihrer ()bern gestellt waren. D ie

E inkünft e des Dorfes S erkowitz bei D resden (S . 344 dann ein ansehnlicher B et rag an G e

treide , den das S eifersdorf bei Radeberg zuliefern hat te (S . 354 waren unter andern für diesen

Zweck best immt . D aneben bestand seit früher Zeit in M eissen ein Hospital (S . L aurentii),
dessen U rkunden zur G eschichte der S tadt gelegt worden sind. D asselbe bezog den zehnten

Theil von allen bei demHochstift geordnet en S penden (S . 80. 165 u. und stand unter einer

O berin und der Controle des Domcapitels . M it welch unsiclrt igemWohlwollen der armen Kran
ken gedacht wurde

,
bezeugt eine S t iftung vomJ . 1291 , wonach jeden Sonnabend die O berin

1 Solidus Ngr.) empfangen soll , damit imL aufe der Woche Kranke ausser dem,
was ihnen

sonst zugewähren ist , mit E iern oder andern geeigneten Nahrungsmit teln nach ihremB edürfrriss
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und nach M aasgabe der Zeit und sonst iger Umstände erquickt werden sollen (S . D ie

ärzt liche Hilfleistung lag von A lters her zunächst G eist lichen ob, und heilkundige P riester kom
men daher früher und öfter vor , als A erzte aus demL aienstande die dann gewöhnlich S tadt

ärzte waren. E in solcher war M agister Nicolaus in D res den ,
1291 bereits vers torben (S .

Magister M ichael in M eissen 1327 (S . Aerzte geistlichen S tandes werden erwähnt M agist er ,

Hermann 1291 (S . M agister D ietrich (professor medicinae S . L eibarzt des M ark
grafen Friedrich des Emsthafi en, Domherr zuM eissen, dann S cholasticus, 1353 D ecan des Hoch

stifts , gest . imApril 1367 u. and .

Doch wi r übergehen Anderes , worauf einzelne der vorliegenden U rkunden aufmerksam
machen umnoch einige Fragen von allgemeineremInteresse ausführlicher in B etracht zu ziehen.

D ahin gehören namentlich die volkswi rthschaftlielren Verhältnisse der älteren Zeit in M eissen,

für welche ins S pecielle eingehende und zuverlässige Vorarbeiten fehlen. D er Herausgeber wagt

aber den Versuch hierüber nach Anleitung der imvorliegenden B ande enthaltenen U rkunden

einige Andeutungen zumachen , die hoffentlich als G rundlagen zu eingehenderer Forschung
wi ssenschaftlichen F achnrannern sich nicht unbrauchbar erweisen umso lieber , da sie zugleich

Zeugniss ablegen für die W icht igkeit einer kri tisch bearbeiteten S ammlung von U rkunden und

beweisen ,
wie selbst an und für sich unerheblich erscheinende S chriftstücke in Verbindung mit

andern schätzbare Resultate zuT age fördern.

D as E rste und W icht igste ist eine moglichst genaue Untersuchung des G eldes in der

M ark M eissen vorläufig bis zur M it te des 14 . Jahrhundert s, und des Verhältnisses seines Werthes

zuder Rechnun
'

gsweise unserer T age ,
die in di eser Weise noch nich t versucht worden ist und

daher eine etwas ausführlichere Auseinarrdersetzung erfordert . D er Werthmesser aller G egen

stände imVerkehr war nur das S ilber , das seit den letzten Jahrzehnten des 12. Jahrhunderts

einheimische G ruben liefert en ; G old und zwar by zantinische G olddenare werden sehr selten und

nur bei einigen G eschenken oder Zahlungen nach Romund demheiligen L ande erwähnt . B ei

]rolreren B et rägen rechnete man nach Marken, T alerrterr, P funden S ilbers (marcae, talenta, librae),
die in U rkunden zur B ezeichnung der höchsten Rechnungseirrheit neben einander gebraucht wer

den und bisher als völlig gleichbedeutend angesehen wurden. Sowerden allerdings 6 marcae
(S . 133) bald nachher als 6 talenta (S . 147) bezeichnet , tria talenta seu t res marcao (S . 157)
erwähnt , talenta und librae (S . 160,

vgl. S . 362) neberreinandergestellt . D ie M a r k wurde in

4 Vierdunge (fertones) oder 16 Loth (lotones, lot i) getheilt , war aber noch keineswegs ein fest

stelrendes M ünzgewiclrt zur B ezeichnung des F eirrgelralts imS inne der späteren Zeit . T alent

(Zählpfurrd) wurde vorzugsweise dann gebraucht , wenn von einer T heilnng in kleinere B et rage die

Rede war ; ein Kauf wurde abgeschlossen nach Marken
,
die Zinsen aber mit Rücksicht auf die

hier eintretenden kleineren Nenner in der Regel nach T alenterr berechnet . D as T a le n t zerfiel

in 20 S chillinge (solidi) zu 12 D enaren (denarii , Pfennigen), 240 der letzteren ,
die allein nur

geprägt wurden , bildeten ein T alent
, ein Loth war gleich 15 D enaren. Im J . 1264 werden

3 fertones und 15 solidi als gleichbedeutend angeführt (S . und 1296 Zinsen in O kry lla

in zwei T erminen zu gleichen B eträgen,
Walpurgis rnit 3 T al. Sol , M ichaelis urit 3 M ark

Vierdung berechnet (S . D as in der markgräflichen M ünzstä t te in Freiberg und der
Reichsmünzs tät te in A ltenburg verarbeitet e S ilber war so fein , als man es damals zubrennen

verstand
,
und kann wohl als nahezu 1511

'

rthig angenommen werden, auch die D enare der

geistlichen Herren in M eissen ,
M erseburg , Naumburg und P egau sind von jenen im G ewicht

und F eingehalt bis zur Mit te des 13. Jahrhundert s nicht erheblich verschieden. Von da an t rat

aber eine wesentliche Verschlecht erung ein , die von aussen beeinflusst und durch den thüringi

schen E rbfolgekrieg und sonst ige M isstände allerlei A rt unterstützt imL ande selbst erst mit
einer durchgreiferrden Reform des M ürrzweserrs überhaupt bald nach demB eginn des 14 . Jali r

hundert s endete.

D ie D enare waren dünn , einseit ig geprägt (Hohlpfennige , Bracteaten) und hat ten die

G rosse unserer D rit telthaler. S ie galten nur ein Jahr, und waren jährlich in den ersten vierzehn
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T agen nach M ariä Lichtweihe (2 . Febr.) gegen neue mit einemAufgeld umzuwechseln. D ieses

Aufgeld diente zumE rsatz der P rägkosten S chlagschatz) und war überdies die Vermögenssteuer
jener Zeit . D ie M ünzmeister fungirten in dieser B eziehung auch als landesherrliche S teuer
einnehmer, und der Handel mit rohemund gemünzt emS ilber war ihnen ausschliesslich gestat tet .

Neben der Hauptmünzstät te in Freiberg bestanden daher M ünzen (moneta e) an denjenigen O rten
des L andes , wo besuchte Märkte gehalten wurden

,
in D resden , G rimma , G rossent L eipzig,

M eissen ,
O schatz ,

dann in L eisnig (der dort igen Burggrafen), in L össnitz (der Burggrafen von

M eissen) , in P egau (B enedictinerst ift) , in P lauen (der Vögte) , in S trehla (der B ischöfe von

Naumburg). D ass jedoch markgräfliche D enare ausser in Freiberg geprägt worden seien, ist nicht
bekannt . Ueberdies waren die M ünzstät ten , wie mehrere U rkunden beweisen ,

zugleich Bank

institute , in welchen Capitalien niedergelegt und auf welche Anweisungen gegeben wurden zu

Zahlung von Jahreszinsen. S ie waren in der Regel verpachtet , wie dies damals auch bei Zoll

einnahmen durchgängig der Fall war. T äuschungen des öffent lichen Vert rauens durch unerlaubte
Verringerung des G ewicht s und F eingehalt s (S chrotes und Korns) waren mi t schweren S trafen

bedroht , und von den U ebelständen, welche in T hüringen, Niedersachsen und B randenburg durch

gewinnsücht ige Herren und P ächter einrissen, ist das M eissner Land verschont geblieben, da die

bereits erwähnte in der zweiten Hälfte des 13. Jahrhunderts eint retende Aenderung im Aus

bringen des S ilbers hier nicht so bedeutend war wie dort .

Zu den Unbequemlichkeiten und Nachtheilen welche die dünnen leicht zerbrechlichen

M ünzen imVerkehr hatten, kambei demdamaligen Zustande der T echnik noch hinzu, dass die

einzelnen D enare genau zu gleichemG ewicht herzustellen unmöglich war. M an hielt daher bei

grösseren B eträgen an demG ewichtspfund (M ark) fest , wie uns scheint ohne Rücksicht auf die

S tückzahl der D enare, und sah sich
,
als eine Verringerung des F eingehalts sowohl wie der S chwere

derselben einget reten war , veranlasst nach Marken fe ine n Freiberger S ilbers (arg. boni et

fini S . 162
,
arg. fini S . 163, arg. boni et albi S . 164 , arg. examinat i S . 197

,
arg. probat i Vü ber

gensis S . 253 u. s. w .) zu rechnen. D ass in der Regel B arrensilber darunter zu vers tehen sei
,

ist bei genauer B eachtung der damaligen Verhältnisse nicht wahrscheinlich . D ie Annahme, dass

M ark und T alent unbedingt gleichbedeutend seien ,
erscheint uns daher der hier erforderlichen

G enauigkeit nicht zuentsprechen ,
wenn auch imkleinen Verkehr eine D ifferenz nicht bemerklich

gewesen sein mag und selbst noch 1263 eine M ark und ein talentumlegaliumdenarior umals

gleichbedeutend angesehen werden (S . M it demFreiberger M ünzgewicht st immt e das von

D resden und M eissen genau überein. W ie das S trehlaer und das G rossenhainer sich zu dem
selben verhalten ,

lässt zur Zeit sich noch nicht best immen. Wenn 1298 (S . 253) eine Summe
von Mark zuS ahlassan in M ark nach demG ewicht der bischöflichen Kammer zuNaum
burg und M ark nach S t rehlaer G ewi cht gezahlt , zu letzteren aber 28 S t rehlaer D enare zuge

zählt werden sollen, so scheint es allerdings, als ob das S t rehlaer G ewicht um pC. geringer

gewesen , da auf die Mark 8 D enare hinzugerechnet wurden. D as G rossenhainer M ünzgewicht

würde gegen das Freiberger sogar um pC. geringer sein, wenn die Angabe in den U rkunden

von 1268 und 1270 (S . 164
,
166 f.

,
170 wo zujeder M ark 1 Loth oder 15 D enare hinzu

kommen, wirklich dahin zubeziehen wäre ; allein dieses M ehr wird wahrscheinlich richtiger durch

S . 184 als eine besondere Hufenangabe (praetextu servit ii) erklärt und hangt dann mit dem
M ünzgewicht nicht zusammen.

D ie Nothwendigkeit einer gründlichen Umges taltung des M ünzwesens zumal in einem
Lande, dessen B ergbaudas edle M aterial selbst zu T age förderte ,

wurde dringend fühlbar. E s

ist des Königs Wenzel I I. von B öhmen (1' 1306) bleibendes Verdienst , nach demVorgange Lud

wigs des Heiligen von Frankreich ,
der gegen die M it te des 13 . Jahrhunderts gros deniers d

’

ar

gent , gros Tournois ausprägen liess, die grossi in D eutschland eingeführt zuhaben, eine M ünze,
die vielfache und wohlthat ige Reformen hervorgerufen hat . In der Zeit seiner Zwischenregierung
in Meissen

,
wahrscheinlich imJuli 1300 wurden die ersten M ünzen dieser A rt (grossi P ragenses)

in P rag ausgegeben, und bald nachdemM arkgraf Friedrich der F reidige 1307 wieder zumvollen
con . mm.. un. n . 1 . (l
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B esitz seiner L ande gelangt war ,
auch in Freiberg G roschen (grossi M isnenses , grossi denaru,

D ickpfennige), den böhmischen in S chrot und Korn vollkommen gleich geprägt , 60 S tück auf die

Mark feines S ilber . D er jährliche Umtausch der M ünzen hört e auf, der innere Werth der G ro

schen gab ursprünglich ihrem B esitzer vollkommene S icherheit , und während die bisherigen

D enare nur in einemUmkreise von nicht vollen 400 Quadratmeilen Curs hat ten ,
war jetzt für

einen ausgedehnteren Handelsverkehr ein T auschmit tel gewonnen, das gern genommen wurde und
daher eine weite Verbreitung imAuslande fand. So trat die Rechnung nach S chocken (sexa

genae) ein, die imvorliegenden B ande zuerst 1313 (S . 287) beimKaufpreis vorkommt , wahrend
die dafür zugewährenden Zinsen noch nach der alten Rechnung in T alenten angegeben sind . D ie

Umrechnung imE inzelnen hat te nicht geringe S chwierigkeiten und ging daher in leicht erklär

licher Weise nur langsamvon S tat ten ; erst mit einer völlig neuen G enerat ion, welcher die E rin

nerung an die alte D enarrechnung entschwunden war ,
kamdie Rechnung nach S chocken und

G roschen zu allgemeiner G eltung ,
unter B eibehaltung des solidus , als eines nützlichen M it tel

gliedes zwischen 60 und 1 im geschäftlichen Verkehr. Soliden ( S chillinge) sind jedoch in den
Wet tinischen L anden nie geprägt worden, sie blieben Reclmungsmünzen von einemsehr bedeutend

höheremB etrage ,
als in andern L ändern

,
wo sie Zahlungsmünzen waren. D ie M ark t ritt zwar

bei E inführung der G roschen um1310 entschiedener als M ünzgewicht zur B ezeichnung des Fein
gehalts oder Korns der M ünze ein, indemaus der M ark feinen S ilbers 60 G roschenstücke geprägt

wurden ; allein man benutzte das Wort , so lange die D enarrechnung in Anwendung kam, auch

noch in der früheren B edeutung (S . und als unter K. Johann von Bohmen seit 1324 eine

Verringerung des Korns vorgenommen wurde ,
wornach 64 S tück aus der M ark geprägt wurden,

und man bald nachher auch in M eissen diesemVorgänge folgt e ,
wurden 56 dieser G roschen

(parvi , kleine G roschen genannt) stat t 64 auf die Freiberger M ark gerechnet (S . 383) und wie

sich weiterhin ergeben wird
,
diese nun auch um4 alte G roschen geringer in Ansatz gebracht ,

die Rechnung nach S chocken aber unverandert beibehalten. D as Verhältniss der P rager oder

Freiberger M ark feinen S ilbers in 60 G roschen zu der Kölnischen kann schwerlich ganz genau

best immt werden ; nur soviel ist gewiss , dass die D ifferenz nicht sehr erheblich gewesen ,
wenn

man zugleich in Anschlag bringt , dass damals die Feinheit dort wie hier kaum15 Loth betra

gen haben kann. D ie Angaben bei Voigt , B eschreibung böhm. M ünzen I II . S . 3. sind gestützt

auf G rundlagen aus dem 16. Jahrhundert nicht vollkommen zuverlässig. A ls Resultat sorg
faltiger Wägungen ergib t sich ,

dass 15 M eissnische G roschen der ältesten Zeit bei einemFein
gehalt nach demS trich von etwa Loth reichlich Loth der Kölnischen M ark oder

des dermaligen S ilberpfundes wi egen ,
wobei nicht unerwähnt bleiben darf

,
dass auch leidlich

erhaltene G roschen nach sechs und einemhalben hundert Jahren amG ewicht nicht unmerklich
verloren haben.

Nach dieser Auseinandersetzung, die zur naberon E insicht in das ältest e M ü nzwesen des

M eissner L andes nothwendig schien, dürfte mit. B enutzung der in den U rkunden des vorlieg enden

B andes enthaltenen Fingerzeige die Lösung der Aufgabe , die wir uns gestellt , die Reduction der

früher imL ande gebrauchlichen G eldrechnung zunächst bis zur M it te des 14 . Jahrhunderts vor

zunehmen ,
um dadurch einen M assstab zu gewinnen zur Vergleichung und B eurtheilung der

volkswirthschaftlichen Zustande und Verhä ltnisse älterer Zeit , als ein allzugrosses Wagnis nicht

mehr erscheinen, wenn auch willig zugestanden werden soll, dass diese B est immung des Wer tbes

des alten G eldes imVerhältniss zudemheutigen nicht eine mathemat isch so genaue sein konne,

dass ihre Rich t igkeit bis auf den B ruchtheil eines G roschens festgestellt wäre, da sie der Natur

der S ache nach in einigen B eziehungen auf Voraussetzungen beruht , die nur einen sehr hohen

G rad der Wahrscheinlichkeit für sich haben.

Umdie nothwendige G rundlage zugewinnen ,
nehmen wir die M ark von 1310 oder das

S chock zu60 G roschen auf die angegebene Feinheit und das G ewicht gestützt unbedenklich zu

14 T halern heutiger Rechnung an. D er Werth des alten G roschens beträgt hiernach 7 Ngr.
,

des Solidus (Rechnungsmünze zu 12 G roschen) 2 T hlr. 24 Ngr. D a aber vier Soliden gleich



sind einemT alent D enare , ist der Werth des T alents 11 T hlr. 6 Kgr. wonach sich der des

D enars auf 14 H .
,
des Solidus denariorumauf 16 Ngr. 8 P f. stellt . T ria talenta cumdimidio

computata ad XIII I solidos grossorumdenariorumad praesens dat ivorum(134 1, S . 352) Zinsen
in U llrichsberg bei Rosswein sind nach beiden Angaben 39 T hlr . 6 Ngr. (Vgl. S . 4 11 : quatuor

talenta gleich sedecim solidis grossorum.) Wenn ferner 4 T alente Zinsen in P iskowitz bei

G rossenhain imJ . 131 1 (S . 278) Später 1350 (S . 375) zu3 S chock 12 G r. T hlr. 24 Ngr.

berechnet sind , so ergibt sich genauderselbe Werth des T alents. Aus der U rkunde 459 vom
J. 1351 (S . 381) sieht man , dass die höheren Zinsbeträge bereits in G roschen übertragen , die

geringeren noch in der alten D enarrechnung geleistet wurden ; die Summe 2 T alente weniger

26 D enare 21 T hlr. 5 Ngr. 6 P i.) stimmt aber mit 50 G roschen 1 1 T hlr. 20 Ngr.) und
17 sol. denariorum 9 T hlr. 15 Ngr. 6 P f.) genauüberein, sodass weitere B elege übergangen
werden , da kein Zweifel daruber obwalten kann , dass zur Zeit der E inführung der G roschen

rechnung das T alent D enare zu 11 T hlr. 6 Ngr. heutiger Rechnung angenommen wurde und

hiernach die Umrechnung stat tfand . Nun war aber der G roschen als das einzige ausgeprägte

M ünzstück für den Verkehr imKleinen offenbar zugross, und es wurde zwingende Nothwendig
keit noch eine zweite und zwar erheblich kleinere Münze zuprägen und in Umlauf zubringen.

In der Zeit der D enarrechnung hat te man sich dadurch geholfen,
dass man die D enare (B rac

teaten) der L änge herab in zwei gleiche Theile zerschnit t und soT heilstücke, Hälblinge zu 7 Pf.

Werth gewann ; mit den G roschen war ein gleiches Verfahren nicht möglich. So entstanden die

Heller (Hallenses , Rellenses , später Helleri), 12 auf den G roschen ,
T heilstücke desselben zu

P f.
,
imvorliegenden B ande zuerst imJ . 1349 (S . 367) erwähnt , doch längst schon imVer

kehr und bei ihrem ersten Auftreten in Feinheit und S chwere ihrem G eldwerthe vollkommen
entsprechend .

D a nun aber bei einer gewissenhaft en vergleichenden D ars tellung der Münzverhaltnisse

älterer Zeit auch die nach und nach eingetretene Verringerung des G ehalts der Münzen nicht

unbeachtet bleiben darf, stellen bei demMangel sowohl jeden sichern Anhalts für den Zeitpunct

des E intrit ts der Verschlechterung (urkundliche Nachrichten fehlen und die M ünzen selbst haben

keine Jahreszahlen), wie eines feststehenden M ünzgewichts besondere S chwierigkeiten für die

B erechnung sich ein. E twa seit der Mit te des 13. Jahrhunderts wurden ,
wie oben erwähnt , die

D enare geringer ausgebracht , als es früher der Fall war ; das T alent derselben is t nach Aufgabe
des M ünzsy stems zu einemWerthe von 11 T hlr. 6 Ngr . angenommen worden. D ie D ifferenz des

T alents von der Mark probirten feinen S ilbers, die man, wie mehrere U rkunden beweisen, längst
erkannt hat te betrug hiernach 20 pC. G leichwohl dürfte es sehr gewagt sein ,

wollten wir von

1260 an rückwärts eine progressive S teigerung des T alents zu 12 T hlrn. und weiter annehmen.

Auch hinsichtlich der G roschen wich man nur zu bald von der ursprünglichen Feinheit ab
und es trat nach und nach eine solche Veränderung der G roschen ein ,

dass nach der M ünz

ordnung von 1444 aus der M ark bereits 140 S tück ausgebrach t wurden. In der letzten Zeit

der P eriode ,
mit welcher wir uns beschäft igen ,

war das S chock um4 G roschen imWerthe

gefallen (S . D a erfahren wir aus zwei imM eissner S t iftsarchive befindlichen U rkunden

vom30. Juni und 23. Nov. 1344 , die in das U rkundenbuch des Klosters zuD öbeln gehören,

der P farrer P etrus zuLommatzsch habe von Heinrich von S taucha zuG ründung einer Caplanei

zuS taucha 8 Soliden G roschen und 8 G roschen 24 T hlr . 8 Ngr .) jährlicher Zinsen gekauft .

der P robst des Klosters D öbeln solle aber jährlich 8 G roschen (l T hlr . 26 Ngr.) zulegen, damit
der anzustellende P riester 2 M ark Freiberger S ilbers empfange (praepositus noster dicto sacer

dot i octo grossos , ut habeat duas marcas argent i Vribergensis , superaddet). D ie Mark Frei
berger S ilbers wurde also in Folge der Verringerung des G ehalts um 4 G roschen (28 Ngr .)

schon 1344 nur zu 13 T haler 2 Ngr. berechnet , der G roschen dagegen und das S chock hat ten

ihre vormalige Währung von 7 Ngr.
, beziehendlich 14 T hlrn. behalten. Hierauf und auf die

Verhältnisse der T alentrechnung wird bei demferneren Versuche den imM eissner L ande üblich
gewesenen Zinsfuss nachzuweisen, besondere Rücksicht zunehmen sein.
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in L euteritz für 44 Mark pC. (10 T hlr. 28 Ngr. P i ) ; 1305 (S . 265) in Met telwitz
1 T al. für 10 M ark und (S . 266) 1 P fund für 10 M ark 10 pC. ; 1313 (S . 287) 4 T alente für

34 S chock G roschen pC. ; 1314 (S . 290) 7 T al. in Kaufbach für 56 M ark 10 pC. ; 1314

(S . 291) 1 T al. in Weisstropp für 10 S chock 8 pC. ; 1317 (S . 295) 2 T al. in O berjahna für

14 S chock pC. (l l T hlr. 12 Ngr. P i ) und (S . 296) in G laucha 5 T al. 12 Soliden für
40 S chock pC. (1 1 Thlr. 1 Ngr. 7 P i ) ; 1320 (S . 3 10) in Kaufbach 2 T al. für 16 M ark
und 5 T al. für 40M ark 10pC. ; 1329 (S . 328) 3 T al. in S chmorren und B innewitz für 24 S chock
10 pC. ; 1333 (S . 337, vgl. S . 343) 26 Soliden in A lbert itz für 12 S chock pC. ; 1338 (S . 350)

2 T al. in L üt tewitz für 18 S chock pC. ; 1339 (S . 351) 13 Sol. G roschen in S chmorren und
B innewitz für 27 S chock pC. (9 T hlr. 18 Ngr. P i ) ; 1352 (S . 383) 1 M ark in Zwochau
für 9 S chock 8% pC. (8 T hlr. 26 Ngr. P i ). Muss nun bei B eurtheilung der hier ange

gebenen P reise der Umstand einige B eachtung finden,
dass für G üter und Rentenkänfe ,

wovon

in den vorliegenden U rkunden vorzugsweise die Rede ist , nicht häufig geeignete G elegenheit sich
darbot , und schon desshalb der Zinsfuss höher sich stellte , sokommen auch in den P rocentsätzen

wiederholt Fälle vor , wo noch besondere persönliche Umstände offenbar E influss gehabt haben.

So z. B . 1296 (S . woB . Heinrich G eldzinsen in L euteritz vombischöflichen T afelgut zu

G ründung zweier Kirchenfes te und zweier Anniversarien ,
auch des seinigen kauft und die überdies

durch E rbschaft oder S chenkung ihm zugegangene Kaufsumme nur aus demeinemB eutel in

den andern legt ; so ferner 1337 (S . 347, 15 pC. in M ügeln), jedenfalls mit Rücksicht auf die

nahe B lutsverwandtsehaft , 1343 (S . 361
, pC. in M eltewitz) u. s . w. Amauffallendsten,

umder nöthigen Kürze halber nur eines einzigen Falles noch zu gedenken ,
tritt die fromme

G esinnung und die B ereitwilligkeit durch Unterstützung eines G ot t wohlgefzilligen Werkes das

eigne S eelenheil zu fördern in der U rkunde 44 1 (S . 360) hervor, wo die Wit twe Agnes an der

P forte und deren Sohn Nikolaus gegen Empfang einer Zahlung von 6 Soliden G roschen und

3 G roschen (17 T hlr. 15 Kgr.) einen Jahreszins von Soliden D enare (3 T hlr. 2 Ngr . 4 P i ),
also zu 17 pC. auf einen G arten in Niederfähre bei M eissen übernehmen ,

damit hiervon für

sammtliche A ltäre der Domkirche gute und mit dem kirchlichen Zeichen versehene O blaten

beschafft werden.

D ass mit Rücksicht auf die geringere S icherheit der Rentabilität von G rundstücken

der Zinsfuss in den S tädten in der Regel höher ist als auf demL ande ,
wurde bereits ange

deut et . Sowerden 1270 (S . 171) 3 T alente 1 Solidus und 8 D enare jährlicher Zinsen, welche
von 11 Häusern in M eissen ,

1 G arten auf demNeumarkte und in D aubnitz bei Lommatzsch
zu entrichten waren ,

für 21 Mark , also zu pC. (14 T hlr. 20 Ngr . P i ) , ferner
ebendaselbst 1287 ( S . 216) 31 Soliden und 9 D enare von 13 verschiedenen Censiten zu

leistende Zinsen für 13% Mark ,
zu pC. ( l l T hlr. 23 Ngr. P i ) verkauft .

Verhältnissmässig niedrig ist in der Regel der P rocent satz bei Ablösungen ; in den Ver

t rägen zwischen demKloster A ltzelle und demHochst ift vor 124 1 4 Mark für 76 Mark
,
und

vomJ . 1249 6 Mark für 114 M ark beträgt derselbe in heiden Fällen 5 pC. oder 5 T hlr. 6 Ngr.

P i auf 100 T hlr. F ür L eibrenten mangelt es noch an einer grösseren Zahl von

brauchbaren B eispielen. D er Natur der Sache nach müssen hier die P rocenßütze sehr ver

schieden sein. Wenn 1354 (S . 4 13) der Weihbischof Franko die nicht näher specificirten E in

künfte des Dorfes ( )berwartha mit Ausschluss der Weinberge für 40 Mark (512 T hir . 20 Kgr .)
für seine L ebenszeit erwirbt , so dürft e der P rocentsatz schwerlich mehr als 8 pC. bet ragen.

Anders 1312, wo das Kloster zumh. Kreuz bei M eissen demvormaligen P farrer Heinrich zu

Burkau (Purcowe) bei B ischofswerda 3 T alente jahrlichen Zinses in D aubnitz auf dessen L ebens

zeit für 23 M ark abtritt
,
indemsich mit Rücksicht auf das wahrscheinlich höhere L ebensalter

des Käufers hier ein P rocentsatz von ergibt .

In diesen Andeutungen, die nur schwache Anfange weiter zu führender Untersuchungen

sein sollen, hoffen wir das Interesse nachgewiesen zuhaben, welches nach der volkswirthschaft

lichen S eite hin einzelne an sich unbedeutend erscheinende U rkunden darbieten. D er Versuch
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ZuFes tstellung der G etreidepreise in M eissen in der zweiten Hälfte des 13. Jahrhunderts

besitzen wir einen directen Anhalt in demVertrage ,
welchen der päbstliche Zehentsammler P robst

Ray ner am27 Aug. 1275 mit demB ischof und Capitel dahin abschloss . dass für den Malter

Weizen oder E rbsen 3 Vierdunge , Roggen oder G erste 2 Vierdunge , Hafer 1 Vierdung von dem
Domstift und der beitragspflichtigen G eistlichkeit der D iöcese gezahlt werden sollen (S .

D ass man hier einen möglichst mässigen Durchschnit tspreis zu erlangen gesucht habe , darf bei

der bekanntlich geringen W illfährigkeit eines grossen T heils der deutschen und namentlich der
M eissnischen G eistlichkeit diesen Zehnten dempäbstlichen S tuhle zuleisten, ebensovorausgesetzt

werden. wie es anderseits imInteresse des bald nachher mit E xcommunicat ion und D rohungen
gegen den B ischof auftretenden Zehentsammlers (vgl. S . 192 u. 208) lag ,

seinemComrhit tenten
nichts zuvergeben und den P reis des G et reides nicht allzusehr herabdrücken zu lassen. D er

M eissner S cheffel Weizen oder E rbsen is t hiernach zu21 Ngr.
,
Roggen oder G ers te zu 14 Ngf .

,

Hofer zu7 Ngr . angeschlagen. G ehen wir nun weiter und versuchen wir den P reis des G etreides

aus demgleichzeit igen Verhältniss der Renten zumCapital abzuleiten so stimmt das Resultat
mit demangegebenen und den sonst bekannten Zeit und G eldverhältnissen so wohl überein

,

dass für die Richtigkeit der auf indirectemWege gefundenen Durchschnit t3preise ein hoher G rad

von Wahrscheinlichkeit eintrit t . ZuB erechnung der G etreidepreise vor demJ . 1275 bietet der

vorliegende B and keinen Anhalt . D a es aber , umein klares U rtheil namentlich auch über die

Ansätze in dembesprochenen Vertrage zu gewinnen , wünschenswerth ist sie kennen zu lernen,
benutzen wir eine U rkunde vom30. D ec . 124 1

,
wonach M arkgraf Heinrich von G eldverlegenheit

gedrängt 10 Mark 10 Soliden . 5 Malter Weizen ,
7 M alter G ers te und 7 Malter Hafer Jahreszinsen

in G anzig bei O schatz an A ltzelle für 205 M ark verkauft . Nehmen wir nun den damals üblichen
durch mehrere U rkunden bestät igten Zinsfuss von 10 pC. (229 T hlr. 18 Ngr.) an , so bleiben

nach Abzug von 1 17 T hlrn. 18 Ngr. (10M k. 10 Sol.) übrig 1 12 Thlr. ,
und es stellt sich der P reis

des S cheffels Weizen auf 23 Ngr. Pi , G erste auf 15 Ngr. 5% P i , Hafer auf 7 Ngr. 7719 P i
ImJ . 1282 werden in Sahlassan M ark und M alter Hafer Jahreszinsen für 107 M ark

verkauft (S . zu 9 pC. würde der S cheffel Hafer mit 8 Ngr . P i angenommen sein.

ImJ . 1292 werden bei G elegenheit einer Capitalanlage zu 10 pC. in P iskowitz auch 3 M alter

Weizen für 30 M ark gekauft (8 . wornach der S cheffel mit 28 Ngr . berechnet ist , Roggen

sich also auf 18 Ngr . P i
,
Hafer 9 Ngr. P f. stellt . Wenn sodann 1300 die B ewohner

von Nauberg bei L eisnig die in 1 Mak er Roggen und 1 Malter G erste bestehenden Jahreszinsen

einer Hufe ihrer Dorfflur vomB . A lbert für 15 Mark kauften (S . damit wöchent lich dreimal
in ihrer Capelle M esse gelesen werde , so hat der B ischof offenbar mit Rücksicht auf ihre kirch
liche G esinnung den Dorfbewohnemdie S ache erleichtert und nicht den damals üblichen höheren
Zins , sondern nur etwa pC. angenommen ,

wobei als P reis des S cheffels Roggen oder G erste

sich 17Ngr. P f. ergibt . D as Kloster Altzelle verkauft von G läubigemgedrängt nach einer

imArchiv des Hochst ifts befindlichen U rkunde 1302 1 Mak er Weizen, 15 S chiff. Roggen, 15 S chffl.

G erste , 18 S chiff. Hafer für 27 Mark . Zu demdamaligen Zinsfuss von 10 pt). ist der P reis

des S cheffels Weizen 23 Ngr. P i
,
Roggen und G erste 15 Kgr. P i

, Hafer 9 Ngr. P i

ImJ . 1317 war der Zinsfuss bis 11 pC. und darüber gest iegen. D ie nächst vorhergehenden

Jahre waren durch M iswachs und Kriegsläufte Jahre grosser Noth . D as Chronicon S ampetrinum
berichtet : Annodomini M .CCC.XVI . fames valida , quae iamper tres anuos invaluerat , tammagna
facta est , ut multi fame perirent etc . D ie G etreidepreise waren jedenfalls sehr hoch hinauf

gegangen. Durch den Zinsfuss sie zu ermit teln ist unmöglich ; aber dass dieser eine sounge

wöhnliche Höhe erlangt , wie weder vorher noch spater es der Fall gewesen beweist den allgemeinen
Nothstand , und während sonst doch gewiss nur die mit tlern Durchschnit tspreise des G etreides
in der B erechnung nach demZinsfusse sich kundgeben, ist auch imJ . 1317 die T heurung an

sich aus unsern U rkunden zu erkennen. B . Withego genehmigt am 13. Aug. 1317, dass der

Pfarrer Heinrich zuL össnitz demS t . A frakloster 3 T al. 17V„ Sol. und 3 S cheffel Weizen jähr

liche Zinsen zu A lthöfchen bei Rüsseina zueigne , für die er 30 S chock G roschen bezahlt hat .
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B ei 10pC. würden die G eldzinsen (43 T hlr . 12 Kgr .) noch nicht gedeckt sein. E rst bei Annahme
eines Zinsfusses von 1 1 pC. erlangen wir eine Zinssumme von 46 T hlrn. 12 Kgr.

, so dass nach

Abzug des baaren G eldbet rags für den Weizen der etwas gesteigerte P reis von 1 T hlr. für den

S cheffel übrig bleibt . Sohat ferner 1317 das Capitel an eines seiner M itglieder zwei Malter Roggen

und zwei M alt er Hafer Zinsen in L ützsclmitz für 20 S chock G r . verkauft (S . D as Capital

nur zu 10 pC. gerechnet ergibt sich für den S cheffel Roggen schon der P reis von 23 Kgr. Pf„
Hafer 1 1 Kgr. 6% P i

In einemZeitranme von 2 bis 3 Jahren war in Folge der allgemeinen Calamitat der
Zinsfuss von 8 bis 9 pC. auf 1 1 und darüber gest iegen , schon 1320 auf 10pC. zurückgegangen ;
aber erst nach 1330 t rit t der alte P rocentsatz von 8 bis 9 wieder ein

,
der dann urit einigen

vorübergehenden S chwankungen hundert Jahre spater nur 6 und weniger beträgt . A bgesehen

von ausserordentliclren Fällen , wo Ungunst der W it terung M isswachs und ausgedehnte Fehden
und Kriege Verheerungen hervorriefen , scheinen die G etreidepreise imM ittelalter bei uns eine

gewisse S tet igkeit behauptet zuhaben. ImJ . 1354 wird der G eldwerth von 6 S cheffeln Roggen

und 6 S cheff
'

eln Hafer Zinsen in Radebeul bei D resden zu5 T hlrn. 18 Kgr . angenommen (com
muni aest imat ione extendunt se ad medium talentummonetae F ühergensis , S . wornach

der P reis des S chefl
'

els Weizen 28 Kgr.
,
Roggen 18 Kgr. P i

,
Hafer 9 Kgr . P f. beträgt ,

wie dies in den Jahren 1292 und 1298 der Fall war .

Zur weiteren Ausführung der hier angeregten U ntersuchung wi rd die Fortsetzung des
Codex diplomat icus vielfache G elegenheit bieten und dabei namentlich auch für die G eschichte

der Landwirt lrschaft manches beachtenswerthe Resultat sich ergeben. Ist doch eine nähere

Kenntniss des früheren Zus tandes der ländlichen B evölkerung und der landwirthsclraftlichen Ver

hältnisse überhaupt ebenso lehrreich als nützlich . Auch die hier vorliegende verhältnissmässig
nur geringe Zahl von U rkunden bietet schon einzelne interessante E inblicke. So hat eine gleiche

Vertheilung der Feldmarken bei G ründung unserer D örfer nicht stat tgefunden . die einzelnen

G ü ter waren vomersten Anfange an ungleich . E ingebornen (S laven) und E ingewandertur, die
ursprünglich in der Regel in get rennten Dorfschaften lebten (noch 1285 wird Sornzig ein slavi

sches D orf, Sumzk S lavica villa
, genannt) , wurden die G rundstücke gegen einen jährlichen

gewöhnlich in Naturalien zu leistenden E rbzins überlassen. D ie Verwandlung desselben in eine

A bgabe an baaremG eld gehört erst der späteren Zeit an,
wo die M öglichkeit geboten war.

die Bodenerzeugnisse in G eld umzusetzen. Im J . 1 160 wurde ein wüstes S tück L andes von

sieben Hufen in der E ilenburger G egend Ansiedlerrr überlassen ,
wobei der Villicus (Vorsteher,

E rbrichter) eine zinsfrei erhielt , die übrigen sechs aber unter der B edingung vertheilt wurden,
dass nach Ablauf von 10 Jahren von jeder derselben 2 Soliden E rbzins an die G rundherrschaf’t

zu ent richt en sei . D ie Ans iedler wurden aber dadurch erbliclre B esi tzer der G rundstücke ,
dass

sie für jeden M ansus 6 D enare (etwa Kgr.) gezahlt hat t en (S . 55 Als B . G erung 1 154

den eingewanderten F landrern die aus 18 M ensen bestehende Feldmark des Dorfes Kühren über
liess (S . erhielt einen die Kirche, 2 der S chultheis (D orfrneis ter , irreolnrummagis ter), die
übrigen 15 kanren gegen einen jährlichen E rbzins von 2 Soliden für den Mansus und die Ver

pflichtung zu A bleis tung des Zehnt ens zur Vertheilung. Durch E inverleibung von Antheilen

einiger eingegangener D orfer ist diese Feldmark jetzt erheblich grosser ; nicht selt en aber st immt

; der dermalige l
'

rnfang der I
°

‘

eldrnarkcn einzelner D örfer noch genauüberein rnit demdes 13. oder

14 . Jahrhundert s . oder es ergibt s ich nur eine D ifferenz auf G rund der genaueren Vermessung.

wornach die Zahl der Hufen gewöhnlich jetzt etwas grosser is t als vormals . S chon in früher Zeit

wurden die Hufen ausgenressen ( 1160 nransi dirnensi, hat t en folglich einen bes t immt en l
'

rnfang,

den wir nach den bis jetzt bekannt gewordenen U rkunden zwar nich t mit S icherheit bezeichnen
können, aber für so erheblich ansehen müssen

,
dass wir fur M ansa s das Wort Hufe unbedenklich

gebrauchen und darunter einen I*
‘

lächenraunr von 20 und mehr A eckern (46 M orgen und darüber)
verstehen. O b auch in einzelnen

'

l
‘

heilen des M eissner L andes die G rösse der Hufen verschieden

gewesen ,
wie dies in T hüringen , Franken 11 . s . w. der Fall war . lässt sich rnit lfes t imrntheit
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nicht nachweisen ; die
-oft erhebliche D ifferenz in den von einemM ansus zu leistenden E rbzinsen:

beruht abgesehen von andern zufälligen U rsachen nicht sowohl in der Verschiedenheit des Um
fangs derselben , als vielmehr in der B eschaffenheit und E rt ragsfähigkeit des Bodens . Sohat ten in

G rosskagen bei M eissen von 6 Hufen jede 24 Soliden (13 T hlr. 13 Ngr . 2 P i ), von 4 Hufen jede
nur 22% Sol. (12 T hlr. 18 Ngr.) jährlich E rbzins zu ent richten (de decemmansia , prout agri
fert iles sunt ct infertiles , census solvitur inaequalis , p . in S chmorren bei Jahna eine Hufe

30 Sol. (16 T hlr. 24 eine andere nur 1 T alent (1 1 T hlr. 6 Ngr.) S . 315 u. s . w.

D ie E rbzinsen in G etreide wurden in der Regel zugleichen T heilen in Roggen und Hafer,
von O rtschaften mit damals sumpfigemund desshalb kälteremoder mit sandigemA ckerboden

vorwaltend in B aier , in der G egend von S trehla und B elgern nur in Hafer geleistet , als den

beiden G etreidearten, die bei der Colonisation des L andes hier erbaut wurden. A ls eine A bgabe

für das erbliche Recht gewisse G rundstücke zubewirthschaften , empfing diese Zinsen der G rund
herr oder derjenige ,

welchemdieser die B erecht igung sie zuerheb en durch S chenkung oder Kauf

und B eleihurrg übertragen hat te. M an nannte sie den wahren eigentlichen Zins (verus census,
S . 253) imG egensatz zu ferner weiten A bgaben (decirnae , pensiones u. s . Auf G rund des

allgemeinen Ki rchengesetzes und in G emässheit kaiserlicher Verleihung bei G ründung des Hoch
st ift s (967, S . 4 11. hat te nämlich die Kirche das Recht den Zehnten von allen E rträgnissen der

L andwirthschaft zu verlangen (vgl. S . 207
,

ImM eissner L ande scheint indess der Zehnten

nicht in der Ausdehnung geleistet worden zu sein
,
wie diess anderwärts geschehen. M it wenigen

Ausnahmen (2 . B . in G oselitz vomHeu, S . 285 u. s . w.) beschränkte sich derselbe auf die im
freien Felde erbauten Fruchtarten

,
und wurde bald als reiner Zehnten in G arben auf demFelde,

bald in einer festgest ellten Zahl von S chocken und M andeln oder von S cheffeln ausgedroschenen

G etreides
, ja sogar in einigen Fällen auch nur in einer bestimmten G eldsurnme gewährt . Von

demM angel an Willfährigkeit diesen Zehnten zu leisten ist bis gegen die M it te des 13. Jabr

hundert s in unsern U rkunden öft er die Rede , und einzelne dabei eingetretene Umstände sind

nicht ohne Interesse. A llein ungleich wicht iger ist die Kunde , die wir durch den sogenannten

S ackzelmten (D ezem) von den allmähligen Fortschrit ten der landwirthschaftlichen Cultur in der

E inführung neuer Fruchtarten erhalten ,
wobei in einigen Fällen vielleicht sogar die B ereclrt igrrng

nahe liegt , aus demVerhältniss der Quant itat der S cheffel gewisser Fruchta rten auf die Aus

dehnung des Anbaues derselben in bes timmten Zeiten Rückschlüsse zumachen.

D ie ers ten und ältes ten imLande erbauten G etreidearten sind Roggen und Hafer. Hierzu

kommen G erste in der Richtung von L eisnig ,
O schatz ,

M eissen,
da nn Weizen zunächst von O schatz

bis M eissen ,
124 5 auch bei B ischofswerda und G öda (S . ferner E rbsen, die allerdings schon

1275 erwähnt werden , aber wahrscheinlich nur in geringer M enge angebaut we rden ,
endlich

L ein , Mohn ,
Hopfen ; Hirse ,

Hanf, S enf, Rüben ,
die schon in der zweiten Hälfte des 12 . Jahr

hundert s in der G egend von P egau gebaut wurden ,
finden wir in M eissnischen U rkunden nich t

erwähnt . Zur Andeutung des Verhältnisses imAnbauder verschiedenen in der M eissner G e

gend erbauten Fruchtarten können unter andern folgende B eispiele dienen : E rbzins auf demrechten

E lbufer 1270 in Jessen bei G röbern (S . 173) 22 S cheffel Hafer und 2 S cheffel Roggen ,
in G röbern

selbst nur 20 S chffl. Hafer, keinen Roggen 1270 in Hilbersdorf bei S chirmenitz (S . 169)
von jeder Hufe 1 M alder Hafer ; dann 1292 in Salrlassan bei S trehla als E rbzins M alder Hafer,

als Zehnten aber 2 M alder Roggen und 2 M alder Hafer. B ei den günst igeren Bodenverhältnissen

in der M eissen - Lommatzscher G egend 1291 in Poit itz bei Neckanitz (S . 237) 12 S chock G et reide

als Zehnten, nämlich 3 S chock Weizen, 3 Roggen und 6 Hafer ; 1296 in P röda bei M eissen (S . 248)

Zehnten von einemA llod 10 Malder G etreide ,
1 Weizen , 2 Roggen ,

2 G ers te , 5 Ilafer ; 1299 in

Zöthain bei Lommatzsch (S . 26 1) 6 M alder Roggen ,
6 M alder G erste , 1 M alder I lafer , 1 S chffl.

Mohn (imJ . 1308, wo dieser Zinsen abermals gedacht wird , ist der Mohn weggefallen , S .

1299 in Clantzschwitz bei Jahna (S . 26 1) 20 S chffl. Weizen ,
20 S chffl. G ers te , 4 S chiff. Hopfen ;

1311 in P lanitz bei Ziegenhain (S . 278) 2 M alder Roggen ,
6 S chffl. G ers te, 18 S chffl. Hafer,

1 S chiff. E rbsen. D er Flachsbauwar imLande durch die P laudrer wenn nicht eingeführt , sicher

C O D . D l l
‘

ln 'A X . l . 0
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doch vervollkommnet werden ,
und sie selbst von der Zehntabgabe in L ein oder F lachs befreit

(S . ImAnfange des 14 . Jahrhunderts wi rd der F lachsbau namentlich in der G egend von

Jah na betrieben denn B . W ithego verkauft 1338 (S . 348) Zinsen in L eirr oder Flachs von dort

an die Domkirche ,
und 1313 gehören zu demL eibgedinge der W itwe S ifrids von

'

l
‘

aubenheim
Margaretha 6 Kloben F lachs poudera lini, quae klobia vulgari vocabulo nuncupantur, S . 283)
in B innewitz bei Jahna. Hopfen wurde gleichfalls bei Jab w erbaut (S . 261 dann im
T rübischthale nahe bei M eissen vnder der aldenburc“(1293, S . wo noch jetzt diess der
Fall ist , und anderwärt s . G erste wurde vorzugsweise zumB ierbrauerr verwendet und desshalb

deren Anbau, wodie Bodenbeschaffenheit es gesta t tete , gepflegt . Aus einer G rossenhainer U r

kunde vomJ . 1317, wo die jährlichen Abgaben der dasigen Katharinenmühle auf quatuor mal
daria frunrent i triplicis , siliginis , trit ici et brasei festgesetzt werden , sieht man,

dass M alz aus

G erste , nicht wie anderwärt s aus Weizen oder Hafer bereitet , oder dass auf G rund dieser Ver

wendung der G er s te geradezu M alz stat t G ers te gesagt wurde. B ier wurde viel gebraut und
nicht selten nur für den Hausgebrauch (selbst in der Curie eines D onrlrerm befinden sich G efässe

zum B ierbrauen ,
S . von den G rundherren corrcessionirt e W ir thshauser S chenkstä t ten,

tabernae) bestanden auf vielen D örfer n, soin B riessnitz bei D resden (S . in S erkowitz (S . 344)
u. s . w . ,

die S clrenkstät te in G röbemwurde hinsichtlich der zu leistenden Abgaben 1329 einer

halben Hufe L andes gleich gerechnet (S . aber das B ier stand auswärts , wenigstens in der

zweiten Hälfte des 13. Jahrhundert s , nicht in gutemRufe ; Nic. von B ibera sagt in seinemG edichte
(vgl. S . XX I I) wo er die P räbenden seines G önners G ebelrard aufzählt : T ert ius linie M isna

locus est , ubi non bone t y sna ut puto braxatur , bone sed praebenda notatur (v. 2080 und

der M innesinger (M innes. von v. (1. Hagen II . S . 159) versicher t seiner G eliebten,
bei ihr

in W ien würde er mehr Freude haben als in M eissen , wenn er dort B ier trinkenmüsse.

Verhältnissrnassig sehr unbedeutend war die Zucht des Hornviehes , denn es fehlten die

Fut terkräuter und die W iesen waren urrergiebig ; auch die S chweirrezueht war imM eissner L ande
unerheblich , da grössere E icherrwaldungen nicht vorhanden waren ,

die jenseit s der Mulde schon

in der G egend von L eipzig und P egau, wieman aus I
'

rknnden erfährt , die E rnä hrung von S chweinen

leichter möglich machte . Ausgedehrrter wurde die S chafzucht betrieben ,
umWolle für Kleidungs

stücke zugewinnen und dann des Fleisches und der M ilch wegen. Von But ter haben wi r bis zur

M itte des 14 . Jahrhunderts urkundlich keine Nachricht , höchst wahrscheinlich ist solche nur

wenig bereitet werden. Zu den Käsen , deren zuweilen gedacht ist , wurde vorzugswe ise S chaf
milch benutzt und Käse von grosseremUmfange bereitet , als in neuerer Zeit S it te geworden

und schon imM it t elalter in Niedersachsen und Westfalen gebräuclrliclr gewesen , woman S ie

häufig nach S cheffeln und Maldern berechnete. So sind z . B . in der Nähe von D resden in den

D örfern amrechten E lbufer l febigau, P ieschen , S erkowitz von jeder Hufe 1 Käse , auf demlinken
in Kemnitz bei B riessnitz 3 Käse abzugeben (S . 317 f.

,
345 u. da aber nach einer das Kloster

Buch bet reffenden U rkunde vonr J . 1290 1 Z inskäse den Werth 1 D errars haben soll wonach

also damals 14 Käse und 1 S cheffel Roggen einen gleichen P reis repriis errt irten, s ind im13. und
14 . Jahrhunderte offenbar auch in M eissen Käse naeh der bekannten Vorschrift bereit et werden,
dass bei einer best immten S tärke . wenn man den D aumen in die M it te setzt , nran ringsumkaum
den Rand mit der S pitze des kleinen Fingers berühren darf. S ehr erheblich war die Hühner

zucht , und es scheint imA llgemeinen Regel gewesen zu sein , dass von jeder Hufe S chock E ier

zu O stern und 2 bis 4 Hühner an einem bes t irnnrten T ermine Johannis , M ichaelis,
Weihnachten) jährlich gezinst wurden. E ine Ausnahme machen die ebengerranrrten D örfer bei .

D resden ,
denn U ebigauund P ieschen geben von 10 Hufen zwar nur 5 S chock E ier , aber S chock

Hühner , Kemnitz bei 6 Hufen 3 S chock E ier und 77 Hühner (S . 317 wahrend Radebeul bei
8 Hufen 4 S chok E ier und 32 Hühner zinst (S . G änse , die in der G egend von P egauund
Zeitz schon im 12. Jahrhunderte genannt werden ,

kommen imM eissner L ande bis zur Mit te
des 14 . Jahrhunderts nicht vor . D ass die D reifelderwirtlrsclraft durchgängig festgehalten

worden , ist bei dementschiedenen M angel an D üngungsrnitteln kaumzu bezweifeln. In den
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Fluren des rechten E lbufers war moglicherweise selbst eine mehrjährige B rache nothwendig,

Doch darüber lässt sich aus unsern U rkunden nur indirect etwas bei B erücksicht igung der auf

einzelnen Puncten äussers t geringen und dann anderwärts erheblich grösseren Zahl von S cheffeln

G etreides entnehmen ,
welche von jeder Hufe als E rbzins oder als S ackzehn ten zuent richten waren ;

denn dass amrechten E lbufer zuweilen nur 2 S chü . Hafer von der Hufe zuleisten sind ,
während

auf demlinken der jährliche Hufenzins bis auf 4 S chü . Roggen und 4 S chü . Hafers ste igt , kann

doch nur darauf sich gründen ,
dass abgesehen von der günst igeren Bodenbeschaffenheit , die hier

schon durch den Roggenbausich kund gib t , auch die M öglichkeit geboten war in kürzeren Zeit
räumen einen grösseren E rt rag zu erzielen. B esonders bemerkenswerth erscheint uns aber

noch der Umstand ,
dass wir aus unsern U rkunden selbst das G ebinde im13. und 14 . Jahrhunderte

und die E rgiebigkeit der S chocke an Körnern annähernd kennen lernen. B ei gesetztemG arben
zehnten ist die S tärke dieser G arben natürlich sehr wesentlich , und es kommt dabei nament lich
darauf an , ob bei Roggen die S trohseile aus gedroschenemS troh oder wie in manchen G egenden
gewöhnlich aus Halmen auf demFelde selbst geknüpft sind ; letztere sind umdie A ehren nicht

zu verletzen , erheblich kü rzer . In der L eisnig
- Colditzer G egend waren S trohseile aus gedre

scheuemS troh gebräuchlich , denn B . A lbert bestimmt um1260, dass dort starke G arben geliefert
werden sollen (qui manipuli ligandi sunt in maiori quant itate ,

sicut se habet illins confinii con

suetudo). Anders in der Umgegend von O schatz . In einemimJ . 1337 ergangenen U rtel (S .

wodurch ein S treit dreier Vicare der D omkirche mit Johann und D ietrich von S chönberg ,
deren

G ut in Zschochauaus 6 A llodial und 6 Rusticalhufen bestand ,
wegen des zuleistenden gesetzten

G arbenzehntens entschieden werden sollte ,
wurde dahin erkannt , dass die von S chönberg von

ihren 12 Hufen 6 S chock Roggen und 6 S chock Hafer kleineren G ebindes oder je 3 S chock

beider G et reidearten nach grösseremG ebind jährlich an Zehnten zu leisten hät ten. O ffenbar

waren also beide A rten von S t rohseilen in G ebrauch . B ei demM angel an D üngung werden die
Halme des Winterroggens eine erhebliche Höhe nicht erlangt haben. D iess bes tätigt auch der

S achsenspiegel , wo es heisst , das S eil solle bei Kornzehnden in G arben eine E lle lang sein,

vomD aumen bis zumE llenbogen gemessen (swö man kornzehnden gib t , där sal daz seil, dä

die garbe mite gebunden ist , wesen einer dümelne lang zwischen den zweien knoten amwinter

korne, I I . Ar t . 48. 5. So erklärt es sich nun ,
dass als d ie von S chönberg bei demangeführt en

U rt el sich nicht beruhigten ,
in einem1338 abgeschlossenen Vertrage (S . 349) fü r die genannten

6 S chock Roggen und 6 S chock Hafer kleineren G ebindes 3 S cheffel reinen guten Roggens (sili

ginis eleetae), die in Pulsitz bei Jahna angewiesen wurden ,
fü r eine ausreichende E ntschädigung

angesehen werden konnten. So kann ferner , als imJ . 1288 56 S chock Roggen und 56 S chock

Hafer in vier D örfern der P aroclrie L enz bei G rosserrhain für 30 M ark (336 T hlr.) verkauft

wurden, die bei demdamaligen Z insfuss von 8 pC. eines Jahresz ins von 26 T hlr. 26 Ngr. 2 P i

ergeben , mit Rücksicht auf d ie gleichzeit igen G etreidepreise das S chock Roggen höchstens zu

S cheffel, das S chock Hafer zu etwa S cheffel angenommen werden.

D er Weinbau ist in M eissen erheblich später erst in grösserer Ausdehnung betrieben

werden , als man gewöhnlich annimmt . E ines W einberge in der Nähe von M eissen geschieht 1 161

E rwähnung (die U rkunde gehört zur G eschichte der S tadt), aber noch in der ersten Hälfte des

13. Jahrhunderts ist selten vomWeinbau die Rede , und erst nach der Mi t te desselben scheint

derselbe mehr in Aufschwung gekommen zu sein. ImJ . 1266 is t ein T heil der Weinberge in

O berwartha erst angelegt (S . 160) und 1296 wird der dort ige Weinberg , die L y benecke genannt

drei Vicaren der Domk irche gemeinschaft lich überwiesen ,
da wegen der U nsicherheit des E rtrags

ein Vicar davon nicht leben , einer auch allein die Kosten nicht tragen könne (S . B . Withego

befiehlt E nde 1284 demP farrer zu D resden seine Parochianen ,
welche Weinberge besitzen , an

allen Sonn und Fes t tagen der nächsten zwei Monate unter Androhung ernster M aasregeln öffent

lich zuermahnen ,
bis E nde Fehr. den demB ischof schuldigen Weinzehnten zuleisten , beziehend

lich nachzuliefern ,
wi e selbst der erlauchte Fürst , Markgraf Heinrich von seinen freien G üt ern

den Zehnten zu gewähren versprochen habe (S . F ür den bessern Wein galt längere Zeit

e
.
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'

1ngcgend von Kötzschenbroda M . aber 411 war

bei einemjä hrlichen Zins von 1 Puder reinen und gute nWeins tph nstrm u
'

ni purioris 01 M
in I.indenau(Niulerlö s s'ni t1 1 wurde 1286 best immt . das s imF alle e ine M issa -me sul: d anach

6 T alente 467 T hlr. 6 Kg r - 1 bez ahlt werden sollen 45d 1öt1g@ 44pns r. p . 14432 1. t omnd r also 4 1 5
Fuder zu 12 E imern angenommen 1 E imer W 4. imP re ise gie

'

1d r E r 12 S ch -4154911 Roggen I h n

Markgraf He inri ch 1277 be— t immt . bei demJ ahresgedäé trdss seiner G emahlin Agnes ed le «im
Convent in A ltzelle ürzburger oder andera gleich gute r W ein N immHa i dpokn se wei nequ

'

i

pollens) gerreicht werden . beweist endlich . wi e man auch da n k hei 55 o11d4113 fest fid 1mT en»

mias sungen es vorgew nen . fremden st a t t Landwerln zu trinken .

D ie Inhabe r uns erer B auerngüte r bewi rth schafte t ten dieselben ura -rfinglich in d a B ag !

nicht als F igenthümer sondern aL Colonen nach Zinsrecht . D er G rundh err w enn er den E rö

zins verkaufte oder verschenkte . bezeichnete mälterer Zeit diesen A rzt auch 111 demhier TM

1. rkunden nicht als einen erkauf od er eine Schenkung des E rhz inses. sondern de r Knien. am
11 . s . w . . auf welchen der E rbzins ruhcte . D essenungeachte t war die S td lung des B a rum “
imA llgemeinen und der unte r geis t licher Hoheit st ehenden insbesondere ungleich günsuiga i n

M eissnerlande . als in fi elen andern G egenden Aus der E nt@édung des Königs Gummi I I I .

J . 1 14 - 1 ( S
“

. 51 wornach die bi.-chöfiichen l
'

nterthanen imG auNisan {oberhalb M e isse n. D reü an

P irna ) befreit se in s ollen von den D iensten bei demBau der markgräflichen Burgm und um
offent lichen achdienst t S icherheitsdienst ersehen wi r. dass die des lh rkgrafen hi erzuverpflid ttfl
waren D ie bischöflichen D örfer imG au Milt se 4B : dd 1erg . Budissin u. s. t . 1müss en drei h ein
bare Raun1e «stupa - 1 in der Burg zuBudissin ha s1ehen und nach L andeshnm:h 4
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oflentlid re Wai

diens te thun . die imG auZ
_

agos t (Niederh ttsi t1 ) sind nur zu letzt eren verpflichte t. A ha di e

G üte r erbten wmVate r auf S ohn und Enkel und volles E igenü nrn an demBoden konnte « läg
sten bei G ründung neuer D örfer im 12 . Jahrhunderte unschwer erlangt werden 4S . mm ,.

D e s s enur1g eachte t gab es noch imfolgenden hie und da Z ins—leute . deren Vorfah ren es vers i rmlt
hat t en . \ 41lle s E igenthuman den \ 41n ihnen bemrths 4haft e ten G rund : tucken si ch zu erwerben.

D ahin gehören die B auern Jacob von Cort zewitz . Martm \ 41 1. \ li s - ew itz und einige andere . vun
welchen der E rst en : durch einen um D orncapite l de leg111en Ri cht er um 12 vor. eladen . un
seine vorgebliche F reiheit zu erweise n. zugleich ermahnt wird . \ 41 r demge s etzt en T errain einem
Vergleich zu t reffen ( S . 151 B ei demerheblich gest ie g enen W ert he der G rundst ücke ware n

aber je tzt die Koste n bed eutender und grössere Verpflichtungen zu üb e3 11143111114311. D ie B auer
n
zu

M ischwit z bei Zehren. ga s t i genannt . we il s ie E inen nicht hat ten t vgl Sachsen - 3 11.

cmarhen imJ . 126 5 ihre G üter zuE r brecht durch Zahlung \ 4111 4 M ark 144 8 T t und mit .
der \ crpflichtung jährlich umjeder linie e in halbe l alent E rbzins (5 T hlr . 24 Kgr . 1 zuzahlen.

einige T ag e F rohndiens te und die g ewöhnliche A bgabe \ 41 11 S e. -1141 411 E ier nund 4 111111114311 1 zu
le is t en . s owie dreimal imJa hre jezeit ig4m G ericht sherrn bei s einer A nwe senheit imD ed e
die übliche A\us losung zugewahren t S . t ri t t zug leich die ers te b i s jetz t uns bekannt
gewordene Nachri cht \ ouF roh ndien— t irn A ckerbau ein D ie B auern zuM ischwitz s ollen dre imal
imJahre wahrscheinlich auf den A eckern de. dort ig en demDon1capite l zus t ehenden A llod s pflfim
in der E r nte zwei T age G et reide mit der S iehe! schneiden einen

'

l ag G arben b inden.

A ehnlich 1276 in Kiebitz und Jessni tz . wo die B auern w rpflicht c: t waren dreimal jahr-lich mit
10 P flügen zuacker nund mit 27 S icheln zwe imal in der E r nt e zuarbeiten ( S 1445 1. An einn
O rten fand fruhzeit ig eine \ cmandlung dieses A ckerdiens t es in eine jal1rliche ‘1 4 ld14mung stat t ;
es werden dafür (proaratura) gewöhnlich zwei Soliden \ 011 41er Hufe ent richte t . l.eihe

_

igenx hafl
hat imL ande und finden sich auch in alterer Zeit \ 4111 B e dru4kunw 11 der Bauern
durch unrechte G ewalt einige b ei :—picle (S . 71 .

8 71. s ohat die E nerg ie der Ma rkgrafen und der
B isclmfe diesen nachdrücklich ges teuert . D ie zuleis tenden E rbzins en waren allerdings . da auch
der kirchliche Zehnt en noch hinzukam, hie und da etwas boch t( so hat te O kr

_
\ lla bei damals

13 1 Hufen die F lur ist jetzt durch die eines 4 1ngega1m114 11 D 41fi 43 u111 5 \ er4
_

rrösse rt
75

'

1 111r. 18 Ngr. baar, 10 S chü . Roggen, 10 S chü . llafer. 14 llühne ,r
-1' S chock h ier [S .
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Kemnitz bei 6 Hufen 69 Thlr. 26 Ngr. 4 H .,
77Hühner, 3 S chock E ier, 18 Käse [S . 317] jährlich

zuleisten), aber man stand auch imwohlvers tandenen eigenen Interesse nicht an diese E rbzinsen

unter Umständen herabzusetzen wie dies z. B . bei einemAllod in Rossthal bei D resden geschah,
wo sie von 16 T hlrn. 24 Ngr. auf 1 1 T hlr. 6 Ngr (S . 307) gemindert wurden. E rst mit der Aus
bil

_

d
_

ung_

der
_

Jahrhundert und später_ und unter demD rucke
derselben waren jene bäuerlichen L asten und D ienste entstanden, welche die neuere Zeit beseit igt

hat . T heilungcn von B auerngütern haben öft er stat tgefunden , aber durch den gesunden S inn

der Bauern selbst und durch den L ehensverband waren hier heilsame S chranken gesetzt . Nach

der M it te des 13. Jahrhundert s besass der B auer Rodewan in S tetzsch bei B riessnitz 2 Hufen,
imJ . 1296 war imB esitz der einen dessen Wit twe M y leka und ihr Sohn Hugo, der andern ein

zweiter Sohn Namens Bory sch (S . E s ist ferner als eine Vergünstin anzusehen ,
wenn

Markgraf Heinrich 1285 seinemP rotonotar G ebehard erlaubt (S . 208) G üter in B asslitz bei

G rossenhain, die früher der B auer Hanatsch nach A eltestenrecht (iure seniorum, quod eldest engwet
vulgariter appellatur) in L ehn gehab t , zu theilen und in E rbe zuverleihen (quod in vulgari vor

erben dicitur). D er B auer Hanisch hat te also ein G ut besessen ,
dessen Inhaber noch im13. Jahr

hunderte den Vorsitz imDorfgericht führte ,
wo G egenstände der freiwilligen G erichtsbarkeit

und geringe Civil und Polizeisachen zur Verhandlung gebracht wurden , und dann stimmberech
t igtes Mi tglied des Landgerichts war. P raktischer Verstand und Kenntniss der näheren Ver

hältnisse sowohl wie der localen B edürfnisse waren bei der E infachheit der damaligen Zustände
für eine solche S tellung ausreichend. B emerkenswerth ist aber hier das von

M li_e_

r
_

may gp D enn können auch die. eben angeführten Namen Bory sch (Bo
rizlaw) und Hanatsch (Johannes) als T aufnamen angesehen werden , sohaben doch beide sich bald

nachher als Familiennamen eingebürgert und einige andere sprechen bestimmt das Vorhandensein
solcher Namen imB auernstande aus. SoP eter Coufman in Boritz 1262 , B az in Cossebaude 1263,
P eter Nowak daselbst 1269 und 1296 , Heinrich und P eter Kezzilbir (Kesselbier), S axo (Sachse),
Jak. S ehenitz und Ceske (Zetzsche) in Kölln 1291 E bcrwin und Ruleko (Rülke) in Kaufbach

1296, ferner Werner G rosse und Jak. B elik in S chmorren 1322, Jak . G ranichs und Nik . L auterbach

in Pulsitz 1338 u. s . w. B esonders häufig erscheinen schon verschiedene aus T aufnamen ver

dorbene Fom1en ,
wie Frisco (Fritsche 1292, 1338 u. aus Friedrich, Heince 1313) und llenczco

(Häntzsche, Hentschel u. s . w. 1335) aus Heinrich, Jensco (Jent sch, G entsch 1322, 1349 11 .

aus Johann ,
T izscho (D iet sch), T hileman ,

T hiliko
,
D iezman aus T heodericus u. a. m.

D
_

14
_

1
_

u
_

1;sprünghch0 Verfassung der Mark war eine mili ta irische
,
organisirt zumS chutze

gegen E infälle von Aussen und Aufstände imInnern. S lavischen Herren ,
die sich unterworfen,

waren ihre B esitzungen belassen ,
D eutschen aus demHeerbann des Kaisers G üter und G rund

stücke verliehen werden mit der Verpflichtung , zunächst innerhalb des engemBmgwarthezirka
Wacht zuhalten und dann die M ark unter der Führung des Markgrafen gegen äussere Feinde
zu schützen. D iese ländlichen Krieger (milites ggra_ rii , provincialgg) bildeten die G rundlage des
aus zahlreichen M itgliedern bes tehenden S tandes der Ministerialen ,

unfreier G eschlechter , welche

aus demVerhältnisse der D ienstpflicht nicht willkührlich treten konnten, aber Vortheilemancherlei
Art , wahrscheinlich auch B efreiung von G rundz insen genossen, da sie ihre G üter vomFürs ten
umihrer D ienste willen empfangen hat ten Vortheile welche imLaufe der Zeit auch Frei
geborne veranlassten , mit Aufgabe ihrer G eburtsrechte in die D ienstmannschaft einzutret en.

Nur einige wenige längs t erloschene G eschlechter scheinen in M eissen eine gewisse Unabhängigkeit

behauptet zuhaben. Neben diesen D ienstmannen nahmen die B ürger in den S tädten eine bevor

zugt e S tellung ein, sie waren Freisas senmit der B efugniss, die Angelegenheiten ihres G emeinwesens
zuord nen und zuverwalten. E rst gegen das Ende des 13. Jahrhundert s begann jener bedeutungs
volle und folgenreiche S cheidungsprocess des B ürger und des Adelsta udm. E inen S tandes

oder Rangesunterschied beider kannte das frühere Mit telalter bei uns nicht , und wenn S . 60 den

B ewohnern von Löbnitz unt ersagt wird, eine Hufe oder einen A cker an eines M ilefs zumrkaufen,

sogeschah diess nur umzuverhüten , dass ein solcher nicht seiner D ienstpfliclit sich entziehe.
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X L III

für die S pecialgeschichte seit ihremE intreten bald nach demAnfange des 13. Jahrhundert s eine

nicht geringe B edeutung haben. Während die B einamen E inzelner wechselten und mehrere
M enschenalter hindurch nach demB esitz

,
Wohnort , B eruf, nach persönlichen E igenthümlichkeiten

und M erkmalen (cumbarba S . 54 , Polonus S . 72, Clafschenkelu. zuweilen schon bei den

selben P ersonen (O tto de Kothewicz dictus aldejant de S choneweld, S . und dann bei einer

grösseren Anzahl von Söhnen und E nkeln (wie kurz vorher von Canyuund von P itsvicz) verändert
wurden, sind Wechsel des angenommenenWappens höchst seltene Ausnahmen ; das Wappen wurde

als Hausmarke, Familienzeichen festgehalten , es war erblich in demG eschlecht . D er O rt sname,
nach demman sich nannte , oder der B einame , den man aus irgend einemG runde zur U nt er

scheidung von andern gleichen T aufnamens führte (Cra ,
Kezzilhut , L ist , Raspe , S legil, Spigel

u. m. a.) erlangte erst später , sicher ers t nach der Mit te des 14 . Jahrhundert s erbliches Recht .
E s kann nicht oft genug gesagt werden, dass auf G rund der G leichheit des B ei oder Familien
namens in genealogischen U ntersuchungen eine S tammesgenossenschaft ohne weitere B eweismit tel
für die ältere Zeit mit einiger S icherheit nicht angenommen werden darf. D emursprünglich
stets einfachen Wappen wurden imL aufe der Zeit B eizeichen hinzugefügt als Unterscheidungs

merkmale vomHauptstämme abgezweigter G eschlechter . So ist es auch erklärlich, dass manches
zweifellos alte G eschlecht dem jetzigen Familiennamen nach spät erst genannt wird während

seine Verfahren in den Namen anderer vergessener Familien verborgen liegen. F ür diese und

hiermit verwandte Momente der ältern Specialgeschichte haben schon bei den bisherigen Vor

arbeiten für das U rkundenbuch des B isthums M eissen einzelne schätzbare E rgebnisse sich gefunden,
von welchen Weniges noch angedeutet werden mag. B esonders bedeutsamerscheint in der Um
gend von M eissen die Familiengruppe mit demL öwen. E inen aufrechtstehenden L öwen führen

zunächst die von Bor oder Borä (W endischbora
,
D eutschenbora), wobei eine E rinnerung an den freien

S laven Bor (liber home Bor vocitatus
,
natione S lavus S . 36 und 50) vielleicht zulässig ist, dann

die von Nassau (Nassowe , jetzt wüste M ark zwischen Niederau und M eissen) ; den Lowen mit
zwei vert icalen P fählen die von T aubenheim,

mit 1 Querbalken die von der M y lin ,
mit 2 Quer

balken die von Conradisdorf (Cunnersdorf bei Radeburg), mit 3 S chrägbalken die von B iberach

(B iebrach) und die von Wildenhain bei G rossenhain. Wohl liegt es hier nahe in dieser G ruppe
die S tammesgenossenschaft des , als es mit demerblichen Familiennamen verhältnissmässig Spät

erst eintrit t
, reichbegü terten und angesehenen G eschlechts von S chönberg zu finden. Andere

G ruppen sind die mit demhalben S t ier (von S tuchowe und von Rogewitz, S taucha und Ragewitz),
die mit 4 Querbalken (von M altitz und von M ilt itz), die mit 3 Querbalken (Knut und von Kitz

scher) , die mit einemquer und dann vert ical einmal getheilten (gespaltenen) nur farbigen S childe
(von G erardesdorfund von Körbitz oder Kürbitz [G orbitz bei D resden], von P annewitz) u. a.m.

Von noch blühenden G eschlechtern werden in demvorliegenden B ande genannt : B eust (Puy 3t)
1291

,
B randens tein und B reitenbauch 1352, B üuau 1343, Canitz 1296, E nde 1352, E rdmannsdorf

1206, G ersdorf 1232 , G laubitz (G lubozich ) 1286 , G lobig 1332 , G oldacker 1320, Haugwitz 1352,
Ketelhodt 1246

,
Köckritz 1329, Königsfeld 1294 , Köt teritz 1329, L augenau 1276, L iebenau1270,

M alt itz 1244
,
M etzradt (M eczenrode) 1272, Miltitz 1337, Mosel (de Musela, Vasallen der Herren

von Colditz) 1320, Nauendorf (Vasallen der Burggrafen von L eisnig) 1338, P annewitz 1276
,

P entz 1272, Pflugk 1336, Polenz (Polenzich) 1286 , Ponickau 1350, Rechenberg 1352 , Reischach
1343, S chleinitz 1338, S chönberg 1337, S chönfeld 1319, S chreibersdorf 1272, S tut terheim 1343,

T aubenheim 1317, Vitz thum von E ckstäd t 1323 , Wangenheimund W itzleben 1352
,
Zehmen

(Cemin) 1206 , Zeschau (S essove) 1206.

Doch wir brechen hier ab mit U ebergehung der Notizen ,
welche zur G eschichte des

Handels
, der G ewerbe u. m. a. der vorliegende B and enthält , in der U eberzeugnng durch das

B isherige den Nachweis geliefert zuhaben ,
dass unsere U rkunden , so unbedeutend sie einzeln

vielleicht M anchem erscheinen mogen,
nach verschiedenen Rich tungen hin nützlichen S toff in

M enge bieten zur genaueren Kenntniss der vaterländischen Vorzeit . W eit entfernt von der Au

massung Sachkundigen hiermit eine Anweisung geben zu wollen über die B rauchbarkeit dieses
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S toffes, oder die E rgebnisse unserer Untersuchungen, insoweit sie von den herrschenden Ansichten

abweichen , als massgebende B elehrungen aufzudringen ist unsere Absicht nur dahin gerichtet

minder Kundige aufmerksam zumachen auf die vielseit ige B edeutung der U rkunden ,
A rbeits

lust ige a nzuregen zu einer grundlicheren E rforschung der älteren vaterländischen G eschichte, und

die Nichtigkeit der oft ausge3prochenen B ehauptung, imM it telalter herrsche bei uns nur Unklar

heit und Verworrenheit , anzudeuten. @r_

lands_liqbe soll Jedermann haben ,
und der S achse,

der gründlich die G eschichte seiner Heimat kennt , wi rd nur umso i1miger und t reuer das Land
und Volk und das Fürstenhaus , das von den Anfangen der G eschichte an in Freud und L eid
mit beiden eng verbunden war, hoch halten und lieben. Unser Codex soll dazumitwi rken, dass
eine solche Kenntnis erlangt und das Int eresse amVaterlande und die Liebe zu demselben
gefördert werde. D er 2. B and des U rkundenbuchs des Hochst ifts M eissen wird gegen E nde

(1. J . folgen und Weiteres ist vorbereitet . D ie Verlagshandlung hat durch neue S chriften und

geschmackvolle ty pographische Ausführung den vorliegenden B and würdig ausgesta t tet und

wird den ehrenvollen Ruf ihrer O ffizin auch bei der Fortsetzung sich sichern.

L EI PZ IG ,
imJanuar 1864 .

G E RS D O RF .



No. 1 . 962 . 12 . Fehr .

P . J ohan X I I . erhebt M agdeburg zu05um: erd»i.vchö flifiwu, M r scburg z ueinembischöfliche ): diesem
untergeordneten S itz und rrrfiigt dass mit der weiteren Ausb:*e itmcg das Chr istmthunw unter dm
benachbar ten S turm B ischi

'

fi
*
an dazugeeiy netcn ) rtcn eingw ctzt und von demE rzbischof zu

M agdeburg , demsie unterworfen sein sollen , geweihet werde n.

Johannes epis copus servus servorumdei reverendissimis confratribus archiepi

s eopis , episcopia , abhatibus , monachis , primatibus , cuncto clero et populo in
i a]lia

,
G ermania

,
B awaria eons titut ie. Quotiens a d provectum novae christianitatis

:onces s ionis firmita tisque prifi legiuma sancta Romana ecclesia
,
cui deo auctore doser

vimus
,
exposcitur , totiens omni (liligentia omnique amore imp e

rt iri operae pret iumduxi
mus

,
ne quod erga pia des ideria propensius impendi eonvenit , callidi host is invidia ob

des idiamindes inenter subripiat .
'

l
‘

otis ergoviribus , carissimi confratres certandumest
,

ut christianitatem
,
quamdene omnipotens per servos suos celest i tropha eocottidie ex tendit

e t provehit , nos tro quoque per cumadiutorio in cedemsolidetur et maneat. Nune vero
de i operante clementia eariss imus et christ ianiss inms tilius noster rex O ttodevictis bar
haris gent ibus , A varihus scilicet ceterisque

‘

) quampluribus , ut ad defensionemsanctae

dei eec les iae triumphalemv ictoriae
,
impern culmen per nos a beatoPetro apostolorum

princ ipe sus c ip
e
ret coronam

,
summamet universalemcui deo auctore praesidcmus adiit

medem. Quempaterno afi
'

eet ususcipientea ad defensionemsanctae dei eccles iae in im
peratoremcumbeati Petri apostoli benedictione unximus . Cumque in ecclesia beati Petri
apostoli de s tatuet regimine totius chris tianita t is traetantes , quae utilia sunt utiliter seoua

dumdeumtractarent ur
, praefatus pnssimus imperator O tto, qualiter S clavos quos ipse

devieit
,
in catholiea fide noviter fundaverat

,
nostrae paternitat i innotuit deprecans et ob

nixe postulans , ne oves quae ipse Christo ob pas toris defect ionemantiqui
serp ent is vemutia Ad hanc itaque pet itionemassensum,

fratres cariss imi
,

merito praebuimus .

'

l
‘

otis ergomedullis cordis prout dignumes t
,
ut novella plantatio

"
)

super vert ieemmont is in petra qua e Christus es t t
'

undetur
,
intendamus . l) abit vires

, qui

nenrimnn vult perire. Cuius annuente clenwnt ia volumus et per hanc privilegn paginam
iubemus

,
ut Magdaburgcnse monas teriumin regnoS axonumiuxta A lbiam

“
) emus tructum,

quod praelibatus ob nevamchriaflanitatemconstruxit
, quia vicinitts id loccrrum

gent ibus es t
,
in arehiepiseopalem

"
) trans t

'

eratm sedem
,
qua e

per suhditos suti
'

ragaueos

totumdei gregemregere et gubernare valeat . Volumas et per baue priv ileg ii paginam

S a : onmfeh lt A nn . 8) p rnj ectumA nn . 3 »f r a t res A nn 1 ) a limlw A nn . in a b A nn . 6 ) in "Ar . a rqm.w mt A nn . «Immun
rmtur A nn . 8 ) Mm: p la n t . A nn. 9 ) A lb in: A nn . 10) na nd mimm m; ur a tur A nn . 11 ) qoin rpp c: bm L i l» pr iv .

1.
I ‚l. XV.
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iubemus
,
ut M erseburgense monas terium

,
quod ipse pussimus imperator U ngros

prostravit , futurumdeodevovit , in epis00palemdebeatur") sedem, qua e M agdaburgens i

sit subdita sedi. E t quia tot gentes sub unopastore regiminime possunt, volumus et per

nostrae auctoritatis privilegiumcensemus
,
ut censumet decimationcmomniumgent ium,

quas praedictus piissimus imperator baptizavit vel per cumsuumque filiumaequivoeum
regemsuccessoresque corumdeo annuente baptizandae sunt

,
ipsi successoresque corum

potestatemhabeant distühuendi subdcndi M agdaburgensi 15) M erseburgen3i vel cuiquam
velint futurae unicuique Volumus etiam

,
carissimi confratres

,
et ex beati Petri

iussione apostoli praecipimus , ut Mogunt iensis
’

I
‘

reverensis Coloniensis S alsaburgensis

Hamaburgensis ecclesiae in archiepiscopalem
et M erseburgensis

”
) in episcopalemtranslationis sedem”) totis cordis eorporisque viribus

consentanei fautoresque pers istant . Cumveraomnipotens deus per praetaxatumservum
suuminvictissimumimperatoremsuumque filium regemsucc essoresque corumvieinam
S clavorum”) gentemad cultumchris tianne fidei perduxerit , per in convenien

tibne locis secundumopor tunitatem episcopatus constitui et in eisdemper conseusum
praedictorumquinque archipraesulumsuccessorumque corum ab archiepis copo Magda
burgens i episcopes consecrari volumas sufi

'

raganeos . S ed tamen si praefat i tilii nos tri
pussimi imperatoria suique aequiv0ci regis

”
) successores corums tatuta frangere tempta

verint
,
aut praedietarum ecclesiarumceterarumque“) praesules successoresque corum

M agdaburgens i
”
) archiepiscomsuisque sutfraganeis succes soribusque corumadiutores”)

consentaneiquc non f
'

uerint
,
anathematis mucrone feriant ur a

“
) summoque retributore

dampnationems ine fine recipiant . Umnipotens itaque deus serenis s imoimperatori O t toni
anoque natoregi aequivocospiritualibua tiliis nostris longaevamtribuat vitamquatiuus in
her seculo tranquille viventes in future immareescibilis percipiant palmam.

S criptumper manumLeonis scriniar ii sanctae sedis apostolicae in mense F ehmarn in
dict ione quinta . B ene D atum pridie

”
) Idus F ebruarn per manumG eorgn

secuudieern sanctae sedis apos tolieae anno deo propitio pont ificatus domini Johannis
sununi pontificis et universalis papac septimosed imperante dominopiis s imo
augus toU ttonc a deo L

'

01
°

O llilt0 magno imperatorem) inmense et indict ionmfactumquinta .

Nach demL iber privilegg . S . M aur . sec . X II . fol. 7. imK. G eh . S taa t sarchiv zuBerlin vergl.mit demAnna
lista S axo ed . G . Waitz in Monum. ierrn. ed . P ert z. S criptor . VI . p . 616. Unbegründet is t die Behauptung ,

die Bulle
se i fals ch (v. Lent sch M ark

,
-

gr. G eroS . Anm. 226) und irrig setzt s ie v. Raumer Iteges ta hist . B rand. S . 49 in
’

s J. 968.

I.euckfc ld ant iqu. lfalbers t . S . 645. S agit ta rn hist . duo. M agd. in Boysen his t . M ag . 1. S . 121. M artone

e t Durand vet t . sc riptor. cell. I . p . 317. M ansi nova roll. conc . XVIII . p . 461 . Hartzheimconc . G erm. II . p . 627.

L e ihnit ii ann. imp . ed. Portz. III . p . Riedel cod . dipl. Brand. 1. IIaupthl. Bd . 8 . S . 92.

12 ) .‘I c n bur g . A nn . 13 ) ga in A nn . 1 1 ) s inn los : \ I t 'llßi"lll tle rr h ct tur od e r ev: ha tn r . 15 ) Va qedab A nn . 16 ) quae i rtemp i in . A nn .
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_
I ut . aud i A nn . 18 ) 31090 141. S a lzeb . Ilammuh . a n h rp r a esulruA n n. 111) t r a ns la t iummin 4

'

p i8 t
'

. «demA nn. 2il) j aulorn A nn .

21 ) m rumA nn. 22 ) ma A n n . 1
23 ) miqmfi lo

'

a mquu*oc z r eg t e A nn . 2 1 ) celcrorumque A nn . p r iv . er b r ique A nn . 25 ) suzaque sw een or zinw

vor t tmque u4fl
'

r rt y uneu c t mr ummrcv.«mn bua a d iutun s A nn . 26) a fe h lt im L i l) . p r iv . 27) umma r roar rb t li glorm L i l) . p ri v . 23 . [ inne müd e

fe hlt A nn . D a ta ucumlo A nn . 3 6) duodenmc feh lt A nn . 3 1 ) a p ts waren : dw nn i pmnmm auy us t i U ltnuic d eo coronat i n agm inn

r a tn r n: wma p r tmn A nn.



No. 2 . 967. 20. A pr .

P . Johann X I I I . erhebt nach demB esehlnsse des m ils von Ravenna die Kirche zuM agdeburg
zur M etrmlüankirche fur die B isthurner B randenburg und Havelberg und genehmigt , das s de r
E rzbischof mit der Zunahme der Ausbreitung des Chri stenthums fiir geeignete O rte , zum'

ichs t für

M erseburg, Zeitz nnd M e i s s en B ischöfe weihe.

Johannes servus servorumdei
,
episcq ms ‘) urbis Romae , archiepiscOpis episcopis

e t cunct is timentibus deumomnique coetui christianorumnotumesse volumus
, qualiter

inspirante sancto s piritu
,
meritisque apostolorumprincipie Petri , et vase electionis san

ctiss imi Pauli ac millia milliummart y rumChristi , Roma c
_aput totius mundi et eccles ia

universalis ah iniquis pene pessumdata , a domnoO ttone augustoinperatore , a deocore
natoCaesare magnoet ter benedicto, annoapostolicatus nostri secundoipsiusque pracno
minati nost ri spiritualis filii sanctissimi imperii sextoerepta est et in pristinumhonorem
omni reverentia redacta . Ipsonamque announa nobiscumfavente et consentiente invi

etissimo praedicto inperatore , acta est magna synodus Ravennae duodecima Kalendas

M an
,
convenientibus archiepisc0pis et episcopie circumquaque ex omni Italia, res identibus

nobis in ecclesia beati S everi confessoris Christi , et ibi s tatutis omnibus rebus ecclesia
s ticis secundums tatuta canonumet decreta antecessorumnostrorum

,
idemsanctissimus

inperator ardent is s imo eoepit amore perquirere , quomodonostra apos tolica auctoritate a

primordionomen ehristianitatis in aquilonaribus pmt ibus dilataretur. Nos veroejus ani
mumin dei servitioita mirifice detentummirantes connivere ei dignumduximus , statu
entes praesente et consentiente sancta s y nodo et ipse inperatore , ut M agdaburch site

iuxta A lbiamfluv ium,
ubi ipse a deo benedic inperator corpus sancti M auricii cum

multis mart iribus collocaverat et mirac magnitudinis eccles iam construxerat
,
deinceps

metropolis sit et nominetur auctoritate beati Petri apostolorum principis et ea
, qua

praedeces sores nost ri Constantinopolim statuerunt. Ideo quia filius noster seepe iam
nominatus O ttoomniumaugustorumaugustissimus inperator tertius post Constant inum
maxime Romanameccles iamexaltav it

,
concessimus

,
ut non posterior sit ceteris urbibus

metr0politanis , sed cumprimis prima, et cumant iquis antiqua inconvulsa
Suti

‘

raganeos r ere eidemmet ropoli omnes unanimiter praeordinavimus B randenburgensem
episcopum et Havelbergensem,

his cunctis
, quibuscunque inperator voluerit , in urbe

M agdaburch archiepisc0pus consecretur. Postea vero idem' archiepiscopus et succes

sores eins habeant potestatemper congrua loca, ubi per illorumpraedicat ionemchris ti
anitas ereverit

,
episcopes ordinare

,
nominative nunc et praesentaliter M erseburg, Cici

et M i s n i , a praesenti decima indict ione perpetualiter confirmamus permanendum,

statuentes apos tolica censura sub divini judicii obtes tatione et anathematis inter
dictionibus

,
nulli licere nostrorum successorum atque pontiiicum vel alii cnilibe t

personae lraec quae a nobis pia intentione s tatuta sunt in quoquam convellere , sed

pot ius firma s tabilitate inconvulsa manere diffinimus . S i quis autem
,
quod non“) c re

1 ) i t ic h t ige r v ie lle ich t ep is cq n
‘

a . D ie B ulle w eg en d iese r l-lingnngow n rt e fi i r unl c h t zu e rk ll ron (v . L aunc h M a rkgr . G e ro S . 126 )

läs s t eb e nsow en ig s ic h rech t fe rt igen ,
w ie deren Ve rs e tzung in

‘

n J . 970 (v . Rumme r Regen“1. permammt L i t) . priv . 3 ) non feh lt

im L i l». p ri v .



dimus
,
temerario anan contra hoc nostrumapostolicumagere praesnmpserit decretum

seiat se anathemat is vinculis innodatum et a regno dei alienum et cum impus
aeterno snpplicio depntatnm. A t vcro qui pie amore observator huins nos tri privileg n
ex stiterit

,
benedictionema misericordissimo domino deo nos tro consequi mereat ur , et

vitae aeternae particeps atque cum sanct is omnibus sine fine laetetur. S criptumper

manum S tephani notarn
,
regionarn et scriniaru sanctae Romanae ecclesiae

,
in mense

Aprilis et indictione decima.

Johannes sanctae catholicae et apos tolicae Romanae ecclesiae praesul huie decreto
a nobis facto pro contirmatione subscripsi.

S ignumdomini O ttonis pnssimi inperatoris .

E goRodaldus patriarcha sanctae A quileiensis ecclesiae interfni, consens i et sub

scripsi et multi alii s icut in privilegie potest videri subscripserunt.

Nach demLiber priv. S . M aur. fo] . 9. imK. G eh . S taatsarchiv zuBerlin.

L euckfeld ant iqu. Halbers t . S . 647. S agit tarii hist . duo. Magd. in Boy sen hist . M agazin 1. S . [22.

M ans i nova coli. conc . XVIII . p. 5 ‚9. Hartzheim concil. G erm. II . p. 633. L e ibnitii a nn. imp. 111. p. 192

Riedel cod . dipl. Brand. I . Bd. 8. S . 94 .

No. 3. 968 19 . O ct .

Ka iser O tto I . bestimmt (1ie G re nzen des bischö/Iichen Sp rengels und eignet der S t iftskirche

den Zehnten innerha lb desselben.

In nomine sanctae et individnae trinitatis . O tto divina favente clementia impe
rator angustus . Noverint omnes fideles nostri praesentes scilicet et futuri

, qualiter nos

interventn dilect is s imi filii nostri imp e
rat0ris angusti s imui et A dalheidae karissimae

eeningis nostrae
,
nee non promemoria ac remedio animae patris nostri Heinrici more

ant iqnornmimperatornmet regumnostra regali potestate M isnensi episcopatni terminum
posnimus nominandotines et determinationes locorum

,
sicut infra tenetur. U bi caput et

fons es t aquae
,
quae dicitur U dera ; inde quas i meta via usque ad caput A lbiac

,
inde

deorsum in eeeidentalcmpartem
,
nbi divis io et confiniumduarumregionnmest B ehem

e t Nis inen. Ibidemultra A lbiam et per s ilvam in occidentalempartemusque ad caput
M ildae

,
et sie deorsnmambas plagas eiusdemfluminis

,
scilicet prope oecidentalemripam

Rochelinze
,
et s ie usqne dumM ilta int rat in A lbiam. Neo non ob hoc dix imns in

occ identali plaga , qnia multac viliae pertinent a d orientales urbes . E t s ic sursumet

ultra provineiamNizizi ad eundem terminnm sine dubio; nee non in altera parte Lus izi
et S alpoli , et s ie usque ad eivitatemZ

_

nlpiza , illam v idelicet infra eundem terminum
,

et inde in aquamquae dieitnr U dera
,
et s ie O dera sursnmusque ad ca put e ins . Umnes

r ere qui infra terminnm is tnm habitant , in omni fert ilita te terrae, frngumet pecndnm,
in argento, ves timent0 nee non quod ’

I
‘

eutonici euercoupnnga dicnnt et talunga fami
liarum

,
insuper te ta nt ilitate et in omnibus rebus quibus mortales utuntnr divers is modis

dec imatienes
, quas deo cuneta gnbernant i debent ad M isnensemeccles iam

, prime deo,
doinde sanc to Johanni evangelis tae bea teqne Donate marty ri dei universa dubietatc

precul remota pers elvant , referant et reddant . E t s i quis hoc praeceptnm in remune



rationemdeoconst itntnmdisverte re vel dis r nmpere temptaverit , odiumdei sanctmnmqne
omnium incessanter habeat . E t nt lraec nostrae regiae potestat is donatioet eons titntio
nunc et in future fi rma et inconvnlsa permanendo consis tat

,
hoc praeceptuminde con

scriptum s igilli nostri impress ione s ignare iussimus manuque propria ut infra tenet ur
corrohoravimus.

S ignumdomini O t tonis magni et invict issimi imperatorie augus t i. (L . M .)
Rudhertus Cancellarins ad vicemvacionis ‘) archieapellani recognovi.
Data X II II ? Kalendas Novemhris annodominicae inearnationis i ) . 0000. LXVII I.

Remae in ecclesia sancti Petri indictione XI“feliciter amen. A nnovero*) O ttonis magni
imperatoris augusti regni XXX II. impe rii VI.

5
Nach einemT ranssumt der Bischöfe Dietrich von Naumburg und Heinrich von M erseburg d . d. M erseburg

IV. Non. A pr. 1250 (Neu. A pr. 1254 das in drei gleichlautendeuE xx . sich imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden
befindet (8. unten zu

G edr. in F abricn rer. M isn. libr. p . 341 . M eibomn ser. rer. G erm. I . 752 Lucä G rafensaal S . 761 , li eb t

me ier B raunschw . L hneb. Chronik I . S . 232. L ünig RA rchiv. S pic . eccl. I I . Anh . S . 96, Köhler cod. dipl. L us . sup. 2.

Aufl. I . S . 3 mit sehr erheblichen Abweichungen,
welche dadurch entstanden sind , dass F abricius nach den Worten

detcn nina tioms lo: -orum schrieb : sicut nominati sunt supra in literis Johannis X III . pont ific ia und dann fort fährt
( )mnec qui inf ra etc . , M eibomnun die ausgelassem S telle aus der genannten Bulle (No. 4 1 ergänzte und durch
oil

'

enbnre Le sefehler des F ahr. und ungenaue Correc tur des Druckes ein Text zuS tande kam, wie ihn Köhler a . a . 0.

gegeben. Unbegreiflich ist es nur , w ie dort nn Aubange S . 68 gesagt werden konnte , das T ranssumt enthalte die
Urk. von 948 und st imme wört lich mit demvorher gegebenen Texte. da dieser sowohl in der U rk . von 948 (No.

w ie in der von 968 (wenn 948 Druckfehler sein sollte ) ein wesentlich anderer ist .

D ie A echtheit der Urkunde ist in der vorliegenden F assung insofern einigermassen verdacht ig . als die

durch die Aufhebung des Bisthums Merseburg imJ . 98 1 westlich und nordwes t lich an der Mulde erweitert en G r enzen

der M eissn. D iöcese hier berücks icht igt sind. die Urkunde überhaupt fas t wört lich mit der vomJ. 996 (995 no. 15)
ube re instimmt . Dass aber K . O t to I . bei G ründung des B isthums M eissen den Umfang des S prengel desse lben

festges tellt habe und die Urkunde sonach auf einer ächten G rundlage beruhe , unterliegt keinembegründeten Zwe ifel.
nur muss die se ,

w ie oben geschehen , nach der Indiction und den angegebenen Jahren der königlichen sowohl w ie
der kaiserlichen W ürde in das Jahr 967 gesetz t werden . rund zwar umsomehr , da der päbst i . Bes tä t igung vom
2. Jan. 968 unbedingt die Anordnung des Kaisers vorhergegangen se in muss .

1 ) So imT raun . durc h e inen o£onba ren L eae t
‘

ehlor , w e n n» in a llen A bduhek en rncat imn
'

a ge nuw h t wur de . 2 ) I I imT u rm .

und den A bd rtick en , indemder Cop i s t du u n ic h t ve rs tand .

No. 4 . 968 . 2 . Jan .

P . Johann X I I I . best ätigt auf der in der P eterskirche zu Rom in G egenwa rt der Ka is er O tto I .

und I I . unter Zust immung von 39 E rzbischöfmund B isr höfbn das ron den ge nannten Ka isern

ges tiflet € B isthum, und stellt dasselbe unter die unmit telbare Aufs icht des p iibstl. S tuhles .

Johannes episc0pus servus servorumdei. S i semper sunt eencedenda
, quae pus

des ideriis congrnnnt , quanto petissimnmea
,
quae div ini cultus praeregat iva nos cnntnr

,

non sunt onminoabneganda, quae sunt a Iargitoribns nen solumpe s eenda, sed vi earita t is

proeni duhio ex igenda. Habita igitur synode et multornmvenerahilinmpatrumeocpi

seoperunlque nos trorumconventuRomae in ecclesia beati Petri principis apos tolorum,
a8 8 i

dentihns angus tiss imis imperaterihus U ttonumutrisque , anne sc ilicet impennmajoris sex to,
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P romulgamus etiamet hoc auctoritate beati Petri apos tolorumprincipis coram deo e t

terribili eius future examine per huius nostri privilegn atque cons tituti v imintermine
mus

,
ne quis mortalium sibi licere ex istimet aliquid ex possessionibus M isnens is

eccles iae
,
tam ex bis

, ‚ quae antehac a glorios issimis imperatoribus O ttone et eius

aequivoco filio, vel a ceteris Christianis eidem sanoto loco O blata atque collata sunt
,

quemquae postmodumsunt conferenda
,
ut profecto iux ta id quod subiectumes t idem

venerabilis locus hoc apos tolico priv ilegio inconcusse donatus permaneat . S i quis
autem

,
quod minime optamus , nefaria autoritate haec

,
quae a nobis ad laudemde i pro

s tabilitate saepedicti monas teru s tatuts sunt
,
refragare praesumpserit nos trique praecepti

transgressor exstiterit, sciat se anathematis vineuloinnodatum
,
et cumdiaboloatque Juda

traditore domini nos tri Jhesu Chris ti aeterni incendii supplieio deputatum. A t vero
,

qui pie intuituhuius apostolici inst ituti observator existiterit
,
benedictionis gratiama

miseric0rdissimo domino deomultipliciter consequatur et vitae aeternae particeps effici

mereatur.
S criptum per manus S tephani scriniar usanctae Romanae ecclesiae in mense

l)eeembri
,
indict ione undecima.

S ignumdomini O ttonis magni imperatoris augusti.

S ignumdomini O ttonis minoris imperatoris august i.

Petrus Rauennensis ecclesiae archiepiscopus subscrips it . Rodaldus patriarcha

A quileiensis subscripsit. S igolfus episcopus sanctae P lacentinae ecclesiae consens i

e t subscrips i. U dalr icus epis00pus sanctae P ergamensis eccles iae consens i et sub

s erips i. M art inus episcopus sanctae Sudriensis ecclesiae consensi et subscrips i. S igge

B lenens is eccles iae episcopus consens i et subscripsi. B enedictus episc0pus sanctae

Fulinensis ecclesiae consens i et subscripsi. Johannes epise0pus sanctae Nomniens is
eccles iae subscripsit . Johannes episcopus sanctae G alliensis eccles iae subscrips it . Jo

hannes epi300pus sanctae A rinensis ecclesiae interfuit et subscrips it. Humbertus epi

scopus sanctae L auiensis ecclesiae consens i et subscrips i. ( i erhardus episcopus

F aventinae eccles iae consensit et subscrips it Aufredus episcopus Verdeeens is ecclesiae

eonsensit et subscripsit Zenobius epis00pus F esolanae ecclesiae eonsens it et sub

scripsit G aidolfus episc0pus F irminae ecclesiae eonsens it et subscripsit E go

Petrus episcopus Kamerinae ecclesiae ibi fui et subscripsi. E berhardus episcopus

A retinae eccles iae eonsensi et subscrips i. S tephanus episc0pus Narniensis ecclesiae

consensi et subscripsi. L eoO s tiensis eccles iae episcopus consens i et subscripsi. G is il

bertus episc0pus Castrenensis ecclesiae consens i et subscripsi. A lperinus episc0pus

Auscolanus eonsens i et subscrips i. Antonius B rix iens is 21

) ecclesiae episcopus sub

scrips it D iodericus M etens is eccles iae episcopus subscripsit L anuuardus M indens is

episc0pus subscrips it. Hubertus episcopus subscrips it . Luzoepiscopus Cremonensis sub

scripsit. Johannes episcopus
'

I
‘

urdonensis subscrips it . A delbertus episcopus subscrips it .

O tger episcopus subscripsit . S ichelmus episcopus F lorentinus”) subscrips it . A lbericus epi
ampus subscripsit. A stingoAux imanae“) episcopus subscrips it. L aucanens is

14 ) amb lico hoc B . 16) cons ti tut i B . 16 ) A qui liann
'

o A . 17) P lendcnn
'

a A . P ledr ruu B . 18) Sulnme la A . 19 ) cr icco fe hlt

In A . 80) ca n on“ct “für“B . 81 ) B r . ecd n mc B . 22) M m i B . 23 ) F loren t imn ep iocopuc B . 24 ) -ka iamu A. A numiam
op ix opm B . 95) M use B .



8

eccles iae episcopus subscrips it . A ntias episcopus subscripsit. Julianus epi

s00pus Nueerinus subscripsit . S tcphanus U eruiae ecccles ine episcopus subscrips it . Atto
S enegaliae eccles iae episcop u

s

subscrips it . Lupus S politinus episcopus subscrips it .

L y vdo27

) Clus ianae ecclesiae episcopus subscripsit . D ata IIII. Nonas Januar n per

means \ '

idonis episcopi sanctae S ilvae Candidae bibliothecar nsanc tae sedis
apos tolicae, anno deo propitio pontiiicahmdomini Johannis sammi pontificis et univer

salis tertii decimi papae in sacratiexs ima sede beati Pet ri apos toli tertio
,
imperantibus

dominis piiss imis augus t is O ttone et eius aequivoco filio a deo coronatis magais imp e

ratoribus , annomaioris impern sex to c t minoris primo
,
in mense Januario indictione

supradicta undecima.

Nach einem'

i
‘

ranssnmpt derselben Bischöfe und desselben Datums wie No. 3 imK. Haupt - S taa t sarchiv
zuDresden (A) und eine r sanbern Copie des 13. Jahrh. imI’r ov. Archiv zuM agdeburg (B ). D ie Bulle ist in

ihren Hauptbestandtheilen unzweifelhaft iicht . wurde aber sehr fr ühze it ig . zunächs t nach Aufhebung des B is thums
M erseburg in Bezug auf die G renzen des M eissn. S prenge ls an der Mulde und dann . w ie die M agdeburger Copie
bezeugt , auch anderweit noch interpolirt . Von den mit Angabe ihre s S itzes unte rze ichneten 3 6 P rixla tm waren 2 6

auch auf der S ynode zuRavenna imA pr. 96? anwesend «v. Kleinmay ern Juvavia . Anh . S . 184 f. und von 28

derselben kann aus Ughelli I talia S ac ra u. a . nachgew iesen werden . dass sie imJ . 968 die genannten B isthümer
verwalteten. In den Eigen und O rt snamen is t übrigens die M agdel». Copie w iederholt genauer als das T ranssumpt
einige dieser Namen sind aber in be iden A bschriften des verlor en gegangenen O riginals offenbar nicht richt ig
gelesen. Hierzukommt . dass in der an demselben Tage (2. Jan. 968 ) ausge st ellten liestii t igungsbulh der P rivilegien

von S t . M aximin bei Trier (Beyer U rkundenbuch I. S . 28 6 f. ) 13 l
’
ralaten genannt sind . von welchen 10 auch hier

vorkommen.

S ta tute ecc l. M isn. p . 36 . M ader ant i . B runs». p. 188
— 96 . lloii

'

mann S er. rer . Lus . immd . p. 4 .

Calles series epp. M isn. p. l? \ Ians i mil. conc . X VII I. p. A”. Hartzhe imconc . Herm II . p . 634. Köhler
cod . dipl. Lus . S . 4 .

26 ) E tlima r itc: A . 57) 28 ) e t h ihi iothn a n i B

No. 5. 968 . 18 . O c t .

l ’. Joha nn X I I I . ertheilt demE rz bischof A dalbert von 1 [ ngdvhurg d ie B es tntigung und da s Full
-Sum,

mit demAuftrage, d ie jens e its de r E lbe und S aa le einzus etzea e: : dem unic roem°

tlneten

B ischiifi: zu wei/len.

Johannes episcopus etc . S i pas tores oviumetc . Igitur quia glorios is s inms spiri
tualis [tilius ] O tto imperator augus tus civ itatem

,
quam M agadaln_ r_rg dimmt , in eoniinio

S axonum et S clavor um in ripa fluminis A lbiae
,
in parroch ia scilicet llallwrs tatens is

epise0pn fundavit et eccles iam inibi cons t l°ux it °

a l
_

ionicos eons tituit , ad quorum sub

s idimn satis eontulit
,
et innumeram nmlt itudinem S c lavorum ad divinac re lig ionis

cultum eondux it
,
confratres Hat to sanctae M agunc iens is ecc les iae archiepis comns e t Hil

diuuardus llalbers tatens is ecc les iae episcopus et comprovinciales epis copi ‚ s icut per

cons entaneas et pet itorias litteras ab ips is propriis manibus roboratas , quae in prae
sent ia nos tra ante corpus beat i P etri apos toli re lectae sunt

,
didicimus

,
in pl

'

aedic ta

M agadaburg civitate archiepisc0palem scdem pr iv ilegio apos tolicae s edis s tatui ordi
naverunt , quae ultra A lbiam et S alam in eongruentibus loc is subiectos epis copos , qui

non ‘

) ordinat i sunt et ordinandi futuris pos t ternporiims erunt
,
habeat nos t ro pos t

1 ) i n demd ie se r B ulle vorhe rge hende n Hy nmla lbe scb ln s s b e in-ct e s : S anc ta s
_
vnoclu p i i s s imum imp e ra torem oumma «lt -Vot iulle

pe t li t . ut ui tt s auc tor ita te . qui : oanonh :unn e t ac c e p tab ile e n t , illic ( M ag cleburg i ) a r
ch iep iscopuem se dom s ta tul unun ic a auc tor itat e



deumiudicio
, qualiter eademarchiepiscopalis sedes ordinari debent

,
deliberandumpre

cantes
,
ne per invidiamfidei tanta S elavorumplebs deo noviter acquisita callidi hostis

,

quod absit
,
rapiatur insidiis . U nde quia confrater et coepisc0pe noster, clerus et pepu

lus sanctae M agadeb. ecclesiae te olim ed gentes missumad archiepiscepelemsedem
promoveri et eidem sedi inthronizari quaerit , sicut benae memoriae praedeeessorem
nostrumZachariampapam beatum B enifaeiumed gentes destinatum ecclesiae Mogon

ciensi inthronizasse sciunt
,
religiosis desiderns nihil tarditatis impendo, sed privi

legio nostrae auctoritatis dignum te eis esse archiepis00pum iudiee . U nde quia ob
hoc agendumad apostolicam sedem ipse venisti et quia ad pretectumchristianne
religionis et innumeri populi salutemvalere soimus

,
ipsi pallium tibi ad missar amsol

lempnia celebranda damus et in eensecrat ione suii
‘

raganeerumtuerumepisceperum
et dedicationibus ecclesiarum concedimus et confirmamus etc. Datum quinto
decime Kalend. Novembr. per manum Widonis episcopi sanctae S ilvae Candidae

ecclesiae et bibliothecarii sanctae sedis apostolicae anno deo propitio pontificatus

domini nos tri Johannis summi pent ificis et universalis XII I. papac in sanctiss ima sede
beati Petri quarte impern Domino nostro augus to O ttone a deo coronatomagne im
poratere anne VII. filioque eius anne pr ime

,
indict . XII. dominicae incarnationis

D CCCCL XVIII . anne.

Nach demLiber priv. S . M aur. imK. G eh . S taa tsarchiv zuBerlin tel. 1 . vergl. mit demCepiar. LVII . im
Prov.

- Archiv zuM agdeburg tel. 312.

L euckfeld ant iqu. Halberstat . S . 653. Boysen hist . M agazin I . S . 134. Hartzheimconcil. G erm. II .

p . 612. L eibnit ii ann. imp . ed. P ert z III . p. 244 . Riedel cod. dipl. Brand. I . Bd. 8. S . 95.

annue rc t , in que a rch iep iscopatus ord inntus ultra d amen A lb ia e ep iscop e s , qui ordina t i sunt e t ord inand i futuris pos t t emporibus oran t ,
sub iec tos habea t (L euck feld . an t t . H a lb . p . 650. L e ibn i t i i A nn. imp . 111. p . D e ss ha lb lesen h ie r E in ige s ta t t non (Ti im L ibe r p riv .)
name und e s kann mi t R ücks ic h t auf M e is sen n ich t ge läugne t w e rden , dass d iese L ese r! s ich seh r empfieh lt .

No. 6. 968 . O ct .

P . Johann X I I I . ertheilt den: E rzbischof Ada lber t z uM agdeburg Vollmacht mit G enehmigung des
Ka isers in den S la venländern über der E lbe und S aale die P arochien der neugegründeten

B isthumer angemessen z uordne n.

Johannes episcepus 1

) servus servorumdei
,
karissimo confratri nostroA delberte

sanctae M agedaburgensis ecclesiae archipraesuli, in domino aeternam salutem. I ta te

frater kariss ime et coepiscepe noster
,
v ita

,
mores ’) tui hectenus idoneumreddidere

,
ut

multa tibi credere
, plure etiam committere sieut bene dispensatori nen haesitemus .

Igitur quia ad pastorale culmen plebis tuee et conprovincialium tuer umet nostra post

deum te auctoritas premev it , ct quia tenta S clavorum plebs ultra fluvies A lbiam
scilieet et S alemdee noviter adquisita peucis pastoribus minime tueri potest , qualiter
episcopie tuae sedi subjectis parrochias ratienabiliter et congrue dividas et dis t ribues ‚
tuae dispenset ienis et discretienis es amini committe , et hoc sereniss imi spirit ualis filii
nostri O ttonis inperatoris eugust i , qui eiusdem tuee eccles iae funde ter et auctor es t

,

1) epü cq nu feh lt in A . 8) moruque B .

con . men. san. n . l .



cura diligent ia et iudicie tieri per praesentis priv ilcgn nnmimcu s tatuo c t continue .

S it ergo eb apostolica sede
,
cui deo auctore praes idee , eccles iae tuae conces sum

,
ut eb

eius rectoribus episcopi
, qui ultra A lbiam et S alemcons tituti ct cons tituendi sunt

, post

futuris temporibus cons eerentur
,
et ips i eiusdem tuae scilicet eccles iae archiepiscopoe,

s icut pro tempore t
'

uer int
,
eonsecrent

, qui pallimn secundummoremRomanee eccles iae

a nos tre sede recipient . U nde t'rater kariss ime, dilectionem teamemmoneoet ebtes tor
,

ut oumiao s is sollicitas
,
ne aliquid s ibi c ommedi de tio ent grat is vel quarumlibet

supplice tio personarmn in secris ordinibus vendicet
,
s ed ad hoc ot

'

iic ium ille perdu
cetur , quemmormn grav ites cemmendet

,
et v itae preeteritee act io. ( ) remus autem

onmipotentemdeum,
ut sua te munitione eircumage t et sacerdot ii susceptumefficium

operibus inplere concede t . A ctnm per manum S tephani scriniaru et bibliotheceru

sancta e Romanae eccles iae in mense O ctobre
,
indictione statutmn duodecima.

Nach demLiber priv . S . M ama fol. 6 . im (i ch . S taat sarchiv zuBerlin (A .) vergl. mit demCop iar. LVII .
fo] . 313 iml’rov.

-Archiv zuM a gdeburg (B) .
Boysen hist . M ag . S . 136. M ansi nova coli. conc . X IX . p . 6 . L eibnit ii ann. imp. ed. P ertz . i i i .

Riedel cod . dipl. Brand. I . Bd. 8 . S . 98 .

da t» A .

No. 7. 968 . O c t . Nov .

K . ltto e rl.°lnrt. dass er den B ischof —lda lbc rt zumE rzbischof ron Jl agdcbmg ernannt habc . fördert

B i.w hii/b und hwfcn auf. be i der von d iesemzu rolle iehemlcn We ihe der B ischöfe ron .M erseburg,

Zeit: und J[c is s en zuersche inen und t t
'

c ist namentlich die tggcr und G unther

an [nr an.vta ndigen
’

'

ntcrha lt der gena nnt
e
n B ischöfe Sorge zu tragen.

In nomine sanctae et individuc trinitat is . O t te divina fe r ente elementia impe
rator augus tus onmibus tidelibus nos tris , epis copis scilicet c t comitibus ceterisque com

prov incialilms nos tris aeternam in domino salutemct emue bonum. Quoniamaugunen

tum divini cultus salutem ct st%tum es se regni vel imperii nos tri credimus
,
idcirce

cunc t is quibus pos sc suppetit mod is hoc ampliticare tendinms et des ideramus . Igitur
) lagmlalmrgcns i civ itate. s icut onmium vos tmrumnov it carites , archiepis cepalemsedem
ticri des idc rantm,

oportunum et iamnunc temperis ad hoc peragendum tmnpus inve
11ientc s . cons iliovenerabilis archiepis copi lle t tonis c t li ildeuuardi episcopi cetcrerumque
iide lium nos trorum. v irum vencrabilcm .\ dalhertum epis copumRugis olim praedica

toremdes tinatum e t mis s am
,
archiepis copum e t metropolitenmn tot ius ultra A lbiamet

S alem S elevorum gent is modo ad dcmn convers ee vel convcrtcudae ficri decrevimus
paritc r c t elogiums , quem et B omann pro pallio a domno papa suscipiendo direx imus.
E t ut lraec nos tra elec ti0 tirmior c t subnix ior fiat

,
cumves trae caritati dirigimus , et

ut a vobis omnibus e t vocmn ecclematione et mammm elevat iono electas suee sedi
inthronizetur ,

onmimodis des idcramus . Ne vero lraec eius electio vel inthronizatio

f
'

uturis ‚ quod abs it
,
temporibus aliquorum

'

aleat invidie moles tar i , tres eb illo epi

s copos ,
unmn M erseburg-o, altc rumCiticee , tert iumM i s n a e , in praesent ia lcgaterum

domni papae et ves t ra volumas ordinari . ut
‘

hacc eadempraesent ia ves tre ante demn
et senctes ojus intentienis nos trae s it tes t is future . E t quia v ir venerabilis Böse

nmltum iam in eadem S elevorum gente ad deumeonvertenda sudavit
,
inter M erse

burgcns em et Cit icensemeccles iamquem velit , electionemhabeat . A ltera r ere seenu



dam convenient iam nos tram in disp os it ioncm archiepiscopi nos tri eedat . Vos autem
marchiones nos tros

,
\

'

uigbcrtum s c ilicet
, Vuigzgerum et ( lunthcrium tidelitate nobis

debita ohtestamur et admonemus
,
ne quid in hac ordinzut ione archiepiscopo nos t ro in

vobis ohs is tat ‚ sed secundumdispos it ionemnostramet suam
,
ut vobis dixerit

,
fiat et

quaecumque ah illo audierit is
,
nos ve lle sciatis . Ne veroudemepiscopi, qui ordinandi

crunt
, paup

e
res et villanis s imiles aes t imcutur

,
volumas caveatis ,

et cons ilio archiepi

scopi et eorum, qui emu illo in natale domini crunt
,
episeoporumet comitum

, qualiter

sustententur inveniat is . Quicquid enimillis impenditur pro nos tra deo salute ofi
‘

crtur
,

vestraque pro hoc merces apud deum non mi1mrabitur . Super liace domni episcopi
lludo et l lbdolinus in archiepiscopi nos t ri elec tione volumus ut subs crihant et lidem
suhiectionemque illi promit ta nt . E t ut lraec nostra ves traque pos t deum electio firma
et stabilis perseveret , cart am vel not ic ia1n hanc in eccles ia M agmlahurgens i perpetua
liter pennansuram,

et cormu quae praulix imus tes tem iugiter t
'

uturmn scrihi ius s imus ,
quamet mann propria subtus tirmavimm

, et anuli nos tri impress ione s ignari ius simus .

S ignumdomini O ttunia (l.. M .) magni et invict iss imi imperatoris august i (I.. S .)

Nach demO rig. imK. G eh . S taatsarchiv zu Berlin. D as aufgedruckte S iegel ist wohl erhalten.

O ft und mit vielfachen Abwe ichungen gedruckt . zule tz t in Monum. G erm. hist . cd . P ertz T om. J.cgum
T. II.) p. 561. L e ibnit ii ann. imp. cd. Portz III . S . 251. Rimc cod . dipl. Brand . B d.

‘2. S . 437. Ilas sc l

bach cod . I‘omerun. dipl. S . 59.

No. 8 . 970. M ärz . April.

Ka iser O tto I . eignet der Kirche zufileisxen den Zehnten in den P rovinzen I ) alaminzo, N isnne.

I ) iedc.va , M ilzsmmund L ns izc.

In nomine sanctae et indiv iduae trinitatis O tto divina favente clementia impe
rator augus tus . Noverint omnes tideles nos tri praesentes scilicet et t

'

atari
, qualiter

interventu dilect is s imi filii nos t ri imperatoria augus ti s imul et A dalheidae cariss imae
couinais nos trae quasdamres nos tri iuris M isanens i eccles iae, cui venerabilis Folchol
dus episcopus praees sc dinoac itntr , ob animae nos trae remediumin pr0prietatem con

cess imus , lloc es t t ribut i pars decima
,
quod in quinque provincus , hoc es t D alaminza,

Nisane
,
l liedesa et M ilzsanc c t Ims iza

,
quicquid ad nos tramimperialemut ilitatemper

t incre v idetur, ut antea quam comes earundemregiomun partems ibi a nobis concessam
aut

'

erat atque distribuat
‚
decimas per totum et per integrumiamdictae sanctae dci

eccles iae persolvat , id es t in m
_

elle
,
erus in[is ], solutione argenti, mancipiis , ves timent is

,

porcia ‚
frunrento et ut inquirendis rehus quod vulgo nherchoufunga vocatur ohliviom

admonemus ut non tradatur. Haec a pio genitore nos tro imp eratore augus toita decreta
atque sancita s imul et ius sa novimus . Quapropter ut llaco suae simul et nos trae con

cess ionis t radit io deinceps firma s tahilisque permaneat , cartam hanc conserihi ae nos tri
impress ione s igilli iuss imus cons ig

‘uari.

S ignumdomini O ttonis M .) magni et invietissimi imperatoria august i. Anno
autem regni eius trices imo quinto facta. (l.. S .)

U nillisus cancellarius ad v icemRodberti archicapellani notavi in Ranenna civitate.

Nach demO rig. imK . Haupt - S taatsarchiv zuDresden. mit aufgedrücktem. beschädigtemS iegel.
Köhler cod . dipl. L as. I . Anh. S .



NH . 9 . 98 1 . S ep t .

P . B im:d ict VI I .
e rklä rt .

flu.x s auf di r am S p
t
. tl. J . : uRon: geha ltenen S y node «las B isthwn

M en sburg «mfg r haben mal fti r
_i»

-

n. de r S aa le an legen:
? T he il d ies er D iöcese den B ist hümer»: zu

Ze itz und JI v i» : n zu I. rer D ot irnn
_
q o

'

oln '

r cr ic s f-n worden se i . da s B isthumJIeissen aber neben

ma le ru »m‘ lu
'

.Ju:-r (lo-

n E rshi.—u«q ron nntcrgeorclnt
*t sein solle.

Ego B enedictus sanctae ca thulicae e t apos tolicae Romanae eccles iae septimus
praesul . omnibus confratrihus et c

_

-epis cnpis G alliae atque €ermaniae salutem. Con

ces sae nobis apos tolicae spe enlati«- »uis cura c ra npellimnr . ne s i quicqnam in sanc ta

eccles ia inconpos ite gerifl tr. a null i ; in die india n dis t rict ius ea irat nr , dehitae s t udio
caritatis pro s tat usanctar nmde i ecek s iart tm t ranqnillitateqne fratrum nost rorum epi

s cczopc
'

»rt tni s t udios ius v igilare . nt Chris t » praeveuiente s tatus eccles ias t ici sacramenti fru
ctuosns sempe r caeles ti indich i c c‘nt tiprnh emr. . \ tqne ideo nunc et in pos ternmomnium
Chris ti titleliumcarita t i liqneat . nos in bas ilica salvatoris nost ri J esuChristi, cui Con

s tantiana namen afl ixumes t . cmn episcopis . pres hy teris , diamnihus omnique Romanae
matr is omniumeccles iamm eccles iae online cmw enis se . multaqne sanctae dei eccles iae

utilia mntnato semmne cont ali: .

aac . inter quae primumemers it . quomodoHalbers tatens is
cod e :—ia snac clin ces is part e multata . a pris tino snae dignitatis honore pacue prorsas
exe idw it . Namnt in ipsa s

_

vnmlo re latumes t . O t to qumdamimp e
rator angus tns nos t ri

spir itualis ti lii aeqnivoci et coinme
ra tmis Rmnani angus ti pater epis copalemse dem in

urbe quadamM ers iburch dicta s ine consensu ae subscriptione Hildinuardi epis copi, in
mins parrm:hia t trhs illa s ita es t . cons t itnit c t camparte quadamdioces is Halbers ta

t ens is eccles iae pas tore donato ditav it . M agadehnrg
e
ns i eccles iae snbjugandam. Qua

propter in emlcmconvent uomnium as tant inmcons ilio sanc imus . nt eccles ia illa M ers i

hurgms is snhla to s ibi titulo pont iticali cum parrochia
,
quamdictum est inins te esse

snblatam. llalhcrs tatensi eccles iae remittatnr . apos tolica censura inbentes . nt nullus

alia s deinceps episcopus nis i is. qui mode eidemdie tae praesulatnr eccles iae cont
'

rater

e t coepiscopus nos ter Hildennardns
,
suiqne successores ordinandi vel quodlibet alind

epis copale tuini:s tcrit tmexercendi babear potes ta tem. et antiquomore perpet imreg
enda

teneatnr. Reliqna vera pars parrochiae eidemeccles iae designata ,
quae ultra S alam

tlnv inmes t. Cicens is et M i s ne ns i s eccles iae epis copis div idenda donetnr. nt res eccles iae

is t itls dis solnt imne ditetnr . B eatns enim et s anc tiss imns papa lregorins eccles iarnm
lmnori consnlens

,
ne panperta te v ilesceret nnins eccles iae culmen prae pont iticat ns

t itulo cons is tent is ad aliam trans tnlit ecclesiam. c t eccles iae Hammabnrgensi s tatu sno

tlorens B rcmcnsis ecclesia snhingata. E t cui haec. quae agimns sancta devot ione, iniqua
videantnr

,
in haec eadem sanctorum pa trum acta blasphemando prormnpat . D einde

tilii M agdabnrgens is eccles iae sanc ti convent ns coronmn ingres s i G iselhernmepiscopum,

qui M ers ihnrgens i ecclesiae v isus est praefuisse ‚ sanctae religionis virum
,
quem ips i

pas toremelegernnt , s ibi anaeq eccles iae praesnlempraetic i nos trae apos tolicae digui
tatis culmen appellarnnt . Quorumpet it iodevote eomplenda comnnmitcr es t ah omnibus
comprohata . S iqnidemsanctorumpatrumplnrimos ‚ l

’
etrnmscilicet apos tolam

,
M arcnm

aliosque perplnres ecc les ias tica tes tatnr his toria , pr0prias ac primit ivas ecclesias utili

ta t is rat ione commutasse aliis
,
hac rat ione decrevimus hnne enndem episc0pnmcon



sentiente totoRomanae ecclesiae ordine inthronizandnm et eidemecclesiae archiprae

sulem ordinandum
, jubentes ac consentientes , ut parroehiam suam in S axonia his

limit ibns conelusam s ine contradictione cuinsqnam teneat
,
quibus camJohannes papa

noster antecessor provida deliberatione distinxerit
,
habeatqne ibi clericos ordinandi

omne minis teriumpontificale
,
saique successores agendi licentiam. Illnd etiamplacnit ,

nt in praedicta urbe M ers ibnrch in memoriam sancti L aurentii marty ris monas terium
sub monachica confessione ins titnatnr

,
B enedict i monachorumpatris sancta tradit ione

regendnm. His ita actis in eccles ia beati Petri synodus habenda in eras tinumtrans

late. es t
,
in qna haec omnia iterum comprobata sunt . E t quia eccles ia illa sancta

M agadabnrgensis Romanao sedis pontifice Johanne
,

cum omnium comprovineialium
episcopornm,

nee non etiamI taliae
,
G alliae iermaniaeqne praesnlnm consensu et sub

scriptione, conferente archiepiscopatus honore hactenns tlor uit, quicqtt i<l Adalbertoarchi
episcopo a praedicto nos tro praedecessore collatnm es t honoris

,
G iselhario a nobis

archiepiscopoordinato suisque successoribns tenendumdonamus et praesenti privilegio
contirmamus . I llnd enimconcedimus ei suisque successor ibus in perpetuum

,
nt quicunque

in M agdaburgensi eccles ia archiepiscopus ordinetur , crucis labarum prae se t
'

erat
,

pallio a praedeces sore nostroJohaune suis priv ilegns discretotempore solempnus mis
sarnmuta tur , cardinales presby teros , diaconos , snbdiaconos , qui more Romanae mis sas
eelebratnri ad altare sanct i M aurit ii mart y ris dalmaticas , lis inas et sandalia t

'

erant
,

ordinare”) habeat potes tatem,
s itqne ordine standi atque sedendi omnique negot ioeccle

s ias tico tractando archiepiscopis , scilicet Moguntino, T reverensi et Colouiens i aequalis
per omnia ,

s iqnidem bis et aliis parematque cons imilemM ag adabnrgensem eccles iam
fore apos tolica nostra decrevit censura. Nam ipsae eccles iae arehipraesnlatns apice
sublimatae easdem eccles ias excepta M ersiburgens i, B randenburgensemscilicet

,
llauel

bergcnsem,
(Jicensem

,
M i s ne n s em

,
quas nos ter decessor Johannes eidemsubdiderat

,
nos

cum suis praesulibus subingamns , nos tra auctoritate i iselhario archiepiscopo
,
quem

eidem ecclesiae pas torem prae t
'

eeimus
,
suisque succes soribns concedentes carumeccle

siarumepiscopos auctoritate canonica regendi e t ordinandi. Atque nt hoc
,
quod a nobis

canonico ins titntnmest
,
s tabile maneat

,
apos tolica censura sub divina iudieii attes ta tione

inbemus
,
ut nulla persona parva

,
magna, vel quilibet succe ssorumnos trorumhaec quae

statnimus infringere praesnmat , lmius privilegii violator cumJnda proditore aeternis

supplions depntandus . Hoc autempraesens privilegium nost ra propria omnium con

provineialium episc0porum subscriptione firmatum
, per nostri secretarn legatos epi

scopis (%alliae et G ermaniae dirigimus confirmandum
,
ut quae M agdaburgensi collata

sunt ecc lesiae propria subscriptione confirment . S cript umper manumS tephani notarn
et regionarn et scriniarii sanctae Romanae eccles iae in mense et indictione supra
scripta decima.

Nach demLiber priv. S . M aur. fol. 6 1» imK. G eh. S taat sarchiv zuBerlin , vergl. mit demCopiar . L V".

fol. 317b imProv.
-Archiv zuM agdeburg.

Boysen hist . M ag. S . 194.

l ) la ba ramA . 2) orda A . und B . , s innlos .
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nne nns c nnn qnnos M agdaburgens is eccles iae sutf
'

raganeos esse cons tat
, ponti

ticali iure tennenndunnn dividatur . Nee illud irrat ionnabiliter agitur , s iqnidennn tanntae lites

lnac diftinitionne s0pinntnr et unius eccles iae dis solntimne plnres ditantur eccles iae . l.ice t

cninn ob cannonnicann ut ilitatenn unnannquannnlibet eccles iam
,
quae legitime s it ordinnata ,

convellere , nncdnnnn liceat pro plurinnnis ditandis illicite des truere cons titutannn. Nam s i

licnit beato ( i regorio papac aliisque qnnannn plur innis nos tris deces soribns
,
ne nonnnenn

pontiticale nninnis teriumque v ilesceret
,
nnnnannnqnnannnlilnet eccles iam titulo ponntiticali sublato

alteri eccles iae asscribere sulnlinnandae , liceat etiannn et nobis is tius dis solnntionnc triunnn

eccles iarnnu sta tus
,
ne vilescant

,
ennunnirc .

n]t quia G isellnarius
,
v ir venerabilis et reli

giosns reginnenn illins , quannn dissolvinnus eccles iae nnonn cnnpiditate net
'

anda
,
sed publi °

a

electionne connseenntnns es t
,
nne nnonnenn illud in vannumass tnnnnps is se videatur , his eonsen

tienntenn apostolicae censurae decretis
,
ab omnibus Romanae eccles iae

,
nnatris omnium

eecles iarnnn
, ordinibns persuasunn es t M agdaburgensi eccles iae pas torenn, qnnae divino

iudicio snni praesulis cura ac provisionne nnnultata s it
,
regendae subrogari, s iqnidennn tilnn

ipsius eccles iae nnostris aspec tibns ass is tenntes v iva voee et tiliunnn ips ius ecc les iae , c t s c

nninnirunnn elegisse cumprot'ess i sunt ; quod nnobis sannctorunnnpatrnnnnexennpla versantibus

satis tutunn esse v isunn es t. Namut pro huius epis copi tranns lat ionne dmnnes tieis utannnnr
exennplis , beatus Petrus prinnceps apostolorum relic ts A nt ioc lnia

,
quod in decrc t is

A nntlncrnn papac legitur , Bomann praedicat ionis cnnrannn transtnlit
,
M arcus A lexandriann

A quilia connnnnnnntavit
,
E nselnins quoque sua eccles ia dinuis sa A lexandriann ahnt F e lix

liplnesnnn, G regorius relicta ( lappadociae civitate prinnnunn deinnde ( ‚ons- tan

t innopolinn dennigravit c t perplures alnnsnnas nnnutavernnnt eccles iam
, quorunnn, qui s c ire velit

nonnina
,
in eecle:nias ticis requirat lnis tornns alnnsqnne sannctorunnn patrnnnnnedietis . U nde ea

,

qua t
'

ratri connnpat i connvcnnit , rationne connnnnoti
, pracdictunn H is e1lnariunn cpiscopunnn, qui

nnonn cnpidita te lnunnc lnonnorennn affec tatuun
,
sed elec tione atqnne pet it imnc tilinmunn ut dix i

mus subiverat
,
suadentibna et as s ennt ient ibus connprovinnc ialilnns epis copis cunn univens o

Romanao eccles iae ordinne M agdabnrgens i eccles iae sannctae arclnipracmnlenn prae tic i pa l
lioqne donnari decernninnnus , ut pract

'

atae eccles iae praes it ponnt iticali iure, et quicquid in
es divinni nnegotii gcrendunn sit ipse dnnnnnvixerit adnninnis tret . Rec itata es t c t iannn epis tola

ab Hildeuuardo epis copo llalbers tatens is eccles iae dclata
,
lnunnniliter expc tcns ,

linnitc s

snae dioces is et M agdaburgenw is eonnt
'

usos
,
nne dise0rdiis loenns pateat , nos tra dit

'

tiuit ionnc

dis cernni , unnde innter connt
'

ratrenn et coepisc0puun nnos trunnn A dcllnertunn arclnipraesulcnnn

et llildeuuardunn lites innnnnennsas exortas penne usque a d lnonnnicidia didicinnus prot
'

ec is s c .

S ed nnos
, qnnibus deo propit io potestas es t

,
innius ta ret

'

riugere, qnaeque deo digna t
'

acta

t
‘

nerinnt conntirnnnare
,
apos tolica censura saneinnus , ut G isellnarins suique successores tau

tum de parroclnia Halbers tatcns i teneant , quanntunnn decessor nnos ter papa Johannes ,

O t tone imperatoris nnos tri spiritualis tilii patre dictante , diligenns innquis itor as s crips c rit .

E t ne urbs illa M ers ibun'ch landis divinnae decore priw tur . s edit anninnno
,
in nnnenmriann

sannct i L aurennt ii nnarty ris ut ibidenn nnonas teriunn sub nnonaclnicae prot
'

es s ionnis ordine

G enauere s übe r d iese T he llung b e ric h t e t T h ie tmar neh ron . I I I . T une omn ia nos t rump riu c e t
' lc —la ln rc s | nlc lout la «li t t—a

mut unioen b i li te r S c h vorunn ri tu famillae . qua e accus a tn vonundando nih pe rgltur . P a ra c p incupntus nos t ri , quae iac e ba t in t e r S nlam e t

B i s tumae M i ldamflufl on , e t P ilsn l Vodu c t T uchur in i pngm cumv llli s Pan in i e t l ’ i s t‘ i lt i l-‘ r i t h e rlco nt lc c nni cln tur e p i s cupo.

nutem M innonnlo ecc les iae an t tat lt l par -n Illu conc eulltur cuun ad pe rt lnen t ibus v lllh W ls s eburg c t Louta t aw a . quae ml «mm-n ori e n ta lmn

p e t t i ne i ac fluv lioCumlnicl A lb lquo d ls t ingultur ; alb i autoun rot inui t [ü i s ilh e rus a rc h iep iscopm M agdaburgon
-t i -j \

'

l lll urbe quaruw „nut

haec nomlnn S endc Cotug Vurc ln B lgn l Hllburg l nl Pouc L iubnnlc i ot G ezerlm . (Vgl. No. 13 und b ) Nazlanznm.



cons trnatur. E t ut hoc nnost rae deliberationis decretum s tabile fixumque pernnaneat ,

v isunn est nobis , praesenntinnnn episc0porum subscriptione firmari, et episcopoMogunntino,
T revirensi, Coloniens i , omnibusque i alliae et ( i ernnaniae epise0pis assensns

sui subscript ionne dirigi roborandunnn, ut , quod in Romana eccles ia nuper actnnmest
,
cunnn

ipsornnm iudicio connnprobetnr, idque dis tricte apostolica annctoritate ( ialliae et i ermaniae
episconnis edicinnnus

,
nt sinne contradictione a nnobis ordinnato episcopo subscribente his

nostris decret is viva voce contirnnando subscribannt
,
in unnamconvenientes praesenntibus

Romanae sedis legatis .

Nach denni Liber priv. S . M aur. fol. 13. imR'

. G eh . S taatsarchiv zuBerlin . vergl. mit demCO piar. LV II.
fol. 319. innn Prov .

- A rclniv zuM agdeburg.

Boysen inisi . M ag. S . 197. l ircy lnaupt B esclnre ib . des Saalkreises I . S . 21.

c ) B isc hof von S chle sw ig .

No. 1 1 . 983. 27. Feb r .

Ka iser O ttoI I . eignet den: S t ift nll eis.9en das D orf S ä leboresdorf imB urgwa rt B oritz , (len E lbzoll

con B elgern aufwär ts bis 1l[e issc»t etc.

In nonninne sanctae et inndividuae trinitat is . O t to div ina favente clemenntia impe
rator augus tus . Noverit ounniunn tideliunnn nnos trornm tannn praescntiunn quann t

'

uturorunn

indus tria, qnnaliter nnos ob pet it ionnennn et inntervenntunn tideliunnnnnos trorunnn
,
W illegi s i v ide

licet arclniepiscopi et l) ieunonis nnnarclnimnis
, promennoria patris nos tri

,
quem‘

) quidcnn,
quod cocpcrat ipse ,

nnos perticcre et nnnelinrare oportebat , tradidinnnus quandann v illann

voc itatannn, iacentennn in burcw ardo Bor itz") dicto prope tlnvinm qui

A lbia dicitnnr
,
M isnnennsi eccles iae cui F olclnoldns episcopus praeesse dinnos citnnr , cnnnnn

onnnnibus rebus iuris nnos tri in codennn v illae s itu nnanent ibus et acc ident ibus
, provmntus

in tlnelonnco
,
quod ad tis cumnos trumpert innuerat, a civ itate

,
quae dicitur B elegora usque

ad ejusdcnn M isnnenns is eccles iae portunnn sursunnn, inndeque dennnno per annnbas plagas prae
t
'

at i tlnnninis Albiac deorsunn
,
s icqnc intra praetinnitunnn ternnninnunnn, ubicnnnnque nnnannnns

nnegot iatm
*unn ultra A lbiam inne illucque sese diverterit

,
ex integroet absque ulla contra

d ic t ionne tlneloneunn eidennn pracnnonnninnatae M isnnenns i s edi pcrsolmnt
,

velut i ad tis eunn

nnos trunn debuerinnt . Igitur pos tlnaec s tatuinnus
,
ut omnes , qui in eodennn burgw ardo

lnabitennt
,
onnnnnennn dccinnnat ionnennn rcrunnn snarunnn, s c ilicet t

'

rugunn , pecudnnnn, peeunniarunn,
ves t innnentorunnn, nnnellis et erus inarunnn

,
nnec non quod

'

l
‘

lneutonic i dicunnt uuarcoplnunga et

talunga t
'

anniliarunn
,
et onnnnninnnn ut ilita tunnn

,
quibus nnnortalcs ntnnntur

,
in eanndcnnn M is

nnennsennn c iv itatcnnn deo sannc toqne Jolnanni evangelis tae c t sannc to lknnato nnart y r i , onnnnni

annbiguitatc proenl rennota referannt c t reddannt . i nsuper ad lnaec onnnnnia de

nost ra proprictate et de nos tro iure
, quod in codcnnnburgw ardo pos s idcnnnus , pernnis innnus

e t concess innus ejusdcnnn v illae iannniann S e t lelnn'

csdort
'

die tae cultmi bus
,
de annbabus

Albine part ibus liberannn t'acultatenn laboranndi et innqnnirendi, n

a s c ilicet rat ione
,
ut nnennnn

l l R ic lnt igc r w a hn c lne lnllc h q tuminm.

a nL age unb ekannt . mann n ic h t d ie \
'

orse tz s y lben s r '
_

lc auf dam-lim „n anderw e it O rt s namen nafl ngemetz t
w i rd (vgl. No. nn , h inndout c n und -m e i n lmreulor t

'

g eme in t i s t . da s e n tw ede r in d e nn l) orlu B o r i : z 8 : lb s t n.\ lt und N eubur im) ode r dem
D flmlt'ßenc ll B a h r a noc h ine —tob t . S e th }

. v e rb is w ah r s c he in lic h vorn and t mit d em sedhik , D or fbew ohne r ,
B aue r , dürfte oh ne

N ied e rla s sung Acke rbau t re ibende r M e nu-he n b eze ic hne n. b ) B or i t z an d e r E lbe b e i Rio-na .



eos praepediat de ex it ibns et reditibns
,
aquia aquarumve decurs ibns, molendinis , pisca

t ionibus, venationibus
, pratis , pascnis , areis et aedificiis

,
silvis

,
vnns et inviis

, quaesitis

et inquirendis vel omnibus utilitatibns
,
quae dici aut nominat i posaunt. E t ut haec

nostrae donationis auctoritas stabilis et inconvulsa permaneat, baue paginaminde con
scriptammann propria roborantes sigilli nostri impressnone nnsngnnrn nussnmus .

S ignumdomini (L. M .) O ttonis invictissimi imperatorie augusti.

Hildibaldus episcopus et cancellarius vice Uuilligisi archicapellani recognovi. (L. S .)
Data III. Kalend. M artii anno dominicae incarnationis D CCCC LXXXII I. indi

ctione XI. anno vero regni secundi O ttonis XXV. imperii antemXV. Actnmin F rance
now rth feliciter.

Nach einer glaubwürdigen Abschrift , da das O rig. imS t ift sarchiv nicht aufgefunden worden. Dass die
Verleihung des E lbzolls frühzeitig stat tgefunden, ist unzweifelhaft , aber die A echtheit der Urkunde in der vorliegenden
F assung desshalb verdächt ig, weil K. O t toII . imJ. 983 in I talien sich befand und nächstdemes beissen sollte anno

were regni secundi O t tonis XX II . imperii autemXVI . , wobei jedoch nicht unerwä.hnt bleiben darf , dass ähnliche
F ehler in der Angabe der Regierungsjahre in O t to’s II . Urkunden zuweilen vorkommen. Vergl. Ritters ält . M eissn.

G eech. S . 97 if.

S chöt tgen n. Kreysig dipl. Nachlese VI . S . 186.

No. 12 . 983. D ec . oder 984 . Jan . Apr.

P . Johann X I V. bestätigt nach umstamilioher E rzählung des Hergangs der E rr ichtung des E rzbisthums
‚M agdeburg und der E insetzung seiner S nfiraganbis‘öfe dar unter des von M eissen einige w ichtigere

Vorr echte des E rzbis chofs und seines Cap itols.

Johannes episcopus servus servornm dei etc. Quoniam a domino1) einsque

dilecto sectatore sanoto Petro principe apostolorum,
eninns sede et vice indigni fungi

mur
,
ante alios fratres nnostros nostri scilicet nominis episcepos potestatemaccepimus

roborandi ac det
'

endenndi ecclesias per totnnn orhem longe lateqne diti
‘

usas
,
max inne

autem cas
,
quae nostrae sedis Romanae scilicet ecclesiae mnnndibnrdio specialiter

subiacent : idcireo omnibnns fidelibns Christ i not um esse volumus
, qualiter primus

et maximu
_

s O tto videlicet hous e memoriae imperator augustns M agadeburgensis

ecclesiae civitatem supra ripam Albiac flunninnis in parrochia Hal»*erstadensis eccle

s iae sitam propter totius ultramoutanae ecclesiae utilitatem a fundamento eonstrnx it

eamqne eo usqne premev it , nt inibi congregata maxima mult itudine clericor nm
et laicor nm eccles iam in honore beat i principie apostolorum Petri et sanctornnnn

marty rumM auritii et Innoceutii , quorumcorpora cummaxima parte legionis eiusdem
illnc t rans tnlit

,
consecrari praeciperet . Crescente autem in bis finnibns christ iana reli

gione cum promotione supradictae civ itatis a pussimo O ttone decret umest
,
ut ultra

fluv ios A lbiamet S alemet O doramin civitatibns
,
in quibus olimbarbarici ritus maxima

vignit superstitio, quarnmnominna sunt haec : Citice
,
M i s n i

,
M erseburg,

Hauelbergan, Poznanni in honore sancti salvatoris donninni nostri Jesnn Christ i episcopia
t
‘

nndarentur
,
quod et divina favente clemenntia its peractnnn est . Pas toribns ergoprae

dictarnmcivitatumnnon habent ibns metropolitannnn, ad quemsecundumcanonicamaucto

l ) deo B . 2) B randenburg B .

CO D . D IP L . .A X . l .



ritatem cum suis cansis conntluerent
,
serenniss inno innperatori magno videlicet O ttonni

cnnmomnninm snnornnnn optiunat nnn consensu placuit , quatinus in civita te ) Iagadeburg,
quia in paeatioribnns partibus s ita divinae et lnnnmannae mnnnit ionis copia cingebatur , si

nnllomode parrochiae pertinnentiam ab Hilliunardo Halberstedennsis episcopo eccles iae

c innsqnne metropolitano Hattone acquirere posset , archiepisconnatnnn conns trueret . U nde
t
'

actnnm es t , ut post aliqnnod tennporis inntervallnm glorios issinnno imperatore in palat ic
Ravennnatis eccles iae pro eonnnnnnnnni tidelinm stat uf

'

elicit er gnberuanndomorante , Hatte
Mognnntinnae

*

) eccles iae archipraesul ct Hillinnardns Halbers t edcnsis eccles iae vennera
bilis episcopus illnnc cnnnnn suis omnibus pervcnnirennt . Quos sannctissimns Caesar O tto

,

quia prins seennndnnn eccles ia3ticnnnmorempic pracdecessore nostroJchanne
, qui summi

ponnt itieatnns monnarehiannn in his tennporibns obt innebat , M agadabnrgensis
‘

) lcei archiepi
scopatnmper eonsennsnnn sy nnodalis decreti statuente atque ecnfirmante subscriptione epi

sc0pornnn Italiae ,
lalliae ,

termanniac cumomni carita te suscepit ea videlicet ratione
,

s i parrochiann innnnnninncnntema Halbers tetens is ecclesiae episcopo accipcrc pct nisset , ennm
P etro Rannennate arcliiepisc0poomnibusqne eomprovinncialibns episcopis pro hoc placito
finnienndo eonvennit . I taqne H illinnardns episeomns cnnn connsensn snni nnnetr0politani Hat

tennis inns tis pet it ionnibns annuens bannnnnnnn decimat ionnis totannnqne parrochianu suani
, quae

innter flnnvios Arann
,
A lbiam

,
S alemet Bodani et occ idenntale3 partes bnnrgw ardornnmad

has civitates pert innenntiums ite. es t
,
lnoc est Vndesbnrg, Wannsleua

,
Haldesleua inmannus

innperatoris et episc0pornnn ad aedifieationnemM agadaburgennsis arclniepisecpatnns tradidit
atque conneess it . Quofinnitoimperator cnnnnomnnimaturita te Bomann venienns ac A tlnelbertum
cpiscopunn Rnngornnnn provinnciae dest inatum,

nenn snna sutern ignafi a sed illorunnn nneqnit ia

depnnlsnnnn, qnnoniamquidemsciennt ia
,
sauetitate vitae nnnornnnnqne probitate nnnllnnn prorsnns

ei s innilem invenire potuit , a snnnnnnnno ponnt itice ad ) laganlabnrgcnnsem") archiepiscepnnnn
ordinari praecepit , ea v idelicet rationne, nt idemarclnicpisc<qnns cnnnn suis succes smi bns et
cumlocosibi connmnissonnnnnndibnrdiosancti Petri snnique vicarii perpetuosnbieetus potes ta
temhaberet snpradic tarumcivitatumepisc0pos ordinnare, itidenn suis successoribus vicissi

tnndinne exigennte nnanibns snft
‘

raganneornnn connseeranndis . E x hac igitur concess ionne Adal
bertns primus sanctae M agadabnrgenns is

‘

) eccles iae archipracsul Jordannenn episcopum
l’oznnannenns is

,
Hugonnenn Cicenns is , Bur c ha r dunn M i s nne nns is

,
BosonnemM erseburgenns is ,

D odilannenn Brandcbnrgenns is ,
'

l
‘

nndonenn l lavelbcrgennsis eccles iae connsecravit . Ad lnaec
praedeces sor noster videlicet apos tolieus A delbcrtoarchiepis copotribnit potestatemsuisque

successmi bns
,
nt nnonnnnisi a Remans e sedis nnnnntic inntronnizannli

,
ips i tann in snna ecclesia

qnnamin aliis pro necessitate it inneris s ta tut is diebnns palliunn portennt, crnncis s ignnacnlunnn

annte se ferant
,
cardinnales presb_

vteros in aus ecc les ia ordinneut
, qnnornnnnnnnnnnnerus duodennario

eompleatnr, qui ad maximumaltare nnninnistranntes eotidie dalnnnat icis et testis diebns san

daliis inndnannt nr
,
s inniliter et diaconnos septennn cardinnalcs lnabere conncess it

,
dalnnaticis

omnnibnns diebnns excepto ieinnnnio, t
'

es t is antennntenntcs sanndalnns . Insnnper archiepiscopnm
M agadaburgennsenn innter cardinnalcs episcepos nos trae sedis connsort innn lnaberc et per

omnia arclniepiscopis
'

l
‘

revcrennsi
, Colonnicnnsi, Mognnnt iens i aeqnalennn esse pernnnisit . Quo

facto innnperator des iderio pot itns A delbertnnnn archiepiscopnnn cnnnnn priv ilegio et nihilo

8 ) .Vaguntn
'mn B . 4 ) .llagmlcbur„rnuu B . 5) X agnd.burgmnnn B . 6) .‘lagadcbtn gcmio B .



minus praeceptis snae imagini
_

s in omnnibns tamproprietatibus quamcomitatibus earum
roboratnrus ‘) in archiepisc0patumdirexit. U nde oportet , ut nos divina inspiratione et

tanta geminae confirmationis auctoritate commoniti loco nostromundiburdio snbiecto

praevideamus nunc et in posterum. E xinde et apostolica auctoritate eundemarchi
5
’

episcopum cumomnibus pert inentiis suis quae sunt inquisitis sen etiaminqnirendis
sigillo nostrae imaginis ac banni nostri praeceptione firmamus atque roboramus

,
et s i

aliquis temerarius archiepiscopum eine loci inquietaverit sen proprietates distraxerit ,

nostra praecepticne violata in die iudicnn seiat se divinae ultioni subiacere.

Nach demLiber privilegg. S . M ann imK. G eh . S taat sarchiv zuBerlin fol. 3 vergl. mit demCopiar. LVI I .
fol. 3 12 if. imProv.

- Archiv zuM agdeburg (B).
Riedel cod. dipl. Brand. I . Bd. 8. S . 96. G rosfeld de archiepiscep. Magdeb. origg. p. 74.

D ie Zeitbestimmung dieser Bulle ist unsicher. D a sie nach demAbleben Kaiser O tto’s I . (f 978. 7. M ai)
wie des Pabstes Johann X III . (t 972. 6. Sept.) erlassen werden , diesemaber Benedict VI . (ermordet Boni
facins VII. (974 schon nach wenigen Wochen aus Bonn vertrieben), dann Benedict VII . folgten und erst nach dessen
Tode imNov. 983 der Bischof Pet rus von Pavia als Johann X IV. den römischen S tuhl best ieg , scheint diesemsie

zugeschrieben werden zumüssen. Zwar wurde Johann von demaus Constantinoml zurückgeket Bonifacius VI I .
bereit s imApr. 984 eingelmrkert und starb eines gewaltsamen Todes, aber von des Bon. Nachfolger imJuli 985)
Johann XV.

,
einemWerkzeuge der römischen den Deutschen feindseligen Parthei , ist schwerlich diese Bulle aus

gegangen. Johann X I V. dagegen ,
langjiihriger Kanzler , dann Erzkanzler K. O t to’s II. , durch dessen Einfluss er

zumO berhaupte der Kirche erhoben werden war in seiner persönlichen S tellung zu demKaiserhause gew iss zu

einer nochmaligen Bestätigung der wicht igeren Privilegien der grossartigen S tiftung O t to
’

s I . ungleich geneigten

als irgend Einer seiner gleichnamigen Nachfolger. B emerkenswerth ist es freilich, dass zur Zeit der Abfassung der
Bulle , mit Ausnahme des B. Jordan von Posen (1 984) die genannten Sufl

‘

raganbischöfe meist seit einer Reihe von

Jahren nicht mehr amLeben waren und weder der E rzb. Adalbert als ein bereits Verstorbener 981) noch dessen
Nachfolger G iseler genannt wird , und auffallend könnte es erscheinen dass unter den damaligen Verhältnissen des
B isthums Merseburg E rwahnung geschieht , das schon 981 als angeblich imW iderspruch mit den canonischen G e

setzen errich tet aufgehoben worden war.

6) robora tumB .

No. 13. 995. 6. O ct .

K . O tto I I I . schenkt demB isthumM eissen die L ehen des G rafen A csico(A s ic) , q rzen,

P itchau Pouch n. s. w.

Inn nomine sanctae et inndividuae trinitatis . O tto divina favente clementia mx .

10 Omniumfideliumnostrorumtempraesentiumquamet futurorunn noverit industria, quomodo
nnos ob remediumaninnae nostrae parentnmque nos trornnn, nee non et per interventnm

2 5
"

r A iconis venerabilis episcopi dedimus beneficium cuiusdamiidelis nostri A es iconis comitia
v idelicet Vrscini B ichni Pauc E zerisco L iubanisci Herri S ciammanstedi
U nscia insuper quicquid nostri iuris habuerit beneficn totumad episcopatum

l i in honore sancti Ducatimarty ris connstructumin civitate M isna vocitata, cui isdemvenerabilis
prae sul in praesenti praesidet, atque id ipsumbeneficiumex integroubieumque iaceat
cumomnibus utensilibus suis

,
hoc est areis

,
aedificiis

,
terris cnltis et incultis , agris ,

pratis
,
campis

, pascnis , silvis , venationibus , aquis aquarumve decnrs ibus ,

l ) benqi cn
'

uun 808141. B . 2) ma i“: Ae fc B . D ie folgenden Worte videlicet bcne
_fici i totmnn fehlen in B . n a ncip iu

ut rinuque sem: schaltet B . an d ieser S telle e in .

a) W a r z e n b ) l
’ il c h a u c ) Pouc h , d mmtlich an der Mulde . d ) Z ö c k e r i t z amLobe rbac he be i B it t e rfe ld . e ) L ö h n i t z

an der Mulde . f) unbekannt . g) S c h ö n s t a d t , sc hon i 849“' iietung , 22% Hufen W ald und A eck e r zuKühre n , 8 t reulmn , Knuwfl t8 .

M eltew i tz . D ehlen , nach e inem a lten Wurzener Amb regls te r ge hörig . D ie Halte stelle der L e i pzig —Dre sdne r Eisenbahn D ornre ichenbe c h
befindet s ich in d ieser F lur . h ) unbekann t (Ober und U nte r n l t z e c h k e ? ) i) B a d e r i t z , P ar . Sornz ig .



molenndinis , vnns et invns , ex itibns et reditibus
, quaesitis et inqnirenndis , nnancipnns utriusque

sexus cunnctisque alnns appendicnns q ins e adlnnnc dici , invenniri ant nominari possnmt , ei

in proprium tradndimns ea videlicet ratione
,
nt iamdictus A icoepiscopus suique succes

sores liberamdehinc habeant potestatem disponnenndi , ordinandi atque in usummona
sternn fac iendi. E t nt lnaec nostra regalis traditio nunc et in fnntnnro firma et incen

vnlsa pernnaneat , lnoc praecept um inde conscriptunn sigilli nostri impressione innssimnns
signare

“
) manuque propria nt infra videtur corroboravimus .

S ignumdonnnni O ttonis (I .. M .) gloriosissimi regis . (L. S .)
Hildiboldus") episcopus et eancellarins vice U nilligisi archiepiscopi recognovi.
Data II. Non. O ct . anno donninnicae incarnationis D CCCCXCV. indict. VIII .

,

anno autem tert ii O ttonnis regnantis XII. ActnmHanelunberge feliciter ameil.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv zuDresden in zwei Ausfert igungen ; das aufgeklebte S iegel ist
in B. sehr gut, in A. ziemlich gut erhalten.

S chöt tgeuHistorie d. S t . Wurtzen S . 43. L ünig RArchiv. Spic. cool. 1. S . 835. Hey dmreich G esch.

(1. P falzgr. S . 25. G eiles series S . 46. Köhler cod. dipl. Lus. I . Anh . S .

e igne n ius simus B . 5) H ild ibtüd tun B .

No. 14 . 995. 12 . Nov .

K. O tto I I I . sche nkt der S tiftskirche das L ehen eines T hamma in drei O rtschaften des Har.aganes .

In nnomine sanctae et individuae trinitatis . O tto divina favennte clemenntia rex .

Notnnn sit omnnibus in Clnristo tidelibns iampraesentibns quamfut uris
,
quomodo nos

ob interventum A igonis venerabilis episcopi sancto Johanni evangelistae et sancto

Donate marty ri Christi ad altare M isnennsis eccles iae pro remedio animae patris nostri
siminl ct animae nostrae quandam nnostrae proprietatis partem,

quicquid T hamnno in
beneficinmhabnnit in villis S igefrideshnson S ilzesteti Wendilburgoroth vel ubi

cunnque s itnnmsit , in comitatibus F riderici comitis et Vnegonis comitis et ig pag_

oHar

dggt_ i s itam cnnmnnaneipnns utriusque sexus nostri iuris
,
servis et ancillis altari prae

tit nlato in proprinnnn eonneess imns firmiterqne nlonavinnns cumonnnnibnns nntennsilibus ad id

ins te pert inentibns , aedificnns
,
areis

,
pratis

, pascnis , campis
,
silvis

,
terris cultis et in

cultis
,
aquis aquarnmve decnrs ibus

,
v iis et inn ns , ex it ibnns et reditibus

,
molendinis

,

quaes itis vel adlnnnc innqnnirendis onnn1ibnsqne ad id ins te sp
e
ctantibus

,
eovidelicet tenore

,

nt einnsdenn eccles iae praesul A igo einsqne successores libere perfrnnantur
'

arbitriohaec
tennenndi. E t ut haec nostrae donatiouis auctoritas firma s tabilisqne pernnanneat , hoc

praeceptum inde censcriptnnn annnlique nostri innpress ionne signnatunn mann propria
firmavinnus .

S ignumdonnini O t tonis (l.. M .) nnnagnni et in1v ictiss imi regis . (I.. S .)
H ildibaldus episcopnns et cancellarius vice L

'

nnilligis i archiepiscopi et archicapel

lani recognovi.

a ) S i e v e r s h a n s e n be i D erenbnrg imKre ise Halbers tad t
,
je tzt w üsne M ark . Vgl. v . W ersebe B esch r . der G e ne sw . E lbe ,

S aale n. 1311 t S . 78 . b ) S i l i s t e d t be i“' emige rod e . c ) \V ii lp e rod e imKre ise Halbe rs tadt .



D ata II. Idus Novembris anne incarnationis dominnicae D CCCCXCV.
,
inndictienne

VIII ., anno vere tertii O ttonis regnnantis XII . ActnmM egontiae feliciter amen.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden mit demaufgedrtield en S iegel des Königs.
Köhler cod. dipl. Lus. I . Anh . S . 4 .

No. 15. 996 . 6. D ec .

K . O tto I I I . best immt die G renzen des B is thums M eis sen und uberweis t demS t ift den Zehnt en
innerhalb seines B ezirks.

In nomine sanctae et individuae trinitatis . O tte divina far enie clementia rex .

Notums it omnibus in Christo iidelibns scilicet praesentibns et futuris
,
quomodo nes

r pro remedio animarem dilecti avi nostri simul et patris nostri nnce non pro nos trae

animae remediomore antiquerum imperatorumet regum,
nostra regali potestate M is

nensi episcopatui terminumposuimus nominando fines et determinationes locorunn sicut

infra tenet ur. U bi caput ct fees aquae
,
quae dicitur O dera, inde quas i reeta v ia usqne

ad caput AJbiae, inde decrsumnn occidentalempartem
,
ubi divisio et continiumdua1 11111

; oregiouumBéinimct Nisenin ; ibidemultra A lbiamet per silvam in occidentalempartem
usqne a d capnnt et sie decrsumambas plagas eiusdemfluminis

,
scilicet prope

occidentalemripamRochilinze
,
et sie usqne dum) Iilta intrat in A lbiam. Nee non ob

hoc diximus in occidentali plaga, quia multae villae pert inent ad orientales urbes . E t

s ie snnrsum et ultra provinciamNizizi ad eundem terminum sinne dubio
,
nee nen in

,

15 altera parte Lusizi et S elboli , et sie nsqnne ad eivitatemZulbiza
,
illamvidelicet infra

eundem terminem. E t inde in aquamqnnae dicitnnr O dera, et s ie O dera sursnnmnnsqnne

ad caput eius . Omnes vero qui infra terminum istnm habitennt
,
in omni fertilitate

terrae frug nnn ct p
ecndnm

,
in argento, vestinnento nnec nen qnnod

'

I
‘

enntonici dicuut ouar
capunga et talenge familiarum,

insuper tote. nnt ilitate et in omnibus rebns
, qnnibns mor

?otales utuntnr diversis modis , decimationes , quas deo cuneta gubernanti debent ad M is

nensem eccles iam
, prime deo

,
deinde senete Jelnanni evanngelis tae beatoqne Donate

mart y ri dei universa dubietate proeni remote persolvant , referent et reddant. E t s i

quis hoc praeceptunn in remunerationemdeo constitut umdisvestire vel disrunnpere tem
ptaverit , edinnmdei sanctornmque omniumincessanter habes t E t ut haec nostrae regiae

potestatis donatio et cens tit ut io nunc et in future firma et ineonnvulsa p
ernnnanendo con

eistet
,
lnoc praeceptuminde conscriptumsigilli nostri inpressiene signare iussimus manu

que propria, ut innfra videtur corroboravimns .

S ignumdomni O ttonis (L. M .)magnni et gloriosissimi regis . (L. S .)
Hildibaldus episcepnns et cancellarius vice Uuilligis i archicapellani recognovi.

Datum VIII. Idns D ecembris , sunne deminicae incarnationis D CCCCXCV I .
indict. VIII. annoverotert ii O ttonis regnant is X I II. A ctnnmin F raneenofurt feliciter amen.

Nach demO rig. imK. Haup t - S taatsarchiv zuDresden ; von dem aufgedrilclfl gewesenen S iegel sind nur

einige Bruchstücke noch vorhanden. D ie Jahreszahl 996 erregt , obschon Indiction und Regiemngsjahr hiermit
stimmen , desshalb Bedenken ,

weil O t to bereit s am20. oder 21 . M ai d. J. in Rom als Kaiser gekrönt werden war.

König O t towar dagegen am9. D ec . 9953 in F rankfurt .

Köhler cod. dipl. Lus. I . Anh . S . 5.
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No. 17. 1004 . 5. Marz .

K . Heinrich I I . stellt das aufgehobene B isthumM erseburg wieder her und ordnet unter andern die

Zur iickgabe zweier wider recht lich an M eissen gekommener O r tschaflm imG auS ch1d iz i an das S tift

In nomine sanctae et individnnae trinitatis . Heinricus divina favente elementia
rex . Notum

_

habes t tat inns ‘

arbis terrarumcirculus
’

et praecipue tampraesens tidelium
nostrorum indus tria

,
quam eeram ex tete pasteritas futura

, qualiter pia in deum‘

)
magni O ttonis imperatoris sollert ia sanctamM erseburgensis ecclesiae sedem episcapu

nomine in honore sanct i Jahannis baptistas sanctarumque Christi marty rumL aurentii

ac Ramani ex vati debita primitus ernavit
,
ordinataque ibi pastore perfi gili B asane

facultatibus et sumpti
_

bus necessar ns locumprotempore sublimavit , additis suodebitis

servitio tamredditibus quampraediis ut quae hie cumbenedictiane sibi temporaliter
minuens S pargeret , aeterna

”
) coramdeo lucrificatiane recalligens meteret . Quibus de

media decedentibus") et Qisilhario episcopa succedente hanarabile illud episcepii caput
et namen in abbatiamflebih

'

ter commutatumin archiepiscopi M agdeburgensis servitium
quarundamut its dicamus incansiderata religianne

‘

) usque ad nastra tempora trans
migravit . Nas itaque divina ut credimus instinctuuns cumdilect issima nobis coninnge

et regnorumcansarte Cunigunda praefatam sedemreparare valentes
,
mortua G is ilharia

episcapa votumefi
‘

ectu°) complevimnns institutaqne ibidemvenerabili de nastra capella
praesule Wipperto omnia, quae quolibet made ab.antecessaribus nostris regibns et

imperatoribus ibidemquondam tradita vel praeceptarumscriptis commendata aut aliqua
’

made inde fuerant abaliennata recallegimus et sanctae sedi illi per hoc regiae maiestatis
insigne canfirn1av imus . U nde vera et partemparrochiae atque decimationcmciv itatum

,

quae '

I
‘
rchen et vacantur

,
ab venerabili episcopa Cicicensis ecclesiae

H ildubgutc cnnm tribus villis loco s ibi competente collacatis et sub una vacabnlo Cra

z
_

uwa vocat is sus voluntate redimentes M erseburgensi eccles iae restituimus . P racter

haec etiam duas villas in page Schuzi et praprietates in episcopatu M erseburgensi

sitas“) nomine W isseburg et L astataua 7) quas praedictae des tructor ecclesiae G i

sillarius sine concambio et regalibus praeceptis Walcalda M isnensis eccles iae episcopa

sponte sus impatens concessit
,
regali iure nos tro et potes tate ad integrumM ersebur

gensis eccles iae suis rectaribns cunctis remata omni molestia reddimus. E t ut haec
nastra renavatia et can1firmatia stabilis et inconvulsa s) pernnaneat, hannc nostri praecepti
paginammann propria roboratamsigilla nostro imprimi iuss imus .

S ignumdamni Henrici (L. M .) regis per Christum invictiss imi.
Egilbertus cancellarius v ice Willigisi archicapellani recognavi.

D at . III. Non. M artii indictione prima anna incarnationis domini M . III I. , anna
vera damni Heinrici secundi regni II . ActnmWalahusan.

S trauss de Rudolfo Suev. a
_n_

hfeaesare p. 30 (Wegelin thes. rer. Suev. II . p. Lepsius G each. d.

Bischöfe d. Hochst . Naumburg. 1. S . 187.

1) iam dudus 1 . 2) team. i n mund i spa r ger et a rena . 8) d iecedcn t ibus . 4) religio. J ed e n . 6) page s i st ep . H . s i tes S .

7) Loota tana (vgl. T hietmar i ch ron . I II . 9 oben 8 . 8) ineoncuua .

a) T r e b e n an der S aale (vgl. S . b ) T aue h a an d . Rippach , Kr . W eiß enfels . c) K r e t s s c h w e h bei Zei tz mit G roi t z

s e h e n und G r a ue (vgl. d ie U rk . vom5. M ärz 1004 be i L e ps ius a . a. O . S . (1) unbekannt . 0) L a s t a n bei Coldi tz.



D as O riginal. das früher imS t ift sarehiv zuM erseburg sich befannd . is t se it langerer Zeit dort abhanden
gekommen. D a aber S trauss unzweifellmft zume iteren unricht ig gelesen, eine zweite gleichfalls die Rest itut ion des
Hochstift s betrefl'

ende Urkunde vom6. M ärz 1004. die in ihrer grösseren Hälfte mit der vom5. M ärz iibereinst immt ,
dort jedoch noch vorhanden (vgl. v. Posern- Klet t S achsens M ünzen imM it telalter I . S . ist in den durch Angabe
der b isherigenn Lesart bezeichneten S tellen der Text hiernach corrigirt werden.

No. 18. 1006 . 1 . Jan .

K . Heinr ich I I . schenkt der S tiftskirche zuM eissen drei Castelle imG au lll ilzane .

In nomine sanctae et individus e trinitat is . Heinricus divina favente elementia rex .

S i eccles iae dei alicuius dani incre1nenta meliarare stnnduerimus , hoc nobis prafuturum
esse minime dubitamns . Quapropter omniumfideliumnostrorumpraesentium scilicet

ac futurarumnaverit industria , qualiter nos pro intervent uChunigundae regi1nae can

inngis videlicet nasirec ac unimae nostrae remediotria nostri iuris castella cumomnibus
earumpertinent iis , cnnmexitibnns et reditibus

,
silvis

,
aquis aquarumve decnnrs ibus , malen

dinis
, piscationibus eunct isqne nntilitatibus

,
adiacentia in page M ilzani in comitatu

Herimanni cannitis quarnnm nan1ina haec sunt O strusna
'

l
‘

rebista G . bi ‘)
b

)
eccles iae in honore sancti Jalnannis evangelistae dedicatse

,
cui nunc venerabilis epi

scepus Heieo praeesse v idetur
,
hac praecepts li pagina dananda confirmamnns omnium

hominum cantrsdietione rennets . E t ut haec nostrae danatiouis annctoritas stabilis et

incanvulsa omni permaneat tempore , lnanc pag inam inde canscriptsnn prout inste ac

legaliter pas sunnus nns nupropria carrobarantes sigilli nostri 1mpressnane 1ns1gnnrn1uss1mus .

S ignunnn damni Heinrici (I.. M .) regis invict issimi. (L. S .)
E berhardus cancellarius vice Uuilligis i arclnicapellani recegnav it .

Anna dominnicae inncarnnationnis milles ima VI. indictione III. anno vera domini
Heinrici secnnudi regnantis

°

) V. Data Kal. Jan. ActnmP halids feliciter amen.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden mit demaufgedriickten amRande z. T hl. beseba

digten S iegel.

Köhler cod. dipl. Lus. 1. A nh . S . 6.

a ) D ie durc h d ie S eha dhaft igk e i t des Pe rgament s en t s tandene L ü ck e is t aus de r alten äus se ren Aufsc h r ift zu ergänzen : and ru

s i
_

nna . t ribe sc h . G e d enn_ i . Q ai r. je t z t O s t r o b e i Kamenz T r . D r e h n i t z (G rass u. Kle ind re bn i tz) be i B ischofsw erda ; G od . G ö d a

h ) S o imOriginal ; Kühlen Angab e i s t un rich t ig . c ) D e r unaufnne rk -nanni e S ch re iber sch r ieb cwa ns telis tar r ega n t ne.

No. 19 . 1013. 19 . Juli .

K . Heinr ich I I . eignet demdurch feindliche Venoiistungen in seinen E innahmen sehr geschädigten

S tift sechs O rtschaften in de n G enen D alanninei , G mlici und N iseni.

In nomine sanctae et indiv idnnae trinitatis . Heinricus divina favente elementia
rex . Nas qui divinnae pietatis concesse in salia regni sedemns , quamvis tatinns rei

publicae cura ad nos dispannennds respiciat, in hoc tannen specialiter laborare debennus ,
ut loca eccles iasticis obsequus depntata ab omni inqnnietudiue searsum in prapriostatu

permaneant et per nostrae administratianis sublementunn nova aedificentnnr
, ac vetera



qnacumqnne occas ione dilapsa ad laudem et gloriamnominis dei nostris temparibnns ad

qualits tenn priorie farnnae restaurentur. Quad 11011 solum praesentis vitae solatium
sed etiamfuturae retributionis tere credimnns emalumentum. Quaprapter nnniversitati fide

linnmnostrorumpraesent iumac fnnt nrorumpatere volumus
, qualiter M isnensis episcapus

r E iko reclamatianne facts nobis innotuit
,
candemecclesiam,

cui ipse pas torali cnnra att i

tulatns praesideret , iampeccatis cx igenntibus crebra hostiumdevas tatianne desolatemac

pene ad nihilum its fuisse redactam,
ut nomine tantumsolo praeesset , reliqnna autennn

de rebnns territor us appert inentia its ab hos tibus fuisse direpts ,
ut ordini eccles iastico

nec heuer debitus annt nntilitas s liqua dinntins inde exlniberi patuisset . Quo sudito ex

debita eandescensionnis iugennuimus et pro lnis recuperandis aliqnnad snnpplementumcan

t
'

erre decrevimus . Ideo eidempraefatae ecclesiae sex villas nostrae proprietatis cance
dimus

,
quatuor in page D alaminci G lupp D it

'

nauuacetla Zenizi M iratina

in page G udici nomine G alenciza in Niseni B rachatina

cummancipiis utriusque sexnns
,
silvis

,
vens tionibus , equis aquarumve decnnrsibus , piscs

nr tianibus , malenndinis , pratis , pascais , aedificnns , vn1s et inviis , ex itibus et reditibnns ac

cnnmomnibus appertinentiis inquis itis sen inquirenndis . Haec anntempraedictae ecclesiae

in praprinnmea ratione tradidimus
,
ut episcapnns E ike eiusque snnccessares eadempraedia

ecclesias tico iure abtinesut
,
et qnnaliter eis v isunn fnnerit

,
in usnns eiusdem ecclesiae

vertenndi liberamhabeant facultatenn. E t ut hoc nnastrae cancessionis danumper tem
7„para futurae pas teritatis stabile maneat et inconvnlsum

,
hae c regalis praecepti paginam

inde canscribi ac mannn propria canfirnnantes sigillo nostro praecepimus inns iguiri.
S ignumdomini Heinrici regis invictissimi (L. M .) (L. S .)
G nntherus cancellarius vice E rchambaldi arclnicapellani recognovit .
Data X I II I . Kal. Aug. indict ione X I . sunna damiuicae incarnationis millesinnna

XIII.
,
anna anntemdomini Heinrici feliciter regnantis X II . A ctnnmVrancanaw rth feli

citer amen.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen ; das S iegel ziemlich wohl erhalten.

Kreysig B ey trä.ge I . S . 1 e nnd necln fehlerhafter Köhler cod . dipl. L e s. I. Anh . S . 7.

a ) L 11 p p a b e i O scha tz . b )unb ekannt (D a ub n i t z be i L omma tzs c h c ) S ömn i t z (P a r . S chreb i tz ) ode r S c h l a i t z (P a r . B ori t z )

d ) M e r t l t z (P a r . L euben) ode r M ö h r e n (P a r . S t . Afra ) ? e ) Kol z s c h e n be i Cold i tz ? f) B roc k vv i t z be i S charfennberg . U ebe r ce t h la

ob en S . 16 A nm. 11 .

No. 20. 1015. 25. O c t .

B . T hietmar von .M erseburg erlangt einige der bei Aufheb ung seines S tifls imJ . 981 von demselben
abgekonnnnenen S tädte znruck. D a die hier über jedenfalls ansgefertigte Urkunde n icht aufznfinden

gewesen fur die G eschichte des hleissn. Sp rengels aber diese Nachr icht von W ichtigkeit is t , wog
T hietmar selbst dariiber ber ichten.

Imperator qnnascnnque t unnc calligere patnnit ad succurrendum anne marclnionni
(HerimaunoM isnensi) propere mitt it et snnburbinnm (M isnense) non lange past redintegrare

praecepit. Ad lnuinns operis supplemeutnmet custodiamG era archiepiscopus (M agdeburgensh )
et A rnulfus praesul (Halberstadensis) VIII. Id. O ctabr. cumcamitibus ceterisque pluribus
convenniebant . His amnibnns ega lange inferier interfui. In quatuordecimdiebus incepts

con . me n.. sa x . 11 . n. 4



26

ad unguen1 nes perduccntes abivimus cemn1ittentes urbemF ritherice comit i (de Ileburg.

W e t t inenni) ad quat uor hebdemadas . G ere archiant is tes et ega eiusdem comes ad locum
qui Mucherini

“
) dicitur veniebamus . Ibi tunc ege de promissis dulcibus eun1 admenens

percepi ab cedemcumbacule eius
,
quem hodie tenee

, parechiam super has quatuor
urbes S cudizi

,
(
J

etuh
,
B ichini et de res iduis quinque I lburg ,

Pauc
,
Dibni

,

L iubanici et G eserisca °

) difi
‘

erens ac in pesterum dicens relicturum VIII. Kalend .

Novembr . praesentibns his testibus Heribalde , Hopene, Iheue, Crist ino atque G eberte .

E edemdie ad urbemCurbici“) venimus etc .

T hietmari chron. VII . 17. (p . 214 . ed. Wagne r .)

O bschon K . Heinrich die W iederherstellung der alten G renzen des M erseburger S prengels angeordnet

(ne . 17 und besonders T hietm. V . 26 de M isni atque de Citici episcopatibns decrevit regis potesta te ad integrum
redire . quod ant iquitns hinc demptum valnit war diess doch nicht zur Ausfuhrmig gekommen. D er

kränkliche B. W igbert hat te. vielfach anderweit durch die F reigebigkeit des Königs ent schädigt hierbe i Beruhigung
gefasst . Anders T hietmar , W igbert s Nachfolger . M it beharrlichemEifer bemüh t das von seinemS t ift Abgekommene
zurück zu erlangen erzählt er , auf der S ynode zuBamberg imM ai 1012 sei die W iederherstellung des vormaligen
bischöflichen S prengels ihmversprochen werden (VI . er selbst habe dann in M agdeburg persenlich am15. Juni.
und schriftlich im August bei dem Könige die S ache angeregt und am 21 . S ept . 1012 in S eel1ausen denselben

nochmals gebeten. dass bevor er den neuen Erzbischof von M agdeburg G erobestät ige. über den M erseburger S prenge l

und das , was diesemungerechter W eise entzogen werden
, etwas festgestellt wer de (VI . 44 . 47. Hierauf habe

ihmder König seinen S chutz auf das Best immte s te zugesichert und erklärt , die S ache solle durch recht lichen Aus
spr uch oder auf eine sonst geeignete W eise erledigt werden. D ie hier nach erfolgte königl. Bestätigung gewisser

demHochst ift gemachten S chenkungen vom 17. O ct . 1012 (Höfer Zeit schr . f. Archivkunde I . S . 161) ent smach
indess T hietmars Bit ten und Vorstellungen keineswegs . B ei der Zähigkeit der geistlichen Herren ,

des E rzbischofs
sowohl w ie des Bischofs von M eissen , in F esthaltung des gewonnenen Besitzes geschah aber sonst in der S ache
nicht s : Erzbischof G ere half sich mit sussen Versprechungen . B . E id stü tzte sich wahrscheinlich auf die durch die
Reichsgewalt festgestela G renzen seines B isthums (No. D a berichtet T hietmar weit er . habe er auf der

Rückreise von M eissen den Erzbischof G ere . den er begleite t. am25. O ct . 1015 an sein früh er gegebenes Versprechen
erinnert und so zunächst wenigstens die vorgenannten vier S tädt e zurückerlangt . Be i demB isthumM e issen war

aber noch ein ansehnlicher Landstrich a n der Mulde verblieben . der früher zuM erseburg gehört hat te . D esshalb

sei von ihm, nachdemB . E id von M eissen gestorben zuLeipzig am20. D ec . 1015) die S ache von Neuemin

G egenwart des Kaisers zu M agdeburg angeregt . aber wider E rwarten in einer für ihn bedauerlichen W eise so

entschieden werden . dass die Mulde fortan die G renze der B isthümer M erseburg und M eissen bilde e tc . D a auch
h ier über eine Urkunde nicht mehr vorhanden, folgt in No. 21 T hietmars eigener Bericht .

M e h r e h n a be i E i lenburg . b ) S c h k e ud i t z . T auc h a . P tt c h a n und \V n r z e n . c l E i le n b ur g . P ouc h . D ü b e n ,

L a h n i t 1. , Z ö c k e r l t z . d ) Z ö r b i g .

No. 2 1 . 1017. 22 . Feb r .

Ka iser Heinr ich I I . verfugt . dass fernerh in d ie G renze der B isthnmer llle i3sen und ‚M erseburg d ie

M ulde sei, die amöstlichen (rechten) Ufer gelegenen O rtschaften der B nrgwa rtslwz irke P ilchauund

Wnrzen hiernach an ‚M eissen und dagegen d ie amwestlichen linken Ufer befindlichen

an JIerseb nrg kommen.

Doh inc imperator ad M agadaburg venit n1agne ibidem susceptus honere .

Multa salutem patriae respicient ia ibidem finiuntur . S ed cum egomulta
saepe questua sim imperatori de parte meimet parrochiae ab ecclesia M isnens i iniuste

ahlata et scriptis restit uta , cumque bona inde mil1i profut ura sperarem,
aliter quam

ratus sumhoc evenire cegnesceham. Namque in cathedra Petri , quae es t VIII. Kal.
M artii

,
cumsederet imperator et pracsentes episcopi adessent G ere , M einwercus , Vuigo

et E ricus et E ilw ardus
,
surrex i et lamentat ionemmeam feci. T une imperator et



27

archiantistes
,
a quibus sperabam aux ilium

,
iusserunt mihi dena seit invite

, qui his

resis tere nen praesums i , nt parechiam in orientali parte M ildae flnminis iacentem
,
id

est in burgwardiis B ichni et Vurcin E ilwardo concederem
,
et quam ille in occidentali

ripa teneret mihi hoc nunquamdesideranti relinqueret . Id concambiumbaculis firma
vimes mutnis .

'

l
‘

estificor coramdeo et omnibus sanctis eius
,
id quod residuum fuit ,

tunc nulle mode dereliqui . Jnas it queque imperator
,
nt villas tres

,
quae sub prae

dicte orant episcopo, H irimannus marchio aut M isnensi eccles iae sacramente retineret

aut mihi redderet .
'

l
‘

hietniari chron. VII . 37. (p . 232. ed. W agner .) Vgl. Chronica epp . Mersch. in Monum. G erm. ed . P ertz .

S cripter . T . X . p. 174 sq.

Ne . 22 . 1040. 20. Juli.

K . Heinrich I I I . eignet demS tifte das G es tell B ichni P ilchau) mit allemZubehor zufreiem
E ige nthum.

In nomine sanctae et individuae trinitatis . Heinricus divina favente elementia
rex . Omnium lideliumnostrorumtampraesentiumquamfuturerumneverit industria

,

quomodo nes eb remedium animae nos trae et gloriosae memoriae geniteris nostri
Chuonradi , nee nen et per interventumHumfridi sanctae M agadebnrgensis eccles iae

archiephsmpi et Kadelehi episcep1 nostrique fidelis , sive etiamHekkihardi nostri dilecti
marchienis concedimus , damus atque per nostri praecept i paginamcentirmamus sacre

sanctae M isnens i ecclesiae in honere sancti I) enati mart y ris cons tructae
,
cui nunc praeest

venerabilis episcopus A ico
,
castellum quod dicitur B ichni ex integre cumomnibus

utens ilibus vel pertinent iis suis
,
scilicet cum areis ,

aediticiis
,
terris cultis et incultis

,

pratis
,
campis

, pascuis , s ilvis
,
venat ienibus

,
aquis aquarumve decnrs ibus , piscationibus ,

melendinis
,
vns et invns ,

ex it ibus et redit ibus , quaes itis et inquirendis et utriusque
sexus familiis eunct isqne alns appenditiis , quae adhnc dici inveniri aut nominat i pes
sunt

,
ea videlicet ratione

,
ut iam dictus Aico episcopus suique successores liberam

dehinc habeant potes tatem disponendi
,
ordinandi atque in nen menastern quicquid

voluerint faciendi. E t ut haec nostra regalis tradi tio nunc et in future firma et incen

vulsa permaneat , hoc praeceptum inde censcriptum sigilli nostri impressione ins igniri
iuss imus manuque propria nt infra videtur correberavimus .

S ignumdomni Heinrici tertn gloriosissimi (L. M .) atque invictissimi regis .

Eppe cancellarius vice B ardenis archicancd larii recognovi. (L. S .)
D atumX III. Kal. Augus ti, indict ione VIII., anne dominicae incarnationis M . XL.

,

anne autemden1ni Heinrici te1t ii ordinat ienis XIII.
,
regni secundo. Actnm G oslare

feliciter amen.

Nach demO rig . imK. Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit demaufge drückt en sehr wohl erhaltenen S iegel
des Königs.

—

_
S chultes (Director . I . S . 154) bezweifelt mit Unrecht die A echtheit der Urkunde. Vgl. Lepsius

Naumb . I . S . 205.

Kreysig Beit rage I . S . 3. Köhler cod . dipl. Lus . I . A nh . S . 9 .



No. 23 . 104 6 . 2 . Juli.

K. He inr ich I I I . schen/d der S tiftskirche zum Vor theil des B ischofs dns Castell Zawizumit
Zubehör im lan D alma t ia .

In nomine sanctae et indiv iduae trinitatis . Heinricus divina favente element ia
rex . Nas qui antiquorum ins ignis regumdomina iubente gestamus , egregia eernm
n1erita ex s criptis in eccles ia Christi frequenter audimus . E s quippe a venerabih

'

bus

viris episcepis abbatibus eiusdem causa negatn in nes tram cellata praesentiamimitari
decet, quibus div ina inspirante gratis id animi scdet

,
ut ecclesias Christi infra nos tri

contiguumregni censtitutas de nostra habundanti cepia, nbi ex tote non pessimns , ex
parte augn1entemus . Quapropter notumesse volumus omnibus Christi nos trique tide
libun praesentibns scilicet et futuris

,
quis nos eb remedium animarum parentum

nos trorum et eb utriusque vitae perpet uam felicitatem
,
nostrae videlicet et A gnetiß

reginae nos trae centectalis dilectae
,
tum eb petitianemet fidele obsequiumB r1*nenis

M issenensis ecclesiae praesulis , eidem ecclesiae sub honore sancti Jahannis evange

lis tae sanctique l)anati n1arty ris canstructae et praetitulate in serv itium episcopa

castellumnomine Zavviza '

) cumomnibus ad idempert inentibus villis et ceteris appen
dit iis suis

,
s itun1 in page D almatia dicte et in marcha M issenensi in proprium tradi

dimna, hoc es t utriusque sexus mancipiis , areis , aediticns
,
terris cultis et incultis, agris,

entupis, prat is , pascuis , aquis aquarumque decnrsibus , melis , melendinis , piscatienibns,
s ilvis ,

vens t ionibus
, ex itibus et reditibus

,
vus et invns

, quaesitis et inquirendis cum
omni nt ilitate ,

quae ulle made inde paterit prevenire , ea videlicet ratione
,
ut prae

script1
'

1s praesul omnesque successores eius de praefate praedia liberam dehinc pote
s tat01n habe ant abtinendi

, tradendi, ca1nmutandi
, precariandi vel quicquid sibi placuerit

inde ad usum sancta e
ecclesiae faciendi. E t ut haec regiae nostrae traditienis libe

ralis auctoritas s tabilis et incenvulsa per succedentiummomenta temporummaneat , hanc
paginaminde canscriptan1mann propria, ut infra poterit v ideri, carrobarantes sigilli nostri
nnprcsswne 1ussnnus 111s1g111r1.

S ignumdamni Heinrici tertii (l.. M .) regis invictissimi. (L. S .)
'

l
‘

hemlcricus cancellarius vice B ardonia archicanw llarn recognovi.

D ata VI. Non. Julii anna don1inicae incarnationis M XLVI. indictione X IIII .
anno auten1 damni Heinrici tertii ordinatienis eius XVIII , regni vera VIII. Actnm
\ lisscnne in dei nomine feliciter amen.

Nach demO rig. imK. IIaupt - S tautmrehiv zuDresden ; das aufgedrttckt gewesene S iegel fehlt .
Köhler cod . dipl. Lus. I . S . 11.

Z s c h a i t z be l D ö be ln .



Ne . 24 . 1046 . 2 . Juli.

K . Heinr ich I I I . schenkt der S tiftskirche zumVorthe il des Cap itels das in drei O rtschaften bestehende
G n t einer verstorbenen I rmengard imS nabengauin der G rafschaft des G r afen

In nomine sanctae et individus e trinitat
i
s . Heinricus divina favente elementia rex .

S i locis deodicatis iuxta pet itianes dei servornmaliquid beneficii
°

[ex ] halhmdanti cepia cen
ferimns

,
et ad aeternamobtinendamvitamet ad temporalemfeliciter trans igendamnobis pre

futurumesse liquide credimus . Quaprepter notumesse volumus sanctae nninersitati ecclesiae
5

‘

tamfuturae quamet praesenti
, qualiter nes prodivina centemplatiene animarnmque paren

tumnostror umredempt iene, tumab utriusque vitae perpetuamfelicitatemnostrae v idelicet
et A gnetis reginae nostrae centectalis dilectae

,
sanctae M isnensi ecclesiae in honore

sancti Johannis evangelistae sanctique Donat i marty ris eonstrnctae
,
necnen fratribus

inibi deoservientibns ad complendumscilicet earumstipendiariumvictumtale praedium
,

quale I rmingart in locis Vviderstat , Heizstete , S cenderslebe dictis obtinnit
,
in nostrum

ins atque dominiumhereditarie iure redactum,
situmin 12330 Suabun dicte et in comitatu

comitis Teti in proprium tradidimus cumomnibus suis appenditiis , hoc est utriusque
sexus mancipns , areis , aedificiis , terris cultis et incultis , pratis , pascuis , aquis aquarumque
decnrsibus

,
melis

,
malendinis

, piscatianibus , s ilvis
,
vens tionibus

,
ex itibus et reditibus

,

ums et inv ns
, _ quaes itis et [inqu] irendis cumomni ntilitate

,
quae nlla mode ad usum

fratruminde peterit provenire , es videlicet ratione
,
ut praepositus et ceteri praefatae

sedis canonici its libere praedicta teneant hans , ne episcopus nllampotestatemhabes t
aliquid in suumusumaut serv itiumtollendi vel usurpandi , aut ulli hominumin bene
ficiumdandi vel praestandi , sed tantummada ad usumet utilitatemfratrumpotes tatem

w habes t , prout melius petuerit , disponendi vel ordinandi . [E t nt haec nestrs regis aucto

ritas sta]bilis et incanvulsa per succedentiummomenta temporummaneat , hanc paginam
inde censcriptammann propria, ut infra peterit videri , carrobarantes sigilli nostri
impr[essione iussimus insigniri.]

S ignumdomini Heinrici tartu (L. M .) regis invictissimi. (L. S .)
T heedericns cancellarius v ice B ardanis archicancellarn recognovi.

Data VI. Non. Julii annodaminicae incarnationis M °
. XL. VI. indictione X IV .

,

anna autemdamni Heinrici tertii
,
erdinatianis ojus XVIII ,

regni vera VIII. Actnm
M issens e in dei nomine feliciter amen.

Nach demdurch Mäusefrass und M ader beschadigten O rig. im S tift sarchiv zn Meissen ; die ergänzten

Buchstaben und Worte sind in Klammern gestellt ; die untere Hälfte des Wachssiegels fehlt .
Köhler cod . dipl. Lus . I. Anh. S . 10.

O b e r —W l e d e r s t l d t , H e t t e t it r
_

l
_t imM ans felder G eb lrg sk re i se de s R. p r . Reg . B ez i rks M e rseburg ; S a n d e r s c h e n im

Herz . A nhalt De ssau nahe be i e inander an de r W ippe r gelegen .
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sanctae universitati eccles iae tam futurae quam et praesenti , qualiter nes pro divina
centemplatiene animarumque parentumnostrorumredemptiene , tumeb utriusque vitae

perpetuamfelicitatem nostrae v idelicet et A gnetis reginae nos trae centectalis dilectae
,

sanctae M issenens i eccles iae in honere sancti J ehannis evangelis tae sanctique Donati
f martyria constructae nec non fratribus inibi deo servientibus ad complendum scilicet

eerum s tipendiarium victum
,
tale praedium quale Irmingart in locis \Vihingesw ich

M ecelesdar
_ ,
f Rihdagesret

b

) dictis ebtinuit in nos trumins atque dominiumhereditarie iure
redactum

,
s itumig_ pggg1_ S vabe11 dicto et in comitat ucomitis E s ichonis

'

111 propriumtra

didimns cumomnibus suis appenditiis , hoc est utriusque sexus mancipns , areis , aedi
ia ficiis ,

terris cult is et incultis
,
pratis

, pascuis , aquis aquarumque decnrsibus , melis ,
malendinis , piscatienibus , silvis , vens t ionibus , ex itibus et reditibus

,
v iis et inv ns

,
quae

aitis et inquirendis cumomni ntilitate
,
quae ulla mode inde peterit provenire ad usum

fratrum
,
ea v idelicet ratione

,
ut praepos itus et ceteri praefatae sedis canonici its libere

praedicta teneant hans ,
ne episcopus nllam potestatem habes t aliquid inde ad suum

1r nsum sut servitium tollendi vel usurpandi, aut ulli hominum in beneficiumdandi vel

praes tandi , sed tantummada ad usum et utilitatem fratrum potestatem habes t prout
melius petuerit disponendi vel ordinandi. E t ut haec regiae nostrae traditianis sucte

ritas s tabilis et incanvulsa per succedent iummomenta temporummaneat , hanc paginam
inde censcriptammann propria, ut infra peterit videri, carrobarantes s igilli nos tri impres
s iene 1ns1gn1r1 1ussmus .

S ignumdamni Heinrici tertii (L . M .) regis invictissimi.
T heedericus cancellarius vice B ardonia s rohicsneellam recognovi.

DatumVI. Non. Jul. anna daminicae incar nationis M °

. X I.. VI.
,
indictione XIV.

,

anne autem damni Heinrici tertii erdinatianis eius XVIII
,
regni vera VIII. A ctnm

M issens e in dei nomine feliciter amen.

Nach demO rig. imK . Haupt - S taa t sarchiv zuDresden mit demaufgedrückten sehr wohl erhaltenen S iegel
des Königs .

Kohler cod. dipl. L as . I . A nh . S . 13.

a) W i n n i n g e n be i A sche rsleben . b ) M ö l l e n d or f
'

R i t z g e r od e imM ansfelder G eh i rgsk re loe d en R. pr .

Reg .
- B ezirks M e rseburg .

No. 27. 1062 . 4 . Feb r.

K . Heinr ich I V. eignet der S tiftski rche das D orf Rosnetic i imB urgwart T reben.

In nomine sanctae et individuae trinitatis . Heinricus divina favente elementia
rex . Omnibus Christi nostrique fidelibus tam futuris quampraesentibns notumesse

volumus
, qualiter quidamnoster fidelis M arcvvard nomine proremedioanimae suae villam

quandam Rosnetici
“
) dictam, in comitatu W illehalmi marchionis et in bnrcuuardo

vecs to sitam ad altare sanct i D anati mart y ris in M isnensi eccles ia consti

tatumcumomnibus pert inentiis suis
,
hoc est utriusque sexus mancipns , areis , aedificiis ,

°

terris cult is et incultis
,
agris , pratis , pascuis , campis , silvis , vens tionibus , aquis aquarum

a) R ö n n ln bei W e in ent
’

els . b ) T r e b e n an der S aale , jetz t nur noch In der zuD ohlltz gehörenden Kirche vorhanden .
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que decnrs ibus , melis , malendinis , piscs t ienibus , exitibus et redit ibus , vns et invns
,
quae

s itis et inquirendis ac cum omni ntilitate ,
quae 11110 mode inde premnire potes t

,
in

proprium tradidit . Hsnc igitur traditionemab interventumac pet itianemdilect iss ims e

genitricis nostrae A . imperatricis augus ts e, s imnlque ob tidele servitiumB rmenis prae

dictae eccles iae episcopi nastrs regali auctoritate s tabilivimns et centinnavimus , es vide
licet ratione

,
ut praedictus episcopus ceterique sui successores liberamdehinc potes tatem

habeant tenendi cammnts ndi prccs ris ndi vel quicquid eis proususus e eccles iae pls cuerit

inde fac iendi. E t ut haec nas tra regalis contirn1at ie s tabilis et incanvulsa omni per
maneat aevo

,
hanc cartuminde canscribi manuque propria ut subtus cernit ur cerraba

rantes sigilli nos tr1 1mpressmne 1ussnnus 1ns 1gn1r1.

S ignumden1ni Heinrici quart i regis . (L. M .)
F ridericus cancellarius vice S igifridi archicancellarn recognovi. (I . S .)
Data es t II. Neus s F ebr. anne daminicae incarnat ionis M . LXII. indict ione XV.

,

anne autemerdinat ianis damni H . quart i regis VII II .
,
regni vera VII . ActnmA lds tedi

in dei nomine feliciter amenu

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv zu D resden. D as aufgedr ückt gewesene S iegel des Königs ist
abgefallen. jedoch imwesent lichen noch vorhanden.

No. 28. 1063. 13. Jan .

K . Heinr ich I V. besta tigt die ron seiner Blutter der Ka iser in Agnes bewirkte S chenkung von 50 Hufen

imB urg1ca rrl S chrebitz imG auD eleminzc 1111 di e S t iftskirche zumNutzen des Cap itels .

In nomine sanctae et individuae trinitat is . Heinricus divina favente clenmntia
rex . Netumesse volumus omnibus Chris ti nos trique fidelibus tam futuris quamprae
se

‘

nt ibus
, qualiter dilect issima genitrix nos tra Agnes imperatrix augusts pro remedio

animae patris nostri
,
divae memeris e Heinrici imperatoris , nee non pro sus nes traque

incolun1its tc et corporis et unimae
, queddamsus e proprietatis praedimn , quinquagints

s cilicet mansos in burgwarda S ercbcz et in page D eleminze , in comitatu vera )ttanis

marchionis s ites
,
cumomnibus pertinent iis suis ad 1111111as terium in M is ine in honere

sancti Johannis apostoli et evangelistae ct sanct i D anatimarty ris consecrs tnmad augen

dums c meliars ndumpraebcndan1 canfrs trum ibidemdeo sanct isque praedictis fan1ulän

tium
,
nostro assensu tradidit

,
nasque eandem traditianem

, quo firmier esset
,
mann

scripta nostro corroborare pas tulavit . Cuius instis petitienibus nes sdquiescentcs prae
dictumpraediumcumomnibus adpenditiis suis , hoc est utriusque sexus mancipiis ,

terris
cultis et incultis

,
areis

,
aediticns

,
agris , pratis , pascais , campis , s ilvis , vens t ionibus , aquis

aquarumque decnrsibus , riv is , piscs tienibus , melis , malendinis , vns et invns
,
ex itibus

et reditibus
, quaes it is et inquirendis et cumomni ntilitate

,
quae ullomade inde provcnim

potest
, praefatae M is inens i eccles iae , cui praes idet E rvu venerabilis episcopus , conce

dimna et cenfirmamus
,
es scilicet rat ione

,
ut eiusdemecclesiae praepositus illud in sus

possessione ad usumsupradicterumcanfrs trumperpetualiter habes t , nullsque s lis magnn
s ive par1 *

a persons potestatemin ca exerceat . E t ut haec nastra regalis cenfirms tie



stabili s et inconvulss omni permaneat aevo, hanc cartaminde censcriptammann propria
corroborantes sigilli nostri 1mpressmne iuss imus ms1gmr1.

S ignumdomni Heinrici quarti regis . (I.. M .)
F ridericus cancellarius vice S igefridi archicancellarn recognovi.

D ata Idns Jan. annodominicas incarnationis M . LX. III. indict ione 11. Anne
autemordinatienis domini Heinrici quart i regis VII II . , regni vere VII. ActnmT ri

buris e in dei nomine feliciter amen.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen mit ziemlich wehlerhaltenemS iegel.
S choet tgen u. Kreysig dipl. Nachlese vn. s . 396. Köhler cod. dipl. Lus

'

. 1. Anh . 3. 16.

Ne . 29 . 1068 . 28 . O ct .

K . Heini ich I V. schenkt der S tiftskirche zumVortheil des Cap itels zwei königl. Hufen zu L öbtau

imB urgwart P es terwitz des G aues Nisan.

In nomine sanctae et individuae trinitatis . Heinricus divina favente elementia
rex . Notums it omnibus Christi nostrique fidelibus tamfuturis quampraesentibns , qualiter
nes pro remedioanimae nostrae ps rentumque nostrorum

,
et eb dilects e nobis centectalis

nostrae regnique consort is
,
videlicet B erthse reginae beatitudinem,

necnen per interven

tumfideliumnos trorum
,
scilicet Herimsnni B auenbergensis episcopi, G regorii Vereellensis

episcopi
,
B ennenis M isniens is episcopi cetererumque familisrium nostrorum ad altare

M isni deo sancteque suo Donate cons tructum fratribusque ibidem servientibus dee ,
duos regios manses s ites in villa l.ivbitvw s

,
et s i ibi aliquid defuerit

,
in prox imocum

bene s rs tis agris implendis in page Niss ni in burehuus rde B vistrizi cumomnibus suis

sppendiciis , id est utriusque sexus mancipns , terris cult is et incultis
,
areis

,
s edifiens

,

pratis , pascuis , aquis , piscs tienibus ,melis , molendinis, ex itibus et reditibus
, quaes itis et

inquirendis , s ilvis silvs rumque utilitatibus et cumomni commedits te
,
quae ullomode

inde provenire peterit , in propriumdamus , es v idelicet ratione
,
ut praepositus loci ipsius

hoc prs edict umpraediumpessideat , et qusmcumque utilitatemin eo elaborare peterit ,
per singulos annos fratribus tideliter administret . E t ut haec nostra regalis munificentis
firma stabilisque omni permaneat aevo, hanc cartaminde censcriptammanuque nostra

cerrobers tsmsigilli nos tr1 1mpressmne 1us31mus 1ns1gn1r1.

S ignumdomini Heinrici regis quart i. (L. M .)
P ibe cancells rius vice S igifridi archicancellsrii recognovi. (L. S .)
Data est V. Kal. Nevemb. anne dominicae incarnationis M . LXVIII. indictione

VII.
,
anne ordin. domini Heinrici XVI .

,
regni veroXII. Actnm feliciter amen.

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuM eissen ; das sufgedrtlckt gewesene S iegel fehlt .
S cheet tgen dipl. Nschl. VII . S . 384 . S ey fl

'

arth ossileg. Henn. p. 9. Köhler cod . dipl. L e s . 1. Anh . S . 17.

Roc h l i t z .

con . mm.. an . n . l .



Ne . 30. 1069 .
—1 . D ec .

K . Heinr ich I V. e ignet demHochstift drei D orfer imB urgwar t L ett ben des G aues D alminze zum
S eelenheil des M a rkgrafen D e de .

In nomine sanctae et individuae trinitatis . Heinricus divina favente elementia
rex . S i templs de i prosmore eius et sanctorumintercessione s liquibus regaliumdivitis
rumuostrs rummuneribus honeramus ,

et v itamnostrampraesentemper hoc prelengs ri

regnumque sts biliri
,
nee nen et animae nos trae in futuris requiem prs eps rs ri ncqus

quamsmbigimus . U nde cunctis Chris ti nos trique iidelibus tamnascendis quammedernis
notumesse cupimus , qualiter nos ad monasteriumsancti B eas ti quod est in M isna cen

structum
,
tres villas huiusmodi nominate s

,
duas quidemune nomine Domcice dietae

,

tertis 1n autem pro anima nostri dilecti milit is D edenis marchionis“) ibidem
sepulti in propriumtradidimus . Has vere in page D almince et in burguus rdol.vvine

d

)
in comitat uquoque E cberti marchionis s ites ,

hoc petentibus et consiliumdantibus nos trs

quidem dilecta regni theri que nostri consorte B erhts regina et B vrghs rde familiari
nos troHalbers ts tensi episcepe nee nen B ennene eiusdemsedis episcopo

,
cumomnibus

suis sppendicns ,
id es t utriusque sexus mancipns , s edificus , areis , ex itibus et reditibus

,

agris , quaes itis et inquirendis , pratis , pascuis , aquis aquarumque decnrsibus ,melis ,molen
dinis

, piscs tienibus , s ilv is
,
vens t ionihus et cumomni nt ilitate quae alle mode inde pro

venire peterit , ex nostro iure et nt ilitate in ius et utilits temfratrum in prs efs tomona
sterie servientium reliquimus . E rgo ut nostra regalis t radit io firma et incenvulss

per omnia permaneat secula ,
hanc inde censcriptamcartampropria mann confirmantes

sigilli nostri impress ione iussimus s igns ri.

S ignumdomni Heinr ici regis quart i (L. M .) invictissimi.
A dalbero cancellarius vice S iget

'

1i di archicancellarii recognov i. (L. S .)
Data est II. Non. D ecemb. anne dominics e incarnationis M illesimo L VII II .

indict ione VIII.
,
annoautemerdinationis demni Heinrici XVI. , regni vere X I III . Actnm

A lts tede feliciter amen.

Nach demO r ig. imK . Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit aufgedrück tembeschädigten S iegel.
Köhler cod . dipl. Lus . l. Anh . S . 18 (sehr fehlerhaft ) .

a ) D ub -uc h ti t z , P a r . L enb en . b ) S c h äui t z P a r . Z iegenha in . c ) Dede , S ohn 1 . E h e d es M a rkg r . Dede der O stmark und L aus itz
aus dem H aus e W e t t in , Anhänge r K . H e inn cha IV . gegen se inen 1069 in d ie G efangens chaft de s Königs gerat henen Vate r , sch e int

h ie rnach d i e M ark e rlang t zu hab en , d ie nach se inemba ld h e rna ch e rfolg ten Ab leben der Va ter zurück erh ielt . Ded i march io S axon icus
a liquamd iu hab i tus in cus tod ia . ts ndemademp ia posse ss ionumet red i tuumnen mod ica pa rt e d imis sns e s t . F i iiun e ius D e tli iunle r pai rem
en temp es ta te intent iuua c e rll iusque quama lius quisquaminsec ta tus e s t . O b cam remcx ac to b elle ingen t i gie ri s esse coep i i apud regem,

eg reg iae inde li s s dole s ce ns , n inl smb i t ionh np iri tn e t p rs c prop e ra domins nd i cup id ine pra ecep s rs p ere tn r . I s non ma lt e pos t , cumnoc tc

qundßm ad necees i tatem na turae nec e s s is se t , appos i to ex t rinsecun lns id ia tore confe s sns in inguine e t occ isus e s t . Qui s nec is e ius auc tor

fue ri t , non sa t in con s ta t , qua tnquam doie ne v e rcae int e rfec tumvulg i sc rmon ibun p a s s im iac ta re tur .

“ L amb . Hors t
“
. s d a . 1069. p . 73 sq . ed .

Pe ri z min . D e r A nnuliuta S ax o s e tz t Dede ‘

s E rmordung irr ig in s 1070. d ) L e ub e n be i L omma t z s ch .



No. 31 . 1071 . 1 1 . D ec .

K . Heinr ic I V. schenkt der S t iftskirche z umG eda chtniss des M arkgr. Eggebert , seines Verwandte s,

acht königl. Hufen zu G örlitz im G auM ilscs ,
deren B esitz ein gewisser Ozer verwirkt ha t.

In nomine sanctae et individuae trinitatis . Heinricus divina favente elementia
rex . Omniumdivinae legis scriptnrs rnmattestatione didicimus , quis haec sola et spe

cialis sd coelumscs la est
,
s ine qus numquamsd deumscanditur

,
dilectie dei et proximi,

quae licet duplex s it
,
utpnta in deumet prex imum,

in sole tsmen prex imi dilectiene
utraqne exhibends iubet ur , quia in hoc ipse quod preximumdiligimus , deumnes dili

gere monstrsmus . Qui enim tes tante Johanne fratrem,
quemvidet nen diligit , deum

quemnen videt
,
quomodopotes t diligere ? Qus dilectiene omnibus quidemconnectimur,

sed bis
,
quos etiam per affectionem cognatienis diligimus , artins eadem colligamur .

U nde in seculs seculorumnotumesse volumus
, qualiter nes pro remedio animae mar

chionis Eggeberti nen mode secundumdeumprex imi , sed etiamcarnis iure propinqui,
submonentibus etiamB erhta et regni et tori secia ceterisque fidelibus nostris

,
videlicet

A ds lbertoHammamburgensi archiepiscopo, n g<me Halbersts tensi , Werinhero Argen
t inens i

,
HezelinoHildenesheimens i episcopis , sed et B ennenis M isnensis episcopi servitii

non immemores VIII msnsos regales in page M ilscs , s ites autemin villa G ereliz sub

comita tuE ggeberti filii praedicti marchionis cumomnibus eerumappendiciis , hoc est

utriusque sexus mancipns , areis , aedificiis , terris cultis et incultis
,
viis et invns

,
pratis ,

pascuis , silvis , ferestibus , vens t ionibus
,
equis aquarumque decnrs ibus , melis ,molendinis ,

piscs tienibns ac cumomni ntilitate
,
quae e lle mode inde prevenire peterit , eidemprs e

t
'

ats e ecclesiae M isnens i in propriumdedimus atque tradidimus . Eosdemautemmansos
cumaliis quidamnomine O zer in beneficiumhabuit

,
quibus culpis suis exigent ibns non

mode des t itutus es t
,
sed et iamcapit is sentent iae sdiudics t us

,
quemde capitis tampro

1nerits t runcs tione quam de beneficii nen premerits possessione absolvimus . P es

sesses igitur ms nsos a nobis praefatae M isnensi ecclesiae dedimus , es sutemconditione,
nt quicunque eerumpossessor ex t iterit

,
omni aeve in s nniverss rio prs edicti marchionis

def'unct i pro animas eius c emmendatiene a fratri bus celebrata
,
plenumservitiumeisdem

fratribus subministret
,
quod et iam de v ivo adhnc marchione Eggeberte , cum cernem

terrae debitsm depesnerit , s tatuentes eidemcendi tieni innectimus . E t nt haec nostra

regalis tra ditiofirma et inconvnlsa in generationes generationumpermaneat , ham:

cartam
inde censcribi et propria mann ut infra videtur

,
cerrobers tsms igilli nostri impress ione

1uss1mns 1ns 1gn1r1.

S ignumdemni Heinrici quart i regis invic(L . M .)tissimi.
A dalbere cancellarius vice S iget

‘

ridi archicancellarii recognovi. (i.. S .)
Data es t III. Id. D ecembr. anne deminieae incarnationis milles imo LXX I.

indict ione X. anne autemerdinatienis domini Heinrici quarti regis XVII., regni vere XV.

A ctnmest G osls ris e feliciter amen.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen, mit ziemlich gut erhaltenemS iegel.

F acsimile von Neumann imN. L ens. M ag. 185 3. B d. 31. T af. IV . Kreysig Beitr . I . S . 4 . S ey fi
'

arth

essil. B ean. p. 15. Köhler cod . dipl. Lus . I . S . 11 .
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No. 32 . 1071 .

B . B ennobeurknndet einen zumVortheil der S tifts kirche mit einemslow. E dlen Namens B or und
dessen S öhnen wegen mehrerer O r tschaften abgeschlosse ne n Vertrag.

B . M isinensis ecclesiae episcopus notumfacit omnibus in Christo fidelibns
,

quod quidamüber home Bor vocits tus
,
us tione S clanns

,
V villas praedii sui in pre

vincis Nisanen , in burgw s rdoWez s itas
, praesentibns ac cellsudsntibns duobus filiis

suis Wichs rdo et l.iutgero
‘

) in propriumtradidit , cumomnibus appenditiis et perti
nentiis es rnndemv ills rum

,
mancipns , areis , terris cultis et incultis , pratis , pas cuis , silvis ,

v ns et invns , aquis aquarumque decnrsibus , piscs tienibus , melis , molendinis , es videlicet
ratione, quod s ibi filiisque suis totidemvillae eiusdemecclesiae

, qnss ipsi collsndavers nt,
in beneficium ds rentur. Haec sunt V nomina vills rum

,
quae a M isinens i episcope

B ennone in cencambium ds ts e sunt Boroni et filiis eius
,
uns. in burcwardo Zianzo

,

'

l
‘

es ice, dns e in burcwardoB resnice, l.uciw ice et Wirnetine vocitatae, uns in burcws rdo

G ediwo
,
D rogobudow ice , itemuns in burcw s rdo

'

l
‘

rebis te
,

hac tsmen con

ditione
,
nt ipse pater qusmdiu viveret his decemvillis sine omni serv itio potestative

potiretur , post mortemvere susm snperstites filii easdemv illas s eque inter se divi
derent , et quemadme dnm pater eerum v ivens

, qusmdin viverent ipsi potesta tim
eis t

'

ruerentur
,
et s i alter eerum

'

ebiret”) hereditas illins in his prs e dictis villis a d

aliam nen rediret ; smbebus vere mortnis episcomns praenominati loc i potestatem
inde haberet faciendi quod vellet . E t s i ps ter ct filii dum v iverent , s liqusm
werramin eisdembenis episcepo t

'

s cerent , hoc est s i s licui alteri nisi M isinens i eccles iae

eiusque episcepo tot um,
vel aliqusmpartemtrsderent vel tradere vcllent

,
ips i tamsuis

quam praedns episcopi penitus cs rcrent . Haec facts sunt in eccles ia M is inens i prs e
sente rege secundi impers toris Heinrici filie , praesentibns et iamvenerabi

libus episcopis Wezelone M sgdeburgcns i archiepiscopo, Annone Colollicns i archiepiscopo,
A delberte B remens i archiepiscopo

,
Burchs rdoHs luers tctensi episcopo, E pp one Citicensi

episcepo, Wer nhero M erseburgensi episcepo, ls icis )ttene ducc B auus riorum
,
M sg no

‘

)
S axenum duce , W retezlsuBoemierum ducc

,
B elezlsuuo Poloniorum duce

,
E cheherto

marchione ,

’

l
‘

etone marchione , U thone marchione ,
F ridericc

“
) pals tino comite ,

i erone
et fratre eius

'

l
‘

hiemone i ) comitibus , Burchardo M is inens is civ itat is prs efecto et duobus

filiis eius Enene et Burchardo") cummult is militibus nmrchionis E chehmt i , Hugoldo,
F riderico

,
M ärichone

, Witigene , Chitoloue ,
S pitt iso,

7.uezlsuo
,
Boliboro, Re taso. Zidez

lauve
,
M inichone

,
P ribizlauo

,
Zulizlauo

,
W izlsu

,
M azelino

, Wirchizlsuo, ) lizboro et filio

eius s iweg, Cose, Berizlauo,
'

l
‘

smmone
,
et clericis Rodolt

'

o
,
Bernhs rdo

,
A ze

line
, Christiane , Willehalmo, ( i ettone, Berchteldo, Regimbeldo, \Villerim,

A ppone. Hs ec

facts sunt anno dominics e i ncarnationis milles imo I.XXI. indictione anno autem
erdinationis domini Heinrici quart i regis septimo regni vere V

'"
feliciter amen.

L td /«e ra B . 2 ) ”nur sunt [forum feh lt imT ex t B . ,
doc h s ind von e ine r and e rn Hand und w a h rsc he inlic h e tw a -i spä te r

d re i ve r t ica le P unc to gema ch t zur Ve rw e isung auf d ie amS ch i ll -H e de r U rkund e h inzuge % h r le henen W e rt e : ”mc um! £mmw . Tun e,

«hun in burr tmn lo I i r px : t t t e ,
I .tu‘ i t0t t 0 et ih rnM in von al te r "und w eg rad i rt l l

'
n e i tume

, mm m ba r en-
a r In h

'

w lna » D rngn budun
- iu , d em

Ic

mm in burcwa r d» T n bo
'

nle (Roc inn fehlt ). 3) ob i n n t A .
-l ) Ih mr im A . .

'

l i .Va qmw A . t i ) F r idw w hn B . 7) Thuhmme B . S ) e t dun b tn

Burcha rdo feh lt in 13. 9 ) F r ide r ic i ) , ll
'

i t igonc , '
"
h i tolo. Sp it t n

'

t , Zw : irm‚ B olt bn r , Rot en . l a hm, .Win ick . P f l
'

b t : M t t ‚ l i l: ltt tt ‚ "wla n . .Vad ei im»
.

li
'

i rchn: lqu.
Pos . [for izlau, Johan B . D ie hie r ausge lan enen und alle folgenden Namen Tummom . lppone feh len in B .



"f

Hoc prs edictum praedium in laudemet honorem sancti Johannis evangelistae

sanctiqne D ens ti mart y ris Christi M isinens i ecclesiae a Borone filiisque suis Luthero et

Wicharde ins te collat um
,
quisquis sus nefaria vel iniqua potestate inde auferre

,
aut que

quomode alienare praesumat , ille dei omnipotentis et omniumsanctorumodiumperenniter
ebtineat et nisi resipiscat sat isfaciendoM isinensi ecclesiae eiusque pas tori , cumJads
traditore in inferioris inferni camine detentns in perpetuum crucietur. Hs ec B enno

decimns M isinensis ecclesiae episcepns scripsit et sigilli sni impressione signatum
correberavit .

Ista sunt nomina villarum,
quas Bor et filii eins in cencambium(lederunt Wighar

dus et L iuthegerns M isinensi ecclesiae sine werra et omni centrsdictiene : G ezebudi
,
O icice,

G redice
,
Cinici

,
Luderuw ice

D ie Urkunde befindet sich in zwei gleichzeitig von verschiedenen S chreibern geschriebenen Exemplaren
imK . Haupt — S taat sarchiv (A) und im S tiftsarchiv zuMeissen (B). D as erstere , an welchem sich noch ein auf

gedrücktes S iegel befindet , ist in einemF acsimi le nachgebildet von Neumann imN. Lana. M ag. 1835. Bd. 31. T af. 5,

bei dem in M eissen befindlichen Exemplare zeigen die Einschnitt e und braunen Ränder , dass ebenfalls ein S iegel

vorhanden gewesen. Allein die A echtheit der Urkunde , die noch Neumann a. a. O . S . 308 für zweifellos hält .

unterliegt erheblichen Bedenken , und es trit t zu den äussern Verdacht sgrlinden (vgl. E bert in d. Hall. Allg. L it .

Zeit . 1824 . S . 2 und M ärcker Burggr. M eissen S . 35 ff.) noch hinzu. dass beide Niederschriften doppelte von zwei

andern Händen bewirkte Zusät ze haben, zuerst nämlich A und B gleichmässig Hoc p r aed ic tump raedium carro

bora ci t und dann A I s la sunt L uderuw iee ,
während in B dieser Satz ganz fehlt und dagegen der in A eben im

Text stehende Huec sunt nominn T r ebis te ans Ende gestellt ist , dass iiberhaupt die ganze Formder Urkunde
eine ungewöhnliche. die eines Protokolls ist , in welchemfre ilich das W esentliche des Vertrags , die Namen der O rte ,

umdie es sich handelt , sehr ungenaubehandelt wurde. Dass K. Heinrich IV imHerbst 1071 in M eissen gewesen,
umdie in der Urkunde genannten Herzogs von Polen und von Böhmen unter sich auszusöhnen , bericht et Lambert
von Hersfeld (ann. rec . P ertz . Edit . min. p. aber die Zusammenstellung der Zeugen ,

welche imG efolge de s

Königs gewesen sein sollen , ist in mehrfacher Beziehung verdächt ig und der nöthigen Kürze wegen sei nur das

Eine bemerkt , dass Herzog O t to von Bayern bereits 1070 der herzegl. W ürde entsetzt und M agnus nicht als Herzog
von S achsen anerkannt war . Beide vielmehr 1071 auf Befehl des Königs in G efangenschaft sich befanden , aus der

O t to von Nerdhehn erst imM ai 1072 . M agnus imAug 1073 ent lassen wurde. Zweifellos ist , dass das Hochst ift
von einemeingebomen slawischen Edlen Namens Bor mehrere O r t schaften erhalten (vgl. die Bestä t igungsbulle vom
27. F ebr . 1140. No. autfallcnd aber . dass ma n er8t 70 Jahre spater eine ausdrückliche päbstl. Bestät igung im
J . 1 139 nachsuchte , nachdembereit s 1 13 1 demHochst ift alle seine Besitzungen besta t igt werden , ohne der E rwer
bungen durch Bor spec iell zugedenken ; befremdlich ist es , dass ausser Cossebaude bei Dresden die in der U rk .

von 1071 und der Bulle von 1140 genannten O r te durchaus verschiedene sind. Nach den S chriftztigen kann die

Urkunde nicht vor demAnfangc des 12. Jahrh . gefert igt werden sein , während die Verhandlung ,
vielleicht umder

Sache eine höhere G ü lt igkeit und Bedeutung beizulegen, in die Zeit der Anwesenheit des Königs in M eissen verlegt

wurde ,
der G egenstand selbst aber erst zwischen 1 131 und 1139 für das S tift Bedeutung erhielt . D ie demBor

und dessen Söhnen überlassenen O rtschaften dürften fol nde sein : D ö s i t z , imBurgwart (jetzt P ar.) S taucha.

L eut ew i t z und W i r n e t ine (wü ste M ark , vgl. No. 1 imBurgwart (jetz t Par .) Briessnitz , D r aus c h kow i t z
imBurgwart G öda (jetz t Par. G aussig), Rü s s e ina imBurgwart Trebiste (jetzt Burgberg bei während

von den durch Bor demHochst ift zugesicherten imG au Nisan gelegenen O rten Ce s s eb aud e und L eut e r i t z
(beide in der P ar . Briessnitz) und R e i t z s c h (P ar . Unkersdorf) mit einiger S icherheit sich nachweisen lassen , die

E rklärung von O icice durch O c k e r w i t z und Cinici durch K emn i t z (beide in der P ar . Briessnitz) ih re Bedenken
hat und die Lage des Burgwarts Wez (Wosice. G uezdek ?) sehr zweifelhaft . amwahrscheinlichsten noch bei Weiss

tropp zu suchen ist . Vgl. P reusker Blicke III . S . 3 f.

S chöt tgen Nachlese VII . 8 . 387. Sey ti
'

arth ossil. Bonn. p. 12 mit einer Abbildung des S iegels. Callc s

ser. epp. M isn. p. 78. Köhler cod . dipl. L e s. 1. S . 9.

10) I s ta sun t Ludz r nmee feh lt i n B .
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castri Zali_n_

cumomnibus appenditiis , scilicet mancipns utriusque sexus , areis , aedificns ,
agris , pratis , pascuis , s ilvis , lacis ceterisque squarnmdecnrs ibus ,

terris cultis et incultis
,

ex itibus et reditibus
,
v iis et invns

, quaesitis et inquirendis in propriumdedimus atque
tradidimns et in aeternum[pesside]ndumcencess imns ea videlicet ratione

,
nt praedicti

loci episcepns liberaminde potestatemhabes t tenendi , cemmntsndi , vel quicquid inde sd
usumeccles iae velnerit faciendi. E t nt haec nostrs regalis traditio stabilis et ince n

vulss omni permaneat tempore ,
hs nc cartaminde iussimus censcribi et propria mann

correbors ntes nos tri sigilli inpressione insigniri.
‘

S ignumregis (I.. M .) Ruedelfi. (L. S .)
ActnmQgidelingeburg in pasca domini anno deminicae [incarnationis ] mille

sime septuagesime none
,
indict ione prima

, VIH . Kal. A prilia regnante Ri dolfo rege,
A delberone cancellarie ex istente vice S igefridi archicancellar n M agenfini archiepiscopi
anne autemtertioerdinationis et regni demni Rödelfi regis in dei nomine feliciter. Amen.

Nach dem etwas schadhaft gewordenen O rig. imK. Haupt — S taa tsarchiv zuDresden mit ziemlich wohl
erhaltenem S iegel. D ie an den durchlöcherten S tellen versuchten Ergänzungen sind durch eckige Klammern
angedeutet .

Köhler cod. dipl. Lus . l. Anh . S . 21 .

l ) W ah rsc he inli ch S ch re ibfehler fü r zum, jetzt l ade ] .

No. 35. 1086.

P . Clemens I I I . fordert den Konig IWa dislnw von B ohmen dr ingend auf die schon fruher beantragte
B eförderung eines ihmwohlbekannten und getreuen M annes baldigst eintreten zulassen.

Clemens episcepns servus servornmdei Wratisls e gloriose principi B eemorum
s c dilectissime filio salutemet apos tolicambenedictienem. T usmdilectissime fili pra
dentismcredimus nosse

, quant is delis , quantis fraudibus adversaries noster diabolus
humannmi

genns exagitet etc. P raeterea nen credimus a tna excidisse memoria
,

quod dilectienem team et per literas et per nuncinm teamplurimum postulavimus .

O bnixe regamns super quedamdilectissime filie nostro tibi eqnidemfidelissimo et satis

note celsitudinemteaminterpellantes , nt in illa re
,
quampestuls bamus , nostrae volun

tati sssensumpraeberes . S ed nihil nobis de hs c ipsa re pestea, nnde plurimummirsmur,
remands st i. E t ipse quidemiammagnifice s icut dignus est feret lecatns , nisi hie faisset
exspectatiene detentus , quo dene novit fidelieren1 t ibi non poteris invenire . Hec autem
tnae sit notumdignits ti , quod cumdemine imperatore karissime filionos tro de re ists

nondumquicqnamegimus , quoniamtuae certitndinemvoluntatis hactenus exsp
c
ctav illl lls .

D e hoc vere certiss imns ex istas , quedsi hoc unumnostri cs nss
,
nos tro rogatu feceris ,

quicquid a nobis deineeps me et te dignumpetieris , impetrabis . Quicquid igitur de hac
re sedet tue anime

,
utrumvidelicet nos tris tamdigais , quod non diffidimus

,
assentiaris

pet itienibns , nos quantecius office certes . Nelumus enimtantumvirum
,
tsmutilemeccle

s iast ice regimini tali amode suspendiodefineri. Novo quidemsigillontpote evidentieri



has lifteras idcirco 1ns 1gnm praec1prmns , nt tua etiam dignitas ev ident iss imum tuae

eoncessionis s ignumaliqnod videlicet admirationis novumin novo
,
quempet imus episcopo

eligendo et const itnendomittere dignetur.

P ez et Hueber cod . dipl. hist . epist . (Thes. anecdott . Tom. VI.) p. 286. Hageen an n. Bohem. ed.

Dobner V. p. 524 . Boezek cod. dipl. Morar . I. p . 174. Vgl. Horn biga epistolar nm. in M iseellan. Lips. VIII.
p . 587 661.

No. 36 . 1086.

E rzbischof Hartwig ron 1l[agdehurg inginehmmscht den Herzog Wrat isiav wegen der ihmverliehenen

königlichen l
’l
’

nrde und ersucht ihn . den romB . B ennoimabsicht igten W iedereintri tt in M eissen

zu verh indern .

Domino regi glorios iss imo annis et lide erga imperatoremnos trum
,
quodque

hie excellentius est
,
pietate erga deumpraestantissimoH . dei grat is M ag adaburgensis

archiepiscopus mann dei aux iliari et brachioeius eonfirmari. Ex quoprimumvirtut nm
tuaramnot it ia tanquamsuav iss imoodore a

_

fflati sumus
,
semper oceas iouem‘

quaerentes

taimas ’

, qna s tudiumnos trumerga tnumobsequiumprobaremus Interim plaeuit deo

proearnndemvirtntnmmerito adiutoriumsuper potentemponere et elect umde plebe sna
exaltare

, et nos revelata div initus nobis auricula cumS amuele implevimus eornunostrum
oleoexnltat ionis . A d ungnendumelectumdomini prae part ieipibus suis parati quidem
taimas

,
sed cumnon admiss i traetare sup

e
rvaeuum putafi mun. Hoc autempro eerto

seiat
‘dignitas tua ,

quod non extremi sumus inter eos
, qui ths tigiumy irgae tnae honorant

et qui pro s tatn regni tni deumass idnis precibus interpellant . Not tuln autem t
'

acimus

damnatum ad nos venisse perhibentem se a domino papa reeoneiliatum esse . Cnius

verbis intendere indignamdux imns
,
tumquia nullum certae reeonciliationis s ignuma

domino apostolico attulerit
,
tum propter F elieem tumn

,
immo nos trum

, qui eius sedi
iam eanoniee success it . E t nunc audivimus eundemB ennonemper suos fautores modis
omnibus eonari de improv iso ant iquae snrrepcre sedi. Quapropter tuae s it providen

t iae conatnme ins anticipare nee dare eornn peccatori
,
nee eo reprobato, qui ob gra

t iam tni es t int ln*onizatus
, qui ins t is ex cans is in _\ logontina s y n<nln es t

P istmem
,
super quo nos rogas t i , mis imas t ibi cum ins trumentis suis et munusculis

nos tris
,
quae tuae dignitat i quidem non sunt congrua ,

s ed tamen secundumpaup er
tatemnos tram pensanda. I le cetero pro salnte tua et pros tabilitate regni tui levantes
orat imnemad dominnmdieimns ass idne : l)mnine salvmn t

'

ae regem et exandi nos in
die

, qua invoeaverinms te .

l’ez e t Huebe r a . a . ( l. p. llagee ii ann. etc . V . p . Iloezek end. dipl. Morav. I . p. 178.

Vg l. Horn adnotamenmaber . in M iscell. L ips . now. X . p. 431— 323.

D ie llamlsehrit t der B ibliothek de s w rmal. Re ichsst it't3 zu S . Emmerammin Regensburg. aus welcher die
vorstehenden 35 und 36 angeblich ent lehnt wurden. is t nicht an die K. Ilot

'

und S taat sb ibliothek zuM ünchen

gekommen. wie sieh dort be i genauer Naeht'omchnng ergeben hat . E ine ahen nalige Vergleichung und Verbesserung
des offenbar mehrfach ve r dorbmwn Textes ist daher nicht mog lich gewesen . und es s ind nur in der Inter punct ion

e inige A enderungen vorgenonnnen we rden. Ueber die A l»fassuugszeit . die Tendenz der Bulle No. 35 und den

Zusammenhang des S chreibens No. 3 6mit die ser is t in der Vorrede einiges bemerkt .

Ric h tig en ; v emtn ru. qmmat tn «h rmnn tm‚
-o rer roba to, qm ot: inthmm: a tm



No. 37. 1090. 14 . Feb r.

Ka iser Heinr ich I V. schenkt der S tiftskirche da s L ehen eines gewissen G as imB urgwart N inmcowa
und das D orf W iscani imG auT halaminc i.

In nomine sanctae et individuae trinitatis . Heinri cus divina favente clement ia
tertius Romanornmimperator augus tns . Notum s it omnibus Christi nostrique fidelibus
tamfuturis quampraesentibns , qualiter nos pro remedio animae nostrae et per inter
ventnm tidelium nostrorum Hartwigi M agdeburgensis arelniepiscopi , Cönradi T ra

gcctensis episcopi
,
B ennonis M is inens is episcopi

,
laicorum vero Wicberti, H_

emmonis
,

Werinheri
,
quicquid quidammiles marchionis Heinrici nomine Q

_

ös
_

in beneficiumhabuit
in burcwardo insuper villamunamWiscani") vocitatam,

sitamprope tlnvinm
G ana in regione

’

I
‘

halaminci
,
in comitatu veroHeinrici marchionis

,
. I is inensi ecclesiae

in proprium tradidimus cumomnibus appendieiis , hoc est areis
,
aedilicns

,
terris cultis

et incultis
,
pratis

, pascuis , aquis aquarumque decnrsibus , molis , molendinis , silvis
,

venationibus
,
viis et invns

, quaesitis et inquirendis sen cumomni ntilitate
,
quae ullo

mode inde provenire peterit , ea videlicet rat ione nt praet
'

ata M isimns is eccles ia dein
ceps liberampotestatemhabeat eadembona possidere, obtinere vel quicquid ad snam
utilitatems ibi placuerit inde t

'

acere. E t ut haec traditionis auctoritas semper inviolata
permaneat baue cartaminde conscribi et sigilli nostri impress ione lIIS S IIII IIS 1ns1gmrr.

S igman domini Heinrici tert ii Romanornm imperatoris augusti. (L. M .)
Humbertns cancellarius vice Röthardi archicancellarn recognovi. (L . S .)
D ata es t XVI. Kal. M ar. anno ab incarnatione domini milles ima nonages imo,

indictione XI.
,
anno autemdomini Heinrici

, regni quidemXXXVI., impern vere VII.
Actnm S pirae in Chris ti nomine feliciter amen.

Nach demO rig. imS t it
'

tsarehiv zuM eissen ; das aufgeklebt gewesene S iegel ist abgefallen. O bschon in

dieser und den folgenden Urkunden weder die Indiction noch die Angabe der Regiermgsjahre richt ig sind , ist die

A echtheit derselben nicht zubezweifeln.

S choet tgen Nachl. VII. S . 394. S ey tfarth ossileg. B ean. p. 47. Köhler cod. dipl. Lus . I . A nh. S . 22.

a ) M oc h a n an der Jahna be i Döbeln . b ) D ü r r w e l t z s c h e n , P a r. Moc han .

No. 38 . 1091 . 17. M ai.

Kaiser Heinr ich I l
’
. eignet der S t iftskirche sechs D orf er in den G e nen N isani und M iiee.

In nomine sanctae et individuae t rinitatis . Heinricus tar ente dei elementia
tertius Romanornm imperator ang us tns . Notum s it onmibns Christi tidelibns tam
futuris quampraesent ibns , qualiter nos pro remedio animae nos t rae et per interventum
lideliumnos trorumCunradi regis dilecti tilii nostri , L ietmari B remensis archiepiscopi

,

Reinheri Vercellcns is episcwi, E rpfonis Monasteriensis episcopi
, Cnnradi

'

I
‘

ragectensis

episcopi sex villas
,
unam in prov incia Kisani in burgwardoWosice , quae vocat nr

C O D . D I P L . .A X . l .



quinque in regione M ilec , quatuor ex bis in bnrgwardo quintam
Posarice

“
) vocitatamM is inens i eccles iae in proprium tradidimus

,
cumomnibus appen

ditiis
,
hoc est areis

,
acdificus

,
terris cultis et incultis , pratis , pascuis , aquis aquarumque

decnrs ibus , molis , molendiuis , s ilvis
,
venationibns

,
vus et inviis

, quaesit is et inquirendis

sen cumomni ntilitate , quae nllomode inde provenire poterit , ca n
'

delicet ratione
,
ut

praet
'

ata M isinensis ecclesia deinceps liberam potestatemhabeat eadem bona poss idere,
obtinere

_

vel quicquid ad suamntilitatem s ibi placuerit inde t
'

acere. E t ut haec tradi
tionis auctoritas semper inv iolata permaneat

,
baue cartam inde conscribi et sigilli

nostr i mpressnoue 1ussnuns 1ns1gn1r1.

S ignumdomini Heinri ci tert ii Romanornm imperatoris august i. (L. M .)
Humbe11sus cancellarius v ice Ruthardi archicancellarn recognovi. (L. S .)
Data es t XVI. Kal. Junn anno ab incarnatione domini millesimononages imoI.,

indictione XII., anno antcmdomini Heinrici regni quidemXXXVI., impern veroVII.
A ctnmM ant nae in Chris ti nomine feliciter amen.

Nach demO rig. imK . Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit aut'gedrücktemzur Hälfte abgebrochenemS iegel.
Kohler cod . dipl. Lus . I . Anh . S . 23.

a ) U nbekannt . b ) Z s c h e i la be i M e i s sen . c ) Por s c h ü t z , P ar . S t r ie sen .

7 112

No. 39 . 1095. 13. Feb r.

Ka iser Heinr ich I V. schenkt der S t iftskirche das D orf Wis ih ane unfern der Jahna im
G au T ha icminci.

In nomine sanctae ct individuae trinitatis . Heinricus divina favente clementia
tertius Romanorum imperator angust ns . Not umsit omnibus Christi nos trique fidclibus
tam futuris quampraesent ibns , qualiter nos pro remedio animae nostrae et per inter
ventumfideliumnostrorumHeinr ici M arehionis

,
B ennonis M is inensis episcopi quandam

villam W is inaua“) vocitatam
,

s itam prope flnvium (w
l

an in regione
'

I
‘

haleminci
,
in

comitatu vere eiusdemHeinrici marchionis
,
M is inens i ecclesiae in propriumt radidimus

cumomnibus appenditiis , hoc es t areis
,
aedifieiis

,
terris cultis et incult is

,
prat is

,
pascais

,

1quis aquarnnuprc decnrs ibus , molis ,
molcndinis , silvis

,
venat ionibns

,
viis ct invns

,

quaes it is et inquirendis , sen cumomni nt ilitate
,
quae ullomodo inde provenire poterit ,

ca videlicet rat ione
,
ut episc0pus praefatae M is inensis eccles iae deinceps liberam

potes tatem habeat eadem bona possidere , obtiucre vel quicquid ad snamutilitatcm
s ibi placuerit inde faccre. E t nt haec traditionis auctoritas semper inv iolata permaneat ,
baue cartam inde canscribi et s igilli nos tri nnpresswne 1nssnuus 1ns1gnm.

S ignum domini Heinrici tertn Romanornm imperatoris angusti , regis vero

quarti. (L . M .)
Burcardns cancellarius vice Rutardi archicancellarn recognov i. (L. S .)

a ; W e l t s c h ßn h a i n , P ar. S taucha .



Data est XVII. Kal. M artn, annoab incarnat ione dominimilles imononages imoV.
,

indictione XV.
,
anno ante1n domini Heinrici

,
regni quidemX L IL

,
imperii veroXII.

Actnmest B ernae in Christ i nomine feliciter amen.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taa t sarchiv zuDresden mit aufgedrttcktemwohlerhaltenemSiegel.
Köhler cod. dipl. L as. I . Anh. S . 24 .

No. 40 (1 107

E rzbischof A dd got von M zgdeburg und dessen Sufl
‘

raganen , unter ihnen B . Herwig von M eissen

und die weltlichen Herren 0
_

stsachsen
_

s fordernmehrere geistliche un dweltliche Herren N iedersachsens ,lf
_

Westfalens etc. zumZuzug auf gegen die heidnischen S lawen.

A dclgorius
‘

) dei gratia M agadabnrgens is archiepisc0pus , A lbuiuus M ersebur

gensis , Walerannns ’) Nnenburgeusis , Hercw igus M isnensis
,
Hecil Havelbergensis ,

Harthrath B randcburgensis (episcopi), O tto comes
,
Ludovicus et universi orientalis

S axoniae ma
_yores et minores

,
Reginhardo venerabili episcopo Halberstetcnsi , E rkam

berto Corbeiensi abbati , Hein
'

rico P aderbrunncnsi
,
N. M indensi (epis00pis ), F riderico

archiepiscopoColonieusi, N. A qucnsi, O . L eodiensi
,
G r. Lutaringorumdnci

,
Ruotberto

gloriosissimo h
‘

la_

ndringeusirun comiti
,
Lamberto archidiacono

,
B nricholdo circum

spcctissimo praeposito, et
’

l
‘

auchrado3) insigni pl1_ilo_

sopho ct omnibus Christ i fidelibus
,

episc0pis , abbatibus , monachis , praepositis , cauonicis
,
elericis

,
princi

pibus , milit ibus , ministerialihns , clientibus, omnibusqne maioribns et minoribus dilectio
nem

,
orat ionem ct in id ipsum salutem. Multimodis paganorum0ppressionibus et

calamita tibus dintiss ime oppressi ad vestram suspiramus misericordiam, quatenus
ecclesiae matris vestrae nobiscumsnblevctis ut inam. Insnrrcxerunt in nos et praew
lnerunt crudelissimi gentiles , v iri absque misericordia

,
et de inhumauitatis suae glori

antes malitia ecclesias Christi idolatria prophanavernnt , altaria demoliti sunt
,
ct quod

humana mens refngit audire
,
ips i non abhorrent in nos perpetrare. In nostramregio

nemsaepiss ime ctt
'

erantur nnllique parccntes rapiunt , caednut
,
fundunt et q uis itis

tormcntis affligunt , quosdam decollant et c
\apita daemou

_

ns snis
_

immolant . D e qui

basdamvisceribus extraet is 1nanus abscissas ct pedes alligant , t
_

1
_

hi est
,
inquinnt, deus

coram? Quosdam in patibnlo sublatos permittunt ad maiores cruciatus omni mortc
miserabilioremvitam cumvivi aspiciant se per abscissionemsingulorum
1nembrorummort iticari , ct ad ultima1n eacso ventre miserabiliter eviscerari. Quam

plmes vi
_

vos excoriant et cute c
_apitis abstracta

,
hoc modo l

_

arvati in Christianorum
tines ernmpnnt , et se Christianos mentientcs pra0das 1mpune abigunt . P hanatici antcm
illorum

,
quotiens comcssationibus vacare libet

,
ferus in dictis capita

,
inquinnt , v

_

ult

noster Huinsmodi ficri oportet sacriticia. P ripegala , nt - ajnut , Priapus
est et B eelphegor impudicas . T une deeollat is ante pr0phanationis suac aras Christiauis
et horrcndis vocibns ulnlantes : agamas , inquinnt , dies laet it ias , v ictus est Christus

,

Rich tigor A dc lgot tu oder A delgot im 2 ) Walerumu 8) T a nguar a 4) p rot rahm .

B e iname de s l y oder 8 11111 , des G ot te s des irdischen L eb ens be i den S law en , lot d ie P erson lflent lon oder du
S ymbol de s Zengungsp rtnc tp s (P ris pus ). Vgl. Hanna h W in . d . slaw . M ) !h llß A . J nngmnnn ln d . Ze itsch r. Krok I I .
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v icit P ripegala v ictoriosissinms . Hninsmodi afflic tioncs sine intermiss ione vel tole

ramus vel t
'

ormidamus
,
quoniam eos semper progredi et in onmibus ingcmiscimus

bene prosperari. Itaqnc , fratres ehariss imi
,
totius S axoniae

,
F rancine

,
Lutaringiae,

F laudriae episcopi
,
clorici et monachi de bonis sumitc exe1nplnmct G allornmi1nita

torcs in hoc etiamestete
,
clamate hoc in ecclcsus

,
sanct ificate ieiunium

,
vocate eoetnm

,

congregate populum,
a1111n11eiate hoc et anditumfaeite in omnibus terminis praelationis

vcstrac . S anctificate hellnm
,
sus citate robustos . Surgite principes contra iui1nicos

Christi
,
arripite clipeos , acciugimini tilii potentes et venite omnes v iri bellatorcs .

Infir1uns dieat
,
quia fortis sumego, quoniamdominns t'ortitudoplebis suae et proteetor

salvationnmChris ti sni es t . E rumpitc et venite omnes amatores Christ i et eccles iae
,

et sicut G alli ad libcrat ionemJ erusalem vos pracparate . Hiermalemnostra ab initio

libera geutiliumcr1
'

1dd itate facts es t ancilla. Hnius 1nnri propter peccata nostra eor

ruernnt . S ed ruina haec sub mann vestra
,
quatenus lapides pret ios i omnes muri eins

et tnrres J erusalemgennnis acditieentur. l’latcae eius sternautnr auron1undo
,
et prae

horrendo sonitn geutilium in conspeetu P ripegalae cantetnr in ea canticun1 laetit iae
,

et pro innnolatione de christ iani sanguinis ett
'

nsioue earuem et sanguinemedaut pan

peres et sat nrentnr
,
ut landctis dou1imnn qui requirit is eun1

,
vivantque in secaban

sccnli corda ves tra
,
nt non detieiat de ore vest re alleluia

,
alleluia! A d hoc belhnn

devotas offert 111
_

a1111s cum 110111110 suo rex D aeorn_
n1 , et alu principes per circuitam.

Ipse et iamrex nos ter huius belli auctor cumomnibus
,
quos pe terit adducere

,
prom

ptis s in1us crit adiutor. S abbato in hebdon1ada rogationnm
"
) erit couw ntus nos ter M er

scbnrch
,
et ubieumque in orientali S axonia opportuua habe1uns loca. S auetissimi

patres
,
monachi, ere1nitae atque reclns i 0pti1na1u parte1n cumM aria clegist is , sed quia

nunc tempus ita ex igit , de contemplationis quiete cumM artha surgendnm est vobis
,

quoniam fratribus vestris plurinnun turhatis cum M artha ad1uodum necessaria est

M aria . Vobis loqni1nur, imo in nobis Christus loquitur vobis . S 11rgc , p1'opera amica
,

colnn1ba mea ,
et veni. F lores hous e 0perat ionis apparueruut in terra principum

nos trorum
,
tempus putat iouis advenit idololatriac

,
vox turturis audita es t

,
quoniam

cas ta matcr eccles ia ingemiscit de idololatriae spureitiis . Nemo aeccndit luccruamet

ponit sub 1110di0
,
sed super candelabrum

,
nt qui ingrediuntur hauen v ideaut . Luceat

lux vest ra coram hominibus
,
ut videaut opera ves tra bona. Surge itaque sponsa

Chris t i e t veni. Sonet vox tua in auribns Christ i fidelium
,
quatenus omnes ad Chris ti

t
'

es t inent belhnn
,
Christi n1ilit ibns veniant in zulintor inm. ieut iles ist i pessimi sunt

,

terrae ubertate provcntnum ret
'

erta ), ita ut nulla ei poss it comparari. S ie ainnt illi
,

quibus uota es t . Quapropter, 0 S axones
,
It
‘

rauc i
,
Lutl1aringi, F landrigcnae fa1nos is simi

ct do1nit01°es 11111ndi
,
hie poterit is et animas vestras salvithcere

,
et si ita placet opt imam

terra1n ad inhabitandum aequirerc . Qui Hallos ab ex treu1o occidente progressos in
brachio v irtutis suae contra iui1nicos snos in rcmot iss imo t rimnphavit oriente, ipse tri
buat vobis voluntate1n et potentian1 , l1os at

'

fincs et iuhnmauissimos gent iles subiugare

et 011111ibus bene prosperari.

b ) nos . 5 . M al.



D ie A echtheit dieses aus einer alten Handschrift des vorms l. Klosters G rgfl'

schaft in W estfalen,
Colner

D10ces, zuerst in der Collec t io vett . seriptor . ed. M artena et Durand I . p . 625— 27 und dann W iederholt (vgl. Horn
comm. in epist . Adelgot i. D resd . gedruckten S chreibens ist mehrseit ig bezweifelt , das selbe neuerdings von

Lepsius (G esch . d. Bisch . d. Hochst . Naumburg I . S . 33) unbedingt für untergeschoben , für eine F ic t ion erklärt
worden, die mit keinemVorgange jener Zeit in Verbindung s tehe. D iese Behauptung ist unricht ig . D ie slawischen
S tämme an der M it telelbe und Havel waren damals imChristenthume noch keineswegs befest igt , ihre Unterwttrfigkeit
unter die deutsche Krone nicht gesichert , in den langjährigen Kämpfen Heinrichs IV. mit den Pähsteuund seinen

G egner n in Sachsen vielmehr alle Auctorität verschwunden. So spärlich auch die Nachrichten sind . die auf uns

gekommen ,
von A nfständen der S lawen jenseit s der Elbe und ihren Verheerungen , von der Sorge und Xoth . die

ihre Raubzttge in den G renzlanden ver ursachten, ist häufig die Rede. Helmold berichtet zumJ . 1107 (Chron. S lav. I .

37. M eibom. ser. rer. B r. II. p. die S lawen umHavelberg und Brandenburg rüste ten zumAufstande (rebellam
parant ) und zumJ . 1 110 erzä hlen die Annales Hildesh . (Mon. G erm. ser. III. p . S lavi regionemA lbianornm
irrumpunt mult isque occ isis et capt is redeuut . D er Aufstand von 1 110 bet rifft die S lawen an der Unterelbe , auf die
Befürchtungen von 1 107 kann dagegen das vorliegende S chreiben recht wohl s ich beziehen. Dass übrigens die. geo

graphische S tellung und nicht die kirchliche Rangfolge der geistlichen Herren , an welche das S chreiben gerichtet
ist , befolgt , auch einige niederen Ranges und e in G elehrter T angmar genannt ist, kan n einen G rund gegen die A echt
he it nicht abgeben. Alle die G enannten , von welchen man sonst überhaupt etwas weiss , lebten zwischen 1107 und
1 110, und es wäre eine fast überraschende Erscheinung , dass gerade hierin bei einer F ict ion nicht ein F ehler vor

käme. Bemerkenswerth ist endlich, dass das S chreiben nicht in einer Handschrift O bersachsens, sondern der G egend
aufgefunden wurde , nach der hin dasselbe gerichtet is t . W ie man aber auch über die Zulässigkeit der erhobenen
Zweifel urtheile, an dieser S telle durfte das S chreiben nicht fehlen.

No.
«11 . 1 107. 28 . D ec .

K . Heinr ich V. besta t igt der S tiftskirche zumVortheil des Cap itols den B es itz des D orfes Za itecha .

In nomine sanctae ct individuae trinitatis . EgoHeinricus div ina favente ele

ment ia quint ns Romanornm rex . Notum s it omnibus tam praesentis quam etiam
futuri aev i fidelihns

,
quod tidelis regni minis terialis , Hugo videlice t de \Varda

,
villam

integram sni iuris nomine Znitecha
,
novemmansos continentem

,
1111110 rcclamante

eccles iae M isnens i beat i Johannis apos toli ct evangelis tae nee 11011 et beat i I)onnt i
marty ris ad usus fratrum ibidemdeo famnlant inm fideli devotionc obtnlit

,
quatenus

hoc tam felici commercio snam parentumque snorum animas coelest is regni hercdes

efiiceret . I levotionem itaque illius attendens s imnlque snae ac venerabilis Herew ic i
,

praefatae eccles iae episcopi
, piis pos tulat ionihns acquiescens baue deinceps ab omni

seculari exactionc liberam fore decrevimns
,
assensumqne nostrum huie traditioni non

negantes , prifi lcginm hoc sigilli nostri impressione munitumpropriae manus subscri

pt ione roboravimns ac test iumidoncormn subnotat ione contirmari praecepimus S ignum
domni Heinrici quint i Romauornm regis invictissimi. S ignum F rederici Colonieus is
archiepiscopi. S ignumB rnnonis

’

I
‘

reverensis . S ignumA
_

dalgot M agdeburgens is ; epi

se0pornm A lbnini M erschurgcns is , O ttonis B anenbergensis , Burchardi Monas tcricns is ;
laicornmLuthcri ducis , O ttonis comitis

,
Rodnlti comit is

, Wibert i comit is. Actnmanno

dominicac incarnationis n1illes imo C". VI II indict ione I“. et datumin eccles ia losla

ricus i per manum A lbert i caucellarii
,
V. kal. iauuaru

,
feliciter. (L . M .) (L. S .)

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen mit wohlerhaltmmmS iegel. G leichwohl ist die Aech theit der
U rkunde verdächt ig, da K. Heinrich das 1107 in Aachen. 1 108 in M ainz. in G oslar aber nur zweimal
111 1 und 11 14 feierte , nachdem er 1108 als Kaiser gekrönt worden. Nun passen zwar die Zeugen ,

die Indic t ion

und der G auzler zumJ. 1 107, allein anderweite anssere und innere G ründe bestärken das M ist ranen. D as benutzte

Pergament ist sehr klein , nur wenige Zoll breit , die S tellung des Monogramms und des S iegels ungewöhnlich , die
S chriftzüge sind demAnfange des 12. Ja hrh. nicht angemessen, wä hrend der G ebrauch des Pronomens E go in einer
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decrevimus celebrare conventum.

'I‘namergo fraternitatem litteris praesentibns prae
monemns

,
ut ei omni occasione seposita cum snf’fraganeis tuis interesse st udeas

, qum
tenus communi deliberatione ad honoremdei ecclesiae necessita tibus providere , corri
genda corrigere , exstirpanda exs tirpare et roboranda poss imns praestante domino
roborare. DatumB rinati I IH . Nonas M a n.

Nach demGod. S . M aur . imherzogl. A rchiv zuBernburg fol. 30°

No. 44 . 1 130.

JI arkgraf Conrad schenkt der S t iftskirche zur B enutzung des Cog iteis das D orf S rmns nize imG au
B elgor und demB urgwart T rescmoo.

In nomine sanctae et individuae trinitat is . Conradue M isnensis marchio.
Cognoscant universi Christ i fideles utriusque gradus , laici et officio altaris mancipati
qualiter nos pro redemptione animae nostrae ac eontectalis nostrae pafi terque parentum
nos trorum

, praesentibns et collandantibus filiis nos tris O ddone et T heodcrico
,
Heinrico

,

’

I
‘

etone
,
F riderico

,
villamquandamnos tri allodunomine S remsnize ‘

) in pagoB elgor
in bnrchwardo

’

I
‘

rcscowoc

) s itam, ecclesiae M isnens i cumomni ntilitate ac iure
,
cultis

et incultis
,
agris , pratis , molis , molendinis , areis , s ilvis , piscationibus , vens tionibus

,

aquis aquarumque decnrsibus , vns et inviis
,
exitibus et reditibus

, quaes itis et inqui
rendis ct omni ntilitate

,
quae inde provenire poterit , specialiter ad canonicorumeiusdem

ecclesiae ntilitatemlibere contradidimus
,
eo videlicet tenore

,
ut nulla p ersona mag na

vel parva
,
sen episcopus praedicti loci aliquam potestatemhabeat diminuendi vel

commutaudi vel alienandi a comnmni fratrumntilitate. S i quis autemtemerarius huius
nos trae tradit ionis v iolator ex titerit

,
cumJnda traditore gehennali incendioaeternalitcr

erneiandns depntetnr. Sua vere iura conscrvant ibns s it pax ct benedictio ct cum
sanctis omnibus acterna remuneratio. E t ut haec nostra tradi tio stabilis et inconvulsa

permaneat , s igilli nostri impressione praesentemcar tamsig navimns . Hs ec autemfacta
sunt in eccles ia M is nens i

,
in generali sy nodo pra csidente beatae memoriae G odebaldo

episcopo
,
regnante domino Lothario imperatore , anno autemab incarnatione dominica

M . C. XXX. feliciter. Amen. (L. S .)

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen mit wohlerhalteuemS iegel.

S chöt tgen G esch . Conrads d. G r. S . 280. Köhler cod. dipl. L as. I. Anh . S . 27.

a ) S c h i rme n i t z (S c h l rml t z ) be i M ilh lbem. b ) B e lg e r n . c ) D r ö s c h k a n zw i sc hen B e lgern und M tlh lbe rg .

No.
—15. 1 131 . 29 . O c t .

P . I nnocent ius I I . besta tigt der S tiftskirche alle Rechte un d G uter , welche dieselbe bes itzt oder

knnflig bes itzen w ird.

Innocentius episc0pus servus servornmdei venerabili fratri G odeboldoM iscn
nensi episcopo eiusque successoribus canonice subs tit uendis in perpet uum. In eminenti
apostolicae sedis culmine disponente dominoconstit uti, fratres nostros episc0pos diligere,



et ne eccles iae s ibi a deo commissae aliquid detrimient i sus tineant
,
diligent i

studio providers , ideoque instis petitionihns s ssensum adhihere nos eonvenit
, qui

ad hoc in beat i Petri cathedra eonspieimur esse positi
,
nt quae bene s tatuts esse

nosenntur auctoritate apostolica eonfirmemns . P roinde karis s ime frater }odebolde

episcope , M isennens i ecclesiae
,
cnins enra t ibi a deo eommiszea es t

,
salnhriter prov i

dentes tuis instis postulat ionihus elementer annnimus
,
et tsm ipsam quamomnia ad

sampertinentia ad exemplar praedeces soris nos tri felieis memoriae Johannis papue
apostolicae sedis priv ilegioeommnnimus . S tatuimus ergo, ut quasenmqne possessiones ,
quaecumqne bona praefata ecclesia inpraesent iarnm inste et legitime pos sidet , nut in

futurumt uovel tuornmsuccessorumannitente s tudio
,
concessione pontitienm,

liberalitate

regumvel principum,
oblat ione tideliumsen aliis inst is modis praes tante dominopoterit

adipisci , firma t ibi tuisque successorihus et illibata. permaneant . P raeterea parrochiales

terminos , quos M esennensis ecclesia legitime usque ad haec tempora noscitur hahuisse
,

per praesent is seripti paginam tibi tuisque sueeessoribus eonfirmamus . D eeernimns
itaque , nt nulli omnino hominum liceat praedictam eccles iam temere perturbare

,
aut

eins possess iones anferre vel ablatas ret inero
,
minners ant temerariis vexationibns

fat igare , sed omnia tamvobis quam his quorumus ibns deputata sunt
,
perpetuo cum

integritate serventnr. S i qua igitur in futurum eccles iastiea. secularisve persona hane
nostrae eonst itnt ionis paginam sciens

,
contra cam temere venire temptaverit , secundo

tertiove eommonita, s i non sat is t
'

aet ione eongrua emendavet it , potes tat is lmnorisqne sni

d ignitate cares t
,
reamque se divino indicio ex is tere de perpetrata iniqnit ate eognoseat ,

et a sacratis s imo corpore ac sanguine dei et domini redemptoris nos tri Jhesu Christ i
aliena. fiat atque in ex tremo examine distr ieta e ult ioni subiaceat . Cnnet is autemeidem
loco sna s ervant ibns s it pax domini nost ri JhesuChris ti, quatenus hie frnetnmbonae
aet ionis pereipiant et apnd distrietnmindieempraemia aeternae pacis inveniant . Amen

,

amen
,
amen.

E go Innocentius catholicae eccles iae episcopus subscrips i. (L. M .)
DatumRemis per manum A imeriei , sanctae Romanae ecclesiae diaconi cardi

ualis et eaneellarii
,
I III. Kal. Novemhris indictione X.

,
incarnationis dominieae anno

M
°
. X X X

“
. pontitieatns vere demni Innocent ii II. papae anno secundo.

Nach dem O rig. im K . lluupt - S tmt sarehiv zu Dresden mit dem B leisiegel an F aden von weisser und

b lassrother S e ide .

Köhler cod . dipl. Lus. Anh . S . 28. fehlerhaft .

No. 46 . 1 137. 2 . O ct .

P . I nnocenz I I . Im.»iutigt die ( r
'

rc
-

nziws t inmmngm der I ) iörvsen fllagdelmrg mu? llI eissen.

Innocent ius episcopus servus servornm dei venerabili fratri ChnnradoM agde

burgens i arch iepiscopo eiusque successorihns canoniee snbst ituemlis in perpet nmn. In

s ede inst it iae disponente domino constitut i ita nos eonvenit paternornmcanonnmdecreta
librare ,

ut nulli eccles iae sna ius t itia snbtrahatur
,
nee de alterius incremento alieni

possit indebite provenire iaetnra. Hoe nimirum intuitu
,
venerabilis frater Chnnrade



archiepisc0pe, tuis postulationibus impertimur assensnm
, [et quae Magde

burgensi eccles iae iure competit , eidemvenerabili loco apostolica auctoritate firmamns
,

adiieientes etiam
,
ut diffinitio parrochialiumfininm

,
quae tempore Heinrici iilii impera

toris Heinrici in praesentia tam ecclesiasticornm quam secularium principum inter
praedecessorem tuum bonae memoriae Wernhernm archiepiscopnm et B runonemM is

nenscm episcowm rationabiliter facta es t
,
illibata futuris temporibus eonservetnr

,
ut

v idelicet provineia quae L nsize nnneupatnr iuxta institutionem eiusdem praedecessoris

tni deinceps M isnensi eccles iae snbiaceat , et decima mellis eiusdem provinciae , sicut

prins ers t solitum
,
usibus sive st ipendiis fratrumM agdeburgensiumeedat . Ad utriusque

vero eccles iae firmam pacem atque quietemM agdeburgensis ecclesia suis finibus sit

contenta ,
a lapide scilicet positoad anstralempartern cuinsdamBurchstal

,
quod dicitur

B ichin, inde ad Wisennasfot
,
inde ad aquamquae voeatur Circuisinci, inde ad A lbiam

tlnvinm
,
et sie protenditnr usqne M agdeburg. I)eeernimus ergo, nt nulli omninohominum

liceat super bis omnibus M agdeburgensem eccles iaminfestare aut ei quicqnamtemere
subtrahere , sed omnia successoribus integra conservent ur

,
tam ipsornmquamfratrum

usibus profutura. S i quis ergo in posternmhuius nostrae constitntionis paginamsciens

contra cam temere venire temptaverit , secundo tertiove eommonitns si non congrue
fatisfeeerit , potestatis honorisque sui dignitate careat et a sacratiss imo corpore

o
ac san

guine dei et domini nostri redemptoris Jhesn Christi alienus fiat et in extremo examine
distrietae ult ioni snbiaeeat , conservantes autem intervenientibus beatornm apostolorum
Petri et Pauli meritis a remuneratore omnium bonornmdomino aeternae vitae praemia
conseqnantur, amen.

Ego Innocent ius catholicae ecclesiae episcepns .

€.go B rogoHostiensis episc0pns .

E go G erhardus presbyter cardinalis tit . sanctae crucis in Jherusalem.

E go Lucas presby ter cardinalis tit . sanctorumJohannis et Pauli.
E go M artinus presbyter cardinalis t it . sancti S tephani.
E go G uido] diaconus cardinalis sanct i Adriani.

D ata in territorio Ronlano per manum A imeriei sanctae Romanae ecclesiae

d iaconi cardinalis et cancellarii VI. Non. O ctobr. indictions prima incarnationis domi
nicae annoM

"
. C“. pontiticatus vere domini Innocentii papac II. annoVIII".

Nach dem(
‘

0piar. LVI I. fol. 279 ( 15. Jahrh .) imF rom- Archiv zuM agdeburg.

v. D rey haupt B eschreib . d. S aal- Crey ses I . 30. Sagittarius hist . due. M agd. in Boysen allg. hist .
M aga zin II . S . 4 1.

l ) D ie W ort e et d ioe . feh len lmCop ia r ; D rey b . u. S ag . : ut d ioc . I
'

I I I ° Cop . , D r. u. S ag. : dass abe r I
'

I I ° zu le se n ne l.

is t zw e ifellos . Vg l. auch J afl
'

d reg . pon t . p . 580 n . 5604 .

No. 47. 1 140. 27. Feb r.

P . I nnocenz I I . besta t igt der S tiflskirche alle Rechte und B es itzungen, namentlich die E rw0rlmng von fnnf
D örfern in der P rovinz N isanen durch S chenkn eines slawischen E llen N amens B or. Vgl. No.

Innocentius episc0pus serv us servor nmdei venerabili fratri G odebaldoM isnensi
episcope eiusque successoribns cenenice snbstitnendis in perpet uum. Caritatis bonnm
est proprium, alienumtamquamsuis gaudere provectibns . O ffiCii s iqnidemnostri nos

C O D . D I P L . 8A X . l . 7



hortatur auctoritas
,
fratres nos tros episcopes ta1n vieinos quam longe positos debita

alfectione diligere et seelesns s ibi co1nmissis sna iura inconvulss. servare. Quamob
rem

,
venerabilis frater %odebalde episcope , tuis petit ionibns impert i1nur assensnmet

M isnensemecclesiam
,
cui deo auctore praees se dinosceris , apos tolicae sedis privilegio

commnnimns statuentes
,
ut quasenmqne possessiones , quasenmqne bona inpraesentiarum

ex done imperatorumant quornn1lihet fidelinmeademeccles ia ins te et canonice poss idet ,

aut in futurum concessione pontificmn, largitione regum vel principum,
oblatione fide

lium vel alns instis modis deo propit io poterit adipisci , firma tibi tuisque successo

rihus et illibata permaneant . In quibus haec propriis duximus exprimenda vocabulis
,

videlicet quinque villas inferius annotatas
, quarnmuna vocatnr Cozebude, alia Jazelicc,

alia Hermann villa
,
alia vero Bulsize

,
atque alia \ 1cl ads“1ee quas utique quidam

über homoBor nuncnpatus , nations in provincia Nisanen
,
in burgua1doWoz,

praesentibns et collandantibus duobus filiis suis \\ 1eha1do et Lathe1e in p1 aesent ia

Heinrici secundi regis et aliorun1 quamplnrinmprincipumM isinensi ecclesiae tradidit .
I )eeernimus ergo, ut nulli omnino hominum liceat praenominatam eccles iam temere
perturbare aut eins possessiones aut

'

erre vel ablatas retinere
,
minnere ant aliquihns

vexationibns fatigare , sed omnia integra conserventnr corum
, proquorumgnbernatione

et snstentatione concessa sunt
,
usibus onmi1nodis profutnra . S i qua igitur in posternm

ecclesias t ica secularisve persona hanc nostras const itutionis paginamsciens contra cam
temere venire temptaverit , secundo tert iove c01111n011ita s i non congrne satist

'

ecerit

potes tatis honorisqne sni dignitate cares t
,
reamque se divino indicio existere de perpe

t rata iniqnitate cognoscat , et a saerat iss i1no corpore et sanguine dei et domini redem
pteris nostri J esu Chris ti aliena fiat atque in ex treme exan1ine dis trictae ultioni

subiaeeat . Cunct is autemeidemloco sna iura servantibns s it pax domini nostri Jesu
Christ i

,
quatenus et hie frnctn1n bonae actionis percipiant et apnd districtu1n indicem

praemia aeternae pacis inveniant . Amen
,
amen

,
amen.

Ego Innocentius catholicae ecclesiae episcopus . ( l..
E go Lucas presbyter cardinalis tit . sanctorumJohannis et Pauli.
Datum Laterani per manum A imerici sanctae Romanae eccles iae diaconi ca r

dinalis et eancellarii III. Kalendas M artii
,
indictione III.

,
incarnationis dmninicae anno

\ l" C" X X X VIII I". pont ifieatns vere domini Innocent ii II. annoX I .

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen mit demBleisiegel an rothseidenen F äden.

Köhler cod. dipl. Lus . I . S . 19 l
'

. irrig mit demJ . 1 139.

No. 1 8 . 1 144 .

K . Conrad I I I . entsche idet unter demB eirath einiger F iirs ten einen S treit des B . .M einward mit
demJIa rlrgra/Zw Conrad iiber O rtschaften in der P rovinz N isan n. s . w.

111 nomine sanctae ct individuae trinitat is . Cilnradns divina favente clementia
Romanorumrex secnndus . Imperialis excellent iae est his , quae ad eeclesiarnmpaeem
spectant s tudiose intendere, ut clerus divinis officns 1nancipatus tranqnillamet quietam
vitam sub patrocinio nos tro agat et pro statn regni nostri propensius orare valent.



U nde nnivers is Christ i regnique nos tri fidelibus notumesse volumus
, qualiter alterca

t ionemquandam,
quae inter M einwardumvenerabilemM is inensemepiscopumet illu

stremmarchionemCi nradumfidelemnostrumerat
,
ips is utrimque sponte collandantibus

decidimus . Ipse siqnidemepisc0pus quasdamvillas in provincia Nisane sibi et eccle

s iae suas vendieavit , quas praefatus marchio ad marchiamsnamcumpraedicta pro

v incia pertinere assernit . Quamvidelicet litemnos consilioprincipumita terminawi nnm,
ut canonici M isinensis ecclesiae duas villas scilicet D eltsan

'

) et quae iuxta illam s ita

est Nuen
_

dorf") habeant , episcepns vcro alteramNuendorf c) quae ultra A lbiamsita es t

hs c interiecta conditione optineat , ut eamfilio eiusdemmarchionis C0nradi in beneficio
eoneedat

,
ipse veromarchio villamquae dicitur G ölnz") libere possideat. Omnes autem

villae M isinensis ecclesiae
,
quae in provincia Nisan sitae sunt

,
ab aedifioatione castro

rummarchionis et a publicis vigiliis absolutae sint. In provincia vere M itlse villae

episcopi et fratrumtres stupas in castroBudesin construant et publicas vigilias seenu

dummorem terrae faciant . In provincia autemZagöst villae episcopi ab aedificatione

cas trornmmarchionis absolutae publicas tantumfaciant vigilias . I)eee rnimus ergo et

regia auctoritate praecipimus, ne aliqua umquampersona magna sen parva hanc contro
versiamhoc modo sopitamalique ingenio refricare praesumat , sed ea quae in nos tra
et principumpraesentia discretis rationibus difiinita sunt

,
omni deinceps tempore rate

et illibata permaneant . U t autemhaec ab omnibus credantur ct inv iolata conserventur,
baue cartam inde censcriptam s igilli nostri impress10ne 1ns1gn1r1 1nss1mus manuque
propria ut infra apparet corroborantes . Qui praesentes aderant testes

,
snhternotari

t
'

eeimus . Quorumnomina haec sunt
,
F ridericus M agdeburge1mis archiepisc0pns , Rein

hardus M erseburgens is ep isc0pus , Vde Nnenburgens is episcopus, Buggn Wormat iensis
episcopus , Wibaldus S tahulensis abbas , A nselmus Havelbergens is episcopus , A delhertns
marchio et filius eius O tto

,
S izo comes

,
Herims nnus M isniens is praefed ns , Heinricus

praefectus
,
G ero et frater eius Öthelricns

,
comes Hoiger us .

S ignumdomini Cünradi Romanorumregis secundi. (l.. M .)
E go A rnoldns cancellarius vice Heinrici Mognntini archiepiscopi et archican

cellarn recognovi. (L . S .)
Anno dominicae incarnationis M °

. C. X L I II I . indictione VII., regnante Cünrado
Romanorum rege II., anno vero regni eins VII. Data est apud M ersehurch in Chris to
feliciter amen.

Naeh demO rig. imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden mit demaufgedr ückten S iegel des Königs .

M ascov. comm. de rebus imp. sub Lothario II. et Conrado I II. p . 366. Köhler cod . dipl. Lus. I . S . 20.

ImAuszug S chöttgeuG esch . Conrads d. G r . S . 29 6.

D ü l t z s c h e n be i D re sden . b ) Je tzt K l e luuaun d or t‘ amW indbe rg . c ) N aun d or f ( P ar . Kotzschenbroda ) . d l O be r

und N iederaoh l l s (P a r . P ries suit 4 1.

X L



No. 49 . 1 150. 3 . M ai.

P . E ugen I I I . belebt den M arkgrafen Conrad wegen seines regen I nteresse fa r die K irche, meldet ,
dass er den E rzbischof zuM 1gdebnry angewiesen, seinemA nsuchen gemass zuverfahren, un deng»fiehlt

das D omcap itel za ll[e issen seiner ferneren F nrs0rge.

E ngenins episcopus servus servornmdei dilecto filio
,
nobili v iro C. marchioni

salutem et apostolicam benedict ionem. L ittcras nobilita tis t uae benigne reeepimus et

devot ionem tuam
,
quam erga beatum F errum et ecclesiamdei ex eis te habere per

pendimns , in domino collandamus . Nos ergo t uumlaudabile votumde ecclesns
, pro

quibus rogas ti, adimpleri volentes pet itioni tuae dnx imns annuendum. U nde venerabili
fratri nos tro M agdeburgensi archiepiscopo per scripta nos tra mamlafimns

,
nt seenu

dum quod a nobis pos tulasti , student hoc effectui ‘) mancipare. P raeterea dilectum
filinm nostrum M isnensem praepositum et canonicos suos habens propensius

commendatos
,
nt eos‘) a pravorum hominum incurs ihus det

'

endas atque in suis Oppor

tunitat ibus juves et mannteneas . Datum '

l
‘

usculani V Non. M an.

Nach einer (
‘

0p ie in der Hdschr . der Univ.
- Bibl. zuLeipzig 110. 20. fol. 188 aus demletzten Viertel des

12 . Jahrh . vgl. mit demChron. mont is sereni ed. E ckstein p . 2 1.

1 ) ei nem! U h re n . 2 ) n t ms feh lt imChron .

an A lbe rt . D a s B i s thumw a r erled igt und de r g enann t e Prob s t wurd e w ah r s ch e inlic h noch in «lenn e lb0n Jah re B i schof.

No. 50. 1 154 . 22 . Nov .

B . G ernng weist E ina wnderern aus F laudemdas D orf gone/n an und verleiht ihnen gewisse Rechte.

111 nomine sanctae et indiv iduae trinitatis . G ernngus dei gratia sanctae M is

nens is eccles iae episcopus omnibus nomen domini invocant ihus , tam futuris quam
praesentibns , in perpetuumgratia et pax a don1ino. Cumunum s it necessariumcum
M aria in eontemplativae v itae dnleedine intimae quiet is bonnm,

imo opt in1ampartem
eligere , plernmqne tsmen cogimnr cum M arta in activae v itae amaritudine sollicifi

esse et tnrbari erga plurima. Non etenim tabernaenlnm f
'

oederis et archa tes tamenti
domini tanto t'ulgore niterent

,
s i non ea saga eilic ina et pelles arietum rubricatae et

iacint inae
'

) a turbine et a plnvia protegerent . U nde eccles iae dei non solum in his
,

quae spiritualis et aeterna sunt
,
a bonn doctore v igilanter es t prospiciendmn ,

sed

et iam in his
,
quae camalia et temporalis sunt

,
dominico gregi a prov ide pas tore

sollerter es t succurrendum. E apropter notum esse volumus et nostri et posterornm
temporumfidelibns , qualiter ego oh_

aeternamme i memoriam s trennos viros ex F lan

drens i provinc ia adventantcs in qnodam loco inculto et pene hahitatorihus vacuocollo

caverim. et in s tabilemaeternamque et hereditariam possessionem tam ips is , quam
omni corumpos teritat i v illam candem. quae G oryn“) dicitur, cumsubscriptoiure tradi

l l Rich t ige r hy ac in fh i na » .

K ü h r e n be l
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derim. P raefatis etenimF landrensibns in memoriam et signum empts e possessionis
quatuor talenta et candemv illam

,
cumocto et decem

,
cumomni ntilitate

,
quae nunc

inest vel inesse peterit in fut urum
,
mansis

,
tsm in eulfis agris quam in incultis

,
tam

in campis quam in silvis
,
in pratis et pascuis , in aquis et molendinis

,
in vens tionibns

et piscat ionibus tradidi. E x quibus videlicet mansis unumecclesiae cumomni decima
eiusdemmansi concessi ; dnos autem eorundem incolarummagistro, quemscultetum
appellant , absque decima permis i. - Reliqui mansi numéro quindecim singulis annis

triginta solidos
,
et pro ius titia, quae zip vocatur, triginta nummos persolvunt . Omnium

rerum snarumdecimam
,
praeter apnmet lini

, praefati homines dant et ter in anno

advocate in placitis , quae cum ipsis et apud ipsos cumpancis habitnrns est, sumptus
adminis trant . D nae partes

,
quae in placitis advocati vel senlteti accessorint

,
episcopo

,

tertia sculteto detur. T heolonio in locis nostris sint liberi
,
nis i qui fuerint publicis

negotiatoribus mancipati. Panes et eerevis iamet carnes inter se ipsos licite vendant,
non tamen in villa sna publicomercatu") insistant . Ceterumab omni exaetione episcopi

,

advoeati
,
villici sen hominumreliqnornm liberos eos reddimus . E t ne forte hae c iura

ipsis statuts inpos ternmviolentur
,
banno nostro prohibem

‘

us
,
et haec test ibus advoeatis

sigillo nostro firmamns . Herebordus praeposit us in Worczin ,
Johannes

,
Nicolaus

,

Heinricus canonici
,
S ifridns advoeatus

,
Henricus de P lisna. M inisteriales

A luericus
,
Henricus

,
Petrus

,
Henr icus

, Johannes , O delricus , Conradus , A dalbertns
E l

_

ag1_s, A dalbe1t ns Stang e , Waltherns . Actnm anno domini millesimo centesimo
quinquagesimo quarto, indict ione tertia

,
decimo Kalendas D ecembris , pont ificat us

domini G ernngi anno primo
,
feliciter. Amen.

Nach einemT ranssumt des B . Johann VI. von S alhausen d. d. Wurzen , 22. O c t . 1514 abgedruckt in
S chot tgen Lehen Conrads S . 322 ff. D a aber weder das O riginal noch das T ranssumt aufgefunden werden. bleibt

die Richt igkeit des Textes in einzelnen S tellen zweifelhaft .

2) me rea tui ? 3) .4lber tns od er A deße r t .

No. 51 . 1 159 . 27. O ct .

B . B erthold von Naumburg legt den z wischen demD orncap itcl und der K irche zu Znudnc aber

s iebe nHafen in Zw itich obwaltenden S treit bei.

In nomine sanctae et individuae trinitatis . B ertoldns dei gratia sanctae Nnem
burgens is ecclesiae episc0pus omnibus Chris ti fidelibns in perpet uum. O fficn nostri

debitumexpostnlat nos non sohnn eccles iae nos trae filiis paterna sollicitudine prospicere,
verumetiamomnibus viammandatc rmn dei currentibns bonae voluntatis afi

'

ectn ultra

vires prodesse velle . E apropter noverit omnium Christi fidelium tam praesentimn
universitas quamfuturorumposteritas , qualiter controversiamde duobus mansis , qui

M isinens is ecclesiae canonicis a quodamHugone strenuo viro in pago I) ahninza in

v illa quae Zwitich“) dicitur cumaliis septemmansis in oblationc cellati sunt
,
et Zmnl

nensis") ecclesiae esse dicebantur
,
terminavimus et pro bono pacis et concordiae tribus

ImJ. 1107 Zultw ha , Vgl. no. 4 1 . b ) S tad t S c hmö l ln lmA lte nburg , Ne emb . D iöces .
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riens de Rothow e ; ministeriales H
_ah1ericns et Heinricus fratres

,
Rödolfus Burcmannus

et Heinricus fratres
,
et alii plnres . Actnmin M isina publico capit ulo

,
annodominicae

incarnafionis M . C. LX.
,
indictione VIII I .

,
VX . (sie) ka] . Novembris annoordinationis

domini G ernngi M isinensis episcopi VI. feliciter
,
amen.

Nach dem O rig. im S t ift sarchiv zuM eissen mit doppelt aufgedrücktem auf beiden S eiten wohl erhal
tenem S iegel.

Kreysig B eit r. I . S . 10. Kohler cod. dipl. Lus. I . Anh . S . 34 .

No. 53. 1 160.

B . G erung genehmigt des D omher rn A ns elmS chenkung der von Neuemarbar gemachten IViistung
B ucwicz imB urg war t Julburk.

In nomine sanctae et individuae trinitatis . Cr. divina favente element ia M isinens is
episcopus . Quum

‘

futnrorum incerta novitas nonnunqnamoblit terare solet praeteritornm
statutes ius t it ias

,
necessario super his cautio dat ur

,
ut quod auctoritate subnixnmest

,

nullius v iolenta temeritas transgrediatur . Quocirea notum sit omnibus tammodernis
quampos teris Chris ti fidelibus , qualiter nostro ac fratrumnostrorumvoluntario con

sensu A nselmus M is inensis ecclesiae canonicus et cus tos novale quoddamBueow iz")
dict um

,
multis a natura seeulis incultum in burcwardo Julburk b) s it um,

ad ohedien

tiamfratrum
,
quae ibidem ipsius providentia

e
conmissa erat

,
att inens

,
a d excolendnm

cnltoribns contradidit ea v idelicet iuris positione , nt X annis sine censu libere poss i
deant

,
pos t quos de quolibet manso II” solidos annnatimpersolvant, unum scilicet in

feste sanct i M ichaelis
,
alterum in festo sancti M artini. P raedict i autem novalis VII

mansi din1ens i sunt
,
quorumunumvillicus benefien grat ia poss idebit , reliqui VI s tatuto

tempore censuales crunt
,
ea videlicet lege , ut , dumres ad emolnmentumpervenerit,

census praetaxatus in servitium fratrum expendatnr et pos t obitumpraenominat i con
t
'

ratris Anselmi anniversarins dies eins 3 110 debitomemorialis habeatur. Hoe quoque
annect imns

,
quod ad corroborandam inst itiam suamcultores huins novalis proemptions

cniuslibet mansi VI denarios dederunt
,
ut quicquid in pos ternmde inculta terra exco

luerint
,
hereditario iure poss ideant et inconcussi de his , quae ibi acquisierint , perma

neant . Ne quis vero temerator herumex is tere praesumat , hanc paginamtes timonialem
inde conscribi fecimus et sigilli nostri inpressione munivimus . Actnmanno ah incar

nat ione domini M . C. LX. tunc regnante domino F riderico Romanorum imperatore
,

praes idente cathedrae M is inens i domino G erungo, praesent ibns et vident ibus cammieis
praepos itoT.

,
Hermanne decano, Alberto, I lsungo, Anselmo cus tode , HerbertoWrzi

nenzi praepos ito; laicis vere Hermanno prs efecto, P ribizlano advoeato
,
minis ter ialibns

E lverico
,
Henrico

,
feliciter amen.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen mit wohl erhaltenemauf der Rückseite aufgedrücktemS iegel.

S chöt tgen u. Kreysig Nachl. VII. S . 399. Köhler cod. dipl. Lus. I . Anh . S . 35.

b

B uc h w t t z , jetzt w üntoM ark be t P eh rltzoch , vgl. S o. ne. 11) E i l e n b ur g .





No. 55. 1 163. 31 . Jan.

E rzbischof ll
’
iclnna nn von M agdeburg überlasst der S tiflslcirche den gesummten Zehnten imB ezirk

P rett in gegen diesen imB ez irk L öbnitz.

In nomine sanctae et individuae trinitatis. Wichmannus divina favente cle

n1entia sanctae M agdeburgensis ecclesiae archiepiscopus . O fficn nostri debitumexpo
s tnlat , nes non solum eccles iasficis et spiritualibns negotiis intendere , verumefiam
secularibus et corporalibns commodis et opport unitatibus omniumdeo servientiumin

omnibus et per omnia proposse nostrodiligenter prospieere. Eapropter noverit Christ i
fidelium tampraesentiumuniversitas quamfuturerumposteritas , qualiter nos voluntate
et assensu ecclesiae nostrae omnem decimationcm in pago, qui Lubaniz dicitur et

infra termines nostros sit us ecclesiae M isinensis esse dinoseitur
,
quam vel S clavi ex

s tatnto vel aliud quodlibet genus hominumex integro persolvunt , ecclesiae M isinensi

permis imus , et volente et s ssensumpraebente venerabili fratre nostrodomino(i erunge,
M is inens i episcepo et ips ius eccles ia omnemdecimationcmin pago nostro in

termine M isinensis ecclesiae site
,
sive S clavornmsen quorumlibet homimun vel s tatutam

vel integramrecepimus . Quia itaque uterque pagus vel Pretin scilicet M agdeburgensis

eccles iae , vel Lubaniz M is inensis absque decima minus utilitatibus nostris commodus
videhatur, decimarumutrimque concambinmfecimus , et in omnia retrofutura tempera,
quae facta sunt

,
firma manere statuimns

,
et ne in posternm ab alique temerentur

,

auctoritate dei patris omnipotentis et filii et spiritus sancti
,
potestate apostolorum

Petri et Pauli
,
banno quoque nostro interdicimus omnino et prohibemns Ilaee in

capitnloM agdeburgensis ecclesiae ass identibns nobis venerabilibus dominis et fratribus

nostris coepis00pis ecclesiae nostrae suffraganeis et corampos itia multis idoneis testibus
acta sunt et confirmata.

'

l
‘

estes sunt hi : Johannes M arsburgensis episcopus, ierungus

M isinensis , cujus voluntate et as sensu haec acta sunt
, Vde Nnemburgens is , Wale

Havelbergensis , Willimarus B randeburgensis , A rneldus abbas D ei Mont e

,
O ttomaioris

ecclesiae praeposit us , B alderamus sancta e M ariae praepos itus
,
Heinricus sancti S cha

s t iani praepositus , S ifridus sancti Nicholai praepositus
,
Witboldns in Hunoldeshe1g

praepos itus , Ct nradus Hallensis praepositus , Heggehardus in S ercno Monte praepo
situs

,
t horns Polithens is praepos itus , G nntherus in ( i ratia D ei praepositus , Rein

herus in L iezeche praepositus et omnes maioris domns canonici ; A delhertus marchio
et filins eius O tto, B adericus et alii quamplnres . Actnmanne domini M °

. C“. L X“.
indict ions 11. Kal. F ebr. in capitnlo M agdeburgensi , anno arehiepiscopatns

domini Wichmanni VII°.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuMeissen mit auf der Rückseite aufgedrticktemwohlerhaltenem S iegel.

S chöttgen u. Kreysig Nach] . III. S . 405. Köhler cod. dipl. Lus. I . S . 38.

a ) L ö b n i t z zw ischen Düben und B it terfeld : 981 u. 1015 L i ub a n l c i (vgl. oben 8 . 15 u. 213) in P r e t t i n an der Elbe .

C O D . D I P L . .A ! . l .
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No. 57. Zw ischen 1 159 — 1 172. 13. Juli.

K . W ladislaw von B öhmen befiehlt seinen G etreuen (imL ande B udiss in) den B ischof und dessen
G eistliche in ihren Rechte n zu sehütmz.

W. dei gratia Bohemorumrex nobilibus viris fidelibus suis T sastellao
,
Haulo

,

B enisio
,
Jarozlaoac omnibus

,
ad quos pervenerit praesens scriptum

, gratiamsuamet

omne bonum. Propter affectumpraerogativae dilectionis , quoprae ceteris diligere vos

tenemnr
,
monemus vos pariter et regamns , ut dilectumnobis M isnensemepiscopum

patrem venerabilem et suos clericos
,
in bonis vestris

,
oppidis sive villie iura sna

spiritualia exercentes
,
et quae sibi eompetunt de iure debito requirentes , promoveatis

diligenter omni quo potestis iuvamine et efl
'

ectu
,
cumteneamur eundemfovere contra

quemlibet et invars
,
et malum suum tamquam nostrum velimus generaliter reputare.

In hoc enim nobis exhibebitis amicitiam devotissimam et favorem. DatumLuthe
maritz III°. Idus Jnln.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taa tsarchiv zuDresden. D as an F äden von rather und blassgelber S eide

befestigt gewesene S iegel ist abhanden gekommen. Herzog W ladislaw wurde imJ. 1158 zumKönig erhoben und
war vomJuni bis S ept . (1. J . in I talien ; die Urkunde kann erst nach seiner Rückkehr ausgeste llt

“
werden sein.

Köhler cod . dipl. Lus . I . Anh . S . 30.

No. 58 .

B . M artin beurlcundet , dass der P robst G ünther zu G ottes G nade und dessen Conve nt ein S tuck

L andes an der schwarzen E ls ter vomG rafe n Fr iedr ich von B rena mit Zus timmung der B rüder

desselben gekauft und diesen KaufD ietr ich, M arkgraf der O stma rk bestätigt, er selbst aber den der

M eissner S tillslcirche dor t zustehenden Zehnte n an den ge nannten P robst und Conve nt abgetrete nhabe.

In nomine sanctae et indiv iduae trinitatis . M artinus M isnens is episcopus tam
praesentibns quamfuturis in perpetuum. Notumfacioomnibus Christi fidelibus

,
quod

G unterus venerabilis praepositus in G ratia D ei et fratres sui datis XC‘ marcis LX°

mansos ad mensuram in episcepatn nostro super A lsteramsites a comite
F riderico in possessionem propriam emerunt

,
quos idem comes praesente domino

nostro venerabili M agdeburgensi archiepiscopoW ichmanno in Monte sancfi Petri post
celebrates exequias comitis Conrad i fratribus suis coramposit is et voluntariumas sen

sum praebentibus praefato praeposito G . et fratribus suis libere dimis it et in posses
s ionem perpetuam legit imo iure contradidit cumomnimoda ntilitate

,
quam praedicti

fratres in eisdemmansis elaborare poternnt, in agris cultis et incultis
, pascuis , pratis ,

molendinis
, piscat ionibus , aquis aquarumve decnrsibns et lignorumdeduct ionibus , insuper

et litus ad composit ienemlignorumaddidi t, nbi fratribus commodumvisumfuerit . Hanc
itaque legitimamdonationemcomit is F riderici marchio ’

1
‘

eodericus auctoritate indiciaria
legitime firmavit et stabilivit . Nos quoque primumquidemob animae nostrae salutem,

tumetiampropter comitis F riderici petitionemsimulque dilectienempraepositi G . omnem
decimam

, quae nostri iuris erat in eisdemmans is , praeposito G . et ecclesiae in G ratis

D ei in possessionem sempiternam libere eontulimus et snb anathematis eomminatione
8 0



firmavinms . Quod ne cuiquampos tmodumdubiumex istere possit , praesenti paginae
s igilli nostri inpress ione affigi praecepimus , adhibitis idoneis quornm nomina sunt

haec test ibus : Herberto praepos itus de Werzin
, Volemarus M agdeburgensis canonicus

,

S ifridus M isnens is canonieus
,
laici S videgerus , Heinricus de P lisna , Johannes , O del

ricus
,
Peregrinus , Petrus et alu quam plures .

Nach demO rig. imI’rov.
-Archiv zuM agdeburg mit dem ziemlich wohl erhaltenen S iegel des Bischofs an

rothseidener S chnur . G raf Conrad. Sohn des M arkgrafen D iterich der O stmark war. w ie imO hren. mont is sereni

p. 38 sqq. ed. E ckstein umständlich berichtet wird . auf e inemTurnier in O esterreich am17. Nov. 1175 todt lich

verwundet werden und nach empfangener Absolut ion gestorben. D a aber der Beisetzung desselben auf demPet ers

berge bei Halle E rzbischof W ichmann S chwierigkeiten entgegenstellte und hierzu die Einholung einer besonderen

päbstlichen G enehmigung forderte, konnte dieselbe erst am18. Jan. selbstverständlich also imJ. 1 177 stat tfinden.

D ie mit der vorstehenden Urkunde in allen wesentlichen Punc ten fast wörtlich tibereiust immende Bestätigung des
Kaufes von Seiten des M arkgr. D iterich w ird bei ihrer Bedeutung für die G eschichte des Hauses W et t in im1 . Bde.

des 1 . Haupt theils des Codex dipl. nach demO riginal ihre S telle finden.

No. 59 . 1 185.

B . BIar t in ordnet die Rechts verludtnisse der F ore nser und der Colonen ron L obnitz.

In nomine sanctae et individuae trinitatis . M artinus dei gratia M isnensis episcopus .

S aepennmero fit ut de contractu
,
de conventione sive de cuiuspiam rei compositione

oriatur controvers ia
,
quae non oriretur vel orta facile sepiretnr, s i actae rei tes tes vel

litterarum haberentnr monimenta . Qnapropter nt de verbo
,
in quo cum forensibus et

colonis in v aniz convenimus
,
controversia non oriatur futuris tempmi bns , quo nos

ips is quo ipsi nobis teneantur promiss ienis debitoin praesent i karta tam ad futurerum
quam praesent ium not it iam eonseribi fecimns . F orens ibns itaque quam Hallenses

,

colonis quam illi de Durch habent , quia camelegerunt ins titiamcencess imns s tatuentes
,

nt tamf
'

orenses quamcoloni non amplins quamter in anno coramadmcate in iudicie

s tare cogantur , nbi vel de remissis verbis vel de inordinato gestu corporis
,
s ive de

alia aliqua minori indisciplina secundum debitam huie culpae institiam coerceantnr .

D e maieribns autem excessihus sicut de latrocinio
,
de furto

,
de sanguine effuso

,
de

rapina et de alia his s imili v iolentia sub regiobannorespondere cogantur. F orensibns

etiama civitate sna susum et v isum usque ad tlnv inmL y naw
‘

) libertatempascuas
concess imus

,
quam etiam libertatem et in mansis suis colonis s icut nos rogaver nnt

dedimus . Nulli etiam colonornmmansum suum vel agrnmmilit i aut qui miles s it

fut urns dare vel v endere liceat . Qnod s i quis t'acere praesumpserit , ta1n vendens quam
emeus manso privetur et cum episcepns in suam preprietatemtrahat . D e quolibet
autem colonornmmanso

,
omnium quae in eo elaborata fuerint recta decima tam in

agris quam in alt ilibns praeterea seoccns
,
sed et in nocte nativitat is sanctae M ariae

v irginis nobis et nos tris snccessc ribns duodabnntur solidi
, qua quoque die de qua

libet cnria in foro VI nobis sunt solvendi donaru. Ne quis antem successorum
nostror umposthac quod abs it temere temptet infirmare hoc, quod communicate familia
t iumnostrorumconsilio pro aedificafione ecclesiae nostrae non parvo nostro inpendie

Ober und unterhalb b is an d ie L e ine .



fecimus
,
quippe qm pro hoc bencficinmHermanni ministerialis nostri pene ducentis

marcis redemimus
, hanc pag inamconseribi subnotatisque testibus nostrosigillo fecimus

insignit i.
’

I
‘
es tes autemhi sunt : E rborto praepositus de Werzin

,
eiusdem ecclesiae

canonici Burchardus , G ozmagp
s
,
Robertns

,
M atheus prior de Cella sanctae M ariae

,

S iboldns de Burglin ; laici
'

I
‘

a 1ii
'

hio de L y zowe, B erchtoldus de Crepuwiz ; ministeriales
nostri Hermannus de v aniz et frater suus Heinricus

,
Petrus dapif'er

, C#nradns de

v tiz
,
B ezelinus , G nnterus ,

’

l
‘

idericns de Hoberch et fratres sui C#nradus et Hein
ricus

, Wernherns et frater suus Heinricus
,
Rudegerus , O nolfns et frater suus Engel

bertus
,
Kugelt et frater suus Hartmodns

,
O tto advoeat us de Bovc et alii quamplures .

Acta antemhaec sunt anno dominicas incarnationis M °
. C°

. LXXX". V°
. indict .

pracsidente Romanae sedi domino papa Lucio anno pontificatus ipsius

regnante dominoF riderico gloriosissimoRomanorum imperatore semper augusto, anne

impern eius anno episcopatus nostri arehiepiscopatus autem domini
Wigmani annoXXXII.

,
marehiam M isnensem O t tone

,
fratre suo D itricomarehiam

Luzizensemregente. Quo etiam tempore dominus F ridericus imperator duos filios suos
Mogontiae militaribus balteis gloriose praecinx it. Ipso quoque annorege expeditionem
in Poloniarh

,
paceminter MogontinumCt‘nradumet Lodew icnmlantgravinmdisponente,

apud E
_

rpesfor_

t trabibns domns pro vetustate confract is F ridericus comes Aucnbergensis ,
Heinri cus comes de Sw arzburch

,
G ozmarus comes de Cy genhagene , B erngerns comes

de M eldingen ,
Burch ardus cas tellanus de Wartberch cumdemo rnentes hen miserabili

morte interiernnt .

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuMeissen ; das aufgec kte S iegel beschädigt .

D ie Richtigkeit des J. 1185 oder selbst die A echtheit der Urkunde kann desshalb, weil der Concipient oder
der S chreiber in der Indict ion irrte und ffl schlich den damaligen Pabst Lucius 1111. stat t III. nannte, umsoweniger

'

in Zweifel gezogen werden , da die weitere Angabe der Regienmgsjnhre des Kaisers sowohl wie der beiden geist l.
Herren zu 1 185 passt . A ls eine selten vorkommende Erscheinung ist aber die Erwähnung zweier Ereignisse am
S ehlussc der Urkunde bemerkenswerth . welehe damals grosses Aufsehen erregt hat ten , die W ehrhaftmachung der
beiden S ö hne des Kaisers F riedrichs Heinrich und F riedrich auf demglanzendenHoftage zuM ainz (20. M ai 1184)
und dann der Unglücksfall bei der Versammlung zuErfurt in G egenwart des K. Heinrichs VI . am26. Juli 1 184.

No. 60. 1 185 ?

D er A bt Heinr ich I . des Klosters B erge bittet den P abst Urban I I I . den innerhalb seiner D iöcese

in seinen Rechten vielfach gehrc
'

inlcten B is chof z uschutzen.

Domino ct patri spirit uali Vrhano, sanctae Romanae sedis universali papac II .

lmmilis abbas sancti Johannis baptistae in Monte debitamobedientiam cum devotis

orat ionibns et humili servit io. Ex quodivina providentia petrempacis et gubernatmom
eccles iae vos constitnit

,
merito necess itates eecles iarnm.ad s inumpietatis vestrae refe

runtur. U t vere pax carum v iolata est
,
auctoritate vestra consolidata reparetnr et

firma persistat . Venerabilis M isnensis episcepns , quod clero suo res istente ecclesiam
suamordinare non posset et quod a mann laicali multimodas 0ppressiones et iniurias

snsfineret
,
M agdeburgensi capit ulo et contratribus suis episcepis, praelatis et cleroeccle

s iarum frequenter conquestus est . Verum quia nimia contra cumpersecutions prae
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aliter non profieeret , vestes mutavit
,
quibus ut absolveretur dominum papamdecipi

posse putavit . Pos tea autem cum reversi fuimus domino imperatore O ttone M issi

nense marchione Wormatiac nos monentibus et pro eo satisfactionemnobis promitten
tibas , ab excommunieat ionc cum ad instit iam”) absolvimus . S ed quia nee sie ab

invasione ecclesiae nos trae destitit
,
tradentes cumsathanae in interitumcarnis

,
eum

iterumeodemanathematis vinculo
,
a quo eumdominus papa absolvere noluit

,
auctori

tate domini nostri JesuChris ti et beatorumapostolorumPetri et Pauli , sed et nostra
innodavimus

,
hoeque in ecclesia nos tra pronuneiavimus , et ne ei eommunicarent

,
prae

monuimus totique cleronostro in vir tute obedientiae praecepimus , ne divina eelebrent
,

ubi ipse praesens fuerit vel aliquie corum
, qui eius auctoritate de praedictis bonis se

introrniserit
,
sive elericus sive laicus sit

,
et ne in cimiterio sepeliatur , si quis ante

bonorumpraedictorumresignationemet satisfactionemforte morte praeoecupatur. Haec
autem

,
quod non alia de causa quamzeloiustitiae fecimus

,
in verbo domini in a nima

nostra per iter peregrinationis nostrae accipimus et dieimus .

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuMeissen , mit aufgedrucktemwohlerhaltenemS iegel. B. M art in war

in den Jahren 1 185— 1 187 in Italien (Purizelli monum. Ambros. basil. sah in Verona den am25. Nov. 1185

erwählten Pabst Urban III . und besuchte auf der Heimreise den Hoftag K. F riedrichs zuWorms imAug. 1 187,
wo

auch Markgraf O t to von M eissen zugegen war. In den letzten Tagen des M ärz 1188 nahmMart in demBeispiele
des Kaisers und vieler F ürsten und Bischöfe folgend das Kreuz und unterlag dann den Anstrengungen der Reise
imJuni 1190. Hiernach gehört vorstehende Urkunde ins Jahr nicht 1186.

Kreysig Beit r. I . S . 13. Köhler cod. dipl. Lus. I . S . 25.

b ) 80 imOr ig . , nich t inclunt taun.

No. 62 . 1 196 . 8 . Apr .

P . Coelestin I I I . befiehlt demD omcap i tel demB ischof (D ietr ich der nach naberer E rörterung

tadellos vor ihmdas telze , gebiihrende A chtung und G ehorsamzubeweise n.

Celestinus episcopus servus servornmdei dilectis tiliis capituloM isinensi salu
temet apostolicambenedictionem. Quia fratres et eoepiseopos nostros praeter com
1nunc debitumquadamspeciali diligimus affectione

,
et eos paternae earitatis hrachiis

art ius amplexarnur, ex corameontrariis cas ihus tantogravius permovemur, quantonobis
officio et dignitate magis videntur eoniuncti et in nostrae sunt partemsollicit udinis

evocat i. S ane cum de venerabili fratre nostro episcopo vestroolims inistra quae
damapostolatui nostro delete fuissent, quae snae famae contraria v idebantur et ponti
fieali dignitati nullatenus consonabant

,
non potuimus merito non moveri, donee exinde

cognosceremus plenius veritatem. Comperto igitur ex ves tra relatione aliorumque

pluriumprudentumet religiosorumvirorum
,
quod ea quae ad versus diet u1n episcopum

n1alit ioséfuerant machinate ,
ex invidia pot ius et malivolentia quamex aliqua prece

derent ratione
,
audi to etiamex tenore litterarumvenerabilis fratri s nostri H. A lbers ta

tennis episcopi et dilecti filii . M agdeburgensis praepos iti, quibus quaestio, quae inter
praed1etum episcopum et vos dicebatur agitari , a sede apostolica eommissa fuers t
examinanda

,
quod vos adversus eundem episcopumnullamproponeret is questionem,

ipsumad vos cumomni plenit udine gratiae sedis apostolicae remittimus et honoris.
Ideoque discret ioni vestrae per apostolica scripts, praecipiendomandamus quatinus



omni occasione et exeusatione cessante ipsi episcopo tanquampastori vestrodebitam
impendatis obedientiamet honorem. DatumLaterani VI. ld. Aprilis pontificatus nostri
annoquinto.

Nach demO rig. imK . Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit demBleisiegel an ha nfener S chnur .

Köhler cod. dipl. Lus. I . Anh. S . 4 1 f.

No. 63. 1 196. 8 . Apr .

P . Cod est in I I I . belegt den Verlemnder des B ischofs von IlI eissen , den Canonicus Conrad zn Wurzm
mit demK irclzenbmzn.

Celestinus episcepns servus servorum dei venerabilibus fratribus M agdebur

gensi archiepiseomet suffraganeis eius salutem et apos tolicam benedictionem. Ex
iniuncto nobis apostolatus ofiieio noscitur imminere

,
ut s icut eccles iasticis v iris pariter

et honestis apos tolicam debemus impendere gratiam et favorem,
sie illi qui tergi

versatione ac dolositate laborant
,
condigna debent animadversione punit i et ad susm

et aliorum eorreetionem eeclesias tiea sunt censura pleetendi. Verum quia s icut ex

tenore litterarum iudieum delegatorum et allerum prudenturn virorum aeeepimus ,
Conradus M isinens is diocesis , qui se dicit Wurcinensem canonicum

, proeuratoremse

M isinensis eapituli eun1 non esset asseruit
,

et contra venerabilem fratre1n nostrum
M is inensem episcopum pravas adinvent iones et plura inhonesta et enor1nia eidem
obiieere non expavit , et quia post offieii beneficn per suspensionem et exeonununiea

t ionis sententiam in snae salut is periculumdiv ina non dubitavit oflieia celebrare
,
de

tanta praesumpt ione ae temeritate horribili est poena pleetendus . F raternitat i vestrae

per apostolica scripta mandamus
, quatinus praefatumC. per dioceses vestras auctori

tate apos tolica tan1diu faeiatis tanqua1n exconnnunieatum ab omnibus art ins evitari
,

donec eun1 litteris vestris veritatem eont inentibns ad sedemapostolicam veniat absol

vendus
,
suftieienter super ns omnibus responsurus , non obstant ibus litteris

,
quae

super absolut ione sna tacita veritate a sede apostolica noscitur impetrasse. Datum
Latereni VI. Idus Aprilis pont itieatns nos tri anno quinto.

Nach demO rig . imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden mit demBleisiegel an hanfener S chnur .

Köhler cod . dipl. Lus . l. A nh . S . 43.

No. 61 . 1 196 .

B . D ietr ich I I . best immt , dass bei der F eier des Jahresgedaehtnisses des (lerzmg zwt Soliden

aus den Zollefi ragnissen unter die M itglieder des Cap itols verthe ilt werden sollen.

In nomine sanctae et individuae trinitatis .

'

l
‘

heodericus der grat ia M isnensis
epis copus . Notumesse eupimus Christi fidelibus ,

quod benefieinmduodecim solidorum
de t e lonio nostro

,
quod O tto capellanns noster iure feodali de mann nostrs tenebat ,

peeun ia nos tra ab ipso absolvimus et in augmentumpraebendae fratribus nostris

M isnensibus pro spe remunerationis aeternae eontradidimns
,
ut in anniversarioepiscopi

f
'

3 g.



G eruncki beatae memoriae“) ipsius memoria agatur a conventuet duodecim solidi in
consolatione fratribus distribuantur. Ad contirmat ionemhuius rei praesentemcartulam
conseribi fecimus et impressione s igilli nostri s ignari anno incarnat ionis dominicae
millesimocentes imosexto indictione quarta decima. Huins autemdonat ionis tes tes sunt

praepos itus de Zillcne
,
magister B ernardus seolast icus eccles iae sanct i Nicolai in

M agdeburg ,
M ein sacerdos de Powch , O lricus canonicus de Wrzin

,
Hermanns miles

de B rit in.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden ; das S iegel ist abhanden gekommen.

a ) 20 Nov

No. 65. Um1200.

D er D ecan zuU . L . F r. Luter und der P robst zuS . S ever G erwich in E rfurt belegen, vomapostol.

S tuhl mit S chlichtung eines S treites des B ischofs mit demM arkgr. Conrad über den Zehnten in der

NL ausitz beauftragt, L etzteren wegen seines N ichterscheinens aufgeschehene Vorladungmit demB ann.

Kos Dhibrus sanctae M ariae in E rfordia deeanns et G erw icus sancti S everi
praepositus , quia a sede apostolica in mandat is accepimus , ut causam

,
quae inter

episc0pumM isnensemex una parte et dominum C. O rientalemmarchionemex altera
super decimis in Lusitz vertitur

,
fine debito terminemus

,
cumpartibus legitime citatis

nobis per probat iones legitimas eonstet
, quod idemmarchioa nobis peremptorie citatus

litteris nostrae citat ionis recept is se a iudieio contumaciter absentat
,
habentes prae

manibus lit teras coniudicis nostri praepositi de Hugisdorf, de rate eundemmarchionem
auctoritate apostolica pro contumacia excommunicavimus

, praecipientes cumcaut ius ab

omnibus evitari.

Nach demO rig. imK. Haupt- S taatsarch iv zuDresden ; die drei S iegel sind abhanden gekommen.

Köhler cod. dipl. bus. I . A nh. S . 30 irrig zumJ. 1 144 .

No. 66. Nach 1200.

P aulus B . von des P . I nnocenz I I I .,meldet demB . von M eissen, dass ein gewisser

W
'

ilhelmwegen der von ihmbegangenen Verbrechen A bsolution erha lten , und beauftragt denselben,

weitere E ror terungen wegen der von ihmeingestandmmTodtschläge anzustellen und ihn zur B usse

auf 40 J ahre und langer nach J erusalemzu senden.

Venerabili in Cristo fratri dei grat ia M isanens i episcopoPaulus eademgrat ia

O rtanus episcopus domini papac poenitentiarins salutem in domino. L atorem prae
sentiumWilhelmum, qui ad apostolicae sedis elementiamaccessit

,
eo quod incemhumfieri

a ) Um das J . 1200 einge setz t . In e iner handsch rift l. v ita I nnoumti i I I I . in de r Va t ican . B iblioth ek w i rd gesag t : Paulus ab

Innocent io I I I . Hortanus elec tna ep iacopua c irca annumN G C , cum e inoden pont iflc iu familia ria en e t ac cape llanuo. Vgl. L
'

ghe ili I ta lia

eac ra I . p . 797.

con . me t.. l ax . i .
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eonquerendo monstrevit , V. comes de Witin decimationes eccles iae snae debites
eb hominibus suis non permittit exsolvi

,
eiusdem quoque ecclesiae archidiacono in

terra sna ius synodale et iure elie subtrehere non formidet . Ideoque diseretioni vestrae

per apos tolica scripta mandamus , quatinus praefatum comitem eb huiusmodi prae
sumptionibus cessare de eetero

,
homines quoque ips ius decimes praefatae ecclesiae

debite s s ine difficulte te persolvere n1onit ione praemissa per oe11surem ecclesias ticam
eppellatione remote cogatis .

'

l
‘

estes antemqui nominati fuerint
,
s i se grat ia , odio vel

tin1ore subtrexerint
, per distriet ionem candem eppellatione cessante cogetis veritati

test imonium perhibere , nallie litteris veritat i et iustit iae praeiudicantibus , si quae
epperuerint a sede apostolica impetre te e. Quod si non omnes his exequendis potueritis
interesse

,
tufrater erehiepise0p e

nihilominus ee cumcorumaltero exequaris. Datum
l.etereni II. Nones Junn pontiticatus nos tri annoquarto.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden mit bleierner Bulle an hanfener S chnur.

No. 69 . 1201 . 8 . Juni.

P . I nnoeenz I I I . beauftragt die A chte zuP for te und A ltzelle und de nP r ior letzteren O r ts einige Voigte

der M eissner K irche, welche dieselbe durch unberecht igte F orderungen schädigen h iervon abzumahnen,
not/zigenf

'

alls durch geis tl. S trafmittel zumG ehorsamzunöthigen.

Innocent ius episcopus servus servorum dei dilectis filns de Porta et de

Celle bee tee M ariae ebbat ibus et priori de Celle beetee M ariae salutemet apostolicam
benedictionem. Querele venerabilis fratrie nostri M isnensis episcopi in nostro fait
auditorio recite te ,

quod S . et quidem alii M isnensis ecclesiae advoceti ecclesiam
M isnensem dempnis intolerebilibus et exaet ionibus indebitis contra institiameggremre

praesumunt . Ideoque dis eret ioni ves trae per apostolica scripta mandamus
, quat inus

edvoee tos precdictos ut eb huiusmodi precsumpt ione desistent , monitione praemissa per
censurameccles ias t icemeppellat ione remote ius titia mediante eogetis . Testes autemqui
nominat i fuerint

,
s i se grat ia ,

odio vel t imore subtraxerint , per candem distriet ionem
sublatoeppellat ionis obste culoeoget is veritat i test imoniumperhibere nullis litteris

No. 68 interesse duo ves trmn ee nihilominus exeqnentur. DatumL etereni VI. Idns
J 111111 pont itice tus nostri anno quarto.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taa tsarchiv zuDresden mit der Bleibulle an häufener S chnur.

No. 70. 1203. 18. Juli.

P . I nnocenz I I I . beauftragt die P robs te zuHa lbers tadt , S eeburg und N ienburg den zwischen dem
B ischof und den P riibsten zu 1Vurzen und einigen D omherren zuhleisscn obwaltenden S treit wegen

B esetzung ron e ier P fr iinden zu entsche iden

Innocent ius episc0pus servus servorumdei dilectis filiis maiori praepositoHalber
s tedensi S eburgens i et sancti Wipert i in Nienburc praepos itis M agdeburgensis et

Helberstedens is diocesumsalutemet apostolicambenedict ionem. Ceusemquae inter vene
rabilemfre tremnostrum episcopumex una parte et dilectos filios B . et T.Wreinenses

9 0



praepositos et quosdemcanonicos M isnenses ex altera sup er loca tione quatuor prachen
darumet quibusdem aliis vert it ur

,
vobis de procure torumutriusque part ie as sensu

dux imus committendam. Quoeirce diseretioni ves trae per apostolica scripta mandamus
,

quatinus partibus convocetis audietis hinc inde proposita et causemipsameppellatione

remote fine debito terminetis , facientes quod decreveritis per censurem ecclesiasticam
firmiter observeri. '

l
‘

estes autem’

qui fuerint nominati
,
si se gratia, odio vel timore

subtrexerint , per censurem candemappellations cessente coget is veritati testimonium

perhibere, nallie litteris obstantibus praeter es sensumpartiume sede apostolica impetratis .

Quod si non omnes his exequendis potueritis interesse , duo ves trum ea nihilominus
exequantur. Datum F erent ini XV. Kal. Aug. pontifiee tus nostri anno sex to.

\
'

ach demO rig. imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden mit demBleisiegel an hanfener S chnur .

No. 71 . 1203. 5. Aug.

P . I nnocenz I I I . beauftragt den P robst auf demP etersberge und den D eca n und den S cholasticus
zu Jl erseburg die zwischen demB ischof einer und demD omher rn B . und demB urggrafen ron

JIeissen andererseits obwaltenden S treit igkeiten wegen der K irc zuJ ahna zu schlichten.

Innocentius episcope s servus servorumdei dilectis filiis praepositosancti Petri
de Monte S erenoM agdeburgens is dioce s is et decano et scolas ticoM ersburgens ibus

salutemet apos tolicambenedict ionem. Inter venerabilemfre tremnostrum episcomm
ex una parte et dilectos filios B . canonicumet nobilemvirumBulgreuiummilitemM is
nensemex altera super ecclesia in G rau eeusemeecepimus emer3isse

,
quam vestrae

discretionis exemini dux imus eomn1ittendam. Ideoque diseretioni ves trae

per candem censurem nullis litteris veritati et iustitiae praeiudicantibns a sede
apostolica impetratis . Quod si exequantur. D atumF erent ini Nones Aug. ponti
ticetus nostri anno sexto.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv zu Dresden mit demBleisiegel an hanfener S chnur. D ie

w egelassenen S tellen st immen genaumit No. 70 überein.

a ; J a h n a be i O scha tz .

No. 72 . 1201 . 22 . Sep t .

K . P hilipp verzichtet auf den Nachlass der E rzbischöfe von M agdeburg und aller ihrer Sufi
'

raganen

(die sogen. Spolien) zuG unsten der Amtsnachf
'

olger derselben und namentlich der etwaigen G läubiger
der verstorbenen geis tlichen Herren.

In nomine sanctae et individuae trinitat is . Philippus secundus divina favente

element ia Romanorumrex et semper angustns . Instumest et honestum
,
ut bene meritos

snorummeritorumdigna benefieiorumpreemie congruoordine subsequentur. Inde es t

quod nos attendentes praeclere devotionis obsequie , quae dilectus fidelis noster Ludolfus
M agdeburgensis eccles iae archiepise0pus eb exordiopromotionis nostras nobis exhibuit

et dominoet iamdante imposterumnobis est exhibiturus , non immeritoad omnia ea exe

quenda pure animi nostri intentione movemur , quae vel honorempersonae snae respi



cine t vel ad commodumet ntilitatemecclesiae snae principalis et demumsutl
'

reganearum
eeclesiarnm suarum conducunt . Cum inquem ex antiqua et entiquata consuetudine
imper n episcopornmomnium, qui de iurisdictione sunt imperii

,
decedentiumin quibus

cumque redditibus reliquiae fisco imperiali deberent cedere , ob sinceram dilect ionem
memorati archiepiscopi eiusque personae reverentiemsuccessoribns suis

,
dominoa prae

senti toga earnis ipsumexuente
,
et successoribus ommumsufl’rageneorumsuorumimper

petuumconcedimus iuri imperii in hs c parte derogantes , ut omnes proventus episcopales ,
qui defunetis episcopie imperio cedere deberent

,
ed nsns ipsorumcolligant ur et collecti

conserventur
,
s tatuentes ut s i morientes episcopi s liquibus fuerent debitis innodeti ea

ex inde persolventur , per hoc tamen specials gratiae nostras donum M agdeb11rgensem
eccles iamomnesque eius sutfreganees ecclesias cumomnibus eerumfamiliis occasione
nominati archiepiscopi volentes esse specialius honoratas . U t antemhoc libefl atis nostrae
donumips is ecclesns perpetuomaneat inconvulsumpraesentempaginamexinde conscribi

iuss imus et signoregiae maiestatis consigneri , stetuentes et regio edictofirmitcr praeci
pieutes

,
ut nulli de cetero personae altes vel humili ecclesiasticae vel scouleri bene

nos trae done tionis divelempaginamlicitamsit infringere vel aliquoei temeritatis eusu

obviare. Quod qui facere praesumpserit centumlibras auri componat , querummedietas
fisco

,
relique vero iniuriam passis eedat .

S ignum domini Philippi secundi Romanorum regis invictissimi.
A cta sunt haec annoab incarnatione domini M °

. CCIIII . Tes tes huius rei sunt
D iethelmus Constantiensis epis00pus , Hartw icus Augustensis electus

,
B ernardus dux

Kar inthiee
,
Heinricus iuvenis dux S axonies , comes Vlricus de W ithiin, comes F ridericus

de B renen , bmggreviua de M agdeboreh , comes Burghardus de M ennesfeld , Heinricus
marscalcus de G ellendin, Heinricus dapifer de Welperc, Heinricus de Smalnekke et alii

quamplures . Datumper manumS y fi
'

ridi regalis eulee prothonotarii in castrie prope
E rffordiemX. Kal. O ctobris indictione VII.

‘lach demGod. S . M ann imHerzogl. Archiv zuBernburg fol. 19.

No. 73. 1205. 1 3. Juni.

P . I nnocenz I I I . benachricht igt die P röbs te zuW
'

iirzburg und Heusdorfund den D ecan zuU . L . F r. zu

Herford dass er in der S trei tsache zwischen demB ischof und mehrere nM itglieder n des D ornerwi tels
wegen Aufnahme eines Blog. M artinus in dasselbe s ich nach A bhörung der P artheien fiir die Aufnahme
entschiede n, auch den M a rt inus in die vaca nte P räbende investirt habe. D ie G enannten werden

beauftragt da ruber z uwachen, dass M in den ruhigen B esitz des Canonica ts gelange.

Innocentius episcepns servus servorumdei dilectis filns Wirzeburgens i et

in Husdorp precpositis et decano sanctae M ariae in Herfordie M aguntincnsis dioces is

salutem etc. Cum dilectas filius L. procurator venerabilis fratris nos tri episcopi
M isnensis ex una parte et . . praepositus Wrchinensis ') B ercer., U lricas et magister
Nicolaus

,
magister Albertus et Albertus procurator quorumdamM isnensium canoni

1) Wrfl nmn
'

c , Women .
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fuimus
,
hoc s igilli nos tri munimine roboratodux imus rcferendum. Notumsit itaque tem

praesentibns quemfuturis
,
quod cumcause ,

quae inter dominum’

l
‘

idericumM isnensem
episc0pum et capitulumsuumex una parte , et Henrieumdict umex altera vertebatur

super quodamcas tello quod T horun voeabetur
,
quod quidemcas tellum praefati epi

scepns et canonici M isnenses asserebant memoratumHenrieumin bonis M isnensis eccle
s iae de novo contra institiam posuisse , ct per hoc bone ipsius eccles iae des trux isse

,

homines afflix isse et novas et indebitas exact iones et oncre rusticis eccles iae indix isse
,

dintius ventilata finem debitum non fuisset sortita : placuit part ibus memore tis ipsem
censemnobis committere arbitriodecidendam,

hinc inde in menunostrs fide data pro
mittentibus

,
quod quicquid de cause ipsa arbitraremur, firmumtenerent et ratnmet nulla

umquamfreude vel astutie violarent . Nos igitur deumhabentes prae oenlis et utriusque
partis ins titiam integrem conservere volentes

,
de conscientia

,
consensu et voluntate

emberum part iamhos viros bonae 0pinionis et famae de ipso confinio B achtoldum et

T idericum de Potshepel , Henrieumde Lutiz , F ridericnmet B ertoldumKeraz fratres
,

If Reinoldumde G rimme et Hugonemfratremeius
, WolfangumSholc, A rnoldumde Dolen,

20

10

s.

Burchardumde Kiz
,
O ttonemRiman

,
T i (mem

,
HenrieumHilden

,

'

l
‘

idericumdc Kome
rem

, Jordenum,
Herbordumde O ztrov

,
Hermannumde Worganew iz , Hildebrandumde

G onpitz et alios quemplures , Johannemde Plew en ,
B runzleumet P etrumfratres ad

praesentiamnost ram venire fecimus et iurare
,
quod amore

,
timore

,
odio

, pret io et pre

cibus praetermissis bone fide et absque omni freude distingucrent bone eccles iae M is

neneis et merchiee M isnens is site in 1110 eonfmio. Hoe autem ideofieri praecepimus ,
quia dict us burcgravius constanter asserebat

,
quod praefe tumcas tellumin bonis mer

chiee et non ecclesiae fundeveret
,
nude ad nos et non ed ipsemeccles iamdictumcastellum

pertinere dicebat
,
nominandonos auctoremet warandumsuum

,
ubieumque et quando

eumque conveniebetur de cas tello seepius memorato. Quos quidemv iros iuretos cum
nostris nuntns nobilibus viris E rkenberto burcgraviode Dew in et ldrkenboldode G rizlav

ad locummisimas
, dc quo quaest io vertebatur. P reenomine t i igitur v iri bone eccles iae

et merchiee coram ips is nentiis limitantes
,
sub religione sacrament i hoc veraciter effir

mehent
,
quod omnia e capite rivuli Zuehew idre b) usque ad tinemdescensus ips ius in

flumen B istrice et inde usqne ed fine1n descensus ipsius B is trice in A lbiam contente

M isnenmecclesiae attinerent . Revers i ergo cum nuntiis nos tris dis tinetionem quam
feeerent in uostra sunt praesentia protes tati. Kos antemhabito cons ilio plurimörum
ibidemfuimus arbitrat i, quod dictumcastellumcumalns eontentis intra limites memoratos
M isnens is essent ecclesiae. Cas tellumetiamdes trui iussimus

,
et ne quisquamhominum

illud de ceteroausu temerario reaedificarc praesumeret , dominns episcopus sub poena
excommunice tionis

,
nos vere sub periculo rerumet personarumeuravimus inhibere. [It

igitur haec rate et inconvulsa permaneant , praesentemcertulams igilli nostri inpress ione
munitemconscribi fecimus cumtestibus infra notat is

, quornmhaec sunt nomine : '

l
‘

ide
ricus episcopus M isnensis , B runopraepositug }11_snens is , G uncelinus deeanns ,

'

l
‘

iderieus

custos ,
'

l
‘

idericus praepos itus Wrz inensis
,
Lutherns

,
B ertremus , Lup_ _

rendus
,

Albertus canonici M isnenses , Burchardus pra epositus de L ntmariz ,
Henricus canonicus

Wrzinens is
, Henricus de Werenbold1sdorf Henricus de Warin

,
B ernardus de Vesta

,

a) W ahrn hoiniich dar B ur g b e r g be i P eah ry i ta . b) D e r Z a n c k e rod e r B a c h . c t W e i n or i t a.
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B ernhardus de T rebzin
,
Cunredus de Mutsin, Petrus de Chulme , U lricus antiquas de

Donin
,
Henricus de B ecelnew iz

,
Hart lip de G urbew iz

,
Henricus et Albertus fratres de

S terenberc
,
Henricus S hotte, Henricus de Chorun, Heldolfus , Albertus Polonus , Cunredus

pincerna , Cunredus de B rezeniz , Hildebrandus capellanus , B ebenoldus et U lricus scri

ptores marchionis , O ttofilius burcgrevn de Donin ,
Henricus de F rankenberc , Cunredus 5

'

S penscil, Hugode Ysenberc , Cunredus S ilst ranc , Burkerdus Nichist ,
'

l
‘

iiiili de Lome
,

Wernherus B ine
,
F ridericus de Cemin

, Wernherus de E rtmaresdorf M ecelin
,

officiati curiae
,
B ernherdus de S essov

, Cunredus de Yle , Wolframus et Petrus F aE€s
de S hellenberc

,
Heidenricus et Vlricus eepellarii , Vlricus canonicus M isnensis , Henricus

marsca lcus . Acta sunt haec I )resdene annoab incarnat ione domini M °CC indict ions
11. Kalendas A prilia, annodomini P hy lippi regis augusti regni feliciter amen.

Nach dem O rig. im K. Haupt - S taatsarchiv zu Dresden mit dem sehr wohl erhaltenen Reitersiegel des
M arkgrafen an hanfener S chnur .

S ehr fehlerhaft imAuszug bei Hasche G esch . Dresdens. U rkundenb. S . 3. und angeblich nach demO r ig.

Köhler cod . dipl. Lus. I . A nh . S . 44.

No. 75. 1206 . 13. D ec .

B . D ietr ich I I . und das Cap itel ubcrnehmen dankbar die vomCistercienscr Ludger von A ltzelle

ihnen dargebotene S chr ift des Augustinus de civita te dei und verpflichten s ich zuFesthaltung der
B e dingung den Jahrestag dieses grossen K irchenlehrers fes tlich zu begehen.

111 nomine sanctae et individuae trinitatis .

'

1
‘

eoderi0us dei gratia M isnens is eccle

s iue epi300pus ct capitulum. Cum innumeris vitiorummaculis eotidie sordescet vita

humana
,
in eo pot issimumut speramus divinae prox imemus indulgentiae , s i eis saltem

obsequn aliquid impendimus , qui ecclesiam dei prae ceteris et exemplis erexerunt et

doctri nis eorrexerunt . Notumitaque fecimus tempraesent ibns quamfuturis filiis ecclesiae,
quomodo veniens ed nos fe1nilieris nos ter emicus

,
Ludgerus monechus de Celle sanctae

M ariae
,
librumsancti August ini de civitate dei permis s ione abbatis sui eccles iae nostrae

devotus eontulit
,
petons e nobis humili precumins tantia , quat inus netalemdiemeiusdem

beat i Augus tini episcopi atque doctoris ex imn cum novem lect ionibus et fes t ivo diei
offieio ennis s ingulis vellemus peragere 1’roinde nos non sust inentes

,
ut tentumlumen

eccles iae in humili memoria tamquamsub modiodint ius esset opertum,
unanimi et volun

tario voto grat is in hoc omnes eonsens imus
,
ut super cendelebrumpone tur et in celebri

memoria fes tumeius et a nobis et a pos teris nost ris annue t imngatur , ut lucee t omnibus ,
qui in eccles ia uostra sunt

,
sperantes in misericordie dei nostri , quod per ips ius beat i

patris 1nerite in fide ce tholica
, pro que idemv igilanti eure leborevit, M isnens is ecclesia

ineoneussa perpetuoperscveret , 0ptrmtes , ut quicunque diemipsumdebita eun1 venerat ions
peregerint , bonis omnibus nunc et semper perfrui 1nereantur. S i quis verodc nostris

,

quod non speramus , huie nostrae cons titutioni refregeri praesumpsefi t , dei ct omnium
s anctorumsnorumodiumhabeat et a deo atque e beato Augustino te 1ndiu alienumse

e sse cognoscat , donec e temeritate sna res ipiscat . Quod videlicet malnmab omnibus
pos terie nos tris remotum esse eupientes , praesentem paginam de modo fact i huius



eonseribi fecimus
,
eamque sigillorum nostrorum impressione communimus et nomine

nos tra in testimonium subscribimus . B runo praepos itus
I

mai0r
,
G unzelinus decanus

,

T codericus custos
,
T codericus praepositus de Wrzin

,
B ertremus

, Vlricus ,
magis ter Wipertus , a rendus

,
magis ter A lbertus

,
Albertus de Lubcnc

,
M artinus

seolas ticus
,
A lbericus

,
S ifridus . Acta sunt anno eb incarnatione domini M .

indictione Idus D ecembris .

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen mit den wohlerhaltenen Siegeln des Bischofs und des Capitels
an F äden von grüner und rother S eide .

Köhler cod . dipl. Lus . I . A nh . S . 48 .

No. 76 . 1207. 4 . Jan .

P . I nnocenz I I I . sp r icht gegen den Herzog W ladislaw von Polen sein M 3fallen aus über dessen

gewaltthätigen E ingr iffe in die innern A ngelegenhei ten der Kirche und ha r te B ehandlung der

G eistlichkeit , und droht ihmmi t gescharfter E xcommunica tion , deren Vollziehung unter and ern

auch demB . von M eissen übertragen ist.

Innocentius episcopus etc. nobili viro duci Vuladishmspiritumconsilii senioris .

Interrogemus te etc . A lioquin quantumcumqne nobis molestumexistat te in aliquo

molestare
,
quia temen defcrre deomagis , quambomini nos 0portet

,
sententiem

,
quem

praedictns archiepise0pus i nesnensis ] tulit in te propter alique praemissorumvel propter
omnia

,
sen etiam propter singula ,

quae vel hectenus in libertatem ecclesias ticam
attentas ti

,
vel quod abs it in posternmattemptaveris , in te vel illos

, qui, bencficia sna

de menu tua suseepcrint , sen te in ipsius praesumpserint persecutione fovere
,

rationabiliter duxerit promulgandem,
finnitatem decernimus debitamobtinere

,
venera

bilibus fratribus nos tris P ragens1 O lomucensi M i s n e n s i et univers is Polonien

s ibus epis copie praecipiendomandantes , ut cam
,
s icut rat ionabiliter late fuerit

,
quoties

ab eo fuerint requis iti
,
usque ed satisfactionem condignam auctoritate uos tra feciant

inv iolabiliter observeri
,
s ingulis dominicis et fes t ivis diebus pulsatis ca1npanis et candelis

eecens is solemniter innovantes eemdem. D atum Romae apud sanctum I’etrnm II.
Nones Januarn pontifica tus nos tri anno none .

Brequigny e t L a l’erte duTheil diplomata etc . II . p. 1028. innocentn Ill. opp . ed. M igne 11. p . 1060.

No. 77. 1208 . 2 . Juni.

P . I nnocenz I I I . befiehlt de n: A bt, demP r ior und dem(
'

antor z uAltzelle die vonmehrere nI ) iöcesanen
gemhehene Verweigerung des Zehntens an das M eissner Cap itel, we nn diese dabei beha rren mit

geis tiichen S trafen zu ahnden.

Innocent ius episcopus servus servorumdei dilectis filns abbati priori et
eentori in Celle

, Cis terciens is ordinis M isnens is dioce31s , salutemet apos tolicambene
dictionem.

'

l
‘

ransmisse nobis dilect i filii M isnenses canonici querela mons trarunt , quod
l’.miles de Nozimet Z. frater ips ius , M agnus ct fratres eius de Zohor , H . de Criw iz

et P . de Cunsbach et quidamalii M isnensis dioces is quaedamdecimas ad corumprae
coo. D I P L . 3 11 11 . 1 1 . 1 . 10
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de dempnis ac iniurns eidemillatis
,
prout tenebatur

,
satisfacere monitione praemissa,

que convenit districtione compellere procurerent : Haluerstadense capituluminterimpos t
fectamemmonitionemed venerabilemfratremnostrum Hildesemensemepiscopumet

coniudiccs suos quesdemlitteras nulle de prioribus habita mentionc super receptione in

die palmarum, fertone auri et quibusdemcandelia ec et iamsuper obedientia praeletorum
quorumdamsibi

,
ut es serunt

,
feciende

, qui ex tenore privilegiornmapostolicae sedis
tenent ur subiecti monas terio snpredicto et ips i abbatissee de speciali mendetonostro

,

prout in apostolicis litteris manifeste apparet , reverentiamet obedient iemexhibent tem
debitamquemdevotem

,
veritate tecita impetrerunt . Qui indices cumapud Hildesemen

semcivitatemebbatissemiamdictemresponsuremprime edictoperemptorie citavissent
,

s icut eorumlitterac in uos tra perleetec praesentia continebant
,
ex parte ipsius abbatissae

non conteste ta lite allegatumex tit it corameis
,
quod impetratae taliter litterac ce rebent

robore firmitatis
,
me xime cumpriorumnullamfaeerent mentionemet decisiohuiusmodi

articuli saltem per arbitros deberet communiter termineri. S ed cumpenes ipsos nihil
herumposset eliquatenus obt inere , tum propter id et ob locum snspectum pariter et

remotum
,
t umetiamquia faenltes eppellandi sibi ex eo erat relicts

,
quod Corbegens is

ebbas absque eppellationis remedioelii non potuit committere v ices suus
,
ct propter alia

quaedam gravamina nos tram audient iam eppellavit ad prosequendem eppellat io11em
emissem

,
dilectumtiliummagistrumNicolaumsubdieconumnos trumM isnensemcanoni

cum ed apos tolicam sedem transmittens . Quo in uostra praesentia constituto iidem
indices de eppellatione interpos ita cognosc

c
ntes et ipsemfrivolemdecernentes dictem

abbe tissem ad corum pressentiam citare denuo praesumpsernnt , et quia electum et

canonicos He luerstedenses auctoritate apos tolica prohibitos a imlicibus delege tis , ne

libertatemips ius eccles iae in praedictis vel in aliis praepedirent , ad agendum in ipsius

praeiudieium edmittebent , sedem eppellav it apos tolicam iterato
,
scipsem,

eonventum
,

eccles ias
,
clericos

,
minis teriales et onmia quae pert inebant ed monas teriummemore tum

sub protect ione apos tolicae sedis ponens . A t ips i appellat iones v ilipendentes ips ius

totiens geminates , in expens is reddendis Ileluers tadcnses condempnentes candem
,
in

possessionemipsos omniumquae petebant in ips ius ebbat issae praeiudiciumdecreverunt
induci , et licet abbatisse iamdicta pro tanto gre vamine memoratos indices ed sedem
apostolicamprovocasset , eisdemterminumfestumpuriticat ionis beatee virginis proximo
precteritnm preefigendo, nihilominus ta1nen ips i 0ppres siones gravamini aggregentes ,

spretis etiam appellationibus , ipsem excommunicat ionis vincnlo innodarunt facientes

candem exeonnnunica tam publice nunt iari
,
subiect is Qnidelemburgens i eccles iae suis

litteris iniungentes , ut camtanquamexcommunicetamemtins evitarent . S ed ips i ante
receptionem litterarum ipse rumed eppellationis confugiumconvolarunt . Propter quod
per eundem proeuratorem nobis humiliter supplica vit , quatinus praedictis episcopo et

capituloHaluers tadens i in praecept is dere nos tris litteris dignaremnr , ne eontre privile

gie pontitienmRomanorum temidem111011as teri11111
,
quam ips ius n1e1nbre super bonis

cormusen rebns clericorumac laicornmad dictummonasteriumpert inent ibus praesumant
de ceteromoles tere. A d haec antemdilectas illius magister A lexander , praétaxati
episcopi procurator

,
coramnobis proposait ex adverso

,
quod cumpraefat i indices dictem

abhefissamprocause , quae inter ipsemex parte una et eosdemepiscopumet capitulum
10°



ex altera super procuret ionc in die palmarumet rebus alus vert itur
,
legitime eitavissent

et tandemsecundoet tertio expeetate contumax s it invente
,
ips i indices procontumacie

in ips em auctoritate uos tra exeommunicat ionis sententiam protulerunt . U nde e nobis
cuminstant ia pos tulavit , nt eandemsentent iams icut re tionabilitcr est prolete usqne ad
satis fact ionem idoneemobserveri nostris litt eris mandaremns . Qnia vere nobis non

constitit de praemis s is
,
dis eretioni ves trae per apos tolica scripta mandamus , quatinus si

res ita se habet , quemedmodum procurator ebbe t issee nerrevit
,
sententiam latam in

ipsemdecerne tis penitus nullames se , redueentes in s tatumpris tinum,
si quid attempta

tumest contre ipsem. A lioquin eademsententia iux ta formemeccles iae relexe ta
,
censum

eonvocetis part ibus audie tis
,
et cam

,
s i de partiumvoluntate proce sserit , sublatoappella

t ionis obs te culofine canonico terminetis
,
vel ipsemsuffieienter ins truetam ad nostrum

remitta tis examen
, prectigentcs part ibus terminumcompetentem, quonos trose eonspectni

rcpraesentent sententiamdante domino recepturee. Quods i non onmes bis exequendis

potueritis interesse , tu frater episcope eun1 cormuelteroee nihilominus exequaris . D a

tumL atereni VIII. Kal. F ehmarn
, pontitieatus nos tri annotert iodecimo.

Nach demO r ig. imF rom- Archiv zu M agdeburg : das Ble isiegel fehlt . F ehlerhaft L enekfeld ant iquit t .

(311011111111. p . 227 und lnuocmt ii opp . ed. M igno. IV . p. Richt iger E rnth cod. dipl. Qtnullinh . p . 129 .

No. 79 . [
'

m12 1 1 .

E rzbischof A lbert I . von 11Iagdcburg befiehlt den E ingescssenen der L aus itz der .S
'

tiflskirche den ihr

zustehenden Zehnten unweigerlich zugeuv
'

ihren.

A . de i grat ia sanctae M agdeburgens is eccles iae archiepiscopus universis Christi
fidelibus in terra Lus iz c0ns titnt is salutem in domino. A d nos trameredimus notit iam
pervenisse , qualiter bonee memoriae illus tris v ir C. marchio de L andes bereh

,
eo quod

terrae vestrae decimas det ineret
,
a venerabili fratre nostro piee recordat ionis M isnens i

episcopoexeo1nmunieat ionis v inculo 1neruit inntuleri
, qui demumabsolut ionis beneficium

obtinens per do1nimnn B euenhergcnsa n episcopum, et per alios v iros honestos ae fideles
securampraebuit eaut ionem,

quod super eisdemdecimis M isnens i eccles iae s at isfact ionmn
omnimodznn exhiberet . Cumigitur iamdin nobis cons titerit ipsus decimas ad M isnensem
eccles iampert inere

,
univers itat i ves trae praecipiendomandamus , quatenus cas venerabili

fratri nos tro B . episcopo ves tre exhibere et solvere nullatenus o1nitte tis
,
quod utique

piumeens emus et aequum,
cumM isnens is eccles ia iamlongo tempore contra inst itiam

suis decimis s it freudata .

Nach demO rig. imS t ift sarr:hiv zuM eissen mit demnur in wenigen h
'mgmenten noch vorhandenen S iegel

des Erzbischofs an einemPergament st reifen. NachdemM arkgraf ( ‘ourad 1210 gestorben , hat B. Dietrichs (gest.
1208) Nachfolger Bruno höchst wahrscheinlieh alsbald diese W eisung des Erzbischofs armgew irk t .



No. 80. 1213.

P . I nnocenz I I I . fordert die G laubigen der lil agdcburger E rzdiöcese auf das E indr inglichste auf
an dembevorstehenden Kreuzzuge n ach demheil. L and p ersönlich oder durch milde B eisteuern sich

zu ihremeigenen S eelenheil zubetheiligen

Innocentius epismpus etc. univers is Chris ti fidelibus per Magdeburgensem et

B remensemprovincias constitutis salutemetc. Quie maior nunc instat necessitas quam
unquamexstiterit

,
ut terrae sanctae necess itatibus succurratur etc.

Innocentn epp. ed. Baluzius II . p . 752. Innocentn opp. ed. M igne . III. p. 817. M ansi conc ilier. coli.

XX II . p . 956.

G leichzeit ig erliess Innocenz ein Breve .,Pium et sanctum propos itum“an den vormaligen Bischof von

Halberstadt (Conrad ) und an F . vormals A b t zu S ichem(S it t ichenbach ) mit der W eisung in den genannte n P ro

vinzen zumKreuzzug aufzufor dern und milde G aben zu sammeln. Innocent ii epp. ed . Baluzius II . p. 754. Inno

cent ii opp. ed . M igne I II . p. 822.

No. 81 . 1213. 19 . A pr .

P . Imwcenz I I I . fordert den E rzbischof, die B ischöfe , A chte und P rioren der M agdeburger P rovinz

auf, zu einer allgemeinen K irchenversammlung imHerbst 1215 in Roms ich cinzufinden.

Innocentius episcopus etc. archiepiscopoet episcopie , abbatibus , prioribus consti
tut is per prov inciamM agdeburgensemsalutemetc. Vincamdomini S abaoth mult iformes
1noliuntur b es t iac demoliri etc. U niversitat i vestrae per apostolica scripta praecipiendo
mandamus , quatenus vos ta litcr praeperet is , quod a precscntis dominieee incarnationis
milles imo ducentes imo decimo tertie anno usque ad duos annos et dimidiumpraefix is

vobis pro termine Kalendis Novembris nostro vos conspectui praesentetis eun1 modes t ia
c t centela

,
ita quod in vestra provincia unus vel duode sufl

'

regeneis valeant episcorii

remanere pro chris t ianitat is minis terns exercendis
,
et temilli quam alu

, qui canonica

forte precpcditione detent i personaliter venire nequiverint , idoneos prose dirigent respon
seles

, personarumet evectionummedioeritate servate quamLateranense conciliumdefini
vit etc. Iniungat is autemvos

,
fratres archiepiscope et episcopi , ex parte uost ra univers is

eecles iarnm eapitulis non solum cathedre linm
,
sed etiam eliaru1n

,
ut praepos itos vel

de e nos ent e lios viros idoneos ad conciliumpro se mitten’t
,
cumnonnulla s int in ipse

tractenda
,
quae specialiter ed eeclesiarnmcepitula pert inebunt . Interimveroet per vos

ipsos et per alios viros prudentes universa subtiliter inquirat is , quae eorreet ionis ent

refor1ne t ionis s tudio indigere v identur
,
et ea tideliter conscribentcs ed sacri eonc iln per

ferat is examen e tc. Nullus itaque sc t
'

allaciter exc llsendo ab exsecut ione tem sanc ti

operis snbt rahat
,
si canonicamvult ctfugere ult ionc 1n. Nemodissens ionumobs tac 111a ve l

it inerumimpedimenta causetur
, quae domino facicntc s ignumin bonumex n1agne iam

parte ces sare coeperunt etc. D atumL aterani XIII. Kal..M an pont itieatus nos tri anno
sex todecimo.

innocentii epp. ed. Re luz ias . 11. p. 756. Innocent ii opp. ed . M ig ne. 111. p . 823. M ansi conc il1or. coli .

XX II. p. 960.



https://www.forgottenbooks.com/join


No. 83. 1214 .

E inigung me -ischen demS tift M eissen und demKloster Riesa über die zwischen den P röbsten beider

K irchen strei tigen Zehnten zn ei nigen D örfern.

Hs ec est forms. compositionis inter M isnensem et Rizewensem ecclesias super
decimis

, proquibus earundemeecles iarnmpraepos it i coramdelegatis iudicibus litigabant ,
quod ecclesia de Rizewe M isnensi praepos itoet suis successoribus hoc anno praesenti
litis sedatac et cunct is annis sequentibus in perpetuumde quolibet mansosex villarum

,

quarum haec sunt nomina : R
_

izo
_

we
,
Heida

,
S entemariendorf Popum

'

z
,
Lechow e

,

G elenze ‘

) unummediumsiliginis M isnensis mensurae quae nunc habet ur s ine qualibet
contradictione persolvet , et eosdemmedios suis vehiculis in Bornz faciet deportari.

Partes antemiamdietae duos medios aequalcs facient ad exemplar alicuius medii
, qui

in civitate M isnensi legitimus habeatur , qui singuli penes s ingulos remanebunt . M ienen

s is autempraepos it us duorumannerum
,
quama saepe dictopraepos itorepetebat , remisit

annonam
,
et sex mareas argenti , quae pro retentis duorumannerumdeeimis capit ulode

Rizowe potente eonsensit acciperc , ibidemdeo servientihus nomine elemos inae liberaliter
dedit et ab omni petitione cessavit . U t autemfirmumapud posteres quod inter partes
cenvenit et sine omni quaest iene permanent , haec cae amutriusque capit uli s igillis

placuit reborari . T estcs antemqui pra edictae transactieni intererant hi sunt : Abbas de
l)oberlov

‚
praepos itus Novi O peris in Hallis , saepedictus praepositus in Rizowe , Her

mannus S trans advoeatus
,
A loldus parrochianus in S corenz , canonici M isnenscs saspe

dictus praepositus M isnensis
,
B ertrammus praepos itus Wors inensis , Vlricus cus tos

,

G unzelinus
,
Albertus de Lubens

,
G eroldus

, Wipertus scelas ticus
,
magis ter A lbertus ,

Heidenricus v icarii
,
Reinerus sacerdos

,
Petrus

,
Henricus diaconi. A cta sunt haec in

M isna anno incarnat ionis dominicae M °

. CU
“
. X II I I

“
.

Nach demO rig. im S t iftsarchiv zu M eissen ; die an P ergaments treit
'

eu befest igt gewesenen S iegel sind

abhanden gekommen.

R i e s a , H e i d e , M or gon d or f , Pop p i t z , L e c k w l t z . ü oh l l s , nimmt lich be l B leu . b ) B or i t z .

No. 84 . 1216. 31 . M ai.

B . B runo I I . und das Cap itel bestätigen , dass der D ecan G uneelin drei T a lente jährl. Z insen der
I )omlcirehe zuseinemund demJ ahrgedächtniss des M a rkgr . I ) ieter ieh, sow ie G etreidez insen zuK iwie

zudemseiner E ltern zugeeignet ha be.

In nomine sanctae et individuae tri nitat is . B runo secundus dei grat ia M is nens is
eccles iae episcopus et capitulum. S icut ad locumnude exeunt flumina revertuntnr , ut

iterumfluant
,
its. posses s iones eccles ias ticae ad hoc a viris habentur t imorat is ,

ut quod
necessitati corum superfuerit , rursus ad personae eccles ias ticas et p

e
r cas redeat a d

dominumdomini , qui dedit illas , quat inus et a deograt ia et ab hominibus in henefacteres
suos orationumrecurrat ins tantia. Notumitaque esse volumus tampraesentibns quam





et cencanenicumnostrumponimus , qui suas memor salutis mansumunumin
talentumunumin censuannue solventem

,
de suocemparavit eumque proremedioanimae

snae huie M isnens i assignav it eccles iae . Qued videlicet factumidcirco scripte mandare
dignumdux imus , quatinus et secaturi noverint nos omnes in hoc verbumcompremisisse,
ut cumipse Petrus mortis commune debitumselverit

,
dies obitus eius annuatimde eedem

talente recolatur a nobis et a pos teris nostris huius ecclesiae filiis in perpetuum. Ne quis
autemcx traneerumhuius securitatempossess ionis inquietare praesumat , ne quis etiam
demesticorum

,
quod nihilominus timendumes t atque cavendum

,
baue nostrae compro

missienis formulam in irritum adducere audeat
, per flagellum anathematis utrumque

repellimus , nostrorumquc s igillorum appesitione ae fratrum praesentium adtcstatiene

factumhoc rationabile communimus . Quorum testiumhaec sunt nomina : T heodcricus
praepos itus maior

,
G nncelinus deeanns

,
B ertramps praepositus de Wrzin

,
Nicolaus

,

Vlricus custos
, Wipertus scolas ticus , Albertus dc Lipz , Albertus de Lubens , S ifridus

de P igew e , Nicolaus archidiaconus dc Butsin ,
Heidenricus cellerarius

,
G eroldus

, Petrus
de Noscin. Acta sunt haec in principali eccles ia nostra M isnensi

,
anne ah incarnat ione

domini millesimoCC° XVI°. Indictione pridie Knlendas Junu feliciter.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen ; an blauemZwirn hangen die S iegel des Bischofs und des Capitels.
Köhler cod . dipl. Lus . I. A nh . 8 . 52.

a ) L ö b s c h ll t z ,
P ar . S t . A fra oder P ar Lommatzsc h . be ide imB e z i rk M e in en .

No. 86. 121e. 2 . Apr .

P . Innocenz I I I . g ibt demCap itel die B efugniss zur S tiftskirche gehorende , von B ischöfen aber an

L a ien vergabte Zehenten znrnekzmzehmen.

Innocentius episcopus servus servorumdei dilectis filiis capituloM isnensi salutem
et apostolicambenedictionem. Cuma nobis pet itur

,
quod ius tumest et honestum

,
tam

vigor aequitatis quamerde exigit rat ienis , ut id per sollicitudinemofficii nostri ad debi
tumperducatur effectum. E apropter , dilect i in domina tilii , ves tris inst is pestulationibus

grato concurrentes assensu
,
ut proventus decimarumad eccles iam vestram spectantes ,

quas episcopi
, qui pro tempore vestrae praefuerunt ecclesiae , in feudumlaicis conces se

runt
,
de ipserummanibus ad usus proprios vobis redimere liceat , auctoritate vebis

praesentium indulgemus . Nulli ergo omnino hominum liceat ham: paginam nos trae

eonces s ienis infringere vel ei ausu temerario eontraire. S i quis autemhoc attemptare

praesumpserit , indignationemomnipotent is de i et beatorumPetri et Pauli apos tolorum
eius se noverit incursurum. DatumL aterani IIII. Neuss Aprilis pent ifieatus nos tri
anno nenodecimo.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuMeissen mit der Bleibulle an rothen und gelben seidenen F aden.

Köhler God . dipl. Lus. I. A nh. S . Öl ., wodie Bulle ius J. 1217 gesetzt und behauptet wird . das O rig.

sei nicht mehr in M eissen zufinden. Beides ist irrig.

C O D . D I P L . G A S . I I . I .
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No. 89 . Um1219 .

B . B runogibt zudemvor seinemleiblichen B ruder Conrad von B orsendorf abgeschlossenen Verkaufe
einer Hufe L andes an da s

'

is ter1*ien3erhlo.9fe3r I ’for ta seine Zus timmung.

In nomine sanctae et individuae trinitatis . B runo II . dei gratia Misnens is epi

scepus . Quoniam facts hominum aliquande aut ignorantia postererumcenfundit
,
aut

praverumingeniesitas pervertit , universis Christi fidelibus intimamus , quod Cunredus de
Borsendorf car 11alis frater nos ter unummansumdc praedie suoin in usus

eccles iae Portens is vendidit cumomni nt ilitate et proventuin pascuis , pratis et areis
,

melendini loco
,
salicto

,
mente lecandis v

_

i
_

ncis apte et arbustis eidemmonti adiacentibus
,

sexaginta marcas argent i recipiens sub hac forms : viginti marcae anne prime solventar
,

reliqua vere pecuniae pars hoc remanet ordine persolvenda ,
ita quod s ingulis annis

decemmarcae e1 s1 v 1xerit
,
aut s i obierit iis quibus ipse vivens destinaverit praesen

tandas
,
in certe termine praesententur . Cumigitur noster item super eo consensus

requirendus existat
,
ob rcvercntiam eiusdem loci nostrum assensum gratanter eidem

contractui adhibentes factum idempraesentis paginae ct s igilli nos tri munimine robe
ramus . Testes huius rei sunt W inemarus abbas

,
G otsealcus camerarius ,

’

I
‘

l1eedcrieus

subportarius , Wernherus grangiarius , E.kkehardus de K y rchberg ,
B runo dc l.eheniz

,

O rtelfus de Burnew iz
,
S ifridus de Hartmannisderf O rtuinus Niueluugus , Albertus , S te

phanus ,
'

l
‘

heedericus
, Cunradus , Reinbote milites et alu.

Nach demD iplomatarium des Klosters Pforte aus den letzten Jahrzehnten de s 13. Jahrh . fol. 20. auf

bewahrt in der Biblioth ek der das igen I.andesschulc . P. Honorius Il l. bestät igte die se E rs *

erbung des Kl. Pforte

am9. Nov. Q 1j_g_

. in der Univ.
- Bibl. zuLe ipzig.

11 1 J e tz t

so. 1220. 3 . Sep t .

P . Honor im I I I . besta tigt den gegen den G rafe n Heinr ich von A nha lt 11. A nd. mmE rzbischof ron

ll[agdebnrg ausgesp rochenen K ir chenb ann und befiehlt den Suffraganen desselben ,
d iesen auch i11

ihren D iöcesen feierlich rerknnd igen zu lassen. Vgl. No. 94 .

Honorius episcopus etc . venerabilibus fratribus archiepiscopo M agdebur

gens i et sufl
'

raganeis eius salutem etc. P er tuas nobis literas
,
frater archiepiscepe,

int imas t i
,
quod cum quidam commensales nobilis v iri H . comit is A scariae adversus

dilect umtilium abbatemNienburgememanllamprose causaminimieit iarumhabentes
,

eundemabbatem erbassent lumine eculerumet impie mutilassent
,
tu

,
quia praesum

ptienes validis s imae ac nullatenus palliabiles estendebant
,
id factum esse nutu et

mandate comit is memorati
, qui graves cumabbate ipse habere dinoscitur quaes t iones

,

de multerumepiscopornmaliorumque cons ilio praefatumcomitemet omnes tant i fae i
noris cons iliarios et auctores excommunicatos publice nuntias t i. l.icet igitur 111111t 11

dict i comit is
, qui pro ee

,
quod eius purgatienem recipere renuebas , nos tramaudien

tiamapp
ellaverat

,
ipsum comitem super hoc couati fuerint coramnobis 11111lt iplieiter

excusare
, quia tamen conatus inefficax extitit corundom

,
nes ratumhabentes , quod in

hac parte fecisti
,
univers itati vestrae per apos tolica scripta mandamus , quat inus eun

dem comitemet alles praenotates , singuli per civitates et dioceses ves t ras ac alla luca
,

in quibus videritis ex ; 11xlire , candelia ncoa 1s ia et pulsatis campanis s ingulis diebus
11*



dominicis et fes tivis excemmunicates sellempniter nuntietis ct faciat is usque ad satis

factionemcendignam artins evitari. Datumapud U
_

rbem veterem 111. Neus s S eptem
bris anno quinto.

Aus demLiber regester. an. V. cp . 101. fol. 20. imVat ican. Archiv.

No. 9 1 . 1220. 31 . D ec .

P . Honor ius I I I . befiehlt den apos tol. L ega ten na l G regor ia v dc P rescentiowohl aufzunehmen
und dessen A nordnungen F olge zu leis ten.

Henerius episcepns etc. venerabili fratri episcepo .\ lis s inens i et dilect is filiis

abbatibus , prioribus et alns eeclesiarnmpraelatis per eius dieees in cons t itutis salutem
etc. Suscepti cura regiminis , quae nes e11111ib11s ce ns tituit debit0res

,
expescit , ut qui

ofiicium speculatoris assumpsimus , nen solum ad prepe pos itos , sed etiam ad longe

positos nos tras sollicitudinis aciem cx tendamus
,
ac de agro deminice studcamus ex

t irpare plantaria vitierum
,
ne forte illis per nos tram incuria1n excresceut ibus nobis

poss it adapta ri , quod legitur : P er agramhominis pigri trans ivi , et ecce urt icac re

plevcrant cum
,
et operueraut facicm eius spinaef ) Quia v ere humanac cendit ienis

natura non pat itur
,
ut per nos ipsos cuncta nobis imminent ia exequamur , exemplo

eius
, qui eun1 ubique s it praesens

,
spiritus angelos suos facit et in diversa minis teria

mit tit illes , aliis ea exequeuda cemmittimus
,
quae per nes ipsos excqui non valemus

,

maie ra maieribus , prout ratios ingulorumexpos tnlat , conuuittentes L
'

t igi tur in persona
eius

,
quemad vos des t inare curav imus

, plenius agnoscatis , quamet quantamde vobis
sollicitudinem habeamus

,
ecce mitt imus ad vos dilectum tilium nos trum G rege rium

de Crescent ie sancti
’

l
‘

heederi diacenumeardinalem apostolicae sedis legatum,
virum

ut ique prudent ia et henestate conspicuum ac nobis inter ceteros fratres nos tros suis

meritis ex igentibus specialiter car11m
,
ce nnuisso s ibi plenae legat ionis efficio et con

ce s sa s ibi plenaria potes tate
,
ut evellat et destmat

,
aediticet atque plantet

,
prout quae

que secundum datam sibi a deo prudent iam v iderit faciends . Ideoque univers itat i

ves t rae per apos tolica s c ripta tirmiter praecipiendo 1111111da11111s
, quat inus ipsum,

immo
rius ne s in ipso rec ipientes hilariter et honoritice pert 1

'

actantes
,
eidem tamquam

personae nos trae intendat is et ebediat is humiliter et devote
,
ac ips ius salubria monita

ct s ta tuts irrefrag abiliter ebservetis . A liequin sentent iam
, quam rationabilitn tulerit

in rebelles
, praecipimus usque ad sat is fact1011e111 inv iolabilita obs erver i. D atum

L aterani 11. Kal. Januarii pontiticatus nos tri anne quinto.

In eundemmodemscr ip tumest archiepiscopoG nes11ensi , abbat ibus , prioribus et alns

eeclesiar nmpraelat is per eius dioces imconst itut is . archiepiscopo l
'

psallcnsi et sutfraganeis eius ,
abbat ibus etc. , archiepiscopo Lundens i et c.

,
episcepo I

’
ragcnsi et c.

,
episcope O lemucensi etc.,

episcepo Noscensi et abbat ibus etc. , ep iscopis I.ubecen51 Razcburgensi , S ver incns i et (
“
ami

nensi et c.

Aus demL ib . regester. an.
V . ep . 307. T om. I II . fol. 62 imVat ican. Archiv. Yet t . monum. Poloniae et

L ithuan . historiamillustr . ed. T heiner . T om. 1. p . s‘l

a 1 Prov . 24 . 80. 31 .



No. 92. 1222 . 29 . Jan.

L andgraf Ludwig der Heilige von Thur ingen , Vor 1naud seines Neffen des .Harkgr. Heinr ich,

entscheidet einen zwischen dem Cap itel und den B radern von M ildenstein obschurebenden

(vgl. No. 82) und bestimmt die von dens elben zuleis te1ulen E ntschädigungm und öffentlichen

und Kirchenbussen etc.

In nomine domini amen. Ludew icus dei gratia
'

l
‘

huringiae lantgravius , S axo

niae comes palat inus omnibus hanc paginaminspecturis . Noverint universi
,
quod nes

,

ad partes M isnensis marchiac accedentes
,
inter M isnense capitulum et fratres de

M ildenstein ortam din et duram invenimus quaest ionem sup er decimis in territorie
Vrankenherc et in Burcwarde G oze , et in locis aliis ibidem constitutis

,
quae oc cu

paverant dioti fratres , querum etiamoccas ione dominum B runenem M isnensem epi

scopum captivarant et
,
mutilato quodam eiusdem episcopi capellano, dampna grav ia

intolerant capitulomemorate per incendia et rapinas . Postbac de consilio ct aux ilio

dilectorumac fideliumnostrorum
,
M einheri burgravuM isnensis , Lud01fi de

B ernhardi de Kamenz
,
Hermani de S cenenburch ,

recepta ab ips is fratribus data fide
et super ipsa fide iuratoria cautione

,
quod

,
quicquid nobis mediantibus tieret inter

ipsos
,
firmiter observarent

,
ita inter eos dux imus s tatuendum,

ut lit is occasie sepiretnr,

A rnoldus
,
Heinricus

,
Richardus fratres ips i ad manus nos tras re111111ciar1111t integre

omni iuri
,
quod eis in ipsis decimis , vel corum successeribus competefe videretur

,

revecantes et irritantes omnempenitus w arandiam
,
quampraestare pessent alieni vel

deberent in decimis supradictis . Ad emendationempro captivitatc episcopi memorati
de praedie suo

,
vel de bonis imperialibus assignabunt M isnens i episcepatui decem

marcarumredditus annuales
,
donationemcorum impetraturi ab imperio, ct ah episcepo

in beneficio recepturi , et tamad lume art iculam persolveudumquamad alles subs c

quentes tenentur as trict i debite praefati sacrament i
,
et nes quoque eccles iae M isnens i

pro ips is obligavimus fideiussoria caut iene ad selutionem specialiter articuli memorat i.
Domino s iqnidemF riderico viginti marcas dabunt prosui corporis laes ione , proqua
et iamcumsupradicta eccles ia verecundiam impertabilemsust inuerit et din lahoraverit

sustinendo. U t a s imili fratres 11demverecundiamproverecundia
,
w herein sus tineant

pro rabore , nominat i v iri cumtriginta persenis in pleno habitupoenitent iam,
et cum

scepis conspect ibus dominorum Nuw enburgensis et M ersburgensis episcepmum,
in

s y nodis eorundemcoramclero et populo se humiliter praesentantes , culpas suas pariter
et excessus publice fatehuntur

,
et tamibi

,
quamin quatuor profi ncialibus placitis ren1m

tiatienem
, quam feceruut in praetexat is decimis publicabunt , habitu1u poenitent iae

assu1upti ante civ itates dieces ium praedictarum. Competens et iam iudicavimus e t

hones tum
,
ut

,
cumM isnens is eccles ia turbata videre t ur gravins et ofl

'

e1ma
,
sat isfac tione

alt ieri deberet modis omnibus honerari
,
ips i fratres cumquinquaginta persouis ab eo

loco
,
ubi praedictus clericus dicitur mut ilatus

,
poenam

,
quae vulgo har1uescar

'

) nun

cupatur , in praedicto habitu assument es
,
in coena domini , cumoffici1un celebrat ur,

1 ) lü chfllcer B e r lc te to.

S chimpfllche S tufe . Vgl. G rimm111111t Rech tselt0rt h . 3 . 681.
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No. 93. 1222 . 25. F eb r .

B . B runo I I . eignet dem Jap itel die Vogtei in den ihmbereits zustehenden D örfern Coble nz und

D obranitz bei B ischofswerda und (Janneui tz bei G öda welche dasselbe von demedlen 1i[oglco von

S tolp en erkauft ha t. Vgl. No. 13i
’

133l.

B runo secundus dei gratia M isnens is episcopus omnibus in perpetuum. Cum
dilectus ac familiaris noster nobilis vir dominus Moy ke de S tulpen adveeatiam in

bonis fratrumnostrorum
,
canonicorumM isnensiumad deminicalemebedientiamperti

nentibus
,
in tribus villulis

,
videlicet Cebuliz

,
D ebranew iz et Chanow iz , in provincia

Budesinensi sitis , multo tempore ab antecesseribus nostris iure tenuerit feodali
,
et per

cettidianas et indebitas exactiones rustices ecclesiae aggramrit in tantum
,
ut etiam

fratres nostri
,
capitulumM isnense

,
ad nes de ipse saepius deferrent querimoniamsup

plicierum, ne permitteremus bona ecclesiae per praedictumMoy konemdes trui et penitas
adnullari

,
et dictes rnsticos novis et inauditis vexationibus mele3tari , de bona volun

tate uostra dux imus permittendum,
ut ipsam adveeatiamredimerent a nobilimemorate

,

ita ut in [usum] fratrumM isnens ium cederet
,
quicquid iure adveeatiae eidem nobili

antea poterat vel censueverat obvenire. D ilecti [itaque ] in Chris to fratres nos t ri et

capitulum saepefatum,
accepta a nobis licentia supradictam adveeatiam pro XXVII

marcis a memorate nobili redemerunt . U nde praenominatus nobilis ad nos tram
praesentiam accedens ab advoeatia iam praedicta cess it et cam 111 manus nos tras

publice renunciav it . Nes vere ipsam cumomni iure fratribus nos tris
,
canonicis M is

nens ibus cum servitiis memoratis dux imus eenferendam. U t autemhaec nos t ra donat io
ra ta permaneat et inconvulsa

,
hae c eedulam inde censcribi ac s igilli nos tri impres s ione

iuss imus communiri. Huius rei fes tes sunt Pet rus decanus
, Vlricus Wurcinens is prae

pos itus , S ifridus , Nicolaus Budesinens is praepos itus canonici M isnenses
,
Hermannus

deeanns , Johannes scelas t icus
,
L ampertus cus tes et Vlricus canonici

,ßl}udes inenses ,
Virions Wurcinens is canonicus et T huringus presbyter ; laici Moy ko,

'

i
‘

anune pincerna
et filius eius

'

l
‘

amme
,

et Wolfgangus de ( i edow e , Volcmarus camerarius
,

Hermannus frater eius et alu quam plures . A cta sunt haec ( ledowe anno domini
M °

. CC". XXII. Kalend. M artii pentiticatus nos tri XII I”.

Nach demimS t ift sarchiv zuM eissen befindlichen
,
an einigen S tellen sci1adhnften O riginal mit demwohl

erhaltenen S iegel an einemP ergament st reifen. D ie erganzten Worte sind in eckige Klammern gestellt .
G ercken Hist . 11. S tadt S tolpen S . 541 . Köhler cod. dipl. Lus. I . S . 32.

No. 94 . 1222 . 7. März .

P . Honor ius I I I . befiehlt demE rzbischof ron M agdeburg und dessen Sufi
'mgnnen d ie bei B lendung

des A bts z u
'

ienburg th ät ig gewe.senen , den.Kirchenbonn verfallene uP ersonen , von welchen e inige in

Romdie A bsolution erschlichen als mit demB ann B elegte öffentlich zuverkundigen etc. Vgl. No. 90.

Henerius episcepns etc. Venerabilibus fratribus archiepiscopo M agdebur
gens i et suitraganeis eius salutemetc. Ad audientiam nostram noverit is pervenisse ,
quod Bert mnus advoeatus , ( lebertus prasoe , F redericus miles de Hehsleue, Radulfus ,



'

l
‘

heedericus , I .eenard1met quidam alu M agdeburgensis et Halberstadensis diecesium
,

qui dilectum filiam abbatemNienburgensem execulare ac mutilare ausu sacrilego

praesumpsernnt , neudam cnrarunt
,
saltem quatenus possunt ei satisfacere de tanto

i1npictat is exces su, nee eidem illa etiam restituere
,
quibus ipsumet eius comites spe

liarunt
,
quia immo et iam quidam ipserumad apos tolicamsedemaccessisse dicuntur

et a poenitent iar io nos tro absolutioncm sui cxcessus enormitate nobis non exposits
recepiss e . Ideoque fraternitat i ves trae per apostolica scripta mandamus

,
quatenus

huiusmodi absolutione surrepticia nen obs tante
,
illes et queslibet et alles

, qui dicto
vel factoad ips ius mutilationemabbatis opemet eperamimpenderunt, tamdiuappellatione

rcmeta excon1municates selempniter nuntietis et faciatis per loea , in q'uibus expedire

videritis nuntiari
,
donec de tanto excessu satisfecerint cempetenter et cum litteris

ves tris rei seriem continent ibus ad apos tolicamsedemvenerint absolvendi. Illos quo

que qui dictum abbatcm et eius secies spoliarunt, ut ahlata restituant universa, moni
t ione praer ia per censurameccles iasticam

,
eppellatione rcmeta

,
cognita veritate cegatis,

eun1 ligari poss int tert ius iam ligati. Datum A nagniae Nonis M aren pontiticatus

nos tri anno sex to.

Aus demL ib. regester . an. VI . ep . 233. Tom. I II . foi. 200. imVat ican. Archiv.

Ne . 95. 1222 . 6. Juni.

L andgraf Ludw ig ron T har ingen beurl:undet als Vormund des ll!a rhgrafen Heinr ich , dass auf dem
L andd inge der östlichen hi e r/c O ttound F r iedr ich , S öhne des G rafen F r iedr ich von B rena , vor ihm
e ine .S

'

chenkung ihr es Va ters an den B . B runo feierlich bekräft igt haben , worauf d ie B oten des

B ischofs in den B es itz eingewiesen worden seien.

In nomine domini amen. Ludeuuicus dei grat ia Thuringias L angravius S axo
niao comes palatinus omnibus in perpetuum. Notum s it tam praesentis quamfuturi

temporis Chris ti tidelibus univers is , quod cum loco et v ice cari nepe tis nostri Hen

ric i iiiii domini '

i
‘

heederic i folieis memoriae M isnens is et 1) rientaiis marchionis Delez °)
in ( )rientali marchia prov inciali placito praes ideremus , dilecti cognat i nost ri O tte et
'

l
‘

heoder icus tilii nobilis v iri domini F rideric i de B reu ad nost rampraesentiam acce

dentes donat ionem reddituum
,
quos pater ipserum vivens eo tempore

, que heneticia

pueri de Wit in comit ia a venerabili demino B runone M isnensis ecclesiae episcope
recepit in feude

,
B ichene

"
) coram praedicto principe demino

'

l
‘

eederice de praedie suo

cum consensu heredum s 1101
'

11111 in v illis et mans is et ne1neribus ips i demino epis cope
et eccles iae snae ad s 11111111a111 quadraginta et quatuor marcarumdederat , et sellemp
alter as s iguates de mann ips ius in beneficiali iure res 1unps it . L

'

t factum idempos s et
ut debuit per omnia roborari

,
donat ionem patris publice innovantes ad sanc torumreli

q11iaa
, quaa Vlricus praepos itus S ifridus canonic i M isnenses , Johannes

notar ius
,

'

l
‘

amme pincerna
,
Henricus dapifer ips ius epis copi et Werncrus de Baliz

miles qui orant ips ius 111111t 11 obt uicrant , demun manibus propriis fac ientes villamm

a . D e l i t z s c h . b i P ü c h au



nomina expresserunt . Villam G ericz") in XII mansis , Riw iz
“
) in XXXII mans is ,

G ozele °) in X I III mans is , Iablencc
'

) in X II mensis , S elun‘) in XV mansis et duobus

nemoribus
, Jezne

“
) in VII mansis , F ridrichcs torf

'

) in mansis VII , n erstorf") in
XI mansis cumomni ntilitate

,
quae inest vel inesse peterit in futurum,

et nos s icut

sententia tunc dictavit ipserum pucrorum,
Hildebrandummilitem auctoritate nos tra

indiciaria nunt iumdeputantcs praefatos viros
, qui adhnc fuerent ab episcope des t inati

,

in possess ionembonorumeorundemmitt i fecimus ut ius erat . U t antemfactumidem
nee oblivio deles t nee ipsa ecclesia periculum incurrat

, praesentempaginam conscribi

et sigilli nostri inpressione mandavimus connnuniri. Actnm D clsz anno don1inicac

loincarnationis milles imo ducentesimoXXII°. octavo Idns Junn Testes huius rei sunt

comes Henricus de Z
_

wa
_

rizburc
,
comes Henricus de S talbe1 c

,
M einherus de M isne

,

Albertus de A ldenburc
,
Johannes de uucnkenstun pr

'

aeiecti
,
Heidenricus de Weta

,

Hogerus de Vridebe1 c , Henricus de Warin
, Woli

'

erus de P eszne
,
Henricns de Colt

sowe
,
E gelolfus de L izowe , F ridelmns de Pouch , Bodo de Ylburch , Wichnandus de

n Nonew icz
,
G enehardus de Zorbcc

,
Volradus et Conradus fratres de L audesberc

,
Her

mannus de S couebure
,
Petrus de Z

_

trele
,
Henricus de Noscin

,
M art inus de Zarew iz

,

M art inus de Hanecrat
,
S tephanus de Chulme , O tto et Virions de O ztrowe

,
O lricus

S iegel, B ertoldus de Zornz , O tto de Rosenuelt, O tto de c rz
,
O tto pincerna

,
H ilde

brandus de Wilcow e, Wernerus
,
Vlricus , Conradus de Hoberch, Tammo pincerna , Hen

ricus dapifer episcopi bedelli M aerc et Zlaw y Albertus Rasec
,
T codericus I ’oltcrgoz

et alii quamplures .

Nach demO rig. imK . Haupt — S taatsarchiv zuDresden mit demgrossen Reitersiegel des Landgrafeuan

rothse idenen F äden.

c ) G ö r i t z . P a r. Kri ppehna be i E ilenburg . d ) R e i b i t z , Pur. S ansediltz be i De li tzsch . e l K ö n ui n be i Zö rb ig . J e tzt

w ünte M a rk , imL e hnbuch M a rkg r . F ri e dri ch s v . J . 1348 v illa ( lob e ie ntz p rope Sus ed e lltz , 1520 a ls G ehe li tz M a rk aufgefüh rt S e e ] .

b un g e n , Pur . S a nued li lz ( S c lb on be i De li tzsc h h ) G li c t z (G i 0 t 1 ) be i L andsbe rg . i) F r i e d orud or f ‚ P ar . A ltpouoh be i B i t te rfe ld .

H un g e r s d or f w ilete M a rk unw e i t Hameln be i B i t te rfeld .

No. 96. 1223. 22 . März .

Ka iser Fr iedr ich I I . befiehlt dem L andgrafen Ludwig von T hur inge n und der M arkgröfin Jutta

von M eisse n, de nB . B runoin demB es itz der innerhalb der G renzen seines B isthums gelegenen X

S ilbergruben und der dazugehör igen Zehnten unbeeintracht igt zu lassen.

F r . dei grat ia Romanorum imperator et semper augustus ct rex S iciliae dilecto principi

suoL . lantgravio Turingiae et nobili focminae J. marchionissae M isnensi grat iamsusmet omne
bonum. Fidelis nostri B . M isnens is episcopi principis nostri gravemaccepimus quest ionem, quod

quasdamfoveas argent inas et decimas pert inentes ad illas , site s in terminis cpisc0patns sui et ci

ac ecclesiae snae libere pert inentes , occupat is ntpote violenter et vestr is usibus vendicat is, alias in

quibusdambonis ecclesiae sus e graves existentes eidem. Quia igitur illa specialiter nostrae pert inet

maiestat i et nos tueri teneamur candem,
volumus ct praecipiendomandamus , ut quod episcopi ost

et ecclesiae pert inet antedictae eis libere relinquat is , ita ut per hoc vestrumcirca nos possimns
benevolent iamexperiri. D atumapud NeapolimX . Kal. April. indict . X

‘
.

000 . mm.. ux . l .
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91

varns dampnis et iniurns gravem intenderent questionem
,
diot i indices pro bonopacis

laboraverunt et partes ipsas ad coucordiamreduxerunt in hunc modum
,
scilicet quod

M isnense capitulumomni act ioni
,
quam super decimis de Vliz“) et O zstr

zow et B egarw iz
°

) renuuciaret similiter actioni dampnornm et iniuriarum
,
quam dc

foresto s ive de alns quibuscunque M isnense capitulumadversus monasteriumnos trum
intendebat

,
hs c tamen interpos ita pact ione , ut monasterium nostrum iamdictocapitulo

in compensationemdecimarum,
iniuriarumpariter ct dampnornmduos mansos et dimi

dium in villa l)omizlaw iz“) darct , et insuper XV marcarum rcdditum annnalem in

competent i et idoneo loco sit nm infra triennium a tempore talis contractus saepius

dicto capitulo liberum et expeditum des ignaret , medio autem tempore monas terium
nos trums ingulis annis in die beati E gidii de camera sna illas XV marcas iamdicto
capitulo persolveret. Qnam ordinationemmonas terium nos trum ratam tenuit et pro

pa11:e s icut potuit explevit , illos praedictos duos mansos et dimidium in v illa Domiz
law iz capitulo M isnensi

,
quos adhnc libere poss idct , designando ips ius perpetuousni

profnturos , et de camera sna singulis annis ut debuit XV marcas persolvit , ass igna

tionemvero ipsarumXV marcarumin cert is bonis
,
nude capitulumM isnense s ingulis

annis expediri posset , aliis multis et ardnis negotiis praepedientibus , cumtamon plures
anni periluxerint , minime persolv it . Postmodnmvere IIII‘° videlicet Kal. Decembrie
cumin eccles ia M isnens i maiore inter monas teriumnostrum et fratres dc Nozin pro

sopienda discordia ,
quae inter nos et ipsos dintius s tetcrat

, per dominos E ngelhardum
Nnenburgensemet CünradnmIl ildensennenscmnee non et B runenemM isnensem epi

s copos et dominum Ludew icum ’

l
‘

huringiac lantgrav ium tractaretnr
,
saepius dictmn

capitulumper praefatos episcepns nee non et lantgra»i nm a nobis et priorc et ceteris

fratribus monas terii nos tri praesentibns installter postulavit , ut illarumXV 1narcarnm
redditum annualem

,
nt supra dictum es t

,
ipsi s ine (illatione qualibet in certis bonis

des ignaret vel des ignarenms . Nos igitur a snpradicta forum coucordiae recedere non

volentes
,
dietls dominis episcopis s inml et lantgrav ionee non et praefcctoM isnensi ct

ips i capitulo fidc data spopondimus , ut a fes to pnrificat ionis sanctae M ariae prox ime
future infra annummultot iens dictas X V marcas M isnens i capitulo in bonis libcris et

expeditis compe tenter ips i adiacent ibus ass ignaremus , ita ut si a iamdicto fes te pariti
cationis usque ad fes tumE gidii ips i capituloM isnens i non fuerint ass ignats de camera
nost ra

,
inne s icut hactenus ipsas XV marcas persolvamns . Nihilominus autem in

sequent i fes te puriiicat ionis ipsarum XV marcarum redditnm annnalcm dicto modo
capitulo M isnens i as s ignabimus , de quibus in fes te Egidii prox ime tnnc sequenti et

deinceps XV marcas expedite et absque omni ca lumpnia valcat recipere. E t ut haec
ordinat io rata ct incomnlsa pern naneat , de consensu tot ius nos tri capitnli nee non et

M is nens is hanc paginam s igilli nos t ri appcus ione roboranms . Huins rei tes tes sunt

E ngelhardus Nucnbnrgens is episcepns , ( Jünradns ll ildensencnsie epis copus ,
T heodc

ricns abbas dc L ivonia
, Waltherns praepos itus de sancta Crucc, A lbertus praepos itus

de Rizow e
,
Wilhelmus parrochianns dc S trole

,
Berwardns plebm1ns de Hagen c t

\lii plures de ordine cleri. l.aici autem: i .udew icus lantgravius
'

l
‘

huringiats , Hein

zu E ul l t z . P a r. Louhen . b ) K e t z e r gu s e mi t l.eube n je tzt v e rbunde n \
’

g l B ey e r
.

A lt - Ze ile S . 31 . c ) O s t r nu und

W e l c h ! Lun a . P a r . J a hna d ) D orn n e lw l t z be i L omma tz sc h
or t ‘1 .



ricus praefectus de Donin
,
Albertus praefec de Aldenburg ,

M einherus praefectus
de M isna

,
A lbertus praefectus de Dew in

, Wolfuinus praefectus de Cice,
'

l
‘

heodoricus

praefectus de Kirchberch
,
S ifridus praefectus de L izenic , Hermannus de S cenenburch

et alii quam piares . Acta sunt haec omnia in M isna anno ab incarnatione domini
milles ima ducentesimo vicesimo quarto.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen mit demwohlerhaltenen S iegel des Abts Ludeger an einem
P ergament s treifen.

No. 99 . 1225.

B . E el: eha rd zn M erseburg und P appe , P robst zu Neuwerk bei Halle beurkunden als p i
'

ibs tl.

da ss der S treit des B . B runomit demD eutschen O rden wegen Porstendorf, dem
E rbeigen B rand s , wo dieser ein Augustiner - Cherlwrrenstifi gegründet , das bald nachher die

D eutschen ( )rdensh0r r0n nach Vertreibung der Chorherren in einen ll[eierhef verwandelt , nachdem
d ie Verhandlungen in der T homashirohe z uL eipzig resztltatlos geblieben , auf demT age zuHalle

in der Jilar ienlcirche beigelegt werden , indem von S eiten des I) . O rdens das diesemzus tehende

P at rona ts recht zuP ulsnitz zur E nts chä digung an de n B . B runo abgetreten werden sei.

E . dei gratia M erseburgensis episcepns et P. novi 0peris in Halle praepo
sit us

,
indices a sede apostolica delegati , omnibus hoc scriptuminspect uris salutem in

perpetuum. Noverint univers i
,
quod cumnos una cum collega nostro piae memoriae

“

1. de S ichemquondamHalbers tadensi episcepo causam
,
quae vertebatnr inter venera

bilem B . M isnensem episcepnm ex parte una
,
et H. magis trum et fratres de demo

'

I
‘

eutunicorumex altera super reformatione monasterii in Borsendortf“) a sede apos tolica
suscepis semns iure canonico terminandam

,
nos partes nt debuinms legit ime citav imns ,

locumeis in eccles ia beati Thomae in l.eipz primitus assignantes , ubi cumM isnens is

episcopus personali ter compareret , et quidamfratrumde demo'

I
‘

eutunicorumcumliteris

procnrationis ex pa1t e altera
,
idemepiscopus monas teriumin Borsendortf , quod de con

sensu herednm snorum et auctoritate Moguut inens is archiepiscopi loci dioecesani in

praedie suo ita fundaverat
,
nt ibidem essent canonici regulares deo scrvientcs

,
quos

praefat i fratres de demo '

l
‘

cntonica s ine sna conniventia ciecerant
,
et nt v idcbatnr

monas terium in grangiam converterant
,
cum loci esset patronns , petebat in s tatum'

pris t inum reformari. Super quo cumaliquamdiu fuis set litigatnm,
tandemdiemalium

et locumeis in Halle in eccles ia beatae M ar iae praeiiximns . U bi cumpartes plenius
inst ructac coramnobis apparcrent , nos ut debnimus vias pacis attentafl 1nus

,
et s ie

tandemdc voluntate ct consensu part ium s tatuimns
,
ut quamvis s ine consensu M is

nens is episcopi locus in Borsendorf? ad fratres de demoTeutonica translatns fuisset
,

quia tumen dc voluntate c t mandato diocccsani episcopi factum erat
,
li . episcopus

M isnens is pro iure patronatus , quod solum in Borsendorff l1abcbat
,
ius patronatus

eccles iae in quae in sna dioeces i s itu est
,
rec iperct a fratribus memoratis

,

ct s ie connuntato iure patronatns in Borsendorfi
'

fratres de demo '

I
‘

eutonica plenum
ius nullo reclamante ibidemnos tra et sedis apos tolicae auctoritate rct inc rent . I taqnc

dictus episcopus ordinat ionem domini Mognut ini c irca saepe dictmn cocnobiumcoram

a ) I
’ or s t e n d c r t an der S aa le , P a r . S e rkow i tz . I ) locos D ornbun: im ( i russ he rz . 8 . W M nmr — l-Jisennc h . b l I ’ ui s n i t z . S tad t

in de r K . H. O be rlaus i tz .



nobis confessus est se ratamhabere
,
et omne ius

,
quod in Burscndorft' habebat

,
cessit

fratribus memoratis
,
illis quoque ius

,
quod in ecclesia in Pulsnitz habebant

,
episcepo

ass ignantibus. Nos baue ordinationem auctoritate uos tra eonfirmafimus et in per

petuumvalitnramsigillorumnos trorummunimine roboravimns . Nulli igitur hominum
fas sit baue nostrae ordinationis paginam imo verlus sedis apostolicae , cnins auctori

tate fungimur , infringere ant ei ausu temerario contraire. Quad si quis praesum
pserit , indignat ionemdei omnipotentis et nostramexcommunieationemse sciat incurrisse

,

et in future cumDatan et A hirou
,
quos terra. vivos absorbait

,
accipiat port ionem.

Acta sunt haec in Halle in ecclesia beatae M ariae perpetuae virginis anno ab incar

natione domini M . CC. XXV. indictione VIII.

Nach demCopialbuch der Piert . Urkunden von 1536 fol. 200 in der dort igen S chulbibliothek .

No. 100. 1226. 2 . Marz .

P . Hener ius I I I . beauftragt die A chte zu S t. G eorgen in Naumburg (Johann) und zuB uch bei

L eisnig (B runing) sowie den D ecan der S tiftskirche zu llIe is s en (P etrus) die S treitigkeiten zwischen

demB . ron B reslau (L aurentius) und demHerzog Heinr ich von S chles ien , sofern beide s ich nicht

einigen , nach genauer E rzeugung zuentscheiden oder der päbs tl. Cur ie zur E ntscheidung rersulegrn.

Henerius episcepns servus servornmdei dilectis tiliis sancti G oorgn Numbnr
gens is et de Buch M isnensis dioces is abbat ibns et decano M isnens i salutem c t apo

s tolicambenedictionem. D ilectus filius
,
nobilis vir dux Zlesiae sna nobis ins innatione

monstravit
,
quod venerabilis frater nos ter

, Wratis lavieus is episcopus , homines volentes

in sui ducatus finibus nomera et alia loca inculta iuhabitare ac deduecre ad cnlturam
,

adeogravat indebitis exactionibns nomine dec imarumcontra terrae conmetudinem, quam
observant episcopi conv icini

,
quod non solumad incolenda et excolenda loca ipsa dubitant

convenire
,
verumet iamhi

, qui ex ns ad aliqua iamconvenerant excolenda , ca propter
difiicultates

,
quas eis ingerit , descrentes ad alias se transferunt regiones in pracdicti ‘)

ducis non modicmn detri1ncutum
,
cumper hoc non solumloca ipsa deserta rcmaneant

,

sed etiamducatus sni termini occupantnr ct inter ipsumct vieinos nobiles
,
ad quorum

terrae eins coloni s e t ra11s tbrnnt
, graves interdumdiscordiae oriantur. D enique cum

pracdecessorcs episcopimemorat i quibusdamserv is eiusdemducis , qui smardi vulgariter
appellantnr , decimas onmino rcu1iserint

, quibusdamex servis ipsius eiusdemconditionis

cum cert is possessionibus ab eisdem in decimarum recompensatione rccept is , dictus

episcopus nihilominus ab eis decimas contra inst itiamex igit et extorqnet , alias mult i

pliciter exis tcns s ibi ct suis difficilis et molestns . Quarc nos ips i episcopo nos t ris

damus litteris in mandat is
,
ut super praemissis et alns s ie s tudent abs t incre ab ips ius

ducis indebite gravmnine ac snorum
,
quod 11dem de ipse instamnon habeant mate

riam eonquerendi . Quocirca diseretioni vestrae per apos tolica scripta mamlanms

quatinus , si dictus episcepns mandatum nostrum neglexerit adimplere , vos audia
'

t is
,

quae dux ipse contra eun1 et quae idemepiscopus contra ducemduxerit proponenda,

pr i tu (d icti) S tennei .
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mandamus
, quat inus una cumdecano eoniudice nostro ad Cellamaccedentes testimo

nium domini abbatis Cellens is et duorum snorummonachorum super causa appella
t ionis

,
quae vertitur inter O l1nocensem et W ratzlaw iensemepiscopes

,
secundumformam

ecclesiae audietis . Qui s i forte ferrc test imoniumnoluerint
, per censurameccles ias ti

cam ipsos eompellat is veritati tes timoniumperhibere .

J*f $ fc w

Nach demO rig. imK . Haupt - S taatsarchiv zuM e issen ; das S iegel ist abhanden gekommen.

Peter Decan zuM eissen erscheint als Zeuge in Urkunden seit 1222 ,
der S cholast icus U lrich de Kuirin

(K eue rn bei D öbeln) se it 1226. G enaueres über den S treit der Bischöfe von Bre slauund O hnütz wegen ihrer
D iöcesangrenzen erfahren w ir aus der Bulle P. G regors IX . vom7. Juni 1229 (Boczek cod. dipl. Morav. II . p . 215.

Erben regests Bohem. p . 351 . T heiner vet t . manum. Pol. et Lith . hist . illustr. I . p . und da hiernach auf Ver

anlassung des B. zuBreslau zuerst der A bt von Buch M eissn. Dieces , dann auf G rund der Appellat ion des B. zu
O lmtt tz der A bt von Altzelle ders . Dieces ,

in Folge des gegen die Ent scheidung desselben vomB. zuBreslauein

gewendeten Recnrses vom römischen S tuhl die in den vorstehenden S chreiben No. 104 und l05 G enannten zu

S chiedsrichtern ernannt wurden , über den hartnäckig geführt en S treit aber ausser der angeführten Bulle bisher
e twas nicht bekannt war, schien es angemessen diese kurzen S chreiben hier nicht zuübergehen.

No. 106. 1228 . 9 . Febr.

E rzbischof S iegfr ied ron Jl[uinz vers ichert , da ss der zwischen demB ischof B runound den Konigen

)taka r und Wenzel von B öhmen wegen ge wisser Rechte in den L iin dern B udes in und S agest geführ te
und .sc lzimls richterlich geschlichtete S treit nach der Versicherung der L etzteren f e

rner beigelegt sein soll.

S ifridus de i gratia sanctae M aguntinae sedis archiepis copus notum es s e volu

mus u11iversis pagi nam hanc visnris
,
quod quum honorabilis frater dominus B runo

M isnens is episcopus , s icut ipse audivimus referente
,

a principibus honest is demino
O tacaro et tilio eius Wencezlao B eemorumregibus super limit ibus possess ionnm,

de

quibus inter ipsos quaes t iomovebatur
, quandoqne obtinuerit (lis tinctores

, qui reeepto

a part ibus mandato secundum tidem datam ct praes t itum sacramentumordinabiliter

dis t inxcrnut
,
quicquid in territoriis Budes in et S ages t dubn fuers t int er eos . Quia

reges 11dem de cons ilio perversorum dis tinet ionem ipsam din tennerant in susp enso
,

nos ad preces eiusdemepiscopi a regibus memoratis per nostrum obt inuimus inter
r eutum

,
quod de bona voluntate in nos tra praesent ia publice sunt confessi

, quod
dis t inetionemipsamhabere velint omnibus modis ratam. A bsolverunt et iamiidejus sores
ips ius episcopi

,
quos dederat pro duccntis marcis ad manus regis iuvenis pracnotat i.

l
'

ude quia quod v idimus et audiv imus
,
hoc tes tamur

, praedictumdominumepis copum

prae s entis script i c t s igilli nos t ri test imonio communimus . Actnm I’ragae Idus
F ehr. anno gratiae M

"
. CC". XXVIII". pontitieatus nos tri XXVI°

Nach demO rig. im S tiftsarch iv zu M eissen. A n einem von der Urkunde se lbst abgetrena S t reifen

han
°

gt das wohlerhaltene S iegel des Erzbischofs .

Köhler cod . dipl. Lus . S . 41 .

v on . D I P L . S A \ . l .
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No. 107. 1228 .

'

30. Juni.

P abs t G regor I X . beauftragt den. E rzb ischof (A lber t) von M agdeburg und denB ischof G ernand) - von

B randenburg, den B is chof von Bleissen (B runo der Alters wegen seinemS tifie nicht mehr wohl
vorstehen kenne , zumRücktr itt zubewegen.

G regorius epis c0pus servus servorum dei
‚
venerabilibus fratribus M agdebur

gensi archiepis copo et epis copo B randeburgensi salutemet apos tolicambenedict io

nem. Üum venerabilis frater noster M isnensis episcopus adeo in diebus suis

process isse dieatur
,
quod propter aetatis senescentis in ipso defectum M isnensis

ecclesia in spiritualibus et temporalibus iam graviter es t collapsa, fraternitati vestrae

per apos tolica s cripta mandamus
, quat inus eundemepiscopumad cedendumdiligenter

et sollicite inducat is . Qui s i nobis acquieverit in had parte , vos vice nostra ips ius
ces s ione recepta iniungat is capitulo eiusdem eccles iae

,
ut infra competentem terminum

praetigenduma vobis s ibi praetieiant per electionem canonicampersonam idoneam in

pas torem. Quibus id non t
'

aeient ibus
,
vos ex tunc auctoritate nostra prov ident is eidem

eccles iae de persona
,
quae tanto congruat oneri et honori. Quod s i praefatus episcopus

ad cedendum induci non poterit , in spiritualibus et temporalibus coadjutores deputet is
eidem

,
quos ad hoc videritis expedirc , ut defectus ipsius per illorumdiligentiamsup

pleatur. D atuml’erus ii 11. Kal. Julii pont ificatus nost ri anno secundo.

\
'

ach demO rig . imS t ift sarch iv zuM eissen mit demBleisiegel an hanfener S chnur .

No. 108 . 1228 . 3 1 . O c t .

B . ( h »rnund ron B randenburg und P robs t Heinr ich von M ildensee melden den: A lbert zu

M agdeburg , dass s ie auf dema nges etzten T age zuH a lle d ie Res igna tion des B . B runo von J[e is s en

angenmnrnen . aueh eine rom '

ap itel binnen der nächsten vier ll
'

ochen vorzunehnu*
nde a nderwe ite

Wahl angeordnet haben , und iibersenden zugleich die Hälfte des zerschlagmwn b
'

iegelstemp els des
s e iner F unct ion entholnwen B ischofs .

Reveremlo domino suo A . M agdeburgens i eccles iae archiepiscopo legato et

comit i Romaniolae dei mis erat ione lh nmleburgens is episcopus , ll. de .\ lvldens e

praepos itus debitum omnimodae sulw ent ionis et reverent iae famulatum. U es smue tn
domini M i snens is epi s copi reeepnnus mhunc lumlum. Dominus epis copus inhec illitate

corporis praepeditus et fors itan rerumgerendarum coramnobis aliquo rubore sufi
'

usus

ad diemnon venit indietum. M is it antemad nos praepos itum, decanum e t capitulum
nomine procuratorio cum litteris procure t ionis eont inent ibus habiturmn se per omnia
ratum et firmum

, quidquid idem suum capitulum ipsum super negot io nobis com
misso decerneret esse facturum. M is it e t litteras ces s ionis cess ionem suum s at is leg i

t ime continentes . S ane V isumnobis ex tit it non es se recipimulamhuiusnlodi ees s iouem
propter plures causas iuris et eonsuetudinis a nobis propos itus diligenter. Quoe irca
instante capit ulomodis omnibus e t potente ,

ut ad salvat ionem s ta tus eccles iae ces s e

t ionem ipsamnon recusaremus ace ipe re , allegante nihilominus cnt ts as quasdamproba



biles sui metus circa mobilitatemet mutabilitatemdomini episcopi propter eius familiam
querulantem,

et promittente nobis in hoc facto tidem suampuram et s inceramnegotii

ges tionem,
nos tandem v idimus expedire rec ipi cess ionemde cons ilio domini M erse

burgensis , qui praesens nobis as sedit . Verumut cess io ipsa fort ius firmaretur
,
nos a

capit ulo et minis terialibus quibusdam
‘

) M isnens is eccles iae tunc praesent ibns duorece
pimus sacramenta

,
unumde plene voluntaria cess ione

,
de qua suamexpress it dominus

episcopus voluntatem
,
quam se audisse ipso sacramento tirmarunt ; alterum vero de

manutenenda ces sione huiusmodi et modis omnibus defendenda
,

s i fors itan tenera
mobilitas et vaga mutabilitas domini episcopi contrarinmresonaret . Recept is itaque

saerament is recepimus ces s ionemper patentes litteras continentes camexpres se
,
litteras

quoque procurat ionis recepimus in adminiculumev ident iae huius facti. S ed et episc0
pale s igillumnobis fec imus exhiberi

,
quod secur i rumpi iuss imus coram nobis

,
cuius

unam partem capitulo reliquimus et vobis alteram praesentamus . His gestis capitulo
ass ignavimus terminum eligendi diem v idelicet beati A ndreae apostoli

,
infra quem vel

et iamin quo idoneum sibi pastoremeligerent gratia sanct i spiritus invocata. E t ips i
quidem hoc termino cum grat iarum act ione recepto ad propria sunt revers i. A ctnm
Halle pridie Kal. Novembris in domo hospitum sanctae M ariae Novi 0peris .

Nach demGod. S . M aur. imHerzogl. Archiv zuBernburg fol. 99.

cuieudmn God . ofl enba rer S c h re ibfe hler .

No. 109 . 1228 . 31 . O c t .

D ie vors tehend genannten
'

ommismre ze igen demE rzbischof A lbert an wie mul in welcher W n
'

se

der dementlassenm B ischof von Bü *is s en zugewe
'

ihrende Ruhegehalt fes tgestellt und d iesem

ges ichert werden.

Reverendo domino suo A . sanctae Magdeburgens is eccles iae archiepis copo G .

dei miserat ione B randenlmrgens is epis copus , ll. praep os itus de M ildens e debitumoumi
modae subieet iouis et reverent iae famulatum. les 3 ioni et pmcurat ioni domini M is
nens is episce pi taliter es t prov isum: praebendamhabchit cum debit is promnt ibus eius

et in cas tro M isnens i congruam 1naus iouem
,
habchit s ingulis annis X L mareas in

loc is idone is ass ignatas , habehit singulis annis X X I III maldra
,
ll ll

"r
trit ic i , octo s ili

ginis , XII hordei , sex avenae ad pabulum ad mensuram terrae M isnens is
, decem

dannicas mellis habebit ad medonem s ingulis annis , habchit et allodium episcopale
v icinumcastro. A s trinx it autem se capit ulumcoramnobis appos itovineuloiurament i

,

quod hanc provis ionem inv iolabiliter in omni casu servahit
,
ita quod s i ex quaeuuque

causa prov is ioni defectus ingrueret , capitulummoneret episcopum iideliter et ins tanter

illum supplere defectum. Quod si epis00pus omit teret , capitulumad suppletionemtene

retur candem. S ed et epis c0pus , qui successerit , iurabit , s e bona tide promiss ionemhuius
modi servaturmn

,
iurahuntque canonici protempore success ive in forumiurament i , quod

capitulum super ea dinos c itur praes t it isse. ActnmHalle 11. Kal. Nowmbris in domo
hospitum sanctae M ariae Nov i 0peris .

Nach demCod. S . M aur . imHerzogl. Archiv zuBernburg fol. 72h
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No. 1 12 . 1232 . M ai .

Ka iser F r iedr ich I I . verleiht demB . Heinr ich den E r trag der innerhalb der G renzen des E igenthmns
seiner K irche fun dig gewordenen S ilber und sonstigen M eta llbergwerke , so w ie der G old

führenden G ezeasser.

Frider icus dei grat ia Romanorumimpera tor semper augustus , Ierusalemet S icilias rex

per praesens scriptumnotumfacimns universis imperii fidelibus tampraesent ibns quamfuturis ,
quod nos at tendentes grata et accepta servit ia venerabilis M isinens is ‘) episcopi dilect i princ ipis
nostri, quae nobis et imperiodudumipse fideliter

’
) exhibuit et quae in antea melius pe terit exhi

bere , de speciali grat ia nostra concedimus et donamus ei quicquid iu anro vel argento, s ive

cuiuslibet metalli genere in fundoproprietat is ecclesiae sune ab hac die in antea de novo cont i

gerit reperir i , sive s int argelit ifodinae
“
) sen metalli cuiuslibet speciei , aquarumet iamdecnrsus ,

in quibus aurumrepertumfuer it , eodem iure et eademspeciali gratia suis provent ibus indnl

gemus, statuentes pariter et mandantes, quatenus nnlla omninopersona alta vel humilis, ecclesiast ica
vel secular is eundemvenerabilemepiscopum5

) circa baue concessioneme t donat ionemnostram‘

)
super praedict is impedire senmolestare praesumat ; quod qui praesumpserit indiguat ionemnos t rum
se uover it incur snrnmfi. Ad huius itaque coucessionis nostrae memoriamet stab ilemfirmitatem
praesens scr ip tum fieri iussimus maiestat is nostrae sigillomunitum. Huius rei test es sunt B .

patriareha Aquilegensis , S alsebnrgensis archiepiscopus , E . P ap inbergensis , S . Rat isponeusis imper ii
anlae cancellarius, Herbipolens is et H. Wormaciensis ep iscop i,B . dux Karinthiae , dux Aus triae

et S tir ias , G ebardus de Harnestey n sacri impern in Ytalia legatus , Riccardus camerar ius et alii

quamplures. A cta sunt haec annodominicas incarnat ionis millesimoducentesimot ricesimosecundo
mense M aii quintae indict ionis, imperante dominonostroF r . secundodei grat ia invict issimoRoma
norumimperatore semper augusto, Ierusalemet S icilias rege ,

annoRomani imper ii eius duodecimo.
Iernsalemsept imoet regni S iciliae tricesimo quarto feliciter amen. D atumapud For tumNaumis
anno

, mense , indict ions praescr ipt is.

Nach einer Niederschrift aus den letzten Jahrzehenden des 13. oder auch den e rs te n des 14 . Jahrhundert s
imK . Haupt - S taat sarchiv zuDresden , die für e ine achte Urkunde K . F riedrichs II . ausgegeben wur de und unten

zwei runde Löcher hat . dur ch w elche wahrsche inlich S chnurcn zur Befes t igung des mit diesen jetzt verloren gegange
nen S iegels gezogen waren . Alle in das ungewohnlioh grobe P ergament . die geringere Sorgfalt des S chr

eibers . der

G ebrauch e inzelner um 1232 ungewöhnlicher Abbreviaturen . der E indruck überhaup t , den die Urkunde in palao

graphischer Beziehung macht. zeugen gegen die A echtheit derse lben. D a jedoch der Ausst ellungsort und das D atum,

sow ie die angeführt en Zeugen als richt ig durch e inige unverdach t ige U rkunden bestät igt sind , welche zu l
‚

’ordenone

imM ai 1232 K . F riedrich II . vollziehen liess (vgl. Böhmer regests imp. S . 184 . no. 3395 — 97. 99 und H \ullurd- B réholle s

hist . dipl. F rideric i sec . IV. l’. l . p . 359 liegt wahrscheinlich der vors t ehenden Urkunde e ine achte des se lben
Jahres und Auss tellungsort es zuG runde , welche das Bergregal oder eine sonst ige Verleihung an das B is thumbe t raf.

Während aber die F orm,
in welcher 1223 demB . Bruno von demselben Kaiser bereit s angeblich das Bergregal

zugestanden worden (No. zu der Ze it nicht gentigte . wo die vors tehende gefert igt oder auch nur int e rpolirt

wurde . trat derselbe F all imJ . 1372 w ieder e in , wo demK . (
‘

arl IV . die U rkunde von 1232 zur Erneue rung und
Best ät igung mit den A enderungen und Zus iit zen vorgelegt wor den ist , die hier zur le ichteren l ' ebers ic ht als Varian

ten unte r den Text ges te llt worden s ind. D ie in zwe i E xemplaren (A . B.) noch vorhandene U rkunde wm .l.

1372. aus welcher die obige von 1232 bei LuninRA rchiv S pic il. ec c l. Il. A nh . S . 08. (
‘

alles series M isn. epp . p . 16 1

und Huillmgl- B réholles a. a. 0. p . 362 abgedruckt wurde ,
w ird später der chronologische r: Folge gema.xs mit

getheilt werden.

1) M imcmic A . B . 2 ) ßd e lüer ip s e A . B . 3) ei ct ecc les iae mov A . B . 4 ) con t inger it rep . n ur e in : aur i
_
l» d inae a rgent i_lod iua e

A 901 a rgen t . B . 5) ep t
'

0cbpual eccles i am suam et succ es sores mac A . B . 6 ) nos trae A . B . 7) im roumun, ad ic aent«s dc n a iuta le mes a r m

‚formam eccles iae et om m iöue mio a r r idcnte mmtana auro
'

vel a rgent i vel cuius libet alte r ius n etalh
'

conti nc (cont iuget B . )

"‘0l fl d fl w i a rgen ti ir n ( im feh lt in A .) cuique w arn cud i
‚(am valeant et j d n

'

can
'

. A . B .
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No. 1 13. 1232 . 1 . Aug.

K . Wlad ixlor ron Rahmen e igne t demS tift die romB urggrafen O tto ron D ohna demselben geschenk e
I l älfle (le s zn B ohnzen gehörenden D orfes ll

’olframesrlorfmit allen Rechten.

In nomine sanctae et individuae trinitatis . Wadizlaus dei grat ia Bohemorum
rex omnibus in perpe tuum. adeo non s it hominummalit iis indulgendum,

ut

quodlibet rite fac tum et rationabiliter approbatumad iniqnnmcompendiumt rahi posait,
nos prov ida deliberat ione propter devot ionis cons tantiamHeinrici quondam burcrav ii

de Donin hous e memoriae uec non et filii eius O ttonis fidelis nostri
,
quamcirca dile

etumpatremnos trumclarac memoriae et etiam circa nos efficaciter sumus es pert i, ex

eo quidem
,
quod in voluntatis nos trae beneplacit is ultra id , quamferre possent paratos

ae tidcles repcrimus , merito nos inv itat
,
ut suis et snorumubicunque possumus pro

fect ibus ae des iderns intendamus . I’roinde tam praesentibns quam futuris per prae
s ens scriptum univers is dux imus exprimendum,

hoc de nostra v
’

oluntate ac licent ia

cont igis s e ,
quod dictus O tto hureravius de Donin fidelis nos ter medietatem villae

quam proprietat is titulo possidebat , licet in fundo regni nostri con
s is tat eadem et ox is tat

,
cumomni ntilitate ac iure

, quoipsamtenuit , M isnensi eccles iae
et ( lt rll llll t ) lle inrieo e iusdemeccles iae episcopo contulit et donar it cum omni prorsus
plenitudine iuris s td

,
quae nunc ines t vel inesse poterit in futurum

,
videlicet iudicio

,

areis
,
agris , aquia

,
prat is ac pos sess ionibus univers is , quae inpraesentiarumposs idet

ius t is modis . L
'

t igitur ipsa donatio, quae per nos facta es t
,
secundumformamprae

scriptam robur semper oht ineat et validumfirmameutnm,
et a uullo herednm nos tro

rum retractari valent nllomodo
,
ideo plane reeoguoscimus ipsams ine fraude factam

es se
,
e t hoc pe r praesentempaginamfideliter ae publice protes tamur . S i quis vero

dictum episcopum vel eccles iam eius M isnensem in v illa praedicta Volueramesdorf
turhaverit

,
aut dampnum inges serit vel pavorem incusserit aut grammen intulerit nllo

modo, indignathmem regiae maiestat is et triginta marcarumauri debitum se noverit

incurris s e . L
'

t autem ipsa donatio fut uris temporibus observetur
,
praesens scri ptum

eons crihi praecepimus et s igilli nos tri munimine roborari. Huins rei tes tes sunt A r

noldus de praepos itus
,
Ypolitus domini regis cancellarius ; laici Bogezlaus

filius Zlawckmnh
,
( Jhas telaw et He inricus frater e ius praefectus Budes inens is

, J arezlaw e

tiliumM arquardi, B eues se filius B enes se , i rozenete de I’odehrat
,
G emhardus et l.oderns

frater e ius de Rodesw iz
, Volueramus de lerardesdmf et alu quamplures . A c ta sunt

haec anno dominicae incarnat ionis M °
. CC". XXXII". indictione regnante Wadizlao

B ohemorum rege glorios is s imo anno regni eius quarto. D atum Prague Kal. Aug.

felic iter amen.

Nach demO rig . imS t it
'

h arch iv zu M e is sen : an rotheut . blauen und g e lben seidener! l aden haugt noch e in

kle ine s liruchs the k de s S iem-ls .

a » L a ug ouw olmud or f be i S tolpen .



No. 1 14 . 1233 . 22 . Febr. (26. Marz).

B . Heinr ich tr ifft wege ndes vomP robs t Heidenr icus rollzogenen Kaufes eines der O berlehnsherrlichlwit
des B ischofs zns tand ige n D orfes sow ie wegen des von dmnselinen bewirkten Verkmrfes mehrerer dem

Cap itel zust ehenden Z insen eingehende B estimmungen.

In nomine sanc tae et individuae trinitatis . Heinricus dei miseratione M isnensis
epi300pus . Inter alia humanac condit ionis intirmia memoriam hominum sic frag ilem
esse constat

,
ut nee mult itudini rerumnee. longit udini temporumsufficienter se valent

exhibere. U nde datumes t fragilitat i eius per gratiamconditoria
,
ut insuflicientia ips ius

se1i pt urarumamminiculis a diuvetur
,
ne quod fideliter ac ut iliter geritur , ant negligenter

pereat aut inutiliter evanescat . P roinde noverint universi tampraesentis temporis quam
futuri

, quod dilectus in ChristoHeidenricus maior M isnensis praepos itus villamquandam
dictamKozzebude ‘

) pro ducent is nonaginta et quinque marcis a B ertoldomilitéde S co
now e et suis heredibus eomparav it , dietamautemv illamS ifridus burcgravius de L izenik
et frater eius A lberoa nobis

,
dictus vere B ertoldus ab ips is iure tenuit feodali. P raepo

s itus itaque supradictus praeter peeuuiampraenotatamt riginta marcae argenti dedit de
l.izenic fratribus iampraedict is , iidemquoque frat res nee non et B ertoldus de S conowe

villamKozzebude superius nominatam cumomni iure
,
quod habucrant in eadem

,
in

1nanus nos tras voluntarie res ignarunt . Nos vero afi
'

eetumbeuimlum
,
quempraepositus

saepedictus ad nos gerit et ad M isnensemeccles iamattendentes , eidempraepos ito ta1n
favorabiliter quamliberaliter dedimus ipsamvillamiure proprietatis q110ad v ixerit

,
et iam

s i a pra
e

pos itura vel praebenda M isnens i recederet pos s idendamcumomnibus suis att i

nent iis
,
v idelicet agris , prat is , pas cuis , v incis

,
s ilv is

,
venationibus , equis , 111(1le 11(1i111s‚

piscat ionibus , cult is et ineult is et alns ut ilitat ibus
,
quae eisdembonis nunc insunt vel

incs se poterunt in futuru1n. P raeterea propter obsequia beneplac ita ,
quae nobis et

eccles iae exhibet tideliter et devote
,
eidemdedimus umin villa saepedicta tabernamqua_

e

currthema vulgzuj_

t
_

e
_

r dicitur ins taurandi. S ane dictopraepos ito libe1ummit de eisdem
bonis mparte vel 111 totosuumcondere tes tamentumad fratrumpraeben(las ‚ quod voluerit
ass ignandoaut facere v ieariam

,
vel sui successoris us ibus deputare. S i veroalieni extra

eccles iamdare vel vendere decreverit ipsa bona ,
ad nos nos trosque successores bonorum

revertetur proprietas eorumde1n ; nos et iamei vel eis
,
quos nobis ailt nos tris succes so

ribus praesentaverit dicta bona conferre iure tenebimur feodali. S eiendumtamen
, quod

quia praepos itus de sunnis reddit ibus fratrumnos trorumM isnens iumin v illie Bukuw iz
,

B lotow e
, et M ilnew itz

°

) dominoO ttoni de I_ Ibure octomarcarumet v illam
Boren“) in reddit ibus quadraginta octo solidos habentemet iameidemad praepos ituram
vendidit

_pertinentes , octo 1uarcarumin v illa Kozebude suis eonfrat ribus suoque succes

sori quadraginta octosolidorumredditus as s ignabit ; neque enimhoru1usuhuna 1n proven

tuumpraepos itus aliorumpoterit us ibus deputare , nis i forte de pecunia quama domino
O ttone de I lburch recepit alla bona e 1nerit de eonfra trum snorum cons ilio et cons cusu

ipsorumus ibus in pos ternmconservanda. E t ut haec nostra donat io ips iusque ordinat io

a ) Conp a . sons t G
_

ospoda be i E ilenburg . b ) B uc h w l t z ( Vg l. No. M ) , P lot h a ( B lot tw lts ). D r ö b nd or f . je t z t F e ldmarken be i

l'eb ri tzsch imKr . Delit zsc h , nah e de r lt . alle in G re nze c ) M ö l b i t z zu T ha llw i tz 1111 K . S achs en gehö rig . d ) l
’
e h r i t n c b ?
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No. 1 16. 1234 . 20. Juli.

P . G r egor I X . be1mfl‘ragt die B ischöfe zu JlI er seburg und M eissen demerwahlten E rzbischof zu

M agdeburg B urchard nach corhergegangener E inladung der iibr igen Sufi
‘

raganbischöfe an seiner

S ta tt die kirchliche Weihe zu ertheilen

G regorius epis00pus etc. venerabilibus fratribus M eresburgensi et M i s n e ns i

episc0pis salutemetc . Rectis dispositionibus , quibus providetur ecclesns
,
ne in faculta

tibus suis patiantur viduitatis tempore detrimentum,
aut lupus invadat gregemdominicum

vel dispergat , benignumpraebemus assensumet favoremapostolicumimpertimur. S ane

bouae memori ae Alberto M agdeburgens i archiepiscopo naturae debitum persolveute,
cum praepositus M agdeburgens is et eius socii

,
quibus dilect i filii M agdeburgense

capitulum eligendi contulerant facultatem
,
diligenti deliberatione praehabita ,

dilectum
tiliumB . praepos itumde B ruuesw ic M agdeburgeusemcanonicumin pas toremipsi eccle
s iae providissent , venerabili fratri nostro Ildesemeus i episcopo et collegis ips ius

nos tris dedimus litteris in mandatis
,
ut de modo elect ionis

,
elceti meritis et eligeutium

studus veritate sollicite inquis ita
,
ipsum fideliter in scriptis redactamsub sigillis suis

ad nostrampraesent iamdest inarent , qui super hoc a s ingulis de ipsocapituloiuramento
recepto depos it iones ipsorumad sedemapostolicamremiseront . Cumigitur elect ionem
huiusmodi inveniremus canonice de persona idonea celebratam

,
camde fratrumnostro

rumconsiliodux imus confirmandam. E t quia gravibus et diversis necessitatibus dicitur

eademeccles ia praegravata ,
nos ex affectucompassionis , quamhabemus ad ipsam, gra

t ia1n s ibi volentes faeere specialem,
mandamus

,
quatenus vos

,
aliis eins sufiraganeis

convocat is
,
cumeis in pracdicta ecclesia munus consecrat iouis electo vice nos tra impen

dere procuretis . Quods i non omnes etc. tres vestrumetc. DatumB eate XIII. Kal.
August i pontiticatus nostri annooctavo.

Aus demL ib . regestor. an. VIII . ep . 163. T . IV. fol. 194 . imVat ican. Archiv.

1 17. 1234 . 22 . Sep t .

B . Heinr ich uberwei s t demZdizlans von S choninberc e ur E ntschadigung einige bischöfliche Zehenten

jensei ts der Neis.ve.

Heinricus dei grat ia M isnensis episc0pus Chris ti fidelibus universis baue paginam
ins1pecturis aeternam salutemet veramin domino karitatem. Cumea

, quae de sub

s tant ia ratiouis ex is tunt et speciem obtinent pietat is , firmitatem perpetuamconveniat

obtinere
,
ad opiniones ambiguas in pos ternmremovendas

,
ne rei veritas fermentomali

tiac corrmnpatur , s cripturae tes t imoniumlabeuti consuevit memoriae commendari. P ro

inde notum tieri volumus tam praesent ibns quam futuris
,
quod nos S ehoniubereh

‘

)
cons t itut i ad pet itionemvasallorumnostrorumnobili viroZdizlao de S choninhere fideli
nos tro pro res tauro v illae quampraedecessor i nostro hous e memoriae

11 ) S c h ö n b e r g Im G ö rli tze r K re ise . b ) A l t b e r n s d or f be i B e rnntad t oder B e r n s t a d t selb st .

000 11 19 1 (111 11 . 1 1 . 1 .



B runoni M isnens i episcoporesignaverat , quaedamdecimas episcopales in bonis nostris

episcopalibus sitas ex alio latere Nize inter limites , qui vulgariter Jeswiken et Due

kamnegorkc et
’

l
‘

y zow e nuncupantur , sicut a praedecessore nostro tenuerat iure feodali,
eontulimus perpetuo poss idendas . E t ne huie nostras collationi alieni super eo sibi
vel suis succes soribus dubiumin posternmoriatur , praesentem paginamconscribi ius

s imne et s igilli nostri munimine roborari. Huius rei testen sunt Nicolaus Budisinensis
praepos itus

,
Hugo deeanns , Johanncs plebanus de G orliz , P rizstanus eiusdemecclesiae

canonic i
,
Heinricus plebanus dc S choninbercb , B ernbardus de Kamenz , Wilricus , Hein

denricus de S toniz ,
P redeborus

,

'

l
‘

y rzinus et alii quamplures . DatumS eboninberch

annograt iae M
°
. CC°

. X X X II I I
°
. indictione decima Kalendas O ctobris pontiti

catus nostri annoquarto.

Nach demO rig. imK . Haupt - S taatsarchiv zuDresden mit demziemlich wohlerhaltenen S iegel des Bischofs
an F äden von blassgelber S eide .

Köhler cod. dipl. Lus . I . S . 43.

c ) N e i s s e .

No. 1 18. 1237. 7. Sep t .

P . G regor I X . beauftragt seinen L ega ten , die S trei tigkei ten der B ischöfe von L ebus , M e i s s en , Camin
und B randenburg über die G r enzen ihrer D iöcesen an O r t und S telle zu ents cheiden.

G regorius etc. episcopo quondam Mut inensi apostolicae sedis legato. O nus

suscepti regiminis nos inducit
,
ut omnes actus nostros per acquitatis semitas dirigentes ,

delat is ad nos implicitis quaestionibus ex ;1]ieatis , ius sumn cuique postulant i tribui facia
mus . Cum igitur venerabiles fratres nostri Lubucensis

,
M i s n en s i s

, Caminens is ct

B randeburgens is episcopi super limitibus snarumdiocesumsicut convenit non distinetis ,
inter se ad invicemsaepe conteudant , prout eiusdemLubucensis praesentata nobis pet itio
continebat

,
et propter hoc ipsi et eorumeccles iae dampus gravia sustineant et iacturas ,

et pericula etiamprovenient animarum; nos cupientes contentionemhuiusmodi amputa t i
et indempnitati corumac animaramsalut i paterna element ia provideri , negotiumipsum
tuae prov identiae , de qua plenamin dominoliduciamobtinemus , dux imus committendnm
p

e
r apostolica tibi scripta mandantes

, quat inus personaliter ad locumaccedens
,
vooat is

qui propter hoc fuerint evoeandi, s ie praedictas dioceses aequita te praevia provide limitare
procures , cuilibet epismporumipsorumsuoiure servato

, quoquemlibet statuas manere
contentum

, quod sollicitudinemtuampossimns exinde non immeritocommendare. Con

tradictores etc . DatumViterbii VII. Idns S eptembris pont ificatus nostri announdecimo.

Aus demL ib . regestor. G regor n IX . an. XI . epist . 238 . imVat ican. Archiv.

Riedel cod. dipl. Brand. I . Bd. 1. S . 19.



No. 1 19 . 1239 . 27. Sep t .

B . Heinrich be11rlcundct eine S tiftung des D omher rn E berhard fur die Viw r ie des h. Nikolaus

in der D omkirche.

Heinricus miseratione div ina M isnensis episc0pns . U niversis Christ i fidelibus
baue paginaminspecturis notumesse volumus

,
quod quatuor mansos in villa B izcopiz

s itos
, quos de mann nos tra Vlricus miles de Nozzin in feodohabuit

, proXL marcis
redemimus de pecunia concanonici nostri domini E berhardi

,
et eosdemmansos de con

sensucapituli M isnensis eont ulimus canonicomemorato cumomni iuris plenitudine et

omni prorsus nt ilitat e

,
quae nunc eis ines t et ex eis provenire poterit in futurum,

ita nt

in eccles ia M isnensi pro salute sna ct snorum
,
ad honoremdomini JhesuChristi et piae

genitricis eius M ariae perpetuae virg inis , sanct iqne Nicolai venerabilis confessoris ex

eisdemmansis ordinet
,
quicquid inspiraverit ei deus . Cuius ordinat iotalis est : D e pro

ventibus dictorumquatuor mansorum, qui in villa B iz00piz siti sunt
,
assignafi t dict us

E berhardus canonicus M isnensis quatuor talenta ad vicariambeati Nicolai
,
ut inde v icarius

sustentatns choroM isnensi deserviat in ordine v icis snae. Idemetiamvel quilibet suc

cessor ipsius tenetur gerere v ices domini E berhardi canonici M isnensis in choro tempo
ribos vitae snae

,
post cnins obitumhimad capitulumrespect um habebit . Celebrabit

quoque dictus vicarius tres missas qualibet sept imana ,
unampro salute v ivornm

,
aliam

pro salute fidelium defunctorum
,
tert iam in honore beatae M ariae virginis perpetuae

genetricis domini nostri JhesuChris ti , devote ac fideliter oraturns pro salute M isnensis

capitoli et pro salute vivorumac mortuorumomnium, qui ecclesiae M isnens i suis ele

mosinis succurreruut . P raeterea ins t itnit saepedictus ca nonicus
,
ut vicarius ille in anni

versario domini Albert i dc 1’ritt in de supradictis mans is X solidos distribuat in hunc
modum: ()ctavumdimidiumsolidumdahit canonic is , unumsolidumhospitali , unumdena
riumotl‘eret ad missam,

quae celebrabitur prodefuncto, duos dahit campauatori , quin
decimpropanibus , quos distribuet pauperibus die illa. Ne igitur ordinatiohaec ad lau

dem dei et ad honoremecclesiae nos trae facta processu temporis oblifi oni deleri , vel

malorumingenioin irrit umvaleat revocari , praesentempaginaminde conscriptams igilli

nostri fecimus impress ione muniri. A cta sunt haec praesentibns viris honorabilibus

eccles iae nostras Heidenricopraeposito, Petrodecano, S ifridode P igauia , Nieolaoprae
positoBudes inensi , Albertopraepositode Indagine , magistroWalthero canonicoM is

ususi et aliis quampluribus . Annoincarnationis dominicas M °
. CC°. X XX °

. IX". quinto
Kal. O ctobris pont iticatus nos tri anno X °

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eis sen ; das S iegel ist an einemvon der Urkunde selbst z. T hl. ab

geschnit tenen P ergaments treifen befestigt .

a 1 P i s kow i t z , P ar. T aubenheim.
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S cutkou”) usque in D e usque in Rederam
,
quae fluit per

et usque ad ortumeius . A binde m rmnn qmfiuit inter
et E x inde in mediampaludem,

quae es t inter Ramnou et

E xinde in album lapidem et usque in fontem prope '

l
‘

ut izc
,
abinde m veramZre

bernizam. Omnia infra limites contenta ad episcopatum Iteminter
P riszez et Kamenz”) per aiitii;uam s tratam

, qua itur de contra A lbiam in

antiquum vadum trans A lestram
,
et s ic usque in .\ hinde in l’olsnizam

,

de Polzniza ad locum nbi in cam defluit et usque ad ortum
A binde in pedemmont is et usque ad semitamP ribizlai. Inde per descen
msummontis et semitae contra in maiorem Ifolsnizam

,
et

103

) per candem
semitam in minorem A binde in rivum '

l
‘

uss in
,
usque ad ortum eins .

Inde in Jawor et per decnrsumJawor , ad agros antiquitus excultos . In quibusdam
autem locis

,
ubi limites contra terram se cxtendunt

,
dis t inet ionis mentie

necessaria non fuit
,
quia ea obtinebat . E xtremitates vere propter novalis

quae dubium generant sunt dis tinctae. Quia vero ad servandamdis t inet ionemprae
dictammovetur tideliter nos tra intentio et voluntas in bonis onmibus cult is et incultis

et pert inentiis universis , quae infra limites praenotatos M isnens i nos cuntur episcopatui

pertinere
,
firmanms per regium hannum pacem

,
sub obtcntu grat iae nos trae distri

ct iss ime inhibentes
,
ne quis omnino M isnensemeccles iamaut rectores eius episcopos

20 in posternmperturbare audeat 106) in eisdem
,
si indignat ionemnos tram et pr0prn cor

poris et rerum periculum voluerit“) evitare. Testes huius rei sunt Albertus dux
S axoniae

,

'

I
‘

heodericus 109) comes de hnrcrav ius de

l- loigcrns de Vridebereh , Heinricus de U ui1therus c t fratres

de Heinricus“) B ernhardns de 1|rieus de

2r et alii quam plures . D atum in l.apide regis anno dominicae incar
nat ionis millesimo ducentes imo quadragesimo primo, Nonas M an

,
indict ione

die post festumJohannis“) ante portam

Nac h den imK . Haupt - S taa tsarchiv befindlichen vier von r erschimlenen [landen geschriebenen O riginalen.

von welchen je zwei in der Ausfert igungsweisc übereins t immen. B ei A und B hangt das S iegel des K. W enzel mi t
dem Rücksiec an künst lich gefloch tenen und mit F äden von feinem M eta lldrah t unmundemmmtl1sc idenen
S chnuren ,

bei C und D dasselbe S iegel mit demRücks iegel an F äden von blassrother , gelber und viole t ter S e ide

F ür den A bdruck musste zweifellos das Exemplar A als G rundlage gewä hlt wer den , welches vorzugswe ise sauber

auf feines Pergament geschrieben ist ; einige durch Moder schadhaft gewordene S tellen (Worte , Buchs taben) wur den
aus B erganzt . Dass Köhler cod. dipl. Lus. I. S . 59 ff. den Text aus C abdrucken liess, ist unbegreifl ich. Ueber die
seit langer Zeit streit igen G renzen der Besitzungen des B isthums und der Krone Böhmen in der heut igen O berlaus itz
und demM eissn. Ilochlande (G erichts bezirke Neusalza , S tolpen, Bischofswer da etc .) war angeblich schon imJ. 1213
verhandelt . ein Abschluss aber von S eiten des Bischofs nicht erlangt worden. A ls nun B . Bruno be i G e legenheit
der Krönung K. W enzels I . (9. F ebr. 1228 ) die alte Klage über fofl dauerude Beeint racht igungm seiner Kirche

erneuerte, vers icherten K . O takar und dessen Sohn , der genannte W enzel, die von S ac hkundigen bere it s ge tr ofl
'

enen
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G renzbest immungen anerkennen und fernerhin festhalten zu wollen , und E rzbischof S iegfried von Mainz , welcher

die Krönung vollzogen , stellte zudessen Beglaubigung demB. Brunodie Urkunde No. 106 aus. Um dieselbe Zeit
und jedenfalls vor dem 15. D ec . 1230 (demTodestage 0takars) w urde der Text der Urkunden A und B nieder

geschrieben . diese selbst jedoch nicht vollzogen ,
was ers t 124 1 , woabermals zwei Abschriften genommen wurden

(C und I geschah . Nur so läss t sich die A bimderung des Textes imE ingange der U rkunde und neben anderem
der Umstand erklären . dass alle vier Exemplare mit demselben S iegel und Rücksiegel versehen sind. Auf eine

Erklärung der zahlr eichen in der U rkunde angeführten O rte F luss und andern Namen konnte hier nicht einge

gangen werden . da die ss G egenstand einer umlänglicheren Untersuchung ist , als hier gegeben werden kann. M an

vergl. darüber d ie B emerkungen 1ou imNeuen Laus. M agazin 1833. X I . S . 486 f. S c h i ffne r 1834. X II .

3 . 42— 69 . 193 — 226. 320— 525. cheud. S . 449 — 72 , S c h i ffn e r 1835. XI II . S . 224 — 532. 276 — 95 , K a l i na
von J a t h e n s t e i n 1836. X IV. S . 289 - 302 . Krolmus 1838. XVI . 8. 1515 — 70, S c h e lt z G esammtgesch . d. 0. u.

S L ausitz I . S . Elfi — 100 n . a. m.

No. 122 . 124 1 . 12 . Juli.

B .

'

nnrnd beurlnnnlet , da s s die unter seinen Vorgangern verabredete n Ver trage mit demA bt und
(
‘
onrent zn A ltzelle . nwrnnch d ie

'

irche zn Zadel selbständig geworden und die der P far rei zuZscheila

desshalb zn gmcäl1rendc E ntschäd igung durch Zahlung einer G eldsumme an den B ischof abgelöst
und anderweit angewiesen sei , auch ferner rolle G ült igkeit haben.

In nomine domini amen. Permis s ione divina Ct nradus M isnens is episcopus

univers is ‘

hris ti tidelibus in perpet uum. Cum tempore bonae memoriae B runonia
epis copi praedecc s aoris nos tri inter VlricumWrcinemem praepos itum plebannm in

S eilowe ex una et abbatcmet conventumCellens is monas terii ex parte altera quaes t io
verterc tnr super subicctione capeline in S zadel et decima eiusdem v illae

,
quae dictus

praepos itus rat ione plebanatus praedict i petebat ab abbate ac conventusuperius memo
rat is , inter easdem partes talis modus concordiac intervenit mediante praedccc s sore

nos tro et accedentc eonnivcnt ia permis s ionis eiusdem. Eccles ia s ive capella in S zadel
garnlebit exemptione nee non s epulturae perpet ua libertate . A bbas et convent 1mprae
fati in suos nsns convertent decimampraetaxatam,

prout s ibi magis v idc rint cxpedire .

P ro res tauro talinmabbas et conventus praefati praclibata e parrochiae in S e ilo1ve s e

ad quatuor marcarum argenti pens ionem annuum in perpetuum obligmunt . Pos t

modum r ero tempore melitae recordationis deces soris nos tri Heinrici episcopi cumiam
pridcm ex adunat ione in Indagine“) et in S cilowe plcbanatuum nnins praqm.s iturae

dignitas resultas sct , prox imo dic tus decessor nos te r He inricus epis copus reeeptis I.X X
'

VI . marc is argent i ab abbate ct conventuCellcns ibus pluries nrenmrat is
, q11atm1r mar

carnm redditus argenti in v illa as s ignavit praepos ito et conventui de

Indagine praenotat is . ldem quoque praepos itus et cmrventns tali as s ignat ionc acce

ptata abbatcmet conventumCellens cs ab anuua pens ione qua t uor marcarumconsensu

concordi c t legit imo absolvc runt . prmrunciantes eos super eadempens imrc in perpetuum
liberos c t quietos . Verum quia tunc temporis ex s implic itate mmras t ica abbati et

conventui saepe dict is super tali contractu cantam non fuit nnmimine lit terarmn,
et quoniam rccognoscimus c t scriptis praesent ibns protes tamur , in praenotatis nego

t i1nu episcopatus ut iliter es s e ges tu!" c t pccuniam,
v idelicet antediet as l.X X ‘ VI .

marcas in nt ilitatem eccles iae nos trae r er.—1 11111 , rc pntantes impium c t indignnm,
s i

m G r o s s e n h a i n , In J e t z t w as t e M a rk in de r G ege nd von B r ie s sn it z . Vgl. No. 32 . S
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No. 124 . 124 3 . 2 . Juni.

B . Conrad bcs tinnnt als K irchzccihfes t des F rancisamerlrlost0rs zu Torgau den T ag des heil.

B artholonu
'

ins (24 . Aug.) und ertheilt denen , welche bussfi*r tig diese K irche an gewissen

F esttagen besuchen , A blass.

Conradus dei gratia M isnens is episcopus universis praesentes litteras inspccturis

in salut is auctore salutem. Quoniamut ait apostolos etc. No. 128 miscricorti iae
operibus praevcuire parce ctmetct

,
et qui seminat in benedict ionibus , de benedictionilms

ct metct vitamaeternam. S anetartun ment iuminv is ibilis habitator
,
corona certant inmet

mart vrumpahna ,
candidus innocentiae purita tc , rubicundus indument is saerae snae pas

s i0nis sanguine rubrieat is sponsamsuammatrcmeccles iampiac propitiat ionis et consuetae
mis erationis nmncrc locupletat , salutes amplitieans plebis suae spirita libus adiument is
nndt iplicaudo corumn1nnerum

, qui veri ag ni innocentiam verbopracdieant et exemplo,
exut i pompis s ecularibus egcntes angus tiati affl ict i et per omnia spectaculummundofa0ti.
llinc es t quod nos

,
quos licet inmeritos superni provident ia conditoria ad pastoralis

ex tulit sollic itudiuis dignitatem,
specialiter deseribinms dono eius

,
quod cmn oculi eius

nos tr1nn v ideant inperfectnm,
insuftic ientiamnostrum cormu numero relevat c t labore ,

qui eal at is illcccbris huius mundi auct0ri onmimn iugiter famulantur ct nobis de

qualitatc diftidcnt ibus meritormn sanctarum suarnn1 orationum patrocinio suffragant ur,

ea quae nos tris grav ia sunt immeris nobiscumcaritate continua sublcvantes
,
in quo

rum saneta conversatione et excmplis irreprebensibilibus et perfectus aspic it quod com
moudet

,
ct in infirmitatc adhnc pos itus quod sequatur . S ane sanctificat ionum auctori

grat ias referimus et in secula benedicinms namen eius
,
quod nostris temporibus terminos

nos t rae sollic itudini deputatos aliquantis ordinis frat rumminorum domibus bcncdix it ,
quorumv itamdeoplacitamet acceptumnecnen et eccles iae fructuosam ipsorumO pera
praedicant e t os tentant . S anct ilicari enimcumsanct is speramus et fieri cuminnocentibus
innocentes .

111111 igitur ob amoremeius
,
quemdiot i fratres sermonis officiopraedicant

e t exempli ver itate pauperem paupores imitantur
,
ipsum ordinem internae caritat is

v isceribus amplectamur , fratrumquos apud '

l
‘
orgow e dominus adunavit des ideriosatis

facere volentes dedicat ionemeccles iae ipsorumin festo beat i B artolomaei apostoli s tatui
mus annis s ingulis celebrandam. E t ut huius dedicat ionis memoria celebrior habeat ur

ac cumdevotionc ct reverent ia a Chris ti fidclibus celebrius frequentctur, utque sicut fides

in ipsa dedicat ionis die confluent ium devot ionem generat , sie et devotio humiliter ct

devote contitentiummeritum s ive grat iam apportet , auctoritate nobis a deo conce ssa

cooperant ibus intirmita t i nos trae sanctorum 1neritis omnibus
, qui in dietae dedica tionis

die ad dic torumfratrumeccles iamconvenerint humiliter e t devote
,
X dies de carena et

X X dies de iniuncta sibi poenitentia , qui de peccat is suis vere contriti fuerint et confessi,
annis s ingulis misericorditer indulgemus . Item in festo apostolorumPetri et Pauli
eiusdemecclesiae patronorumXV dies de iniuncta poenitent ia et V dies de carena miseri
corditer rc laxamus

,
similiter in die sanct i F rancisci in festo obitus sui et translationis

c t in die sancti A ntonn confessoris tot dies duximus relaxandos eodante et per nostrum



ministerium indulgente , qui est vere miserator et misericors
,
in maies tate sua lauda

bilis et in sanctorum snorummirabilibus gloriosus , Datum in
’

I
‘

orgow e anno gratiae

M
°
. CC°

. XLI II“. IIII°. Nonas Junii indictione prima , pontifieatus nos tri anno tertio.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden mit dembeschädia S iegel des Bischofs an einem
P ergamentstreifen.

No. 125. 1244 . 15. Feb r .

M arkgraf Heinr ich st iflet und dotir t bei der D omkirche eine Vicarie zumS eelenhei l seiner E lte rn,
seiner G emahlin Constant ia , dann seines treuen D ieners Conrad M aehseroe.

In nomine sanctae et individuae trinitatis amen. Heinricus dei gratia M is

nensis et O rientalis marchio universis praesentem paginam inspecturis in perpetuum.

Quoniamgeneratio praeterit et generatio advenit nihilque permanens est sub sole
,
sed

vanitati subiacent universa
,
idcircout rerumges tarumhabeatur notitia

,
et ne ea

,
quae

ad laudemdei statuuntur
,
hominum elabantur memoria

,
in scriptis solet redigi , quod

nullatenus vel ex diffieili propter rerummutabilitatem posset in posterummemoriter
conservari. Cum igitur ex debite honestatis et intuitu pietatis filii parentumsnorum
defunctorummemoriamagere teneantur , nos in remediumunimae patris nos tri bonae
memoriae T eoderici marchionis M isnens is et dominae Juttae matris nostrae

,
nee non

Constanciae quondamuxoris nos trae
,
cuius animam s imiliter demino eommendamus

,

disposuimus , ut in choro M isnensi v icarius perpetuus habeatur
,
cui sex talenta dena

riorum Vribere nos tra eontulimus in moneta
,
quae singulis annis idem vicarius in

fes te beatae Walpurgis reeipiet cum effeetu. Volumus tamen ,
ut idemad unus quod

subsequitur teneatur . In s ingulis siqnidem septimanis unammissam pro defunetis ad

altare sancti Pauli ad salutem animarum praedietarum personarumomni devot ionc
,

qua pe terit , celebrabit . E t quia non solumparentumnos trorum
,
sed omniumtidelium

et praecipue illorum, qui vitae suae tempore nobis obsequios i tideliter ext iterunt , salu

tem 0ptamus , volumus
,
ut praefatus clericus s ingulia sept imanis in remediumunimae

fidelis nostri domini Cunradi M aehserue , qui nobis semper fidelis ex t itit ac devotus
,

s imiliter unammissumad altare sancti Pauli debeat celebrare. Chem tamen tanquam
vicarius secundum eonsuetudinem aliorum idem clericus tenebitur deservire

,
eun1 a

capituloM isnensi dictumrecipere beneficiumteneatur. U t itaque factumpraesens s tabili
tatemobtineat in futurum,

nos et heredes nostri praedieta sex talenta a vicarioinmoneta
nos tra Vribere, ut praedix irnus , s ingulis annis recipienda a nobis alienavimus

,
et in eecle

s iae M isnensis dominium traustulimus
,
ut secundumordinat ionem pra

efatam vicarius

saepe fatus eadem sex talenta valeat quiete et libere imperpetuumposs idere. Acta
sunt haec M isnae annodominieae incarnationis M CC“. KL IIII“. XV° Kalendas M aren

indict ione tertia, Huius rei testes sunt Heinricus frater noster M isnens is pra epos itus ,
Vlricus praepositus in S ehilowe, Hermannus de L iznic , Heinricus de Luhene, Cunradus ,
magister E rphocanonici M isnenses , M einherus burchravius M isnens is , A lbertus burehra
vius de A ldenbureh , M einherus de Vizcenbureh , Albe ro burchrav ius de L iznie , Wirieus
de Kirchberc

, O ttode Nideeke, Cuuradus de S t
einbach

, Vlricus de M altiz, (
)mra dus de

Luppe, Reinhardus de Musgew iz, Petrus de Burlin, Hermannus Capra et aluquamplures .

Nach demO rig. imS t iftsarcbiv zuMeissen mit demS iegel des M arkgrafen an mtbseidenen F äden.

15*



N0. 126. 1244 . 15. M ai.

I nnocenz I V. beauflragt den A bt zuB osauund die P röbste euA ltenburg und M ildenfurth in der
K lagsache des B . ron llIeissen gegen den B is chof von P rag über E ingr ifi

‘

e in die D iöcesanrechte die

P arteien zuhören und den S treit beüuleqen.

Innocentius episcopus servus servorum dei dilectis filiis abbati de Puzowe
et de A ldenbure et de M ildenw rthe eeclesiarnmpraepositis Nuenburgensis dia

cesis salutem et apos tolicam benedictionem. Venerabilis fratris nostri M isnens is

episcopi recepimus ques tionem,
quod venerabilis frater noster P ragensis episcopus

indebitam s ibi in M isnensi dioces i iurisdictionemusurpans , in ea dictoM isnensi epi

s copa contradicente penitus et invito ecclesias consecrare ac alia iura episeapalia, quae
ad eundemM isnensem episeapumspeetare noscuntur

, pro suae libito voluntatis exer

cere praesumpsit in eiusdem non modicumdetrimentumet gravemM isnensis ecclesiae
laes ionem. Propter quod fuit ex parte ipsius ad sedem apostolicam appellatum.

Ideoque diseret ioni ves trae per apostolica scripta mandamus , quatinus part ibus convo

catis audiat is causam et appellatiane remota fine debita terminetis
,
facientes quod

decreveritis auctoritate uostra firmitor observari. Testes autem qui fuerint nominat i
s i se gratia odiovel timore subtraxet int

, per censuramecclesias ticamappellatiane ces

sante eogat is veritati testimonium perhibere. Quad si non omnes his exequendis

potueritis interesse , duo vestrum ea nihilominus exequantur. DatumLuterani [dus
M an pant ificatus nostri anna prima.

Nach demO rig. imK . Haupt - S taatsarchiv zuDresden mit demBleisiegel an hänfener S chnur.

No. 127. 1244 . 26. Sep t .

E rzbischof S iegfried I I I . von M a inz beaufiragt unter M ittheilung der p abstl. B ude vom27. Ap r .

1244 den B ischof, P robst , D ecan und den D omherrn S ifr id von P egau sämmtliche K irche n der
D iöcese z uois itiren.

S . dei gratia sanctae M ag untinae sedis archiepiscopus , sacri impern per G er

maniamarehieancellarius venerabili in Christa patri domina episcopo et dilectis in

Christa praeposito decano et S ifrido de P y gauia canonico M isnensi salutemet

s inceram in domina earitatem. Noverit is quod domini papae litteras recepimus in
haec verba

Innocent ius episcopus servus servorum dei
,
venerabili frat t i archiepiscopo

M agunt(inensi) salutemet apostolicambenedict ionem. Romanus pontifex magni pas toris
v icar ius

, quemecclesiarumomniumcurae nexus obligat apostolicae servitutis
,
quia ne

ecclesns a se distant ibus impendat sui ministern debitum
,
prohibent intervalla locorum,

alias in messemdominieamaperarias compellitur evocare. B ine est
,
quod cumstatus

eecles iarnm in M agdeburgensi provincia multac defarmatianis tr ibulis apprimatur, quos
expedit falee apos tolica reseear i

, tibi de cuius diserefione eanfidimus in dicto. pro
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quod ipse pracstabit , de verbo ad verbumnobis per eius patentes litteras suo sigillo

s ignatus per propriumnuntiumquantatius des t inare procures . DatumLugduni VIII I .
Kal. .Ianuarii pantifieatus nostri anna secundo.

Nach demL ib . regestar. an. [I. ep . 53. Tom. 1. fo] . 124 imVatican. Archiv.

Na . 129. 1244 .

E rzbischof S iegfr ied von lHainz verordnet , dass B . Conrad an der anbefohlenen Kirchenvisitation
tlu

'

iligen A ntheil nehme.

S . dei grat ia sanctae M aguntinae sedis archiepiscopus , sacri imper n per G er
maniamarchieancellarius dilect is in Christa praeposito, decano et S . de P igauia cano

nicis M isnensihus salutem cum vera in domina caritate. Ne propter absentiamali

quorum ex vabis
, qui trahimini saepius ad ecclesiae vestrae magna negat ia et divema

,

of
'

ficium vis itat ionis iniuuetae vabis valeat impediri, venerabilemfratremnostrumdami
numC. M isnensem episcopum vestrumvobis duximus adiungendum, diseretioni vestrae
data nobis auctoritate mandantes

,
ut eo ad visitat ionis officiumadvoeata sine ipsa in

ea nullatenus pracedat is ,
quia id ad honorem dei et eccles iae vestrae felieems tatum

per ipsumvobiscum
,
quod decet et expedit

,
volumus ordinari. Datum apud P ragam.

Nach demO rig . imK. Haupt - S taatsarchiv zuDre sden mit einemBruchstück des S iegels an e inemvon

de r Urkunde selbst zumTheil lasget rennten l’ergament s treifen.

No. 130. 1245 27. M ai.

l '. I nnocenz I V. beauftragt den B ischof zu
'

aumburg demD omherrn zu bleissen
'

ap ellan des

JM rhgraf
e

n und P farrer zu S chmölln Naumburger D iöces A ler andcr , der sta rulesgenu
'

iss ron den:

E r trag d ieser S tellen angeblich n icht leben könne , zur A nnahme noch mehrerer selbs t mit .% elsorge

rerlnoulmer geis tlicher A emter , roraus geset.zt , dcws das jr
'

ihrl. E inkommen derselben 80 M W ]: S . nicht

ubersehreite , D isp enmtion zuertheilen.

Innocent ius episcepns etc . venerabili fratri episcopo Numburgens i salutem
etc . A postolieae sedis benignitas s ie merita personarum etc . henefieiis honorem.“ine es t quod cmn dilectus tilius Alexander M isnens is canonicus , ca pellauus dilect i

tilii nobilis viri marchionis M isnens is , rector eccles iae de Smalne tuae dioces is de

benefieiis , quae obtinet , nequeut , ut as serit
,
iux ta nobilitatemsuam et terrae CO IIN IQ

tudiuem congrue sus tentari : nos eius supplieatianilms inclinati , valentes ips q pro

sequi gratia ct favore , fraternitati tuae praesentium tenore connnittinms ,
ut seeum

,

quod alia henefie ia ,
etiams i aurum habeant animarumannexam,

s i s ibi canonice affe

runtur, lic ite recipere ae cumobtentis licite ret inere valeat
,
non obs tante cons t itut ione

eoncilii generalis , dummodo tum cormu qua e
reeeperit , quam abtentarumproventus

oetuaginta marearumargent i valentiamannis s ingulis non excedant , auctoritate uost ra

dispenses . D atumLugduni VI . Kal. Junu paut itieatus nos tri anna secundo.

Aus demL ib. regestor . an. ll. ep. 559. T. I. fol. 188 . imVat ican. Archiv.



No. 131 . 1245. 18 . Aug.

P . I nnocens I V. ert heilt demP robst Heinrich B ruder des M arkgrafen auf G rund seiner hohen

G eburt und anerkennenswerthen L eistungen D isp ensat ion noch zwei selbst mit S eelsorge verbundene

geistliche A emter zuubernehrnen.

Innocentius episcopus etc. dilecto filia Henrico praeposito eccles iae M isnensis ,

fratri dilecti iilii nobilis viri marchionis M isnens is
,
salutem etc. Etsi propter

ambitianes quorumdam,
ne quis plures ecclesias et ecclesiasticas dignitates habeat

,

sacra constitutia cancilii interdicat
,
circa sublimes tamen et litteratas personas , quae

sunt maioribus beneficiis honorandae
,
consuevit sedes apostolica cum id exposait ratio

dispensare. A ttendentes itaque nobilitatemmorum et generis , honestatcm vitae et

canversationemlaudabilem
,
quibus diceris adiuvari

,
ac propter hoc valentes tibi gra

t iam facere specialem,
tecumquod praeter beneficia ecclesias tica

,
quae abtines curam

habent ia animarum
,
alia duo beneficia , etiamsi similemcuramhabeant

,
libere pass is

recipere , s i tibi canonice atferantur
,
ac una cum abtentis licite retinere cons t it utione

non obstante praedicta ,
auctoritate praesentium dispensamus , proviso quod eadem

benefieia debitis obsequns non fraudentur
,
et animarum cura in eis nullatenus negli

gatur. Nulli ergo etc. nostrae dispensat ianis etc. S i quis etc. Dat umLugduni XV.

Kal. S eptembris pontifieatus nostri anna tertie .

Aus demL ib . regestor. an. III . ep. 66. T. I . fo] . 222. imVat ican. Archiv.

No. 132 . 1245. 18 . Aug.

P . I nnocenz I V. ertheilt demD omherrn Johann E rlaubniss mehrere auch mit S eelsorge verbundene

geistliche A emter zuubernehrnen und gle ichzeitig zuverwalten.

Innocentius episcopus etc. dilecto filia Jahanni canonico M isnensi , salutem etc.

E ts i propter ambitianes quorumdam etc. Cum igitur de morum hausstute , conver
satiane laudabili ac litterarumscient ia commendaris : nos ab hoc nee non abtent udilecti

filii nobilis viri lantgravu T uringiae pro te nobis instantissime supplicautis , valentes

tibi facere gratiam specialem, tecumquod piura ecclesias tica beneficia curamanimarum
habentia

,
s i tibi canonice afferantur

,
libere recipere valeas ac licite retinere , consti

tutione non obstante praedicta ,
auctoritate apostolica dispensamus , proviso

negligatur. Nulli ergo etc. nos trae dispensationis etc. S i quis etc. DatumLugduni

XV. Kal. S eptembris pontificatus nostri anno tertia.

Aus demL ib. regestor. an. II I . ep. 67. T. fo] . 222 imVat ican. Archiv.

W ie no. 181 .



No. 133. 1245.

D ie Konigin Kunegunde vonB ohmen eignet der D omkirche G eld und G etreidezinsen in den D örfern
D obrani tz und Coblenz bei B ischofswerda , und in Cannezc itz bei G öda . Vgl. no. 93.

In nomine sanctae et individuae tr initatis amen. Quum labilis est memoria
hominum,

ne ea quae fiunt in tempore s imul labantur cumtempore
,
solent scr iptis et

test ibus communiri. Noverint universi tumpraesentes quamfuturi praesentempaginam
inspicientes ,

quod nos Ct negundis dei grat ia regina B eemorum pensionemquandam,
octovidelicet modiarumtrit ici et tot idemsiliginis de annona

,
quae vulgariter nominatur

w ahtearn, et triumsolidorumin denarns , et itemtriumsolidorumpromelle et sex men
surarttmsiliginis , quae salvebantur ad custodiamversus Lusaciam

, qui nobis singulis

annis solvebantur in terra B M es inens i de villis de D abranow iz
, Canaw iz et G abliz pro

remedio animarumnos trae nas trarumque liberorum,
nee non pro fideli servit io dilecti

capellani domini Hermanni de L iznie ‘) M isnensis canonici ecclesiae eidem M isnensi

liberaliter et perpetuo dux imus indulgendam,
statuentes

,
ut his perc ipiendis idemH .

gaudent tempore v itae suae. P raeterea et ab omni iure s ive ex consuetudine hactenus
abservata exactianis honoris petitianis vel quocunque nomine eenseatur

,
in praedictis

r illis pro reverentia beati Jahannis evangelistae et D ens ti mart y ris praefatae ecclesiae

eedimus absolute. E t ut nostrae donat ianis robur valeat in fut urum
,
praesens scriptum

exhibuimus nostri sigilli karaetere communitum. Huic danationi nostrae interfuit et

eonsens it dilectas filius nos ter Wadizlaus . Huins rei testes sunt Zacharias suppriar

ordinis praedicatarumin Praga, B enesius eiusdemordinis
,
Div is et Andreas frater eius

milites de Zacharon ,
L ambinus miles P ragens is , W illricus miles de ( iusc et alii quam

plures A ctum P ragae anna daminicae incarnationis M °
. CC“. X L“. V°

. Indictione

KV
“
. Dat umper manus F riderici notarn nostri scolas tici Wissegradensis .

ImS t ift sarchiv zuM eissen in zwei gleichzeit igen Ausfert igungen vorhanden ; die S iegel bungen an grünen

und gelben seidenen F aden.

T zschappe u. S ternzel U rkundmsamml. S . 307. Köhler cod . dipl. Lus. I . S . 74 .

1 ) de L iante fehlt in B . 2) Huius r e i p lurn feh lt In B .

No. 134 . 1245. 10. O ct .

K. Wenzel von B ohn1en besta tigt die vorstehende S chenkung seiner G emahlin an die D omkirche

Weneezlaus dei gratia B eemorum rex viris discretis et amicis suis karissimis ,
praepos ito, decana totique capituloM isnensi salutemin vera salutari. Jnetis petentium
des iderns dignumest nos piumpraebere consensumet vata

,
quae a rationis tramite non

discordant
,
etfectuprosequente complere. Hinc est quod nos vestris inst is pet itionibus

inclinati privilegiuma dilecta coniuge uostra Cvnegunde vobis et ecclesiae vestrae con

cessum
,
auctoritate regia canfirmamus et praesent is scripti patrociniocommunimus , cuius

tenorem ad maiorem tidemverbo ad verbumpraesentibus duximus inserendum. E st
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consensu fratrumnostrorumdecimamXVII scecerum s iliginis et totidemavenae s itam
in villis Helen

,
S eekow e

,
D ebirsvviz i ), S y tin

"
) et I

-Ietcilsdorf‘) proreverentia
beati Johannis evangelistae sanctiqne Donati mart y ris atque pentificis

'

eontulimus in
augmentum et emendafionem v ieariae

,
quam beatae memoriae G unzelinus olimM is

nousis deeanns in remedium suae unimae in eademeccles ia erdinavit
,
a persona

,
quae

ad nominatamv icariam assumpta fuer it , perpetuo possidendam. U t ergo haec uostra
donatio indi vulsa permaneat in futurumpraesens scriptumnostri sigilli robore fecimus
communiri. Huins rei testcs sunt Heinricus praeposit us summus

,
S ifl

‘

ridus

Euerhardus
,
Albertus praeposit us Wurzinensis , Cenradus de magister Wal

therus
, Vlricus praepositus Budisinensis , magister Fäphe, Heinricus de Lubene, Albertus

de Vroburc , magister Alexander , S ifl
'

ridus praepositus de Indagine , Hertvvieus praepe
situs de Surnzek

, praeterea S ifl
‘

ridus de Mugelin ,
Jehanues Kezzilhut milites et alii

quamplures . ActnmM isnae anne daminicae incarnat ionis M °
. CC°

. XLVI°. indictione
quinta VI. Idus Januarii.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen mit demS iegel des Bischofs an gelben und rothen seidenen F äden.

l ) M a a s c h w l t z , P ar . Collmen . 2) B ö h l e n , Z s c h oc h a u,
I ) ob e r s c h w i t z ‚ P ar . A lt le isn ig . 3 ) S i t t e n be i L e isn ig .

4 ) B e t z d or f , P a r . T ragn i tz .

137. 1246 . 27. Ja.n
‘f

P . I nnocenz I V. beauftragt de nA bt und den P r ior des P ete der Vorstadt A ltenburg bei

M erseburg de nB eweggrund zuerörtern, wes.vhalb der E rzbischof von M agdeburg die S tadt und D iöcese

M eissen mit demI nte rdict belegt habe , weiter zu verf ahren.

Innocentius episcepus servus s filiis abbati ct priori
sanct i Petri in A ldeburc M esseburgens is et apostolicambenedict ionem.

Sua nobis venerabilis frater noster ep iscepus praepos it us deeanns et capi
tulum M isnense petitione monstrarunt , quod cum venerabilis frater noster archi
episcopus M agdeburgensis auctoritate ut diccbat litterarum apestelicarum civitatis et

dioces is M isnensis ecclesias non expressa causa aliqua supposuisset pro suae volun

tatis arbitrio ecclesiastico interdicto
,
quia idem arehiepiscepus eis copiam litterarum

ipsarum, quam numquamhabuerant
,
facere contra inst itiamdenegav it, ex parte ipse

rum t
'

uit ad nos trumaudientiam appellatum. Quocirea diseretioni ves trae per apos to
lica scripta mandamus

, quat inus vacatis qui fuerint evoeandi et auditis hinc inde
prepes it is , quod canonicumfuerit appellat iane postposita s tatuat is

,
facientes quod decre

verit is auctoritate nostra finniter observar i. A lioquin praefatum negotiumad ipsius

archiepiscopi remittatis examen
,

appellantes in expensis legitimis cendempnande.

Testes autemqui fuerint nominati si se gratia , odio vel t imore subtraxerint , per cen

suram ecclesias ticam
.
appellatiane cessante cogat is veritati test imonium perhibere.

DatumLugduni VI. Kal. F ebr. pont iticatus nostri anne tert io.

Neal: demO rig . imK. Haup t S taatsarchiv zuD resden mit. demB leisiegel an hanfener S chnur.



No. 138 . 124 6 . 24 . Juni .

P robst und Cap i tel bes timmen , das s die Canonici der niedern bei ihremAufrucken in d ie hohere
P räbende die ersten zwei M ark ihrer E innahme nach A blauf des G nadenjahres zu Verbesserung

des liturgischen S chmuckes abzugeben haben.

In nomine sanctae et individuae trinitatis amen. Henricus dei grat ia prae
pes itus , S ifridus decanus totumque M isnensis ecclesiae capitulumomnibus praesentem
lit teram inspecturis salutem in nomine JhesuChristi. Cumomniumhabere memoriam
in dei potins sit quam in hominumpotes tate

,
necessariumes t illa quae rite et ratio

nabiliter s tatuuntur , ne oblivienis dissimulatiene ebumbrentur aut hominumincur ia vel

negligentia supprimantur , scripterum serie declarata sigillerummunimine cens ignari.

Hine est quod notum fecimus tam praesentibus quam futuris
,
quod habite dili

genti tractatu de nos trae ecclesiae negot iis inter cetera eegnovimus , in cappis et

thuribulis
,
in casulis et dalmaticis subt ilibus

,
et in aliis ecclesiast ica deiicere erna

menta
,
et ut iuxta illud

,
Domine

,
dilex i decorem domns tuae et locumhabitat ienis

gloriae tuae
“
) huiusmodi defectus salubriter emendetur

,
communi apprebatiene capituli

dignumduximus statuendum
,
ut canonicus in minori praebenda constitutus

, pos tquam
integratus fuerit , primas duas marcas , quas post annumgratiae de praebendae maioris
esset reddit ibus percepturus , in ornamenterumcenferat supplemeutnm,

ita tamen
,
ut

apud illumpraefata pecunia depenatur , qui divinae remunerationis intuituonus in se

ornamenta cemparandi recipiat , et quemad hoc cancers canonicorumprovidentia ide

neum iudicarit . E t ne ista retractationis alicuius violentia poss int in posternm infir

mari
,
ad perpetuamcens t itutienis huius memoriam sigilli nostri test imoniumappen

dimus et munimentum. Actnmanno daminicae incarnationis M °

. CC°
. XLVI". VIII"

Kal. Juln.

Nach demO rig. imS t iftsarc zuM eissen mi t dem wohlerhaltenen S iegel des Capitols an blauen und

w e issen leinenen F äden.

m Psa lm. 25. 8 .

No. 1 39 . 1246. 24 . Juni.

B ischof Conrad besta tigt das vorstehende mi t demCap itel verabredete S tatut.

In nomine patris et iilii et spiritus sancti amen. Cenradus dei grat ia M is

nensis episcopus omnibus praesentem litteraminspecturis salutem. Notumfacimus tam

praesent ibus quamfuturis
,
quod M isnenses canonici habite nobiscumdiligenti tractatu

de nos trae negotiis eccles iae communiter statuerunt
,
ut canonicus in minori praebenda

const itutus
, postquamintegratus fuerit , primas duas marcas , quas post annumgratiae

de praebendae malaris esset redditibus percepturus in ornamenterumcenferat supple
meutnm

,
ita tamen

,
ut apud illumpraefata pecunia depenatur , qui divinae remune

rat ionis intuitu enus in se ornamenta cemparandi recipiat , et quem ad hoc concers

canonicorumprov identia idoneum iudicarit . Cum ergo huiusmod i cons tit utia ecc les iae

commodumrespiciat et honorem, ipsamauctoritate, qua fungimnr ceniirmamus , centra
16 '



dicteres eius excemmunieationis vineule innodantes . E t ne ista retractationis alicuius

violentia possint in pes terum intirmari
,
ad perpetuam censtitutienis huius memoriam

,

s igilli nos tri tes t imonium appendimus et munimen. A ct um anne demnncae meer
natianis M

°
. CC°

. XLVI°. VIII°. Kalend. Juln pentilicatus nos tri anne VII°

Nach dem O rig. im S t ift sarchiv zu M eissen mit dem S iegel des Bischofs an F äden von blauemund
weissemZwir n.

No. 140. 1246 .

D er P robst un dder Convent des Augustiner Chorher renst ifts auf demP etersberge bei Halle nehme n
aus D ankbarkeit fur de n ihnen fre iw illig überlassenen Zehn te n an der schwarzen E lster den B ischof

und sammtliche M itglieder des Cap itels in ihre geist liche B rüderschafl auf.

H. dei gratia ecclesiae M ent is S ereni praepositus cumomni fratrum suorum
cellegio deo et beato P etra ibidem famulante univers is hae c litteramperleeturis ora

tienes devetas in domina JhesuChrista. Censiderautes ius tum esse et rat ionabile
,
ut

opera karitatis fidelium devot ionc nobis inpensa pas toris quoque nos t ris profutura

ipserum not itiae t ransmittamus
,
praesenti scripte innotesc imus univers is

,
quod beatae

memoriae dominus H. quandamM isnens is episcepus habite cons ilioet consensusuarem
concanonieerumdecimamnovaliumex stirpaterumsauexs tirpanderumad nigramA lestram
eccles iae nos trae pia liberalitate concess it perpetuopossidendam,

sperans a dee et beato
Petra se pracmia aeterna recepturum. Cuius tam laudabili devotionc successor eius

dem venerabilis (lominus Canradus eccles iae praedictae nunc episcepus considerata
cumunanimi cap ituli sui cons ensucandemoblatienemauctoritatis suae privilegie confir
mavit . Nas itaque tanterumbenefieierumnen immemeres omniumbonorumretributori
grat ias referentes erat ienes nostras praedictis canonicis ct dominis M isnens ibus liben
tis s ime s tudebimus inpert ir i, plenamcumipsis fraternitatemet orationum cemmunienem
habere cupientes , quamapud nes promittimus perpetuoinv iolabiliter observari. M edum
autem fraternitat is inter nes et saepedict es canonicos inst itutae huie paginae placuit
annotari. Cumad nes abitua euiusquam ipserumpervenerit , cenpulsat is ex more cam
panis

, per triginta dies v igilias et defuncterummissas solemniter dicemus in communi
,

unusquisque saeerdetumtres missas specialiter dicot pro defunet is , reliqui nostri cen
canonici s ingula psalteria decantabunt , laici fratres centies diccnt singeli pater noster,
sarares et iamapud nos cenversac psalteria singula dicent . Ceterum in fiagellis , ele

mes y nis , v igiliis et ieiunns plenamnos eisdemseeietatempromittimus exhibere , nomina
quoque det

'

unctorum canonicorum saepedictorum kalendarie nostro inseribentur , ut

anniversarius ipserumapud nos annis s ingulis cumdebita devotionc sellempniter pers
gatur. P raebendamquoque a deo nobis cellatamsaepedietis dominis nos tris et centra
tribus in eccles ia uostra liberaliter assignamus et in onmibus

,
quibus eerumpossumus

henestati deservire
,
praesenti scripte nos eisdempcrpetues censtituimus debitares . E t

ne in pesterumhaec tamrat ionabilis inst itut ie ab alique temere valeat intinnari , hallo
paginamsigillerumnos trorumpraepos iti videlicet et capituli appensione fecimus roborari.

A ctnmin S erena Monte anne dominicas incarnationis milles ima CC°. XLVI°.
Nach demO rig. imS tiftsav zuMeissenmit den S iegeln des Probat eund des Capitels an P ergamentetreifen .



https://www.forgottenbooks.com/join


No. 143. 1247. 22 . Sept .

K . Wenzel von B öhmen eignet der D omkirche die B urg zuL esne.

In nomine sanctae et individuae tri nitatis . Wenzlaus dei gratia B ehemerum
rex quartus omnibus praesentem litteram inspecturis salutemet omne bonum. Q
divinae pietatis affectu sanctis locis beneficia cenferuntnr

,
firma debent stabilitate cen

st itui et nulla intent ione in pesterumrevecari. Hinc est quod universis Christi fide
libus tumpraesentibus quamfuturis volumas notumesse

,
quod nes proremedioanimae

patris nostri O thakari regis B ehemerum ac pro remedio animae dilecti iilii nostri

Wathzlai , nee nen ad petitianemdilectae soreris nostrae A gnetis , castrum in Lesne ‘)
cuius preprietatem cumomnibus at tinentiis suis ac villis adiacentibus universis M is

nensi ecclesiae recegnoscimus pertinere , venerabili demino ConradoM isnensi episcepo
ac suae ecclesiae dimis imus pleno iure

,
auctoritate uos tra regia pacemfirmantes eccle

siae praenotatae et district ius inhibentes
,

ne quis ipsam in eedem castro et suis

pessessienibus meles tet aliquatenus aut perturbot . U t autem haec donatiorata maneat
in futurum praesentem paginam desuper canscribi fecimus et sigilli nostri munimine
roborari. Datum in Camich per manumHerbordi curiae nos trae notarn anno domini
M CC

°
. X °

. Kal. O ctobr.
,
indictione quinta.

Nach demO rig. imK . Haupt - S taatsarchiv zuDresden ; an l aden von gelber S eide hängt das grosse S iegel
des Königs mit Rücksiegel.

Köhler cod . dipl. Lus. I. Anh . S . 64.

L i n e a an de r Nehme be i G ö rli tz

No. 144 . 1248. 5. M ai.

P . I nnocenz I V. befiehlt de n B ischöfen von Regensburg und ll!eisse n die böhmischen E dlen , welche

den B estrebungen ihres Königs entgege n demKaiser F r iedr ich und dessen A nhängern beizustehen

s ich unterfangen , zur Umkehr zu ermahnen und imUnte rlassungsfalle sie und ihre B es itzungenmit
der E xcommunication zu belegen.

Innocentius episcepus servus servorum dei venerabilibus fratribus B atis

penensi et M i s nens i episcepis salutemetc . S ignificante cariss imo in Christa tilie
nostro illustri rege B eemiae nobis innotuit

,
quod cum ipse pro devotionis fermre

ac fidei puritate, quamad nes et Remanameccles iam habere dinoscitur
,
F . quondam

imperatori eiusque fauteribus se petenter opposuerit et epponat pro defendenda eccle

elast ica libertate , at nonnulli barones et nobiles regni sui , qui contra eundemF . alios

que inimicos ecclesiae receperant s ignumcrucis
,
in reprebumsensumdat i, sicut eanes

ad vomitum redeuntes dicto F . eiusque sequacibus praes tare praesumunt in propriae
salut is dispendiamconsilium

,
aux iliumet favorem. M andamus

,
quatenus barones et

nobiles supradictae , quod eiusdem F . relicta perfidia ad gremiummatris ecclesiae

revertentes eisdemeccles iae ao pe tenter assistant
,
manere diligentius

ac inducere procuretis. C



idque propter metum regis eiusdem se forte asserant nen andere
, ad huiusmodi occa

s iouis materiamamputaudam tam a rege praedicto, quod in perseuis vel rebus ipsos
aliquatenus neuoti

‘

eudat
,
quametiam ab eis

,
quod praemissa observent , iurateria et

fideiusseria cautiene recept is ipsos auctoritate uostra ab excommnuicatiouis sentent ia
,

quampropter hoc incurrisse uoscuutur
,
iux ta formam ecclesiae absolvatis . A liequiu

eos excommunicates publice nunt ietis ac faciatis ab omnibus artius evitari
,
supponentes

terras eerumeccles iastico interdicte
,
ita ut praeter parvulorumbaptismata et poeniten

tias merientium nullum in eis penitus divinum efficium celebretur nut exhibeatur

ecclesiasticumsaeramentum
,
ad hoc si necesse fuerit invocate auxilio brachii secularis

,

contradictores auctoritate uostra appellatiane postposita compescendo. D at . Lugduni II I.

\
‘

euas M a n poutificatus nostri anne quinto.

Aus demL ib. regester. an. V . ep . 814. imVatican. Archiv. Baczek cod. dipl. et epist . Moraviae I ll. p. 87.

No. 145. 1249 . 4 . M ärz .

P . I nnocentius I V. verleiht denen , welche die D omkirche amFeste Johannis des E vangel. (27. D er.)
bussfer tig besuchen vierzig T age A blass.

Innocentius episcopus servus sorveramdei dilect is tiliis pra
e

posito, decane
et capitulo eccles iae M isnensis

,
salutem et apostolicambenedictienem. In sanctorum

fes tivitatibus
,
quae a Christi fidelibus votiva celebritate celuntur

,
dignis laudibus

glerificatur omnipotens , sanctis ips is debitus heuer impeuditur et animarumprofectus

devotionc congrua precuratur. U nde nes qui fideliumipserum curamgerimus gene
ralem

,
cum prae omnibus

,
quae nos trae incumbuut sollicitudiui

,
ad eerum salutem

intendere teneamur
,
multa desidcrio cupimus , ut illorummemoriam,

quos exutes iam
corpore stela gloriae induit rex coeles tis

,
venerabilitcr receleutcs ipsorum feste et

celebri ag aut observantia et sellempnitate annua presequautur , ac ut tanto accuratius

ad eerum cultum se praeparent , quanto plus ipsum auimabus senseriut profuturum,

cumneuuuuquamius iguns quibusdam spiritualibus , iudulgeutiis videlicet et remiss ioni
bus maguificare studemus ipsas devote illumexequeutibus beuignitate apostolica lar
gieude. Hiuc est

,
quod cumecclesia vestra in honere J ehaunis evangelis tae cens tructa

esse dicatur
,
nos ipsum digna coli reverentia cupientes , omnibus vere poenitentibus

et cenfess is
, qui ad candemecclesiam iu illins feste pura intentione accesseriut annua

t im
,
de omnipotent is dei misericordia et beatorum Petri et Pauli apostolorum eius

auctoritate cautisi quadragiuta dies de iniuncta sibi poenitentia misericorditer relaxamus .

Datum Lugduni II [I . Non. M art ii
, pentificatus nostri anne sex to.

Aussen '

l
' B raut '

l
'

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen mit demBleisiegel an rothen und gelben se idenen F äden.



No. 146. 1249 . 23. Marz.

P . I nnocentius I V. verleiht denen , welche die D omkirche amFeste D onat i (7. Aug.) und wahrend

der O ctaven desselben jährlich bus sfer tig besuchen , vierzig T age A blass.

Innocentius episcepus servus servorum dei
,
dilectis filus praeposito,

decane et capitulo eccles iae M isnensis salutemet apostolicambenedictienem. L icet is ,

de cuius muuere venit
,
ut sibi a fidelibus suis digne ac laudabiliter serviatur ‚ de

abundantia pietatis suae
,
quae merita supplicium ex cedit et vota bene servientibus

multa maiera retri buat
,
quamvaleant promereri , nihilominus tamea desiderautes red

dere demino populumacceptabilem,
fideles Christi ad cemplacendumei

,
quasi quibus

dam illect ivis muneribus , iudulgeutiis scilicet et remissiouibus invitamus
,
ut exinde

reddantnr diviuae grat iae aptieres. Cupieutes igitur ut eccles ia vestra in honorem
beat i Donat i confessoris et episcopi dedicata , cengruis heueribus frequeutetur , omnibus
vere poenitentibus et cenfessis

, qui ‚ eccles iam ipsum iu feste praedicti confessoris et

usque ad octavas eiusdemannis singulis v is itarint quadragiuta dies de iniuncta sibi

poenitentia misericorditer relaxamus . Datum Lugduni X . Kal. A prilia , poutificatus

nostri anne sexto.

Aussen '

l
' B raut ‘

l
'

Nach demO r ig. imS t iftsarchiv zuM eissen mit der Bleibulle an F äden von rather und gelber S eide.

No. 147. 1249. 22. Apr.

P . I nnocenz I V. beliet demB . Conrad die A nhänger des gegen seinen Vater , den K . I'Venzel von

B öhmen aufständigen M arkgrafen P femgsl O takar ernstlich zur Rückkehr in den G ehorsamgege n
den König zu ermahnen , bei Nichtbefolgung mi t geschärfier E xcommunica tion zubelegen , den B . von

P rag zur Verantwor tung nach Romzusenden , ungehorsame G eistliche aber zuentferne nund deren
S telle nunter L 7

'

nstdnden anderweit zu besetzen.

Innocentius servus servorumdei venerabili fratr1 M isnensi episceposalutem
etc. P ater nae benedictiouis auctoritas devotem lilium erigit in sublime ac eius cou

trariumerectumsubito crudeliter eradicat . U nde Joseph accresceus filius nuncupatur

et Chauaau cum sna progenie subiicitur servit uti. Absolon quoque in quercu sus

penditur et S alomon paterni culminis recipit diadema. Haec et quod in sacra pagina
legitur ,

henora patrem tuum et mat t em tuam
,
ut sis leugaevus super terram s i

nobilis vir natus cafi ss imi in Chris ta filii nos tri illustris regis B eemiae prout cenvenit

diligenter attenderet ipsumregempatremsuum tanquamfilius benedictiouis pateruam
hereditatem cupieus heueraret et ab eius ofl

‘

eusa penitus abstinerot . S ed idemquo

ruudam barouum regni B eemiae , qui bona pacis ederuut et in malis discordiarum
exultant

,
ductus iniquis persuasiouibus et seductus una cumipsis , sicut accepimus ,

crudeliter praedictum regempersequitur et hestili persecutiene imwgnat in detrimen
tum personae ac status ipsius regni . natoF rederici quondam impera
toris , ducc Bauariae ae aliis
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nato et bareuibus ceactus praestitisse dicatur mandamus quatenus si est ita
,
aucte«

ritate nostra ipsum regem absolvas ab huiusmodi iuramento, concessa tibi eiusdem
regis abtentu abselveudi ins ta formam eccles iae ab excemmuuicatieuis sententia omnes
illos

, qui eidem in rccuperatioue regni et honoris sui as sistendo contra praedictas pro

incendiis dictem sentent iam incurreruut
,
et iuiuugeudi eis , quod de iure fuerit iniun

geudum,
auctoritate praesentium facultate

,
proviso

,
quod iidem incendiaru

,
quibus

damua iutuleruut per incendia , satisfaciaut cempeteuter . D at . Lugduni ectave Kal.

M an peutificatus nostri anne sex to.

Aus demL ib. regester. an. VI . ep . 469. imVatican. Archiv. E rben regests Bohem. S . 571 . Vgl. Albert
v . Behemu. s . w . S . 189.

No. 149 . 1249 . 2 . Juni.
D er P robst vom Wgschehrad zu P rag und G auz le r D iony sius verkauft an den B is chof un d das

Cap i tol zwei D orfer in der P flege B udiss in.

U niversis Christi fidelibus praesentes litteras inspecturis magis ter D y euisius
divina et regali gratia Wissegradeusis praepositus regni B eemiae cancellarius salutem
in demino. Uuiversitati ves trae tenere praesentium iunotescat

,
quod nos nostro et

praepes iturae \Vissegradens is nomine venerabili patri et demino C. M isnens i episcepo

ement i suo et episcepatus M isnensis nomine vendimus et t radimus v illas M isseslew its
‘

)
et Cupsy ts in terra Budes inens i const itutas ad pmeposituramWissegradensempleno
iure pert inentes cumomnibus suis pert inent iis inferieribus et superieribus , ingres suet

regressu, agris celt is et incult is
,
aquis , pratis , uemeribus ct omnibus aliis att inent iis

quecumque nomine censcantur
,
eeufiteutes

, pecuuiam candemesse versamin ntilitatem
ecclesiae nostras

,
ntpote quia pro illa pecunia alia bona cemparavimus in

prom1ttentes bona fide sine fraude praedictas v illas defendere expens is nostris contra

quemlibet evincere veleutem in iudicie . In cuius rei testimonium praesentes cence

dimus lit teras s igilli nostri munimine reberatas . Actnmin Rademaritz ‘) praesent ibus
bis tes tibus demino Heiere de Vredberc , demino

'

l
‘

sas tolae de S y ttauia et demino
Heinrieo tilio eius

,
demino G alle de L ew euberc

,
demino S if'rido dc Colbew e

,
demino

Cunrado milite et phis ice nostro. Datum anno domini M °
. CC°

. XL none. II II"

Neuas Jnun.

Nach demO rig. imK . Haupt S taatsarchiv zuDresden mit demziemlich wohlerhaltenen S iegel an F äden
von gelber und rather S eide .

M us c h e l w t t z (M äus elw ltzl , P ar. G öda . 2 ) K ub s c h ll t z . P a r . Pursc hw i tz b e l B ud iss in . 3 1 T r op p a u. 4 ) lt a <l xn e r i t r

an der Ke ime .

No. 150. 1249 . 2 . Juni .
K . Wenzel von B öhmen besta tigt den vorstehenden Verkauf und verleiht zugleich aus D ankbarkei t

demB ischof die G er ichtsbarkeit und gewisse G etreidezinsen in den erkaufl
‘
en O rt schaften.

Venerabili in Criste patri et amice kariss ime M isnensi episcepo, W. dei gratia
B eemorumrex cum sincerae dilect ionis atfectn salutem. Cumvos villas M isseslew its

et Cupsy ts in terra Budesinensi constitutas ad praeposituramWissegradeusem pleno



13 1

iure pertinentes emeritis vestra et episcepatus vos tri nomine iure preprua fideli nostro

magistre I) y ouisie Wis segradeusi praeposito, regni nostri cancellarie , sicut in litteris

exiude confeotis plenius continctnr , venditienem eamdem ratamhabemus , et quia sci

mus camesse factamad ntilitatemW issegradeusis ecclesiae auctoritate regia cenfir

mamus . Nas etiamliberalitats regia ves tris precibus inclinati , qui protuitioue honoris
nostri et negotiorum nostrorum premetiene nee rebus uev ist is parcere nee personae

,

remittimus vobis et successoribus vestris in perpetuumamuem iurisdictieuem tempo
ralem

,
quam index provincialis terrae Budess ineus is iu bonis praefatis exercere cen

suevit
,
ae amuem anueuam

,
quae de eisdem villis ad v igilias castri Budissiuensis

selv i consuevit plenarie annuat im. In cuius rei testimonium praesentes concedimus
litteras

,
s igillerum nostrorummunimine reberatas . Huius rei testes sunt Heierus de

Vredberc
,

'

l
‘

sas telaus de S y ttauia , Heinricus filius eius
,
G allus de L eweuberc , S ifridus

de Celbewe
,
magister Cuuradus miles et phisicus noster. Datum in Rademariz per

manumHerbordi P rageusis canonici
,
curiae nostrae notarn annodomini M °

. CC°
. XL°.

neue
,
IIII°. Neuas Junn.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissenmit dembeschädigten S iegel des Königs an einemP ergament st reifeu.

T zsch0ppe u. S tenzel U rkundensamml. S . 314. Köhler cod . dipl. Lus . I . S . 79.

No. 151 . 1249 . 7. Juni .

K . Wenzel von B ohmen beurkundet , dass die in den vor stehenden U rkunden genannten O rtschaften

durch G ericht35p ruch der P robstei zuWissehrad zuerkannt gewesen s ind.

Wencezlaus dei gratia quartus B eemorum rex universis praesentes litteras

inspecturis salutem in demino. Uuivers itat i ves trae tenere praesentium innetescat
,

quod cumF ridericus de B eric super villis M isses lew its et Cupsy ts ad ius et proprie
tatemW issegradeusis praepesiturae pertinentibus coram nobis in terms iudicii contra
bona e memoriae A rnoldumWissegradeusis ecclesiae praepositummevisset quaestionem,
dicens cas ad se pert inere

,
nes vis is et anaitis ratieuibus , allegatienibus et prebatieuibus

partium,
quia nobis pleue constitit

,
quod praefatae villae ad ius et preprietatemWisse

gradeusis praepesiturae pert inebant pleno iure , praes ideutes iuBudissin cumuniversis
terrae bareuibus et nobilibus , sicut meris est

,
iudicie generali easdemvillas senten

tialiter ad iudicav imus
,
ceguitis evidentius causae merit is , praeposito et praepesiturae

memoratis . In cuius rei publicumtestimonium,
ne tractu temporis , quod sellempniter

actnmest
,
valeat in dubiumrevecari prae sentes concedimus litteras sigillorumnostrorum

munimine reberatas . Actnmin Budissin. Datumper manumHerbordi curiae nostrae

notarn
,
annodomini M °

. CC°. XL° neue , VII
“
. Idus Jnun.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden : an einemPergamentstreit
‘

en hängt das zur Hälfte
abgebrochene S iegel des Königs mit Rücksiegel.

Köhler cod. dipl. L as . I . Anh . 8 . 67.



Ne . 152 . 1249 . 18 . Juni .

Innocent ius etc. magistre Christoforo notarie nobilis viri marchionis M isnens is nt duas

praebendas oht iuere posset , in grat iamM isnensis marchionis indulget XV. Kal. Jul.

Aus demL ib. reg . Innocentn PP. IV. an. VI . ep . 659. in der kais. Bibliothek zuP aris bei A lb. v. Beham
u. s . w . S . 203.

U hsc lmudemselben M . Chr is toph als Domherrn zuNaumburg auf Verwendung des Markgrafen Heinrich
zwe i Jahre früher D ispens für die Annahme e ines Canonicnts in M eissen ertheilt worden (vgl. No. scheint er
dmsenuugeach t c t aus demCapitel zuNaumburg , das seinen Mitgliedern den B esitz einer zweiten gleichen Pfründe
in einemander n (

‘

apit el damals nicht gestat tete , ausgeschieden zu sein. eine zweite Pfründe aber bald nachher im
t

‘

olleg iat st ifte S . S ebas t iani zuM agdeburg erlangt zu haben, indemP. Innocenz durch ein Breve vom20. Juni 1249
( L ib . reg . e t c . cp . 660 a . a . O . S . 203 ) einen (

‘

anouicus Christoph auf Ansuchen des M arkgrafen Heinrich von der

Residenz in M agd eburg dispens ir tc . D ie Annahme. dass M arkgraf Heinrich für zwei G eistliche desselben und m r

e ines damals seltenen Namens in Roms ich verwendet habe , hat Bedenken. E in M eissn. Domherr Christoph starb

als P r obs t zuZsche ila 1262 ode r Auf. 1263 (vgl. No.

No. 153. 1249 . 8 . D ec .

I t.
‘

onrad und das
‘

ap itei lu
‘urkundcn . da s s von demK loster A ltzelle zuA blösung der in Folge eines

fruhcrcn Ve rgle ichs ( No. jährlich zumhlcndcn 6 M ark S . die S umme ron 1 14 JIa rk S . gezahlt

und h icrnuch da s Cap it zumE nnpfl1ngr‘ der 6 JI ark auf den bischöfl. Zoll zu .M iigeln a ngewiesen

werden se i. Vgl. No.

In nomine domini amen. Permis s ione div ina (
‘

1inradus episcepus , Heinricus.

praems it 1m, S ifridus de '
anns totumque capitulumM isnens is eccles iae univers is Chris ti

tidelihus iunwnwtuum.

'

l
‘

empore bonae memoriae patris ac domini nos tri B runouis

M isnens is episcopi inter eccles iamnos tramet nos ex una et monas teriumColleuse ex

p arte altera sup
e
r dec imis in \

'

liz e t U zs trow e ‘) nee non super dempnis et iniur ns de

t
'

ore .<to quaes t ione suherta et c oramdecane M agdeburg ens i e t suis coniudieibus auctori

tate ap os tolica vent ilata tandem inter eccles iam nos t rum et nes ac prae t
'

atummona
s teriummediant ibus iudic ibus memoratis talis concordia interveuit . IamdictumCelleuse
umnas tcriumdedit eccles iae nos t rae ac nobis prores taurodecimarum. iniuriarumomnium
pariter e t dampnorumduas mansos et dimidiumin v illa D emanzlaw iz ’ ) et novcmmar
'
arumredditus in v illa li ngua .“Insuper obligmi t se ad sex marearumaunuampen

s ienem. l
‘
es tuunlumve ra procedeute tempore piae memoriae dominns et pater nos ter

He inricus M is nens is epis copus accepta fi t pa riter et accepit centumc t X I III"In marcae
argent i a (

‘

ellcus i monas terio supe rius momen ta et absolvit illud p
e
nes eccles iam

nos t rum c t nos a s ex marcarumannua solutione pmx ime prad ihata . S ane quoniam
iam dielus dominns c t pater nos ter Heinricus M is nens is episcopus es t viamuniw nmr
carnis ingr e

s sas . autequamcapitulo nos t ro praedium. e x quo praulic tar11msex mar
carum redditus p

c
rc ip

e
r

ct . as s ignas s e t . nos qui e i in episcopa tus dignita te succes s is se

v idcmur . quicquid ab ca minus ac tnmes t aditnple rc cupientes e t max ime abba ti et c ou

B a h t : O s t e n S . 91 D -ms c i « P s : 3 S t . .\ fm
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No. 155. 1250. 2 . A pr .

D ie B iscwfe D ietr ich von Naumburg und Heinr ich von M erseburg beglaubigen die Richtigkeit

der A bschrift der U rkunde K . O tto
’

s I . vom19 . O ct. 967. (No.

Nas dei gratia
'

l
‘

heodericus Nvenburgensis et H . M erseburgensis episcopi uni
vers is hanc paginam inspecturis salutem in omnium salvatore. Privilegium divas
memoriae O ttonis magni imperatorie augusti , fundatoris M isnensis ecclesiae non can

cellatnm,
non abolitumnee in aliqua sui parte vit iatumvidimus et legimus in haec verba

In nomine etc. No. 3. imper n VI.
Quia vero propter vis t amdiscrimina et malnmstatum terrae ipsumoriginale

ducere non est tutum
,
ut eidemadhiberi valent plena fides praesentempaginamsigil

lorum nostrorummunimine dux imus roborandam. Datum M erseburch anno domini
M °

. CC°. L. IIII°. Nonas A prilia pontiticatus nostri anno quinto.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit den wohlerhaltenen S iegeln der Bischöfe an

F äden von weissemZwirn.

Köhler cod . dipl. Lus . I . A nh . S . 68 .

D er Zweifel ob nicht diese und die folgenden T ranssumte Non. A pr. 1254 ausgestellt worden, wird dadurch

erledigt , dass das fünfte Pont ificat sjahr des B. Die tr ich von Naumburg (erwählt, 1244 , geweiht 1245) recht wohl
noch in die ersten Monate des Jahres 1250 fallen kann ,

zu 1254 aber unbedingt nicht passt , während für den

Ant rit t des B. Heinrich von M erseburg ,
hins ichtlich dessen die bisherigen Angaben zwischen 1244 und 1247

schwanken . ein sichereres Datumgewonnen wird.

No. 156 . 1250. 2 . Apr .

D ie B ischofe D ietri ch von N aumburg und Heinr ich von M erseburg beglaubigen die T reue einer

A bschrift der B estätigungsbulle P . Johanns X I I I . rom2 . J an. 968 . (No.

Nos dei grat ia
’

l
‘

heodericus Nnenburgensis et Heinricus M erseburgensis epi

scopi univers is hanc paginam inspect uris salutem in omnium salvatore. Privilegium
inclitae recordationis Johannis papac non cancellatnm non abolitum nen in aliqua

sui parte vit iatum vidimus c t legimus in haec verbo.
Johannes episcopus s ervus servorum dei. S i semper sunt concedenda

No. 4 . in mense J anuario indict ione supradicta undecima.

Quia vere etc . roborandam. Datum in M erseburch anno domini
M °

. UC". IIII . Nonne A prilis pontificatus nos tri anno quinto.

Nach demO rig . imK. Haupt - S taa tsarchiv zuDresden mit den wohlerhaltenen S iegeln der beiden B ischöfe
an weissleinenen F aden.



No. 157. 1250. 2 . Ap r.

D ieselben B ischöfe beglaubige n in gleicher Weise eine A bschrift der Urkunde K . O tto
’

s I I I .

vom 6. D ec. 996. (No.

Nos dei gratia
’

l
‘

heodericus Nuenburgensis et H. M emburgensis episcopi,
universis hanc paginaminspecturis salutem in omnium salvatore. Privilegium felicis

recordat ionis O ttonis magni regis , fundatoris M isnensis ecclesiae non abolitum
,
non

cancellatnmnee in aliqua sui parte vitiatumvidimus et legimus in haec verba
In nomine No. 15. F ranconofurt feliciter amen.

Quia veroetc. roborandam. DatumM erseburhc anno domini M °
. CC°

. l..

III I°. Non. Aprilis pontificatus nostri anno quinto.

Nach demO rig. imK . Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit den S iegeln an weissleinenen F äden.

Köhler cod. dipl. L as. I . A nh . S . 69.

No. 158 . 1250. 6. Juni.

B . Conrad eignet der D omkirche G eträ dezehnten in einigen D örfern den der verstarb. D omher r
Hermann von L iznilc von ihm erkauft hat.

In nomine domini amen. Conradus dei gratia M isnensis epis00pus univers is

hanc litteram inspecturis salutem in eo
, qui est omnium vera salus . Ne ea

, qum
geruntur in tempore simul labant ur cumtempore

,
ad aeternam rei memoriam expedit

privilegiorum munimine perennar i. I linc est quod univers is Christi fidelibus tam
praesentibus quam futuris volumas notum esse

,
quod nos quandam decimam in his

v illis
,
I’roszw iz ‘

) decimamdimidium seoeumutriusque annenae
, Wincw iz

”
) decimam

dimidium seoeumutriusque annenae
,
Dere ’) VI scocos utriusque annonae

,
et Radiu

gistdorf
‘

) VIII scocos et XV manipulos utriusque annenae
,
quam bonae memoriae

Hermannus de L iznic M isnensis canonicus a nobis pro quadam summa pecuuiae

comparavit de consensu canfrs trumnostrorumM isnensis capituli eidemecclesiae M is

nens i eontulimus iure perpetuo possidendam,
dantes super eo in testimoniumpraesens

scriptum s igilli nostri munimine et sigillo diot i capit uli roboratum. Huius rei testes

sunt Heinricus praepositus summus
,
S ifl

'

ridus deeanns
,
Albertus de Doblin

,
Conradus

de Nozzin
, Vlricus praepositus Budisinensis , Heinricus de Lubene , magister E rplm,

Albertus praepos itus Wurcinensis , magister Conradus , S ifl
'

ridus
,
S ili

'

ridus capellanus

canonici M isnenses et alu quam plures . Dat um in M isna anno domini M °
. G C

"
.

indictione VIII.
,
octavo Idns Junii pontificatns nostri anno X.

Nach demO rig. imS tift sarc zuMeissen mit an P ergaments treifen hängenden wohlerhaltenen S iegeln

des Bischofs und des Capitels.

P ros c h w l t z , P ar . Zubella W i n c k w l t z , P a r . Zub e ila . 3) D i or a , P ar . Zadel. 4 ) w ahn ch e inlirh je tz t w hote M ark .
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No. 159 . 1250. 20. Jun i.

P . I nnocenz I V. verleiht denen welche an den F esttagen der P a trone der K irche , des h. Johannes

E vang. ante por tamla tinamund der Jungfrau1l[ ar ia , d ieselbe bussfertig besuchen, vierzig T age A blass .

Innocentius episcopus servus servorumdei venerabili fratri episcope et dilect is

filiis capitulo eccles iae M isnensis salutem et apostolicambenedictionem. Licet is etc.

No. 146 merita supplicum aptiores . Cupieutes igitur ut ecclesia vestra
,

quae in honorembeati Johannis evangelis tae ante portam latinamet sanctae M ariae
fundata dinoscit ur

,
congruis honoribus frequentetur , omnibus vere poenitentibus et

confessis , qui ecc les iam ipsum in festivitatihus eorundem sanctorum venerabilitcr

v isitaverint annuat im
,
de omnipotentis dei misericordia et beatorum Petri et Pauli

apos tolorum eius autoritate confis i quadragiuta dies de iniuncta s ibi poenitentia rela
xamus . Datum Lugduni XII. Kal. Julii pontificatus nos tri anno sept imo.

M . Ver.

aussen : Hermannus.

Nach demO rig . imS t ift sarchiv zuM eissen mit der Bleibulle an F ä den von rother und weisser S eide.

Nachdembere its am4 . und 23. M arz 1249 (No. und 146) zwei Indulgenzen für die Tage der S chutz
he iligen der Domkirche Johannes E xangelist a (27. D er .) und Donatus (6. Aug .) ertheilt worden , überrascht die
erneute Indulgenz . in welcher Johannes evangelis tn ante portamlat inam. dessen F est tag am6. M ai begangen wurde ,
und M aria als S chutzhe ilige bezeichnet werden. fand hier eine Verwechselung i n der päpstlichen
Canzle i stat t ; e ine S t ift skirche in deut schen Landen . welche den letztgenannt en He iligen gemeinschaftlich gewidmet
gewes en . is t uns inde s sen nich t bekannt .

No. 160. 1250. 15. Juli.

B .

'

onrad erthe ilt denen A blass , welche die K irche auf demP etersberge be i Halle amT age P etr i
Kettenf«*icr (1 . A ug.) bussfert ig besuchen.

dei gratia M is nens is episcopus univers is Chr is t i fidelibus praesentes litteras
inspecturis aeternam salutem et verum in domina karitatem. Quoniamut ait apo

s tolus etc. NO . 123 vobis iniungimus quat inus ecclesiamMontis S ereni in
die ad v incula s ancti Petr i annis s ing ulis devote et humiliter v is itetis et ei pias ele

nms y nas eroge t is . Nas quoque omnipotentis dei mis ericordia et uostra auctoritate con

fis i omnibus praedictam ecclesiam in feste praelibatovisitant ibus eique suae elemos y naa
erogantibus propter deumXXX dies iniunetae poenitentiae, s i vere contriti fuerint et

confess i , et dimidium carenam misericorditer relaxamus . Datum in Wurzin anno
domini M . CO . Idns Juln pont iticatus nostri announdecimo.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv zuD resden mit dembeschädigt en S iegel des B ischofs an einem
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No. 165. 1252 . 22 . M a i.

J[ arlcgraf Heinr ich der E rlauchte tr ifft wegen des Zehntens , der G erichtsbarkeit Zoll und S teuer

freihe it u. s . w. eingehende B es timmungen zu G unsten des B ischofs und der D omkirche . w ie der

G eistlichkeit und der U nterthanen des S tifts uberhaup t.

Nas Henricus dei grat ia M isnens is et ()rientalis mar chio, T huringorum laut

grav ius et S axaniae comes palatinus univers is Cristi fidelibus tam praesentibus quam
futuris baue paginam inspecturis salatamaeternam. Cumhonoremet prafectamM is
nens is ecclesiae ab salutem ac remediumanimae nos trae

,
patris et matris nos trae ac

parentumnostrorumsincera tide et omni devotiane pramaw re velimus
,
secundumomne

passe desuper nobis datum
,
dilecto compatri nos t ro domina Conrado M isnens i episcopo

suis successoribus et eccles iae M isnens i omnia iura super decimis praedialibusmurrhine
I.as icensis

,
primum et principialiter a nostris bonis recipiendis admittimus libere ac

salute
,
consentientes at et alii passes sares intra dietammarehiam teneantur ad idem.

Volumus etiamac liberaliter canscnt imus
,
quod de marchia M isnens i decimac s ecundum

terrae cansuetudinempersolvantur. S imiliter libertates et canditimres canonicormn M ig
nens ium

,
religiasarum,

claus tralium et totius cleri M isnens is dioces is per nos et per

nostras volumus inv ialabiliter observari. Nullas etiamexact innes vel petit ianes faciemus
aliquatenus in homines domini Misnens is episcopi et homines canonicorumM isnenmium
sau homines claust raliumvel seculariamelericorum in M isnensi dioces i cons titutas nee

etiamservitia requiremus Ceterums tratamr
_

egian
_

n et thelania secundumcansuetudintan

antiquamsarvari s tatuimus episcopa et suis hominibus ac eccles iae mmnoratae. Prae
terea consent imus

,
ut sedes svnadales in civitat ibus

,
oppidis et villia tum arc luidiueaui

quam archipresb y teri exerceant
,
prout cansuetum fuerit atque ins tam. I tems i aliqui

canonici alerici vel claus trales sea homines M isnens is eccles iae aliana emerint ad sus teu

tatianemipsorum,
quod in his ab eis nnllnm theloneum requiratur. Items i aliqnis a

domina episcopo
,
a suis praelat is sea per alias fuerit excommanicat itmis sentent ia inno

datas at in M isnens i dioces i denuntiatus , volumus quod illa a nobis et a nostris in

uos tra cnria evitetur
,
ita quod circa camnulla communia babantar. Itemin iurisdic thme

sna circa Ztal
_p ct alibi ipsumnolumus impedit i. I ’raeterea nolumus

, quod cler ic i M is

nensis dioces is coram nobis vel nos tris iudicibus conveniautur
,
inpignareutur vel ad

iudicia secularis pert rahaut ur , et s i aliqua praedictorum a nobis vel a nos tris non

fuerint abservata vel et iampraetermissa , illa nobis debent intima t i , ut quae alnnis s a

fuerint
,
efficaciter compleantur et quae servata non fuerint , secundum quod expedit ,

abserventar. U t igitur omnia praedicta circa episcopum et M isnensem eccles iam a

nobis et a nostris heredibus invialabiliter abserventur
, praesentem paginam desuper

canscribi fecimus et sigilli nos tri munimine roborari. P etivimas et iamad ccmfimmt ionmu
huius fact i

,
sigilla venerabilium dominaramM agdeburgens is archiepiscopi et Nuw en

burgensis et M erseburgens is episcaparumhuie privilegia applica ri. DatumM isnae anna
domini M °

. CC
° L II°. X I

°
. Kalen. Jann indict ione X‘

. Haie facto interfuerunt dominns
’

l
‘
heodericus episcopus Nuwenburgens is ,

’

Heiuricus M isnensis m\es
'

xas \ xawsaslxsms

t1 JW 237. 201.



nos ter
, Wernherus de Kirhcberc praeposit us

,
O ttode V

_

ip_

che , M agdeburgenses canonici,
Johannes prior fratrumpraedicaterumin Lipz_

k
,
G azwinus prior fratrumpraedicaterum

in M agdebura , Heinricus lector fratrumminorumin M agdeburc , M einherus burgrauius
de M isna

,
A lbertus burgrauius de Dew in ,

comes Albertus de Raucnswalde , Albero
burgraa ius de I.iznik ,

Rudolphus miles de Luppe et alii quamplures .

Nach demO rig . imK. Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit. vier S iegeln wie No. 162.

Köhler cod. dipl. L as. I . A nh. S . 70.

No. 166. 1252 .

D ie B ischöfe O tto ron B randenburg und Heinrich von Havelberg bitten den K. Wilhelmum
B estätigung der vorstehenden Zugest ändnisse des M arkgrafe n Heinrich mit wörtlicher Aufnahme

der U rkunde desselben ( no. 165) in die Ausfer tigung.

G larias issima domina W. Romanorumregi semper augusto, nos dei gratia O tto
B randeburgens is et Henricus Hauelbergensis episcopi camorationibns devotis paratam
ad obsequia valuntatem. E xcellentiae vestrae tenore praesentiumcupimus notumesse

,

quod nos priv ilegium domini Henrici marchionis Misnensis super campas it ione inter
ipsumet dominumCanradamM isnensemepiscopumcenscriptamnon abalitum

,
non can

cellatnmnee in aliqua sai parte vitiatumv idimus et lcgimus in haec verba
Heinricus etc. No. 165 quampiares .

Verum quia No. 163 transscriptum sigillorum nostrorummunimine
rabaratam vabis transmittimus canfirmare.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden. An F aden von blassgelbcr S eide hängt das S iegel
des B. O t tovon Brandenburg ; von deman F äden von rather und grüner S eide befest igt gewesenen S iegel des B.

Heinrich von Havelberg ist nur noch ein Bruchstück vorhanden.

Kohler cod . dipl. L as . I . A nh . 8. 74 .

No. 167. 1252 .

I ) iesclben B ischöfe wenden s ich mit gleicher B itte an den apostol. L egaten
'

ardinal Hugo.

Reverenda in Chris ta patri et domina suoHugani t ituli sanctae S abinae pres
by tera cardinali

,
apostolicae sedis legata ,

nos dei grat ia O ttoB randebargens is et Hen

ricus Hauelbergens is episcopi snbiectianemet rcvcrentiamtamdebitamquamdevotam.

P aternitati ves trae tenore praesentiamnotumesse volumus
,
quod nos privilegiumdomini

Henrici marchionis M isnensis super compasit iane inter ipsum et dominumCanradum
M isnensem episcapum censcriptam non abalitum

,
non cancellatnm nee in aligna sai

parte vit iatum v idimus et legimus in haec verba
Henricus etc. No. 1 65 quam plures .

Verumquia No. 163 transscriptamsigillorumnos trorummunimine robora

tumvobis transmit timus
,
supplieantes paternitnti vestraa — auctoritate vestra — canfirnmre.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden ; die sehr beschädigten S iegel w ie No. 166.

Kohler cod. dipl. L as. I. A nh. S . 73.
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prout in litteris inde confectis , quarmn transcriptamvenerabiles patres B randeburgens is

et Hauelbergens is episcopi nobis sub sigillis suis miserunt
,
dicitur planina aantineri.

Nas igitur ves tris devot ie precibus inclinati compositienem ipsam,
sicut rite ac sine

prav itate facta et ab atraque parte apprabata es t atque in eiusdem eccles iae praeiu

diclumnon redundat , ratamct grafamhabentes ipsom auctoritat e

praesentium confir

mamus et praes ent is s cripti patrociniocommunimus tenoremtranscripti eiusdemde verbo
ad verbumpraesent ibus inseri facientes , qui talis est : Nas Henricus etc. Nulli
ergoomnino hamimnn liceat hanc pag inamnostrae cantirmatianis infringere vel ei ausu

temerario contraire . S i quis autemhoc attemptare praesumpserit , indignatienemonmi
potent is dei et beatorumPetri et Pauli apos tolarameius se naverit incursurum. Datum
A s s0ne I I I . Kal. S eptemb. paut ificatus domini Innocent ii papae II II. anna decima.

1
' P etrus Viterbiensis. 1

Nach den O rig inalen imK . Haupt - S taa tsarchiv zuDresden mit den wohlerhaltenen S iegeln an F inden von

rather und gelber S eide .

No. 172 . 1253. 3. M ai.

E rzbischof Rudolf ron M agdeburg vers ichert , dass er der in demS treite mit demT emp ler - O rden

ungen gewisser imL ande L ebus d iesseits der O der gelegenen G üter vomB . Conrad von Illeisscn

getrofii
*
nen E ntscheidung nachgekommen sei und dieselbe festhalten wolle.

Rudolfus dei gratia sanctae M agdeburgensis ecclesiae elect as totumque eiusdem
eccles iae capitulum recognascimus quod omnia quae venerabilis pater dominns
Conradus

,
M isnensis episcopus super dis sens ione

,
quae super bonis in terra l.ubas

cit ra O deram inter nos et fratres milit iae templi fait
,
es t arbitratus

,
statait v el prae

cepit
,
complevimus bona tidc et i1; refragab iliter perpetuo volumus et promis imus obsor

vare. E t ut ips is fratribus et omnibus eerumpos teris eo cert iar titles fiat
,
ipsos muni

mus his nos tris litteris s igillorumnostrorummunimine robm'

atis . Insuper tes tes sunt

canonici ma ioria eccles iae Albertus praepos itus fratres militiae teinplimagis ter Hein
ricus

,
fr . Johannes de Zapalow fr.

'

l
‘

ideras
,
fr. W idekinas , fr. S ifridus de A nvordc

fr. G erardus de Rene ,
Heinricus de Richaw e

,
advoeatus in I .ubus

,
E ricas dc llorch

et alu quam plures . D atum M agdeburg anna grat iae M CC
"
. tp t inqt tages ima tert ia,

quintoNeuas M an.

G esch . d . B is thums Lebus I. S . 180, Riedel end. dipl. Brand. Bd 2 0. S . 183

No. 173 . 1253 .

B .

'

onrad ertheilt den: l"ra nc i.vra ne r/clostc r : u Torgau e inen I ndulgcnzbr ief fur d ie I 'i 's ttage
der he il. F ranc is cus und A ntonius.

Janradus mis erat ione divina M isnens is episcopus univers is etc. O ttoniam nt

nit apos tolas etc . No. 123 quod concedente domina in caelis recolligere

valcanum tenentes quod qui sempiternam. S anctarmuetc . No. 124 quod
nostris temporibus omnimn terrarumterminas ordinis fratrumminorumdamibus bene
dixit amplectamar ragati ab ipsis fratribus , quos in M isnens i episcopatu v idelicet



14 3

in
’

l
‘

urgow e dominus adunav it
,
ut devotia et reverentia a Chris t i tidelibus abundantius

celebretur et devotio humiliter et devote eantidentiummeritq s ive gratiam atterat et

appartet , auctoritate nobis a deo concessa coaperant ibus intirmitat i nos trae sanctorum
meritis decrev imus omnibus

, qui ad dictorumfratrumarataria in die dedicat ionis ipsor um
et atraque die et sancti F rancisai confessoris nee non et sanct i Anthanii confessoris

convenerint
,
unam karrinam et quadragiuta dies de iniumta sibi poenitent ia eorum

peccatorum
,
de quibus contriti fuerint et eonfes sfi annis s ingulia indulgere, ea dante et

per nostrumministeriumindulgente , qui est vere miseratar et miser imrs
,
in maies ta te

sna laudabilis et in sanctorum suorummirabilibus gloriosus , Datum M isnae anna

grat iae M ° CC°

. quinquagesima III°. pantificat us nos tri anno XIII

Nach dem O rig. im K . Haupt - S taa tsarc hiv mit dem wohlerhaltenen S iegel des Bischofs an einem
Perganrents treifen.

No. 174 . 1254 . 23 . Jan .

I ’. I nnocenz I V. erlaubt der gesummten G eistlichkeit der L ande des M i i
°hgraf

e
n Heinr ich des

E rlauchten die von d iesem zunachst für seine
‘

up elle r er/?is ste . musika lisch regelrechte und wie

er selbs t s ich uberzeugt , zeohlhlingmde C
'

01np 0s it i0n der K irchengesunge Ky r ie elegson und G lor ia

in excels is deo bei dem G ottesdiens te zu gebrauchen.

Innocent ius episcapus etc . venerabilibus fratribus episcopis , ae dilectis ti liis

abbatibus
, prioribus , decanis , archidiaeanis et aliis eecles iarnmpraelatis ae rectaribns

earumque capitulis et eollegus in terra dilecti ii lii nobilis v ir: marchionis M isnens is
cons tit utis

,
salutemetc .

“

Juin in summi regis palat ia virga se gloriosa pronobis iugiter
exhibent advacatam

,
t
'

eliei cumpatrocinio nobis clementer flectens ad venimu
,
quam

humanns exeessus interdumgraviter pravacat ad v indic tam
,
non debet ab ips ius lingua

carnis laudibus se aliquatenus cantinere
,
quin e i pro tam placidomuh are grat iarum

surgut ad debitum
,
ut dampnasae ingrat itudiuis cante vitam valeat detrimentum,

S aue dilect us tilius nobilis vir marchio M isnens is
,
s inceritate qua decuit revolvens

in animo
,
ut quem ad ipsamhaberet devotianis atl

'

eetum
,
ev i<lonter expr imeret eamque

pro suae pos s ibilitatis module cangruis obsequiis hanararet
,

super e 1eley san et

G loria in excels is deo eantumnovum‘

edidi33e
’

prapanitur , ut eapellaa snae clorici ea
in missarum sollempnus eiusdem virginis uterentur , et quia eantnm ipsumex parte
ips ius marchionis praesentatum,

quem coram nobis cantari fec imus ,
(

deo gratum
J

et

hominibus acceptuminvenimus , ipsumob iuveutaris de r atianem,
quae dumspiritudei

dueitur
,
mus ieae rognlie non artatur

,
dux imus apprabandum,

cautandi et faciendi eum
cantari vabis in prae1mss rs solempnus libera faculta te concessa. Ad maiarem vera

cert itndinem praemissa Ky rieley son et G loria sub ipsa cantu vabis sub bulla uos tra
mit timus interclusa. Datum L aterani X. Kal. F ehmarn ,

anna undecimo.

Ex Reg. orig. an. X I . ep . 377. I ll. F 0] . 46 imVat ican. Archiv .

Dass Heinrich der Erlauchte . den w ir bereits als Liederdichter kennen . bei se inemvielbowegtmx L eben
und ausgedehnten Regierungsge rach irften auch mit Musik eingehend sich hesehaft igte und M ‘lbs‘ t componirte . ist von xx;„
hohemInteresse. W ie aber in der einzigen M annessisehen Liedersammlung sechs seiner L ieder uns erhalten s ind.

so dürften Sachverständige in einemoder dem andern M issal M eissnisch - Thü ringischen U rspmngs durch Ver
gleichung mit den herkömmlichen allgememgeltenden der obengenannten Texte auch He inrichs C<mposntnonen mi t.
einiger Wahrscheinlichke it herausfinden können.



No. 175. 1254 . 21 . S ept .

P . I nnocenz I V. bes timmt die B edingung , unter welcher P robst und Cap i tel allein gehalten sein

sollen , von der römischen Cur ie oder deren L egaten ausgegangenmA nträgen auf E t heilung von

P rahenden , B eneficie n und sonstige n B w iigm Folge zu leisten.

Innocent ius episcopus servus servor umdei dilectis tilns praeposito, (lecanoet

capitulo eccles iae M isnens is salutem et apostolicambenedictionem. Ves trae meritis
devotionis indueimur

,
ut vos favore benivalo presequentes specialem vabis gratiam

faeiamus . Hine es t quod ves tris supplieat ianibus inclinati auctoritate vabis praesen
t iumindulgemus , ut ad recept ionemalicuius in vestra ecclesia vel provis ionemin prae
bendis vel alns eccles ias t icis beneficiis sen etiam pensionilms p er litteras sedis apo

stolicae vel legatarumips ius impetratas , per quae non sit ius alieni acquisitum
,
vel

etiam impetraudas campelli minime valeatis
,
nisi in eisdem litteris impetraudis plena

et expressa de huiusmodi indulgent ia et tote tenore ipsius de verbo ad verbummentio
habeatur. Nulli ergoomnino hominumliceat hans paginamnostrae concess ionis infrin

gere vel ei ausu temerar io cont raire. S i quis autem hoc attemptare praesumpserit ,
indignat ianemomnipotentis dei et beatorumPetri et Pauli apostolorum eius se naverit

incursurum. DatumA nagniae X I . Kal. O ctobris pautificatus nos tri anno duodecima.

'

l
' T edi

aus sen G adescalcus '

l
'

demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen mit demBleisiegel an rothen und gelben seidenen F äden.

No. 176 . 1254 . 21 . Sep t .

P . I nnocent ius I V. beauftragt mit B ez iehung auf die rerstehende B ulle de n P robst z uNaumburg
da r iiber zu wachen , das s das

'

ap ite
‘i zu 1lI ei.ssen in B ezug auf die

'

erleihung seiner P räbendm
und anderer 1 ’frunden von N iemandembeliid iget werde.

Innocentius episeapus servus servorumdei dilectofilia praepos itoNuemburgeus is
eccles iae salutemet apos tolicambenedict ionem. M erit is devot iouis dilectorumtiliarum
praepos iti , decani et capituli eccles iae M isnens is inducimur , ut ipsos t

'

avare benir ala

prasequentes specialcmeis gra tiamfaciamus . I- linc es t quod nos ipsorumsupplicatia

uibus inclinat i eis per nos tras litteras dux imus indulgendum,
ut ad receptiouemalicuius

in eerumeccles ia vel provis ionem in praebendis vel alns eccles iasticis heueticiis sen

et iam pens ionibus per litteras sedis apos tolicae vel legatarum ipsius impet ratas , per
quas non s it ius alieni acq tnis it 11m,

vel et iamimpetrandas campelli minime valeant
,
nis i

in s iadem lit teris impetrandis plena et expres sa de uos tra indulgeut ia et tote tenore

ips ius de verbo ad verbumment io habeatur . Quaeirca diseret ioni tuae per apos tolica
scripta mandamus , quatinus dietas praepos itum,

decanumet capitulumnon permittas
super his contra concessianis nostrae tenoremab s liquibus indebite malestari , maies ta
tares huiusmodi per censuramecclesiasticamappellatiane pastpos ita eampeseendo, non
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vel sub anuuis cens ibus sen redditibus
,
datis super huiusmodi litteris , fa0tis renunt in

t ianibus adiectis poenis , iurament is interpos itis in enormem laes ionemipsius ecclesiae

eoncesserunt , quorumaliqui dicuntur super bis in forms communi a sede apostolica sen
legat is eiusdem vel ardinariis contirmationis litteras impetrasse. Quia igitur nostra

interest laesie ecclesns subvenire
,
diseretioni tuae per apostolica scripta mandamus,

quatinus ea quae de bonis ipsius ecclesiae per cancessianes huiusmodi alienata inveneris
illicite vel distracta

,
non obstantibus rennntiationibus , poenis , iurament is et litteris nee

non confirmat ianibus snpradict is , aut s i aliquibus sit a praedicta sede indultam, quod

excommunicari , suspendi vel interdici sen extra certa laca per litteras apostolicae in

causam t rahi non pos s int , nisi plena et expressa de praedicta indulgeutia et de toto

tenore ips ius de verbo ad verbumin siademlitteris mentiohabeatur
,
ad ius et proprie

tatem ips ius ecclesiae s tudeas legitime remeare
,
cantrsdietares per censuramecclesia

s t icamappellatiane pos tposita compescendo. Tes tes autemqui fuerint nominati , si se

gratia ,
odio vel t imore subtraxerint

, per censurameandemappellatiane cessante com
pellas veritati tes timonium perhibere. DatumA nagniae Kalend. O ctobris pantiticatus
nos tri anna duodecima.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taa tsarchiv zuDresden mit demBleisiegel an hanfener S chnur.

179. 1255. 14 . O c t .

I A lexander I V. bes ta t igt den zwis chen demB ischof und demllla rkgrafen Heinr ich abgeschlosseiwn

Vergleich wegen des Zehntens in der L aus itz , der weht. G er ichtsba rkeit in der P flege Wnrzen u. s. w.

A lexander episcopus servus servornmdei venerabili frat ri episcopoM isnens i
enlutemet apos tolicambenedict ionem. l*la quae iudicia vel concordia terminantur firma
debent et illibata pers is tere

,
et ne in recidivae contentianis scrupulum relabantur apo

s tolica canvcnit praes idia comrnnniri. E xhibita s iqnidem nobis tua pet itio cont iuebat ,

quod cum inter te ct dilectumfiliumnobilemv irum ll. marchionemM isnensemsuper
decimis terrae Lus iceus is

,
iurisdict ione temporali terrae Wrc inens is ac rebus aliis ad te

et eccles iamM isnensemspect ant ibus arta fuis set materia quaes tionüs , tmulemmediante
venerabili fratre nos tro archiepis copoM agdeburgensi loc i metr0palitauo suisque callegiß

amicabilis super his inter partes compos itio intervenit , prout in patent ibus litteris con

t
'

ect is ex inde plenius dic itur cant ineri. Quare proparte tua petebatur a nobis
,
ut compo

s itionem ipsmn roborare apos tolica munimine curaremus . Nas itaqua tuis snpplicati0

uibus inclinat i compos it ienemcandem
,
s icut rite s ine pravitate provide t

'

acta es t
,
ct ab

utraqne parte sponte recepta et hactenus pac itice obsermta ,
auctoritate apos tolica con

tirmamns et praes ent ia s cript i patrocinio cannnunimua. Nulli ergo omnino hominum
liceat baue paginam nost rae eanti rmat ianis infringere vel ei ausu temerario contraire .

S i quis autemhoc attemptare praesumpserit , indignatienemonmipotent is dei et beatorum
Petri ct Pauli apos tolorum eins s e naverit incursurum. Datum A nagniae II . Idus
O ctobris pont iticatus nos tri anno prima. B . N .

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuM eissen mit der B le ibulle an rathen und gelben seidenen Faden.

Köhler cod. dipl. Lus . Anh . 8 . 76.



vel sub anania censibus sen redditibus
,
dat is super huiusmodi lit toria

,
fact is renuntia

tianibus adiectis poenis
,
iuramentis interpositis in enormem laesionemipsius ecclesiae

conce ssernnt
,
quorumaliqui dicuntur super bis in farma communi a sede apostolica sen

legat is eiusdem vel ardinarns cantirmatianis litteras impetrasse. Qnia igitur uos tra

interest laes is ecclesns subvenire
,
diseretioni tuae per apostolica scripta mandamu8 ,

quatinus ea quae de bonis ips ius eccles iae per concessiones huiusmodi alienata inveneris
illicite vel dis tracta

,
non abs tantibus renuntiatianibus , poenis , iurament is et litteris nee

non contirmatianibus supradict is , aut s i aliquibus sit a praedicta sede indultum
, quod

excommunicari
,
suspendi vel interdici sen extra certa laca per litteras apostolicae in

causam trahi non possint , nisi plena et expressa de praedicta indulgentia et de tote

tenore ips ius de verbo ad v erbumin eisdemlitteris mentiohabeatur
‚
ad ius et proprie

tatem ips ius ecc les iae s tudeas legit ime revocare , contradictores per censuramecclesia

at icemappellatiane pastpas ita compescendo. Testes aut emqui fuerint nominati , si se

gratia ,
odio vel t imore subtraxerint

, per censuramcandemappellatiane cessante com
pellas veritati test imonium perhibere. DatumA nagniae Kalend. O ctobris pantiticatus
nos tri anna duodecima.

Nach demO rig. imK . Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit demBleisiegel an hanfener Schnur.

179 . 1255. 14 . O c t .

I A lexander I l
'

. besta tigt den zwischen demB ischof und dem] l[ arkgrafeuHeinrich abgeschlossenen

Vergle ich wegen des Zehntens in der L aus itz , der weltl. G er ichtsb arkeit in der Pflege Warze nu. s . w.

Alexander episc0pns servus servornmdei venerabili fratri episcopoM isnen8i
salutemet apos tolicambenedict ionem. Euquae iudic ia vel concordia terminantur firma
debent et illibata pers is tere

,
ct ne in recidivae content ianis scrupulum relabantur apo

s tolica eouveuit praes idia cmnmuuiri. *t ibita s iqnidem nobis tua pe tit io eant iuebat ,

quod cum inter te c t dilectumtiliq nobilemv irum l l. marchionemM isnensemsuper
decimis terrae Lus iccus is . iur isdictione temporali terrae ac rebus aliis ad te

c t eccles iamM is nensem s ped ant ibus orta fuis set materia quaes t iauis , tmnlemmediante
venerabili fratre nos tro arch iepis copoM agdeburgenfi loc i metrowlitauo suisqne eollegis

amicabilis super his inter partes eampas it ia intervenit , prout in patcnt ibus litteris call

t
'

cctis ex inde plenius dic itur cant ineri. Quare proparte tua petebatur a nobis
,
ut compo

s it ianem ipsam: roborare apos tolica munimine curaremus . Non itaque tuis snpplicat io

uibus inclina ti compos it ionemeandem
,
s icut rite s ine prav itate provide t

'

aeta est , et ab

utraqne parte s ponte recepta c t hactenus pacitice abs ervata
,
auctorita te apostolica cou

tirmamns c t praesentia script i patroc inio communimus . Nulli ergo omnino hominum
lice at baue paginam nostrae eontirmat ioni3 infringere vel c i ausu temerario contraire.

S i quis antemhoc attemptare pracsumpserit , indignat ienemomnipotent is de i et beatorum
Pet ri et P auli apos tolorum e ius s e naverit incursurum. Datum A nagniae II. Idus
O ctobris paut iticatus nos tr i anno prima. B . M .

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM e is sen mit der B le ibulle an rathen und gelben seidenen F aden.

Köhler (
“od . dipl. L as . Anh . S . 76.



No. 180. 1255.

A bt und Convent zuA ltzelle nehmen die M itglieder des Cap i tels in ihre geistliche B ruderschaft auf

In nomine domini amen. E go frater M . dictus abbas totumque capitulumCellae
sanctae M ariae sanctae M isnensis ecclesiae capitulo cumorat ionibns perpetuis caritatis

vinculumindefessum. Qaummultumvalet deprecatia ins ti assidua et bonorumaperum
gloriasus est fructus , pro vestra desidcrio cupientes statuera vobiscumpactumindissa

labilis amieit iae perpetuoduraturae
,
tenore praesent iumvabis cenferimus aommunionem

omnium bonorum aperum,
quae apud nos exercentur in missis

,
vigiliis , diseiplinis ,

orat ionibns et ieiuniis ceterisque divinis exercitiis
,
dantes vabis plenar iamfraternitatem

ita
,
ut cumabitua vester nostro capitulo nunciatas fuerit

,
nos sicut unum de nostris

in ipsa capitulo absolvemus pro vabis omne debitam
,
quod nostris faeimus s tatuentes

,

vos vera v ice versa
, quia plures sumas numero

,
tantumbis in anna profratribus nostris

defunetis campulsabit is dicentes pro ipsis vigilias et missamprodefunetis , divinampro
eis misericordiamimplorantes . Datumanna gratiae M °

. CC°
. LV°

.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen mit demS iegel des Abt s an einem von der Urkunde selbst

zumT heil abgeschnit tenen P ergamentst reit
'

en.

No. 181 . 1256. 1 . Apr.

B . Conrad trifft wegen der demCap itel imZoll zuM ugeln angewiesene n 6 M a rk S . gahrliehen

E inkommens n ähe re B est immungen. Vgl. No. 153 .

C. dei gratia M isnens is episcepus omnibus praesentem paginam inspecturis

salutem in demino. Cum humani generis condit io semper in intinitum decurrat
,
et

nihil s it in ea
,
quod perpetuo perscveret , nece ss itas requirehat , ne veritas gestarum

tractu temporis propter labilemmemoriamhominuminfirmetur
,
ad pos terorumnotitiam

cumfirmitatis robore transmittatur . Hinc es t quod notumesse cupimus omnibus prae
sentempaginaminspecturis , quod cum eccles ia Cellens is Cis terciensis ordinis nos trae

diocesis capitulo M isnensi in quadamsumma pecnniae annis singulis teneretur
,
nobis

mediantibus
,
de uos tra bona et libera voluntate ac unanimi consensucapit uli M isnens is

cumpraefato. ecclesia Cellens i fuit ordinatumpariter et t ractatum,
ut in campensat ianem

dietae pecuuiae sex talenta in Mogelin de theloneo nostro, quinque fertanibus etiam
adiectis

, qui cansuevernnt de Wurzin in anniversaria piae memoriae quondampraepos it i
Vlriei Wurzinens is canonicis M isnensibus ministrari

,
omni explosa quaes t iane vel dubie

tate
, qua praedicta ordinatioposset infirmari vel aliqualiter inpe diri , perpetuoper s ingu

lorumannarumcurricula
,
sie tamen terminis statntis

,
ut in fes ta puriticat ianis beatae

virginis tria talenta et dimidium
,
similiter et in fes ta sanct i Jacobi totidem,

et quinque
solidi a nostris thelonear ns de Mogelin sine qualibet contradictianc M isnensi capitulo
persolvantur. S i etiamcuiquam,

quod dicto capit uloa praefat is dcbitmibus ex debita
es t praestandum,

aliquid de eademab eisdeminpravide solveretur , easdema salutiane
19 *
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D abelin noster concanonicns et canfrater de v illa G line ‘

) quam ins te et rationabiliter

denariis suis emit
,
quae quolibet anno salvit tria talenta et decemsolidos denariorum,

et viginti unumpullos , praeterea pro serv it io
,
quod dicitur iardinc , tres solidos c t sex

denarios
,
divina spiritudivinitus inspiratus cummagna humilita te et devotionc ad exal

tatianem corporis et sanguinis Jhesu Chris ti necnan et propter honoremet gloriam
patronorum nostrorum ampliandam,

ut quia dilex it decorem domns coram
,
diligatur

ab eis
, pie sta tuit et saluberrime ordinavit

,
quod omni die

,
quando cantatnr in choro

nostro: B enedictus qui venit in nomine domini
,
duo scalares praeparat i albis vel cappis

cumduobus cerc is ardent ibus
,
et alu duo scalares aequaliter praeparat i cumduobus

turibulis subsequentes astent altari cumomni devotionc et reverentia , quoadnsque pres
hyter ibidem celebrans sumat corpus et sanguinem Jhesu

‘

Christi
,
et post haec in

incept ione communianis illi duo scalares cumt uribulis procedentes turificent utrumque
ch0rum

,
deinde revers i dicta mis sa pracedent ad armarium cumministris S ana ut

scalares praeter quorumsuti
‘

ragiumpraedicta exerceri non passunt , perpetuosint obli
gat i ad idemminis teriumexequendum,

prov ide s tatuit
,
ut iidemscalares s ingulis annis

habcnat decem solidos denariorum de censu dietae v illae pro emendat ione scolarum
pariter et librarum. E ccles iast icus vera

,
praeter cuius adminiculum pracdicta omnia

perfici non valent
,
ut operas suus pro.carbouibus canquirendis et etiamineendendis et

aliis necessariis faciendis impendat libenter pariter et gratanter , sex solidos denariorum
habchit eidemab abedientiaria s ingulis annis persolvendas de quadamarea

,
quae iacet

prape hortmn , qui ad stupamnos trampert inet balnearem. Parra praedict is omnibus
ordinationibus addidit et adieeit

,
quod in auniversaria suotalentumunumde censuiam

dietae villae inter maiorcs praebendas annis singulis dividatur , nt quia praebendarum
nastrarumquandoqne exs titit dis tributor , s i tuae peccavit in aliqua , peccatumillud ta li
sat isfact iane omnimadis deleatur

,
ad quod consens imus . Ceterumomnia census iam

dietae villae
, qui residuus fuerit , obedieutiaria qui fuerit protempore pert inebit proture,

cera et ceteris huie ardinationi necessariis comparandis . U t autemhaec sna ordinatio

tamdevot iss ime instituta ,
et a nobis s ingulis et universis apprabata pariter et recepta

debita munimine rabaretur
,
cartam hanc de ipsa censcriptam s igilli nostri inpress ione

s ignari fecimus ratumhabentes et firmummodis omnibus habituri , quod ex tenore ips ius
scripti dinoscitur ardinat um. Tes tes autemet cetera.

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuM eissen mit demS iegel des Capitels an weissleim3ner S chnur .

G l e ln a , P a r . S taucha .

No. 184 . 1257 28 . Jan .

B . Conrad ersucht den B . Vollrad von Halberstadt die von ihmgegen M . G era rd gen. de F ores lo

und M Heinrich gen. con K irchberg ausgesp rochene E xcommunica tion auch in seiner D iöces

cerkundigen und beobachte n z ulasse n. Vgl. No. 154 .

Venerabili in Christa patri ac domina W . Halberstadensi episcopa C. de i grat ia

M isnensis episcopus cumorationibns devotie purs tamad obsequia voluntatem. llabet
hoc propriuminproborummalitia ,

ut quos propri is act ibus deiicere non valent
,
opinianem

earnmbanamfalsis detraotionibus laedere maliuntur. B ine es t quod pat e
rnitati vestraa



urgente necessitate praesentibus declaramus , quod magister G erhardus dictus de Fores to
et magister Hinricus dictus de K irchbereh heres im reprahatamsectando ntpote Nova
t iani , qui navamecclesiamcontra Carneliumverumant istitemerigere praesumehat , se
ah excommunicatianum sententiis in ipsos per nos auctoritate ordinaria lat is

,
in ein

sianampontiticalis dignitatis in uos tra s y nado v icissimpraesumptione dampnabili absal
verunt

,

“

non attendentes
,
quod licet aliqui deumpatremeundemtiliumeundemspiritum

sanct umnasse dieantnr . S i tamen sacerdot ii ministerium sibi usurpaverint , quod eis

ex officia non compatit
,
s cismatimrumpravitatemheretieamnon emdent . Cumigitur

in praedictas ea
,
quod nos tram s y nadum spret is monit ianihus nostris turhaverunt et

propter alias causas supradictas excommunicatianis sententiamt ulerimus iustitia requi
rente

, petimus omni diligentia qua valamas
, quatinus ipsos nobis compat iendo excom

municatos nuntietis et in ves tra diocesi tamquam excommunicatos faciatis a Christi
fidelihus artins evitari. ActnmM isnae in publica s y noda anna domini M °

. CC°. L VII"

V
°
. Kal. F ehmarn pontiticatus nostri anna XVII°.

Nach einer gleichzeit igen Ausfert igung imK. Haupt - S taat sarchiv ohne S iegel.

Na. 185. Zw ischen 1240 und 1257.

P robst und Cap itel zuP rag melden demB . Conrad dass s ie zumVorher in der S treits achemit dem
D omherr n T h. von Vglin am29 . Nov. in M eissen erscheinen werden.

Venerabili in Christa patri C. dei grat ia episcopoTh. praepositus
,

W. decanus totumque P ragensis ecclesiae capitulum auae poss ihilitat is obsequiumcum
reverent ia et honore . Ad instantiam cariss imi corrfratris nostri nobilis viri Th. de

Vy lin ad vestrampraesent iamevocat i de suo consensuspeciali inter nos et ipsumv igi

liambeat i Andrene terminumacccpimus , ut media tempore cumillis persanis , quarum
interest t ractat um habeamus

,
ut dictus Th . sine impedimento talium ius abt ineat in

praebenda vacante suo ordine succedendi. Quad s i non feccrimus
,
quod nullatenus

intendimus
,
in v igilia praedicta ves tris aspect ibns apparere curahimus in ecclesiamaiori

in M isna nos tram innocentiam astensuri. Ceterum non indignam sibi reputet vestra
daminat ia

,
quod hoc fec imus absque licent ia speciali

,
propter tiduciamquamgerimus

dc plenitudine grat iarum.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv zuDresden ; das S iegel ist abhanden gekommen

1 ) S ehndha fte S t e lle : da s ergänz t e W or t in ec k ige n Klamme rn .

No. 186 . Zw is chen 1251 und 1257.

D er P robst S alomon und der P r ior H . des Augustiner Chorhcrrcnstifls zu A ltenburg ermachtigm:
den B . Conrad d ie von ihnen als vomp abstl. S tuhl deput ierten R ichtern gegen den B . (N ikolaus) von
P rag ausgesp rochene Susp en.sion

, wenn auf dessen Nachmcehen B edenken nicht entgegenstehen,

aufzuheben.

Venerabili domina C. M isnensi episcopoS . dei gratia praepositus et H. prior
in A ldenburhe iudices a sede apostolica delegati orationum et absequii devotionem.

Auctoritate praesentium plenam vabis concedimus facultatem, ut suspensionis senten



tiam
, quamcontra dominumP ragensemepiscopumtulimus

,
si a vabis petierit ,

et si in

ves tra voluntate sederit
,
relaxctis . Nas vera prior quia propriumsigillumnon hahemus

hanc [li]tterams igillavimus sigillopraepositi S cillensis . Datumin Budesin et

Nach demO rig. imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden ; die S iegel fehlen.

No. 187. Um1258 .

G erhard P robst zumh. Kreuz send et als vomB . delegirter Richter demB aue r Jacob von Cartzcwiz,
der mi tmehreren A ndern nicht Hör iger der D omkir che, sondern frei zusein behaup te t, eine Vorladung

amF reitag nach Johannis in der S t. Afrakirche z uerscheinen und sich zuverantworten.

G . dei grat ia praepositus sanctimonialium sanctae Crucis in M isna“) index a

venerabili domina Alberto M isnens i episcopo delegatus Jacabo de Cartzcw iz rustica
salutemet omne bonum. li tteras domini eiusdemepiscopimemorati recepimus in haec
verha : A . dei grat ia M isnensis episc0pus dilecto in Chris ta filiodomina G . praeposito

sanctimonialiumsanctae Cr ucis in M isna salutemcums incerae dilectionis at’featu. Can

questas est nobis dominus A lbertus de D obelin nomine M isnens is ecclesiae capitali
,

quod M art inus dictus de M issew iz
,
Jacahus de Cartzcw iz et quidamalu servi ecclesiae

memoratae ad libertatem proclamant
,
asserentes dietae servos eccles iae se non esse.

Quam igitur causam vestra committimus examini convocat is part ibus terminandam
,

facientes etc. Testes vera naminatas etc. Igitur cummandatumdioti domini episcopi
transgredi non audemus

,
tibi damus auctoritate qua fungimnr in mandat is , quat inus

proxima sexta feria post Johannis baptistae M isus e in ecclesia sanctae Attrae campa
reas coram nobis dicti domini Alberti celerarii querimoniis peremptorie respansurus ,
alioquin quod iustumfuerit faciemus t ua absentia promovente. U nde consulimus quod
amice media tempore cancardes cumcapitulo supradicta. Dat umM isus e XV“. Kalen
das Junii.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv zuDresden . ohne S iegel.

s ) Prob st G e r h a r d w i rd in U rkunden zw ischen 1249 und 1259 genan nt ; B . A lbe rt I I . tra t lmF eb r . 1258 e in .

No. 188 . 1259 . 27. Juli .

B . A lbert eignet der D omkirche gewisse G etreidez insen in 1Vilsdruf und G rumbaeh.

A l. dei grat ia M isnens is episcopus univers is Christ i fidelih
_

us praesentemlit teram
insp

e
cturis varam salutem et aeternam in domina caritatem. Cumea

, quae finnt in
tempore

,
tractu temporis evanescunt , ni scriptis autenticis fuerint perhennata ,

huius

rei gratia cupimus notumesse
,
quod nos quandamdecimam,

videlicet quinque maldaria
et quatuor madias

,
medietatem siliginis et avenae medietatem,

de sedecimmans is in
Wilandestorf et in G rumpach sitie

,
in preprietatem ecclesiae beati Jahannis apostoli

et evangelistae sanctiqne D anati in M isna gloriosorumpatronarum eontulimus , domini
Conradi plebani de Bornz et amicorum suorum precibus inclinati. Qnam decimam
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aliquad oriatur . praesentem lit teram super hoc ad perp etuamrei memoriamcanscribi

fec imus et nos tri s igilli munimine roborari. A ctnm et datum M isnae a nno dam.

M
“
. CC°

. L X
“
.

Nach demO rig . imS t ift s: rchi r zu M eissen mit demS iege l des Capitels an e ineml‘ergamentstw ifm.

Sc höt tgen u Kre
_

r sig diplomt . S uhl. I I . S . 289.

No. 190. 1261 . 29 . Nov .

P . (
’

rban I V. beauftragt den P robst zu S t. T homas in L eip z ig die B eschrm1 ie des B . r n ..1Ieis sen

über E ingr ifi
'

e Heinr ichs ron D alena D iet r ichs von Ra thcn B oclichos von B ielwrstvin A nd. in die

bischö/l. T afelgiiter zu erörtern und zur E ntsche idung an br ingen.

U rbanus episcopus servus serr aramdei dilectotilio praepos ito eccles iae sanct i

Thomae in [
_

n
_ pgh M arseburg

e
ns is dioces is salutemet apos tolicamb e

nedictionem. Ton

ques tas es t nobis venerabilis frater nos ter episcopus M isnens is , quod nobilis v ir

Henrieus de Donin , T headericus de Raten ,
Rulicha de B iner s t

_in et quidamalii laici

et P ragensis civ itat umet diocesumsup er terris
,
debitis , passes s iouihus

et rebus alns ad mensamipsius episcopi spectantibus iniuriant ur eidem. Ideoque diser e

tiani tuae per apostolica scripta mandamus
, quat inus part ibus conmcatis audias causam

et appellatiane remota debita fine decidas , faciens quod decreveris per censurameccle

s ias ticam firmiter observari. Prov iso ne in terramdietl nobilis excommunicat ionis vel

interdict i sententiam praferas , nisi a nobis super hoc mandatum rec
e

peris speciale .

Testes autemqui fuerint nominati , s i se gratia ,
odio vel t imore subtraxerint

,
censura

s imili appellatiane cessante campellas veritati tes timoniumperhibere. D atum \
'

iterhii

III . Kal. D ecembris pont itica tus nos tri anno prima.

Nach demO rig. imK . Haupt - S taa tsarchiv zuDresden mit demB le isiegel an hanfener S ehn
'

ur .

No. 19 1 . 1262 . 1 . M arz .

B . Heinr ich von 1|Ier.velmrg vergleicht den B . A lbrecht I I . und Hugo von ll
'

olkenhumicegen

gewisser ron letzteremerhobenen L ehnsnnsp rnclm.

In nomine domini amen. l l. dei gratia M ers eburgens is epis copus univers is

Chris ti fidelibus praesentem paginaminspecturis salutem in ca
, qui es t omniumvera

salus .
Not umes se volumus univers is tampraesent ibus quamfuturis

, quod cumHugro

«le Walkenberc consanguincus nos ter super is tia villis I leraldisdorph ,

li nkerisdorplfi ) , D rewenitz maiore ct

laltbaeh
, W ikerisdorph ,

F alize medieta temcontra et exeept is mamus .

quos Petrus de Zalesen tenet in eadem villa
,
venerabili domina M isnens i epise«qmnee

a ) O b e r und N i e d e r h e lms d or f . P ar . S tolP°°o
M I Ntn lpom

Ruc k e „ d or f be i Neuudg‚ G r os s und K le i n d roh n i t : be i B i sc hofsw e rda. l.aut c r h n c h hol S tolpe n . l“
L aute rbach . h ) Ron n a n d or f . P ar . S tolpen . G old b a c h .“' e i c k e r s d or f , G ol a nma n n a d or f . P a r . Illcoh c tnw cn ln . k ) 8 a l l g

q a d r . P a r . F ..chbac h . N lod a r p a le n z . P a r Neus tad t ml S O \H II | N I O fO I G "L"
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non ecclesiae eiusdemmoveret quaes t ionem. ius t
'

eodale se habere as serens in eisdem
pos t multa lit igia et controvers ias pro bona pac is in hnne madnmint e

rpasnimns parte s
nostras . l) ictus Hugo renuneiav it omnibus act ianihus et quaes tionihus et iuri

,
s i quod

s ibi campetere v idehatnr in praedict is r illis
,
de aliis omnibus eontroversiis de bona et

libera voluntate
,
ita quod nee ab ipsa , nee a suis heredibus de cetera ulla in perpet uum

quaestio domina episcopo M isnens i et omnibus suis successoribus suscitetur . S ane
'

venerabilis dominns nos ter Albertus M is enens is episcopus nsns nostroet domini Albert i
de A ldenbureh hurgrav ii et aliorumcons ilio persolvit centummarcas argenti praedicto

Hugoni ad redimendamvexat ionems ive liteminter ipsos dint ius agitatam. L
'

t igitur
praedicta concordia incanvulsa maneat atque firma

,
nos una cum venerabili domina

A l. M isenens i episcopo
,
domina Alberto burchgravio in A ldenhurch et saepe dicto

Hugone de Wolkenberc nos tris s igillis unmiv imns praesens scriptum. Tes tes huius

rei sunt Conrados scolas tiens
,
Conrados de Rich

,
magis ter Conra dus , canonici M ise

neuscs
,

’

l
‘

heodoricus decanus
, Johannes de Kuuss in et Johannes seolasticns

,
canonici

Wrzinenscs
,
E gellalphus de l.isow e

,
A lbertus de Heinri cus de S chellenbere

,

Heinricus de
'

l
‘

heodcr ieus et Heinricus dapif
'

eri fratres de Rome
,
Rudol

phos et Conrados fratres de Luppe ,
S itfridus dc .\ Iaruz

,
i euehardus de B randeiz et

Johannes de l )alnz
,
Ludolfus de Mos ela

,
He inri cus de Chephe milites et alu quam

plures . Actnm in anno domini M". CC". LKH . Kal. M artu
, pontiticatus

nos tri anno decima nano.

Naeh demU rin. imS t it
'

t sarclriv zuM eis s en. A ngehangrt an I
'
ergzanwnt st re ifen s ind die S iegel der Bischöfe

von M ers eburg und von M e issen . des Burgg rafen von .\ h enhurg und llugo
’

s von (Hug ).

No. 192 . 1262 . 7. M a i.

B . D ietr ich zu N aumburg beurlrmulet d ie .
»lbtretung ron e ier Hufen L andes in der E lbgegend an

das D ameap itel zu Bleis s en und bekennt . das s ron diesemebenda die L ehensherrliehlreit iiber

andere e ie r Hufen ihmuberlussen worden.

Venerabili in Chris ta pat ri ac domina A . dei gratia M isnens i episcopoT. eadem
gratia Nuwenh urgens is episcopus cum orationum devot ionc paratam ad omnia bene
plac ita voluntatem. S pecialis dilect io

,
quam erga vestrum capitulum gerimos , nos

indux it
,
ut omni favorc henivolent iae preces eiusdemet instantias quantumes t pos

s ibilc pros equanuuu Ves trae igitur dilect ioni cupimos es se notum
,
quod capituli vostri

prec ibus ut candeec t inclinat i
,
quatuor mansos s itas iuxta litus A lheac inter villam

Boruz et quos dominus S ifl
'

ridus eccles iae ves trae maior praepositus com

paravit a domina W iknando milite dic to de Hers te in
, qui de mann uos tra easdem

tenuit e t pos t empt ionenn fac tama domina praepos ito praefato nobis etiam res ignavit ,

liberaliter vabis et eccles iae vestrae sub omni integritate iuris et daminii , quod nobis

in c indem nomine nos trae eccles iae compe tehat , vel quocunque modocornpetcro potuit ,
perpetuo pos s idendos eontulimus et t radidinuls de uos tra voluntate ac capitoli nostri

unanimi e t consensu
,
in rcs tanrum quippe quatuor mansorum s itaram in

n ; Ih r“: und lH r — e h » t e l n nn «ler E lba . h ) G r ounu e h t: p ß. P a r . lusrc nzk i rc h .



quos dominns ’

l
‘

amma miles dictus de S chas sow e in teodo et uxor sna dieta Cecilia
vitae suae temporibus quondam tenncrant de mann vestra. D e quibus mans is Petrus
dictus Coufman unummansum

,
Hermannus secundum

,
M atheus dict us de S t rele duas

tenent de dictomilite domina ’

l
‘

ammane
,
quos similiter de bona et libera voluntate

totius vostri capituli ct ves tra consensu nobis et ecclesiae nostrae ex integro contulist is

et tradidis t is sub omni integritate iuris et dominn snperius es pressi. [It ergo vabis .

et eccles iae ves trae nee non rei tambona fide ct s inceritate initao et completae omni
cantiano qua possumus plenis s imc eaveamus

,
ut robur obt inea t perpet uas firmitatis

,

praesens scriptums igilli nos tri una cumcapitali nos tri s igilli munimine duximus robo
randam. Huius vera rei sunt testcs dominns Heinricus de B aruth , dominns A lbertus
de Kedere milites

,
magis ter W ernerus de Lobde

,
magis ter Conradus ,magis ter Arnaldus ,

canonici M isnenses
,
dominns Cunradus canonicus Budisinensis et plebanus in Borna,

Hermannus de P aseliz
,
Heinri cus dc W ilkeniz ,

F redericus dc S athom
,
Heinricus dictus

Raspe
,
Heidenricus de S trumenc , Vlricus de S at inem et alii fide digui. A ctnm ct

datumin anno domini Nonas M an
,
indictione quinta , pan

t ificatns nostri annoXVIII“.
Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen mit den wohlerhaltenen S iegeln des Bischofs und des Capitols

an rathen und gelben seidenen F aden.

c ) T i e fe n au. P ar . S pa nsbe rg .

No. 193. 1263. 29 . M a i.

P robst und Cap itel bes tätige neinige bei demKaufe einer Hufe in Cossebaude gemachte B estimmungen,
namentlich auch die zuG unsten der vomP fa rrer Conrad zuB or itz in der D omkirche ges tifteten

Vica r ie des h. A ndreas . Vgl. No. 2 07.

S itfridns dei grat ia praepos itus , G otsaleus decanus totumque M isnens is eccles iae

capitulumunivers is hanc litteramaudituris salutemin anmimn salmtore . L
'

t ea quae
rite et rat ionabiliter s incerisqne act ibus peragnntur firma et illibata in perpetuumcus to

diantnr
, pernecessarium est scriptarum serie perhennari. Notumigitur es s e cnpinms

univers is praesentempaginaminspecturis , quod dc libera tot ius nos tri capitali voluntate
unanimi ct consensudominns Cunradus plebanus in B arnz pro novemmarc is argent i

absolv it mansum s it am in villa Cozhude ‘

) a dominis G otsalca decano M isnens i ac

i erardo praepos ito sanct imonialinm sanctae Crucis , executaribus tes tamenti domini
quondampraepos iti Cris tofori in

'

l
‘

zilow e bonae memoriae
,
quempro tot idemmarc is

idemCristoforus eompararat in eadem v illa obedientiarius damfaisset
,
ita tamen

,
ut

per absolut ionemfactama praefatodomina Conrado de Boruz idemmansos allodiosen

curiae in Cazbnde cumomni iure et ntilitate perpet uo deserviat et dominia ex integro

maneat adnnatns . S ane in eampensat ionem dietae absolutianis dominns E rkenbertns
praepositus Warcinensis ac abcdientiarius in Cozbude pcnsionemtriamfertonumdomina
kw radomemorato in manso, quemJohannes rus ticus possidet , cuius cnria s ita es t

apud curiamBaz rustici , nomine nos tri capit ali as s ignav it , ut per s ingulorumannorum
curricula libere et quiete remota quolibet impedimento anmibus diebus vitae suae per

n ; Conn e b nudo. P a r . B rlmnltu. b ) Z s c hol ln be i M e is s e n .
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theoloneomemorata
,
omni dubiosen inmedimenta remota , quibus dicta praes tat io, quae

in perpetuumfieri debet
,
posset impediri vel aliqnaliter retardari. Idemet iamprae

positus , s i qna s ibi debita fuerant sen retenta de praemis s is ,
renunt iafi t liberaliter ac

remis it. U t autemomnia firma ac illibata onmi scrupula quaes t ionis sen dubita t ionis

r emota permaneant in futurum, praesentempaginamsuper eocanscribi fecimus ac nos tri

sigilli munimine roborari. Testes vera lmias rei sunt dominns Johannes praepos itus
in Hayn ,

dominns Heinricus de B arnis archidiacmms ] .nsaciac
,
magister Tunradns

,

dominns S ifridus capellanns , M isnens is eccles iae canonici
,
frater Heinricus dic tus dc

Rotowe
,
ct frater laicas ordinis minorumet quamplures alu fide digni.

Act nmM isnae. in eccles ia sanctae A fi
'

rac
,
annodomini milles ima ducentes imosexages ima

tertia , quintodec ima Kalendas O ctobris . D atumvera prox imoquartodec ima Kalendas
\
"
avembris

,
indic t ione s eptima.

Nach dem O rig . im S t ift sarchiv zu M eissen mit dem ziemlich wohlerhaltenen S iegel des B ischofs an

e inemPergamentst re ifm.

No. 195. 1263. 13 . D ec . (1264 . 7. Jan .)

B . A lbert und das
'

ap itel bekennen. dass der P robs t S ifr id e ine neue l ’rubcndc imHochs t ift gegrundet
hab e

, diese aber dun I
’

fizrrer Conrad zuB or itz rerliehen und derselbe in das
'

ap itel aufgenommen
worden s e i.

Nas Albertus de i grat ia M isnens is episcopus , S ifi
'

ridns eiusdem grat ia prae
positns , ( lots chalcus deeanns tatmnqnc M isnens is eccles iae °

apitulmn univers is hanc
paginamin pc 1p ctumn inspector ia L

'

t ea
, quae mente pia c t devota den de novo fiuut

vel inst itnuntur
,
ad perpetuam pos terita tcm sub exemplo perhcunis memor iae trans

mittantur ct 011111is acnlcus prav itat is perversa machinant imu penitus aufe ratur . aequum
est et exp

edicns
, pt smi pturis autent icis

,
ne quod ahs it cas ibus fortnit is caduca fiant .

firmis s ime roborentur. Notum igitur es se cupimos univers is tum praes ent ibus . quam
futuris

,
quod dominns S itfridns M isnens is eccles iae praepos itus metus henignitat is

et devotianis grat ia speciali
,
ob reverent iamdei munipotcnt is e t honorem venerabilium

patronarnm
'

110s trarnm sanct i Johannis apos toli et evangelis tae sanct iqne D anat i,

valens cult umdivinum in eorundem eccles ia et praebenda1n 1n numcrmn angmcntarc ,
de camnmni cons ensuomnium

,
ad quos spectat clect io

,
de novo in v illa S cup ‘) s itu

iuxta civitatem l lay n , praebendam sub nnins marcae pcns ioue liberaliter ins t ituit

puerilema capitulo nos tro onliuandam ct locandam secundum ius ct conmetndincma

retroaetis temporibus observatam c t s imiliter abs ervamlam. Nas vera dic t i domini
S ifl

'

ridi cum grat iarum act ione devoti1memet sollicitmlinem canmmuiter approbantc s .

de tot ius nos tri capitull voluntate unanimi et cons ensu dominum (
‘unradum de Bonn.

plcbannm,
concammic tnn nos trum

,
quemmulta idone itat inmerita (

°
11111111e 11dahant s ecun

dwn formamdebitamclegimns ad eandem
,
deinde eundem rc c ipicndo in cmmnicmn

et in fratrem
,
as s ignatianc et iam s ibi facts ,

nt maris es t
,
a domina H ats chnlcodecano

in praesent ia nos t rorum fratrum
,
dc eadem confirmat ionc venerabilis domini .\ lbert i

11 1 H k nup , l
'
nr . NRd«gufl .



episcopi s imiliter accedente . S anc dicto domina Cunrada saepefatampraebendamsibi

as s ignatamquamdiu s tetcrit in eadem
,
omnibusqne quibus in pos ter nmfuerit assignats ,

in feste sancti M ichaelis marcam argenti vel talentum legaliumdenariorumprovisor
haspitalis eccles iae nos trae

, quicunque pro tempore fuerit , collectas pens ionemdietae

praebendae in v illa S cnp in perp etuum annis singulis ministrabit. Ne igitur in paste
rnm dc re tam rite c t rat ionabilitcr ordinata scrupulus dubitationis cuiquamoriatur,
praesentem paginamnost ri s igilli munimine una cum sigillo praefati capit ali duximus
rab«»randam. DatumM isano in capitulo annonativita tis domini M °

. CC°.
Idus J annar n. A c tnm vera in mense prox imo praecedenti sex to v idelicet Idus Decem
bris

,
indictione sept ima.

Nach dem O rig . im S t ift —archiv zu M eissen mit den an P ergammt streifen hangenden wohlerhaltenen
S iege ln des B ischofs und de s Capitols .

ImAuszug [
'

1
°

s i11ns G osch . d. Domkirche S . 24 6.

No. 196 . 1264 . 25. Ap r.

B urggraf bleinher stiftet und dot irt eine Vica r ie b ei der D omkirche , indemer hierbei zugleich

d ie
'

ap elle des h. B a rtholonums abtr itt.

In nomine domini amen. M einherns dei gratia burchravius M isnensis nni

vers is praesentempaginam inspecturis salutem in eo
, qui es t onminmvera salns . Ne

ea
,
quae a nobis pia sunt ges ta devot ionc , ah aliqua in pos ternmvaleant annullari

,

praes ent i scripta ad aeternam rei memoriam fecimus roborari. Hiuc es t quod nni

vers is tam praesent ibns quam futuris volumus notum esse
,
quod nos ob remedium

patris nos tri M einheri beatae memor iae burchgravn M isnens is
,
mat ris nos trae nomine

Dobrita ct ob salutemanimae nostrae
,
Johannis

,
Boy zlai ct B ernhardi fratrumnos tra

rum
,
capellam sanct i Bartholamei in des trali parte M isnens is monas tcrii s itam eidem

eccles iae dedimus cum consensu praedictorum fratrum nos trorum nomine perpetuas
vicariae cmn fruct ibus infra natat is

, qui sunt in Reschen“) IX mans i , quorum salvit

quilibe t I I I fer tones vel XV sol. in hune modnm
,
in fes ta quilibet sol.

Egidii s e i.
,
int ra cpiphaniam sol. Itemmalendinum ibidem,

quod s a lvit XXX
so]. eademtempore ,

s icut solvunt ccnsmn mans i snpradiet i. Itemduo hort i ibidemqui

solvunt amho V sol. Item salvnntur de quolibet manso supradic to duomadii s iliginis
et duo madii avenae ct VI pulli , media pars pullarum D anati

,
alia in caruisprivio.

Itemante pascha quilibet mansns XXX“o a
,
malendinumvera X I.

a

eva e t IIII pullos .

Item hartus pas ta1i s VI denar. Item pratum sitnm circa malendinum ibidem cum
s alicto: item hortns ex tra murnmiuxta allodiumsanctae A fi

‘

rac . Ins vera patronatus
s ive praescntat iouis eiusdem capellae nobis nos trisque succes soribus rcscrmmns

,
ita

v idelicet
,
ut pracs entatus a nobis cumaliis perpetuis vicara s ins tallatns vices suas in

choro gcrcns , in s acerdot io subminis trct . Ad carroborat ionc1n igitur huius t
'

acti suppli
caums venerabili domina Alberta M isnens i episcopa et eiusdem eccles iae capitulo

,
ut

1 1 lt a l t r -w 1w n . l ' 1r Kr imi



una cum s igillo nostro ipsorums igillis , quia eerum consensnm voluntariumadhibne

re nt
,
dignarentnr hanc paginam in tes timonium roborare. Actnm anno domini

M °
. CC°. LX°

. IIII °. VII°. Kal. M aii.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen mit den S iegeln des Burggrafen , des Capitels (etwas beschädigt )
und des Bischofs an hellrathen se idenen F aden.

Hasche M agazin VI I . S . 593.

No. 197. 1264. 27. Apr.

D er P robst und das Cap i tel des E rzstifls M agdeburg beurkunde n, da ss der das ige D omherr Heinrich,
Sohn des G rafe nvonB rena , E igen an den B ischof von M eissen verkauft und darauf in F orm

Rechtens resignirt ha be.

Nas dei gratia Albertus praepos itus , T heodericns decanus totumque sanctae

M agdeburgens is ecclesiae capitulum
,
univers is praesentes litteras inspecturis salutem

in omniumsalvatore. No ca quae gernntnr in tempore , labantur s imul cum tempore
,

modernarnmconsuetudoobtinuit landabilis et honesta ,
quod ad aeternamreimemoriam

scripti testimonioperhennentnr. Hinc est quod univers is tampraesentibns quamfutu

ris valnnms esse notum
,
quod Heinricus filins comitis de B renen ,

ecclesiae canonicus

nostrae in uostra praesent ia praprietatem quarundam bonorum
’

I
‘

y borne nomine cum
onmibns suis att inent iis rcsignavit . Quam preprietatem venerabilis dominns Albertus
M isnens is episcopus snae eccles iae proquadamsumma pecuuiae comparavit . Rennnciavit
etiam idemHeinricus omni notiani

,
exceptioni et iuri , quod s ibi poss it in dictis bonis

in posternm snfi
‘

ragari. 111 cuius rei testimonium praesentem paginam desuper con

scriptnm s igilli nos tri munimine dux imus roborandam. A ctnm M agdebnrch in capi
toliomaioris ecclesiae anno domini M °

. CC°
. L X I II I"? quinto Raleadas M an.

Nach demO rig. imS t iftsarch iv zn M eissen mit demwohlerhaltenen S iegel an einemP ergamentstreifen.

No. 198. 1266. 24 . Juli.

B . A lbert eignet demCap i tel ein von ihmerkauftes A llod und zwei Hufe nL andes zuseinemS calenheil
und zumG odiichtniss zweier Verstorbenen

Albertus dei gratia M isnensis episcopus omnibus praesentempaginaminspecturis
enlutemin eo

, qui es t omniumvera salns . E a quae ad pietatis nsns devotionis intuit u

erogantnr , benignitatis sollicitudine merito ratificantnr. Notum sit igitur univers is

praesentem paginam inspecturis , quod ob rcmcdimn peccatorum et salutem animae
nostrae nec non felicis rccordationis Vlrici quondamB vdess inensis praepos it i et
dict i M ardochei allodiumin quod ab hospita li camparav imus et duas mansos ,
quos etiam emimns a Cunrada dicto de Warta

,
cumomnibus at t inent ibus praedicto

allodio
,
silvis

,
pratis

, pascms , vns
,
mvus

,
s1ve quibuscunque aliis et s imiliter prae

dictis maneis duobus a Cunrada comparat is dedimus cumomni iure ac ntilitate
, quae

N i e d e r w n r t h a , P ar . Woin t ropp .
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No. 200. 1266. 12 . D ec .

P .

'
lmnens beauftragt den B . Witego iiber die Verhaltnisse des Cler ikers D ietr ich von Hain , der

vorma ls unter Vorbehalt des Rucktri tts in den D ominicanerorden eingetreten , denselben aber währeml
de r P robezeit ohne ein G elübde abgelegt zuhaben wieder ver lassen , E rör terungen a :wustellen und ihn,

wenn seine A ngaben auf Wahrhei t beruhen , zur B esei tigung der ihn trefi
'

enden üblen Nachrede von

der Verpflichtung zumE intr itt in de n O rden freizusp rechen.

Clemens episc0pus servus servorum dei venerabili fratri episcepoM isnensi

salutem et apostolicam benedictionem. Sue. nobis T heodericns de Indag ine clericus

tuae dioces is pet itione mons travit , quod ipse olimea intentione intravit ordinemprae
dicatorum

,
ut s i post experientiam placeret s ibi eiusdemordinis disciplina v inculo se

profess ionis as tringeret , alioquin liberumhaberet arbitriumad statumpris t inumrever
tendi. Verumidemclericus ordini praedicto affectumnon applicans , ipsumnulla inibi
t
'

acta profess ione infra tempus probat ionis ex ivit . Ceterumquia nonnulli vas nitentcs

incrustare s inceram interdum calumpniae tenebrie lacemveritatis obnubilant
,
ne quis

aemulus in ipsumpropter hoc aliquid detract ionis impingat , supplicav it humiliter
,
sibi

super his apostolicae sedis prov ident ia subveniri. Quia vero de facto et facti circum
s tant iis habere poterie notit iampleniorem,

fra ternitat i tuae per apostolica scripta man
damus , quat inus nis i de praefatoT heodericop er religionis habitumqui dari profitentibus
consuevit aut profess ionem exmessam sen alias ev identer apparee t , quod absolute
voluerit v itammutare ac in religione perpetuo demino deservire , denunt ies cumper

praemissum statum nov it ii ad regularem observant iam non teneri. Datum Viterbii

ll. Idns D ecembris pontificatus nostri anno secundo.

Nach demO rig. imK . Haupt - S taatsarchiv zuDresden mit demBleisiegel an hanfener S chnur.

No. 201 . 1267. 27. Feb r.

D er A bt und Convent des K losters S ichem( Si ttichenbach) verkaufen an den B . Witegound die

D omkirche vier D orfer mit allen Rechten fur 240 M ark.

P rater Wernerus abbas
,
Philippus prior

,
Johannes celerarius totusque conventus

S vchemens is ordinis Cisterciens is Halbers tadensis diocesis omnibus praesentem pag i
nam inspectaria salutem in domino. Omnium habere memoriam et rem gestam p

e
r

henniter memoriae commendare potius divinitat is quam humanitatis ex is t it
,
et idco ne

ea ,
quae a nobis rationabilitcr ges ta sunt

,
oblivioni tradantur , scripti patrocinio con

firmantur. H inc est quod ad notitiampraesent iumet ad memoriamfuturorumnotum
t
'

acimus universis et praesenti pagina protestamur , quod nos villas quatuor videlicet
Zultew itz

,
S cepitz , B redowe , B lositz

'

) ad ius et ad preprietatemnos tri monas terii t unc
libere pert inentes

,
sitas a latere infra Ilborc et Lubanit z

,
habentes quadragiuta unumet

dimidiummansum
, quemlibet in annuo censu dimidiammarcam boni argent i et albi

annis s ingulis solventem venerabili dominoWitegoni episcope M isnens i nomine suae

ecc les iae traditione possessionis subsecuta vendidimus et alienav imus cum omnibus

Z H“, B e h e p nt od t , B r e d au. L aut“,
slmmtllch jetzt w üotoM arken be i Kr i ppehna . zw loc h en E ilenburg und L ö bntn .

von . D I P L . M : . u.



attinentiis suis
,
agris , pratis , pascuis , silvis , virgultis , aquis aquarumque decnrs ibus ,

molis et molendinis
, piscat ionibus , vns et inv ns vel quecumque mododiei vel nominat i

lioss it , produccnt is et quadragiuta marcis legalis argent i M isnensi pondere ponderatis ,
ita tamen nt saepe dietae villae cum universis appendieiis suis nt snpradictnm est

transeant ad eccles iam M isnensem cumomni iure
,
quod nobis et monasterio nostro

conpetebat in praemiss is vel conpetere potuisset quomodolibet in futuro. P raesentibns

et iamprotes tantes pecuuiamsupradictamtotaliter nobis esse solutamet conversamcum
summa diligent ia in nostri monastern ntilitatem. E t ne alieni super antcdictocontractu
dnbietas oria tur

, praesentem litteram s igilli nostri munimine dux imus roborandann

D atumet actnm in L nbanitz annodomini M °
. CC°

. I.XVII°. III. Kal. M ar tii.
Nach demO rig. imK. Haupt - S taa t sarchiv zuDresden mit deman einemP ergaxnentetreifen hängenden

zur Halfte abgebrochenen S iegel.

No. 202 . 1267. 17. Aug.

B . W ithego rerleiht denen . welehe zuHerstellung des schadhaft gewordenen B uches der S tiftskirche
zu Zeit z , des b

'

chlafhau.ses und an derer G abaude einen B ei trag bewilligen , vierzig T age A blass.

W ithego dei grat ia M isnensis epis00pns univers is praesentes litteras inspecturis

salutemin dominoJ hesu. Inter opera pietatis illud praegrande dinoscitur , nt quis de
bonis a deo s ibi credit is a d eccles ias et reparationes ear undemmanumaux ilii porrigat

liberalem. Rogamus itaque univers itatemvestramct hortamnr in demino ac in remis
s ionem vob is iniungimus peccatorum,

quod ad reparationem tect i eccles iae beatorum
Petri et P auli C icensis Nnembnrgeus is dioces is

,
quod honorabiles v iri praepos itus ,

decanus et capitulum ips ius ecclesiae una cum donnitmio et aliis offic inis emendare
proponunt , de bonis vobis collatis pias clemos y nas et grata karitat is snbsidia eroget is ,

nt per haec ct alia bona , quae deminoinspirante fecc rit is , poss it is ad aeternae t
'

elicitat is

gaudia pervenire attendentes
,
quams it ut ile quam salubre pro bonis temporalibus c t

caducis
,
quae tlnunt et rctlunnt et snbs is tcre nequeunt , una sorte indctic icutes delicias

et div it ias adipisci. Nos quoque onmipotentis dei misericordia auctoritate nobis tradita
contis i omnibus ad praemissa manum adiutriocm porrigent ibus quadragiuta dies c t

unamkarenamdc ininneta s ibi poenitent ia relaxamus praesent ibns post operis censum
mationemminime valituris . DatumLi ngelin annodomini M ". CC°

. LXVII. XVI". Kalend.

S eptembris pont ificatns nostri anno prime .

Nach dem (
‘

opiariamD . 23 aus dem15. Jahrh . imS t iftsareh iv zuZeitz fol. 68 . und dem( ‘

opinr . im
F rom- Archiv zuM agdeburg fol. 47°

No. 203 . 1268 . 2 . M ai.

D as D ommp itel rer/can]? se ine B es itzungen zuflI isehwitz (P a r . Zchren) an die das igen B auern gus t i

gena nnt . welche von ihrer I ) ierwtimrheit zwa r befre it werden , aber zugew issen L eistungen

verpflichtet ble iben.

In nomine s anctae et individuae trinitat is amen. (Jonradns de i grat ia praepo

s itus
,
G oths chalcus deeanns totumque M isnens is eccles iae capitulum

,
univers is Chris t i

tidelibns praesentem litteram v isnris aet e
rnam in demino salutem. Quoniam quae



geruutur in tempore
,
ne labantur in cnrsu temporum

,
script i solent tes t imonio per

hennari
,
noverint igitur univers i , quod bona eccles iae nos trae in M ischew itz universa

ex cepto nos t ro allodio
,
de communi consensunos t ri capituli eiusdemvillae rust icis pro

quadragiuta marc is argent i tini vendidimus ipala e t cormu heredibus iure hereditario
imperpetuum pos s idenda ; baue vere pecuuiam in usum eccles iae nostrae conversam
publice profiteumr. P raedict i autem rust ici et corum heredes , qui vulgariter g_as_

t
_

i

dicehautur , ab huiusmodi s erv itnte dc cetero sunt exempti , ita tamen nt ips i nobis s in

de quolibet manso in ce nsudimidiumtalen
1 fes te beat i M art ini persolvemlum. Item

-

qui pro tempore fuerit dominus v illae memo
) liehnel

,
tert io pos t nat ivitatemdomini pro

Item tribus v icibus annuat im in aratura de

mes s is t ribus diebus nperab11ntur nobis
,ipnloa et duobus diebus fa leibus metere debent .
serv itia dare debout

,
in pas cha de quolibet

le quolibet manso dnos pullos , s imiliter et iu

llos . Ig itur ne huiusmodi factum tam rite
raes entcm lit teramin tes t imonium huius

fecimus roborari. A cta sunt haec anno

zw e i imW esent lichen vollig tibere inst immenden E xx . : be i

iegel an roth . grün , Viole t und gelben se idenen F inden . be i

268 . 16 . M ai.

zwei I )mnherren erkaufte Hufen L andes .

J .
,

G ron c z nc h e p a . P ar . L orenzk i rc h .

nitatis amen. \\ 1tegodei grat ia M isnens is

lit teram inspec turis tam praesentibns

salns . L
'

t ea
,
quae tinut in tempore

*cant hominum,
necesse es t

,
ut scripti tes ti

rers i , quod dilect i in Chris ta dominus S ifridus
le Doruz

,
M isnenses canonic i

,
eccles iae snae

tes t res mansos in v illa quae dicitur
nos tras e t uxor e iusdem s imiliter res ignavit ,

te s argent i in censu pro trig inta s ex marc is
.mmone milite dicto de S kas sow e et ah nxorc

ate pariter et consensu. I\
'

0s verodevot ionem
ne atfeet ibns inclinat i snpradietw tres man
M isnens i et canonic is e iusdem tum prae

rinns arbitriopraedictorumdominornmS ifridi
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No. 206 . 1268 . 1 1 . Sep t .

B . Witego belehnt die B ruder U lr . und Heinr . gen. von Nu2 iumit der B urg Nos s e n und andern

G utern, welche ihr kinder loser O heir nP etrus gen. der Weise zuL ehn und dessen G attin zuL eibgedinge

gehabt , wogegen die genannten B rüder demS tift das D orf B raterswi te zur E nt schädigung aufgehwse n
und 1 1 M ark S . gezahlt haben.

Nos W itego dei gratia M isnens is episcopus notum facimns tam praesentibns

quam futuris
,
quod nos de voluntate et consensu unanimi M isnens is capituli domino

Vlrico et Heinricomilitibus fratribus dictis de s in cas trums in et omnia bona,
quae dominus Petrus miles patrnns corum di ctus S apiens , s ive infeodata vel uxori
snae in lipgedinge cellata noscnntur

,
a nobis et a praedecessoribns nos tris habuit

,
in

verumfeodumcontulimns cumomni ntilitate et libertate , quae nunc inest vel inesse

peterit in futuro, et quod ipsa bona heredes ipsorum a nobis et a nostris successori

bus iure feodali perpetuopossidebunt . Verumquia saepedictus dominns Petrus heredes
succedentes sibi non habuit

,
ex ipsa collatione datnr M isnensi ecclesiae praeiudicium

atque dampnum. U nde in res taurnmpraedictorumpraefati VI. et H. fratres quandam
villamB ratersw itz cumomni ntilitate et iure nobis ad M isnensemepiscopatumlibera
liter res ignarnnt , insuper nndecimmarcae peratae pecnniae convertendas ad ntilitatem
M isnens is eccles iae addiderunt. Ne autemsuper praemissis per calnmpniam s ive per

oblivionemaliqnod dubiumvuleat suboriri
, praesentempaginamdesuper scribi fecimus

nostri ac M isnens is eccles iae capituli s igillorummunimine roboratam. ActnmM isnae

anno domini M °
. CC. LXVIII. III . Idns S eptembris pontifica tns nos tri anno secundo.

Huius rei tes tes sunt dominus Wicnandus de Herstein ,
Johannes de B ele , dominus

Heinricus de Waldowe , H. Burleban milites , Johannes curiae nostrae notarius et plures

alu tide digui.

Nach dem O rig. imK. Haupt - S taatsarchiv zu Dresden mit dem beschädigten S iegel des Bischofs an

einemP ergaments t reifen.

P r a t e r nc h tl t z . P ar . Loubon .

No. 207. 1269. 1 . F ebr.

P robst und Cap itel zuM eissen bestätige n die von demCanonicus Conrad von B orna bewirkte S tiflung
der Cap elle des h. Andreas imKreuzgange und der damit in Verbindung stehenden Vicarie.

In nomine sanctae et indiv iduae trinita tis amen. Cvnradns dei grat ia praepo
s itus

,
Bernardus deeanns totumque M isnensis ecclesiae capitulumuniversis hanc lit

teram inspect uris salutem in eo
, qui es t omniumvera salus . Quoniam singulis ins

suum integrumest servandum
,
nt sic quiete vivant homines

,
nee cuiquamdis s idendi

materia tribuatnr
, rationis interesse dinoscitur

,
ut quae pia e devot ionis affechn gernn

tur
,
sie enucliet

,
limitet et distingnat , ne alla postmodum interveniente calumpnia

deflorentur. Hinc est quod univers is Chri s ti fidelibus tum praesentibns quamfuturis



cupimus esse notum
,
quod dominus Cvnradus dic tus de Borez noster concanonicus de

salute. sna sollicitns , cnpiens snmmopere in eccles ia uostra nnmerumsacerdotnmdeo

t
'

amulant inmaugmentari , ob reverentiamet honorempatrouornmnos trorumbeati Johan
nis apos toli sanct iqne D onati martyria , capellam in ambit unostro pr0prus facultat ibns
eonstrux it nomine perpetuae vicariae

,
quam in honore sanct i Andrene apostoli couse

cratam dotavit redditibus inferius annotatis . D os autem haec est : in S chepe
‘

) tres

mansi et dimidins , quos comparav it a domino T ammone de S chaasow0 snisq1ie here
(libns , quornm duo vulgar i nomine Vorw erk dioti sunt , mansnsquc et dimidins cnr ns

snperioribus att inentes
,
solventes ins imul tres marcas et dimidiampondcris Hay nens is

sub his terminis , in fes tobeatae Walpurgis septemfertones
,
et in festosancti M ichaelis

septem fertones
,
quatuor solidos et quatuor denarios et dimidium

,
in pascha pro ser

vit io quartumdimidium scoccnmw orum et cascos
,
in feste sancti M ichaelis ct carnis

privio quatuordccimpullos , quos epis c0pns Witego, a quo in teodo habebantur , cum
omni iure in propriumecc lesiae nos trae dedi t . Itemunumtalentumin curia Johannis
de W ilandisdorph ,

quae s ita es t apud minores fratres super '

I
‘

rebesehamin M isna
,

quod a Christano de Vriberc et suis heredibus comparavit , et hoc B artholomei solet

dari. Item in W ilan
_

dis
_

dorph et in %rnnbach") triginta duo modii decimae siliginis

et tot idemavenae eiusdem civitatis mensurae
, qui ibidem

'

sunt in fes te beati M artini

praesentandi , quos a fratre Hugoldo et a demino '

I
‘

hymone et Heinrico fratribus
,
aliis

que cormu heredibus comparavit . Hanc etiam episc0pus Albertus in propriumeccle

siae nos trae dedit . I tem in S thetz comparavit duo talenta a domino J channe dicto
de A ldenberge suisque heredibus , quae debentur de duobus maneis

,
quorumunum

datnr Walpurgis , reliqnumM art ini a quedam rustico nomine Rodewano
,
vel ab us

,

qui in ipsis mans is s ibi fuerint sneces snri. E t haec duo talenta epis cepns Cunradus

in proprium ecclesiae nos t rae contulit perpetuo poss idenda , quornm unum dietae

capellae dotis nomine as s ignavit , volcns reliqnumper v icarinmsuum
, pos tquamdomi

nns de praesent is v itae medio cum evocaverit
,
in anniversario eius inter dominos

nos tros dis tribui praesentes dumtaxat in vigiliis et in missa
,
ita tamen ut hospitali

ex inde dec ima debita ministret nr. Potes tate conferendi dictamcapellam alieni idoneae

personae
,
quae pro ipso in choro descrv iat , s ibi quoad vixerit rcservata

, postmodum
vero ad decanum

, quicunque pro tempore fuerit , eins collatio pertinebit . Idemautem
v icarius pos t obitumdomini Cunradi singulia diebus fest ivis in eademcapella missam
de die et qualibet sept imana mis sam unam de beata v irgine M aria ,

secnndam pro

defunetis , et tertiumquamcunqne voluerit pro anima sna
,
dumcommodius poterit cele

brabit . In anniversarus quoque praepos itorum domini Heinrici felicis memoriae et

S ifridi amminis trabit duos cercos in vigilus et in missa
,
quos ad nsns suos completo

oftieio reservabit . Ceterum saepedictus Cunradus tres fertones s itos in Cos sebude d

),
quos emit a domino G otscalco M isnensi decano

,
et

'

a domino G erhardo praeposito

sanctae Crucis tes tamentarns magis tri Chris tofori M isnens is canonici
,
de quibus Petrus

lilius Now ak vel sul heredes solent dare M ichaelis fertonem
,
M art ini vere dimidiam

marcam per memoratae capellae vieariums ic dis tribui consult
,
nt in anniversar io eins

ex ips is octo solidi vicarns tum perpet uis quam temporalibus in vigiliis et in missa

a l Vgl. No. am. b ) Vgl. No 188 . c ) Vgl. No. 189. d ) Vgl. No. 193.



praesentibus aequaliter part iantur , de septemvero residuis dabnnt ur ecclesiast icoqna

tuor denarn et custodi pro talento cerae ad duos cereos octo dauer n,quibus in fes to

sanct i A ndreae infra matut inas ad pulpitum luminetnr
,
et sex solidi residui descr

vientis capellae pret ium s int scolaris . Volens quoque idem Cunredus fes tum beat i
A ndreae ex devotione speciali in choro tamquam unum de summis fes tis parag i‚
habito consensu capituli , agros sitos in superiori Warta quos erga Hart ungnmde

P aseliz pro sex marcis comparavit , s ito ibidem donavit et adinnx it allodio
,
quod

Hugonis de G olaz fuerat , deservient i vineae in L ibeneke , ut de ipsa vinea duac urnae
vini

,
una dominis ct altera soens in ipsa festivitate choro suampraesentiam exhiben

tibne p e
rpetuo annis singulis minis trentnr. Ne antemab aliquibus in posternmhuius

modi laudabile factum immutari valeat aut infringi , praesentem litteram super eo

eonscribi et eandem sigillis domini nos tri W itegonis M isnensis episcopi et nostri capi
tuli fecimus roborari. DatumM isuse anno domini M °

. CC°
. LXIX“. Kal. F ebr.

Nach demO rig. imS tift sarchiv zuM eissen mit den wohlerhaltenen S iegeln des Bischofs und des Capitels
an F äden von weissemZwirn.

e ) 0 b e r w a r t h a P ar . B rlonnnlt z

No. 208 . 1269 . 25. Apr .

E rzbischof Conrad von M agdeburg sendet demB . Wi tego eine Vorladung zu Verhandlungen aber

angebliehe E ingr ifi
'

e desselben in die D iocesanrechte des B . Wilhelmvon L ebus .

Conradns dei grat ia sanctae M agdeburgensis ecclesiae archiepiscopus venerabili
in Chris ta fratri domino W . M isnens i episcopo salutem in domino cumdilectione t

'

ra

terna. Conques tus es t nobis venerabilis pater dominns W. L nbucens is episcepus ,
quod

vos dei timore pos tpos ite clericos aliquot territoru dc S chidlow e ‚ quod ad suamdio

ces im as serit pert inere
,
compuleritis violenter ab ips ius obedielltia recedere et vobis

indebite chedire
,
sie cumcontra ins t it iameiiciendo ab illis

,
in quorumpossess ione vel

quas i semper fuerit ct praedecessorcs eiusdem. Quare vos citamus peremptorie in his
s cript is , quatenus ant in persona propria ant per procnrat0remsnfticicnter ins tructum
comparcat is coram nobis in M agdeburg in ecc les ia maiori in ore s t ino beat i M artini
prox imo venturo

, praedicto domino episcopo super praemissa v iolentia responeurns ,

scitnri et iam quod s i ad diemaliquam compositienemcumeo amicabilem inire volue

rit is
,
nos ad hoc in quantumpossumus 0peramdabimus eftica cem. Datumin M ag

deburg VII. Kalendae M ail anno domini M °
. CC°

. LX". IX“.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv zuDresden ; das S iegel ist abhanden gekommen.

No. 209 . 1270. 20. M a i.

B . D ietrich zuNaumburg verkauft um die E inlösung des S chlosses G rossen bew irken zu kennen

vier Hufen L a ndes zuH ildeb mndisdorf an den P robst und das Cap itel zu Zscheila .

In nomine domini amen. T heodericns dei grat ia Nuenlblll°gens is episcopus

univers is Christi tidelibus praesentem litteram inspecturis in perpetuum. Quoniam
labilis es t hominummemoria

,
quae fiunt ab hominibus ne in obliv ienem veniaut

, pe r
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No. 210. 1270. 20. M ai.

B . D ietrich z uNaumb urg verkauft das D orf H ildebrandesdw f an den M eissner D omherrn
S ifrid gen. von P egau.

In nomine sanctae et individuae t rinitatis amen. T heodericns dei grat ia Nnem
burgensis episcepns volumus tam praesentis nostrae ecclesiae con

s t itntis
,
villamHildebrandesdorf cumomnibus suis pertinentiis , exceptis decemmal

dratis avenae
,
quae a tota villa sive decemmensis villae in pensiene census annui

debentnr capituloM isnensi et quatuor mensis duas marcas solventibns annui census
,

quos praepos itus et canonici S chy low enses pro triginta marcis argenti a nobis com
pararunt , in eademvilla demino S ifrido canonico M isnensi dicto de P igania vendidi

mus inste emptionis et venditionis titulo interveniente
,
de totie s nostri capituli consilio

et consensu tali moderamine adhibito
,
quod pro qualibet marca annui census eiusdem

villae
,
quindecimmarcas usualis argenti nobis persolvit integre et perfecte , quam

totalempecnniamrecegnoscimus nes convertisse in solutionempraedictorumdebiterum,

pro quibus idem cas trum fuerat obligatnm,
reservats nobis libera optione reemeudi

praedicta bona infra spatiumquatuor annorum a die penthecos tes nunc instante in

antea computandumpropecunia nunc memorata ; dantes exnunc , tradentes et as signan
tes dicto demino S ifrido preprietatem dictorum bonorum cum omnibus iuribns suis

,

videlicet iudicie
,
terris cultis et incultis

,
vns et invns

,
exitibus et redit ibus

,
s ilvis

,

prat is
, pascuis , aquia aquarumque decnrsibus , stagnis , piscationibus , melendinis iam

cons tructis ibidem vel in pesterum censtrnendis
,
nee non cumomni iure et ntilitate

,

quae scribi vel nominat i possnnt et quae in praesent i de praedictis bonis preveninnt
vel provenire poternnt in future

,
ita quod praefatns dominns S ifridus de praedictis

bonis
, quornmpreprietatemut praemisimns , in ipsum transtnlimus

, plenampotesta
temhabcat ordinandi

,
disponendi et faciendi in ecclesia M isnensi vel alibi prout sibi

visumfuerit expedire , quicquid snae placuerit voluntati , renunciantes reemere infra
quatuor annos

,
prout Nos quoque M einherus insigniri. DatumCy cae anno

domini M °
. CC°. septnages ime XIII. Kal. Junu praesentibus tes tibus infra scriptis

Bernharde custode , magistre G ebeharde scolas tico
,
Nnembnrgensibns canonicis , demino

S ifrido dicto de P igania et Conrado de B eruz M isnensibns canonicis
,
S ifrido de S trale

et Petro scriptere Cy censibus canonicis
,
T heodericode L ibenhan ,

Heinricode Zelaw itz,

Heidenrico de B erke , Ludewice advocate de S chonenberc dicto de G ranowo et aliis

clericis et laicis quampluribus iide dignis .

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuMeissen mit demS iegel des Bischofs an brann und gelbseidenen, dem
des Capitels an grün und gelbseidenen F äd en.

In den ausgelassenen S tellen st immt der Text buchstäblich mit der vorhergehenden Urkunde desselben
Tages (No. 209) überein.

C O D . D I P L . I A X . I I .
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No. 21 1 . 1270. 9 . Juni.

Witego genehmigt die von den D omherren S ifr id von P egau und Conrad von B eruz gemachten
S chenkunge nmehrerer G runds tücke in G rosszschep a an das S tift M eissen . Vgl. No. 204 .

In nomine sanctae et indiv iduae trinitat is amen. Witege dei gratia M isnens is
episcepns , universis Chris t i fidelibus praesentem litt eram inspecturis tam praesentibus

quam futuris salutem in omnium salvatore. Quae geruntur in tempore
,
nt ea nee

tellat oblivio, nee temporumpereant intcrvallo, necesse est
,
nt script i testimonio revi

viscant . Noverint igitur univers i , quod dilecti in Chris te dominus S ifridus de P igania
nee non dominns Conradus de B eruz M isnenses canonici ecclesiae M isnens i nee non

eiusdem canonicis utiliter intendentes
,
tres mansos s ites in v illa S chepe , quos domi

nns Tamme miles dictus de S chassow e ad manus nostras et uxor eiusdem domina
G epa s imiliter rcs ignavit , solventes annuatim tres marcas et t res letones argent i pon

deris Hay nensis in c
ensu cumomni iure et ntilitate

,
s ilvis

,
pratis et pascnis et pre

vent ibns universis
, qui iamdictis tr ibns mensis insunt vel incase poternnt in future ,

emernnt pro triginta sex marcis argenti fini ab cedemmilite demino '

l
‘

ammone et ab

uxore sna et heredibus
,
accedente uostra voluntate pariter et consensu. Nos vere

devotionem praedictorum dominerum s inceriter intnentes
, pus eerumaffectibns ineli

nati
,
hos tres mansos de communi capituli consensu donamus in proprium ecclesiae

M isnens i et eiusdemeccles iae canonicis tampraesentibus quamfuturis perpetuo poss i
dendos , relinqnentes nihilominus arbitrio ipserum,

ut quilibet de sna pert iene is t ius
census erdinet in eccles ia dnmtaxat M isnens i , quicquid uterque decreverit ordinandum.

Insuper dominus Conradus saepe dictus de B eruz per se et de rebns propriis emit a

quedammilite deminoHeinri co dicto de B arnis et eiusdemheredibus pro v iginti qua

tuor marcis argent i dnes mansos , qui quondam diechantnr allodium
,
s ites in villa

snpradicta S chepe , quos idemmiles a demino '

l
‘

ammone de S chassow e iure habuit
feodali

,
ad cuius 1nanus praefatns miles cum suis heredibus dictumallodium res igna

vit
,
et dominus Tamme cum suis heredibus nobis s imiliter resignav it . Igitur cum

iam dictus dominns Conradus hnnc contractum ad honorem et nt ilitatem eccles iae

t
'

ecerit , eiusdemmoti precibus , habite cons ilio nos tri capituli pariter ct consensu
,
iam

dictes mansos annuatim solventes duas marcas in censu pondcris Hay nensis et tri

ginta denar ies legales cumomni iure et ntilitate
,
s ilvis videlicet

,
prat is et pas cnis et

provent ibns universis , qui ipsis iam ineunt vel inesse poternnt in future , dedimus et

in proprium ecclesiae nostrae M isnens i et canonicis eiusdem praesentibus et futuris
perpetuo poss idendos , ita tsmen ut dominus Conrade s de B eruz canonicus as epe dictus
in eccles ia nostra M isnensi de praefato censu ordinat

,
quod decreverit ordinandum.

Ne antemnostra donat io in pos ternmab alique nostrorum succes sorum ex pravis et

iniqnis pervers0rnmmachinationibus aliquatenus infringatur , praesentemlitteramcen

scribi super eo et s igillorum nostri fecimus et capituli munimine roborari. Testes
autemhuius rei sunt dominus Conradus maior praepos itus

,
dominus B ernhardns deca

nus totumque M isnensis eccles iae capitulum
,
magis ter Johannes nos ter notaries et
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canonicus M isnensis , dominus Heinricus Burlaban noster miles
,
G e thschalcus et Wich

pertus nostri capellani , et quamplures alii iide digui. Datumin eccles ia nostra M is
nens i

,
anno domini millesime ducentesimo septnages ilno V. Idns Junn pontiticat ns

nostri anno quarto.

Nach dem O rig. im S t ift sarchiv zu M eissen mit den S iegeln des Bischofs und des Capitels an roth
se idenen Faden.

No. 212 . 1270.

P robs t und Convent des Nonnmklosters zuS i tzenroda verkaufen an den Vicar der D omkirche Conrad
von B ar nis G eldz insen vonmehreren H äusern und G rund stücken in M eissen.

In nomine sanctae et individuae trinitatis amen. Albertus dei gratia praepe

s itus
,
M argareta priorissa , Conegundis celleraria

,
i ertrudis cus tos

,
P etrissa sub

priorissa totusqne conventns sanctimenialinm in S itzeurode universis Chris ti fidelib11s
praesentemlit teraminspecturis tsmpraesentibus quam futuris enlutem in eo

, qui est

omniumvera salus . Quoniamnt ca quae in tempore finnt non tellat obliv io, non tem
porumtranscant int ervalle

,
necesse es t

,
ut scripti testimonie perhennentnr. Noverint

ergo univers i , quod nos habite prndentumconsilio
,
de voluntate nostri capituli tot ius

pariter
.

et consensu demino Conrado dicto de Burnis
, M isnensis ecclesiae perpetuo

vicario
, pro XX

"marcis argent i et una vendidimns qnasdam areas s itas in civitate

M isnens i
,
tantum census annui solventes , v idelicet cnria M einwardi VI IIJ solidum

,

enria Heinrici A lbi VI IIJ solidum
,
cnria Petri VII.? solidum

,
cnria Pe tri ins titoria VI

solidos
,
cnria Vlrici III solidos

,
cnria Hermanni III solidos

,
cnria Cmnradi institoris I I I

solidos
,
cnria P avenissae et Heinrici III solidos

,
cnria Nicolai X I I I I denaries , cnria

ie theardi solidum
,
cnria S w eue XVIII denarios

,
hertns in nem foro VI solidos ,

de Dubnitz VI solidos
,
ct iste census Vribergensinmdenariorumlegalium in feste beat i

M artini annis singulia debet dari. Notandumautem
,
quod preprieta tem, quamhabnimns

in censu s ive marcis snpradictis , cumomni iure et ntilitate res ignamus et ipsampro

prietatem in dominium ecclesiae M isnensis transferimus , nt sint proprietas eiusdem
ecclesiae ; et iamdictus dominus Conradus de Burnie dictumcensumab eademecclesia

iure hereditario pes s idebit et eundem censum dare vel vendere cui vult peterit , vel

legare quocunque voluerit aliasque facere et ordinare de ipse quicquid dnxerit ordi
nandum. Nee vere iam dictum argentum,

quod accepimlls pro censu supradicto, in

usum eccles iae nos trae con»*ersum publice profitem_

ur. Emimus enim cum cedem
argentoquandams ilvama deminoHeinricode L inenowe , de que ut ime r competenter.

U t antem iste contractus pro bone eccles iae nostra e habitus immntabilis s it
,
et a

posteris nostris ex pravis et iniqnis perversornmmachinationibus nullatenus infrin

gat ur , praesentemlitteramsuper ee in test imonium censcribi fecimus et sigilli nos tri

munimine roberari
,
et candemlitteramad cautelamabnndantemsigilloreverendi patris

ac domini nostri Witigenis M isnensis episcopi petimus confirmari. Huius rei testes

sunt dominns S ifridus dicte s de Pigania et dominns Conrades de B eruz , M isnenses
canonici ct dominus S ifridus dictus de Pre scia , et dominus Heinricus viceplebanus in
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dampecnniae qnantitatemsub certis conditionibus M isnensi eccles iae legas set , canonici

M isnenses cumdicta pecunia in villa G ezzen site ultra A lbeam
,
tria talenta et septem

solidos ad anniversarinmdietae coniugis nostrae et ad solempnitatem sancti F rancisci

in M isnensi ecclesia annis singulis peragenda cemparavernnt , prout in conditione prae
missa fuerat expressum. D einde antedicti canonici duo talenta et VII solidos

,
vigint i

duos medios avenae
,
duos medios s iliginis , pro serv itiovere septemscoccos overume t

quadraginta duos pulles ibidem cum propria pecunia suae eccles iae M isnens i acquis i
veruni

, petentes a nobis cuminstantia diligent i , nt saepedictae ecclesiae suae M isnens i

cumutilitatibus et pertinentiis suis dare vellemus praemis sornmbonorumpreprietatem,

commodumet profectnm. Verumcumdicta bona Heinricus dc B atensdorph iure feo

dali
,
et G ertrudis nxor sna iure

,
quod lipghedinghe vulgariter nuncupatur , a nobis

communiter poss idereut , nes corumpus precibus inclinati et eerumbona intentione cen

s iderata
,
recepta eorundemet a liberis et heredibus suis libera resignat iene , bona et

possess iones saepedictas , habentes undecimmansos et duos hortos
,
solventes annis

s ingulis in feste Walpurgis tertiumdimidiumtalentumet duos solidos
,
in fes te beati

M ichaelis tria talenta et duos solidos
,
v igint i duos medios avenae et duos medios s ili

ginis , pro servitio vere in pascha septemscoccos overum
,
in fes te M ichaelis XXI pul

lnm
,
et in feste nativitatis domini XXI pullum

,
cumpratis

, pascuis , v irgie , v irgnltis ,

areis
,
aquia

,
aquarumdecnrsibus , viis et invns

,
molis et melendinis

,
iudiciis acqnis itis

et acquirendis , et cumomnibus attinentiis et utilitatibus
,
quae nunc insunt vel in futu

ruminesse poternnt , vel quocunque mododiei vel nominari poternnt , antedictae M isnens i
ecclesiae proremedioanimarum,

nostrae scilicet et saepedictae coniugis nos trae , de con

sensu dilectissimornmfilierumnostrorumAlbert i T huringorumlantgravn et
’

I
‘

heoderiei

marchionis de L andesberc
,
in propriumdamns perpetuo

,
quiete et libere poss idendas ,

nihil iuris nobis et liberis nostris in posternmreservantes . S int etiambona et posses
siones saepedictae liberae ab omni servitio personali et reali

,
angariis , pcrangarns ,

serv itnt ibus
,
exact ionibus et petit ionibus ; nullus in eis aliqned dominium habeat vel

auctoritatemaliquamexerceat
,
nis i seli canonici M isnenses

,
vel eerumnunt ii vel nuntius

ad hoc specialiter depntatus . E t ut haec uostra donatio firma et inconvulsa permaneat ,
sigilli nostri munimine et s igillis filiorumnos trorumantepos itorumpraesentempaginam
fecimus roborari. Actnmet datumM isnae domini M °

. CC°
. LXX°

. Non. Januaru,

praesentibns testibus infra scriptis F riderico gardiano et Henrico de Rothow e mino
ribus fratribus in M isne

,
magistre G ebehardo prethenotario nostro et praepos ito in

Hayn
,
Heinricode T renere et Nicolao scripteribns nos tris

,
deminoJ ehanne burchravie

de Witin
,
Albertode B nrne dapifere nos tro

,
Heinricode G nannenstein camerarionos tro,

Heinrico de Waldowe
,
Heinrico de S iden

,
Heinrico de Ves ta et aliis quam pluribus

clericis et laicis fide dignis .

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuM eissen. An rothen und gelben seidenen F äden hängen die drei webl

erhaltenen Reitersiegel des M arkgr. Heinrich und seiner Söhne A lbrech t und Diet rich.
S chöt tgen u. Kreysig diplom. Nachl. XI . S . 127 30.

a) Jon e n , P ar . G röbern . b ) D ie in l iteran A bachri tt en und A bdc eu angegebene Zahl II . i s t n ur , da d ie U rkunde
an dieser S telle aehadhaß geworden , nich t mehr s ich tbar , die gewöhnlich e A nnahme aber , dann die U rkunde am4 . Jan . 1270 ausgeate ilt

w e rden , irrig . D ie Zahl beaieh t s ich nieh t auf den T ag , aondern da Jahr der Auß tellung ,
diese aelbat aetat abe r d ie Auaaöhnung av i .

schen Heinrich und aainemBohne A lbrecht voraus d ie erat am80. A pr . umaa S tande kaiu.
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No. 215. 1272 . 2 1 . Jan .

B . Withigo und das D omcap i tel erkla ren , dass der S trei t mit den. Vogten der M arkgrafen von

B randenburg wegen gewisser Jurisdictions und Zehentrechte imL ande B udissi n beigelegt sei .

Nos Withigo dei gratia M isnens is eccles iae episcope s tenore praesentiumprote
s tamnr , quod super discordia

,
quae orta fuerat inter illus trem principem, dominum

Johannemmarchionem B randenburgensem et O ttonem et Cunradum fratres suos ex

una
,
et nos et capitulumnos trumex parte altera

,
indiciornm

,
quae advoeati de Budess in

in terra Budessinensi in possessionibus et preprietate eccles iae exercnerant
, quornm

etiamoccasione divina in praedicta terra iam dudumsuspensa fuerent
,
ad quae cen

cordanda in Budessin una cumpraedictoprincipe deminoJehanne marchione convenimus
in hac forma

,
quod quatuor personis tide dignis cemmisimns utrobiqne E ckehardo de

M ilbuz
,
S ifrido de B issofwerde milit ibus ex parte nostra et capituli nos tri , Petre de

Kasewe et G otfrido de G uizc militibus ex parte principumpraedictorumad hoc depu
tet is

,
nt a senieribus et melioribus inquis ita plenius ver itate dicerent et diffinirent , an

super bonis et preprietate ecclesiae nostrae M isnensis dioti principes aliquid iuris vel

indien pos sidercnt . Qui quatuor , tide data et corporali pracs tito iuramento, investi
gatonegotio, coramnobis et dictis principibus , multis astant ibus nobilibus et fide dignis

fuernnt publice pre tes tati
,
quod dioti principes Johannes , O tto videlicet ct Cnnradus in

tota terra Budess inensi et terminis illis
,
quos dominns rex B ehemiac dando eerum

progeuitoribus assignavit , in bonis et preprietate uos tra et eccles iae nostrae tam in

feodat is quam in liberis nihil iuris vel indien habuernnt
,
sex villis dnntaxat ex ceptis

pert inentibns ad nos et preprietatem eccles iae nostrae
, quornm nomina sunt haec :

Muzslesnw iz
,
Kupscizt , Kunewalde , B egerstorf, S prcw enberc et in

quibus dixcrunt ad dictes principes iudicium pertinere. Super decimis quoque nova

lium circa villam S lepe inter nos ct ipsos marchioncs es t taliter ordinatnm
,
quod

quilibet mansns tempore census dabit nobis et ecclesiae nostrae Budess inens is monetae
tres denaries nomine decimarum. D e decimis vere in quas vir nobilis
dominus Hogerus de Vrideberc a nostra ecclesia et a nostris praedecessoribns et a

nobis in feodo tenuit
,
sic etiam es t tractatum

,
ut praedicti marchiones nos et nostros

successores non impediri facient , quin nobis et nos tris succes soribus s ine diminutione
modo debite persolvantnr. D e decima in quae vacabat nobis de mortc duo
rum fratrumReinhardi v idelicet et Hermanni

,
s ie etiam est tractatum

,
quod deinceps

nobis et nos tris successoribus
, qui pro tempore fuerint , s ine impedimento integre per

solvatnr. Quicquid et iamretentum est de dictis decimis
,
nos pro bone pacis et con

cordiae relaxamus
,
dampnnm et iam et iniuriam nobis et ecclesiae nostras per advo

catos dictorummarchionnm illatam
,
ad consolidaudam amicitiammaiorem

,
quantum

ad nes pertinet , ex mera relaxamus animi puritate. Actnm et datum in Budessin

a ) M ua e h e lw i t a (li buaeiw i ta) , P ar. G öda ; Kub a c h ii h , P ar . Pun chw i tz ; Cuuew a ld e , B e y e r ad ofl , S p r emb e r g ,

F r i e d e r ador f (das le tz te re je tz t an B öhmen gehö r ig ) , almmtlich be i Nenulaa . b ) B oy e r aw e r d a , preus s . 0berlau.ita . c ) O b e r »

gur i g , P a r. od er N i e d e rgur i g , P ar. M alach t d tz .



anno domini M °
. CC°

. LXX II“. in die A gnetis , praesentibus nobili viro comite ( iun
there dc L indow e , B ernhardo de Wardenberc

,
Heinrico de B ardeleue

, Johanne de

Ws trow e
,
Heinrico de F risac

,
Johanne de F elles t , T heoderico de W isterbusch , mili

t ibus nostris
,
item demino B ernhardo decano M isnens i et demino B ernhardo de

Kamenz fratre suo
,
G nnthero dc B ibers tein et Heinrico de Waldow e

,
B erw ico quon

dam advocate in Budes sin
,
demino E ckehardo de M ilebuz

,
Reinhardo de

'

I
‘

emeriz
,

F riderico de M etcenrode
,
Zachmanno dc Kazow e

, Vlrico de Landeskrone , Lutl1ardo
de S criuerstorf Heinrico iuniore de Zcerin

,
a slao de Pentz

,
A lberto de P ers iet

,

demino T heoderico scholas tico M isnens i et demino Johanne notarie nostro canonico

M isnens i et aliis quam pluribus tam clericis et lay cis fide dignis . In cuius rei testi

monium praesentem litteram s igilli nostri munimine dux imus roberandam.

Nee Cunradus praepos itus , B ernhardns deeanns totumque M isnense capitulum
praedictam compes itionis diffinit ionem a venerabili patre ac demino nostroW ithigone

M isnens i episcope factam et superius rccitatamgratem et ratam habemns et candem
s igilli nos tri munimine communimus .

Nach dem O rig. im K . Haup t - S taatsarchiv zu Dresden mit den ziemlich wohlerhaltenen S iegeln des

Bischofs und des Capitels an P ergament streifen.

Riedel cod. dipl. Brand. 1. Bd . 6. S . l2 Köhler cod . dipl. Lus . I . Anh . S . 78.

No. 216. 1272 . 2 1 . Jan .

ßlarkgraf Johann von B randenburg erkla rt , dass die S treit igkei ten mi t demB ischofund demCap itel
wegen gewisser Jurisdictions und Zehen trechte imLa nde B udissin beigelegt seien.

Nos Johannes dei grat ia B raudenbnrgens is marchio tenore praesentiumprote
s tamur

, quod super discordia
,
quae orta fuerat inter venerabilem dominumW. M is

nenscm1

) episcopumet capitulum suumex una
,
et nos et fratres nos tros O ttonem et

Cunradum ex parte altera
,
indiciornm

,
quae adveeati nostri in terra Budes inenm in

possess ionibus et preprietate ecclesiae M isnens is exercuerant
, quornm et iamoccas ione

divina in praedicta terra iam dudum snspensa fuerent
,
ad quae concordanda in

Budes in”) una cum praedicto episcope convenimns in hae forma ,
quod quatuor per

sonis fide dignis , v idelicet demino E lchardo dc deminoS ifrido de B ischopes
w erde 5) milit ibus ex parte domini episcopi et capituli sul, Petre de Kazew e et G ot

frido de G uteke“) milit ibus ex parte nostra celnnlis imns ad hoc depute tis , ut a

senioribus et melioribus terrae inquis ita plenius veritate dicerent et diftinirent
,
an

super bonis et prepr ietate eccles iae M isnensis aliquid iuris vel iudicii haberemns .

Qui quatuor ; iide data et praestito corporali iuramento
,
invest igato negot io coram

nobis et praedicto episcepo, multis as tantibus nobilibus et fide dignis fuerunt publice
pretes tat i

,
quod nos et fratres nostri in tota terra Budes inensi") et terminis illis , quos

rex Behemiac progeuitoribus nos tris in bonis et preprieta te episcopi et eccle
s iae M isnens is tam inpheodatis quam liberis nih il iuris et iudicii haberemns , sex

v illie dnmtaxat exceptis , pertinent ibns ad ecclesiae M isnens is preprietatem,
querum

l l ”iam B . M iam i B . 8) Bud ess in B . «t ) .V t
'

le bt t : B . 5) b in opn tor rde B . 6) ftod t j r ido dc G ucckc B . 7) ded i t B .
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No. 217. 1273. 6. D ec .

B . Withegoertheilt den Wohlthätern der B onifaciuskirche zuHalberstad t viers tg T age A blass.

Wedego dei gratia M isnensis ecclesiae episcepus universis Christi fidelibns
baue litteram anditnris salutem et aeternam in deminokaritatem. U niversitati ves trae

notum esse volumas
,
quod nos propter deum et devetas preces venerabilis patris

Volradi Halberstadensis episcopi omnibus benefactoribns ecclesiae sancti Bonifacn

eiusdem civitatis de misericordia domini nostri Jhesu Christi confisi quadragiuta dies
et karenamde iniuncta sibi poenitentia misericorditer relaxamus . D at . Mogelin anno

domini CC°. LXX°
. III°. ectave Idus Decembrie.

Nach demO rig. imF rom- Ar chiv zuM agdeburg. Von deman leinenen F äden befest igt gewesenen S iegel

ist nur ein kleines Bruchstück noch vorhanden.

No. 218. 1273.

B ischofWithegotheilt bei eingetretener Vacane die O bedienz B riessni tz und ubert ragt das A rchidiaconat
in N isan dembisher . S cholas ticus M ag. Cunrad, die Cantorei demHeidenreich vonD ewin bei

gleichmass iger T heilung der G etreidezinsen unter beide.

W. dei gratia M isnensis ‘ episcepus universis praesentes litteras inspecturis

enlutem in omniumsalvatore. Recognoscimus et tenore praesentiumpre testamnr , quod
vacante ebedientia in B reseniz per mortemmagistri Arnoldi , felicis memoriae archi
diaconi quondamNisaniae et cantoris ecclesiae M isnensis

,
capitulum eiusdemecclesiae

ntile decernens officia eidemannexa committ i pluribus
,
ut eis posset melius provideri,

nobis ac demino Cunrado praeposito et demino B ernhardo decano dedit liberam pote
statemconferendi ea per modnmarbitrii

,
prout v isumnobis fuerit expedi re. Suscepto

itaque arbitrio ac deliberat ione habite concerditer dictum archidiaconat nm cumomni
iurisdictione ac iuribns

,
nee non iure patronatns in B resenitz et in Kay tiz

‘

) eccles ia
rummagistre Cunrado tnnc ibidem scolas tico arbitrando contulimns

,
cauterism vere

demino Heidenrico de Dew in
,
medietatem sibi frngumomnium eiusdemobe dientiae

assignantes , velenica ut solns in choroofficinmexerceat cantoriae , magister quoque
Cunredus ad hoc minime as tringatnr. Ne igitur nlla super bis in pes terumquaestio
dubitabilis snscitetnr

, praesentemlitteramdesuper censcriptam in testimonium tradi
dimas sigilli nostri munimine communitum. D at . M ienne pontificatns nostri
anno septimo.

Nach dem O rig. im S tiftsarchiv zu Meissen , mit deman einem von der Urkunde selbst zum Theil
abgeschnittenen P ergamentstreifen hängenden S iegel des Bischofs.

Bericht (1. Deutschen G es. in Leipzig V. J. 1836. S . 54.

a) K a d i t a , E ph . D readen 11 . b ) F alsc he Jah rmahl ; rich t ige r M .CC . L XXI I I .

con . me t.. sau. u. 1 .



No. 2 19 . 1274 . 13. Feb r .

P . G regor X . beauftragt den D ecan , den S cholasticus und den S cha tzmeister des Hochs tifts M erseburg

die K lage des B . zuM ei ssen über die A ebte zuG eorgenthal Reinhardsbrunn Re ifenstein ,
zuS . P eter

in E rfurt und zuG oseck dann den P robst des Nonnenklosters auf demCgriaksberge bei E rfur t
z uuntersuchen und zur rechtlichen E ntscheidung zubr ingen.

i regerins episcopus servus servorumdei dilectis films decano scolas tico

et thesaurario ecclesiae M erseburgens is salutemet apostolicambenedictionem. Con

qnestns est nobis venerabilis frater noster M isnens is episcepns , quod vallis sancti

G eorgn de Rey nesbnrne de Rifesten sancti Petri de Erfordia et de G oz

monas teriornm abbates Cisterciensis et sancti B enedicti ordinnm et praepositus
menastern sanctimenialinmMontis sancti Cy riaci extra muros E rfordenses , M agnntin.

et Halberstadensis dieces . super qnadam annua pensione iniuriantur eidem. Ideoque

diseret ioni tuae per apostolica scripta mandamus
, quatinus part ibus convocatis andias

causam et appellatione remota debite fine decidas
,
faciens quod decreveris per censn

ramecclesias ticamfirmiter observar i. Tes tes autemqui fuerint nominat i , si se gratia,
odio vel t imore subtrexerint , censura s imili appellatione cessante compellas veritati

test imoniumperhibere , proviso ne huiusmodi pensio contra L ateranens is statuts con

eilii s it imposita vel adancta. Quod si non omnes his exequendis potuerit is interesse,
duo vestrum ea nihilominus exequantur . Datum Lugduni Id. F ebruar . pentificatus

nostri anno secundo. p a, de pop ,

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit demBleisiegel an hanfener S chnur .

No. 220. 1274 . 18. Febr.

P . G regor X . beauftragt den B . von M erseburg nach naherer E ror terung das weitere Verfahren in
demS treite zwischen den B ischöfen von L ebus und M eissen wegen ihrer D iöcesangrenzc an den

E rzbischof von M agdeburg , bee. den A bt z uP aradies z uverweisen.

G regorins episcepns servus servorumdei venerabili fratn episcepo M erse
burgens i enlutem ct apostolicam benedict ionem. Sun nobis venerabilis frater noster

episcepns M isnens is pet it ione mons trav it , quod cumbonae memoriae W. Lubnc ens is

episcopus ipsum super quibusdam limit ibus sen terminis de S chy delew c
‘

) suae dio

ces is
,
de quibus se per eundemM isnensemepiscopum cenfingebat violenter eiectnm,

coram dilecto filie abbate de Paradise Cisterciens is ordinis Poznamicnsis diocesis
auctoritate litt erarum bonae memoriae ( i . t ituli sancti L anrentii in Lucius presby teri

cardinalis tnnc in illis part ibus apostolicae sedis legat i trax isset in causam
,
ex parte

ips ius episcopi M isnens is fuit coram cedemabbate excipiendo propos itum,
quod cnm

idem episcopus l.ubucens is praefatnm M isnensem episcopum super praedict is coram
venerabili fratre nostro archiepiscopo M agdeburgensi eine metr0pelitano prins tra

S c h i e d lo.



x isset in causam et penderet causa huiusmodi coram ee
,
prout erat legitime probare

paratns , neo esset ab ipse archiepiscopo per appellationcm vel alio legitimomodo
recessnm

, per litteras eiusdem legati ad abbatemdirectas eundem
,
quae de hoc non

faciebant aliquammentionem,
conveniri de iure non poterat nee debebat . E t quia

praefatns abbas humsmodi exceptienemlegitimamadmittere contra institiamdenegavit ,
episcepns ipse M isnens is scutich e ex hoc indebite se gravari ad nos tramdux it audi
entiamappellandum. Cum autem idemW. Lubucensis episcepus viam sit universae

carnis ingres sus et dilectus filius G nill. tunc canonicus Lubucensis ad regimen Lubu
censie ecclesiae prout asscrit s it as sumptus , fraternitati tuae per apostolica scripta
mandamus

, quatinus s i est ita revocato in statumdebitumquicquid post appellafionem
huiusmodi inveneris temere attemptatum causam ipsam ad eiusdem archiepiscopi,
alieqnin ad eiusdem abbat is remit tas examen

,
appellantem in expensis legitimis con

dempnando. Tes tes antemqui fuerint nominafi
,
si se gratia , odio vel timore subtre

xerint
, per censurameccles iasticam appellatione ces sante compellas veritati test imonium

perhibere. DatumLugduni XII. Kalendas M artli pontificatns nostri anno secundo.

M . de Rocca

Nach demO rig. imK. Haupt S taatsarchiv zuDresden mit demBleisiegel an hanfener S chnur .

l ) a“evnp tunuOrig .

No. 221 . 1274 . 21 . Marz .

B . Wi thigogenehmigt die vomD ecan zuM agdeburg und D omherr n zuM eissen M Walther bewirkte

S tiftung seines J ahrgedächtnisses in der D omkirche.

Nes Withigo dei gratia M isnensis episcopus recegnoscimus et tenere praesen
tiumpretestamnr , quod pensata fidelitate ac servitiis

,
quae magister Waltherus M agde

burgensis decanus , noster concanonicus ,multipliciter nobis et eccles iae nos trae inpendidit,

duas marcas pensionis annuae
,
quae dabnntur de quatuor mens is sitis in P rondnwe

‘

)
iuxta agree capellae sanctae M ariae M agdalenae in castro M isne , quae a nobis sna

comparavit pecunia , ipse postulante ac consensu nostri capituli accedente , dedimus
eccles iae M isnensi perpetuo purae proprietatis t itulo possidendas ,

nt de ipsis suus anni
versarius peragatur. Quas ad manus execntornm sni testamenti de facto iamsimpli
citer resignavit , dans eis liberam potes tatemordinandi de ipsis dictumtestamentum,

prout saluti unimae praefati magistri Waltheri cumin vita tumpost mortemcenvenicn

tina ac magis eis videbitnr expedire. U t autemhaec firma et inconvulss permaneant,
nee ab alique successorum in pesterum super ips is ulla suscitetnr quaestionocitnra,

praesentempaginamin testimoniumdesuper censcribi fecimus et sigilli nostri ac capi
tuli M isnensis appens ionibns roborari . Actnmanno dem. M

°
. CC°

. LXX°
. II II°. XII°

Kalend. A prilia poutificatus nostri anno ectave.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuMeissen mit den an Pergamentstreifen hängenden S iegeln des Bischofs
und des Capitels .

a ) P r ö d a . P ar . S t . A fra .
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benedictionibns , vitammetet in benedictionibns sempiternam. Cum igitur ex seminibns
terrenorumcoelestia metere iampos sitis , karitatemvestrummonemus

,
regamns et in

vestrorum similiter iniungimus peccatornm, quatinus ad s tructuram eccles iae in honore
beati Johannis apostoli et evangelistae et sanct i Donati episcopi et marty ris M isnensis
civitatis in cas tro laudabiliter inchoatumad consllmendum feliciter vestras pias eleme
synes eregetis . U t autem No. 222 ns poenitenfia minime valituris . Datum
Lugduni anno domini M °

. CC°
. L X X III I°. VI“. Idns M an.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen mit dem ziemlich wohlerhaltenen S iegel des Erzbischofs an

einemP ergaments treifen.

In der F assung bis auf einige wenige Worte übereinst immend lauten die Indulgenzbriefe
des Bischofs H a r tma nn von Augsburg. Lugduni 1274 . Neu. M aii. (7. M ai),
des Bischofs [Conr ad] von S trassburg. Lugduni 1274 . VI . Idns M ail (10. M ai),
des Bischofs O t to von Hildesheim. Lugduni 1274 . III . Idns M aii ( 13. M ai),
des Bischofs [H e rma nn] von S chwerin. Lugduni 1274 (ohne Datum)
und des Erzbischofs E ng e lb e r t von Cöln. Lugduni 1274 (ohne Datum) , des letzteren mit demihm

eigenthtimliehen Zusatz amS chluss : P rohibemus etiam has nostras lit teras ext ra locumpraedictumper quaestuap
rios deportari.

No. 232 . 1274 . 21 . M ai .

B ischof Withigo ertheilt dene n welche bussfertig die M ar ienkirche e uHalberstadt zugewissen

Fes tzeiten besuchen und diese unterstützen vierzig T age A blass.

Wadege dei gratia M isnensis ecclesiae episcepns universis Christi fidclibus per
Halberstadensemdioces imet civitatcmcons t itutis

,
ad quos pres sentes litterac pervene

t int
,
salutem in omniumsalvatorc . Qnoslibet Christi fideles ad zelnmdevofionis et ad

O pera karitatis spirituali preemie allicere cupientes omnibus vere poenitent ibus et con

fessis
, qui ecclesiambeatae et gloriosae virginis M ariae Halvers tadeus is in die annuncia

t ionis
,
assumptionis ac nat iv itatis et per octavas earundemreverenter et congrue vis ita

verint et dietae ecclesiae manumporrexerint adiutricem,
de omnipotentis deimisericordia

et beatorum apostolorum eins Petri et Pauli merit is et auctoritate confis i
,
dummedo

venerabilis patris Halbers tadensis episcopi voluntas fuerit et consensus
, quadragiuta

dies de iniuncta sibi poenitentia misericorditer relaxamus . D at . Lugduni anno domini
M °

. CC°. L X X IIII °. XII°. Kalendae Jnun t empore cencilii generalis .

Nach demO rig. imProv.
- A rchiv zu M agdeburg mit dem wohlerhaltenen S iegel an einer weissen und

rothen leinenen S chnur .

No. 233 — 37. 1274 . 25. M a i.

E rzbischofFriedrich von S alzburg erthe ilt B ussfertigen, welche den begonnenen Neubauder D omkirche
durchmilde B eisteuer unterstuteen, vierz ig T age A blass .

F ridericus dei gratia sacrosanctae S alspurgens is eccles iae archiepiscopus , uni

vers is Christ i fidelibns praesentes lit teras inspecturis se lutamin omniumChris te Cum
fideles Christi M isnens is civitatis ac eiusdemdioces is quoddammonas terium snmptnosi
0peris ibidem No. 222 nee ad hoc propriae ipsis suppetnnt faculta tes , karitatem
vestrummonemus , regamns et in remissionem vestrorum similiter iniungimus pecca



torum, quatinus ad dictumopus M isnense vestras pias elemos y nas eregetis . U t autem

pie operi respondeat pins fructus , nes de omnipotentis dei misericordia et beatorum
Petri et Pauli apostolorumac nos tra auctoritate ad diotamstructuram quadragiuta

dies de iniuncta eis poenitcnfia minime valituris . DatumLugduni anne domini
M

°

. CC°

. LXX°
. IIII °. VIH . Kalendas Jnun.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen mit demwohlerhaltenen grossen S iegel des Erzbischofs . auf

dessen Rückseite das kleinere S ecre t aufgedrückt ist .

In der F assung bis auf wenige Worte übereinst immend sind die Indulgenzbriefe

des Erzbischofs G y s e lb e r t von Bremen. Lugduni 1274. VII . Kal. Jun (26. M ai).

und des Bischofs Joh a nn von Chiemsee . Lugduni 1274 (ohne Datum).

No. 236. 1274 . 5. Juni.

P . G regor X . beauftragt den P robs t und den D omherrn Heinr . von G runenberg zuM agdeburg , die

Klage des B . von M eissen über E ingr iffe in dessen D iöcesanrechte von S eiten des B . von B randenburg
zuuntersuchen und zumrechtlichen Austrag zubr ingen.

G regorius episcepns servus servorumdei dilectis fi1us praepos ito et Henrico
de G rnnimberc canonico M agdeburgensi salutem et apostolicam benedictionem. S na

nobis venerabilis frater noster episcopus M isnens is petitione monstravit , quod venera
bilis B randeburgensis episcepus falcem in messem alienammittere
ac in Copenic , Lichtenw alde ac elils pluribus villis M isnens is dioces is inrisdictionem
episcopalcm exercere praesnmcns , a clericis et laicis v illarumipserumiura
episcepalia tanquamdiocesanus contra institiamcxigit et ex torqnet in ipsius M isnensis

episcopi praeiudiciumet sedis episcopalis M isnensis non modicum detrimentnm. Q
eirca diseretioni vestraa per apostolica scripta mandamus

, quatinus vocatis qui fuerint

evoeandi et auditis hinc inde propositis , quod canonicumfuerit , eppellatione remota decer
natis

,
facientes quod decreveritis auctoritate nos tra firmiter observari. Tes tes autemqui

fuerint nominat i
,
s i se gratia ,

odiovel t imore snbtraxerint
, per censuramecclesiasficam

eppellatione cessante cogatis veritati tes timoniumperhibere. DatumLugduni Nonis Junii
pontificatns nos tri anno tertio.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit demBleisiegel an hanfener S chnur .

a ) U nlos e ri ic h gewordene S t e llen ; die e rgl nz teu W or te in eck igen Klammern .

No. 237. 1274 .

E rzbischof P etrus von S errent er thei lt zumNe ubau der D omki rche 40 T age A blass.

P rater Petrus miseratione divina Surrentinae ecclesiae archiepis00pns universis

Christi fidelibus praesentes inspecturis salutem in omniumsalvatorc. Quoniamut alt
apostolns omnes s tabimns ante tribunal Christ i recepturi , prout in corpore gessimns ,
s ive bonnmsive malum

,
eportet nos diemmessionis extremas misericordiae 0peribus

praevenire ac aeternorum intuitu seminare in terris
, quornmnobis fructus pcrseveret

in coelis . Cum igitur Misnensis ecclesia kathedralis
,
quae nunc aedificatur

,
continue



absque fideliumsubsidionon valeat aliquatenus consummar i , nos ad fideliumdevotionem
uberius provocandamde misericordia dei et beatae M ariae virginis , ac beatorumaposto
lorumPetri et Pauli omniumque sanctorummerit is confidentes

,
omnibus benefactoribns

ecclesiae supradictae , quorumdiocesani hanc nostramindulgentiamratamhabuerint
,
de

peccatis suis vere contritis et confessis quadraginta dies de iniuncta s ibi poenitentia
misericorditer relaxamus . Datum Lugduni tempore concilii generalis anno domini
M °

. CC°
. LXX°

. IIII°.
Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuM eissen mit dembeschädigten S iegel in rothemWachs.

No. 238 . 1275. 1 1 . Ap r.

B . Wi thego eignet der Cap elle des h. A ndreas bei der D omkirche die J ahresrente einer von dem
Vicar derselben Conrad erkauften Hufe L andes zu S hep e.

Nos Witegodei gratia M isnensis epis00pus recognoscimus et tenore praesentium
protestamur , quod dominus Cunradus capellae sancti A ndreae in M isne perpetuus vica

rius mansumunums itumin S hepe qui a nobis habebatur in feodo
,
solventemunam

marcamannuae pens ionis , cuius medietatemJohannes de allodioposs idet , Dobran vero

medietatemalteram
, qui medietatemunam eiusdemcensus in fes to sanctae Walpurgis

et medietatemalteram in festo sancti M ichahelis solvere consueverunt
,
a dominoT am

mone de S chassow e promarcis undecimcomparavit ; dictus veroTammo tina cumuxore
sna

,
cui in dotalitiumfuerat assignatus , et omnibus eorumheredibus ipsummansum

nobis absolute et libere resignarunt . Nos veroadtendentes piumdioti Cunradi propo
s itam

,
sibi et successori suotantillumemendare volent is s t ipendium

, pr0prietatemipsam
ob honoremsancti A ndreae apostoli eidem capellae dedimus perpetuo purae proprie
tatis titulo poss idendamcumomnibus servitiis

,
quae inde fieri hactenus consueverunt .

U t autemhaec firma et inconvulsa permaneant , nee ulla super ipsis in pos terumsusc i

tetnr quaestio nocitura
, praesentem paginam desuper eonscriptam in testimonium

dedimus s igilli nostri munimine roboratam. Testes huius dominus S ifridus dictus de
P y gauia ,

dominus Cunradus thesaurarius
,
magis ter Cunradus noster notarius

,
canonici

eccles iae M isnens is , dominus Cunradus capellanus noster
,
dominus Heinricus Burleban

miles
,
Petrus de T urgowe et quamplures alii fide digni. A ctumM isnae annodomini

M
°
. CC°. LXX°

. V
°
. II I °. Idus Aprilis pontificatus nostri anno nono.

Nach demO rig. imS tift sarchiv zuM eissen mit demS iegel des Bischofs an einemvon der Urkunde selbst

zumTheil abgeschnit tenen P ergnmentstreifen.

a ) G r on ode r K le l n n c h e pu‚ P ar . Lorenzki rch .

No. 239. 1275. 1 1 . Apr.

B . Withegowiederholt die vorstehende Zud gnung mit Zustimmung des Cap itels und mit grosserer
Sp ecia lis irung der E inkünfte.

In nomine domini amen. Witegodei gratia M isnensis ecclesiae episcopus uni

versis Christi fidelibus hanc litteram inspecturis salutem in perpetuum. Quoniam
omniumhabere memoriamdivinitatis potins quamhumanitatis ex istit

,
ne in oblivionem
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promaldro siligi nis dimidia marca et tantumpro promaldroveroavenae ferto
generaliter persolvat ur. E t formamistius solutionis sw e modum dictus dominus epi

scopus M isinens is una cumvoluntate capituli sui ibi ex istent is elegit pro se et prototo

clero civitatis et diocesis M isinensis
,
ita quod ab ista forma et via decimae solutionis

sibi neoeis liceat recedere tototempore quodecima debet solvi. In cuius rei testimonium
praesentem litteram eollectoribns deputatis a nobis dedimus dioti patris domini M isi
nens is episcopi et capitali ac nostri sigillorum appensionibus roboratam. Datum anno

dom. M
°
. CC°

. LXX°
. quinto

,
sexto Kal. S eptembris.

Nach demO rig. imS tiftsarchiv mit den an drei Pergamentstreifen hängenden S iegeln des Bischofs , des

Capitels und des P robst s Rayner.

2 ) ord io O fl g

No. 24 1 . 1276. 8. Nov .

D as B enedictinerldoster B osau bei Zeitz verkauft einige seiner entfernt liegenden B esi tzungen
an das S t ift M eissen.

In nomine domini amen. Ad imprimendummemoriampraesentiumfuturi tem
poris hominibus expedit

,
ut acta digna memoria scripturarumelucidatione sic serventur

integra ,
quod fut uri temporis hominibus circa gesta veritatis evidentia pateat incorrupta.

Hine est quod nos Heinricus dei gratia abbas
,
Alberoprior totusqne eonventus ordinis

sancti B enedicti ecclesiae in Pozowe recognoscimu
‘

s et tenore praesent iumprotestamur,
quod cumpropter karistiamplurimamet diversa terrarumperieula ecclesia nostra aput
Judaeos ad usuras esset plurimumobligata ,

neo inde sine bonorum dis tract ione se

posset eripere , deliberatione habita super ipsopr0prietatem‚
quamhabebamus in

de qua propter nimiameius distantiammodieus vel nullus nobis usus poterat provenire,
venerabili in Chris to patri deminoWitegoni M isnens i episcopo pro centum nonag inta

et quinque marcis examinati argenti ipsamvendidimus eamque s ibi et eccles iae suae

cumomni iure et ut ilitate
,
quae inerat vel inesse poterat in futurum,

videlicet cumiure
patronatus ipsius eccles iae

,
censu

,
silvis

, pratis , iudicns , virgnltis , quatuor mansis in
duobus solidis in decem aratris servientibus ter in anno

,
et

vigint i septem falcibus bis debentibus metere
,
de communi consensu eontulimus et

resignavimus s impliciter perpetuo purae proprietatis titulopossidendam,
de mansoquo

libet fertonemunumet pullumrecipiet annuatim,
dantes eidem data nobis ab ant iquo

privilegia super ipso. U t autemhaec firma et inconvulsa permaneant , nee aliqua sup
e
r

ipsis in posterumsuscitetur quaest io nocitura
, praesentempaginamdesuper conscriptam

dicto domino episcopo et suae eccles iae dedimus nos tri et conventus nos tri s igillorum
appens ionibus roboratam. Testes huius dominus Cunradus dictus de G ozeh , dominus
Hermannus confratres nostrae ecclesiae , dominus E kehardus de M ilbuz , M art inus dc
S tuchow e

,
Borasch de Luscherowe milites , Tammo de S erusen , Nicolaus de Zimz

zelw iz
,
Heinr icus Quaz et quidamalufide digui . Actnmet datumKiuuiz annodomini

M °
. CC°. LXXVI°. VI°. Idus Novembris .

Nach demO rig. imS tift sarchiv mit den S iegeln des Abts und des Convents an von der Urkunde selbst

abgetrennten P ergamentsh eifen.

K i e b i t z , E ph . L eisnig . b) J e n n i“, Pur . Kleb ltz . c) M oc k r i t z , E p h . L e isnig .

con . mm.. os x . n .



No. 242. Um1276.

B . Withegobeurlcundet , dass die A nsp rache , welche Heinrich von B arut wege n eines B urglehns zu

S tolp en etc. erhoben nach der E nt scheidung mehrerer berufener S chiedsr ichter nichtig seien.

Nos Witego dei gratia M isnensis episc0pus notum facimus tam praesentibus

quam futuris , quod nobilis vir dominus Henricus de B arut pro se ac heredibus suis

nobis , ut praedecessoribus nostris fecerat , pluries movit ut audivimus quaest ionem, quod
quoddam castrense feodum ab episcopo Henrico sibi ut asseruit collatum in S tolpe,
praedecessore nostropiae memoriae , et duos mansos in ei conferre sicut

et praedecessores nostri fecerant contra iustitiam negaremus . D ie autempraefixo in

J ut eademquaestio iustitia vel amicitia s0piretur , variis placitis hinc et inde
inter nos habitis in talemformamutrimque nos et ipse convenimus , quod in nobilem
virumdominumE ckehardumde M ilbvz

,
dominumHozerum de L angenow e, dominum

S iffridumae B ischofesw erde
,
dominumConradum de B vdessiir

,
dominum F ridefi cnm

de Doberschow e milites , dominumT heodoricumplebanumde Hertw icumde
B ischofesw erde , huius rei conscios et memores compromis imus , ut per tidemnobis exhi
bitam

,
et in qua deo et nobis tenerentur

,
dicerent super huiusmodi impetitione dilucide

veritatem
,
nosque utrimque promisimus bona fide servaturos

,
quicquid inter nos et

saepedictumH . de B arut et suos heredes secundum eorum conscient iam et notitiam
faterent ur. Qui deliberatoveritat is consiliomanifeste protesta ti fuerunt , quod dominus
H. saepedictus de B arut ct sui heredes nullamhaberent vel habere deberent vel possent
actionem contra nos vel successores nostros vel M isnensemecclesiamsuper praedicto
feodo castrense

,
et s i aliquandoquaestiomota fuisset , de facto ipsa temporibus episcopi

Henrici M isnensis praedecessoris nostri fuit amicabiliter concordata. Insuper dicebant ,
quod super mans is in Roicendorf nunquam habuissent nee haberent quicqnam iuris .

Tes tes huius sunt dominus Johannes plebanus de G orlicz , C. de S alant , H . de Jawer

nic
,
Jaeobus de S chonenberc plebani

,
Johannes curiae nostrae notarius

,
dominus H.

de S chirin
, Christanus de S are , Conradus \

‘

Zersinc , Wolvrammus de P anew itz , O tto
de Kemnitz

,
T heodericnis de Zitzin milites

,
G vnzelinus de Willentin ,

S chibanus de

S tolpe , A rnoldus de v esw alde et plures alii fide digui. In cuius rei test imonium

praesentem scribi fecimus litteram et subsequent ibus sigillis s igillar i nostro videlicet
M isnens is episcopi

,
domini Johannis plebani de G orlitz

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuMeissen mit ursprünglich fünf an P ergamentstreifen befest igten S iegeln.

von welchen das erste des Bischofs und das drit te fehlen ; vorhanden sind die S iegel des I
’leban Joh . von G örlitz ,

des Conradus ( Querbalken mit 8 darauf gelegten fünfblat trigen Rosen ) und O t tos von Kemnitz (aus
gerissener aufrecht stehender Baummit Wurzeln) .

a ) Ron e n d or f . P ar . Eschdorf. b ) J a n 0 r n l c k . P ar. Kit t li tz.



No. 24 3. Um1276.

O ttound Conrad hl arlrgrafen von B randenburg sichern demB . Withego, der 50 ll!ark S . ihnen

gezahlt , S chutz fiir seine B esitzungen in ihren L anden , namentlich imL ande B udiss in zu.

Nos O tto et Conradus fratres dei g ratia marchiones de B randenburc tenore
praesentiumprotestamur , quod cum terra nostra Budesinensis et aliae adiacentes pro

vinciae essent in s ta t utamturbido et perverso, quod quilibet prolibitu, dei et salutis

suae inmemores episc0pat umM isnensemnon vererentur invadere spoliis , incendus et

rapinis . E t ut nos talibns invasionibus et iniur ns succurrere dignaremur , venerabilis
pater dominus W ithego M isnensis episc0pus nostram in hoc captans benivolentiam

,

quinquaginta marcas argenti liberaliter nobis dedit . Nos igitur suis des ideriis grato
affectu succurrere cupientes , bona M isnensis ecclesiae omnia terris nostris adiacent ia in

nostram protectionem recipimi1s , volentes non solum nunc sed tempore quolibet in

futuro
,
ut advoeati nostri in Budesin quicumque pro tempore fuerint , ac alii nostri

homines universi praedictum dominum episcopum et successores in possessionibus

eccles iae semper protegant et defcnsent
,
ad iicientes quod bona M isnensis ecclesiae

tam libera quam infeodata in libertate tali manebunt , quemadmodum in privilegio
nostro dato super concordia habita inter ipsumepisc0pumet M isnensemecclesiamex

una et nos ex parte altera
, plenius est expressam. Rancoremquoque

,
s i quemhabui

mus contra dictumdominumepisc0pum,
bonoanimoliberaliter relaxamus . E t ut inter

nos et heredes nostros et M isnensemepisc0pum, qui protempore fuerit , omnis diesen
s ionis materia conquiescat , fideles nostros Lutherumde P alowe et

’

I
‘

hy zonemde Pann
w itz milites s trenuos specialiter ad hoc pro nobis esse volumus obligatos , eorum
accedente consensu

,
ut una cumaliis militibus nos tris terrae Budesinens is caveant

,
ne

advoeati nos tri
, qui pro tempore fuerint in Budesin

,
aliquas exactiones seu indicia

s ive iurisdict iones quasenmqne in bonis M isnensis ecclesiae praesumant aliquatenus

exercere
,
sed in libertate illa maneant , prout in privilegio dc quo supra fit mentio a

nobis dato plenius continetur. E t ut haec ordinatio inviolabiliter observetur , praesen
tem litteram s igillorum nostror um appens ionibus dux imus roborandam. Testes vero
qui huie ordinat ioni interfuerunt sunt hi : dominus M einherus vir nobilis burcgravius
M isnens is

,
dominus Conradus de Rithere advoeatus noster in Budesin

, dominus
Lutherus de S ch

_

ribersdo
_

rf
,
dominus T y zo de Pannw itz nostri milites

,
dominus B ern

hardus praepos itus M isnens is ecclesiae , dominus Conradus thesaurarius
,
dominus

Johannes de S trole
,
dominus A rnoldus de Jericho, dominus Petrus de O yec canonic i

M isnensis ecclesiae et quamplures alu tide digni. Datum

Nach demO rig. imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden mit den an P ergament st reifen hangenden S iegeln
der M arkgr. O t tound Conrad , von denen das erstere beschädigt . das andere zur Halfte abgebrochen is t .

Köhler cod. dipl. L as . I. A nh . S . 84 . Riedel cod . dipl. Brand. 1. Bd . 6. S . 15.
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episcoporesignavimus , remittentes vos ad ipsum,
ut eamab ipsosuisque successoribus

recipiatis in feodo
, quemadmoduma nobis hactenus habuistis . Tes tes huius illustris

princeps dominus S y fridus comes de A nnehalt , Albertus filius suus
,
frater T heodericns

de B ren
,
ordinis templariorum,

dominus Hermannus de Clekuw iz ,
dominus E ckehardus

de M ilbuz
,
dominus M artinus de S tuchow e et quamplures alii fide digui. Actnmet

datumI) reseden
,
anno domini M °

. CC°. LXX°
. VIII° VIP . Kalendas Aprilis .

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen ; an einem von der Urkunde selbst abgetrennten Pergament
streifen hängen einige Reste des S iegels.

Kreysig Beiträge 1. S .

No. 246. 1278. 27. Juli.
l larlcgraf Heinrich beurkundet dass der S treit zw ischen demI)omcap itel und den B radern von

P gnew
-ite u. A . wege n des D orfes L itschenitz dur ch unbedingte Verzichtk is tung der L etzte m

beigelegt sei.

In nomine domini amen. Heinricus dei gratia M isnensis ac O rientalis march io
universis Chris ti fidelibus hanc litteram inspecturis in perpetuum. E a quae fiunt ab

hominibus ins te et rationabiliter
,
ne in obliv ionemdeveniant

,
aeternari solent patrocinio

litterarum. Notumigitur esse volumus omnibus tampraesentis quamfuturi aev i tide
libus , quod cuminter B ernhardumpraepositum,

S ifridumdecanumtotumque capitulum
M isnens is ecclesiae ex una , et Hermannumet A lbertumfratres , milites dietos de Pinu
w itz“) nee non

’

I
‘

ammonemde Doblin
,
consang uineum praedictorum ex parte altera

,

causa super villa quae L itschenitz dicit ur fuisset dintius agitata ,
coramnobis prae

posito, decano et capitulo praedictis pro se et ecclesia M isnens i asserentibus
,
dictam

v illamad eccles iamM isnensemcumomnibus iuribns et pert inentiis suis proprietatis t itulo
pert inere

,
ntpote in cuius villae possessione fuerant per quinquaginta anuos et amplins

pacifiea et quieta
, praedict is veroHermannoet Albertofratribus et T ammone contrarinm

dicent ibus
,
dictamvillamad se pot ins pert inere tamquamex success ione snorum pro

genitorumad se devolutam. Post multos et varios tractatus hinc indemultociens habitos
coramnobis eaedempartes Dresden in placito provinciali in nostra praesentia consti

tutae saepedicti Hermannus et Albertus fratres et Tammoplus institiamet aequitatem
int ueri cupientes quambona transitoria iniuriose possidere , nobis adhnc sedentibus pro

tribunalimultis nobilibus et aliis praesentibus fide dignis publice recognoverunt , se nihil
iuris in bonis habere penit us antedict is , prout super hoc instructi essent tamab amicis
eorumsenioribus quamab aliis incolis terrae nostrae

,
quibus plene constare potuit idem

factum,
quod Tammopater eorumet Hermannus frater eiusdempater nunc T ammonis ,

bonae memoriae praedictamvillamtranstulerunt in ecclesiamM isnensemius to contract u

emptionis et venditionis interveniente
,
proprietat is titulo perpetuo possidendam long

e

retroact is temporibus
,
etiamantequampraedicti Hermannus et Albertus et Tammo, qui

nunc sunt supers tites , nascerentur , omni solempnitate iuris et facti accedente , quae in
huiusmodi alienationibus consuevit apponi. Renuntiantes nihilominus in eodem nostro
placitoprovinciali omni iuri

,
s i quod eis conpeteret in dicta v illa vel posset competere

in futuro. E t ne alieni super dicta renuntiatione et processu superius habitodubietas

P i nn e w i t z , P ar . Z iegenhfl n . b ) L ü t u c h n l t z , P a r. Zschochau

Ppmn'

tz B .



No. 244 . 1277. 25. M ai.

B . Withego rerleiht mi t Zustimmung des Cap itels demS chatzme ister des Hochst ifts Conrad ge n.

ron B or itz , bez. der von diesemzu err ichtenden Vica r ie zur E ntschädign fiir die von ihmzur

Verbesserung des bischö/l. Hof es zu () berzcartha iiberlassenen A ecker 60 M aas bischöfl. Zehnten

in der Umgegend von D resden.

Withigo dei gratia M isnensis episcopus universis praesentes litteras inspecturis

salutemin omniumsalvatore. Cumea quae fiunt in tempore breviter labantur a memoria,
nis i scriptoperennentur , expedit ut acta dignamemoria scripturarumelucidatione sic ser

ventur integra, quod futuri temporis hominibus veritatis evidentia patout incorrupta. Hinc

es t quod univers is Christi tidelibus volumus esse notum
,
quod cumin cnria nostra Wartha

propter agrorumpaucitatemdefectumin straminihus et pabulopateremur, et dominus Cun
radus dictus de Horuz eccles iae nostrae thesaurarius quosdamagros haberet ibidem,

quos
non facile posset excolere

,
pensata utriusque nostrumeommoditate fructuque multiplici,

agros ipsos cumhorto sito ex oppositoallodii dictus thesaura1i 11s nobis reliqnit , allodio

cumvirgnlt is adtinentibus sibi ad vineamreservata. P rocuius restauro triginta modios
siliginis et totidemavenae in decima nostra

,
quamconsuevit colligi circa D reseden , acce

dente consensunostri capituli iuremerac proprietat is s ibi dedimus , qui ad vicariam, quam
de vinea Wartha proponit instituere promemoria felicis recordationis praepositi Heinrici

et snorumpeccatorumremedioperpet uopert inehunt , quos modios per ipsumcollectorem
decimae

, quicumque protempore fuerit cumprim0 collecta fuerit
,
s ibi vd ..vicario, cui ipsos

deputaverit , volumus praesentari. Eiden1 quoque custodi concedimus , ut dicta quinque
maldaria D resedens is mensurae ad usus suos quamdiuvixerit poss ideat , etiamsi vicaria
fuerit instituta. Postquamverode praesentis vitaemodiosublatus fuerit , ext unc perpetuo
eidempert ineant vicariae. U t autemhaec firma permaneant nee ah aliquo succ essorum
imposterumvaleant immutari

, praesentemdesuper conscriptam sibi dedimus nostri et
capituli nostri s igillorumappens ionibus roboratam. Tes tes huius magister

'

l
‘

y lmannus
praepositus in Budessin, dominus Hey denricus cantor, magister Cunradus noster notarius
canonici M isnenses

, dominus Cunradus cappellanus noster, dominus E ckehardus de M ilbuz,
IN dominus Heinricus Burlebanmilites et quidamaluclerici et laici fide digui. DatumM isnae

anno domini M“. CC°

. LXX °

. VH
°
. VU ". Kalendae Junii pontifiea tus nostri anno X I

“
.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuMeissen mit den wohlerhaltenen S iegeln des Bischofs und des Capitels
an nun von der Urkunde selbst abgetrennten Pergamentstreifen‚

No. 245. 1278. 26.
März .

G raf A lbert zuB rena meldet demedeln I lemrcch von Koldi e das s er zudessen G unsten die Adeocatw
zuM ugeln aufgelassen , di e er und seine Vorfahren vomB . zuM eissen zuL ehen gehabt.

Albertus dei grat ia comes in B ren nobili viro dominoI l. de Koldiz
,
salutemcum

bonae voluntat is affectu. Recognoscimus et tenore praesent ium publice protestamur,
quod advoeatiamin Mugelin , quama venerabili patre domino episcopoM isnens i habe
bamus in teodoet progenitores nostri habuerant ab antiquo

,
dominoWithigoni M isnensi



epis coporesignavimus , remittentes
recipiat is in feodo

, quemadmmluu
princeps dominus S y fridus cmues rl:

de B ren
,
ordinis templariormn .

de ) lilbuz
,
dominus M art inus 6

dat umD reseden
,
anno domini

Nach demO rig . imM it t .

—a :

s tre ifen hangen e inige Res te des

Kreysig Beiträge I. S .

M a rkgraf Heinr ich bcurhm.£-

r

I ’gnezc its u. A . wegen 11 .

In nomine nur".

universis Christi fidr lff-IF nur

lunuinihus inste et rat i man
litterarum. Not um
libus

,
quod cumum. : e-r .nz

M isnens is ecclesia :

nee non T a mm- s

causa super villa um:
posito

,
decano es zum»

v illamad ecch: s
'

nmJW
PCTÜHCPC ‚ utp

'ut 11 a ::
- 1

paeifica et quia .

diecntibus . diem “
ti l

genitorumof s gn l l l 2

coramni pi_l}b a m ri guar
sinceram

:eriti5 exi

usmodi quae
.as annuentes

strae, gloriosae

miriticus ex tit it

«e fest ivitatibus et

ontriti accesserint et
-

r relaxamus , s i tamen
mtini, praesentibus vobis
fideles populi ad caritat is

M ine aptior
es . Datum

Jul. pontifieatus nostri
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de dicta celleraria "vel obedientia per negligentiamtaliter vacante
,
ipsumex nunc prout

ex t unc in his scriptis excommunicamus. E t si per menseminduratus in excommuni
catione perst iterit , pos t mensemipsofactocadat a praebenda sna et ab omnibus iuribns

,

quae in ecclesia M isnensi noscitur possedisse. S i veroaliquie canonicus talemconta

macemcellerariumvel obedientiariumdefensaverit, vel consilio ipsumvel aux ilio iuvare

praesumpserit, ipsumex nunc prout ex tunc in his scriptis excotnmunicamus . Hospitale
eodemiure et privilegio in solutione praebendarumcumaliis canonicis gaudebit, et non

solvens ipsi hospitali praebendamsuam
,
incurret poenas et sententias supradictas . Item

me] debitamfratribus capituli cumquatuor talentis cerae dabitur infra octavamM artini
,

medo
,
pulli

,
denarii dominicales

,
anniversarii et denarn in testis

, qui dantur in choro
,

dabuntur terminis suis et hora consueta . Qui veronon solverit hora debita
,
ipsumnon

solventem ex nunc prout ex tunc tam din suspendimus in bis scriptis ab ingressu

eccles iae
,
donec integraliter solverit omnia et singula supradicta. S i verodictus cellerarius

vel dicti obedientiarii propter negligentiamsuamceciderint ab obedientiis suis
,
nihilominus

solvent censumillius termini
,
in quonegligentes fuerunt infra quatuordecimdies a tem

pore negligentiae, si ipsumcensumvel partemeiusdemreceperant . A lioquin suspensi

sint ab ingressuecclesiae tamdiu
,
donec s ingula recepta restituant fratribus capitali

supradictis . In cuius rei testimoniumpraesens statutumnostri et capituli nostri sigil

lorummunimine dux imus roborandum. Actnm et datum M isnae in capitulo nostro

anno domini millesimo ducentesimo septuagesimo octavo Idus August i , pontificatus
nostri anno duodecimo.

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuMeissen mit den S iegeln des Bischofs und des Capitels an Pergament
st reifen.

No. 248. 1279. 2. Juli.
B . W’i thego verleiht denen , welche an gewissen F esttage n bus

‘
sfer t ig die F rancis canerhirche zu

Nordhausen besuchen , vierzig T age A blass.

Witegodei grat ia eccles iae M isnensis episc0pus dilect is in Christo fratri guar
dianototique conventui fratrumordinis minorumdomus Northusensis salutemet sinceram
in domino caritatem. P ro divina reverentia deoque grat is vitae vestrae meritis exi

gentibus delectamur vos persequi donogratiae specialis
,
praesertimin huiusmodi quae

salutem promovent animarum. Inde es t
,
quod devotionis vestrae precibus annuentes

omnibus vere poenitentibus et confessis
, qui in dedicationis eccles iae ves trae, gloriosae

v irginis M ariae et beat i F rancisci confessorie
, qui sacri ordinis vestri mirificus ex titit

inst itutor
,
sanct i A ntonii professoris eiusdem necnon beatae Clarac fest ivitatibus et

octo diebus imme diate sequentibus ad eandemecclesiamvestramcontriti accesserint et

confessi
, quadraginta dies de iniuncta s ibi poenitentia misericorditer relaxamus, s i tamen

consensus accesserit venerabilis patris domini archiepiscopi Moguntini, praesentibus vobis
perpetuovalituris

,
ut per huiusmodi salutaria pietat is subsidia fideles populi ad caritatis

O pera auctore domino invitentur et per ea divinae reddantur gratiae aptiores Datum
Northusae anno domini M °

. CC°. LXX°
. VIIII°. VI°. Non. Jul. pont ificatus nostri

anno X II I .

Aus G rundmanns cod. dipl. I . S . 204 imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden.



No. 249 . 1279 . 6. O ct . u. 10. D ec .

D er A bt des S chottenklosters und der P rior des Weissfraue nlclosters z uE rfurt erhla ren einen E rlass

des P robst B einherus d _

rioimO riginal gesehen zuhaben, der hier wortlichmi tgetheilt wird, wonach
der B . von. hleissen bereits am22. S ep t. 12 77 z uhlagdeburg mit der E xcommunication belegt wegen
beha rrlicher Verweigerung des p äbstl. Zehentens aberma ls e.rcommunieirt und befohlen wird dies

öfi
‘

entlich zucerlciindigen und jeden Verkehr mit ihmzuvermeiden.

’ L

Nos dei gratia abbas monasteru sanct i Jacobi S cothorum in Erfordia et

T heodericns prior albarumdominaramE rfordens iumrecognoscimus et praesentibus lit

teris sigillorumnostrorumappensione signatis publice protestamur, quod anno domini
M °

. CC°

. LXXIX". prox imo die dominico ante Luciae litteras infra scriptas non can

cellatas , non abolitas nee in parte sui aliqua vitiatas vidimus et audivimus in haec verba
Rey nherus de O riopraepositus Clauarii et canonicus L eodiensis collector decimae

in Coloniens i , B remensi et M agdeburgensi provincus ac diocesi Caminensi per sedem
apostolicam

1

) deputatus, univers is pracpositis et decanie ac eeclesiarnm sive cap

pellarumrectoribus in provincia M agdeburgiensi cons titutis salutemin domino. P eccantis

culpa eo iustius punir i
?

) meruit , quoper abusionemsuperbine diut urnius

in peccato humiliando commissa non diluit
,
sed malummalo accumulans iustitiae mini

stros contra se inste provocat ad vindictam. Quod utinam dominus Missenensis

episc0pus apud se in secreto examine saniori ductus consiliodiscussisset
,
ne renueret

animo indurato inductionem salubremmonitiotnis canonieae
, qua eum auctoritate apo

stolica *) monuimus ac per alios moneri fecimus
,
ut nobis de provent ibus suis episcopa

libus secundumconstitutionemdomini G.. papac X. decimamsolveret cumeifectu. S ed

hoc non tantumefficere non curavit
,
sed quod deterius est

,
ipse nos quominus negotium

collectionis decimae nobis auctoritate apostolica
‘

) commissumexequi possemus inpedivit
ac per alios inpediri procuravit , iubens omnibus suis clericis suae dioce sis

,
quod decimam

non solverent nllomodo. Quamobremnos ipsum dominumM issenensemepiscopum
eademauctoritate apostolica“) excommunicavimus et excommunicatumin script is denun
t iavimus in die beati M aurita in coroM agdeburgensi sub annodomini M °

. CC°
septua

gesimo septimopraesentibus quampluribus de canonicis et clericis ipsius ecclesiae et

etiammultitudine lay eorum ad hoc vocatorum et rogatorum. S ed idem episcopus

sentent iam ipsum praesumptione dampnabili contumaciter sustinuit et adhnc sustinet

animo indurato. Quare vobis singulis ac universis sub poena excommunicationis latae
sententiae in Lugdunensi generali concilio, quamper praesens scri ptnmin vos ferimus

,

si 1nandati nos tri fuerit is transgressores , districte praecipiendomandamus , cum eius

crescente contumacia crescere debent et poena
,
quatenus ipsum dominumM issenensem

episc0pum,
quemin his scriptis auctoritate apostolica“) denno excommunicamus

,
excom

municatum publice nuntietis et ab onmibus art ins evitandumsingulis diebus dominicis
et fes tivis. In cuius rei testimoniumpraesentes litt eras sigilli nostri mandavimus appen
sione muniri. Dat umViterbi sex ta die intrante O ctobri annodomini M °

. CC°
. LXXIX°

.

Nach demO rig. imK . Haupt - S taatsarchiv ; das S iegel fehlt .

1 ) appoe tolicamO rig . 2) pa n ica r i Orig . 3) decunbens Orig . 4 ) amoc tolica Orig .



NO . 250. 1281 . 8 . Jan .

W

B r. P aulus , B . von T r ipolis u. apos tol. Nuntius befiehlt den B . von lilezssen , den B . zuM erseburg
und den E rwählten von Naumburg und dessen Cap itel in den K irchen seiner D iöces a ls mit dem

K irchenbann B elegte öffentlich eerlcundigen zu lassen.

P rater Paulus de ordine fratrumminorum permissione divina T ripolitanus

episcopus , apostolicae sedis nuntius specialis , venerabili in Christopatri et amicokariss imo
demino dei gratia M is sinensi episcopo cums incera dilectione salutem. U ndamM ers
burgens i et Nevnburgensi episcopis ac capitulis , eorumdemstatn et condit ione suarum
eccles iarumdiligent imeditatione pensat is, certamprocurat ionis nos trae solvendamnobis
imposuimus quantitatem,

et quia in terminis eisdem praefix is provis ionem impositam
non solverunt candem

,
excommunicationis in personas et interdict i in eorum eccles ias

incurrerunt sentent ias ipso facto. Verum inobedient ias ipsorumnon valentes aliqua

tcnus tolerare per fratres praedicatores et minores locorum provinciae S axoniae

excommunicatos auctorita te apostolica dictos praelatos mandav imus nuntiari. Qui licet

de dicta impos it ione partemexolverint
,
occasione tamen residuae quant itatis dicti praelati

excommunicat i et interdict i remanere contumaciter voluerunt. Postmodum vero dicto
Ne

_vnburgens i episcopov iamuniversae carnis ingresso praepositus ips ius eccles iae in

episcopumNg nburgensemelectus multipliciter aggravavit fratres minores suae diocesis

ad hospitalitatis beneficium,
non sine Romanao eccles iae et nostrocontemptu. Quocirm

patcrnita tem vestram rogamus et bertamar attente
,
vobis auctoritate apostolica sub

excommunicationis poena
,
quamin vos ferimus in his scriptis , s i mandat umnostrumin

hac parte contempseritis adi1nplere , nihilominus iniungentes , quatenus praedictos
episcopumM ersburgensemet electum ac capitulumNevuburgense tamdin ex counnuni

catos per vos et alios in ecclesia vestra et aliis eccles iis civitatis ips ius ac diocesis ves tra e

publice nuntiare curetis
,
donec nobis sat isfaciant et ab huiusmodi fratrummoles tus resi

piscant . DatumWiennae annodominimillesimoCC°
. LXXXI". die M ercara post tes tam

Epiphaniae.

Nach demO rig. imK. Haup t - S taatsarchiv zuD resden ; das auf der Rückseite der Urkunde aufgec kt

gewesene S iegel in dunkelgrünemWachs ist abhanden gekommen.

No. 251 . 128 1 . 8. Aug.

B . Withegoeignet den D omherren Ill. T ilma nn gen. von Torgau, P robst zuB udiss in , und Conrad

ron B or itz , S cha tzmeister des Hochstifts , sieben von ihnen erkaufte Hufen L andes zuKaufbuch be i

ilsdruf iiber deren E rtriignisse s ie bei S tiftung ihrer J ahrga liichtnisse in der D omkirc he zu

rerfugen gedenken.

In nomine domini amen. Nos W ithegodei gratia M isnens is episcopus ad not i

tiam praesent ium et ad memori am futurorum pervenire volumas , quod dilect i filii

magis ter
'

l
‘

ilmannus praepositus Budesinensis dict us de T urgowe et domi nus Conradus
de Boruz thesaurarius eccles iae nostrae

,
canonici M isnens es, septemmansos solventes

C O D . D I P L . B A K. I I . I .
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195

Notumigitur esse volumas tamposteris quammodernis , quod nos domnae M argarethae

uxori F riderici de l}_o_r quinque marcas argent i in villa W y snen quas idemF rider icus
a nobis iure feodali dinoscitur poss idere , petente antefato F riderico et consentiente

,

t itulo donationis propter nupt ias , quod vulgariter lipgedinge nuncupatur, liberaliter con

tulinms omni sollempnitate iuris et fact i quae in huiusmodi concessionibus requiritur

observata
,
ita quod praefata domns M argaretha praelibatas quinque marcas argent i

iure praehabito tencat et poss ideat , si dictus F ridericus maritus eius praemortuus
fuerit

,
vitae suae temporibus pacifice et quiete

,
volentes ut Heinricus de Nuzz

_

vn pater
ipsius domnae M argarethae t utelan1 eiusdemdomnae M argarethae in quinque marc is
gerat et habeat memoratis . L

'

t autemhuius nostrae concessionis rationabilis dispos itio
debitamsortiat ur roboris firn1itatem,

et ne euiusquampossit in posterums inistrae inter
pretat ionis calumpnia immutari

,
saepedictae domnae M argarethae praesentempaginam

in tes t imonium dari fecimus s igilli nostri munimine roboratam. Dat umin Cella anno

dominimilles imoducentes imooctoges imosecundo, quintodecimoKalendas Aprilis , pon
tificatus nostri anno sextodecimo

, praesentibus Heinrico priore Cellens i , Rudegero

monacho diot i monastern
,
magis troConradonostronotario

, Cunradonostro capellano,

Heinricode Nuzzy n, F ridericode M altitz , M art inode S tuchowo, et alus quamplurimis
ta1n clericis quamlay cis fide dignis .

Nach dem O rig. im K. Haupt - S taatsarchiv mit dem beschadigten S iegel des Bischofs an e inem
I’ergament st reifen.

u P ar . S taucha (1096 \Vlslnnna , vgl. no.

No. 253. 1282 . 15. Sep t .

B . Ludolf zuNaumburg beurkundet , dass bedrn t von der S chuldenlast , d ie er von seinemVorfahr
iib0rnonnnen , Hufen L andes mit Zust immung seines Cap itols an den B udissiner P robst M

I ) ietr ieh zufreiemE igenthumder D omkirche zuM eissen verkauft worden seien.

Nos Lutolfus dei gratia Nuenburgensis eccles iae episcopus ad not it iam tum

praesent iumquamfuturerumvolumas pervenire, quod cumeccles ia nostra gravi oppressa
esset onere debitorum, quamp er venerabilemin Christopatremet dominumM einher um

praedecessoremnostrumbonae memoriae in mille et centummarcis et amplias obligatam
redditusque eiusdemecclesiae pertinentes ad n1ensamepis00palemalienatos

per ipsumita invenimus tenues et exiles, quod de ips is redditibus dictumouus dehitorum
non solumattenuare vel diminuere non potuimus, immocrescehat de die in diemvehe

mentius et in tantum
,
quod iam eidemecclesiae nostrae

,
nis i ei celeri et mat uro suc

curreretur cons ilio, dampus irrecuperabilia inevitabiliter imminebant . Namalicubi apud
Judaeos absorbebamur usurarum voragine , alicubi bona ecclesiae nostrae videlicet
castrum Ztrele et Dolen civ itates nee non opidum Nerchowe

"
) cum

omnibus corumat tinentiis obligata erant t itulopignoris , alicubi verofideiussores nostri
a credi toribus nostris moniti secundumformam promissionis coram incore cogebantur

wp e rimuc lmT rann nmp t vom4 . Nov . 1350.

a ) T i e fonnn . P ar . 8panshorg b ) D ie S M “! S t r e h la , D a h l e n , N e r c h nu.
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more fideius sorio cummagno nost ro et eccles iae nos trae dispendio s ive dampuo. U nde
nos pos t multos et varios tractatus super his

,
quae praemissa sunt

,
cum praeposito,

decano totoque capituloecclesiae nos tras habitos
,
pos t diversa quoque inter nos et ipsos

communicata consilia
,
neo non post deliberat iones multiplices , quibus saepe saepius cum

eisdemdominis sat is efficaciter et cum summa diligentia inhaerere studuimus
, qualiter

ipsamecclesiamnos trameripere1nus a diversis ei perieulis imminentibus ex cansis prae

habitis
,
cons iliumnobis aliud non occurrit , nis i ut fieret aliqua bonorumnostrae eccles iae

alicnatio
,
ut s ie recepta pro ips is bonis pecunia praelibatamecclesiamnostrameripiamus

ab imminentibus perieulis et absolvamus ab ips is memoratis oneribus debitorum. Huic
igitur inhaerentes cons ilio, quonobis ut praemitt itur sanius non occurrit

,
honorabili viro

nobis in Christo dilectomagis tro T heoderico Budesinens i praeposito in villa Zalezen

iux ta Ztrelis sita duodecimmansos et dimidium
, quornm quilibet mansus annuatim

dimidiammarcamboni argenti solvit et unummalder avenae in censu
, pro centumet

septemmarcis argenti et uno fertone ponderat is cum pondere camerae nostrae
,
quas

nos totas recepisse fatemur et in solutionemdebitorumpraemissorumintegraliter con

v crt isse
,
vendidimus interveniente insto emptionis et vendit ionis titulo et eosdemmansos

ad preces eiusdem praeposit i Budesinens is ecclesiae M isnensi in perpetuum donamus
et iusto proprietat is titulo poss idendos perpetuo tradimus cumpratis

, pascuis , v irgnltis ,
viis et mvus

,
serv1cns , iuribns , cumomni iudicio quantumad dictos mansos magnoet

parvo
,
in v illa et in agris et cumomnibus utilitatibus

,
quae nunc ineunt vel inesse

poternnt in futurum,
sicut antedict imansi ad ecclesiamnostramlibere pert inebant retro

actis temporibus , de totias capituli nos tri voluntate unanimi et consensu. Census autem
praedictorummansornmdimidietas , videlicet tres marcae et dimidius ferto in festo beat i
M ichaelis

,
et alia dimidietas videlicet tres marcae et dimidius ferto in festo beatae Wal

purgis solvendus est et pondere nostrae episcopalis camerae ponderandus . Supradicta

autem avena v idelicet duodecimmaldra et sex modii solvi debent ante fes tumomnium
sanctorummensura Ztrclensi et duci propriis expensis et laboribus rusticorumad dictos

mansos pert inent iumad duomiliaria secundumvoluntatem domini
,
prout ducere anti

quitus dietl rus tici consueverunt . In cuius rei testimoniumpraesentem lit teram s igilli

nos tri munimine dux imus roborandam. Nos quoque B runopraepos itus dei grat ia, Kune
mundus decanus totumque pracfatumcapitulumecclesiae N11en1burgensis ad exprimen
dnmconsensumnostrumvoluntariumpraedictae venditioni et donationi sigillumcapituli

nostri s imiliter apponi iussimus huie scripto. Tes tes huius rei venerabilis dominus
Heinricus M ersburgens is electas

,
B runo praepositus Nuenburgensis , D ancmannus 2

)
custos M ersburgens is , Petrus scriptor canonicus M isnens is, magister M art inus canonicus

Cy censis , dominus Boto de
’

l
‘

orgow e et dominus Hey so de S chapow e milites et alii

clerici et laici fide digni. A ctumet datumM ersburo in aes tuario parvo diot i eustodis
M ersbmg ens is , anno domini M °

. CC°
. LXXXII°. XVII°. Kal. O ctobris

, pontiticatus

nos tri anno secundo.

Naeh demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen mit den wohlerhaltenen S iegeln des Bischofs und des Capitels
zuNaumburg an P ergament streifen.

S t reh la .

2) D a nc ina nus T ra nce . v . 1350.
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No. 254 . 1283. 6. Feb r.

A bt B urcha rd und der Convent zuA ltzella beurkunde n, dass s ie bedrangt durch M angel und Neth

10 Hufen L andes an den P rotonota r des M arkgrafen Heinr ich M G ebehard verkauft , der s ie der

D omkirche als bleibendes E igenthumiibergeben ha be. Vgl. No. 280 und 29 .

Burchardus nutu divino abbas
,
Henricus prior

,
tot usque sancti Cellensis mona

s tern conventus ordinis Cy sterciens is, omnibus pie in Christovivent ibus et praesentem
litteram intuentibus

,
cum sedulo orat ionum studio

, prosperitatis statum in praesenti
seculo et aeternae quietudinis gloriam in futuro. Quia s icut divina disponente provi
dent ia fragilis est hominumvita

,
s ie et eorumdem labilis esse dinoscitur memoria

,
ut

ea
, quae a fide digais aguntur aut ex bonae fidei contract ibus ordinantnr

,
deficient ibus

hominibus ac labente tempore in oblivionemducantur , si non scriptorumexemplis c irca

posteros ob perpetuae recordationis memoriam in testimonium relinquantur. Huius

ergorei causa est
,
quod nos univers i et singuli nos tri conventus et cenobu tenore prae

sent is paginae recognoscimus et cumprotes tatione generali publice profitemur, quod cum
dictum nos trummonasterium

,
immo nos omnes et singali , v ice et nomine eiusdem

monas tern
,
tumpropter immoderatamhospitalitatis pressuramfrequentem

,
tumpropter

varia et irrecuperabilia principibus ceterisque terrae nobilibus imponsa servitia fuisse

mus et adhnc simus adeo gravi depressi onere debitorum,
quod asuris de die in diem

nobis crescentibus ipsumdebitamproviribus nostrae possibilitatis nullatenus attenuari

valeret
,
sed quadam voragine se continua dilataret

,
in tantum

, quod propter varios
necessitatum nostrarum defectus conceperamus conventum nostrum distrahere et ad

alia loca sen monas teria nostri ordinis s ingali declinare. E t cum tamen in huiusmodi
perplexitate laboraremus haes itantes quid pot ins nobis congrueret faciendum post

multos inter nos tractatus habitos omnibus et singulis placuit et tut ine ac utilius visum
fuit

,
aliquas pr0prietatumpossess iones nostri monas terii alienatione perpetua dis trahere

,

quampossess ionibus retent is post lapsum temporis usurae usurarumnos involvi et in

profundumdebitorum sine spe relevaminis nos inmergi. Provida itaque ut dix imus
inter nos deliberatione habita

,
omnium et singulorum in hoc resedit cons iliumet volun

tas
, quod decemmansos , quos habuimus in villa infra M isne et l.omatz

sita
,
cum iudicns

,
servitiis necnon cumomnibus iur ibus sen ut ilitatibus , quae nunc

sunt aut in futurumpoternnt provenire , et cumeademproprietate ct libertate , quem
admodum nos nostrumque monas terium eosdemmansos possedisse dinoschnur , per

modum alienationis perpetuae iustoque empt ionis et venditionis interveniente t itulo
,

eleganti viro et omni provident ia perspicuo, domino et magis tro G ebehardo, illus tris

principis domini nostri marchionis M isnens is prothonotario, pro centum s exaginta et

sex marcis argent i examinati in propriumvendidimus et venditos s ib i liberaliter res i

gnavimus , nihil penitas iuris in his decemmans is nobis et nos tromonas teriorescr
r
antes .

S ed eo gratant ius et libent ius renunciationem voluntariam facientes , quia praefatns

dominus et magis ter G ebehardus ipsos decemmansos deo ac venerandis beatoJohanni

a ) G r os s k a g e n , P ar . S t. A fra .
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No. 255. 1283. 1 . Apr.

B . Withego eignet dem S cha tzme ister der D omkirche Conrad von B oruz die von ihm erkaufte n
zinsbaren G itter zu Kaufbach , von welchen dieser sein , seiner E lte rn und lVohlthäter

J ahresgedüclztniss anezwrduen gedenkt.

W ithego dei gratia M isnens is ecclesiae episcopus universis praesentes litt eras

inspecturis salutem in omnium salvatore. Cum ea quae fiunt in tempore
,
breviter

labantur a memoria hominum
,
nisi scripto perennentur , recognoscimus et tenore prae

sent iampublice protes tamur , quod moti fidelitate et obsequioac intentione sinceriss ima
specialis nostri

, domini Conradi diot i de Boruz , ecclesiae nostrae tl1esanraru
,
volentis

suumin sanitate vitae coudere testamentum suorumque progenitorumac benefactorum
memoriam peragi in futurum

,
a T heodericoKuneconis civi Vribergensi mansum et

dimidium sitos in solventes annuatim decem et octo solidos et novem
denarios Vribergens is monetae et tres pullos , quos Rudolfus eiusdem villae lilC(*
possidebat , insuper quindecim denariorum redditus annuos cedentes de dimidio
manso a dicto Rudolfo possesso, ut vigint i solidorum numerus compleatm, quornm
medietas in fes to beatae Walpurgis et medietas in festo sancti M art ini cum tribns

pullis debebitur a dictorummansornm cnltoribns vel possessoribus perpetuo persol

venda
, pro marcis undecim comparavit . Nos igitur considerantes , non facile nee

brev i posse vacare ecclesiae
,
verummaius sperantes meritum consequi apud deum

,

pr0prietatemdictorummansornmcumomni iure
,
quod inest vel inesse poterit , acce

dente unanimi consensu nostri capitali dicto thesaurario dedimus , ut de ipsis in

eccles ia M isnensi ordinare valeat , quicquid decreverit ordinandum. U t autem haec
firma permaneant , neo ab aliquo successorum nostrorum super ips is suscitari s ibi
quaestio valent nocitura

, praesentem paginam desuper conscriptam eidem dedimus
in testimonium nostri et capituli nostri s igillorum appens ionibus roboratam. Tes tes
sunt dominus S iti‘ridus decanus M isnens is

,
dominus Johannes praepositus Wurzinens is ,

magister Conradus archidiaconus Nisicensis
,
dominus Heidenricus cantor M isnensis

,

magister T heodericns praepositus Budesinensis , dominis Johannes de S trele , magis ter
G ebehardus in Hayn praepositus et magis ter Conradus scriptor noster

,
canonici

M isnenses
,
et quam plures alii fide digni. A ctum et datum M isnae anno domini

M °
. CC°. LXXX°

. II I°. Kalendas Aprilis , pontificatus nostri annoXVII°

Nach dem O rig. im S tiftsarchiv zu M eissen mi t den S iegeln des Bischofs und des Capitels an

P ergamentstreifen.

a ) K aufb a c h , P ar . Kesseladorf.

No. 256. 1283. 10. Sept .

M arkgraf Heinr ich beurkundet , dass zu B eilegung des S treites mit demB . Withego wegen der

G erichtsbarkeit in Wa rzen, .M ugeln , M eisse n und S tolp en und der J agd bei S tolp en von beiden

T heilen je vier S chiedsrichter ernannt werden , deren Aussp r iichen s ie s ich unterworfen wollen.

Nos Heinricus dei gratia M isnensis et O rientalis marchio, recognoscimus
tenore praesent iumpublice profitentes , quod cum inter venerabilemdominumWithe



gonem
'

) M isnensemepiscopum ex una
,
et nos ex parte altera super iudicns seu ter

minis iudiciorum in omnibus bonis tam dioti domini episcopi quam canonicorumM is

nensiumWorcy n ,
M isne et S tolpani

“
) et venationibus pr0pe S tolpamquaestio

verteretur , de consilio venerabilium dominorum Lutolfi Nuwenburgensis et Heinrici

M erseburgens is eeclesiarnm episc0porum in hoc convenimus et consensimus , quod
quatuor elceti ex parte ipsius episcopi et ex nostra quatuor , eandem causamaudiant

et discutiant , et secundum quod ipsamcausamdiffiniverint
,
ratum servabimus atque

gratum. Sunt autem ex parte nostra ad hoc elcet i et deputati nobilis vir M ey nhcrus

M isnens is Rudigerus
ö

) dc S caghow c , Il . camerarius de et

Heinricus de S y den. E x parte vero dioti domini episcopi T heodericus praepositus
Budy sy nens is , Conradus cus tos canonici M isnenses ,

’

l
‘

heodericus custos eccles iae

Worcy nensis et Heinricus dictus Burleban miles . E t si aliquis praedictorum a nte

discussionem sea diffinitionempraedictorumdecesserit vel interesse forsitan non pot uerit ,

alter subs tituetur eidemaeque bonus . Iurabunt autempraedicti octopraedicta diffinire
et terminare bona fide , omni commento fraudis s ive doli remoto penitas et excluso.

In quorum ev idens tes timoniumhanc litteram sigillis venerabiliumdominorumepisco

porum praedictorum et nostro fecimus sigillari , praesentibus venerabilibus dominis
episcopie sup1adictis , nobili viroM ey nboro bu1w rau10 M isnensi , Rudeghe1o de S chag
how

,
e Heinrico de Yscherstete

, Johanue de Herstey n ,
F ridericomagistro coquinae,

Hermanno de ”
l annenvelt“) militibus , S ifrido) decano, Heinrico cantore , Conrado

”
)

cus tode
,
magis tro G euehardo praepos ito in Hayn

,
magistro T heoderico praeposito

Budy s y nens i , Johanne de S trele , Petro canonicis M isnens ibns et aliis quampluribus
fide dignis . Datum et actum Dresden anno domini M °

. CC°
. proxima

sex ta feria post nativ itatem sanctae M ariae virginis gloriosae.

Nach den im S tiftsarchiv zuM eissen (A ) und demK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden (B) vorhandenen
O riginalen . an welchen die an i ’ergament st reifen befest igten S iegel der beiden Bischöfe ziemlich wohlerhalten , vom
Reitersiegel des M arkgrafen aber nur Bruchstücke noch vorhanden sind.

Köhler cod . dipl. L as. I . Anh . S . 80.

1 1 ll
'

g thcgcmrm B . 2 ) M oghclin B . 3) S tolp am B . 4 ) burcgr alü tu B . 5) Rudcghc rue B . 6) T annmwd t B . 7) n n
'

do B .

b ) Cun r a da B .

No. 257. 1283. 10. Sep t .

ß!arkgrafHeinr ich beurkundet , dass in den von Neuouemmtstandenen S trei t igkeitenmit demB . W thego

was den Zehenden in der NL ausi tz betreffe , die imJ . 1252 getroffene E inigung ,
hinsichtlich der

neuerdings angeregten S treitfragen , die G er ichtsba rkeit und dann den Zehenden in durch Heimfall etc.

gemachte nE rwerbungen betr . die von den erbetenen S ehierlsr ichtern festgestellten B estimmungen
ferner nmsgebend sein sollen.

In nomine domini amen. Nos Heinricus dei grat ia M isnensis et O rientalis marchio
recognoscimus tenore praesentiumpublice quod cum”) olim inter venera
bilem dominum Conradum quondam M isnensis eccles iae episc0pum bonae memoriae
compatremnostrumex una

,
et nos ex parte altera

,
super quibusdamcert is articnlis

c t M ore ; : rofite l t l l' B . 3) C..“I



sive capitulis dissensionis materia faisset suborta
,
et ob hoc terram nos tram suppo

suisset ecclesiasticointerdicto
,
tandemcompositio amieabilis inter ipsumet nos median

tibus fide dignis intercessit , prout in litteris nostris patentibus extunc super hoc datis
continetur expresse. Quarum litterarum tenorem praesent ibus fecimus de verbo ad

verbumannotari in haec verba
Nos Heinricus etc. No. 1 65 quamplures .

Cumque processu temporis inter venerabilem dominumWithegonem M isnensem epi

scopumcompatremnostrumet nos super eisdemartieulis et capitulis in ipsis litteris

comprehensis et quibusdamaliis de novo fuisset materia discordiae suscitata
,
et

_
oh

hoc terramnostram s imiliter supposuisset ecclesias ticointerdicto, venerabiles patres et

domini Lutolfus
,
Heinricus Nuenburgensis et M ersburgensis eccles iarum episcopi ad

ins tantiamprecumnostrarumad nos Dresden personaliter accedentes
,
compos itionem

inter eundemdominumepisc0pum et nos
,
habentes super hoc speciale mandatumeius

demepiscopi M isnensis ordinavcrunt et fecerunt de omnibus et s ingulis in quaestionem
deductis

, prout inferius per ordinemest expressum. E t quidemad ordinationemdicto
rum episcopornm Nuenburgensis videlicet et M ersburgensis liberaliter admisimus et

admitt imus
,
quod de omnibus bonis nostris liberis et solutis terrae Lusaciae dabnntur

de cetero decimae praediales prout in privilegio nostro prins dato
,
de quo superius fit

mentie
, plenius cont inctnr

,
aliis art icnlis sen capitulis ibidem pos itis in suo robore

duraturis . D e art icnlis vero de novo emersis inter eundem dominum episcopum
Wy thegonem

3

) et nos ntpote de bonis vasallorum‘

) et hominumM isnensis eccles iae

taliter stat uerunt
,
quod si quispiamcoram propter perpetratumaliquod maleficiumvel

aliamcausamprofugus de terra factus fuerit vel detineatur eapt ivns , persona dehn
quens persequatur salvis bonis proprns”) quae ab episcopo tenet

,
de quibus idem

episcepus se intromittet . P raeterea si contingat nos aliqua bona comparare
,
quae sunt“)

decimalia episcopo et ecclesiae M isnensi
,
vel forte per 7) mortemaliquorumnobis vacare

contingat , episcopus suamdecimationcmde huiusmodi bonis sine nostro impedimento
et

_

de nostra bona voluntate recipiet velut ante. D icimus insuper et promitt imus bona
fide

,
quod omnemrancorem

,
inimicitias sive odia

,
quae contraximus et habuimns erga

dictum dominum episcopumM isnensem compatrem nostrum dilectum et contra quos
libet alios canonicos M isnenses et clericos

,
ex purocorde penitus relaxamus , nee umquam

ad memoriam revocabimus male zelo. Haec autemuniversa et singula promittimus
nos inviolabiliter et fideliter servaturos

,
et ad maioremfirmitaten1 praedictorum baue

litteram super praemiss is conscribi fecimus et sigilli nostri munimine roborari. Nos

quoque E ricus dei gratia sanctae M agdeburgensis ecclesiae archiepisc0pus , et nos Lutol
fus eadem dei gratia Nuenburgensis et Heinricus M ersburgensis eeclesiarnmepiscopi
ad preces illustris principis domini Heinrici M isnensis et O rientalis marchionis hanc
litteram sigillis nostris fecimus cons ignari. Datum et actumDresden anno domini
M °

. CC°. LXXXIII °. quartoIdus S eptembris , praesentibus episc0pis videlicet praedictis
qui composit ionemhuiusmodi ordinarunt, S y fridodecanoM isnens i , Heinrico

“
) cantore,

Johanne de S trele
,
magistro

'

l
‘
heoderio praepos ito Budesinens i , Conrado de Boruz

custode
,
magistroG ebehardo praeposito in Hayn, Arnoldode Jerechowe,

9

) Petro cano

3) Wi thegomn B . 4 ) va s a llorumB . 5) boni: ipaim B . 6 ) s int B . 7) p rop ter B . 8) Hei denr ico B 9) J e r ichow B .

con . mm.. BA X . l . 26
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terminis supra dictis tali conditione adiecta
,
si dicta pecunia

,
scilicet centummarcae in

terminis antedict is non fuerint solutae
,
intrabunt M isnam inde non ex ituri

,
donec dicta

pecunia in terminis suis integraliter fuerit persoluta ,
et s i unumvel plures fideiussores

pendente obligatione mori contingat , alter acque bonus et idoneas locomortui substi
tuatur. Huins occas ione concordiae sententiam interdicti ex speciali mandato domini
nostri episcopi non revocamus sen suspendimus usque ad dominicam proximam ante

benedicta exclusive tantum in terra dicti domini comit is
,
tali conditione adiecta

,
ut s i

dicta concordia in omnibus suis superius exmessis non fuerit servata, interdictumredeat

cumomni rigore suo nulla ammonitione praemissa, ut prins in dominica prox ima ante

benedicta superius expressa. Volumus etiam et mandamus
,
ut dominus comes de

B ren Albertus bonae memoriae medio tempore nullatenus excommunicatus ab aliquo

dennncietur. A ctum et datumM isnae anno domini M °

. CC°
. LX X X IIII

°
. in octava

annunciationis beatae virginis .

Nach demO rig. imS tift sarchiv zuM eissen mit dem beschädigten S iegel des Capitels an einemvon der

Urkunde zumTheil abgeschni t tenen P ergament streifen.

Bericht der deutschen G esellsch . zuLeipzig 1843. S . 15 17.

No. 259. 1284 . 3. Juni.

P robst und Cap i tel verlangern wegen A bwesenhei t des G rafen von B rena den auf den 2 . Juli

angesetzten Zahlungstermin von 100 M ark S . (No. 258) umdrei Wochen.

B ernhardus dei gratia praepositus , deeanns totumque M isnensis eccles iae capi
tulumdiscret is viris praepos itis arehipresby teris plebania v iceplebanis eeclesiarnm et

capellarumrectoribus in terra domini comit is de B ren const itutis salutem et s inceram
in demino karitatem. Venientes ad nos dominus Bodo de ’

l
‘

urgow ,
dominus Johannes

de Valkenhain et dominus Petrus plebanus in S luen nobis s ignificaverunt , quod propter
longiturnamabsentiamdomini comitis de B ren et legitima impedimenta sua idemdomi
nus comes in quarta feria in septimana Pentecostes non poterat ista vice snfficientem
caut ionemfideiussoriampraestare M elberg, prout in concordia promissumfuerat vene

rabili domino nos tro W itigoni M isnens i episcopo vel nuncns eius ad hoc specialiter

deputatis , pro centummarcis argenti Vribergensis et pondcris suis terminis persolven
dis petentes cuminstantia ipsi deminocomiti dare inducias

,
donec ad terrampropriam

suis expedi tis negotiis rediret . Nos vere habite cons ilio de licent ia speciali domini
nostri episcopi supradicti dicto domino comiti damus inducias usque ad fes tumbeati
Jacobi inclusive nunc proxime venturum

,
tali conditione adiecta

,
ut si dictus dominus

comes medio tempore venerabili deminonostro episcopo vel nuncus suis ad hoc depu
tatis sufficientemfideiussoriamnon praes titerit cautionem de centummarcis suis ter

minis solvendis
,
in cras tino beati Jacobi nunc suspensum interdictum non revocatum

fedeat ipso facto sine ammonit ione cumomni rigore suo
,
eccles ias tica sepultura specia

liter interdicta. Datum M isnae anno domini millesime CC°
. octuages imo quarto in

a bbate ante festumbeati Bonifacn.

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuM eissen mit demCapitelssiegel an einemPergament st reifen.

Il Mo.”0 S lav en , 8 e h l i e b e n
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No. 260. 1284 . 5. Juni .

D ie hlarkgrafen O ttound Conrad von B randenburg ersuchen den B . von M eissen alsbald zwei seiner

D omherren nach M agdeburg zu senden , um ihren B ruder , den E rzbischof E ri ch , dem s ie die

E ntscheidung der zwischen ihnen und dem B . obwohenden S treitigkeiten übertragen , mit
Rath zu unterstützen.

Venerabili in Christo patri demino episcopo ecclesiae M isnensis O tto et Con

radus dei gratia marchiones B randenburgenses paratam in obsequendis omnibus volun

tatem. Quia causam
,
quae inter vos ex una et nos parte ex altera vertitur

,
venerabili

dominoM agdeburgensis ecclesiae archiepiscopoE. fratri nostro karissimo terminandam
commisimus , volentes libenti et grato animo observare

, quae inter vos et nos arbi
trando s tatuerit

,
etiam si grandia nobis diceret facienda

,
dominationis vestrae reveren

tiamdux imus studios is precibus exorandam
, quatinus propter deumct totius servitii

nostri intuitu duos canonicos de ecclesia M isnensi ad fratremnostrumepiscepumprae
dictummittere subito dignemini in M agdeburg , ut corummediante consilio et auxilio
omnemrancoris et dissensionis ma teriam inter nos habitamvaleat terminare

,
hoc amore

nostroattendentes , quod adhnc vobis poterimus servitia exhibere. U t enimomnia
,
quae

idemfrater noster archiepisc0pus arbitrando statuerit super huiusmodi causa
,
rata et

grata teneamus
,
ad hoc nos praesentibus obligamus . Ad huius evidentiampraesentem

litteram s igilli nostri munimine dux imus consignandam. Acta et data sunt haec in
Rogezt anno domini M

°
. CC°

. L X X X II II
°
. in die sanct i Bonifacn mart y ris .

Nach demO rig. imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden ; das S iegel fehlt .

No. 261 . 1284 . 26. Sep t .

B ischof Withigoverfügt , dass ein von ihmerkauftes G runds tuck zuG
'

i sbotsleben Weidichtmi t einem
umfr iedigten G arten) nach seinemA bleben der Kirche des h. S tep hanus zuM ainz zufalle.

Nos Withigodei gratia M isnensis episcopus recognoscimus et tenore praesen

tiampublice protestamur, quod hereditatemsalieti cumhorto incluso
,
sito in (%isbots

lcibin horto solvente autemannuatim ecclesiae sancti S tephani in Mogunt ia unum
talentumE rphordensis monetae, a domino G erhardomilite de G isbotsleibin compara
vimus proXI marcis argenti ; quod salictumad tempora vitae nostrae volumus poss idere
Nobis autem de praesentis vitae medioevocatis

,
dictum salictumecclesiae sancti S te

phani damus et legamus, volentes
,
ut ad ecclesiam ipsam,

tamquam ad dominum et

heredem proprium
, pro remedio -nmtmn animae pure et simpliciter revertatur. In

cuius rei testimoniumprae! "
telesine dedimus s igilli nostri munimine

roboratam. DatumM LXXX IV°
. VI°. Kal. O ctobris .

de G udenus cod.

G l apg rpl°b 0l“N u



No. 262 . 1284 . 19. O ct .

B . Withego verleiht denen welche bussfertig an gewisse nFesttagen die B onifacius - S tiftskirche

(M oritzkirche) zuHalberstad t besuchen vierzig T age A blass.

Wedegodei gratia M isnensis ecclesiae epismpus honorabilibus viris prae
posito decano et capitulo ecclesiae sancti Bonifacn Halberstadensis salutemet sin

ceram in domino karitatem. Loca sanctorumomniumpia et promta devotionc sunt a

Chris ti fidelibus veneranda
,
ut dumdei honoramus amicos

,
ipsi nos amabiles deo red

dant
,
et illorumnobis patrociniumvendicantes quodammodo apud ipsum

,
quod merita

nostra non obt inent
,
eerummereamur intercessionibus obtinere. Cupientes igitur ut

eccles ia vestra congruis honoribus frequentetur, omnibus vere poenitent ibus et confessis ,

qui dictam ecclesiam in sancti A ndreae apostoli et beatorummarty rumBonifacn ct

M auritii
,
in quorumhonore ipsa ecclesia sieut asseritis est fundata

,
festivitatibus et in

die dedica t ionis eiusdemecclesiae annuatimvenerabilitcr visitarint
,
de omnipotentis dei

misericordia quadraginta dies de iniunctis sibi poenitentiis misericorditer relaxamus.
DatumHalberstath anno domini M °

. CC°. L XXX II II °. X II II °. Kal. Novembris .

Nach demO rig. imProv.
- Archiv zuM agdeburg. Von deman leinenen F äden befestigt gewesenen S iegel

ist nichts mehr vorhanden.

No. 263. 1284 . 10. Nov .

M arkgrafHeinrich beurkundet , dass in demzwischen ihmund demB . Withegoobschwebenden S trei te
iiber das G ericht imL ande Wa rzen durch E rhebungen an O rt und S telle von beiderseits ernannten

Ver trauensmännern festgestt werde n sei , dass die G er ichtsbarke it demB . und seiner K irche

zukomrne
, leis tet hiernach auf dieselbe Verzicht und bezeichnet die G er ichtsgreneen.

In nomine domini amen. Nos Heinricus dei gratia M isnensis et O rientalis
marchio recognoscimus tenore praesentium,

quod cum inter ceteras causas dissensionis,
quae vertebantur inter venerabilempatremdominumWy thegonemepisc0pumM isnensem
conpatremnostrumdilectumex una et nos ex parte altera super iudicio terrae Wor
cy nensis controversia fuisset exorta

,
post multos tractatus hinc inde habitos missis ad

hoc et deputatis v iris discretis et fide dignis ex parte nostri Alberto dapifero de
Burnis

,
Rudegero de S chaghow e et Alberto de Luppe militibus

,
ex parte vere domini

episcopi demino Hey ndenrico cantore
,
domino Conrado custode dicto de Boruz et

domino Arnoldo de Jericho cellerario
,
canonicis eccles iae M isnensis , demino Heinrico

Burlebanomilite et T ammone de S churnowe ad investigandumde iudiciopraenotato,
utrumad nos vel ad dominumepiscopumpertinere deberet, quornmas sertione prout a
senioribus incolis terrae Wrscy nens is ad hoc iuratis et requisitis didicerant et audiverant

certissime et apertissime fuimus informati, dictumiudiciumterrae Wrscy nensis ad prae
fatumdominumepismpumet eccles iamM isnensemabsque omni dubiopertinere. Nolen
tes igitur in periculum animae nostrae heredumque nos trorumdictum iudicium contra
institiamoccupare

,
eidemiudicio

,
quod de factooccupavimus, renunciavimus et ex nunc

renunciamus nolentes ipsumepiscopum, successores suos vel ecclesiamM isnensem per

nos
,
heredes nostros

, indices vel officiatos quoscumque in saepe dicto iudicio turbari vel
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No. 2 64 . 1284 . 30. D ec .

B . Wi thegobefiehlt demP farrer zuD resden diejenigen seiner P arochianen , welche Weinberge besitzen

und bebauen , an den Sonn und Festtage n zur E ntrichtung des demB is chofe schuld igen Zehntens

binnen der nachs ten zwei M ona te nachdrücklich zuermahnen.

W. dei gratia M isnensis episc0pus plebanoin D res edcmsalutemin demino. Cum
ex constitutionibus tem novi quam veteris tes tamenti decimas

,
primitias et host ias

sacerdotibus dominus dari iusserit
,
ad solutionem carum constat quemlibet obligari,

illustris quoque princeps dominus H. marchio M isnensis de bonis suis liberis obliga
verit decimas se daturum. Igitur cum iure ipso ad praestationemcarumceteri obli
gentur , in virtute sanctae obedientiae vobis praecipimus et mandamus , quatinus omnes
parrochiales vestros vineae habentes et colentes s ingulis diebus dominicis ‚

et festivis

publice commonitos habeatis
,
ut infra hinc et sy nodumproximamcelebrandamM isus e

proxima quarta feria ante Laetare ‘

) de v incis quamdebentur decimamnobis solvant

et satisfaciant de retenta
,
ne contra ipsos ex tunc districtius procedere compellamur.

DatumLubeniz") anno domini M
°
. CC°. LXXXV°

. III. Kalendas Jannarn , pontificatus

nostri annoX IX .

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit dem beschädigten S iegel an einemvon der

Urkunde losgetrennten P ergamentstreifen.

11) M i t twoc h de n 28 . F eb r . b) L e ub n l t n be i Dresd en.

abs:

No. 266. 1285. 6. Aug.

B . Withego ver sp ri cht denen , welche bussfertig die D omkirche und das G r ab des B . B ennobesuchen

und zumB au der erstem etwas bei tragen ,
40 T age A bla ss .

Withego dei gratia M isnensis episcopus universis Christi fidelibus praesentes
litteras inspecturis salutem in omnium salvatore. Licet is , de cuius munere venit

,
ut

a suis sibi fidelibus digne et laudabiliter serviatur
,
multomaiora retribuat , quam

valeant promereri , cupientes tamen quoslibet Christi fideles quibusdam muneribus
illectivis ad pietatis et karitatis 0pera inv itare , ut eccles ia sanct i Johannis apostoli et
evangelistae sanctiqne Donati marty ris in M isne et sepulchrum beati Bennonia episcopi
in eadem ecclesia collocati congruis et condignis honoribus et ferventiori devot ione
frequentetur , omnibus vere poenitentibus et confessis

,
dictamecclesiam et sepulchrum

devotionis causa vis itantibus
,

vel qui suas in subsidiumfabricae ibidemelemosy nas
fuerint elargiti, s ingulis diebus , quibus venerint

,
auctoritate a deo nobis tradita qua

dragiuta dies de iniuncta ips is poenitentia misericorditer relaxamus . DatumM isnae

anno domini M °
. CC°. L ° XXX°

V
°
. VIII°. Idus Augusti pont ificatus nostri annoXIX°

.

Nach dem O rig. im S t ift sarch iv zu Meissen mit dem wohlerhaltenen S iegel des Bischofs an einem
P erp ment streifen.

Asciani montes pieta t . p . 651 . Horn Henricns ill. p . 120.



Auf der B uchseite der Urkunde besta tigt und erneuer t B . Casp ar am28. Juli 1453

diese I ndulgenz

Caspar dei gratia episcopus M isnensis . Indulgentias praedeces soris nostri
retro scripti approbamus ct confirmamus per praesentes , ac omnibus vere poenitentibus
et confessis , qui se ad praemissa exhibuerint

,
manus pro fabrica ecclesiae aut custo

diae porrexerint adiutrices vel aliquid pracmissorum fecerint
,
similiter quadraginta

dies indulgentiarumde iniunctis eis poenitentiis misericorditer in Domino[relaxamus].
Actnm et datum S tolpin anno domini M CCCCL II I°. die XXVII I. Jalii nostro sub

appenso sigillo.

Angehängt ist das schön erhaltene S iegel des B. Ca3par.

No. 267. 1285. 6. Nov .

M arkgrafHeinr ich gestattet seinemP rotonota r M . G ebhard, D echant zuM ainz , die zur Johanniskap elle

auf der B urg zuM eissen gehörigen G üter zuB asslitz (P ar . L enz) zuver erben.

Nos Henricus dei gratia M isnensis et O rientalis marchio tenore praesentium
recognoscimus publice profitentes , quod magistro G ebhardo, decanoMoguntino, dilecto
nostro prothonotario, praesentibus indnlsimus et indulgemus , quod sibi liceat bona in
P aselitz ad capellambeati Johannis baptistae in cas tro nostroM isne pert inentia

,
quae

quondam habuit Hanatsch ibidem,
et eadembona feodali titulopossidebat ntpote iure

seniorum,
quod eldestengwet vulgariter appellatur , distrahere et alienare iure here

ditario
,
quod in vulgari vorerben dicit ur

,
cui velit

, gratam et ratam habentes aliena

tionem praenotatam. In cuius rei evidens testimonium hanc litteram dari iussimus
nostri sigilli munimine roboratam. Acta sunt haec annodomini millesimoducentesimo
octoges imoquinto, feria tertia ante diembeati M artini prox ima in cnria nostra Dresden

,

praesentibus fideli nostroAlberto dapiferode B arnis , Henrico de S idin, Hermannode
’

l
‘

annenvelt , F ridericomagis tro coquinae , militibus, Nicolao de Cozzenrode et Adolfo
nos tris notariis et quampluribus aliis fide dignis .

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuM eissen ; das grosse Reitersiegel des M arkgrafen an rothen und gelben
seidenen F aden.

No. 268. 1285.

P robst B ogner de O r iobeauft ragt die mi t E inziehung des p äbstl. Zehntens in der S tadt und D iöces
M eissen beauftragten M itglieder des D orncap itels , diesen eifr igst einzutreiben und nöthigenfalls

gegen S aumige mit der E zcommunication zuverfahren.

Ray nerus de O rio prae positus Clauarn et canonicus L eodiensis venerabilibus

viris et discretis dominis B ern. dei grat ia praepos ito, S . decano
,
Th . scolas tico et C.

custodi ecclesiae M isinensis collectoribus decimae in civ itate et diocesi M isinensi salu
tem in demino. Ves tras lit teras recepimus et audivimus diligenter , ad quarams igni

ficata vobis duximus breviter respondendum. Quodsi terra et patria vestra est modo
in male statn

,
displicet nobis

,
set inde aliud facere non possumus ; et s i debentes



solvere decimam ipsam solvis sent
,
sicut facere tenebantur

,
donec terra ‘

) erat in bono
statu, melius fecissent quam expectassent . Quia de ipsa ipsos ulterius sustinere

nequimus , et s i inde seqnerentnr dampna , non esset negligentia nostra
,
set ipsorum

culpa. Quare vobis praecipiendomandamus , quatenus ad ex igendum decimam ab

illis
, qui cam solvere tenentur

,
debeatis snperesse totis viribns incessanter“) com

pellentes eos eccles iasticamper censuram
,
ut solvant

,
et cam

,
quamexigere poteritis

et iamcollegis tis , bene custodire curetis
, procurantes omnimodo dictamdecimam col

lectamet colligendamquam citius mittere apud M adeburg penes fratres praedicatores ,
et hoc de scitn’) archiepiscopi M agdeburgensis et collectorum civitat is et diocesis

M agdeburgens is . Super iis vero qui excommunicati sunt quia decimamnon sol

verunt
,
sicut nobis mandastis vobis committimus

,
nt possitis ipsos ligatos facts prins

solutione absolvers
,
sicut videbitis plenius in litteris dietae comissionis

,
quas vobis

mandamus
,
cont ineri. M iramur et etiam

,
quod illas triginta marcas , quas nobis man

dare debebatis
,
non mandas t is . U nde vobis mandamus

,
quatenus cas nobis

Namiterumcogimur amirari , quod quantitatemdecimae cnrastis aliquatenus nobis
declarat s ilicet de illa

,
quod praeterito ipsi collegistis . Itemsciat is

,
quod nuntius

quidam
,
quem dicitis ad vos venisse

,
ad vos transmiseramus

,
et erat noster nuntius

speci alis . Nee miremini de sigillo, quia antiquum amiseramus et utebamur tunc et

ut imur alionovos igillo, quod fieri fecimus sub alia pressura
,
quod in rei test imonium

dux imus praesent ibns adponendnm. S ciatis igitur , quod dominus papa cam habere
ipsam decimam voluerit

,
secundum quod in taxat ionibus continctnr

,
secundum quod

fuit inquisitum per magistrum Rodnlfum. Datum Pondrelur anno domini
M"CC LX X X quinto.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv , in Briefform; das von aussen aufgedrückt gewesene S iegel
ist verschwunden.

te r r ae Orig . inme nte r Orig . 3) s i tuOrig .

No. 269 . 1286. 1 . Febr.

P robst B ernhard und das Cap itel entlassen M artin und Hermann B ruder von Canyuund die S ahne

ihres B ruders Johann , M art in , Hermann und P eter von P itsnicz mit ihren directen Nachkommen
gegen Zahlung von 10 M ark S . aus demA bhangigke itsverhältniss der gas ti .

B ernardus praeposit us et S ifi
'

ridns decanne totumque M isnensis ecclesiae capi
tulumuniversis et singulis praesentempaginam intuentibns salutem. Omniumhabere
memoriamet in nullodubitare divinitatis cuiusdampocius quamhumanitatis ex istit

,
et

ideone ca quae in tempore geruntur lapsutemporis oblivioni tradantur , solent scripti

testimonioperennari. CumM art inus de C
_a_ny p_

et Hermanns frater eins et tilii Johannis
fratris praedictorum,

videlicet M artinus
,
Hermannus et Petrus dicti de P itsnicz in nostra

provincia constituti recognovisscnt [se] et cognatos suos esse s
_

erv i
, qui vulgariter _gas_ _

ti
nuncupantur eccles iae et capituli nostri , assumpto nobili viro deminoM einhero burg
gravic M isnens i ac aliis amicis suis instanter petiverunt , ut recepta certa summa peen
niae eos e servitute emanciparemus et cum

_parvulis suis linea recta descendentibus
C O D . D I P L . BA K. i . 27
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No. 271 . 1286. 7. Sep t .

D ie B ischöfe W ithegozuM eissen , Heinr ich zuM erseburg und B runozuNaumburg einigen s ich

zu gleichmass iger B estrafung derer , welche G eistliche und kirchliche A ns talten schäd igen und zu

gegenseit iger Vollz iehung der ausgesp rochenen kirchlichen S trafen innerhalb ihrer D eocesen.

In nomine domini amen. Nos Withegodei gratia M isnensis , Heinricus M ersebur
gensis , B runoNnenbnrgensis episcopi recognoscimus ac tenere praesentiumprotes tamur,
quod ad succurrendumpressnris tamnobis quamclero et religiosis cninscnmque ordinis
exemptis et non exemptis ex hominummalitia imminentibus in hoc cenvenimns et tenere
praesentium nos mutno ebligamns , quod sententias tsmauctoritate ordinaria a nobis
latas

,
quamstatute domini G w idenis cardinalis , sedis apostolicae legati et M agdebur

gensis concilii in invicemexsequemur , et praeterea quae in praemissis conciliis de capti
vitate episcopornmet clericorumcent inentur

,
hoc in nostris dioces ibus volumus ehser

vari
,
videlicet quod filii captivantiumepiscopes vel clericos inhabiles sint ad beneficia

et sacres ordines obtinendos , nee ipsorum filiae in alique collegio sanctimenialinm
admittantnr. Abbates quoque , abbatissae , praepositi et conventus contra hanc inhibi
tionemnostramvenientes

, per sententiamquamferimus in his scriptis tamdie a divinis
noverint se snspensos , denec euciant sie receptes . D e incendiarns autemet invasoribus

eecles iarnm et cimiteriornm
,
quae quidemecclesiae et cimiteria non solum pro salute

mortnorum
,
sed nt etiamvivi pacis in eis refugiuminveniant , consecrantnr , sie obser

vari volumus
,
ut qui snrrexerit in rapinameccles iae vel coemitern ,

nisi shlata rest itnat
,

vel emendandi firmam et plenam praestiterit securitatem,
poenitentiae beneficinm ei

penitus denegetur et s ingulis diebus dominieis , pulsatis campanis et incensis candelis

excommunicatus publice nnnt ietnr. E t s i obstinata mente usque ad mortemperseve
raverit

,
ecclesiastica cares t sepultura

,
nisi sub test imonio plebani et aliorum trium

dampus rcstanraverit universa. S i qui vere clerici tales ad sepult nramreceperint , aut

eerumsepultars e interfuerint
,
vel ipserumelemosy nas receperint , ordinis se i dampnnm

irrecuperabiliter patiantnr et ipse facto suis beneficns s int privat i. E t quia ea , quae

praemissa sunt, de praelator nmet capitulorumnos trorumprocesserunt consensu, prae
sens scriptum tamnostris quam iamdictorumcapitulorumnostrorums igillis fecimus
cemmnniri. Actnmet datumNnenbnrch anne domini M °

. CC°
. LXXXVI°. in vigilia

nativitatis beatae v irginis .

Nach demO rig. imS t iftsarch iv zuMeissen. An Pergamentstreifen beugen die S iegel der Bischöfe W ithego
von Meissen . Heinrich von Merseburg und Bruno von Naumburg , sowie die S iegel der Capitel von Naumburg.

M erseburg und Meissen.

Labbe conell. X IV. p. 1017. L ttnig Reichsarchiv spicil. eccl. cent . I I. p . 259. G eiles series epp.

M isn. p. 198 . Hartzheimconcil. G erm. III . p. 683.
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No. 272 . 1286. 19 . O ct .

D ie B urggrafen O ttovon D ohna und O ttovon G r evenstein lassen demB ischof die vonihmempfangenen
L ehen über zwei Weinberge in Kötzschenbroda und A ecker zuP otschapp el auf die sie demHosp ital

z uD resden zugeeignet zusehen wünschen , und übergeben demB ischof zur E nts chädigung die
L ehnsherrlichkei t über die S tadt L iebstadt und das D orf P ossendorf

Nes O tte de Donin et O t te de G renenstein burgravii omnibus hanc litteram
inspect uris notitiam snbscripterum. U niversis Christi fidelibns tenere praesentium
publice protestamur , quod duas vineas sitas iux ta villamquae dicitur Ketzebrede et

agres in villa dicta P eschapel, quas vineas et agres de mann domini episcopi M isnensis
iure tennimns feodali , hac videlicet conditione in manus ipsius domini episcopi resigna
vime s motn liberi arbitrn nes ducente

,
ut preprietatemdictarnmvinearumet agrorum

cumomnibus proventibus suis daret et cenferret hospitali in Dresden iure preprietario
perpetuopossidendam. E t ne M isnensis ecclesia ex hs c donatione detrimentumaliquod

sust ineret , preprietatem civ itatis nostrae quae dicitur L ibenstat et villae B esetendorf

cumconsensuomniumfratrumet herednmnostrorumeidemecclesiae M isnensi dedimus
in restaurem

,
dictas civitatemet villamab cedemdeminoepiscepoiure feodali in peste

rumhabit nri. U t igitur huins resignationis , donationis , restaurationis evidentia stabilis

et incencussa maneat in futurum
,
hanc paginam sigillorum nostrorum appensionibus

fecimus cemmuniri. Huius rei testes sunt dominus S ifridus decanus M isnensis
,
dominus

praeposit us Wurzinensis , dominus Heidenricus cantor M isnensis
,
dominus T heodericns

praepositus Budisinensis
,
dominus Conradus custos M isnensis

,
dominus M einherns

burgrav ius M isnensis
,
dominus Albero burgrav ius de L iznich

,
dominus Petrus de

P elenzich et alu iide digni. DatumM isnae anne domini M °
. CC°. LXXXVI". in cras tino

sancti Lucae.

Nach dem O rig. imK. Haupt - S taa tsarchiv zu Dresden ; an F aden von brauner und gelber , bez. von

rother und gelber S eide hängen die S iegel der Burggrafen (W appenschilde mit demHirschgeweihe).
Ilasche dipl. O esch . (1. S tadt Dresden. U rkundenb. S . 19. Köhler cod . dipl. Lus . I . S . 124 .

No. 273. 1286. 19 . O c t .

B . W ithegoerklurt mit Zust immung des Cap i tels seine G enehmigung der in der vorstehenden

Urkunde enthaltenen A ntrage.

Nes W ithego dei gratia M isnensis episcepus recegnoscimus et tenere
tiumpublice protestamur , quod duas vineas iacentes in villa dicta Kosc

‘

hebrede

in villa P eschapel, quas vineas et agres dominus
G refenstein burgravii a nobis in feodo teue r
nostri capituli dedimus et resignavimus ht
quod ad nes in eisdemvincis pertinebat ,

praedicti burgravii ex consensuomnia “

preprietatem civitatis dietae L ibcnst

pertinebat , dedernnt et praedictamci



ab episcope M isnensi in feodo amplins ebtinebnnt . E t praedictas vincas supradicti

burgravn ex consensu omnium fratrum et herednm snorum praedictohospitali nobis
et capitulonostro libere resignarunt . Hsec fecimus cum consensu et voluntate nostri
capituli supradicti. Testes huius facti sunt dominus S ifl

'

ridns deeanns M isnensis
,

dominus Jehannes praepositus Wurzinensis , dominus Hedenricus cantor M isnensis
,

dominus T heodericns prae positus Budesinensis , dominus Conradus custos M isnensis
,

dominus M einherns burgravius M isnensis
,
dominns Albero burgravius de L iznich

,

dominus T hize de G lnbezich ,
dominus Petrus de P elenzich et alii fide digni. In cuius

facti cert itndinem praesentem censcribi voluimus litteram et sigillo nostro sigilleque

capituli nostri M isnensis firmiter communiri , Datum et actnm M ienne anne domini
M

°
. CC°. LXXXVI°. in crastino sancti Lucas .

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv mit den beschädigten S iegeln des Bischofs und des Capitels

an Pergamentstreifen.

fl asche dipl. G esch . v . Dresden. U rkundenb . S . 20. Köhler cod. dipl. L e s . I . S . 125.

Ne . 274 . 1286.

B . Withego eignet mi t Zust immung des Cap itels demVicar Cunrad und insofern dieser hierdurch
sein J ahresgedüchtnis s zu stiften gedenkt , der D omkirche 24 S chock von demS chenkwirth A rnold zu

B r iessni tz erkauften G etreidezehnten und einen G arten.

In nomine domini amen. W ithego dei gratia M isnensis episcepns univers is

Christi fidelibus praesens scriptum intuentibns tam praesentibus quamfuturis salutem
in demino Jhesu Christe . Quoniam omnium habere memoriam et in nullo peccare
divinitatis est nen humanitatis

,
quare necesse est ut quae ges ta rite fuerint ab homi

bus
,
ne oblivioni tradantur

,
scripti testimonie reberentnr . Notum igitur esse cupimus

universis
,
quod dominus Cunradus dictus de domina nostra v icarius eccles iae M isnens is

perpetuus de consensu nostro et totius nostri capituli inste empt ionis titulo ab Arnoldo
tabernarie in B resnitz pro decemmarcis argenti comparavit decimam viginti quat uor
scoccornmsiliginis et avenae et hortum in B resnitz apud curiamplebani sitam

,
cuius

decimae in villa B errenthin maiori quatuordecim scocci
,
in villa vere L ipen") decem

scocci eidem demino Cunrado annis singulis persolventur , Nos vere ad preces et

instantiamdicti domini Cunradi , qui nobis in mult is ebsequiosumse exhibait
,
censi

derata etiam ipsius intentione , qua decrev it in nostra ecclesia de eadem decima pro

salute animae suae quod piumfuerit ordinare
, preprietatemsaepedictae decimae v ide

licet viginti quatuor sceccernmin praefatis villie B erenthin maiori et in Lipen siliginis

et avenae sibi et ecclesiae nostrae M isnensi liberaliter cenferimus et donamus volentes
,

ut idemdominus Cunradus de praedicta decima post obitum suum erdinet
,
quicquid

pie decreverit ordinandum. Ne autemsuper hac donatione nostra eidem in posternm
cris tur quaestio nocitura

, praesentem litteramcenscribi super ee fecimus et s igillorum
nostri et capituli appensionibns roborari. Testes etiamhuins rei sunt dominus J channes
Wurcinensis praepos itus

,
dominus T heodericns praepos itus Budesinensis et dominus

B ö h r i g e n , P ar . E tzdorf. b ) L oi p e n , P ar . Ziegenha in.
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No. 276. 1287. 18. Marz .

A cht B ischöfe D eutschlands verleihen denen , welche bussfert ig die D omkirche an gewissen Festtagen
besuchen oder deren Aufbau durch milde G aben unterstützen , jeder E inzelne vierzig T age A blass .

Reinboto E y stctens is , F ridericus Curiensis , S ifi
‘

ridus Augustensis , Emkho F ri
s ingens is , frater Conradus T ulleus is , frater Heinricus Insulae sanctae M ariae

,
frater

Heinricus T ridentinae , Conradus Virdensis eeclesiarnm dei gratia episcopi universis
Christi fidclibus tampraesentibus quamfuturis scilicet modernae et successnrae aetatis

hominibus ortodoxis , quibus exhibitum fuerit praesens script um
,
salutem in virginis

filio
, qui est omnium in se credentium vera salus . Bonae rei operamdare devotionem

excitat in cunctis christianae fidei cnltoribns aeternambeatitndinemprohs c vi ta trans
itoria sperautibus . U t ergo fidelium devotie in Christe devotius acccndatur

, et ut

ipsis in ipse gaudium et ipsi in ipsis crescat heuer et gloria : Licet is etc. w ie

No. 275 acceptabilem,
fideles Christi apt ieres . Cupieutes igitur nt ecclesia sanct i

Johannis evangelistae sanctiqne Donati marty ris in M isne , quae quidem eccles ia de

novo laudabiliter construitur
,
cengruis honoribus frequentetur , et ut tam sollempni

fabricae fidelinmelemosy uis subveniat ur
,
omnibus vere poenitentibus et confessis

, qui

ad ipsamecclesiam in singulis testis beatae M ariae virginis , dedicationis , patronorum
ac in ceena domini causa devotionis accesserint

,
vel eidemecclesiae

,
nt opus fabricae

saepe dietae consummari possit suis elemosy nis manumporrexerint adiutricem
,
nes de

dei omnipotentis misericordia, et beatorumPetri et Pauli apostolorum eins auctoritate

confisi
,
singali s ingulas quadragenas de iniuncta sibi poenitentia ,

dummedo consensus

diocesani accesserit
,
misericorditer in demino relaxamus . 111 cuius rei cert itndinem

nostra sigilla praesentibus dux imus appeneuda . Datum Herbipeli in concilio anno

domini M °
. CC°

. LXXXVII°. XV°
. Kalend. Aprilis .

Nach dem O rig. im S t iftsarchiv zu M eissen mit acht meist wohlerhaltenen . an P ergamentstreifen hän
genden S iegeln.

No. 277. 1287. Marz .

B . W ithego bei demvon demapostol. L egaten B . Johann von Frascati (Tusculum) veranstalteten

Concil zuWürzburg anwesend ertheilt in G emeinschaft mi t den E rzbischöfen S ifr id von Cöln und

G iselber t von B remen , dann den B ischöfen B runo von B rixen , Tobias von P rag , Heinr ich von

Naumburg , Conrad von Verden , B urchard von M etz und B runovonM erseburg allen denen , welche

ihrer S ünden sich bewusst und ren igen Herzens zumWiederaufbau der abgebrannten S t iftsgebiiude

z uFulda einen B eitrag geben , vierzig T age A blas s .

Aus demS tiftsarchiv zu Fulda Hartzheimconc . G erm. III . p . 736 .



No. 278 1287 3. M ai.

B . Withegobeurkundet , dass der Vicar Conrad von B arnis gewisse G eldzinsen an den S cholasticus

M T hilemann verkauft ha t und diesemdas Recht zustehen soll frei über dieselben zuverfügen

Nes W ithego dei gratia M isnensis ecclesiae episcopus not umfacimus univers is
et praesenti pagina protestamur, quod dominus Conradus de Burnis, perpetuus vicarius
eccles iae nos trae ,

in praesentia nostra const itutus triginta duos solidos minus tribns

denariis Vribergens iumdenariorum bonorumannuae pensionis , tit ulo proprietatis ven

didit magistro
'

l
‘

hilemanno scolasticoM isnensi pro tredecimmarcis argenti et dimidia,
quos in locis recipiet infra scriptis : I n allodio Dubenitz dominarum sanctae Crucis
sex solidos

, qui solvi debent in feste Walburgis , reliques recipiet in civitate M isne de

curia S ifridi Acet i triginta denaries , quae est sita iuxta murumex eppesite quondam
curiae Wigandi, ubi pannns venditnr

,
item in vice qui dicitur Kernitz de curia Her

manni de L izenik quartumdimidiumsolidum
,
de cnria soreris A delheidis duos solidos

,

de cnria Suev i , in qna moratnr Jehannes pistor , decem et octo denaries
,
de cnria

Wernheri ins titoria dnos solidos
,
de cnria Jacobi satoris dnos solidos

,
de cnria Hen

rici carpentarii dues solidos
,
de cnria Ylianae tres solidos minus denario et dimidio

,

de cnria soreris Jnttae sedecimdenaries et dimidium,
de cnria Richelindis P avonissae

decem et octo denaries
,
de cnria Yss ac Judaei triginta denaries . E t hi solidi in feste

beat i M art ini bonorumdenariorumVribergens inm debeni solvi. Dictumvere censum
dedit domina C epa menialihus in D erscnitz in prima fundat iene claus tri

,
quod clan

strumpos tea translatnm est in S itzenrode
,
a que clanstre emit dominus Conradus ,

prout in littera dictarnmmenialium plenius Dictumvere censumdictus

scelasticns vendet si placet vel de ce facict pro remedio unimae snae
,
quicquid sibi

videbitnr melius expedire . Datum ct actnmM isnae annodomini M °
. CC“. I.XXX\ ' II

V". Neuas M ali pentificatns nos tri annoXXI°.

Nach dem O rig. im S t iftsarchiv zu M eissen mit dem wohlerhaltenen S iegel des B ischofs an einem
l’ergamentst reifen

a ) D ie a lte aus s e re Aufsch ri ft P riv ileg iu1n d c censu c iv i ta ti s M i sne pe rt inem ad a lta re sanc torumL aure nt“e t N icola i bezeug t .

«la -m d ie s e Z in sen an den genannt en in de r Domk irc he befindlich g ew e s ene n Altar gekomme n , und d emin t ha t d ie U rkund e h ie r i h re
S t e lle ge fund e n . 11) D ie v illa D uv cn iz (D aub n i t z . P ar . L omma tz sc h ) k amdurch e ine S c he nkung d e s G e lenk Kh e s e b iz mi le s M isnen s is

urbanm um 1222 an d as Klo—ne r zumh . Kreuz . c ) Vors tad t von M e is sen , de ren Name nur in demG b r n i s c h e n T hor noc h e rha lte n i s t

d ) D ö r s c h n i t z , B ph . M e in en . 6 1 Vgl. No. 212 .

No. 279 . 1287. 7. Aug.

B . ll
'

ithego eignet mit Zus timmung des Cap itels den: S cholas timcs .M . T hilenmnn gen. von Torgau

einige von Heinr ich von Colditz erkaufte G etreidezinsen zufreier Verfügung fur sein S eelenheil.

Nos -

1thego dei gratia M isnensis eccles iae episcopus notumfacimus univers is
et praesenti pagina pretes tamnr , quod dominus Henricus dominus castri in Colditz
quinque maldra siliginis et avenae et duos medios decimae

,
quae a nobis tenuit in

teodo
,
recept is tredecimmarcis argent i Vribergensis et penderie amagistro

'

l
‘

hilemanne



dicto de T hurgowe , scolastico M isnens i , in manus nostras liberaliter resignavit , quae
maldra siliginis et avenae tituloproprietatis damus dictoscolastico cum consensucapi
tuli nostri, ut inde faciat proremedio animae suae

,
quicquid sibi visum fuerit expedire.

Dicta autem annona solvi debet singulis annis
,
de villa M eila '

) quatuordecimmadii
siliginis et avenae aequaliter, et in villa Zalezn") triginta tres modii siliginis et avenae

aequaliter dicto scolas tico, nuntiis suis vel cui legaverit pro remedio animae suae
,
et

praesentari propria vectura rusticorum solvenfium dictum annonam ad A lbiam S trele

in feste omnium sanctorum. Reliques quindecimmedios siliginis et avenae post resi
gnatienemdioti domini Henrici de Colditz, quos dominus Hermannus miles de T zepe
a nobis in teodo recepit , dictus scolasticus redimet

,
cum facultas se 0ptulerit ‚ et simi

liter de eis faciet quicquid placet , qui etiamduci debent ad A lbiam S trele a rusticis

termine supradicto. A ctum et datumM isnae anno domini M °
. CC°. LXXX°

. VIP . in

feste beati Donati, pontificat us nostri anno

Nach dem O rig. im S t ift sarchiv zu Meissen mit den S iegeln des Bischofs und des Capitels an

P ergamentstreifen.

M e i ] . be i Lommatzsch , P ar . B e icha . b ) S a h la s s a n , P ar . S trehla .

No. 280. 1287. 26. Aug.

G ebha rd ,
D eoha nt zu 1lI aine und D omherr zuM eissen erklart einen T heil der vomK l. A ltzelle

erkauflen G eldzinsen an seinen Fre und den Custos Conrad , der z uG uns te n der D omkirche darüber
zuverfugen gedenke gegen B ezahlung abgetreten zu haben. Vgl. No. 254 und 297

G enehardus dei gratia sanctae Moguntinensis sedis ‘) decanus et canonicus M is

neneis universis Christi fidelibus , ad quos praesens script umpervenerit , salutem in eo

qui est omnium vera salus . Quemadmodum tempus defluens est et definit
,
sie cum

tempore defluente temporales etiamdefluunt actiones . Necesse est ergo, ut ea quae
ab hominibus aguntur, ne in oblivionem

,
quae mater et materia est erroris

,
aliqualiter

deducantur , litterarum test imonio perhennentur. Nos igitur ad universorumnotitiam
tampraesentiumquam futurerumex tollimus litteramper praesentemet publice profi
temur

,
quod cuma demino abbate

,
priore totoque conventumonas terii Cellensis

ordinis Cisterciensis M isnensis dioces is , qui uimiis debitorum ac usurarum oneribns

fuerant involuti
,
communi eerumlibere consensu ac voluntate accedente decemmansos

in villa Kagan quae inter Lomats et M isne") sita es t
,
cumcensuvidelicet duodecim

talentis denariorumminus tribus solidis
,
iuribns

, pert inentiis ac utilitatibus
,
quae tunc

inerant vel inesse poterant in futurum
,
iusto emptionis et venditionis interveniente

titulo comparassemus pro centumsexaginta et sex marcis examinati argenti per nos
proprietatis titulo

,
sicut dictummonasterium possederat , perpetuis temporibus possi

dendos vel in usus ecclesiae M isnensis cedem iure pronostro arbitrio convertendos

demino Conrado custodi M isnensis eccles iae
,
amico nostro speciali

,
quatuor talenta

minus tribus solidis annui census in eisdemmansis eoiure proprietatis") quonos emimns ,

eccles iae B . 2) M isne ct Lomatch B . 8) p rop r ie tat is iure B .

G rou und K l e i n k a g e n , P ar. S t . A fru.

con . em.. ux . u. l .
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v idelicet ad opera caritat is accendimus
,
ut ex eo reddantur div inae gratiae aptieres .

Cupicntes igitur ut eccles ia sancti Johannis evangelis tae sanct iqne Donat i mart y ris in
M isne cengruis honoribus frequentetur , et ut epus novum fabricae eiusdem ecclesiae

laudabiliter inceptnm,
consummetur feliciter

,
omnibus vere poenitent ibus et confessis , qui

ad ipsameccles iam in fest is paschae, nativitatis
, penthecostes , cecune domini

,
dedica

t ionis
, patronorumconfluxerint

,
et qui eleemosy nas suae ad s tructuramipsius eccles iae

erogaverint , omnipotentis dei misericordia et beatorumapostolorum suorum patrocinio
coniis i quadraginta dies criminaliumpeccaminumde iniuncta poenitentia , si consensus

diocesani accesserit , misericorditer relaxamus
, praesentibus in perpetuumvalituris .

Nach demO rig. im S t ift sarchiv zn M eissen mit dem wohlerhaltenen S iegel des Erzbischofs an roth

seidenen F aden.

No. 282 . 1288. 8 . Jan .

B . ll
'

ithegound das Cap itel versp rechen demB . H eidenreich von B randenburg und dessen Cap itel

zuE rreichung eines kräft igeren S ehnt.zcs gegen Räuber und B efchder die von dort ausgesp rochenen

E xconnnunicat ionen und I nterdiete auch ihrerseits bekannt zumachen und genauzubeobachten.

Venerabili in Christe patri ac deminoHeidenricoepiscopo
,

'

l
‘

hidcricopraepos ito,

(
“
onrado priori totique capitulo ecclesiae B randeburgens is Widego, dei gratia episco

pns , B e rnardus praepositus , S ifridus deeanns tot umque capit ulumM isnensis eccles iae

subscriptorumomniumfirmitatem. Multorum bonorum persaepe torpet neglecta com
moditas eo

, quod ad restaurationemcommoditatis huius modi nullius invigilarit intentio,
nullius animus insudarit . S ed processu temporis ad hoc alique suae ment is aciem
dirigente ipsa rcstanrat ur commoditas et res taurata suis cooperatoribus pacis et quiet is

tribnit incrementam. B ine es t
,
quod cumpluribus tractatibus habitis iam s imas evi

dentcr expert i, et tamvobis quamnobis consultam et nt ile v ideatur , ut propter fre
quentes pracdonum,

raptorumet malei'actor um insultns ct turbationcs , quas quotidie
patiuntur eccles iae eaedcm, alique saltem et mutuae subvent ionis ac cont

'

oe derat ionis

remedio subvcnirent . S ane credimus
,
si t

'

uniculus eccles iasticae censurae fuerit tripli
eatns , efficacins f

’

eret auxiliumcontra perversorumv iolent ias et conatus
,
et clerus tali

sni’r
'

nltus praes idiodante deminoliberius respirabit . hun igitur inter alia iuris remedia
praecipuumet magis eti icax videat ur

,
ut execrationum sen interdictorum sentent iae

latae per vos et episcopes ves tros
, qui pro tempore fuerint, a nobis et nostris succes

soribus s trictius observentur et publicent ur , quandocunque et ubicunque fuerit opor
tanum

,
dum tamea a vobis super iis i'uerimus requisiti

,
nos Withego episcepus , B ern

ardus praeposit us , S ifridus deeanns totumque capitulum M isnens is eccles iae nos et

nos trameccles iampraesentibus obligamus firmiter, ut ea
,
quae praemissa sunt et pro

vobis stat uta in conciliis M agunt inens i vel M agdeburgensi , inviolabiliter observcmus .

Hoe recognoscimus et praesentibns literie protestamur , quas s igillorum nos trorum
impressione roborandas duximus in testimoniumpraemissornm. Hanc veroobligationem

per decem annos cont inuos decrevimus durat nram. Dat um M isnae anno domini
M . CC. LXXXVIII. sexto Idus Januarn pontifica tus nostri anno XXII.

Nach demCopiariumeccl. B randenb. sec . XVI. imdasigen S t ift sarch iv tel. 248 b
Riedel cod. dipl. B rand. 1. Bd. 8. S . 179.



No. 283. 1288. 13. Feb r.

B . B runozuNaumburg bdcundet mit Zust immung seines Cap itols 1 1 L ehnhufen zu S ahlassan

bei S trehla an D ietrich P robst z uB udiss in verkauft z uhaben und tr itt dieselben mit allen Rechten
und G erechtigkeiten an die D omkirche z uM e

i

ssen ab. Vgl. No. 253 .

Nes B runo dei gratia Nuemburgensis episcepus notum facimus universis et

praesentibus litteris protestamur, quod cum ecclesia nostra oppressa esset gravi onere
debiterum,

redditusque eiusdem ecclesiae pert inentes ad mensam episcepalemmul
t ipliciter alienati , adhnc ex is tentes ita tenues

,
quod de ipsis redditibus dicta onera

debitorumnon solumattenuare vel diminuere poterunt , immo crescebant de die in diem
vehementius et in tant um

,
quod iameidem ecclesiae nostrae nisi ei celeri et mature

succurreretur consilio, dampus irrecuperabilia ev identer inminebant . U nde post multos
e t varies tractatus super his

,
quae praemissa sunt cum praeposito, decane totoque

capitulo ecclesiae nostrae habitos non occurrit aliquod consilium
,
nisi ut fieret aliqua

ecclesiae nostrae bonorumalienatie
,
ut sie recepta de dictis bonis pecunia praelibata

ecclesia nostra eximeretur a praemissis oneribus debitorum. E t licet venerabilis in
Christe bonae memoriae Lutelfus episcopus , praedecesser noster

,
duodecimmansos et

dimidiumliberes ad mensamepiscopalcmpertinentes in villa Zalesin iux ta S trele sitam
vendiderit pro certa pecuniae quantitate honorabili viro T heoderico praepos ito Bude
s inensi

,
ut in privilegiis super hoc cenfectis plenius centinetur

,
nondum tamen cum

dicta pecunia et aliis bonis ecclesiae nostrae venditis idem dominus Lutelfus
, prac

decessor noster
,
ad solutionemdebitorumnen poterat aliqualiter pervenire, verumcum

partem debitorum ex selverit dictus praedecesser noster
,
res iduam pa1t em solvendam

nostrae sollicitudini ex debite reliquit . Habito consensuet cons ilio saepedicti capituli

nostri
,

residues undecim mansos et dimidium infeedates quocunque genere infeo

datienis in dicta villa Zalesin sites
,

antedicte T heoderico Budesinensi praepos ito

nobis in Christe dilecto
,

cum pratis
, pascuis , virgnlt is , viis et invns

,
serv itiis ,

iuribns et cumomni iudicie magne et parvo in villa et in agris , ct cum omni
bus utilitatibus

,
quae nunc insunt vel inesse poternnt in futurum, prodecemet novcm

marcis argenti S trelensis penderie vendidimus interveniente inste emptionis et venditionis

t itulo
,
et eesdem

‚
mansos ad preces eiusdempraepesiti

'

Budes inens is M isenensi ecclesiae

in perpetuum donamus iusto proprietatis t itulo possidendos , et sicut antedicti mansi
ad eccles iamnostrampert inent

,
sie cumomnibus iuribns transeant cumconsensutotius

capituli nostri ad ecclesiamM isnensem
,
nobis nihil iuris et eccles iae nostrae in pesterum

reservantes . P refitemur etiam
,
nes tetam pecnniamsnpradictamrecepisse et in solu

tionem debitorum pracmissorum integraliter convertisse. A bselvimus similiter dictam
v illam Zales in et rusticos eius a frequentatione iudicierum triumvel plurium,

quas
facere selebant tribus vicibus in anne ad civitatemnostramS trele temporibus retreactis .

E t ne alieni super praedicta alienatione
,
et oratiene et donatione dubietas oriatur

, prac

sens privilegiums igillorumnostri et capit uli nostri munimine fecimus roborari. Huius

rei testes sunt B runo praepositus , Ce_

nemundus deeanns
,
Albertus de (i rizhcim

,
O tto

cantor
,
Lutolfus de A llcrstete

,
Hermannus archidiaconus P hsnensis

,
canonici ecclesiae



nostras , Cunradus pincerna de G untherus de G usewe , O tte de Lichtenhain,
Johannes de . Wirichusin milites , Ny celaus de Ysenberc capellanus nos ter

,
Albertus

de S tercewe , Heinricus de Busilleiben notarii curiae nostrae
, Cunradus plebanus de

L az
,
Heinricus de S aten advoeatus civitat is nostrae S trole et alii quamplures canonici

,

clerici et laici fide digni. DatumNuemburg anne domini M °
. CC°. LXXXVIII °. Idus

F ebruarii, pentificatus nostri anne tert io.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen. D ie an P ergament st reifen hängenden S iegel des Bischofs und
des Capitels sind wohlerhalten.

Köhler cod . dipl. Lus . I . S . 86.

No. 284 . 1288 . 3. A pr .

B . Withegoer theilt denen , welche bus sfer tig das Hosp italund die Cdp clle zuS t. Cunigunden in Halle
an gewissen Festtagen besuchen und unterstützen ,

e ierzig T age A blass.

Wit tige dei gratia M isnensis episcepus universis Christi fidelibus , ad quos
scriptum pervenerit , salutem in omnium salvatore. Quoniamut ait apostolns omnes
s tabimns ante tribunal Christi recepturi , prout unusquisque gessit in corpore

,
sive

bonum sive malumfuerit
,
cupientes igitur ad caritatis epera mentes fidelium cxcitare

,

devot ionemvestramregamns, monemus et in demino exhertamur
,
in vestrorumremis

sienempeccaminuminiungentes , quatenus ad hospitale et ad capellamin honere sanctae

Cenegundis virginis dedicatamfratribus domus T heutenicae extra muros Hullenses in
subs idium

,
quibus facultates propriae nen suppctunt, de bonis a deovobis cellatis pias

elemes y nas et grata caritatis auxilia eregetis , ut per haec bona et aha
,
quae demino

inspirante feceritis
,
ad aeterna gaudia pervenire faciline valeat is . Nes et iamde omni

potent is dei gratia confisi omnibus vere contritis et confessis
, qui hospitale et capellam

pra
emissamin omnibus festivitat ibus domini

,
videlicet nativitatis

,
circumcisienis

,
pascha

,

penthecos tes , necnen in cunctis festivitatibus sanctae M ariae virginis et cumdicti fratres
sacrum corporis domini sumere censueverint

,
et eisdem fratribus manum porrexerint

adiutricem
,
sive devotionis causa in fest ivitatibus beatae Elizabeth ac Katharinae in

deminovisitaverint , quadraginta dies indulgentiarumde iniunctis s ibi poenitentiis miseri
corditer relaxamus . Insuper omnibus misericordiae epera exercentibus in dictohospitali ,
videlicet infirmes visitando, consolando ac de bonis a deosibi cencessis elemesy nas lar
giendo, iterate quadraginta dies indulgent iarum relaxamus misericorditer

,
si tamen

contriti fuerint et confessi. Datum Hallis anne domini M °
. CC°

. LXXXVIII. III.
Neuas Aprilis .

Nach demCopiar . No. LX . aus dem16. Jahrh . imP rev. Archiv zuMagdeburg fe] . 50h
Ludewig rell. mas. V. p . 127.

Ne . 285. 1288. 26. Juli.
D er Vicar Hugo ron P ap ircen stiflet sein Jahrgedachtniss .

190.

Ego Hugo de P ap1rcen v1car1us ecclesiae M lsnensis de talente annu1 census
,uv a

quod in G upil
'

) promarcis tredecimcemparavi , et de decemsolidis annui census , quos

Kob e ln , P ar . B oy d. be i Riesa .
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omnibus suis possessionibus , reditibus
,
libertatibus , iuribns et iudicns

,
pratis

, pascuis ,
virgnlt is , piscationibus , vus et inviis h eenon cumomni nt ilitate, quae eisdem inest vel

inesse peterit in futurum,
beato Jehanni evangelis tae sanctoqne D onate ceterisque M is

nensis ecclesiae patronis liberaliter matura deliberat ione habita damus , iuri patronatus
ipsius renunciantes ipsumque dietae ecclesiae conferentes , ut episcopus qui protempore
fuerit ipsum capellamuni canonicorumeiusdem ecclesiae emancipato cenferat . Insti
tutus tamen in anniversarie '

l
‘

heederici patris nostri bonae memoriae tenebitur cano

h icis praesentibns et emancipat is , qui vigili is et missae interfuerint
,
tria talenta socns

que chori similiter praesentibus unum talentum de ipsius capellae provent ibus annis

s ingulis minis trare. Terme sanctae sat isfacere cupientes , prout saluti nostras v isumfuerit
expedire , damus insuper eisdemcanonicis liberampotestatemde bonis nostris liberis sen

infeudatis emendi centummarcarumreditus
, quornmbonorumpreprietatemin praesenti

damus ct dabimus cumappensiene sigilli nostri, (plandecumque emerint
,
specificaverint

s ine difticultate et centradictiene qualibet , quandemunque fuerimns requisiti. Testes
huins rei sunt nobiles viri M ey nherus M isnensis , A lbero de L iznig burgraun ,

T ym0
Knüth

,
Henricus de S latcbach

,
T heodericns dictus Pubts

, Conradus dc Luppe, Karl
Knuth milites , frater T heodericns de Racow e gardiauus L ipcensis et frater Hartungus ,
Henricus de c u

,
notarius nos ter ct quamplures alu clerici et lay ci fide digui. In

cuius rei testimoniumpraesentemlitteramnos tri s igillimunimine dux imus roberandam.

A ctumM isnae in ecclesia maiore iuxta altare benefatorumPetri et Pauli apostolorum
nano domini millesime ducentesimo ectoges imc ectave XVI“. Kalendas S eptembris .

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit dembeschädigt en Reitersiegel des M arkgrafen
an F äden von rether , grüner und blassgelber S eide.

Auf der Rückseite der Urkunde steht von einer alt en , fast gleichzeit igen Hand bemerkt : Privilegium
donat ionis de capella sanc ti Johannis bapt istae site in castroM isne in cnria domini F riderici marchionis , qui dena

t ienemfecit ecclesiae M isnensi nero suo sigillo s igillatam.

No. 287. 1288. 17. O ct .

B . Withego cerka icfl um die B urg S cha rfi nberg einlesen zu konnen 56 S chock G etreide bischöfl.

Zehnten an einige n O rten iiber der E lbe an den D omherrn Conrad von B oruz , der zu G unsten

der D omkirche dar iiber verfugen w ird.

Nes W ithego dei gratia episcepus ecclesiae M isnensis recognoscimus et tenere
praesentiumprotestamur, quod pensatis dampnis et perieulis , quae ex alienatione castri
in S charfcnberc pessent nobis et nostrae eccles iae provenire

,
si ad manus ex traneas

transferretur
,
cum in preprietate ecclesiae sit fundatum

,
maluimus aliqua distrahere

,

praecipue quae apud ecclesiamrcmanerent
,
quamquae ad ex teres transferrentur

,
demino

Conradode Boruz cencanenice nostroet cus todi M isnensi quinquaginta et sex soeces

decimae episcepalis , siliginis et avenae trans A lbeam sites
,
in P aselitz decemet octo

soeces siliginis et avenae
,
G izlew itz quatuordecim scocos siliginis et avenae

,
Lubez

tredecimscocos siliginis et avenae ct in D alew itz
“
) undecim soeces siliginis et avenae

B a s s l i t z , G e i s » l i t z . .\ l t l e i a od er X a n l e la . D ul iw i t z , olmmtlich zur P ar. L enz b e i ( i ron onhaln gehörig .



vendidimus pro triginta marcis Vribergensis argenti et pondcris iam solutis , quas in
abselut ienemdicti cas tri convertimus , accedente consensu nos tri capituli dantes eidem
liberampotestatemordinandi dc ca in M isnensi ecclesia, quidquid suae placuerit voluntati.

A ctumet datumM isnae anne domini milles ime ducentesimo octoges imo ectave XVI.
Kalendas Nevembris praesentibus infra scriptis , demino S ifl

‘

ride decano M isnensi
,

deminoHeidenrico cantore
,
deminoT heodericopraepositoBudesinensi, deminoArnoldo

archidiacene Nisicens i, deminoPetre de Cice et magistre Conradode Hersfelde canonicis
M isnensibns et quampluribus aliis iide dignis .

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv mit den S iegeln des Bischofs und des Capitels an F aden von

rother und gelber S eide.

No. 288. 1288 . 9 . Sep t .

B . IVit/eego ccrpf andet demCap itel E inkaufte in P iscop itz und Zscheila .

Nes Withigodei gratia M isnens is episcepus recegnoscimus publice protestantes ,
quod henerificis viris Burcharde praeposito, S iffride decano totique capituloM isnensis
eccles iae quatuor talenta et quatuor solidos denarior umlegaliumcensus nostri annualis

,

quod cedit de bonis nostris in Bi sgg itz, et decemsolidos annuales in S chilewe iaeentes

obligavimus proquinquag inta marcis F ribergensis argenti, pro quibus praedictumcapi
tulumnos trumse pronobis obligavit strenuis viris B edeni et O ttoni fratribus et O ttoni

ipserumpatrue dominis de Ileburg his cenditionibus interpesitis , quod si ante festum
beati M art ini nunc proxime instans supradictis de Ileburg quinquaginta marcas
praetactas nen solvimus

, pracfat um capitulum nostrum supradictum censum pre

prietatis titulo libere possidebit et nobis ad supplemeutnm viri previdi et discret i
In cuius rei certitndinempraedicto capitulo nostro praesentemdedimus literam

s igilli nostri robore cemmunitam. DatumM ügelin anne domini M °
. CC. LXXXVIII° in

crestine nativitatis beatae M ariae virginis .

Naeh G r undmann cod. dipl. eccl. Misu. II . S . 250 imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden. D as O riginal

wurde nicht aufgefunden.

No. 289 . 1289 . 28 . Feb r .

P . N icolaus I V. beauftragt den B ischof dem G rafen A lbert von A nhalt und dessen G emahlin
L utga rdis G räfin ron Holstein , die im viert en G rade verwandt den E hebund geschlossen und

mehrere K inder gezeugt haben ,
nach naherer E rörterung nachträglich D isp ensa tion zu ertheilen

und ihre K inder fiir leg itim zu erklären.

Nicolaus episcepus etc. venerabili fratri episcepoM isnensi salutem etc. E x

parte dilecti filii nobilis viri Albert i comitis de Anhalt
,
et dilectac in Christe tiline nobilis

mulieris Lutgardis natae nobilis viri G erardi comitis de Heltsaoia fuit proposit umceram
nobis

,
quod olimipsi

, qui quarto sunt gradu consanguinitatis ceniuncti
,
matrimonium

ad invicemper verba de praesenti publice in faciem ecclesiae contraxerunt , impedi
mentum censanguinitatis huiusmodi tunc penitas ignorantes , et pos tmodum inter eos
carnali cepula subsecute , per annos plurimos insimul ut coniuges habitantes, filies pro



crearunt . Quare pro parte ipserumfuit nobis humiliter snppli0at11m,
ut cumex sepa

rat ione dioti matrimonii
,
s i ea cent ingeret fieri , grave pos set in illis part ibus scandalum

snscitari aliaque multa perieula provenire , previdere ipsis super hoc de dispensationis
beneficie dignaremur. Nes igitur de circumspectiene tua plenam in demino tiduciam
ebtinentes praesentiumtibi auctoritate committimus , quatenus si tibi constiterit de prae
missis

,
super quibus tuam intendimus censcientiamonerare

,
cum eisdem A lberto et

Luitgardi auctoritate uostra dispenses
,
quod impedimento nen obstante praedicto in

praefatomatrimonie licite valeant remanere
, prelemsusceptamet suscipiendamex eis

eademauctoritate legitimamnuntiande . DatumRomae apud sanctamM ariammaiorem
II. Kal. M artii anne secundo.

Aus demL ib . regg. Nicolai PP. IV. an. II . ep . 8 . T . I . tel. 108 imVat ican. Archiv.

Ne . 290. 1289 . 10. Sep t .

M arkgrafFr iedr ich vonL andsberg beurkundet, da ss er sowohl die nach demA bleben seines G rossvaters
Heinrich seinemO heimdemL andgrafen A lbrecht z ugefalle ne Hälfte der M arkgrafschaft M eissen ,

une

die seinemO heimFriedr ich zustehenden B es itzungen umD resden um eine Zerstuckelung des L a ndes

zuverme iden , fur eine hohe Summe G eldes erworben , der B ischof aber und das Cap itel ihmhierzufiir
d iesma l eine von den S tiftsunter thanen zuleistende B eisteuer bewilligt haben, ohne B erechtigung fur ihn

künftig eine solche fordern zukönne

Nes F ridericus dei gratia M isnensis
,
O rienta lis et de L andesberch marchio

recognoscimus et tenere praesentium protes tamur , quod felicie recerdat ienis Heinrico

M isnensi et O rientali marchione dc praesent is vitae sublate medie
,
una cumpatrue nostro

A lberto T huringorum lantgravie successissemus aequaliter iure heredita rio ad pesses
s ionemet dominiumprincipat us M isnensis , nee valente terra commode pluralitatemprin
cipumsust inere

,
ipse patrue nostro ati

'

ectante et consentiente partemsuam
,
partimsibi

cempensatiene facta in certis possessionibus , partimin parata pecunia ,
nec solumpartem

illam
,
sed et partemF riderici patra i nostri iunieris circa Dresden pro uniene terrae

cemparavimus magna pecuniae quant itate. Ad cuius solutionem nobis nen sufficien

tibus absque deminerum et communi terrae subsidie
,
venerabilis in Chris te computer

noster WithigoM isnensis episcepus una cumcapitulo suo
,
ex li beralitate ct gratia pro

subsidie nobis faciende
,
nen ex iure alique

,
cumbona ipserumauctoritate imperiali cum

omnibus iuribns , quae eisdem insunt vel inesse peterne t ipsis tradi ta ,
a uostra iuris

dict ione s int distincts simpliciter et seinncta
,
admiserunt

,
ut de quolibet manso suorum

hominum in deminie nostro siterum leto et dimidius nobis detur
,
ubi plenas census

dominis solvitur
,
ubi vere medietas census solvitur

,
detur subventionis medietas , ubi

vere inculta vel deserta bona fuerint et nullus census solvitur
,
nihil detur

,
nee s int

bona obligata ad dandum aliquid vel as tricta
,
nee nuntii nostri s ine nuntiis domini

episcopi et canonicorum in bonis ipserum inpignerare praesument aut aliquatenus

attemptabunt , sed dictorum demine'

rum nuntii inpignorabunt nuntiis nostris praesen
t ibus

,
ut neo subsidii diminutie nee bonorumpraegravatie ulla fiat . Nelumus etiam

,

quod de alledi is corumaliquid ex igatur vel detur , nis i quae locata et alienata in per
c e e . me t.. u x . n . l . 29
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No. 292 . 1290. 13. Jan.

Zehn (zan lf) ita lienische E rzbischöfe und B ischöfe ertheilen bus sfertigcn B esuchern der D omkirche ,
sowie denen , die abwesend zumF ortbauund zur Ausschnn

‘

ickung derselben milde B eiträge leisten,
jeder E inzelne vierz ig T age A blass .

U nivers is Chris ti fidelibus praesentes litteras inspecturis nes Petrus A rberensis
et B enanentura Ragnsinus dei gratia archiepiscopi

,
G uillelmus Cellensis , Petrus Tira

senensis
,
G uillelmus l) igncns is , P errenus L arinensis

,
frater '

l
‘

heebaldus Canensis
,

Jacobus T rcucnt inus
,
Robertus P ergamensis , B enusiehannes E sculanus

salutem in demino sempiternam. Quoniam quidem de salute tidelium solliciti deve
tienemipserumquas i quibusdamallectiv is muneribus

,
indulgentiis videlicet et remissie

nibas invitamus ad debit i famulatus honoremdeo et sacris aedibus inpendendum,
ut

quanto crebrius et devotius illnc confiait populus christianus
,
tanto celerius delicterum

suorumveniam consequatur. Cupieutes igit ur ut ecclesia sanct i Jehannis evangelistae

sanctiqne Donati mart y ris ins ignita voeabulis civita tis M isnens is cengruis honoribus

venerctur et a cunctis Christi iidelibus iugiter frequentetur , omnibus vere poenitent ibus

et confessis
, qui ad eccles iammemoratamin festis subscript is , v idelic et nat ivitatis

,
resur

rcctionis et asccnsienis domini nostri JesuChrist i atque pentecos tes , in quatuor fest ivitati
bus gloriesae v irginis M ariae , sanctorumJehannis baptistae et evangelistae, et e iusdem
evangelista

e Jehannis ante portam latinam
,
sancti Donati pentiticis et mart y ris , in

diebus dedimtionum ipsius ecclesiae vel altarium in eadem existentium nut in anni

versarns earundemdierumet per octavas omniumfestivitaturn praedictarum et in s in

gulis diebus Veneris per tot ius anni circulumcausa devotionis et in spirituhumilitatis
acces serint

,
nut qui praelibatae ecclesiae vel thesaurarie eiusdempro suis fabricis vel

s tructuris
,
luminaribus

,
ernamentis vel pro aliis suis necessarns manus porrexerint

adiutrices
,
ant pias suas elemos y nas dederint velmiserint

,
sen in extremis laborantes

quicqnamsuarumlegaverint facultatum,
nes de omnipotentis dei misericordia et bea

torumPetri ct Pauli apostolorumeius auctoritate cenfis i , s inguli sing ulas dierumquadra
gcnas dc iniunctis sibi pecnitentus , dummedo consensus diocesani ad id accesserit

,
in

demino relaxamus. In cuius rei testimonium praesens scriptum sigillorum nostrorum
munimine duximus roborandum. DatumRomae Idibus Jannarii anne domini M °

.CC°
.XC.

pent iticatus domini Nicolai papae IIII
"
anne secundo.

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuMeissen mit 12 an leinenen S chnuren hängenden meist wohlerhaltenen
S iegeln in rothemWachs , darunter die der eben nicht genannten Marcellinus Tutibulensis episc . und F ris . Valde
bruni episc. A vellonensis

No. 293. 1290. 15. Juni .

B . Withigo ertheilt denen welche bussfefl ig an de nM arienfesten und den Sonnabende n zur Vesp er

die D omkirche zuM erseburg besuchen , vierzig T age A blass .

Withego dei gratia M isnensis eccles iae episcepus universis in Christe iidelibus

praesentes litteras inspectaria salutemin deminosempiternam. Lice t is w ieNo. 14 6

snpplicnm cupientes reddere ad conplacendumei quibusdam illectivis praemus,
29 .



indulgent iis videlicet Cupieutes igitur ut ecc les ia sanct i Johannis bapt is tae

sanct iqne L aurentii marty ris in M erseburg ad honorem ac veneratienem in quatuor
festivitatibus sanctissimac dei genitricis et virginis M ariae omnique sabbate vespere
cengruis honoribus freqentetur , omnibus vere poenitentibus et confessis

, qui ipsam
ecclesiam devote ac reverenter tempore praedicto visitaverint

,
de omnipotentis dei

misericordia et beatorum Petri et Pauli apostolorum eius auctoritate cenfisi quadra
ginta dies de iniuncta sibi poenitentia et unam karcnammisericorditer relaxamus
diocesani consensu plenius accedente. DatumWrzcin anne domini M ° CC. L XX X X °

.

in die beat i Viti.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM erseburg ; das an einemP ergament streifen befestigt gewesene S iegel
ist abgefallen.

No. 294 . 1290. 18 . Juli .

B . W ithego verleiht denen welche bussfert ig an gewis sen Fest tagen da s K loster G ottes G nade n

Calbe an de r S aale) besuchen oder unte rstiitzen , vierzig T age A bla ss .

U vedege dei gratia M isnensis ecclesiae episcepus Christ i iide1ibus universis
audituris praesentia sen visuris salutem in ce

, qui omnium vera salus . Cupieutes

vos ex debite efficn pastoralis quibusdam illectivis praemus , poenitent iis v idelicet et

remissionibus ad epera pietatis efficaciter invitare
,
de omnipotentis dei misericordia

et beatae M ariae v irginis ac apostolorum eius Petri et Pauli
,
necnen sancti Johannis

baptis tas et beati Donati episcopi et marty ris patronorumnos trorummeritis et auctori

tate nobis a nostro tradita salvatore enmibus vere poenitent ibus pure cenfessis et

contritis
, qui ad monas terium sanct i Victori s in G ratin dei M agdeburgens is dioces is

in inveut ione sanctae crucis et in vigilia as censionis domini ac in omnibus sellempni
tatibus beatae et gloriosae v irginis M ariae

,
et praecipue in die patroni eiusdem

monasterii et in anniversarie dedicationis ac per octavas eorumdem
,
necnen in feste

adventus reliquiarum devote accesserint vel manum porrexerint adiutricem
,
quadra

ginta dies et karrenam diocesani episcopi domini nostri M agdeburgens is accedente
licentia ct consensu de iniuncta sibi poenitent ia misericorditer relaxamus . Datum in

praefatomonasterio et cedem in G ratin dei anne domini M °
. CC°. L X X X X ". XV°

. Ka

lendas Augusti pentiiicatus vere nostri X X II II °.

Nach dem O rig. im Prev.
- Archiv zu M agdeburg mit dem wohlerhaltenen S iegel an F äden von re ther

und gelber S eide.

No. 295. 1290. 28. Juli.

M arkgraf Fr iedrich von L andsberg eignet der D omkirche ein T alent jährl. Zinsen von

einemKeller in M eissen.

In nomine domini amen. F ridericus dei gratia M isnens is
,
O rientalis et de

L andesberch marchioonmibns in perpetuum. Cum tempora praetereunt more fl 11entis
aquae , ne igitur ea , quae tiunt in tempore

,
cumspatio labantur temporis , necesse est

,

ut eademlitterarumtes t imonie hominummemerns perhennentur . Hinc est
,
quod tam



praesent is quamfuturi aevi hominibus volumus esse notum
,
quod talentumdenariorum

Vribergens ium annui census
,
s itum sive situatum in civitate nostra M isne sub demo

Velfekini aurifabri quedamin cellario
,
quod quidemdeveta matrona domina Ky rstina

dicta de S hremsenicz a nobis tenet in feodo v itae suae temporibus
,
ad instantiam

Heinrici dc Zw eme Ny sicensis archidiaceni nostri prothonotaru nobis dilecti M isnens i
eccles iae , quam speciali amore ex debite presequimur , postquammatrona dicta de

S hremsniz viamuniversae carnis ingressa fuerit , proprietatis titulo dedimus sive dena
vimus pessidendum perpet uis temponibus et tenendum. Ne igitur super huiuscemedi
apprepriatione sen proprietat is donatione cuiquam in pesterumulla valeat ambiguitas
suboriri

, praesentes nostras litteras desuper cenfectas praedictae M isnensi eccles iae

dari iussimus sigilli nostri munimine cemmunitas . Huins rei tes tes sunt nobilis vir

A lbero burcgravius de L y snik ,
T himoKnuth

,
Heinricus de T rebzin

,
Hey nemannus

dapifer de Burne, Vlricus de M altiz , Conradus de Luppe , Velkmarus de Hayn milites
et quam plures alii fide digui. Actnmet datumanne domini nonagesimo in
civita te nostra Dresden

, V
°
. Kalendae August i.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen mit demReitersiegel des Markgrafen an einemPergament
st reifen.

No. 296. 1290. 9 . O c t .

Heinr ich von L esngk verkauft an das Cap i tel ein B uschholz , das er vomB . zuNaumburg
in L ehen hat , in der Nähe von Losnig.

Ne ea quae liant in tempore s imul labant ur cumtempore, frugi est ipsa scripta
rarumtestimonioperhennare. Ad notitiamigitur omniumtampraesentis quamfuturi aevi
Christi fideliumege Heinricus miles dictus de L esny k pervenire eupiens praesentibus

publice rccegnosm,
quod virgultums ituminter H ildebrandesderf et S zremztnicz") v illas

cumoumi nt ilitate ac iure
, que ipsuma venerabili deminomee Nw enburgcnsi episcope

in feudo tenui
,
capituloM isnensis ecclesiae vendidi pro sex marcis argenti bona nee

nen plena mccrum herednm super eo contractu accedente volunta te pariter et cen

sensu receptis vere sex marcis supratactis mihi pro virgulto praenotate ac meis here
dibus integre et solut is . Idemvirgultumege H. de L esny k ac heredes mei antedicti
demino Cunrade viceplebane in Ztrelle

°

) ad manus saepedicti venerabilis domini mei
B runenis Nuenburgensis episcopi resignavimus ni] mihi ac meis heredibus in iamdicto
virgulto ac feudo eiusdem iuris penitus reservando. In cuius rei evidentiam prae
sentem paginam capitulo M isnens i dedi s igilli mei munimine roboratam. Huius rei

testes sunt dominus Petrus de Cice plebanus in dominus Heinricus de Zwem
archidiaconus Ny s icensis , canonicus M isnens is

,
dominus Th . de G rvnenrede miles ct

quam plures alii fide digni. Actnmet datumZtrelle °) anne domini
VII°. Idus O ctobris .

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuMeissen ; von dem an einem von der U rkunde selbst abgeschnit tenen
I ‘ergamentstreifen befest igt en S iegel ist nur ein Bruchstück vorhanden.

L ö s n i g be i l ühlbe rg , nah e der k. si ch s. G renze . b ) H i l b e r s d or f. je tzt W üs te M ark , vgl. No. 209 ; S c h i rme n i t z be i
M ühlbe rg ; Vgl. No. 44 . c) S t r e h l a an der Elbe .
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No. 298 . 129 1 . 15. Marz .

P . N ikolaus I V. beauftragt den A bt des Cis ürzienserklostcrs S edlitz und den D omp robst ll[ag.

B er nhard von Camenz zu hleissen die A nstalten der B rüder des Hosp itals des K reuz - Herren

O rdens zu P rag z ubesuchen und durch B eseitigung der einger issenen Ungebährnisse und

M isbrauche zu reformiren.

Nicolaus episcepus etc. dilectis filiis abbatimenaster n de S edliz Cisterciensis
ordinis P ragensis diocesis , et magis tre B ernardo de Camenz praeposito ecclesiae M is

nensis salutem etc. P ia desideria deveternm paternis affectibns prosequentes preces
illas nen immerito anime libenti suscipimns et faverabilitcr exaudimus

,
ex quibus

tranquillitas personis divinis obsequiis deputatis et animarum salus provenire nescun

tur. Petitio siqnidemdilectorumfiliernm magistri et fratrumhespitahs stelliferorum
beati F rancisci in pede pontis P ragens is ad Remanam ecclesiam nullomedio perti
nentis ordinis sancti Augustini , ac priorum,

recterumet fratrumprieratnnm,
hespitalium

et membrernm eidemhospitali plene iure subiecterumnobis exhibita centinebat
,
quod

hospitalis , prieratns et membra praedicta propter malitiam et excessus querundam
habitant inm in eisdem

,
sunt iam in spiritualibus quam temporalibus adeo deformata

,

quod in ntrisqne nescuntur refermatiene nen medien indigerc . Quare ex parte ipsorum
fuit nobis humiliter snpplicatum,

ut cum ipsi per vestrae circumspectienis indus triam
et prev ident iam circumspectam confidant hospitalis , prieratns ct membra praedicta

salubritcr reformat i et ad statumreduci presperum et t ranquillum,
dictusqne magister

propter aliquernm habitant inm praedictorum potent iam,
et ex aliis cert is caus is ad

haec impetens et insuflicicns habeatnr
,
prov iders super hoc eis ac hespitalibns , priera

tibus et membris praedictis , ne ipsa propter hoc enermis dispendia defermatienis
incurrant

,
paterna sollicitudine dignaremur. Nes igitur corum vetis faverabilitcr

annuentes
,
diseretioni ves trae

,
de qna plenam in demino fiduciamgerimus , per apos to

lica scripta mandamus
,
quatenus ad hespitalia , prieratns et membra pracdicta perso

naliter accedentes et habentes prae oculis solumdeum
,
cerrigatis et refermetis in eis

hac vice
,
quae cerrectienis et reformatienis efticionoveritis indigerc. Centradicteres etc.

Datumapud U rbemveteremId. M artii anno quarto.

Aus demL ib. t egg. Nicolai PP. IV. an. IV. ep. 98. T. III . fol. 19 imVatican. Archiv.

No. 299 . 1291 . 1 1 . Juli .

G ebha rd D echa
'

ut zu M a inz und D omherr zuM eissen stiftet den A lta r der Apos tel P etrus und
P aulus mit einer Vicar ie in der D omkirche , dotirt dieselben mit E inkauften zu G rosskagen und

Cölln bei M eissen und best immt unter anderemdie an den Fes ttagen der genannten Apostel
festmha ltmde L iturgie. Vgl. No. 254 u. 280.

In nomine domini amen. G ebhardus dei gratia deeanns M aguntincnsis , cano

niens M isnensis eeclesiarnmomnibus Christi fidelibns in perpetuum. Vita hominum
declinat

,
tempus in que mevemur et samus s imul cumvita corrnit , omnia quoque , quae



232

v iventes in hoc tempore operamur atque agimus , nis i perpetuitate s criptmarmn robur
acciperent , per diuturnitatem temporis , quae mater obliv ienis ex ist it

,
cum hac v ita et

tempore fierent prorsus nnlla.

'

Ne igitur actus humani pie concept i
,
rationabiliter appro

bati et felicias in tempore censummati cum fluxn temporis evanescant
,
scripti solent

patrocinio perhennari. Neverit itaque tampraesens aetas
,
quampos teritas successnra

,

quod cumnes apud religiosos viros abbatemet conventumcoenebii Cellens is ordinis
Cis terciens is M isnens is diocesis in v illa Kagan ,

una cumhonorabili v ire
,
deminoCen

rado de B eruz custode ct cencanenice nostroM isnensi
,
duodecim talenta praeter tres

solidos denariorumVribergensiumbonorumct legaliumannui census proprieta tis titulo
poss idcnda ius to emptionis et venditionis interveniente comparassemus contractu

,
nes

dimiss is eidemdeminoConrado custodi quat uor talentis praeter tres solidos
,
quae qui

dem talenta quatuor praeter tres solidos cumpro rata emptionis tantummede centinge

bant
,
octo talenta nos tra ibidem cum t ribus talentis minus triginta denariis monetae

praedictae , quae in v illa Colne s ita super tlnvinmA lbeae apud M isne cedemt itulocem
parata habuimus nomine annui census

,
cnins census et talentorum particuh ris solutio

,

in quibus mans is s ive bonis et apud quas personas s ingulares s it sita
,
inferius per

speciemdeclaratnr , legavimus , donav imus , dedimus , tradidimns et praesent ibus dena
mns alta ri in honore omnipotentis et beatorumapostolorumPetri et Pauli , necnen pro

remedioanimae nostrae constructe in M isnens i ecclesia snpradieta ,
renunciantes sim

pliciter et de plane pro nobis et cohacredibns nostris omni actioni ct suffragio iuris
canonici et civilis

,
quod nobis et cehaercdibns nostris praet

'

at is prorccuperatioue dioti
census sie donati

,
legat i et tradit i posset in antea eempeterc quoque mode , nihilque

iuris omnino in memorate censu denate
,
lcgato et traditonobis reservantes

,
nisi quod

de praedicto altari et censu adieeto
,
tamquam patronas actu sacerdoti idenee

,
Viees

snas in choro M isnensi ebservanti ct in cedemaltari prodefunetis , propeccatis , de

domina nost ra v irginc M aria et de festis occurrentibus s ingulis ebdomadis missas cele

bratnro
,
habcamns nos temporibus v itae nos trae et pos t ebitum nostrum custos

M isnens is
, qui pro tempore fuerit , prev idero. P raeterea volumus

,
ordinamus et statui

mns
,
ut et idemsacerdos s ive v icarius dietl altaris de universe censupraehabite unum

talentumdenariorumpraedictorumcanonicis M isnensibns , qui in vigilia natalie dictorum
apos tolorumvesperis ct post finitas vesperas process ieni sellempniter ante alta re ipse
rum apostolorum i

'

aciendae cumdecantatiene huius responsorii ‚
Petre

,
amas me ‘

,
et

coramaltari s tat iene facts decantationi huius hymni ,
Aurea luce ‘

, psalmi ,M agnificat
‘
et

ant ii
'

onae
‚
S imon B arjona cum vers icule ct collecta de beatoPetre

,
in secundis vere

vesperis processieni s imiliter faciendae
,
cum decanta tione huius rcsponsern ‚

M agnus

sanctus Paulus ‘
,
et s tatiene facta ceram saepedicto altari

,
decantat ieni hymni praedict i

vel partis ips ius hymni , psalmi ,
M agniiicat ,

‘
ant ifenae gleriesum‘

cumversicule et

collecta de beatoPaulo subsequentibns , praesentes dumtaxat interfuerint , singulis annis
dis t ribuat ct aequa divis ione perpetuo part iatur . E t sciendnm

,
quod de praedictocensu

in villa Kagan Bert oldus de duobus mansis duo talenta et octo solidos denariorume t

unumschek overum
,
itemRezlaus de duobus mansis duotalenta dumtaxat et nulla eva

,

item i edfridns de duobus mans is duotalenta et octosolidos denariorum
,
et unumschek

overum
,
item B ers dc une manso unum talentum cum quatuor solidis denariorumet



dimidium schek overum s ingulis annis solvant , ita ut medietas eiusdemcensus de t ur
in feste puriticatienis beatae virginis , reliqua vere medietas in fes te beatae Walpurgis

snbsequentis , eva quoque in fes te paschae selvuntur . In villa vere Celne in feste beati
E gidii Hermannus de Mutschin tredecimsolidos et quatuor denaries cumdimidio

,
Hen

riens dc P igania novcm solidos et unum denarium
,
relicta S axenis septem solidos

denariorum,
Henricus Kezzilbir quatuor solidos

,
Jacobus S ebenicz duos solidos dena

riorum,
Ceske tres denaries , Henricus piscator tres denaries , Jentsco de L itsnitz

vigint i denaries et Petr us dictus Kezzilbir unumdenariums ingulis annis solvunt . U t

igitur haec nostra donatio, renunciatie ac omnia et singula praemissa in suo vigore

iugiter perseverent , praesentes litteras reverendi in Christe patris et domini M is

nensis episcopi necnen henerabilinm virernm deminernm praepositi decani et

tetina capituli ibidemac nostro preprie voluimus cemmuniri. Nes quoque dei grat ia
W ithego episcepus , praepositus deeanns et capitulum praedict i ad memorati
decani M aguntinensis , canonici M isnensis petitienes instantes , s igilla nostra una cum
suo praesentibus duximus appendenda. Actnm et datumM isnae anne domini mille
s ime CC". L XX X X ". prime V". Idus Julii.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuMeissen mit drei an P ergammtstreifen hangenden sehr wohlerhaltenen
S iegeln des Bischofs . des Capitels und des M ainzer Dechanten G ebhard.

No. 300. 1291 . 6. Aug.

3Ia rkgraf
' Fr icdr ich von L andsberg eignet der D omkirche Zinsen zu Colln bei M eisse n Vorbruckc) .

F ridericus dei gratia M isnensis , O rientalis et de L andesberch marchioomnibus
in perpetuum. Ne ea quae hunt in tempore

,
s imul labantur cum lapsn temporis , poui

solent in era tes tiumet scripturae memoria perhennari. Hinc est
, quod omnibus tam

praesent is , quamfuturi aevi Christi fidelibns volumus esse notum
,
quod ad instantiam

llenrici dc Zwey n nostri prothonotarii et archidiaceui Ny sy censis , eb honoremomni
potentis dei et remediumanimae nostrae ac nostrorumpregeniterum,

duodecimsolidos
denariorumannuae pensionis de viginti quatuor areis , sit is in v illa Celne ante pentem
M isne dandis

,
ita videlicet , quod de qualibet area dent ar annis singulia sex denarn

Vribergenses in fes te Walpurgis , ecc les iae M isnens i denavimus , cenc essimns et appro
priavimus iusto proprietatis titulo perpetuo possidendos , nobis ac nostris heredibus in

praedictis denariis nihil iuris ab hac hora in antea vendicantes . Ne autem super hs c
nostra donatione rite et rationabiliter per nes facts alieni dubium valent suboriri

,

praesentem paginam in evidens testimonium praemissornm nostri s igilli munimine
dedimus roboratam. Huius rei testes sunt nobilis vir Albero burcgravius de l.y znik ,
Thyme Knut

,
Th . Pubs , H . dc T rebecin senior

, Conradus de Luppe, Th. de Huns
berch et alu quamplures tide digni. DatumM isnae anne domini "

.C

in die beati S y xti.

Nach demO rig. imS t iftsarc zuMeissen mit demReitersiegel des M arkgrafen an einemPergament
s t reifen.

W ilkii T icemannus . God. dipl. p. 95.

C O D . D l l‘L . 8A X . l l .
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conferet alicui idoneo sacerdot i
,
vicarius autem in choro dioti thesauraru vices geret ;

ipso vere defuneto idemv icarius choro deserv iet , prout ceteri v icarii perpetui cousue
verunt , diebus vero dominicis et fes tivis proprium habentibus offi0ium in capella
celebrabit . Item in qualibet septimana dicet unammissam in eademde beata virgine ;

itemunampro defunetis , pro dicto thesaurario et piae memoriae domina praeposito
S ifi

‘

rido; itemalteram similiter pro defunet is , in qua dicti thesaurarii agetur memoria
et felicis recordal:ionis praepos iti E rkenberti. P raeterea idemv icarius recipiet in Colo
nia

°

) tria talenta ,
septem solidos et tres denarios Vribergensis monetae , qui in festo

beatae Walpurgis de cent umtriginta quatuor areis et dimidia persolmntur
, qui census

worfcins vulgariter nuncupatur , s ie tamen quod quaev is area nonnisi sex denarios

solvere teneatur ; quemcensuma T ammone de G othzenwalde et A gnete uxore ipsius ,
cuius dotalitium fuerat

,
eonparavit et illustris princeps dominus F ridericus M isnensis

,

O rientalis et de L andisberc marchio pr0prietatem ipsius dedit M isnensi ecclesiae, prout
in ips ius lit teris confectis desuper plene D e quibus talentis sept imanis singu

lis die sabbati vespere tenebit ur magistrae infirmorumhospitalis M isnens is unumsoli

dumeorundemdenariorumpraesentare , ut inde per septimanam illam praeter prae
bendam cottidianam in ovis vel aliis secundum indigentiam infirmorum et temporis
qualitatem refectionem infirmis faciat specialem,

residuos quindecim solidos et tres

denarios recipiet idem vicarius pro labore et ut vicariae redditus emendentur. Qua

cunque vero septimana non solverit solidummemoratum,
tenebitur dietae magis trae

coramdomino decano qui pro tempore fuerit respondere. Dieta vere magistra tene

bitur vicario
, quotiescunque voluerit

,
de consumpt is reddere rationem. U t autemprae

dicta omnia firma permaneant , nee ab aliquo successorumnostrorumvaleant infirmari
nee alla super ipsis in posterum suscitetur quaestio nocitura

, praesentem paginam
desuper eonscriptamdedimus in test imoniumnostri et capituli nost ri s igillorumappen
s ionibus roboratam. Testes sunt dominus S iffridus decanus M isnens is

,
dominus Johan

nes praepositus Wurzinensis , Heidenricus cantor M isnensis
,
magis ter T heodericns prae

positus Budes inens is, magister G ebehardus deeanns Mogunthinensis , dominus Johannes
de S trele praepositus in Hayn et magis ter Conradus scriptor noster

,
canonici M isnenses

et quamplures alu fide digni. A ct umet datumM isnae annodomini millesimoducen
tes imononages imoprime tert ioNonas S eptembris pontitieatus nostri annovieesimoquinto.

Nach dem O rig. im S t iftsarchiv zu Meissen mit den S iegeln des Bischofs und des Capitels an rothem
seidenen F aden.

c ) C ö l l n be i M e i s sen . (1) Vgl. No. 297.

No. 302 . 1291 . 24 . Sept .

3fi 1rhgraf Fr iedr ich der F reidige gibt nach umständlicher E rzählung des Hergangs zu dem von

B . Withego abgeschlossenen Kaufe der S tadt P irna mit allen ihren Rechten und G erechtigke iten

seine Zust immung.

In nomine domini amen. Nos F redericus ‘) dei gratia M isnensis et O rientalis
marchio ac S axoniae comes palantinus recognoscimus et tenore praesentium publice

1) F r ide r icus B .



protes tamur , quod cum folieis reeordationis F redericus ') M isnens is . O rientalis ac de

l.amlw berch”) march io praedecessor noster patrnns ae patruelis nos ter prounione et

redemptione terrae
,
quae ad ipsum et patruum suum illustrem pr incipemA lbert um

’

l
‘

huringorum lautgravium ex mor te bonae memoriae domini Heinrici M isnensis et

O rientalis marchionis iure hereditario t
'

uerat devoluta
, premeretur nimioonere debito

rum,
ut portionem patruum suum lantgravium eont ingentem concambio bonorum e t

parata pecunia redimeret et uniret
,
salut i suae salubr iter cupiens prov idere in sanita te

pleniss ima eons t itutus eonvoeat is cons iliarn>x suis tidelihus
,
nobili v iro dominoA lberone

burchgrauio
“
) de Heinri co de Zw em ips ius patruelis et nos tro prothonotar io,

deminoT himone dictoKnut dominoHeinrico de dominoT heoderico dic to
Pubs

,
deminoT heoderico de Honsberch") militibus , ipsos pro solutione debitorumobli

gav it , praecipue pro debit is , in quibus curiae Romanae et terrae sanctae fuerat obliga
tus pro decima, quamtulerat in eccles ia M isnens i

,
quae proservatione“) a legatopapae

et decimae repos ita fuerat ad annariumM isnense
,
obligans ipsis fide

iusseribus nominat is cas trum“) et civ itatem cumomnibus ipsorum iuribus e t

pertinentus , ut quidquid
”
) de ipso humanitus eveniret

,
dictum cas trumPirne") e t

civitatemvenderent et se ipsos absolverent ah onere debitorum
,
quamquidemobliga

tionem in voluntate ultima renomvit . Pos tmodumvere memorato pat rueli nostro de

praesentis vitae mellio prob dolor evocato dicti cons iliarn et fideiussores
,
ut se ex

onere debitorum ex imerent
,
saepedictum castrum l’irne et civitatem cum ipsorum

pertinent iis r enalem exhibebant . Verumquia saepedictus patruelis noster F . M isnens is

march iotamD resden quaml’ irne cum ipsorumpertinentiis a venerabili patre domino
\\ 1thegone M isnens i episcope in teodo receperat , qui in morte ipsius

”
) ea s ibi ex iur e

asseruit et ne devolverentur ad ex traneorumdominium
, per quod poss e t

terra multipliciter praegravari, idem episcepus M isnens is dictumcas trumI’irne et civ i

tatem cum omnibus ipsorum iuribns et attinentns
,
bonis liberis et infeodatis cum

exenerat ione curruum et nar ium
,
quod vulgariter dicitur s ive per A lbiam

descemlentium seu ascendentiumvel per terramvenient iumsa]
,
annonamvel q11aecum

que alia mercimonia deferent ium
,
et thelonioumleeumque proveniente, cumiudicns tam

in eivitate quamex tra
, piscat ionibus , venat ionihus , prat is , pascuis , v irgnlt is , s ilv is neenon

1quarumdecnrs ibus et omnibus iuribus et ut ilitatibus
,
quae ips i territorie nunc insunt

,

inerant vel ines se poternnt in futurum
,
prout avus et progenitores nostri pacüice e t

quiete pos sederant , consensu nos tro benivolo accedente pro bone par is et vexat ione
,

quae s ibi et eccles iae pos set ineumbere redimenda
,
et ut ad naturale et

“
) deb itam

M isnens is eccles iae remearetur dominium
, pro tribus milihus mar °

aruma saepedic t is

conmiliarus purae empt ionis t itulo comparav it ; in quorum bonorumpossess ione d ic tum
epis00pumet ecc les iam M isnensem conservabimus ct defermabinms tote posse, nee ab

aliquo nostrorum pat iemur ipsum in praedict is bonis et iuribns impediri seu aliqua
tenus perturhari. Tes tes huins sunt nobiles v iri .\ le inherus M isnens is

,
O tte (le D on in

Vlr ieus de Malt itz miles et quam plures alii tide digni. [It autem h aec

f.amlial» rg L umh s ’wr c 3) ’mn h rm: i» C . Immo" S : : ( 3, 6 ) B , 8) "0 M b e rg B .

9 ) 8 ° C un t rumA . C . 12 ! l
'
l ruv B o, : t fup p -r

'

li . H »
‘

n 15 ) r aum»: ot c i vi ta tem 0 _

16 ) B ' a „ib i l lu i t «I um mun um l t“un tmm of «m: : m l ’nr nc L
'

n id fi lun numul’M ur B . C . 2 1 3
feh lt C . bur cl.rauu

'



firma permaneant nee ab aliquosuccessorumnos trorumepiscepo et ecclesiae M isnens i

super praemissis ulla suscitetur quaestio nocitura praesentem litteram desuper eon

scribi fecimus et eam sigilli nostri munimine roborari. DatumL ipzieh anno domini
M

°
. CC°

. L X X X X I
°
. VIII°. Kalendae

Nach den in drei Exemplaren vorhandenen O rigg. imK. Haupt — S taa t sarchiv zuDresden ; das an F äden

von gr üner und rother S eide hängende Reitersiegel ist bei allen beschädigt , imS childe nicht der Löwe , sondern

der pfalzgratliche Adler befindlich .

23 ) D a tum O c tobr is feh lt B .

No. 303. 1291 .

B . W i thego verleiht demVicar Conrad gewisse von ihmerkaufle G etreideeehrden welche de rselbe

der D omkirche z unbergeben beabs ichtigt.

Withego dei gratia M isnens is ecclesiae episcopus universis Christ i fidelibus
praesens scriptum intuentibus salutem in omnium salvatore. Quemadmodum tempus
defluens est et definit

,
sie cum tempore defiuente temporales et iam defluunt actiones .

Necesse est ergo, ut ea, quae ab hominibus aguntur, ne in oblivionem,
quae mater est

et materia erroris
,
aliqualiter dedueantur

,
litterarum testimonio perhennentur. Nes

igitur ad universorumnotitiam tampraesentium,
quamfuturorumdeducimus litteram

per praesentem public e

profitentes , quod cum vir diseretus dominus Cünradus dictus
de domina nost ra

,
ecclesiae nostrae M isnensis perpetuus vicarius

, quandam decimam
in v illa B ay t itz videlicet duodecim scoccos s ie dis tinetos

,
tres scoccos trit ici

,
totidem

s iliginis et sex avenae
,
et in v illa T orsew itz b) sedecim scoccos

,
videlicet octo s iliginis

et octo
‘

) avenae a G ünrado de Ny dalkewitz rite et rationabiliter , iusto emptionis et

vendit ionis interveniente titulo sna pecunia comparasset , idemCünradus de Ny dalke

w itz
,
quia dictamdecimama nobis in teodo tenebat

,
ipsamnobis voce libera resigna

v it . Nos itaque multa servitia dioti domini Cfinradi viearn dignis memoriis recolentes
,

ae suis piis desideriis benigno et prompto concurrentes affectu pariter et assensu
,
de

communi consensuet voluntate nostri capituli M isnensis praedictamdecimams ibi eon
tulimus pleno iure ac pr0prietatemeiusdemdecimae dedimus ecclesiae nostrae M isnensi

perpetuis temporibus possidendam, eo tamen adieeto
,
quod praedictus dominus Gunra

dus plenam habes t et habere debeat facultatem in ipsa ecclesia de saepef
'

ata decima
faciendi

,
ordinandi

,
statuendi

,
quicquid et quandoeunque suae voluntati visum fuerit

expedire. In cuius rei test imoniumpraesentemlitteramscribi iussimus nostri et nostri
capituli praedicti sigillorumappensionibus cemmunitam. Datumet actumin S ehy low e
anno domini milles imoducentesimononagesimo primopontificatus nostri annovices imo
quinto

, praesent ibus his testibus qui sequuntur
,
demino S y fl

’
rido decano M isnens i,

domino Johanne praepos itoWurzinensi , dominoHeidenrico cantore M isnensi , demino
T heodericopraepositoBudisinensi, deminoCünradothesaurarie M isnensi, dominoAlberto
de Luppe

,
domino E rkenberto de deminoJohanne praeposito in Hay n

l ) octo scoccos B . C . 2) domina A lber to de Luppe , domina E rkmbor to de S ta rkmber ch fehlen In B . C .

a ) Poi t i t z , P ar . Nec lunlta . b ) C h un c h tl t z , den . P a r . ?
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tionibus fratrumordinis praedicaterum in monasterio sancti Nicolai famulantium libe

raliter contulit
, petens a nobis diligentia cumexacta

,
quod dietae donat ioni consensum

benevolumadhibere dignaremur . Cuius precibus rationabilihus propter deumet famrem
pluries nobis et ecclesiae nostrae exhibitum inclinati dietae donationi iuris patronatus
sen praesentationis consensumadhibuimus et praesentibus adhibemus

,
omnibus iuribns

parrochialibus ab antiquo in ipsa parrochia habitis nobis et capitulo M isnensi sen

ecclesiae nostrae simpliciter et integraliter reservat is . In cuius rei testimoniumprae
sens scriptumdedimus sigilli nostri munimine communitum. Actnmet datumM isnae

anno domini M °
. CC°. L X X X X II". in cras tinoPhilippi.

Nach einer Abschrift in M ann analec ta hist . Anhalt . Vol. I . p . 268 imherzogl. Archiv zuBernburg.

No. 306. 1292 . 27. Aug.

K . Adolfgenehmigt und bestatigt den vomB . Withegobewirkten Kauf der S tadt P irna. Vgl. No. 30;

A dolfus dei gratia Romanorumrex semper augustus universis Romani imper n
fidelibus

,
ad quos praesentes pervenerint , gratiamsuamet omne bonum. Digna con

s ideratio nos inducit
,
ut petitionee illorum

,
quos grata devotio et exhibit i gratitudo

servitii nostro iugiter culmini repraesentant acceptos , etl
‘

ectu debito compleamus , ut
quae postulant assequantur et nostris se praebeant 0bseqnns

‘

) promptiores . S ame
cumvenerabilis M isnensis epis00pus , princeps noster karissimus

, pro se et

ecclesia sna M isnensi castrumet 0pidumP y rne cumeorumattinentiis universis
, quo

cumque nomine censeantur
,

necnon duas partes thelonei in 0pido praedicto, quae
inquamcastrumet opidumcumcorumpertinentiis

”
) illustris quondamF ridericus M is

nens is marchio et progenitores sai ab ecclesia M isnensi habebant in feodo et tenebant
,

et quae ipse F ridericus“) in ultima sna voluntate const itutus sanus mente per manu
fideles suos vendi const ituit et mandavit ad exolvendumdebita sna

,
in quibus tamin

Romana cnria quamalibi fuerat obligatus , a dioti F riderici") manufide1ibus ad hoc

deputatis
“
) iusto empt ionis et venditionis titulo legittime compararit pro tribus milibus

marcarumargenti F ribergensis , prout ad aures nostri culminis est perductum Nos

ipsius Witegonis
“
) precibus pro se et sua ecclesia nobis fusis favorabiliter inclinati

,

vendit ienemet emptionempraedictas ,
sicut rationabiliter factae rates habentes

et firmas ipsos ”) tenore praesentiumconfirmamns
,
approbamus et praesentis scripti

“
)

patrociniocommunimus . Nulli ergo hominumliceat hanc nostrae ratihabitionis , appro
bationis et confirmationis paginaminfringere vel ei ausu temerario contraire. S i quis
autem hoc attemptare praesumpserit , nostrae regine maiestatis otl

‘

ensam se noverit

graviter incurriese. DatumColonis e VI Kalendas S eptembris anno domini mille
simo ducentesimo nonagesimo secundo, indictione quinta , regni nostri anno pr imo.

Nach zwei O rigg. imK. Haupt - S taatsarchiv in Dresden ; das schadhaft gewordene S iegel hängt bei A an

gelben , bei B an rothen seidenen F äden.

l ) nos t ro ce p raeb eant obs equio B . 2) ll
'

y t igo B . 8) at tinent i is B . 4 ) e t p rogeui tores mi ips e F r ide r icus fehlt B . 5) a p r ae_fan

F r ide r ici ma rch ionis B . 6) specia li te r deputat is B . 7) F olg t in B : Supp lica vi t nob is p ra ef at ns Wy t cgo ep is copus p ro J : et eccles ia s na M i;

nms i , ut vendi t ionemet emp t ionemhuiusmod i confi rman et r a t ifica re de r egi ae cete i t a d ir: ü nos t r ae g ra t ia d igna remur . 8) Wy tcgon i ; p r incip io

nos t r i B . 9 ) s icut _
far tae sunt fehlt B . 10) ipsa: ex ce r ta s c ien tia B . 1 1 ) sc r ip ta A . 12 ) sex to B .



No. 307. 1292 . 9 . Nov .

B . W ithego beurkundet , dass in den Kauf von G eld und G etreidezinsen , die er unter Vorbehalt des

B iickkanfs binnen J ahresf
'

rist an einen M eissner B urger verkauft , das Cap itel eingetreten sei.

In nomine domini amen. Nos Withego dei gratia M isnensis episcepus reco

gnoscimus et tenore praesent iumprofitemur, quod accedente unamini consensu capitali
nostri pro solut ione debitorumnostrorum contractorumapud T izconemWluerici civem
M isnensem pro nostra et familiae nos trae necessitate et indigentia in v illa B y zcopizc

'

)
tria maldra trit ici, insuper quatuor talenta et quatuor solidos F ribergensinmdenariorum
dicto T y zconi suisque heredibus pro septuaginta duabus marcis titulo pheodali vendi
dimus perpetuo possidenda , quorumduo talenta et duo solidi debentur in festo sancti

M ichaelis
,
trit icumvere in festosanct i M art ini

,
reliqua duo talenta et duosolidi in festo

Walpurgis annis s ingulis dehebuntur, adiecta conditione
,
si infra annuma tempore ven

dit ionis v idelicet usque ad festumsanct i M artini dictumdebit umsolveremus
,
dictos reddi

tus recipercmus , s in autem, ex tunc idemin cras tinosancti M art ini bona ipsa cumdictis
redditibus ad praefatum

'

l
‘

y zconemet suos heredes iure transeant pheodali. Dictofeste
veniente nee valentibus nobis praelibata bona reemere

,
deeanns et capitulumM isnense una

nobiscumdolentes ant iquae possess ionis alienationemcumdispendiorerumsuarum
,
ipsa

bona pro septuaginta duabus marc is paratae pecuniae pondcris M isnens is et argenti a

nobis purae emptionis et venditionis t itulocompararunt , saepedictocreditori nos trodictam
pecnniam integraliter persolvente3 . Nos vero tutoris nostri praesent is consensuacce

dente Henrici de S wein archidiaconi Nis icens is pr0prietatem bonorum praemissornm
cumonmi iudieiominorum causarum neenon cumomni iure

,
quod nobis conpetebat

in censu iam praedicto, capituloM isnens i dedimus perpetuo poss idendam,
nihil iuris

nobis et nostris successoribus in antea reservantes
,
excepto tantumnmdo eo solo

,
quod

indiciummaiorum causarum totius villae iamdietae ad nos et ad nostros successores
,

s icut hactenus pertinuit, amplins pertinebit . Ipsumquoque capitulumex mera liberali
tate potestatemnob is vel successori nos tro dedit

,
bona ipsa infra unius anni spatium

pro tanta pecunia reemeudi
,
ut census illins anni

, qui M ichaelis et M artini debet ur
,

in bonis maneat
,
usque dum liqueat an reemerimus et solverimus

,
an apud capitulum

maneat memoratum. L
'

t autem haec firma permaneant nee aliqua super ipsis in

pos terumsuscitetur quaest io nocitura
, praesentempaginamdesuper censcriptam seepe

dictocapituloM isnens i dedimus
,
nos tr i et tutoris nos tri supradict i s igillorumappens ioni

bus connnunitam. A ctnm et datumN is h ne anno domini prox ima
dominica ante M art ini

, pontitica tus nos tri anno v icesimo sex to.

Nach demO rig . im S t ift sarchiv zu M e is \ en mit den an l‘c rgmncnt st re it
'

e l| lnangenden S iegeln des Bischofs
und Heinrichs um. S weimon

P a r .

'

l
‘

uulw tnhe int .



No. 308 . 1292 . 9. Nov .

P robst und Cap i tel erkla ren ,
dass sie zwar in den in vorstehenck r Urkmnle verhandelten Kaaf

eingetreten seie n, uneermoge nd aber aus ihren M itteln die volle Summe zuzahlen , G etreidezinsen

sowohl w ie einen T heil der G eldz insen an einige M itglieder des Cap itels abgetreten haben über die

G eldzi1wen aber zuG unsten der D omkirche sofort von den Kanfora B estimmung getrofi
‘

en werden sei.

Nes S ifl’ridus dei gratia decanus , Johannes praepositus Wrcinensis
,

“Heyden
ricus cantor totumque M isnensis ecclesiae capitulum recognoscimus et tenore praesen
tium protestamur , quod cum venerabilis pater dominus noster Withego M isnensis

epis00pus , nostro consensu accedente , tria maldro. tritici , quatuor talenta et quat uor
solidos denariorum annui census in villa B y s00pizc sita

, quornmduo talenta et duo

solidi debentur in fes to sanctae Walpurgis , duo vero res idua talenta et duo solidi
debentur in festosancti M ichaelis

,
et tria maldro tritici debent ur in festo sancti M ar

tini
,
T y sconi Wluerici civi M isnensi pro septuaginta duabus marcis argenti F ribergensis

pondcris vendidisset
,
reservata sibi potestate infra nnins anni spatiumreemeudi. Cuius

anni circulo revoluto cum dictus dominus noster epismpus dicta bona reemere non

valeret , postulabat a nobis magis volens , ut apud capitulumquamapud lay cumperma
nerent

,
ut bona saepe dicta pro tanta pecunia emeremus et absolveremus a laycomemo

rato. Cuius des iderio annuentes praelibata bona pro septuaginta duabus marcis emi
mns

,
ipsa de mann dioti T y sconis suorumque herednmplenissime absolventes . Non

habentibus itaque nobis tantampecnniamin communi
,
magistroT heodericoBudesinensi

praepositopro triginta marcis argenti vendidimus dicta tritici tria maldra ,
ut nos eme

ramus
, quornmA rnoldns dahit sex modios

,
O tto sex

,
M art inus sex

,
G au sex

,
Heyn

ricus sex et F ry sco sex medios
,
et sic tria maldra tritici complebuntur . Itemdomino

Conrado custodi dictode Boruz et magistroConradode Hersw eldia vendidimus qua
tuordecim solidos praelibati census pro septemmarcis argenti , quornm A rnoldns

solvet septemsolidos , et O tto residues septemsolvere tenebitur annuatim
,
dantes eis

liberampotestatem
,
tamde tritico

,
quamde denariis ordinandi

, quidquid placueri t in

ecclesia Misnensi. Dioti veroConradi praefatos quatuordecimsolidos ad anniversarium
magistri Conradi archidiaconi Ny sicensis bonae memoriae assignarunt de nostra bona
et libera voluntate. In cuius rei testimonium s igilli nostri , capituli nostri , Johannis
praepositi Wrcinensis et cantoris praesens scriptum sigillorum appensionibus dux imus
muniendum. Actnmet datumM isnae annodomini millesimo ducentesimononagesimo
secundo

,
proxima dominica ante festum beati M artini.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuMeissen. An P ergamentstreifen hängen die wohlerhaltenen S iegel des
Capitels , des D ecans S ifrid , des Propstes Johann (eine Rose ,

von welcher nach 4 S eiten Lilien ausgehen [Um
sehrift : S . Johannis : prepositi e cinensis ; unter der Rose : F actumannodomini M . CC. LXX I.] und des Cente rs
Heidenreich (Adler mit Heiligenschein).

C O D . D i P L . G A K. l .
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s igilli nos tri munimine roboratas saepe dietae eccles iae dux imus coneedendas . Actnm
et datum G rimmis praesentibus dilectis nobis nobili viro A l. burcrav io de L iznik

,

necnon s trenuis viris H. de Koldiz
,
H. de T rebecin ,

H. dapifero de Burnie
,
A . de

Luppa
,
Jo. dicto List ac G . de Dew in dictoCra militibus nostris

,
necnon aliis quam

pluribus militibus , clericis ac armigeris fide dignis , anno dom. M
°
. CC°

. XC°. tertio
,

die dominico prox imo post diembeati Bonifacii.

Nach demO rig. imS tiftsarchiv
'

zuM eissen mit dem beschädigten Reitersiegel des M arkgrafen an einem
P ergament streifm.

No. 31 1 . 1293. 6. Juli .

M a rkgraf Fr iedr ich besta t igt die von seinemO heim, demM arkgrafen Fr iedrich von L andsberg

gemachte S chenkung von Zinsen imD orfe Cölln Vorbr iicke) an das Hochstift.

F ridericus dei gratia M isnens is et O rientalis marchioet S axonumcomes palatinus
omnibus imperpetuum. Cumea

,
quae legit ime acta sunt per praedecessores nostros

, per

nostramratihabitionemet eonfirmat ionemfirmius perseverent , universis Christi fidelibus
tam praesentibus quam fut uris volumas esse notum

,
quod donationem per illustrem

principem F ridericum inclitae recordationis M isnensis
, O rientalis et de Landesberg

marchionem, patruumnostrumkariss imum
,
de duodecimsolidis denariorumVribergen

siumannuae pens ionis de v igint i quatuor areis
,
sitis in villa Colne ante pontemM isne

dandis
,
ita v idelicet

,
quod de qualibet area dentar annis singrdis sex donaruVribergenses

in fes toWalpurgis , ecclesiae M isnens i factamapprobamus , ratificamus ac praesent ibus

confirmamus . In cuius rei tes timoniums igillumnos trumpraesentibus litteris dux imus
appendendum. Datum M ienne anno domini millesimo ducentes imo nonagesimo tert io
in 0etava apostolorumPetri et Pauli.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen : das beschädigte grosse Reitersiegel des M arkgrafen an einem
l‘ergament st reifen.

No. 312 . 1293. 2 . Aufl .

K. A dolf cerfng t , dass das Hochst ift 50 M a rk jährl. E inkünfte von G ü ter n, selbst wenn diese

Reichslehen seien , unbeh indert erwerben konne.

A dolfns dei gratia Romanorum rex semper augustus universis sacri Romani
imper a fidelibus praesentes litteras inspecturis gratiam suam et omne bonum. E ins

clement ia inetfabili
, qui vota humiliumsuscipit et secreta cordiumclare noseit

,
ad regale

fastigium revera potins divinomiraculo quam humanoministerio evocati fervent ibus

des ider ns afi
‘

ectamus
,
ut tempore nostri regiminis cultus div ini nominis augeatur,

militumque Chris ti , ut eo liberius deodeserviant , in praediis commoda potiora reeipiant

incrementa. S ane honorabiliumvirorum praepositi , decani
,

thesauraru et capituli

eccles iae M isnensis
,
dilectorum nostrorumdevotorumhumilibus precibus favorabiliter

inclinati concedimus
, permittimus e t de benignitatc regia indulgenms eisdem

,
ut a

quibuscunque principibus , ministerialibus et vasallis nost ris et imper n sen aliorum
quorumcunque in augmentum praebendarum snarum quinquaginta marcaram argenti

31 *



redditus in praedns , posses s ionibus sen bonis quibuscunque ,
imo etiams i bona huius

modi a nobis et imperio feodaliter descenderent
, possint et debeant comparare. Quae

quidem bona cum emerint sen comparaverint ad dictos decanumet capitulumM is
neuse

,
sen ad corum eccles iam volumus proprietatis titulo eine omni contradictione

perpetuo pert inere , dantes supra dictis decano et capituloac ecclesiae M isnensi has

nostras litteras roboratas maies tat is nostrae sigillo in testimonium evidens super eo.

Datumapud F ridebar IIII. Nonas Augus ti indict ione sex ta annodomini M
°
.CC°. LX X X X

tertio
,
regni veronostri annosecundo.

Nach dem O rig. im S t ift sarchiv zu M eissen mit dem S iegel des Königs an F aden von rother und
grüner S eide .

a ) F r i e d b e r g in de r W e t te rau.

No. 313. 1294 . 6. Juli.

M arkgraf Fr iedr ich besta t igt die von seinemG ross ca ter , demM zrkgrafen Heinr ich g emachte
S tiftung einer bestandigen Vicar ie in der D omkirche za M eissen.

F ridericus dei gratia M y snensis et O rientalis marchio, comes S axonis e palant i
nus M y snensi ecclesiae praesens scriptumperpetuodnraturum. Cumex naturae debite
thesaurizare filiis parentes , et non filii parentibus teneantur , filii et nepotes traditiones
et vota patrumac parentumobservare non immerito tenebuntur . F acts siqnidempia

ae landabilia avi nos tri bonae memoriae Heinrici M y snensis et O rientalis marchionis
,

rat ifieata et confirmata per patruumnostrum felicie recordationis F ridericummarchio
nem successorem eiusdem avi nostri

,
observare et ex sequi tote conamine cupientes ,

recognoscimus , quod privilegium ipsius av i nostri non cancellatnm non abolitum nee

in aliqua sni parte v itiatum vidimus in haec verha : In 11. s . et ind. tr . Heinricus

No. 125 Capra et alu quam plures . U t autem nullius ingratitndinis maculam
eontrahere vel incidere videatur

, praedict im institut ionem sive donationem gratam et

ratam habentes confirmamns . Nihilominus data de novo damus volentes
,
ut ibidem

memoria perpet uohabeatur , iniungentes omnibus officiatis nostris sive monetarns
, qui

pro tempore fuerint , praedictampens ionemstatutis temporibus , videlicet in festo sancti

Donat i tria talenta
,
et in festo beatae Walpurgis tria talenta sub obtentugratiae nos trae

solvere non obmittant. Datumet actnmD obelin annodomini M °
. CC". XC“. HIP . pridie

Non. Inlii praesentibus , quorumnomina sunt subscripta, vi delicet venerabili patre domino
nostro B ernhardo M isnens is eccles iae episcopo

,
magistro Vlrico praepos ito in M elnic

P ragensis diocesis , deminoHeinrico, Vlrico et I lerbordo capellanis dioti domini nos tri
episcopi

,
Petrode D obelin plebano

,
capellanonostro, clericis , M ey nheroBurgravioM is

h enei
,
Heinricode

'

I
‘

rebezein
, Vlricode Malt iez ,

’

l
‘

y likinode Hunsberg , Rey nhardode

Zeuschin militibus , et quampluribus aliis fide dignis .

Nach dem O rig. im S t ift sarch iv zuM eissen ; an einemPergament st reifen hang t das besehadigte Reiter

s iegel des M arkgrafen.

W ilki i T icemannus . G od . dipl. p . 107.



245

No. 314 . 1294 . 23. Juli.

M arkgrafFr iedrich verleiht demB ischof und demD omcap itel zur E ntschädigung das P atrona trecht
der Jacobscap elle in der Wasserburg euM ei ssen.

F ridericus dei gratia M isnensis et O rientalis marchio et S axonumcomes pala
t inus universis tampraesentibus quam futuris praesentes litteras inspectaria salutem
in eo

, qui est omniumvera salus . Cumea
,
quae fiunt in tempore

,
breviter labantur a

memoria
,
expedit

,
nt acta dignamemoria scripturarumelucidatione sie serventur integra,

nt usque in futurumcirca gesta veritatis evident ia pateat incorrupta. Hinc est
,
quod

ad notitiamuniversorumChristi fidelinmcupimus pervenire, quod cuminter venerabilem
patremdominumB ernhardnmM isnensemepiscopum ex una

,
et nos super quibusdam

dampnis et iniurns M isnensi ecclesiae per advoeatos nostros et indices irrogatis ex parte
altera fuisset dissensionis materia suscitata

,
saluti nostrae volentes salubriter providere,

in recompensationemet rcstanrnm
,
si qua ipsi ecclesiae iniuriose fuerant irrogata ,

dicto
domino episcom,

capitulo et ecclesiae M isnensi ius patronatus capellae sanct i Jacobi
in A quaticoCastrositae

,
cumcnria et omnibus capellae pert inentiis liberaliter damus et

dedimus cumomni integritate perpetuo poss idendam,
dantes eidem domino episcopo

suisque successoribus liberampotestatemordinandi de ipsa capella
,
prout cultui divino,

suae nostraeque saluti ipsi magis videbitnr expedire. In cuius rei evidens testimonium
has litteras nostras dedimus sigilli nostri munimine roboratas . Testes huius sunt Hein
riens de Sueimprothonotarins noster

,
Heinricus de T rebezin

,
Heinricus de Kungisvelt ,

Rey nhardus de Hersvelt , Rey nhardus de S cuchin, Vlricus de M altiez, T hilichns de Huns
berg milites et alii quamplures fide digni. DatumM isnae annodom. millesimodaoen
tesimononages imoquartoX. Kalend. Augusti.

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuM eissen mit demReitersiegel des M arkgrafen an F äden von rother ,
gelber und grüner S eide.

W ilkii T icemannus. God. dipl. p . 110.

No. 315. 1294 . 25. Aug.

M arkgraf F riedr ich bestätigt den von seinemG mssvater demKaiser Friedrich I I . demB ischof
eerliehenen Zehnten in demfundig gewordenen S ilberbergwerk bei &hayfenberg und verzichtet

auf die ihman demsea etwa zus tehenden Rechte.

In nomine domini amen. F ridericus dei gratia M isnensis et O rientalis marchio
et S axonis e comes palatinus univers is praesentes litteras inspecturis salutemin auctore

salut is . Cum in donationibus ad pias causas mensura sit inmens itas
,
atten

dentes progenitoris sen avi nostri kariss imi felicis recordationis quondam F riderici
imperatorie concess iones et donationes in decima argentea , quae ex nunc solvitur et

datar vel solvenda fuerit in futurum de argentifodinis sive
£montibus circa S charfen

berg , in quibus iammetallum habetur et procedente tempore habebitur , M isnens i
ecclesiae pie feotas , venerabilempetremet dominumB ernhardnm episw pumeiusdem

XIX.
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No317. 1295. 10. Aug.

B . B ernhard tr ifft in einemS chreiben an alle P far rgeistliehen der D iöces auf G rund eines auf einem
blagdeburger P rovinz ialconcil gefassten B eschlusses A nordnn wegen der B eguinen und seh ärft die

Nothwendigkeit der B eichte vor demG enasse des heil. A bendmahls ein.

B ernhardns dei gratia M isnensis ecclesiae episcopus discretis viris praepositis ,
arehidiaconis

, plebanis , vieeplebanis ac aliis eeclesiarnmrectoribus in civitate et dio

cesi M isnensi constitutis salutem in omnium salvatore. Cum ex officu nostri debito
s tatuts sacrorum canonnm

,
conciliorum generaliumac provincialium teneamur exequi

et ad ebservantiam ipsorumnobis subditos eoercere
,
ut animaramperieula devitentur

et saluti plurimorum expressius eonsnlatur
,
ad memoriamvestramduximus revocan

dum
,
in sacro M agdeburgensi concilio per venerabiles patres dominum G w idonem

apostolicae sedis legatum et dominum Rupertum sanctae M ag deburgensis eccles iae

archiepiscopum cumomnibus suffrag aneis suis episcopie et clericis provinciae solem

pniter celebrato
,
declarat um publice et s tatutum

,
omnes mulierculas

,
quae beginae

dicuntur , ad subiectionemet obedientiamsnorumplebanorumparrochialinmgeneraliter
pert inere , ipsasque teneri ad omnia , ad quae parrochiales ceteri sunt adstrict i. Quan
tum igitur animarumpericulumsubsequatur , quod quis communieet sibi non confessam

,

nemodubitat sanae mentis . Potest namque non confes sus dicere se confessum. Quod
ut sanine caveatur et s tatuta concilii plenius observentnr , habito capitali nostri et

plurium discretorum consilio
,
statuimus et dis tricte praecipimns observari , ut nullus

ves trum quemquam subditornm snorum in extremis vel in sanitate const itutumcom
numicare audeat

'

vel praesumat , nis i s ibi vel de licentia sna integraliter confessam
,

iniuncta ips i sen notificata prout competit poenitentia salutari
,

volentes in virtute
sanctae obedientiae nihilominus et mandantes hoc salubre stat utumin parroclms vestris

saepius publicari et ab omnibus universaliter observari. In cuius rei testimonium
praesentem litteram nostri sigilli munimine dux imus roborandam. Actnm et datum
Dresden

,
annodomini M °

CC°
L X XX X 0 quintoin crastinoassumptionis beatae virginis .

Nach demO rig. im S tift sarchiv zuBudissin mit dembeschädigten S iegel des Bischofs an einemvon der

Urkunde zumTheil losgetrennten P ergaments treifen.

Köhler cod. dipl. L as . l. A nh. 8. 148 .

No. 318 . 1296. 18 . M ai .

D omherr Conrad von B oruz stattet die neu err ichtete Cap elle A ller Heiligen in der D omkirche aus

und setz t die durch drei Vicar ien zu besorgende O rdnung des G ottesdienstes in derselben fest.

Conradus de Horuz thesaurarius et canonicus M y snensis univers is praesentes

litteras inspecturis salutem in eo
, qui est omnium vera salus . Qui male agit , odit

lucem. Expedit itaque ut actudigna memoria scripturarumelucidatione s ic serventur

integra , quod usque in futurum rerum ges tarum evidentia pateat incorrupta. Hinc

est quod tampraesentibus quam futuris cupimus esse notum
,
quod cumdivina suffra



gante gratia capella nova iux ta chorumM vsnensis eccles iae versus meridiemin honore
sanctae dei genitricis ae v irginis M ariae onnnumque sanctorum laudabiliter es set eon

structa
,
ipsumdotandamdecrevimus et dotavimus reddit ibus infra script is , duas per

petuae vicarias instituentes in eadem
, quarum uni assignamus in v illa Cofbach

quartumdimidiumtalentumet triginta denarios Vribergensis monetae ,
quorummedietas

solvit ur in festo sanctae Walpurgis , medietas in feste sanct i M artini cum decem et

septem pullis
, quornm B aleco res idcns circa medium villae sen successores sai de

duobus mansie unum talentumsolvere tenebitur annuatim
,
S ifridus de manso et dimi

dio talentum et tri ginta denarios
,
itemHerbordus de manso et dimidie talentum et

triginta denarios ,
itemE berw inus de dimidiomansooctavamdimidiumsolidum. S itus

veromansornm in introitu villae
,
abi intratur de oppidoW ilamlemlorf") a dex tr is .

In civitate M yene duodecim solidos de curia Johannis dioti Horeher sita contramacella
Vribergens iumdenariorum in festo sanct i E gidii annis s ingulis solvendorum. In villa

vere P revdowe °) de allodioJohannis et de decima attinente duomaldra siliginis , duo

maldra hordei et quinque maldratas avenae M y snens is mensurae , quae M ar tini

praesentabnntur M y snae dioti Johannis vel successorum snorumlaboribns et expens is .

'

l
‘

enebitur autemvicarius
, qui pro tempore fuerit

,
in anniversario venerabilis patris

bonae memoriae domini W ithegonis M y snensis episcopi de pens ione praedicta unum
talentumcanonicis emancipatis dumtaxat praesentibus in vigiliis et inmissa. Assigna
mus insuper eidem vicariae pro perpetuo lumine eereo habendo in mediomonaster ii
M isnensis in praedicto allodio P reudow e et de decima att inente unammaldratam tri

t ici et triginta tres modios siliginis mensurae similiter M y snensis . In villa S tetsch

unum talentum in festo sanct i M art ini
,
cuius medieta temM y leka relicta Rodewani et

Hugo filius ipsorumde altemduorummansornm
,
quos possident , et medietatemres i

duamBory sch filius praedictorumde unomanso tenentur solvere annuatim. Insuper
in Cozbude") quindecim solidos

, quornm quinque in festo sanct i M y chaelis et decem
in fes te sanct i M art ini a Petro filio Nowak vel suis successoribus persolvunt ur. D e

his omnibus praedictus v icarius annuatim cerampro dicto lumine tenebitur comparare .

S ecundae vere vicariae assignamus tria talenta et 0etav umdimidiumsolidum
Vribergens ium denariorum in feste sanctae Walpurgis de villa O crul‘) persolvendos .

Item in feste sancti M artini de villa eadem tres marcas argenti cumfertone et dimi
die ponderis M y snens is , insuper decemmedios siliginis et totidemavenae Hay nens is

mensura e et quatuordecim pullos , et in fes te pascha
e quintum dimidium seoeum

overum. Quae omnia praesentabnntur M y snae de tredecimmansis et dimidio posse s
sorum corum laboribns et expens is . Item in villa P aselitz“) decem et octo scocos

s iliginis et avenae. In quatuordecim scocos s iliginis ct avenae
,
in Dale

w itz
‘

) undecimum dimidium seoeum siliginis et avenae , in Luboz tredecim scocos

s iliginis et avenae decimae episcopalis ; vicarius vere ad collect ionem dietae decimae
tenebitur et veeturam. Item in M y sne de macello '

I
‘

hy lonis de Lomatsch quinque
lapides puri sepi

,
de macello veroHeinri ci in s inis tro latere s ito duos lapides simi

liter puri sepi in feste sanct i M artini annis s ingulis persolvendos . D e praedictis vero

a ) K auf b a c h . P ar . Ke s —ola lorf. h ) \ V i l s d ruf. c ) P r ö d a , P ar . S t . d ) S t e t z s c h . P a r , B r ie ssn i tz . e ) Congo.

h un d e , den . P a r . f) O k r i l la , P ar . Zs che ila . g ) B a s s l i t z . h ) ( i e i s s l i t r. i ) D a l lw i t z . k ) A l t l e i s . sihnmt lich P ar . L enz.

( i lph . ( i ros seulmin ) .



redditibus vicarius , qui pro tempore fuerit , in anniversarionostro tenebitur canonicis

emancipatis unum talentum praesentibus tantum in vigiliis et in missa
,
sepo vero

commutato in oleumet in ceramtenebitur dietae capellae nocturno tempore in ardenti
lampade

,
diurno vero ad missam in cereis convenientibus providere.

Vicariae vero tertiae pro remedio bonae memoriae domini Heinrici quondam
praepositi M isnensis inst itutae as signamns tria talenta in theloneo episcopali M y snae,
in villa S tetsch unum talentum in festo sancti M artini. P ertinebnnt etiam eidem
vicariae sedecim solidi , qui debentur de cnria Conradi cellerarii sita in acie fori

contra vicumsalis in festo beati Donat i persolvendi, quos dominus B ertoldus de P y rne
quondameiusdemvicariae possessor sna pecunia comparavit . A diicimus etiamquin
que solidos , qui debentur M y ehaelis de cnria M y snae sito. contra Johannemde Wi
landesdorf circa valvam

,
quam poss idet Judaeus dictus Bule , item tres solidos de

cnria sita sub castroM yene
,
quamO tto sutor possidet , in festo sancti M art ini sol

vendos
,
itemunumsolidumde horto qui fuerat dicti praepositi Heinrici sito in nov0

foro iuxta hortum M artini in fest0 sancti M artini similiter persolvendum. Item in

villis A rnoltitz et Wogenitz
'

) quinque maldratas siliginis et avenae minus quatuor
modiis menears e in Dobelin

,
quae nomine decimae in fes te sancti M artini annis

singulis persolvuntur. P raeterea considerationis nos trae s eiem convertentes ad hoc
,

quod de sola vinea L y benecke propter incertos ips ius fructus non posset subsistere

vicaria
,

nee qnisquam vicariornm solns ipsius culturae sufficeret
,
ipsam cum suis

at tinentns videlicet cnria
,
liguis , virgultis sitis in Wartha praedictis tribus adiicimus

vicar ns
,
nt possessores earum, postquamdominus de praesentis vitaemedionos dnxerit

evocandos
,
pari sumptu et laboribns ipsumexcolant et fructus inde provenientes s equa

dividant portione. T enebnntur quoque de ipsa vinea annis singulis in festo sancti

A ndreae dominis praesentibus emancipatis , qui vesperis et missae interfuerint
,
unam

urnam vini et tantumdem sociis tam perpetuis quam temporalibus ministrare. Post
decessnmvero nostrumprimamvicariam

,
quae tenebitur ad lumen cereumperpetuum

et domini W y thegonis episcopi anniversarium
,
epismpus M isnensis qui pro tempore

fuerit conferet
,
secundamquae lampadi astringitnr conferet capitulumM y snense , ter

tiamautemconferet
, qui pro tempore fuerit praepositus M isnensis . Ceterumhi tres

ad observantiam chori sicut ceteri vicarii sint astricti. Insuper tenebuntur secundum
ordinempraefatamofficiare capellam, sic quod quolibet die dominico, nisi festumexcel
lens occurrerit

,
missa inibi de dominica habeatur , reliquis vero sex diebus hebdoma

tarins tenebitur quolibet die pro dominoHeinrico et domino S ifrido praepositis bona e

memoriae ceterisque nostris benefactoribns unammissamdicere prodefunetis , diebus
vero incidentibus propriumhabentibus officinmsequens hebdomatarins ad complendum
cumuota ibidem ipsorum dierumofficium astringetur , in quibus diebus cum duas
missas haberi configerit , missa pro defunetis ante pnlsnmprimae compleatur . In fes te

vero paschas
, penthecostes , nat ivitatis domini usque ad octavas et quatuor fes tivi

tatibus beatae virginis a missa defunctornm ipsos volumas sublevari. Insuper volu

mus
,
ut idem hebdomatarins singulis diebus ad complendum in cap ella ipsa omnes

horas de beats virgine tenentur. Ceterumcollatores vicariarumnon carnalitat is atiectu,

A r n t i t z und W uh n l t s , P ar . S taucha .

con . mm.. ux . n . l.
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nostramM isnensemet capitulum nostrum convertimns et ei liberaliter conferimus et

donamus . In cuius rei testimonium praesentem litteram scribi iussimus nostri sigilli

robore cemmunitam. Datum et actnm M isnae anno domini M °
.CC.L X XXX . sexto

pridie Non. S eptembris , pontificatus nostri annoquarto
, praesentibus Heinrico canonico

sanctae Crucis in Wratislavia
,
Conrado ecclesiae nostrae perpetuo vicario

,
Herbordo

canonico et plebano in Wurzin , Vlrico in Lubenitz et Heinrico in Camentz plebanis ,
'

I
‘

himone de Woinitz milite et aliis quampluribus fide dignis .

Nach demO rig. imS tift sarchiv zuM eissen mit demS iegel des Bischofs an grünseidenen F äden.

No. 320. 1296. 26. O ct .

P robst und Cap i tel einigen sich in gewissen B estimmungen über die Verleihung der P ralaturen und
Canenicate ihres S tifts und die diesen zustehenden P fr iinden sowie über verschiedene finanzielle

A ngelegenheiten des S tifts überhaup t.

Nes S iffridus praepositus
,
A l. decanus

,
omnes et singuli de capituloM isnensis

ecclesiae recognoscimus et tenore praesentiumprotestamur , quod convenientibus nobis
in capitulodecrevimus antiqnis statutis et consuetudinibus

,
videlicet quod praelaturae

et personatus ecclesiae nulli extra capitulumconferantur
,
sed tantumpersonis emanei

patis . Idemdicimus de ecclesia in M agelin et in S chew itz a

), quae hactenus canonicales

fuerunt
, quibus statuendo adiicimus tres capellas ,

capellamdominae nostrae in cnria

episcopali
,
capellamsancti Johannis bapt istae in cnria marchionis

,
et capellamsancti

Jacobi in cas troAquatico
,
quae solumemancipatis canonicis conferentur

, quarumcol

latio eecles iarnmet capellarum ad epis00pumpertinebit . P r0prietates ecclesiae ntpote

Pirne et Dresden cumsuis pertinentiis repetet ; G ronowe
"
) et si qna alia bona vacare

configerit , repetet totoposse. Quorums i aliqua recuperabit , nee ipsa nee alia habita
vel habenda alienabit absque totias capitali licentia speciali. Debita

,
quae adhnc

debentur de Pirne et de Radmaritz studiosins repetat et quantumcunque conse

qnitnr de pecunia illa , primoomniumabsolvet bona capituli , deinde episcopalia , et si

quid residui fuerit
,
de consilio capituli ad nsns ecclesiae , ad augends bona episcopalia

convertere tenebitur bona fide. O bedientia dominicalium, si facultas se obtulerit
,
habchit

in theolonioM isnensi quinque talenta. Itemobedientiae canonicorumM isnensinm nee

per negligentiamad M isnensemepiscopum, nee quocunque modoaliodevolventur. Item
ad scolasteriam in eodemtheolonioquatuor talenta pertinent ab antiquo. Datumanno

dom. feria sexta ante festumbeatorumapostolorumS ymonis et Judae.

In cuius rei testimoniumsingulorumsigillis prae sentes litteras fecimus communiri.

Nach demO rig. im S tift sarchiv zuMeissen. An P ergamentstreifen hingen l l S iegel von denen zehn
noch erhalten aber zumTheil beschädigt sind.

a) A l tmü g e ln und Z s c h a i t z. b) B run n , P ar . Dresden oder B rlouni tn. ? c) R a dme r l t z in der Oberlausi tz .



No. 321 . 1297. 10. M arz.

fr: bi.whof B urcha rd : u l üvnieburg und die B is chöfe Herma nn zuHalberstadt . A lbert zuM eissen,

Heinr ich zu .U crs burg . B runo suNaumburg . Volrud zu B randenburg ertheilen allen G läubigen .

welche bus>72
°

fi r

‘

g das H a y dn] in H albe rstadt an gew is sen F esttagen besuchen und unterstützen

cumdomns infirmerum site ext ra muros civitat is Halb . sit paupertate onerata jeder einzelne

r ierria 1
'

-un
* A blas s . D at . ) Ina d. anno dem. M ° ° CC” LXXX X° °

sept imo sexto Idus Marcii.

Nach demO rig . imPr ev .
— Archi v zu von den sechs an leinenen F äden befest igt gewesenen

S iegeln feh len die der B ischöfe zuM eissen . Nauma und Brandenburg . die übrigen sind sehr beschädigt.

No. 322 . 1297. 7. M a i.

P . B em
'

fiuc iue VI I I . er theilt dern D omher rn .: n N aumburg U lr ich con Colditz die erbetene G enehmigung
neben diesem(

'

a nenb:ut und demP f armmt : uS . Wem‘

csla i da selbst auch d ie S telle eines D omher rn
‘

n M eissen a rmanchmen.

B enit
'

acius episcepns etc. dilecto filioVlrico dc Coldiz canonicoNncmburgens i
salutemetc . Tune merita devot ionis exposcunt . ut personam tuamde multa probita te
tide dignernm tes t imonio c emmendatam favoris apos tolici grat ia pr03cquamur. E x

parte s iqnidem tua fai t propos itum coramnobis , quod [qui] in Nuemburgens i eccles ia
in aliqua alia ca thed ecclesia fuerit canonicatum c t praebendamadeptas . canonica

mmet praebendam quos primitus in eademNucmburgensi eccles ia obtinuerat tan

quam e o ipse per huiusmodi adcptioncm vacantes dimitt ere tenentur. Cum antem,

prout asseris ,
venerabilis frater nos ter episcopus ct dilect i iilii capitulumM isnenses ,

ad quos recept ie canonicor um c t c ellario praebendarum in M isnensi eccles ia pert iner e

dicuntur . eens iderantes personam t uampraedictam tere ips is et dietae ee rumeccles ia e

mult iplic iter fructuosam. te a ttec tent rec ipere in dicta M isnens i eccles ia in canonicam
ct in fratrem tibiqnc de praebenda et iam eiusdemM isnens is eccles iae pr avidere . nos

volentes t e grat iosc pros equi in hae part e. tuis supplieat ionibus inclinat i. ut canonica tum
e t praebendam in eadem M isnens i ec cles ia . s i dc illis tibi pr ofi dcri cont ingat . libere
recipere valens . et cum illis canonica t um ct praebendam. quos in praedict i! Kaemba t
gens i eccles ia nbtines . nee non eccles iam parochialemsancti Nuembmgensea ;
cuius rec tor ex is tis . liche re t inere . prae dic to ct quibuscumque aliis s tatutis cont rariig

e iusdemNuemburgcns is ecc les iae . et iams i fuerint iuramento vallata. nequaquamobs tan
t ibus . auctorita te t ibi prae s e nt ium indulgemus . Prev iso quod cammicat us . praebendae

ac ecc les ia sanc t i“' enzlai praedic t i debit is obs equiis nun t
'

raudentur et animaram cum
iu eademecc les ia sancti“' cnzla i nulla tenus neglimtur . Nulli ergoetc. nos trae conces

s ionis etc . D a tumRomae apud sanc tumF errumNon. Maii pmrtitica t us nos t ri anno ter t io.

- \ as t lr lll L ibe r Beuit .uzz P P V I II. an III e p. te l. 263 imVa t ican . A rchh .



No. 323. 1298. 19 . Jan.

D er P robst D ietrich zuBudissin tr i/fi
' hins ichtlich des E inkommens und der O blicgenhcitcn de s

Vicars des von ihmges tifteten A äars in der D omkirck genaue B es timmungen.

Vgl. No. 251 . 253 u. 283 .

E go T heodericns dei gratia praepositus Budesinensis et canonicus M isnensis

notum tieri eupioomnibus per praesentes , quod pro salute animae mcae institui in

ecclesia M isnensi kathedrali perpetuamvicariamet altare situma sinistris monaster n
,

a venerabili dominoW ithigone episcopo bonae memoriae in honore sanctorumNicolai
et L aurent ii sollempniter consecratam

,
cuius collationemvolo post mortemmeam ad

M isnense capitulumpertinere. Cui vicariae contuli et dedi villamZalesen sitamcirca
S trele cumomnibus proventibus suis

,
censu videlicet

,
annona

,
decima et servitiis

,

quae de eadem villa percipi possnnt nihil penitus excipiendo. Isti autemsunt pro

ventus dietae villae
,
scilicet decemmarcae et unus ferto

,
querumsex marcae et tres

fertones debent esse pondere camerae Nuenburgens is episcopi ponderatae ,
et tres

marcae et dimidia pondere S trelensi. E t praedictam argentum utriusque ponderis

debet esse probatumVribergense ; et XXVIII‘° denarn S trelensis monetae, et quatuor
decimpulli et sexagena ovorumet dimidia. Cuius census medietas solvitur in festo

M ichaelis et medietas in festo sanctae Wal purgis . Itemde avena in vero censu tre

decimmaldaria et sex modii
,
in decima vero duomaldaria siliginis et duomaldaria

avenae. Ista omnia debent solvi et solvuntur de villa Zalesen vicariae memoratae .

Item in villa M eila septemmodii s iliginis et totidemavenae praedictae vicariae simi
liter persolventur in festo beati G alli. Item dedi eidem vicariae in villa Chofbach

iux ta Wilansdorf quinquaginta solidos et XXX denarios monetae Vribergensis , qui
census etiamsolvitur duobus terminis Walpurgis et M ichahelis et X III I

‘" pulli. Item
dedi saepedictae vicariae in civitate M isna viginti sex solidos et unummacellum
carnificum, quod solvit quinque lapides sepi purificati in fes to beati M art ini. D e istis
omnibus redditibus volo

,
ut vicarius dietae vicariae post mortemmeamperagat meum

anniversarium in choroM isnensi. Dominis canonicis praesentibus in vigiliis distribuet

novemsolidos , et in missa tantum; hospitali dabit duos solidos
,
custodi pro candelis

ponendis in vigiliis et in missa unumsolidum
,
et eampanatori pro pulsatione quatuor

denar ios . Item dahit soens in anniversariomeoXV solidos , quos taliter di stribuet ,
vicar ns non sacerdotibus cuilibct quatuor denarios, residuuminter sacerdotes praesen
tes in vigiliis et missa aequaliter dividatur. Item dictus vicarius

, qui pro tempore
fuerit

,
singulis septimanis dicet mihi missamanimarumcumvigiliis praecedent ibus et

unam de domina nostra et unampro peccatis , in quibus mentionem faciet Heinrici

patris mei
,
Luciae matris mcae , G otscalei , Waltheri decanorumet aliorumamicorum

et benefactorummccrum,
quorumanimae in sancto. pace requiescant. I tem dahit in

qualibet septimana unumdenariumsacerdoti , qui mihi dicat missam animarum,
vel

personaliter deserviat eundemdenarium
,
s i voluerit laborare. Item in s ingulis meis

anniversarus distribuet pauperibus panes emptos pro sex solidis . Item in qualibet
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No. 325. 1298 . 25. Marz.

D ie Vorgenannten verleihen B us sfer tige n welche an gewissenFesttagen das Kloster der M ar ienlcnechte

Augustiner O rdens in Halberstadt besuchen n. s. w. jeder E inzelne 40 T age A blas s.

Borchardus dei gratia sanctae M agdeburgensis ecclesiae archiepiscopus , B runo
Nuenburgensis , A lb e r tus M y s e nen s i s , Henricus M erseburgensis , Volradus B randen
burgensis , Johannes [Hauelbergensis] eademgrat ia eeclesiarnmepiscopi salutem

;
mdomino

sempiternamomnibus praesens scriptumvisuris . Virgovenustissimus et omniumvirtu

tum flos beato. virgo dei genitrix gloriosa ,
cuius pulcritudinemsol et luna mirantur

Cupientes ut novella plantatiomonasterii servorumM ariae ordinis sancti

Augustini in nova civitate Halverstadensi congruis honoribus frequentetur et a Christi
fidelibus iugiter veneretur , omnibus vere poenitentibus et confessis qui ad dictum
monas teriumcausa devotionis in omnibus festivitatibus ipsius virginis gloriosae
accesserint aut de bonis suis mobilibus et immobilibus aliquid in eiusdemmonasteru
subsidium in vita contulerint seu in ultima voluntate perpetuis temporibus legaverint,
aut sepulturam ibidem elegerint in futurum quilibet nostrumquadraginta dies

et karenamde iniunctis poenitentiis in domino relaxamus . DatumM agdeburg.

VIII°. Kal. Aprilis anno domini milles imo ducentesimononagesimooctavo.

Nach demsehr schadhaften O rig. imF rom- Archiv zuMagdeburg ; sammtliche S iegel fehlen.

99

No. 326. 1289 . 1 . Mai.

P . B onifacius VI I I . befiehlt demB . von M erseburg dafur zu sorgen , dass die vombischöfl. T afelgut
zuM eissen durch Vemfändang oder Verkauf abgekommenen B esitzungen und Renten an

dasseße euruckgehen.

Bonifacius episc0pus servus servorumdei venerabili fratri episcopoM erse
burgensi salutemet apostolicambenedictionem. Ad audientiamnostrampervenit, quod
tamvenerabilis frater noster episc0pus M isnensis, quampraedecessores sui episcopi
M isnenses

, qui fuerunt pro tempore, decimas , terras , redditus , castra, domos , posses
s iones

,
vincas

,
prata

,
pascua

,
nemora

,
molendina

,
iura, iurisdictiones et quaedamalia

bona ad meh sam suam episc0palem spectantia , datis super hoc litteris
,
interpositis

iuramentis
,
factis renuntiationibus et poenis adiectis

,
in gravemipsius mensae laesio

nem
,
nonnullis clericis et laicis aliquibus eorum ad vitam

, quibusdamvere ad non

modicum tempus et alns perpetuo ad firmam vel sub censu annua concesserunt
,

quorum aliqui super his confirmationis litteras in forma communi a sede apostolica
impetras se dicuntur. Quia vero nostrs. interest super hoc de oportuno remedio pro
videre

,
fraternitati tuae per apostolica scripta mandamus

, quatinus ea
, quae de bonis

ips ius mensae per concessiones huiusmodi alienata inveneris illicite vel distracta
,
non

obstantibus litteris , iuramentis , poenis , renuntiationibus et confirmationibus supradictis

ad ius et pr0prietatemeiusdemmensae legitime rcvocare procures contradictores per



256

censurameccles iast icamappellatione postposita compescendo. Testes autemqui fuerint
nominat i, si se grat ia odio vel timore subt raxerint censura simili appellat ione cessante

compellas veritati testimoniumperhibere. DatumRomae apud sanctumP etrum
,
Kalen

das M au pontiticatus n03tri anno quarto. P . B eat .

Nach demO rig. imS tift sarchiv zuM eissen mit der Bleibulle an hanfener S chnur.

Köhler cod. dipl. Lus. I . Anh . S . 88 f.

No. 327. 1298 . 6. O ct .

B urggraf M einher legt den ewis chen demP robst D ietrich z uB udissin als Vertreter der Cap elle

Johannes des T c
'

iufers und S ifr id von W ildenhain obschwebenden S trei t wegen einiger

G rundstücke in B asslitz bei .

Nes M einherus dei gratia burgravius M isnensis tenore praesentiumpotes tamur,
quod cumquaedamcausa et dissensionis materia inter dominumT heodericumpraepo

situmBudesinensemex una et S iffridumde Wildenhain laicum,
super quibusdamagris et

pascais adiacentibus villae P aselitz 3

) et adiacentibus similiter prato, quod dicitur Borken
w ise ex parte altera exorta fuisset

,
quia dictus S ifi'

ridus dicebat ex morte Reinhardi dioti
Nase de Jawernitz et fratrumet patrueliumsnorumdictos agros et pascua ad se devoluta
esse

, qui ab eo tenebantur titulo feodali. A liquibus dichas amicabilibus a partibus hinc
inde servatis , tandemin nostra praesentia dictis partibus constitutis

,
lootoprivilegio, quod

dioti agri et pascua ad capellamsanct i Johannis baptistae in cnria marchionis in castro

M isnensi sitamproprietatis titulopertinebant , videbatur singulis praesentibus , quod ante

dictus S iffridus in saepedictis agris et pascais penitus nihil iuris haberet
, qui etiam

nunquamfecerat mentionemtemporibus retroactis . Tandemprecibus nostris saepedictus

S ifi
‘

ridus inclinatus , si quid iuris habuit in agris vel pascuis superius dictis , hoc totum
pro se et heredibus suis liberaliter res ignafi t et penitus renuntiavit de benivola volun

tate
,
nihil s ibi iuris et heredibus suis in antea reservando. In cuius rei testimonium

sigilli nostri munimine praesentemlitteramdux imus cons ignandam. Tes tes huius sunt

Vlricus miles dictus O lsnitz
,
A petz de M vnen et Th. S ebenit z . Datumet actumM isnae

in palacionostroannodomini in octava M ichahelis .

Nach demO rig. imS tift sarchiv zuM eissen mit demS iegel des Burggrafen an einemP ergamentstreifen.

Köhler cod. dipl. Lus. I . Anh . S . 89 f.

B a s s l i t z , P a r . L anz .

No. 328 . 1298. 22 . Nov .

K . A lbrecht genehmigt den romB ischof bewirkten Verkauf der Stad t und der B urg P irna an den

K . Wenzel von B öhmen und sp r icht die E inver leibung P ir na
’

s in da s Königreich B öhmen aus .

Nos A lbert us dei gratia Romanorum rex semper august us ad universorum
not itiamtenore praesent ium volumus pervenire

,
quod nos venditionemcivitatis episco

pat us M isnensis dietae l
_

’

y rn cum cas tro et at tinent i is suis s itae in terra M isnens i
circa metas Boemiae factamper episcopumet capitulumM isnensis illustri Wencezlao



regi Boemiae duci Cracouiae et S andomeriae marchionique Morauiae principi et fratri
nostro karissimoac heredibus eius

,
prout in litteris inde confectis et dictorumepiscopi

et capitali sigillis munitie plenius continctnr
,
ratam'

et gratam habentes ei nostrum
benigne praestamus assensumet ordinamus atque statuimns , ut dicto. civitas

,
quamad

preces dioti regis regno,
Boemiae harnm serie unimus et unitam esse volumas ad

regnum ipsum de cetero debeat perpetuo pertinere. In cuius rei testimonium prae
sentes litteras fieri et sigillomaiestatis nostrae iuss imus communiri. Datumin Nuren
berch anno domini millesimo ducentesimo nonagesimooctavoX °

. Kalendae D ecembris
duodecimae indictionis

,
regni nostri anno primo.

Nach demO rig. imK. Haup t - S taatsarchiv zuDresden mit dembeschädigt en S iegel des Königs an F äden

von rother und gelber S eide .

Sommersberg S i] . rer. scriptor. I . p. 947. M encke ser. rer. G erm. III . p. 1741. L ünig cod. G erm.

dipl. I . p. 979. Ludewig rell. mas. XI . p. 336.

No. 329. 1299 . 18. Jan .

P robst D ietri ch trifl
°
t aber sein sämmtliches B esi tzthum letztwillige Verfugung wobei er zugleich

noch einen zweiten A ltar mi t einer Vimr ie in der D omki rche stiftet.

In nomine patris et filn et spiritus sancti amen. Cumnihil cet tina sit morte et

nihil incert ius hora mortis
,
secundumlegitimas sanctiones et propter dubios et incertos

eventus et impiamdebilitatemhumanac naturae more
,
quae nulli parcit , modo inopinato

sna celeritate hominemexanimemfacere consuevit . Ne eius celeritas me T heodericum
,

praepositumBudesinensemet canonicumM isnensempraeoccupet , et non dispos itis rebus
meis viamuniversae carnis ingredi faciat intestatum,

sancti spiritus gratia invocata
meum testamentum condo et facioper moduminferius annotatum,

eligens testatores et

testamenti mei executores dominumP etrumdecanum
,
magistrumConradumcantorem

,

canonicos ecclesiae M isnens is
,
dominumS ibothonemplebanumde Jochgrimet dominum

P etrum
,
M isnens is ecclesiae perpetuumvicarium

,
quibus omnibus et singulis cedoactio

nes meas contra omnes debitores ex igendi et repetendi debita men. S imiliter annum
gratiae praebendae eis committo, ut de omnibus et singulis ordinent et disponant pro

remedio animae mcae
, quidquid eis videbitnr. Nihilominus in persona propria

,
quae

sequuntur statui et legavi : primoomnium non obstante vicaria per me constructa in

honore sancti L aurencii et sancti Nicolai in ecclesia M isnens i in sinistra partemonaster n
,

quamcontuli dominoPetrocapellanomeo, ad quamvicariamassignavi et contuli omnes
redditus tamargenti , quamannonae villae Zalezen circa S trele ct in Coufbach tert ium
dimidiumtalentumet triginta denarios , et in civita te M isna viginti sex solidos et quin
que lapides ad illuminandumaltare praedictorumsanctorumL aurentii et Nicolai , nunc

in honore sanctae crucis et sancti M artini aliamvicariamde novo decrevi construere,
construo et cons truxi

,
cuius vicarius ad deserviendumchoro M isnensi tenentur , prout

ceteri vicarn consueverunt
,
ad quam vicariamaltare construi debet in loco congruo

monasterii tempore oportuno et praedictum altare praedictus vicarius officiet
,
prout

de hoc velit et possit domino reddere rationemet ut mei
,
patris mei et matris mca e

,

G otscalci decani M isnensis
, Waltheri decani M agdeburgensis et aliorum amicorum et

C O D . D I P L . I A S . 33



https://www.forgottenbooks.com/join


itemdomino decano duas vlassns staunens
,
quae fuerunt domini de Boruz et meh sam

meam
,
quae stat in camera men

,
circumpositam nigro ligno; itemmagistro Conrado

cantori duas vlnssas staunens
,
quas duxit post supradictae acceptandas et duo cantara

stannen de una s topa et unammensam
,
quamduxit acceptandam. Alia vasamen tamin

vlnssis
,
quamin cantaris stannea dividantur inter canonicos secundumquod testatoribus

videbit ur expedire, ita tamen quod dominoburgrauioprimodentur tria cantara stannea
,

unumde una st0pa et duode duobus quartalibus , itemdominis canonicis omnibus unam
carratamvini. Itemduobus servis meis

,
scilicet Waltherode Cozzebude et HenricoCalvo

duos equos meos, scilicet rubeumet griseum, qui sunt in cnria men
,
reliquae familiae

detur pretiumsuumdeservitum. Itemrelinquo curiammeamReinhardoavunculomeo,
sicut superius est expressum. Relinquo tamen in eademcuria quatuor lectos, quatuor
mensae

, duas in quibus comeditur tempore hiemali, et duas in quibus comeditur tempore
aes tivnli. Relinquoetiamibidemdolea

,
lagenas , sartaginem, ollas et patellamet quidquid

pertinet ad coquinamet ad brnxationem. ItemdoeidemReinhardodecretummeum,
sum

mamG amphredi , casus decretorumet quaestiones in unovolumine
,
summamB artholi et

digestumnovum. E t uota
,
quod Reinhardus dahit de cnriamen singulia annis dub talenta,

quorum in anniversariomeoquindecimsolidos dividet inter pnuperes et scolarca
,
item

quinque solidos dividet inter sacerdotes provigiliis et missis animarum. Itemde secundo
talentodahit in bonn sex ta feria pauperibus et scolaribus decemsolidos

,
itemcodemdie

fratribus minoribus viginti denarios , hospitali viginti denarios et leprosis viginti denarios .

Itemper quaü ngesimamdabit quinque solidos provigiliis et missis animarum. Velo, ut

haec duo talenta Reinhardus det temporibus vitae suae
,
et post mortemsuamfaciat cum

dicta cnria ad ntilitatemsuamsecundumquod sibi videbitur expedire. ItemdoCon

radoavunculomeo
,
canonicoBudesinensi decretales et digestumvetus ; itemdo codieem

cumsummulis in unovolumine sequentibus G ebehardoavunculomeo, canonicoWurci
nensi

,
alias veroet quaternos hi tres inter sc dividant , prout placet . Itemas s ignodomino

S ibothoni tunicammeamsubductampelliciomarderinoet omnes pelvesmens ; itemdomino
Petrotegumen irsutumet lectummeum

, quotegor et duas mensas ; itemdominoRudgero
palliumsubductumpellibus lincinis , bursamsericenmet unumannulum; itemdomino
T hisconi deW istr0p, dominoConradode sanctoJchanne, dominoPetroet dominoHenrico
capellanocantoris , cuilibct istorumunambursamet unumannulum; itemfratribus mino
ribus in M isna longammeh samet lectummagnum; itemmissalemmeumdominicalem
legosummoaltari in Budesin. Itemduos habeoadhncmissales libros, inter quos dominus
Petrus eligere debet meliorem,

reliqnumdond altare
,
quod cons truendumad vicariam

et calicemmeum; itemcasalammeammelioremde baldechinocumpraepanicis attinen
tibus

,
duas nmpullas cumpannis depictis et pallis

,
capellae curiae meae. Itemdond

altare sancti L aurenc n et Nicolai casulam stripeam cum suis at tinentiis . Item ad

altare sancti Johannis in cnria regis casulamde baldechino cumsuis att inentiis . Hs ec

omnia persolvi debent de omnibus rebus meis mobilibus et immobilibus , si haberi
potuerint , primotamea omniumdebitis meis , si qna sunt

, persolutis et vicaria men de
decemmarcis vel circa primo et principaliter comparata. Alia omnia per me minus
perfecta et incompleta meis committo testatoribus , ut de ns faciant prosalute animae
meae secundum quod ipsorumdiseretioni videbitur expedire. A ctnm et datum anno



domini millesimo ducentesimononagesimo nono in die Priecne virginis , dominis M is
nensibns canonicis praesentibus , scilicet domino Johanne praepositomaiore domino
A l. de Luppe , dominoHerchenbertode S tarch.

,
dominoConrado cantore

,
dominoH.

de Zwem domino de Lutchenberch et aliis quampluribus fidc digais .

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuMeissen ; an drei von der Urkunde selbst zumTheil abgeschnit tenen
Pergamentstreifen hängen die S iegel des Decan P etrus , des P robsts Dietri ch und des Domherrn Conrad.

UngenauKöhler cod. dipl. L as. I . Anh. S . 90— 95.

No. 330. 1299 . 18. Jan .

Vicar deren genaue B eobachtung zur strengen G ewissenspflicht.

E goT heodericus dei gratia praepositus Budesinensis notumfieri cupioomnibus

per praesentes , quod pro salute animae meae insfitni in ecclesia M isnensi kathedrali

perpetuam vicariam et altare in honore sanctorumL aurencu et Ny colai , cuius colla

tionemvolopost mortemmeamad M isnense capitulumpertinere. Cui vicariae contuli

et dedi villamZalesen iuxta S trela cumomnibus proventibus nihil penitas excipiendo.

Itemin villa Chot
‘

bach iuxta Wilnnsdorf quinquaginta solidos et XX Xmdenarios Vriber

gensis monetae. Itemin civitate M isna X X
“
et sex solidos minus tribus denarns et

unummacellum,
quod solvit annuatimquinque lapides sepi purificati ad illuminandum

altare praedictorumsanctorum. D e istis proventibus volo
,
ut vicarius dietae vicariae

peragat anniversariummeum distribuendo canonicis praesentibus in vigiliis ct missa
unum talentum cum decima hospitalis , vicarns et soens XV solidos

,
custodi unum

solidum,
s i ponet candelas super sepulcrumin vigiliis et missa. Itemidemtenebitur

singulis septimanis dicere tres missas
,
unam de domina nostra

,
aliampro peccatis,

tertiamprodefunetis , et procurabit aliammissamprodefunetis celebrnri singulis septi
manis

,
vel si vult poterit personaliter adimplere. Itemin anniversariomeo distribuet

pauperibus panes sex solidorum. Insuper singulia septimanis per annumdabit pau

peribus unummodium siliginis , prout in aliis meis scriptis et privileg us melius est

expressum. Haec omnia committo vicario
, qui pro tempore fuerit , in animamsuam

et conscient inmndimplenda , ut in die iudicii ad enlutem propriamomnipotenti deo
possit reddere rationem. Datum anno domini M ° CC° L X XX X °

nono in die beatae
F risone virginis .

Nach dem O rig. im S tift sarchiv zu Meissen mit dem jetzt zerbrochenen S iegel Dietrichs an einem
P ergamentatreii

‘

en.

Köhler cod. dipl. Lus. I . A nh . S . 96.

No. 331 . 1299. 14 . Aug.

K . Wenzel von B öhmen eignet als G eneralvicar imM eiss ner L ande der D omkirche G etreide

Wenceslaus dei gratia rex Boemiae
,
dux Cracoviae et S andomeriae marchioque

Moraviae ac sacri Romani imperii per terras M isnensem
, O rientalem et P lisnensem



vicarius generalis . Instc petentiumdesideria non immerito sunt effectui mancipanda,
maxime cumid petitur

, per quod cultus divinas
,
cui debetur favor plurimus , adau

getur. P etente siqnidema nobis nobili viroM einheroM isnensi burgravio, ut in villa

Cethen iux ta Lomatz sex maldra siliginis et totidemhordei
,
unummaldrumavenae

et unummodiumpapaveris , in villa quoque Clanczchuw itz iuxta G anam vigintimodios
tritici et totidemhordei

,
quatuor modios bumali et quatuor solidos denariorumVriber

gensis monetae nununa pensionis in districtuM isnensi s ita ,
quae a Romano imperioet

a nobis tenebat in feodum
,
resignatione praedictorumbonorumper cumiamlibere nobis

facta dignaremur dare eccles iae M isnensi
,
ut perpetua instituatur ibidem sacerdotalis

vicaria
,
in qna perpetuo benefactorummemoria peragatur. Nos praedicti burgravn

precibus favorabiliter ntpote rationabilibus inclinati
, praedicta maldra et modios tritici,

siliginis , hordei , avenae ac hamuli et solidos denariorumVribergensium auctoritate

nobis commissa damus eidemecclesiae
,
ut in en de ipsis constituntur sacerdotalis vicaria

,

prout superius est expressum. In cuius rei testimoniumpraesentes litteras exinde fieri
fecimus et maiestatis nostrae sigillis iussimus communiri. DatumF ragne per manus
venerabilis Petri B asiliensis episcopi

, praepositi Wissegradeusis , regni Boemiae cancel

lar11
, principis nostri dilecti annodominimillesimoducentesimononages imonono, decimo

nonoKalendas S eptembris , duodecima indictione , regni nostri anno tert io.

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuM eissen mit demziemlich wohlerhaltenen S iegel des Königs an F äden

von rother und gelber S eide.

fl asche M agazin VIII . 3. 407.

Zot h a i n , P ar . Lommatzsch . b ) C lnnu c h w l t z , P ar . Jahna

No. 332. 1299. 9. D ec.

E rzbischof B urchard zuM agdeburg entscheidet in einer S treitigkeit swischen demB ischof und dem
Kl. S euslitc und verurtheilt E rsteren euHerausgabe und S chade nersatz.

Burchardus dei gratia sanctae M agdeburgensis ecclesiae archiepisc0pus reverendo
in Christofratri dominoA l. M isnensis ecclesiae episcoposinceramin dominokaritatem.

Cummcausa
,
quamcoramnobis contra vos movent et moverunt abbatissa et conventus

in Suselitz ordinis sanctae Clarac
,
instructi tamper privilegiumdomini Henrici quon

dammarchionis M isnens is
,
quametiamper legittima documenta diffinitive pronuncia

verimus
,
bona in G oluz et censumibidemvidelicet septemet dimidiae marcarumVri

bergensis argenti ad praedictam abbatissam et conventumde iure pertinere
,
et vos

censumeorundembonorumper duos annos usque ad marcas quindecimcontra institiam
percepisse , sinceritati vestrae in virtute sanctae obedientiae praecipimus et mandamus ,
quatenus infra hinc et festumpurificationis proximum, praedictas quindecimmarcas
eisdemabbatissae et conventui integraliter refundatis

,
ipsosque in possess ione et per

ceptione praedictorumbonorumet census ibidemamplius nullatenus moles tetis vel inpe

diatis
,
sen etiaminpediri per quemquamaliquatenus procuretis , sie faciendone propter

G oh l!n bel B leu
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carnmargenti puri P ragensis pondcris , quae dictum dominum B ernhardnm praede

cessoremnostrumab eodemrege integre recepisse ne in solutionemdebitorum
,
quibus

praedicta ecclesia obligata erat
,
et alias in ntilitatemipsius ecclesiae convert isse nobis

consta t , prout etiamin litteris ipsius praedecessoris nostri eius et praedicti capituli sigil
lorummunimine roborat is

,
quae coramnobis de verboad verbumlegi fecimus , plenius

audivimus et audimus contineri
,
ratamet gratamhabentes ,

eamque ratamsemper et

firmamtenere ac habere et contra camac omnia et singula in en contenta nulloumquam
tempore de iure vel de facto in indiciovel ex tra per nos vel aliumnut alios facere vel

venire , sed potius ipsam defendere ac disbrigare praedicto regi et suis heredibus ac

successoribus Boemiae regibus promittentes approbamus , ratificamns
,
acceptamus et

praesentium serie confirmamus . In quornm testimonium praesentes litteras fieri et

sigillonostro fecimus communiri. Datumin monasterio A nlae Regine ordinis Cister
ciensis prppe P ragamannodomini millesimo trecentesirnoXIII°. Kal. M a n tertiadecima
indictione pontificatus nostri anno quarto.

Von alter Hand : Ponatnr ad homag. extraneorum.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taatsarchiv ; an F äden von rother und gelber Seide hängt das amRande
beschädigte S iegel des Bischofs mit Rücksiegel.

No. 335. 1300. 19. Apr.

K. Wenzel von B öhmen beurkundet D resden , die B urg Radeberg , den Friedewald und die B urg
D ohna mi t allen Zugehörungen von B . A lbert zuL ehen empfangen zu haben

Nos Wencezlaus dei gratia rex Boemiae
,
dux Cracouiae et S andomeriae mar

chioque Morauiae notum facimus universis praesentes lit teras inspectur is , quod nos

civitatis Dresden ,
castri ibidemcum indicio hominibus ac silva ceterisque pertinentiis

ad camspectantibus , necnon castri Radberch
,
F ridwald silvae ac Dony n castri infeu

dati cumhominibus villis et aliis utilitatibus
,
iuribns et pertinentiis eorundemac alio

rumbonorumomniumubieumque in terra M isnensi sis tentium
,
quae ab episcopntu et

ecclesia M isnensi habemus et tenemns in feudum
,
investitnram a venerabili Alberto

episcopoM isnensi suo et ipsius ecclesiae nomine pro nobis et illustri Wencezlaofilio

nostro karissimo, prout iuris et moris est
,
requisivimus, petivimns et recepimus prae

sentialiter eodem episcopo nos investientc per suum capucinm dc eisdem
,
adhibitis

solempnitatibus aliis in talibns consuetis . In cuius rei testimoniumpraesentes litteras
fieri et sigillis maiestatis nostrae 1nss1mus communiri. Actnmet datumin monas terio
Aulne Regine ordinis Cisterciensis prope P rngam anno domini milles imo trecentesimo
XIII°. Kal. M an tertia decima indict ione regni nostri anno tertio.

Nach demO rig. imK. Haupt S taatsarchiv ; an F äden von rother und gelber Seide hängt das S iegel auf
der Vorderseite mit. demBilde des auf demThrone sitzenden Königs Wenzel auf der Rückseite das Reitersiegel
seines Sohnes Wenzel enthaltend.

Week Dresden 8. 161. L ünig RArchiv. P . spec. Cont. II. S . 179. Curpmv 0L aus. E hrentempel II.
S . 14. Hecke] Königstein S . 16. Sommersberg Sllos. rer. ser. III . p. 219.



No. 336. 1303. 1 1 . Marz .

P . B onifacius VI I I . beauftragt den P robst von Sulza , die unbekannten P ersonen , welche zur

bischöflichen T afel gehör ige B es itzthmner un d l
"
rkunden verborgen halten in den K irchen zur

Herausgabe derselben aufeufordern ‚ imFalle der N ichtbefolgung aber mit der E xcommunication
wider sie zu verfahren.

Bonifatius episc0pus servus servorum dei dilecto filio praeposito ecclesiae

in Sulze M agnntinensis diocesis salutem et apos tolicam benedictionem. S ignificavit

nobis venerabilis frater noster Albertus episcopus M isnensis , quod nonnulli iniquitatis

filii quos prorsus ignorat , decimas , redditus
,
census

,
terras

,
domos

,
prata

,
nemora

, pri

vilegia , instrumenta publica et nonnulla alia bona nd meh sam suam episcopalcm spe

ctantia temere ac malitiose occultare et occulte detinere praesumunt , non curantes ea

praefato episcopo exhibere in animarum snarum periculum et ipsius episcopi non

modicumdetrimentum
,
super quo idemepisc0pus apostolicae sedis remedium implora

vit . Quocirca diseretioni tuae per apostolica scripta mandamus , quatinus omnes
huiusmodi occultos detentores decimarum,

reddituum
,
censnum et aliorum bonorum

praedictorum ex parte nostra publice in ecclesiis corampopulo per te vel per alium
moneas

,
nt infra competentem terminum

,
quemillis ad hoc praefixeris , ex praedicto

episcoma se debita restituant et revelent ac de iis plenamet debitamei satisfactio

nem impendant . E t si id non impleverint infra alium terminum competentem, quem
eis ad hoc peremptorie duxeris praefigendum,

ex tunc in eos generalem excommuni
cationis sententiam proferas , faciens cam nbi et quando expedire videris usque ad

sntisfactionem condignamsolenniter pnblicnri. DatumL aterani V. Idus M artii ponti
ficatus nos tri anno nono.

Nach demO rig. imK. Haupt S taatsarchiv zuDresden mit demBleisiegel an hanfener S chnur .

No. 337. 1305. 30. Jan .

P robst und Cap i tel verpflichten sich zur B egehung des Jahrgedächtnisses des verstorbenen

D omherrn Heinrich von Rochusen.

Nos Heinricus dei gratia praepositus , P. deeanns totumque capitulum ecclesiae

M isnensis
,
soloAlbertode Luppe excepto

,
notum facimus universis praesentes litteras

inspecturis , quod Hermannus dictus de Horreo capellanus domini Heinrici de Rochusén
bonae memoriae quondam nostri concanonici nobis exposuit , quod cum ipse ultimam
voluntatem domini sni praedicti , prout in mandatis recepit ab ipso, exequi cupiens

et inplere, non invenerat redditus aliqnos annuos saltem certos quos comparet pro
habenda ipsius memoria et anniversario pcragendo; nude diligenter petivit a nobis,
quatenus recept is decemmarcis argenti ad hoc deputa tis per ipsum,

aliquam pensio

nem annuam assignaremns eidem. Nos igitur tampio considerato desiderio, quo ad

etl
'

ectumperducto esset ecclesiae nostrae conditio emendata
, pecnniamcandema dicto

Hermanno acceptavimns et recepimus in usus capituli nostri communes necessarios et



utiles convertendam, promittentes ac obligantes nos eidem
,
quod in crastino beati

l.amperti marty ris praedicti domini Heinrici de Rochusen anniversarium nbicnnque

fuerimus peragemns et peragi faciemus in ecclesia nostra annis singulis prout moris
es t cumvigiliis atque missa. E t nihilominus per obedientiariumvillae nostrae M etel

s
’

w itz ‘

) et de censu ibidemunumtalentum bonorumdenariorum inter dominos nostros

canonicos tamnbsentes quampraesentes in praebendis maioribus constitußs in anni

versario ipso pro salute animas saepedicti domini Heinrici ac memoria faciemus
distribui

,
etiam si villa praedicta nd tantam

,
quod absit

,
desolntionemdeveniret

,
quod

de toto censu ibidemnisi solum talent umposset colligi et haberi. In cuius rei testi

Iamonium praesentem litteram saepedicto Hermanno dedimus sigillo nostri capituli

roboratam. F raeterea nos Heinricus praepositus
,
Petrus decanus praedicti, Erken

bertus de S tarkenberc
, Conradus cantor

, Conradus de Luckenberc , Rey nhardus , Con

radus praepositus Budesinensis , Lutoldus , Heinricus de Wratitzlnvin praepositus in
Hayn

, O tto de Donin archidiaconus Lusaciae canonici M isnensis ecclesiae praedictae,
1s
’

nd maiorem confirmationem praemissornm sigilla nostra personalia sen singularia

praesenti litterac similiter dux imus apponenda. Datumet actumM ienne anno dom.

M °
.CCCV°

. tertioKal. F ehmarn.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuMeissen. Von elf an P ergamentstreifen angehefteten S iegeln sind noch
vorhanden das S iegel des Capitels , des P robst s Heinrich , des D echants Petrus , der Domherren M ag. Conrad Rein

hard , Ludolf und Heinrich P robst s zu G rossenhain.

L

a) M i t t e lw i t z , P ar . L eub sn .

No. 338. 1305. 1 . M ai .

B . A lbrecht I I I . vert rägt sich mit Heinr ich von W
’

urgu
‘itz , T hize von IVilthen , Herman und

G unzi l von B udissin aber das Haus zumS tolge n und andere zw ischen ihne n obwaltende

S treit igkei ten

Wir Albrecht von gotis gnadin bischof von M isne bekennen des an disin kegin

wertigin brinen ,
daz v

_

vi vns birichtit haben gentzlichen an allerleie argelist vnde vor

2 0 sunit mit den ersamin luten hern Heinriche von Worgnnuwitz , T hizin von W illintin,
B ermane vnde G nntzile von Budissin v1ume vnse bus zume S tolpen vnde allerleie sache

,

..r L 3: zée‚n ze . di zw ischen
27
vp‘s gew esit s in , mit vnsis herren rate

,
vordernnge vud hulfe marcgreuin

Vriderichs
‘

voh firesden
”

,
ngch deme also hie geschribin s tet . Zume ersten habe w i

vnde onch di vor genantin lnte her Heinrich von Worganuw itz , T hize von Willintin,
zr Herman vnde G unzil von Budissin al vnse sache

,
beide vmme losénnge nh eis husis

zume S tolpen vnde andere sache
, gelassin vud ggsatzt zuvnsme

‘

vorgenantine herren
marcgreuin F rideriche von Dresden

,
vnde haben daz bedir sit vntruw in gelobit , daz

w ir tun sullin an allerleie W idir rede
,
swas her vns heisit

,
vnde sullin daz tun ane aller

leie nrgelist . So habe w ir bischof Albrecht onch daz gelobit , daz w i (li vorgennntin

i a vire hern Heinriche
,
T hizen

,
Herman vud G unzil vud alle andere

,
di domite begriffin

sin vmme vnse bus zume S tolpen
,
benamen B ermane von S chenicz , F rischen von Ko

meren ,
F rischen von Rekenicz

,
w i vnde alle nnse nachnolgere an unsme bich

_

stume
,

vnse brudere nude ir kindere
,
unse vrnnt vud nnec mage vud vnsis gotishnsis

con . mm.. u x . 1 1 . l . 34 2 6
'

‚
I
N
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No. 339. 1305. 10. Juni .

B . A lbrecht I I I . verkaufl umG eldmittel zur W iederer langung des widerrechtlich entr issenen S chlosses

Albertus dei gratia M isnensis ecclesiae episcopus universis Christi fidelibus in
perpetuum. Ne ea quae geruntur in tempore

,
pariter cumfluxu temporis dilabantur,

necessariumest acta hominumrationabilia scripti testimonioroborari . Notumigitur esse
volumus tampraesentibns quamfuturis

,
quod magna necessitate et debitorumonere nos

premente
,
maxime ut castrumecclesiae nostrae S tolpen n nobis frandnlenter raptumeine

causa redimere nos possemus , dematuroconsilioet deliberatoanimo, nt mains periculum
vitaremns

,
quinque mansos in villa S tenz“) sita in nostra pr0prietate , quos libere posse

dimus
,
honorabili vir0 Conrado praeposito regularium canonicorum sanctae Atrae in

Misna anoque conventui et ecclesiae ibidemcumomni fructn et ntilitate ac proventibns

quibuscunque , qui eisdemineunt et inesse poternnt in futurum,
cumomnibus suis per

tinentiis et iuribns vendidimus insto emptionis titulo pro quinqnaginta marcis argenti
usualis pondcris et monetae , iure proprietarioex nunc et in posterumab eisdemet corum
successoribus perpetuo possidendos ; dantes ipsis nee non ecclesiae eorundemdictorum
mansornmpr0prietatem in his scriptis liberam, pacificamet quietam. Dictumquoque
praepositumnomine sni conventus et ecclesiae inves tivimus eisdemmansis cumproprie
tate e t universis pertinentiis corundom et praesent ibns invest imus , adhibitis debitis

sollempnitatibns et consuetis . U t autempraedicta nostra venditioac appropriatiofirma
et perpetua permanent

,
nos praesens scriptum in robur et testimoniumomniumprae

scriptorumconscribi fecimus et s igilli nostri munimine roborari. DatumMogelin anno

domini M °
. CCC°

. V
°
. IIII ° Idus Junn. Testes huius rei sunt dominus Albertus de

Luppe archidiaconus Nisicensis
,
Lutoldus de G ornw itz canonici M isnenses

,
Johannes

dictus B n
_

l
_

ejan ,
Heinricus de E rtmarshay n et Conradus nostrae curiae cnpellani , et quam

pli1res alii fide digni.

Nach demO rig. imK. Haupt S taa tsarchiv zuDresden das S iegel ist abhanden gekommen.

Ursinus G esch. (1. Domkirche zuM eissen S . 238.

a ) S t e n z P ar. Kön igsbrllck .

No. 340. 1306. 231Juli.

K . A lbrecht bestatigt eine durch K . Wenzel von B öhmen wahrend seiner Verwaltung der M ark

grafschaft zu einer Vicarie in der D omkirche gemachte S chenkung. Vgl. No. 331 .

Nos Albertus dei gratia Romanorumrex semper augustns ad universorumsacri
Romani imperii fideliumnotitiamvolumus pervenire , quod qnorundamreddituumdona
t ionemproprietat is

,
quamillustris quondamWentzeslaus rex Bohemine eotempore , quo

nostro nomine regebat terramM isnensem
, pro sacerdotali vicaria eccles iae M isnensis

fecisse dinoscitur
, prout suis apparere potest litteris , sicut rite inste et rationabiliter

34.



facta existit
,
ratificamns et praesentis scripti patrocinio confirmamus

,
dantes super eo

in testimoniumhas nostras litteras speciales . Datumin F rankenfurd X. Kalen. Angusti
annodomini millesimo trecentesimo sexto

,
regni veronostri annooctavo.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen mit demwohlerhaltenen S iegel an einemP ergamentstreifen.

No. 34 1 . 1307. 15. Juni .

E rzbischofHeinr ich zuM agdeburg beurkundet dass mehrfache zwischen demB ischof und mehreren
M itgliedern des Cap itels obschwebznde S treitigkeite n in der näher angegebenen Weise entschieden

und beseit igt seien.

Heinricus dei gratia sanctae M agdeburgensis ecclesiae archiepis00pus universis

ad quos praesentes litterac pervenerint enlutem in omnium salvatore. Intimantibns
nobis H. scolastico ecclesiae nostrae M agdeburgensis et magis troTh . de Dasle cap

pellnnis nostris
,
fratre Th. praedicator umet fratre Th .minorumlectoribns per nos ad

faciendam compositionemet concordiam inter partes infra scriptas de consensu ipsa
rumpartiumdeputatos intelleximns , quod omnis eontroversiae [et] qnaestionis materia,
quae iamduduminter venerabilem fratremnostrumdominumA l. epi300pumM isnensis
ecclesiae

,
A l. de Luppe archidiaconnmNisicensem,

With . de Koldicz praepositumWur
zinensem

,
O t . de Douyu scolasticumM isnensem

,
Lut . de G orw icz et B ern. custodem

canonicos M isnenses ceterosqne fautores ipsius episcopi parte ex una
,
necnon H. prae

positum
,
Erk . decanum M isnensem

,
C. de S trele et H. de Wrnt . Budesinensis et

Hay nensis eeclesiarnmpraepositos et adhaerentes eisdem ex altera super quibusdam
excommunicationnmet snspensionis sentent iis et quibusdamaliis infra scriptis articnlis

vertebatur
,
foret per ipsos in concordia et compositione amicabili terminata

,
ita vide

licet quod praedictus episc0pus ab excommunicationnm et snspens ionis sententiis ,

quibus ipsum in quodamarbitrio inter partes easdem prolato pronuntiamus fuisse et

esse ligatum, per nos sen per cumnut per eos
,
cui vel quibus vices nostras in hac

parte committ ere curaremns
,
debeat absolntionis beneficinm opt inere, et quod litteras

nostras snpplicntorias , prout ipsi episcopoet part ibus expedire viderimus
,
ad inpetran

dam super irregularitate dispensationis gratiam ad sedem apostolicam transmittere
debeamns

,
ad quod faciendum et promovendumpro posse nostro nos benivolos offeri

mus et paratos . ItemH. de Zw ey n praepositus ipsam praepositnramet Erk. deeanns
ipsum decanatum M isnensis eccles iae omni contradictione et 0ppositionc cessantibus

debeant pacifice possidere. Item quod s i praepositumet decanumpraedictos ab aliqno

sen aliquibus occas ione corum
,
super quibus ante compositionem praesentem sub

episcopo praefato conveniri de iure poternnt , in causam coram ipso trahi contingat,

episcopus ipse in causa huiusmodi 11011 procedat , s ed permitt et quod partes indicem
alium adeant competentem. Itemquod s i aliquem sen aliquos de fautoribus ep iscopi
sub indicio M isnens is decani conveniri cont ingat et ab ipso decano per quemcnnque
modum in causa eadem ad episc0pumdevoha tnr

,
et deinde ab ipso episcopo ab ali

qua part ium ad nos trum audientiam appelletnr , appellationi huiusmodi tenebitur epi

scopus indistincte ditierrc , et hoc idem in aliorumsnorumnecnc n archidiaconorumin



ecclesia M isnensi ac decanorumtamM isnensis quamalinrumcollegiatarumeeclesiarnm
subditornmappellationibus ad nos ab eo interpositis reverenter observare debebit

,
et

appellans infra terminum vel iuris suamappellationcmproseqnetnr , quam si nos

invenerimus non legitimam,
in casibus a iure expressis ad dictumepiscopumremitte

mus. Itemquod VI. plebanus de D y bene M isnensis canonicus praebendae in eccles ia

M isnensi per liberam resignationem filii burgran n M agdeburgensis vacantia sibi per
decanumet capitulumassignatae possessionemhabere et fructus

,
redditus et proventus

hactenus ex ea collectos et in antea colligendos ac per obedientiariumministrandos
percipere integraliter et complete et omnia iura deinceps admitti debeat

,
quae sibi

ratione canonicatus et praebendae huiusmodi competere dinoscnntnr
,
donec si forte

per C. de Zlakenwerde
, qui ius in eadempraebenda habere se ass erit

,
lite sibi mota

praebenda eademab ipso legitime evincatur. Itemquod si per capitulumvelmaiorem
eius partemprobari poterit et 0stendi

,
quod Her. de Wolfticz sen aliquie nomine sibi

et pro ipso receptns fuerit in canonicnmM isnensis ecclesiae et in fratrem
,
quod ext unc

pro canonicomerito habeatur. S in autem et dominus episcopus pro ipsius receptione

rognverit , capitulum ipsi ob reverentinm domini episcopi gratiam faciet salvo iure
aliorum iam receptorum recipiendo ipsum in canonicum et in fratrem. Item quod
archidiaconatns Nisicensis nd epis00pnm solum

,
cantoriae vero ad capitulum tantum

deinceps _

collatio pertinebit . Item quod sedes S ay dowe ad praeposituramM isnensem,
sedes ver0 S y denberg ad praeposituramBudissnense

_

m amodo spectarc debebit . I tem
quod episcopus beneticia canonicis emancipatis et vocemin capitulohabentibus conferri

consueta aliis ex tra capitulumconferre amodonon attemptet . Itemquod episc0pus ante
festumDonati nunc instans v icariamnovae cappellae conferre alieni idoneae personae
tenentur

,
vel si iam ipsam vicariam personae contulit alieni

,
ipsam infra mensem

decano prout moris est debeat praesentnre ; alioquin M isnense capitulum vel maior
et sanior pars ipsius infra meh sem inmediate sequentempropter negligentiamepiscopi
conferendi eandemvicariam habeant potestatem

,
et praedictis omnibus negligentibus

nd nos eiusdemvicariae ordinatio et collatio devolvetur. Itemquod M isnensis
,
Wurz

nensis et Budissinensis eeclesiarnm canonici et ipsius ecclesiae M isnens is perpetui
vicam in parrochialibus ecclesns

,
si quas intra vel extra diocesimM isnensemoptinent

in praesenti et de voluntate l . . n . consensu dioti episcopi
,
ubi ad cum collatio

,
et

nrchidiaconornm
,
ubi ad eos in ipsis parrochialibus ecclesns institutio pertinet, exnunc

ipsis concessis per vicarios viros idoneos faciant deserviri
,
cum in kathedrali vel col

legiatis ecclesns magis eos decent residere
, quamvis de beneficus quae inibi opt inent

neqneant commode snstentari. Itemquod in theolonioM isnae nullum amodo inpedi
mentnmdictus episcopus praestare debebit, quod scolasticoMisnensi I III °'r talenta

,

vicar iae vero beati Johannis baptistae I talentum et ad v icariamnovae cappellae per

praepositumM isnensemconferri solitam tres marcae consuetis terminis persolvantnr.

Itemquod capitulumM isnense theoloneum
, quod habet et hactenus habuit in Mogelin,

pro voluntate sna locare valent et de ipso disponere
,
prout videbitnr expedire. Item

quod cumredditus et proventus archidiaconatns Luzncine in lotonibus dandis per eins

archidiaconatns clericos sicut est ab antiquo solitumcolligantur , episc0a solutionem
lotonum huiusmodi archidiacono faciendum nee impedire nee aliquatenus prohibere
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tnnc diaconus et subdiaconns canonici ministrabunt eisdem
,
dispensatione tsmen possit

decanus loco canonicorummaiores dnos vicarios subrogare, cumnecessitas id exegerit

faciendum. In minoribus vero praebendis et ordinibns constituti si praesentes fuerint ,
turibula deferent et candelas . In simplicibus a

'

utemfestis et per totumanni circulum
canonici praedicti et vicarii de choro generaliter servabunt consuetudinemet ordinem

,

quemantiquitus habuernnt . Quotienscnnqne etiamdominns celebraverit
,
canonici per

sonaliter ministrabunt . S i vero in praedictis aliqua negligentia , error sen confusio

committatnr , super his deeanns poenaminfligat et corrigat , prout visum fuerit expe

dire
,
nee Super hoc ad quemquam alium respectns aliquis habeatur. E t si dictum

episcopumextra suamecclesiamM isnensemdivinumofficiumcelebrare nut alias pon

tificale officium exercere contingat , nullus canonicorum, qui praesens ibidem fuerit
,

absque religionis habitu ea vice corameo comparera praesumat . In rogationibus vero
tota processio ibit discalciata, nisi ex causa rationabili deeanns super hoc dnxerit dis
pensandum. Item in quibusdamalns art icnlis inter canonicos M isnenses exortis et in

hac compositione nee exmessis nee discussis
,
sed in antea decidcndis in H. M isnen

sem
,
C. Budissinensempraepositos ex una parte

,
With. praepositumWurzinensemet

O t . scolasticumM isnensemex altera est n partibus hinc inde concorditer conpromis
sum

,
quod quidquid in huiusmodi art icnlis per praedictos ordinari statui et diffiniri

continget , partes ipene ratum et firmnm perpetue observabunt. Quod si bi IIII°'

forsan in praemissis concordes esse non possent , ex tunc abbas Cellensis , qui in
superarbitrumnssnmetnr

, quidquid saltemcumduobus ex praemissis ordinaverit
,
stn

tuerit vel d
_

iffiniverit , omni contradictione et 0ppositionc cessantibus perpetua firmitate
subsistet. Itemquod abbas et conventus in D obirlng, prior et conventus in Luckowe

,

prior et conventus in F irnis
,
praepositus sanctae A frae cum suo conventu

,
abbas

P y ggauiens is et Kemnicensis cum suis conventibus
, praepositi Zeillenses et S anctae

Crucis cum suis conventibus
,
C. de domina nostra

,
Johannes plebanus in O zzecz

,

C. plebanus in Mogely n, H. de S chilow e, P. de Mogelin, H. de M erseburg, Johannes
de Dresden et omnes alii partibus hinc et inde adhaerentes non expressi , ac si

essent expressi , exnnnc esse debeant tam dicti episcopi quam capituli et singulo

rumde capitulogratiae et amicit iae restit uti. P raeterea exponebant nobis praepositus
M isnensis praedictus pro se et parte sna

,
With. de Koldicz praepositus Wurzinensis

et VI. plebanus de D y bin procuratores dioti episcopi in nostra praesentia constituti
,

quod in hoc concordatnmet expresse actum extitit inter eos
,
quod si saepe dictus

episcopus M isnensis contra compositionem praemissam vel aliquem eius articnlnm
venire praesumeret , crimen periuru et excommunicationis poenam incurrere debeat

ipso facto
,
et quod nihilominus nomine poenae dabit et solvet ducentas marcas argenti,

quarummedietas nobis et eccles iae nostrae
,
alia veromedietas part i servant i com

positionem ipsam applicari debebit , et quod poena soluta vel non compositio ipsa
nihilominus debeat in suo robore permanere. Super quibus dueentis marcis dandis et

persolvendis dahit et faciet ante absolutionem ad arbitrium burgrann M isnensis vel

de L y zenik ,
si M ienne haberi non posset

,
sufficientem per fideinssores idoneos can

tionem. Qui quidem fideiussores easdem ducentns marcas dabunt et persolvcnt nut

in loco ipsis per praepesitnmM isnensemdeputando, donec dicta pecunia sit soluta,



272

se in obs tagio recipient infra duos menses prox imos , postquamper nos pronunciatnm
et declaratnm fuerit ipsum epi300pnm poenam huiusmodi incidisse

,
et quod compo

s itione quod abs it per cum violata omnes fautores eius sen adhaerentes eidem nd

partem servantem compositionemaccedent
, praedictas poenas contra ipsumcumaliis

prout iustum fuerit debita diligentia prosequentes . S i vero praepositus nut aliquis

sen aliqui ipso episcopo vel praeposito adhaerentium compositionem ipsam sen ali

quam eius partem sicut praemittitur violaverit
,
excommunicatus et periurus pariter

habeatur
,
et nihilominus si contra sie delinquentes epis00pus ad ultionis poenam

decreverit procedendnm,
prins adhaerentes eisdem una cum episcopo p0enam pr0

seqnentnr candem. Dubio vero ex inde forte snborto an poena sit commissa vel non

ex v iolatione compositionis praefatae, ex tunc ad mandatumnostrumper decanumM is

nensemvocatis nd certum terminum pro nostro arbitrio stntuendnm ipsius ecclesiae

canonicis
,
prout fieri consuevit

,
cum imminet electio facienda

,
nee non et aliis

,
si

visum fuerit expedire , inquisitor a nobis transmissns a canonicis sie in capitulo con

gregntis et ab aliis negotii de quo agitur veritatem inquiret ct nobis prout inveniret
fidelem relationemfaciet super eo

,
nt ex ipsa nnimum nostrum informantes dubium

ipsumlegitime declaremns , prout iustitia persuadebit . A qua quidemdeclaratione nostra,
cumpro veritate habcri debeat

,
nulli licebit partiumappellare. P raestiterunt nihilomi

nus coram nobis praepositus pro se et sibi adhaerentibus et procnrntores epismpi
nomine suo et pro ipso suisque fantoribns necnon pro semetipsis tactis sacrosanctis

evangelns iuramentum,
quod in nullo contra compositionem saepedictam venire sen

etiamconsentire
,
sed quod ipsumadimplere fideliter et inviolabiliter debeant observara.

D einde praepositus et procuratores praefati nomine quo supra postulabant humiliter
et devote

,
quatenus compositionemcandemfaceremus firmitatis robur debitum0ptinere.

Quorum snpplicntionibus favorabiliter annuentes ipsamauctoritate metropolitica confir

mamus . In cuius confirmntionis nostrae testimoniumpraesentes litteras super compo
sitione praemissa confectns s igilli nostri munimine dux imus roborandas . Actnm et

datumCaluis anno domini M °
. CCC°

.VIP . in die sanctorumViti et Modesti et Crescen
tiae marty rumpontificatus nostri anno secundo.

Nach einer Abschrift aus der zweiten Hälft e des 14 . Jahrh . auf Perg. imK . l lanpt S taatsarchiv zu

Dresden.

No. 342 . 1308 . 21 . Aug.

llIarkgraf Fr iedrich besta tigt die Rechte und Freihei ten des Hochstifts und insbesondere die

S chenkungen seines G rossva ters K . Fr iedr ich I I . sowie die seiner Voreltern.

In nomine domini amen. Nos F ridericus dei gratia T uringiae lantgravius,
M isnensis et O rientalis marchio dominnsque terrae P lisnensis tenore praesentium
recognoscimus et dilucide protestamur , quod honoremet profectnmM isnensis ecclesiae

s incera fide et devotoanimo in quibuscunque possumus benefieiis promovere intendentes,
ipsamqne in suis libertatibus ac iuribns fovere cupientes , omnia privilegia , iura ,

liber
tates

, gratias , donat iones , concessiones quantumcnnque speciales , prnerogativas , indul

s iones apos tolicae et imperiales a primaeva sui fundatione usqne nunc et per nos in antea



concedendas
,
et specialiter donationes karissimi avi nost ri F riderici imperatoris ac pr0

genitorumnos trorumconcessas favorabiliter et gratiose speciali mnnere
,
nostri princi

patns potestate , bona voluntate et mern liberalitate gratas et ratas habere volumas
,

nihilominus ipsam in eisdem consermre bona fide promitt imus in his scriptis , tanto

efficacius eiusdemecclesiae promotionibns insudantes , ut reformatione diligenti ea quae
in laesionemipsius per nostros advoeatos olimperpetrata dinoscnntnr

,
fideliter et dili

gentius reformentnr . In cuius rei cert itndinemampliorempraesens scriptumcenscribi

fecimus ct sigilli nostri robore firmiter communiri
, praesentibus nobilibus viris Her. et

Heinrico comitibns de O rlamunde sororus nostris dilectis
,
M einhero burcgravioM is

nensi
,
magistroWaltheronos trae curiae prothonotarioet aliis quampluribus fide dignis .

DatumM ienne anno domini milles imo CCC°. VIII°. XII°. Kalendas S eptembris .

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuM eissen mit dembeschädigten Reitersiegel des M arkgrafen an einem
P ergamentstreifen.

No. 343. 1308 . 19. O ct .

P robst Heinrich entscheidet einen S treit zwischen demVicar H . von P egauund Joh. von G rellenhain

da hin , dass letzterer sein L ehn zuS_

ahla
_

ssagz von ersteren»zuempfangen habe.

In nomine domini amen. Const itntis in indicio coramnobis H. dei gratia prae
posito ecclesiae M isnensis

,
H. de Py gania eiusdemeccles iae perpetuovicario parte ex

una
,
et Jo. de C rellenhain ex altera

,
dictus H. proposuit , quod cumvilla Za lesen ad

cumcumomni iure et ntilitate ratione snae vicariae pert ineret , ipse Jo. de G rellenhain

feodumsuumin eademvilla situmab eorecipere debeat et tenere , petens ad hoc ipsum
in iure et de iure conpelli , 0fl

‘

erens se ius suumper privilegia probatnrum; ipse vero
Jo. de G rellenhnin ad hoc se teneri negabat asserens , quod ab ep1300p0 M isnensi suum
feodumtenere debeat . Ad quod probandumetiamse optulit sen adstrinx it

,
et sic lite

legitime contestata coramnobis terminumeis assignavimus conpetentem,
ad docendnm

quidquid uterque iuris haberet . In quo terminoH. de P igania produx it privilegia , per
quae patet ipsumsuam intentionemlegitime fundnvisse , adversario suopenitus ni] pro

bante. Habito igitur consilio
c

sapient um
j

,
sicut ipse H. de P y gauin per sna privilegia

docuit
,
ita dei nomine invocato ipsumplenumius habere in villa Zalesen et praedictnm

J0. de G relinhain feodumsuumab eotenere debere diffinitive sententiamus et sententia
liter pronunciamns in his scriptis . Lata est haec sententia annodomini VIII“.
in crastino sancti Lucne praesentibus dominis C. de S trelle praepos ito Budes inensi,
dominoW i. praepositoWurcinensi , dominoVI. de Diben canonico eccles iae M isnensis

,

H. plebanode Q_

wa
,
P. capellanodomini de Luppe , dominoNi. plebanode sanctoL au

rentioet pluribus aliis fide diguia. In cuius rei testimoniumpraesens scriptumeidemH.

de P igania dedimus nostri sigilli munimine roboratum.

Nach demO rig. imS tift sarchiv zuM eissen ; mit dembeschädigten S iegel an einemvon der Urkunde zum
Theil abgeschnit tenen P ergamenü treifen.

C O D . D l l'b . B A K . l .
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apostolica eidem concessa
,
ut asserit de prima praebenda in ecclesia M isnensi nunc

vacante vel proxime vacatura
, per receptionemmagistri Waltheri nnllnmpraeiudicium

dicto domino archiepiscopo volumas generat i. S i vero capitulum M isnense [propter]
receptionempraefati magistri Waltheri a domino archiepiscopo incusaretur vel in iure
impeteretur , idem[magist]er Waltherus ad eripiendumcapitulumconsiliumet auxilium
et operamdabit bona fide et [suum] locum ipsumproteget et defendet , et omnium
electorum expectantium,

si qui s int vel esse debeant electi [in] ecclesia M isnensi
,

ad vacaturas minores iure in omnibus eorundem reservato et ordine eonsuetudinibus

a[pproba]tis in ecclesia M isnens i in omnibus articnlis suis volumus
,
ut per dictamrecep

tiouemmagistri Waltheri nulli eorumaliquod praeiudiciumgeneretur , sed in omnibus
dictas consuetudines bona fide debeat in suo robore dictus magis ter Waltherus et firmi
tate et libertate conservare et quempiamin iure et ordine suonullatenus inpedire , sed

suoordine receptionis a canonicis M isnens is ecclesiae eidemdiffinito et assignato con

tentetur. In cuius rei evidentiamfirmiorempraesentemlitteramdedimus sigilli nostri
munimine et capituli eccles iae M isnensis firmiter communitam. E goveroWaltherus pro

thonotarius dicti domini marchionis promitto et sub attes tations praesentiumlitterarum
me obligo ab hac hora in antea ad observandumomnia ac singula praenota ta iura ,

con

suetudines et constitutiones tanquamalter canonicus
,
prout dicta ecclesia M isnensis a

retroact is es t temporibus suis privileg ns , iuribns , honoribus aooonsuetudinibus conser
vata. DatumM isnae annodomini M °

. CCC°
. IX°

. dominica
, qua cantatur Circumdederunt .

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen mit demReitersiegel des M arkgrafen und dem S iegel des

Capitels an P ergamentstreifen. D ie in den durch eine starke Beschädigung ents tandenen L ücken jetzt fehlenden
Buchstaben und Worte sind versuchsweise ergänzt und in eckige Klammern gestellt worden.

No. 34 6. 1310. 1 . Juni.

B . A lbrecht I I I . er theilt de nen , welche die S tiftskirche zuZei tz an den Sonn und gewissen Festtagen
bussfer tig besuchen oder durch B eiträge dieselbe unterstiiteen , vierzig T age A blass.

A lbertus dei gratia M isnens is ecclesiae episcopus universis Christi fidelibus , ad

quos praesens scriptumpervenerit , salutem in domino. Cupieutes quoslibet Christ i
fideles indulgentiis et remissionibus ad pietatis et karitatis opera invitare , omnibus igit ur
vere poenitentibus et confessis

, qui ad ecclesiambeatorumPetri et Pauli apostolorum
in Cice Nuemburgensis diocesis in singulis subscriptis festivitatibus sen diebus

,
v ide

licet nativitatis domini
,
resurrectionis

,
ascensionis

, penthecostes , in singulis diebus domi
nicis per totias anni circulum

,
in quatuor fes tivitatibus beatae M ariae virginis , scilicet

nativitatis
, puritieationis , annunciationis , assumptionis , in die beatae M ariae M agdalenas ,

in festobeatorumPetri et Pauli ac aliorumomniumapostolorum,
in festoomniumsanoto

rum
,
in die dedicationis

,
in die beatae Katherinae virginis , in die beat i B lasumart y ris

et per ipsarumfes tivitatumoctavas devote et causa orationis accesserint annuatim
,
vel

qui ad fabricam,
luminaria ,

ornamenta sen ad alique alia new ssaria eidemecclesiae

1nanus porrexerint adiutrices vel quicqnamfacultatum snarum legaverint , donaverint ,

miserint vel procuraverint eccles iae praelibatae , nos de omnipotent is dei misericordia
0

5*



et beatorumPetri et Pauli apostolorum eius auctoritate oonlisi quadraginta dies de
iniunctis sibi poenitentiis , dummodo voluntas diocesani ad id accesserit et consensus

,
in

dominomisericorditer relaxamus . Datum anno domini M °

.CCC°
. decimo Kal. Junu.

1i sch demCO piar. D. 23 imS tift sarchiv zuZeitz fol. 67.

No. 347. 131 1 . 26. M ai.

P robst und Cap itel trefi
'

en wegen der O bedienzen und kleineren P frunden und der damit fur deren
I nhaber verbundenen Verpflichtungen eingehende B estimmungen .

In nomine domini amen. Nos Henricus dei gratia praepositus , Withigodeeanns
totumque capitulumeccles iae M isnensis cons iderantes negligentias obedient iariorum, qui

illas obventiones , quae dicuntur obedientiae vulgariter , statutis temporibus et debito

modo aliquotiens non ministrant
,
propter quod et nostramecclesiamsentientes in aliis

necessarii
'

s suis tractat ibus omnimode negleetammultipliciterque deformatam,
post tracta

tumdiutius in ipsocapitulohabitumde corr igendis huiusmodi negligentiis et staturefor

mandodiligentia cumexacta
, omnes siqnidemet singuli de capitulo tampreclati quam

simplices canonici nobis Henricopraeposito, W ithigoni decano, Albertode Luppe archi
diaconoNisicensi , Lutoldo cantori

,
Henrico praepositoHay nensi , O ttoni archidiacono

Lusatiae , M isnens ibns
‚

canonicis plenam dederunt auctoritatemarbitrandi eorrigemli
emendandi diftiniendi ordinandi et statuendi de omnibus et singulis negligentiis obedien

tiariorumet eorundemmini strationibus
,
quae reformatione

,
eorrectione seuemendatione

in nostra eccles ia indigere v iderentur
,
adstringentes se ad observantiamomniumet sin

gulorum,
quae per nos ordinarentur sive statuerentur

,
universi et singuli fide data.

Nos igitur Henricus praepos itus , Withigodecanus una cumpraedictis nostris coarbitris

in camformamsive modumconvenimus unanimiter et concorditer prout inferius conti

nctnr
,
ut omnis rancor et odium

,
quae inter nos possent ex eo in posterumgenerari,

penitas amputentur. S tatuimus et irrefragabiliter ordinamus octo portiones maiores ,
sex verominores , unamport ionemduobus vicariis epis00palibus et unamhospitali. Quas
quidemport iones personis idoneis nostris concanonicis vitae sus e temporibus conmitt imus
poss idendas . Hammvero port ionumuna est allodiumS ehy lowe

'

) cumomnibus suis

pert inentiis , videlicet cumcensu indicio
,
molendinis et eaptura pisciumcirca sanctam

Crucem,
quod vulgariter gag_

i
_

l dicitur
,
et villa Yessen") cumomnibus suis pert inentiis

et medietas census et avenae in M ezilw iz °

) cumaliis iuribns et pert inentiis eorundem;
de hac port ione in omnemeventumad pistrinumtres maldratae siliginis et tres mal
dratas tritici ministrentur , et de G

i

essen omnes anniversarii et servit ia consueta suis

temporibus ministreutur . D e M ezilw iz veropro anniversariomagistri Henriei de Rok
hus in decemsolidi denariorumcommuniumministreutur. D e praepositumverodominus
praepos itus maior quatuor maldratas trit ici modis oumibus ministrabit . Ad haec qua
tuor talenta in S eheniz“)us ibus suis ad tempora v itae suae reservabit

,
ni ipsumcontingat

ad gradumtranscendere alt ioremvel suamportionemtransmutare , ex tuuc eademqua

a ) c h e l la be i M e in en. b ) J e s s e n , P ar . L omma tz sc h . c ) M e t t e lw i t z , P ar . Loubon. d ) 8 c h l n l t z , P ar. B ori tz.



tuor talenta ad nsns capituli libere revertentur ; et de Herstein
"
) tert iumdimidiumtalen

tumpro liguis ad pistrinumminis trabit omnemin eventum. Alia portiohabchit omnes
redditus allodii S chremzniz ') et ius patronatus ecclesiae ibidemcumomnibus iuribus et

pert inentus , et aliammedietatemvillae M ezilw iz in censuet avena et aliis ut superior
portiopleno iure , de qua in omnemeventumad pistrinumquinque maldratae siliginis

et quinque maldratae tritici ministrentur. E t in a nniversariomagistri Henrici de Rok
husin decemsolidi sieut de priori portione ministrentur. Itemalia port io est allodium
Lubuesehew iz“) cumsuis iuribus et pertinentiis et M y schuw iz

"
) et Kagan

'

) et in Clau
schew iz“) XXVII solidi denariorum,

et in T elmaschiz ') unumtalentumet in

unum talentumcumomnibus iuribus et pertinent iis eorundem
,
de qua ad pistrinumin

omnem eventum duac maldratae tritici et quatuor maldratae siliginis ministrentur et

anniversarius domini Henrici de G odow de ipsa peragetur. Item alia portio habchit
allodiumin B reseniz pleno iure et villamLucewiz et censumin S tecsch et in Wiz

trob p), prout prius obedientiam habere oonsueverunt , de qua ad pistrinum in omnem
eventumtres maldratae siliginis et tres maldratae triticiministrentur , et festumDominici
cumanniversariis de his bonis debitis modis omnibus peragetur. Itemalia port ioest

allodiumet villa Rothebariz q) pleno iure et villa M alkew itz '

) cummolendino similiter
pleno iure

,
praeter duo talenta

,
quae ad praebendamdomini de Luppe , vel quicunque

ipsamprotempore habuerit , perpetuopertinebant . P raeterea villa Yesseriz '

) cumrubeto

et omnibus suis pert inentiis ad candemportionempertinebit , de qua ad pistrinum in

omnemeventumtres maldratae trit ici et tres maldratae siliginis ministrentur et anni

versar n et servitia consueta de Rothbariz et de Yesseriz sine diminntione qualibet mini
strentur

,
et pro anniversarioA lberti milit is de Luppe XXVI II solidi communiumdena

riorumminist rentur. Itemalia portio est v illa G naschuw iz ‘) cumaliis villis et decimis
et omnibus iuribus et obventionibus ad dominicale servitiumpertinentibns , de qua ad

pistrinumin omnemeventumquatuor maldratae trit ici et duaemaldratae s iliginis mini
s trentur et anniversarius domini E berhardi peragatur. P raeterea denaru dominicales
boni et per omnia dat ivi singulis diebus dominicis praesentibus dominis nostris ministren
tur . Itemalia portioest A ldin Vrankin ,

Kay t iz , T elschen et Nuzadeliz et in B ester
w iz decemet octosolidi denariorumet maldrata siliginis et avenae cumomnibus suis
iuribus et pert inentiis , de qua in omnemeventumquinque pueriles praebendae in suis

deputatis terminis videlicet Walpurgis et M artini secundum consuetudinem hactenus

observatamministrentur. Itemalia portioest Kozzebude allodiumet vinea cumcensu,
iuribus et utilitatibus

,
quae iidemobedientiarii habere oonsueverunt

,
de qua in omnem

eventum ad pistrinumdecemmaldratae tritici ministrentur et insuper duo talenta a d

praebendamdomini de L iznie vel qui protempore eamhabuerit , et duotalenta hospitali
et unumtalentumin anniversario domini Henrici de B arnis statutis terminis videlicet
Walpurgis et M art ini annis singulis ministrentur. P raeterea in die beatae Katharinae
canonicis praesentibus quatuor urnae vini ministrentur. M inores vero portiones hae
sunt : U na habet medietatemthelom1 in Mogelin et medietatemdecimae in Wiztr0p et in

e ) H l n c h ot oln , P a r. Bori tz . S c h i rme n i t z (S ch irmnz ) bot B elgern . g ) L ö b a c h tl t z , P ar . S t . Afra . h ) M i a c h ü t z .

P ar . Zsch a i tz . G ros s k a g e n , Pur. S t . Alt.. h ) C la n z oc h w l t z , P a r . Jahna . D e lnn c h ll t z bot llohenwuss en , P a r. Naundofl fl

m) Pop p i t z ‚ P ar. Riesa n) B r i e s s n i t z be i Dresden . 0) L eut e w l t z und 8 t e t z s c h , P ar . B ri essn itz . p ) W e l cot rop p . q ) R ot t

« i t z , P ar . Zocholln. r) M a lk w l t z ‚ P ar . Calbltz . J on e r l t z , P ar . S t . A fra . t ) G n a oe tn fl t z , P ar. (h autg . u) A l t f r a n k e n . P ar .

P es temltz ; K a h n , P ar. L eubnltz ; D ö ln oh en , P ar. B randon ; N i e d e r s e d l l t z , P ar . L eoben ; P ont e r w l t z , d mmtuch nahe be i Dresden .
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solutione praedictae annonae vel in alique eius parte negligens fuerit ent solvere con
tredixerit terminis in praefix is , tunc dominus deeanns , qui pro tempore fuerit , ex

officio suo vel etiamed instantiam euiuscunque de capitulo
,
assumptis sibi duobus de

capit ulo
,
eundemminis trare debentem commonitum habeat

,
nt infra mensem plene

setisfeciat de neglectis , alioqninmense lapso ex vi ordinationis fide praestite firmetee
eb ipse portione cadat et sine spe restitutionis sna port ione omnimode sit privatus .

Qnemquidemportionemdominus decane s illi , qui ex ordine prox imus fuerit ad reci
piendemportionem, es signabit . Qui si ipsempetere vel a decano sibi oblatam acce

ptare renueret
,
cumtamen totumcapitulum ipsum in eedem portione sibi oblate ec

ipsum suo ordine contingente defensere , manutenere ec expens is communibus tueri
teneat ur

,
inhabilis crit ad alias port iones in posterumobtinendas , ni singulorumde

capitulo voluntate et gratia speciali fuerit gratiamconsecntus . S i autemille port ionem
sie deperditemnon dimitteret sed retinere ipsemper importunas preces ent potentiam
amicorumvel quocunque modo ettempteret , vel cumcui assignate est verbo vel facto

vel quocunque modo per se vel per alios impediret vel impediri proouraret , similiter
ed alias portiones recipiendas sit inhabilis et eb ingresse ecclesiae et omnibus capi
tuli tractatibns omnimode sit suspensns et exclusus . Quod si talis privates in poenis
praedictis propriae salutis immemor per mensem continue subsequentemperstiterit per
tinaciter

,
ex tunc a perceptione penis et omniumobventionumsen distributionumprae

sentialiumomnimode sit exclusns
,
et huiusmodi obventiones per dominum decanum

qui pro tempore fuerit ed communes usus capituli redigentur. Nihilominus edmaiores
p0enes , si eius protervia meruerit

, per dominum decanum cum capitulo procedatur .

S tatuimus et iam quod denarn dominicales boni et per omnia dativi singulis diebus

dominieis
,
et anniversarii et feste in quibus distributiones fuerint faciendee suis sta

tut is terminis s ine diminntione quelibet in omnem eventumministrentur. S i antem
aliquis in terminis s ibi praefix is ut praemissnmes t non ministraverit

,
ex tunc moni

tione praemissa per dominum decanumut praemissnm es t
,
si infra decendium non

solverit
, a perceptione penis et omnium obventionum praesentialium sit suspensns .

Quee quidem amministretiones penis et obventionum praesentialium per dominum
decanumed communes usus capituli redigantur. D ecendio vero lapso si per mensem
continue subsequentemministrare contempserit , ex tunc ab ingressu ecclesiae et capi
tuli tractat ibus sit suspensns , quousque de neglectis integraliter s ingulis fuerit sat is

factum; ad alias pocnes nihilominus per decanumprocedetur praedicto in sna pert i
necia perdurante. S i vero dominus deeanns ebsens vel de medio sublatus fuerit ed

dictes poenas infligendas et monitiones faciendas dominus praepositus a quocunque

requisitus vel ipso praeposito absente sen non existente
,
senior de capitulo

, qui prae
sens fuerit similiter e quocunque requisitus , crit executor diligentia cum exacta ,

S tatuimns insuper deliberatione praehabite diligent i nihilominus et sanx imus , nt ab

hac hora in antea generale capitulum pro portionibus servandis vel dimittendis in
vigilia apostolorumPetri et Pauli annis singulis celebretur

,
in quo capitulo, si quis

ministrare de sna port ione ex quaeunque cause non valuerit
,
suamport ionemintegra

liter cumomnibus suis pertinentiis resignebit et eadem portio seniori in minoribus
portionibus constituto

,
si nullus in maioribus port ionibus const itutus camsibi adoptare



voluerit . per dominumdecanum assignetnr , quam si nullus acceptare voluerit
,
ad

communes usus capituli applicetur. Nihilominus s ie resignans , dummodo per eius

malit iamvel pert inaeiam ipsa portio quamtenuit non sit deta iorata
,
alterius portionis

|ms t nmdnm vaea tnrae in suoordine capax erit. S i quis autemin dicto capitulo por

t ionem suamnon resignaverit , in omnemeventumsub poenis snprascriptis per totum
annumintegraliter tenebitur ministrare. S i vero super his alieni dubiumoriatur

,
dis

eusainni maioris part is de capitulo stari debet . O rdo autemassequendi portiones tsm
maiores quamminores talis crit z Vacante alique portione maiore per mortemvel per

t rans it11m ad dignitatem, portio s ic vacans primo dominopraeposito post modum
decane , deinde aliis per ordinem in maioribus portionibus constitutis exhibebitur

nlnptantdnm, quam s i nullus ex his acceptare volueri t
,
senior inminoribus port ionibus

enus titutus ipsam tenebitur acceptare. Item censcmus de minoribus portionibus esse

faciendum; idemmodus et ordo de port ione adoptantis , quae ex 0ptatione alterius

port ionis vacare debet
,
observentnr

,
ut per ordinem sicut praemissnmest senioribus

deboet exhiberi. S i quis antempraele tus vel canonicus semel adopteverit , ulterius

ndoptandi nullam habeat potestatem. S i vero aliquemin minoribus port ionibus con

s tit tl tum cont ingat eligi in praeposit umvel decanum
,
de adipiscendis et percipiendis

huiusmodi portionibus in ordine introitus sui contentetur. Ad observentiam vero

omniumet s ingulorumquae praemissa sunt nos Henricus praeposit us
,
Witigodecanus

una cum toto capitulo nostro nos adstrinx imus et praesentibus edstringimus fide data
adncientes , quod s i alique portio in toto vel in parte iure impetatur vel p

e
r potentiam

alicuius principis vel alterius potent is fuerit occupata , ex tnnc eXpens is communibns
ips ius portiouis p ossessoremconsiliis et aux iliis tideliter tenebimur adiuvare et in suis

iuribns conservare. In cuius rei test imoniumpraesentemlitterams igillonostri capit uli
duximus roborandam. A etumM isnae anno domini milles imo tricentes imoXI°. VIP .

Kalendas Jnun.

Nach dem O rig. im S t iftsarchiv zu M eissen mit dem wohlerhaltenen S iegel des Capitels an e inem
l'e rgament st reifen.

No. 348. Zw ischen 1308 und 131 1 .

Ia
'

r: bi.n -haf B urcha rd z ufl!agdebnrg entscheidet aber einige den K irrhend iens
‘t und die gegenseitigen

Rechte des B ischofs und des Cap itels z uIlleissen betrefi
'

ende Zweifel.

Venicns ad nos Burchardumdei grat ia sanctae M agdeburgensis ecclesiae archi
epinruplllll reve rendus in Chris te frate r dominus Albertus , M isnens is ecclesiae episcopus ,
"0 t «umins tantia supplicavit , quod cumc irca ebs ervantiamdivini officn et quaedam
a lle iura ipsume t capitulum snae M isnens is eccles iae respicientie ,

quae in consulta

linuilnts e iusdemdomini M isnensis episcopi nobis oblatis plenius continentur
,
dubia et

nmhignitates quaedam inter ipsumet suum capitulum s int exortae
,
nos eadem dubia

e t ambiguitates declarare et difiiuire
, qualiter in praedieta M isnens i eccles ia observari

debeant , ex nostroofficio dignaremur. Nos igitur ex debito auctoritatis metropoliticae
ml aliqualem s tatus M isnens is ecclesiae reformat ionem,

primumconsultationem
, quae

t
‘
h i, utrumin ecclesia M isnens i divina ofiicia debeant secundumconsuetudinemmetro



politenae ecclesiae M agdeburgensis observari, taliter diffinimus , quod ecclesia M isnensis

sicut omnes ecclesiae suffraganeae et eidem subiectae
,
non solum in divino officio

,

immo etiamin aliis consuetudinibus iure ecclesiastica respicientibus tenentur de iure
communi esqui consuetudines ec

clesiae metr0politanae , nisi alique ecclesia sufl’ragenea

vel alia snbiecta super bis behce t aliquas consuetudines speciales secundumvarietetem
personarum

,
locorumet temporumet eliarum circumstantiernm; consuetudines ecclesia

rnmdiversimode variantur. U nde cumM isnensis ecclesia talemcensuramdistrictionis
,

ut uostra metr0politane ecclesia minime pe tie tur , non potest se in omnibus consuetu

dinibus nostrae ecclesiae metr0politanae conformare. O rdinemns igitur , ut canonici

M isnensis ecclesiae in maioribus fest ivitatibus
,
in duplicibns festis et apostolicis

, qui

de die ministrare debnerint , teneantur metutinis interesse et ed summumaltare per
soneliter ministrare, et cumper dominumepiscopum ipsorumcanonicis eisdemdomi
toriumhonestumet competens , in quo se commode recipere poternnt , ordinetumfuerit
et constructum

,
in eodem domitorio domire et matntinis interesse

,
quando de die

ministrare debebunt
,
in dictis temporibus tenebuntur. E t quia nobis e canonicis eius

demecclesiae est rele tnm
,
quod ipsi in praebendis maioribus constituti sint quatuor

decimnumero
,
ex quibus quinque debent esse subdieconi et quinque diaconi

,
et qua

tuor sacerdotes
,
nt secerdotibus in ministrando auxiliumpraebeamus , ordihamns , ut

canonicis sacerdotibns praepositi
‘

) monas teriorumsanctae A frae et sanctae Crucis ipsis
in officiando summumaltare sint in subsidiumet iuvamen. Insuper duovicarn maio
res eiusdemM isnensis ecclesiae ipsos canonicos in officiendo summumaltare poternnt
adiuvare

,
exceptis festivitatibus , in quibus praepulsationes fieri consueverunt .

S ecundamconsultet ionem
,
quae est

,
utrumnos episcopus M isnensis , qui snmus

in capitulo ecclesiae nostrae tamquamcanonicus et praebendamut canonicus habemus,
debeemus in elect ionibus singulis et treete tibus capituli interesse et ad praemissa
faeienda per capitulumevocat i

,
maxime cumpraedecessores nostri fuerint in posses

sione vel quas i huius iuris
,
taliter diffinimus

,
quod utrum episcopus tractetibus et

electionibns capituli interesse debeat, et utrum tamquamepis00pus vel tamquamceno

nicus interesse debeat
,
in hoc diversarumeeclesiarnmdiversae consuetudines attendun

tur
,
et quia nobis non constat

,
quod dominns episcopus M isnensis tractatibus et electio

nibns capituli sui interesse debeat tamquamepiscopus vel canonicus de consuetudine
approbate

,
sed canonici eiusdemecclesiae M isnensis iurati deposuernnt , quod episc0pus

ipsorumtractatibus et electionibus eorumdemnon consueverit interesse
,
nisi vocatns ab

eisdem
,
ideoordinamus

,
ut canonici praedicti sen capitulumM isnensis ecclesiae in non

admit tendoet non vocandosuumepiscopumad tractatus et electiones eorumdemservent
et teneant consuetudinemhactenus observatam.

’

I
‘

ertiamconsultetionem
,
quae est

,
utrumstatuta et privilegia nee non alia gesta

M isnensis ecclesiae sint per custodem vel subcnstodem ecclesiae eiusdem
,
cui prae

dictorum custodia per nos es t commissa
,
nobis sint referende

,
et ad mandatum

nostrum ed locum debitum et consuetum sint reponende , ne perdantur sen illicite

distrehantur
,
taliter diffinimus

,
quod privilegie et elie scripte

,
iura et episcopalia bone

specialiter tengentia , episcopus per custodemvel per aliumquemvoluerit de capitulo

l ) canon ic i moerdotn p raepos itos Orig . , ofl
'

enba r s innlos .

con . mm.. O A I . n . t .
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niorohorantnr, ne si per olivionemex successu temporis a memoria hominumexcidant
,

firmitatis et virtutis debitae robur perdant . Notumigitur es se volumas universis tem
praesentibus quamfuturis , quod nos grata virorumhonorabiliumpraelatornmet ceno

nicorumM isnensis ecclesiae piae recordationis defunctorummerita devote promt itndine
quondam felicie memoriae patri nostro et nobis liberaliter exhibita et per modernos
ac in posterumefl

‘

uturos dietae ecclesiae canonicos exhibende oculis nostrae considera
tionis gretanter ac favorabiliter intuentes

,
stupembalnealem circa hospitale M isnensis

civitat is sitamcumomnibus utilitat ibus et pertinentiis , quae eideminsunt ‘) vel inesse
poternnt in futuro, eidem M isnensi ecclesiae ad altare vicariae in honore sanctae

crucis
,
sancti quoque Pauli apostoli et beatae Armee

,
matris gloriosissimae dei genitri

cis v irginis M ariae consecretee iure hereditario perpetuo possidendam intuitu pietatis

donavimus et donamus praesentibns , hoc ediecto
,
quod si dictam stupem reemere

decreverimus , ipsum capitulumM isnense et vicarius
, qui pro tempore fuerit

,
ipsam

nobis vendere debebunt proXXIII marcis argent i Vriberg ensis ponderis et monetas .

D ictus vero vicarius de huiusmodi stupa in signum iuris heredi tarn dimidiam libram
cerae census annui in die beati M ichaelis anno quolibet nobis solvet . Actnmet datum
M isnae in anno domini M °

. tert ioKalendas M e rtii
, praesentibns

viris honorabilibus dominis Henrico praeposito, Wy thegone decano, avunculo nostro
,

domino O ttone de D ony n scolas tico M isnensis ecclesiae
'

ceterisque praelatis et cano

nicis in capitulo existent ihus
,
dominoHenrico seniore de Colditz , s trenuomilite B er

toldo") de Roschitz , G unthero de D eir, et quempluribus fide dignis .

Nach zwei imS t iftsarchiv zuM eissen vorhandenen O riginalen mit demS iegel des Burggr. Hermann an

P ergament streifen.

fl asche M agazin VII . S . 743.

l ) nunc incant B . 2) cap i tulo M isnens i B . 8) B e roldo B .

No. 350. 1313. 1 . Jan .

B . I i
’
ithego I I . leiht der M argaretha , Wi twe S ifi

'

rids von Tubenhe imverschiedene Zinsen

z uL eibgedinge.

Nos Withigo dei grat ia episcopus ecclesiae M isnensis recognoscimus publice

per praesentes , quod honesta matrona M argaretha relicts quondam S ifl
‘

ridi de Tubin
heim in villis B iue

_

w itz XXV solidos Vribergensiumdenariorum
,
unummaldere tri

tici
,
VI pondere lini

,
quae k

_ lo_b_

in vulgari voeabulo nuncupantur , et X II pullos , et

apud sanctumG othardnmb

) X X X II II solidos
,
I III pullos et unam sexagenamovorum

a nobis et ecclesia uostra nomine dotahcii tenet sive possidet t itulo insti feudi , quae
eidemcontulimns et conferimus per praesentes , nee eandemvolumus per aliquem in

dictis bonis
,
s ive sit clericus sive laicus

,
aliqualiter inpediri. DatumMogelin anno

domini in die circumcisionis domini praesentibus testibus infra scriptis ,

a ) B i nn e w l t z , P ar . Jahna . b ) J a h n a , E ph . Oscha tz .



viris providis magistroHermanno plebano sanct i Nicolai in Vriberg , magistroPaulo
nostro notario

,
strennis viris Wernheromilite et Jo. fratre eius dictis de Limpach et

aliis pluribus fide dignis .

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuMeissen mit dembeschadigt en S iegel des Bischofs an einemvon der

Urkunde zumTheil abgeschnit tenen P ergamentstreifen.

No. 351 . 1313. 16. Feb r .

B . W ithegoI I . verleiht denen , welche bussfert ig den B au der S tiftskirche zuZeitz durch B eitrage

unterstütze n vierzig T age A blass.

dei gratia M isnensis ecclesiae epis00pus universis Christi fidelihus , ed

quos praesentes litterac pervenerint , salutem in onmium salvatore. Bonae rei 0perem
dere devotionem excitat

,
excitatam intendit

,
trihuit et enlutem. Cupieutes igitur quos

libet Christi fideles indulgentiis et remissionibus ad ceritetis Opera pro sollicitudine

nostri officii invitare
,
omnibus vere poenitent ibus et confessis

, qui ed fabricambeato
rum Petri et Pauli apostolorum in 01 99 pias elemosy nas et grata caritetis subsidia
largiti fuerint , de omnipotentis dei misericordia et apostolorum Petri et Pauli prae
dictorum confisi sufi

'

ragiis quadraginta dies indulgentiarum in dominomisericorditer
elergimur. DatumCicae anno domini in die beatae Julianae virginis
pontificatus nostri anno primo.

Nach demC0piar. D.

“
23 imS tift sarchiv zuZeitz fol. 64 .

No. 352 . 1313. 30. Marz .

D er D omherr N icolaus K
_gggilconis giebt z uT ilgung ei ner S chuld an de n verstorbenen D ecan P etrus,

welche ron diesemder ron ihn: gestifteten Vicar ie der h. A nna und des h. P aulus nberuicsen werden

war ,
mit G enehmigung der T estamentsvollstrccker und seiner B rüder demI nhaber der genannten

Vicar ie P fund imD orfe S chmorren.

t r“.H
E goNy colaus Kunikonis M isnens is canonicus onmihus cupio esse notum

,
quod

debite
,
in quibus pro cnria mee teacher dominomeo Petro quondamdecano beatae

memoriae
,
totaliter exsolvendo

,
volentihus et consentient ihus honorabilibus v iris domino

Henrico nunc decano et dominoHermanno plebano in Zuzelicz testemeh tarns ipsius ,
ad vicariam beatae Armee et sancti Pauli

,
quam idem dominus Petrus instit uit et ad

eam dicte debita deputavit , de consensu fratrummeorum nomine dotis dedi et assi

guevi honesto v iro domino Cunrado perpetuo v icario altaris eiusdem duo talenta cum
dimidio cum suis pert inentiis in ville et in bonis rustici

, qui Heince voea

tur
,
census talis eons is t it

,
quem et iamnomine meo et fratrummeorumpro dote v ica

riae praedictae coramdomino nos tro episcopo libere resignavi praesent ium testimonio
litterarum. E t nos

'

l
‘

heodericus
,
Petrus

,
Paulus et Petrus dictam venditionem et

a ) S c hmor r e n , P ar . Jahna .



resignationemratamet firmamhabentes promittimus bona fide nnllounquam tempore
impugnare. In huius evidentiamsigilla uostra apposuimus huie cartee. ActnmM isnae
anno domini sex ta feria ante Judica.

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zu M eissen. Von den mi t P ergamentstreifen befestigt gewesenen fünf

S iegeln sind vier noch erhalten , die des Petrus , Paulus , Nico] . und des T heoder . Kuniconis de U riberc .

Ursinus G eech. (1. Domkirche S . 247 f.

No. 353. 1313. 30. M arz .

B . W ithigo I I . genehmigt und bestatigt mit Zustinnnung des Cap itols die E rr ichtung eines neuen

A lte rs mit einer Vicar ie in der D omkirche und den dazu bestimmten E inkünften.

In nomine domini amen. W y thigo dei gratia M isnensis ecclesiae episcopus

omnibus praesens scriptum inspecturis salutem in omnium salvatore. Quamvis domini
sit terra et plenitudo eius

,
decimae tamen quas idemdominus

,
ut sint cihus in domo

cms
,
ms ignumuniversalis dominu specialiter s ibi deri praecepit, ah omnibus fidelibus

necessario sunt solvendae. Verum quia brevis est hominum v ita
,
ne ea quae pie

aguntur in oblivionem deveniant
,
scripturae solent testimonio perhennari. P roinde

universis Christi fidelihns tem praesentibns quem futuris ad aeternae rei memoriam
volumas esse notum

,
quod dilecti nobis dominus Ny coleus ecclesiae nostrae canonicus

et dominus Petrus sacerdos fratres
,
filii quondam ’

l
‘

heoderici Kunek0nis de Vriberg
felicis memoriae

,
oh dei reverentiam et patronorumnos trorum sancti Johannis evan

gelistae et sancti Donati marty ris pia devotione in snorum et coheredum et progeni
torum snorumremediumpeccatorum in uostra M isnensi ecclesia aucmentare sacerdotum
numerumdeo perpetuo famulant iumatl

'

ectantes
,
capellamet altare sub secris t ia s inistri

chori nomine perpetuae v icariae in honoremdei et gloriosae matris suae virginis M ariae
ec sanctorumS ymonis et Judae apostolorumnecnon beatorumdoctorumG regor npapac,
Augus tini et Ambrosn episcopornmet sancti Jeronimi confessoris de uostra et nostri

capitali licentia et consensu instituernnt et infra scriptis bonis a deo s ibi eollet is vica

riam candemliberaliter dotaverunt , donando videlicet et assignando cumomni ntilitate
et libertate veremet integramdecimamomniumseminumde universis agris in G oslitz a

),
et etiam decimam foeni de omnibus pratis ibidem sitis . Haec quidem decima cum
fruct us sunt collecti

,
primo et principaliter , entequammessorumportiones recipient ur

sen quaevis expensae aliae deducentur , in sochcis vel mandelis sen manipulis aequa

lihns crit in campo integraliter persolvenda. Ibidemin G oslitz dent etiam in dotem
hortummagnum, qui vocatur hortus sutoris cumomni ntilita te et libertate. Itemdant
ibidem in molendino quindecimsolidos annui census Vribergensiumdenariorum,

duas
pullos M y chaelis et unumseoeumovorum in pascha. D e hortis qui nunc sunt ibidem
in G oslitz nulle dabitur census decima ,

s i autemde novo hort i in campo fierent , ad

decimamtenebuntur . Dant etiampro dote eadempratum
,
quod est c irca molendinum

in Podegreditz
b

) cumomni ntilitate et libertate. A d sepiendumetiam hortumnecnon

pro reperandis ent de novo faciendis aediticiis ligne in silva licite accipiat , ostenso

G oue l i t z , P ar . Zschai tz . b ) B a d e r l t z . den . Pa roch ie .
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pore suae absent iae vices ips ius tem in altari proprio quam in choro eliquatenus

negligentnr , sed iux ta formamet modum praescriptum interim serventur per alium
tideliter et complete. U t itaque omnia et singula praemissa e nemine infringi ent

calumpniari valeant , sed pot ins inconcussa perpetuae firmitetis robur ohtineant , nostri
sigilli munimine praesentempaginamdux imus rohorandam sub interminatione anathe

matis districtius inhibentes
,
ne qtns v1car1am candem in eliquo praedictorum ausu

temerario defraudet
,
impediat ent molestet .

Nos quoque Heinricus praepos itus
,
Heinricus deeanns totumque praelibatae

ecclesiae M isnensis capitulumad exprimendnmconsensumnostrumune cumvenerabili
domino nostro episcopo praedictis omnibus et singulis , quae grata rate et firma hehe
mus

,
unanimiter et concorditer accessisse similiter bene litteram sigillo nostro volumus

communiri. Actnm et datumM isus e anno domini millesimo III°. Kalen
das Aprilis . Testes huius sunt dominus A lb. de Luppe archidiaconus Nisicensis

, Con

radus de S trele praepositus Budissinensis
,
Lutoldus cantor

,
Reinhardus et B ernhardns

de Ky thelitz canonici M isnenses
,
Herbordus

, t otho
,
Petrus de Budissin

, Conradus

de sanoto Johanne
,

’

l
‘

hy lm. de G oltherg et Hertmannns perpetui vicem M isnenses et

alii quamplures fide digui.

‘lach demO rig. imK . Haupt - S taatsarchiv zuDresden ; an F äden von rother und gelber S eide beugen

die S iegel des Bischofs (mit Rücksiegel) und des Capitols.

No. 354 . 355. 1313. 23. Apr .

B . W ithego I I . eignet mit Zustimmung des Cap itels ge wisse Z inse n, deren L ehn von den bisher igen

I nhabern ihmaufgelassen worden , demCantor des Hochst ifts Lutold von G urwitz , und d ieser uberweist

sie demCap itel zur F eier seines J ahrgediichtnisses und des F estes des h. Ille rtin.

In nomine domini amen. W y thigo dei gratia M isnensis ecclesiae episcopus

universis Christi fidelihus
,
ad quos praesentes litterac pervenerint , salutem in domino

sempiternam. Rationi congruit et iuri consonum
,
ut ee quae in tempore ngunte r ,

scripti testimonio perhennentur propter memoriamhominum
,
quae labilis est et caduca.

B e propter universis Christi fidelibus tem praesent ibus quam futuris cupimus esse

notum
, quod cum honorabilis vir Lutoldus de G urw itz cantor nos trae ecclesiae M is

nensis
, quatuor t alenta Vfibergggsiumdenariorumin villa G ene ed sanctum iothar

dum site
,
erga Nicolaum Cunkbnis M isnensis eccles iae canonicumet fratres suos

pro X X X IIII
°’

scoms emer1t ad anniversarium et ed testamentum ed venerationes

sanctorumpraedicti Lutoldi cantoris in ecclesia M isnensi instituendos insto emptionis
titulo interveniente

,
quae quidemIllI °r talenta in G ene dictus Nicolaus Cunkonis et

fratres sui a nobis in feodo tenuerunt et in manns nostras libere res ignarunt , seepe
dicto Lutoldo eentori donamus et appr0priamus in dei nomine in his script is , ac in

huius rei evidentiam pleniorem praesentem litteram nos tri s igilli munimine dux imus
roborandam. DatumM isnae annodomini IX°

. Kalendas M a n feria III“.
in ores tino beati G eorgn marty ris

b

).

n) J n h n n , E ph . Oscha tz . b) E lgen th ilmllche r F all e ine r me h rfachen I rrung bgl _

Apgab _

o d_9s Da tums . D e r 23 . Apri l ( IX Kal.

M all) fiel nlmlich imJ . 1813 auf einen M ontag , nich t Diens tag (feria I I I . , 24 . der dies c ra sd nmt b . G eorg ii ist abe r s te ts de r 25. A p ri l.



Nes Heinricus praep os itus He inricus deeanns totumque capitulumM isnens is

eccles iae praefatamdonat ionemac apprepriat ioueln rat iticamus ct approbamus et prae

s
ent ihus praehemus nos trum consensumae veluntatem cum s igilli nos t ri capituli muni
mine huic lit t erac roboratam. läge vere Lutoldus cantor M isnens is eccles iae prae

dictn IIII '

talenta in v illa H ana ad sanctumG othardum site ut superius es t expres

sum in sanitate bona cons titutus libere ae voluntarie ad anniversarinmmeumet ad

fes tumbea t i M art ini prout adhnc dec revero ins tit uendumpariter e t peragendumcapi

tulo M isnens i p os t mort em ac deces s nmmeum lego et as s igne . et de pre prietatem
cumomni iure . quod mihi cmnpet it in eisdem. praefato capitulo M isnens i perpetuis
temp oribus dure turis . In cuius re i tes t inumiumhuie lit t erac ac donationi meae sigil

lum cantoriae dux i praesent ibus roborandam.

Nach den: O rig.
im M e is sen mi t den S iege ln des Bischofs . des Capit els und des Ca lot s

Lutold t .\ -

.lh r de r.: II .l : :

A n die I
’

rkur
.de is t noc h L i re aug e n-ann :

Nes
'

l
‘

he xler icus . P et rus e t Paulus fratre s . tilli quondamTh. Kunikpu_

i
_

s beatae

memoriae pr—»titemur . quod \
‘

e tidi t ieuemquatuor talentorumapud s anctumG othar dumin
U nna per Ny e-daumfrat remnos t rumrite e t rat ionabili ter eelebrata t tn cumhonorabili viro
demino» l.llt fl hle cantore eccles iae M isnens is ratamet s emper firmamhabemus praes ent ium
te s t imonie lit t erarum. In huins ev ident iamsw ille uos t ra apy ‚suimus huie ce rtae.

de r B rui <

I
’

5 11.
"

No. 356 . 1313 . 23. Aus .

B . I I . h i t
"Z 't£filll ll“n (

”

q 1 ;
i .‘o75 c] , M ai k ; c

_m
' n

'

.
' uf cc P c I

’

>i t fi h
' fo

. H !!ml t
‘

S ie t lt‘ t h -
\ t üfi t r lu.ll. ht ltmvll» ihm

a N
_

la» : H mmlr. a .

In nomine domini amen. W y t hego dei g ratia M isnens is eccles iae episce pns uni

v ers is Chris ti fitlt ‘ llb tl$ . qui bus prae sens s criptum fue rit ex hibit um. salutemin omnium
sahn t n re . U n lina t i-nn -s pe rpe tuis temp -ril-us v ali turae litt e rarumnun immerito tes t imonio
r

—"e -rnn ur . ne s i pe r ulrliv i
nue tuex sumx —s sut emp oris a meumi a hominume xe idaut . tir

mitat is e t "ll't tl t i5 de b itae mbar pe r-dent . En prn pt c l' tampraes entibus quamfut uris tenore
prae

s e nt iumlim-

ra rumt: t llll
'
.h e <<e numm q tt

-

‘

nl cumh -nmraldlis v ir dominus S ifridus

pr :wp
— .t .1s e t capitulum s anct i P e t r i ap

-s r -li M u nd S e reni 111 quod

.u R W
1

-ii— t r i -

tu< <
. t

'

t t ti w . : v1 iusq -t is «ur iae e t une insula. agris

c t n ame ran.

-

ar.
r
. t

-

.aIi&-

r
-um -mulb as ut ilitat ibus . quae

e
i demtu-h -

t

t -.ii: 1 1mmmilit emT heo
uude

'

l
‘

urtr n w c f ‚

T
. E l .l

' t itulo pn)

n i e t“ l quod

« t re s pure e t libe re



tatibus et pertinentiis ad ecclesiamsancti Petri apostoli iamdictamappr0pfiari et confir

meri humiliter pet iveri t , nos candempetitionemntpote iustamet retionabilemadmittere et
per sollicitudinem nostri officii ad etl

'

ectum debitumdeducere cupientes , de consensu

totius nostri capituli saepedictummolendinum in Kolow situm cum inseptis curiae et

une insule
,
agris et piscationibus , aquae meatihus et omnibus utilitat ibus suis

,
quod

idemT heodericus de T urgow a nobis in feodo tenuit , eidemecclesiae in possessionem
perpetuamdonamus et appr0priamus in his scriptis et appr0priatem etiam confirma
mus

,
decernentes etiam bona eedem in toto ecclesias tica ad ius et tuitionem eccle

siasticae libertat is perpetuo pertinere. U t igitur praemissa omnia et singula incon

cussa suae firmitatis robur obtineent
, praesentes litteras nostri s igilli munimine duxi

mus roborandas .

E t nos Henricus praepositus
,
Henricus deeanns totumque praedictae M isnensis

ecclesiae capitulumad exprimendnmnostrumconsensum cumvenerabili domino nostro
episcopoomnibus praemissis et s ingulis concorditer eccessisse similiter s igillumnostrum
apponi iussimus huie scripto. Actnmet dat umM isnae anno domini
in v igilia beati B artholomei apos toli. Testes huius sunt Henricus plebanus in Ylehurg,
Henricus procurator eccles iae Mont is S ereni

,
O tto plebanus in Wrcin

,
frater Johannes

magis ter curiae in G3 ew scz ,
Hermannus de M as chuicz

,
Henricus de S ehen milites

,

J enchi1nus de S ehen
,
P eczoldus de

'

l
‘

hechenicz advoeatus in B iehene et quamplures

Nach demO rig. imK . Haupt - S taatsarchiv zuDresden , mit den S iegeln des Bischofs und des Capitels
an F aden von grüner und schwarzer S eide.

No. 357. 1314 . 2 1 . Jan .

B . U lr ich zuNaumburg rerleiht einige Zins en und das P atrona trccht zu G robere dem
M eiss ner D omcap itel.

Vlricus dei gratia Nuenburgensis episcopus univers is Christi fidelihus praesen
tem litteram inspecturis salutem in domino sempiternam. Quoniamquae aguntur in

tempore simul lahunt ur cum tempore
,
nude necesse est

,
en poni in lingua testiumet

script urarummemoria perhennari. Inde est quod nos recog noscimus et ad universo
rumnot itiampraesentempaginam intuentiumcupimus pervenire , quod ed pet itionem
s trenuorum v irorum videlicet domini Johannis de Herstein militis , Wig naudi t

'

ratris

sui ac herednmWignaudi fratris ipsorummilitis felicis memoriae sex t umdimidium
talent um annui census in v illa G robere '

) cum iure patronatus ecclesiae ibidem et

quadam vinea inculta in territorio Hay nensi sitis
,
quae a nobis et ecclesia uos tra

hac tenus pac itice possederunt , post liberamcorum resignationem nobis factam
,
ius

etiam feodalis dominu
,
quod in dicta villa ecclesia uos tra hucusque habuit , damus

capituloM isnensis ecclesiae cumomni alio iure
,
quod praedictis bonis inerat vel inesse

poterit in fut uro proprietatis tit ulo perpet uo possidenda. In cuius rei tes timonium

praesentem litteram super huiusmodi donatione datam nostri s igilli robore fecimus
connnuniri. Dat um anno domini XII°. Kalen. F ebr. , pontifi0atus

n) G r ö b e r n , E ph . M ei ssen.

con . um os x . n . l .
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mus pro decem ecoeis P ragensiumdenar iorumunum talent um annui census proprie
tatis nostrae in villa Wistr0p ius to emptionis . titulo int erveniente

,
renunciantes omni

iuri
,
quod nobis et nostris heredibus in dieta proprietate competere videbatur. In

cuius rei evidentiam praesentemlitteramsibi dedimus nostrorum sigillorummunimine
roboratam,

testibus deminoAlberto de Luppe archidiaconoNisicensi
,
domino Conrado

de S trel, canonicis ecclesiae M isnensis
,
domino '

I
‘

hitschone plebano de E zw instorf
,

Vlmanno de Nussin et alns pluribus clericis et laicis fide dignis . Datumet act um
M isnae anno domini millesime trecentesimo quarto decimo.

Nach demO rig. imS tift sarchiv zuM eissen mit zwei schadhaft gewordenen S iegeln an Pergamentstreifen.

No. 360. 1315. 22. Marz .

P robst und Cap i tel verkaufen an z wei D omherren und einen Vicar der D omkirche mehrere Z insen
unter der B edingung , dass sie dieselben letz terer in ihren T estamenten wieder zukommen lassen.

Nes H. dei gratia praepos itus , H. deeanns totumque capitulumecclesiae M is

nensis protes tamur p
e
r praesentes , quod maxima necessitate nos urgente compulsi

sumus dis trahere aliquos redditus praebendarum nostrarum
,
unde decimam nostram

s itamcirca L itschenitz in v illis infra scriptis , videlicet octomaldra utriusque s iligi

nis et avenae vendidimus dominoRey nhardo de G ubin, dominoVlricode D y ben con

canonicis nostris et domino Petro de Budesin perpet uo vicario nostrae ecclesiae
,
tali

conditione interiecta
,
quod ips i omnes et singuli debent in ecclesia nostra de ipsa

decima suum facere testament um. S aepedictae autemdecimae dominus Vlricus medie
tatem

,
dominus Rey nhardus quartampartemet dominus Petrus quartampartemreli

quam ex solverunt . Actnmet dat um in capitulo nostroomniumcanonicorumad capi
tulumnos trumpertinentiumconsensu et volunta te voluntaria accedente anno incarna
tionis dominieee M °

. CCC°
.XV. in crastino B enedicti. Ne igitur in posterum super

hac distractione alicui dubiumaliquod vel ambiguitas valeat suboriri
, praesentem

litteram desuper sie conscriptam praedictis dominis dedimus nostri capituli sigilli

munimine roboratam. In O twek") XVIII mans i ; in Spiit
°

) VIII mansi ; in G orentz
"
)

X mansus : in S chachov") XVII I mansi ; plebanus ibidemhabet tres mansos, allodium
sex . In B irmitz ') X J mansus , in parvo L itschenitz VII mansi.

Nach dem O rig. im S t ift sarchiv zu M eissen mit dem beschädigten S iegel des Capitels an einem
P ergament st reifen.

Köhler cod. dipl. Lus . I . A nh . 8. 98 .

L ll t zoe h n l t z . P a r . Zschochau. b l O t tmfl g . P a r . Z schnitz . c ) B eul i g . P ar . Zschochau. d ) G oh r l s . P ar . Jahna .

o) Z s c h oc h a u. E ph . O s cha tz . B i n n e n l t z . P a r . Neckanltz .
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No. 36 1 . 13 15. 5 . Nov .

E rzbis chof B orehmd zuJl agrleburg und d ir B is chöfe II
'

ithegn : uJ!ei »s en F r iedr ieh zuB ra ndenburg
und B egnher zuH avelbe rg erthe ile n de nen welehe bux .s1

'

r rt ig den A lta r der h. A nna in der D omkirche
besuchen . jeder E inzelne vierz ig T age A blass .

B orehardus dei grat ia sanctae M agdeburgens is eccles iae archiepis copus . WV

thigoM isnens is , F redericus B randeburgens is et Revnherus Hauelbergens is eecles iarnm
episcopi univers is Chris ti tidelibus . ad quos praesentes litterae pervenerint , salutem
in omnium salvatore. B onae rei operamdare devot ionemexcitat

, exeitatamaceendi t ,

tr ibuit et salutem. Cupieutes ig itur devot ionem tidelium devotius aceendere et deo

quantumpossumus p opulumaccepta bilemreddere et bonorumeperumsectatorem
,
ipsum

ad dei cuitum venerationemque sanc torum s tip
e
ndiis spiritualibus nos convenit soller

tius exc itat e. Cum igitur deum in sanct is eius ore prophet ieo laudare attentius iubea
mnr , ut in honore beatae Annae dominus honoritieentius eollaudetur

,
omnibus vere

10poenitentibus et confess is
, qui ad altare sanctae A nnae in kathedrali eccles ia M isnens i

ob reverent iamdei et beatae Annae praedictae devotionis causa accesserint
,
de omni

potent is de i misericordia et beatorumPetr i et Pauli apostolorum eius confisi sufi
'

ra

giis s inguli s ingulas quadraginta diemm indulgentias et unam carenam,
dummodo

consensus diocesani ad id accesserit
,
in demino misericorditer elargimur. E t nos

I f W y thigo dei gratia M isnens is eccles iae epis copus praedictas indulgentias ratas et

11 gratas habentes approbamus et in nomine domini praesent ibus continnamus . Datum
M agdeburg anno domini feria quarta pos t diemanimarum.

\
'

aeh demO rig . imS t ift sarchiv zuM eissen mit vier zumTheil beschädigten S iegeln an Pergament st reifen.

No. 362 . 1316. 3. A pril.

D ie Ii
"
eldenmr und Johann zu B randenburg rerp frmden den: B ischof und Cap itel d ie

S
‘

tndt D resden mit Zubehar , d ie ‚s ie nebst T ha rand und Radeberg romCap itel früher gekauft ,
fiir 1 700 fli arh B rand. S ilbers .

\\ 1r Waldemar vud Jan von gotz gnaden marcgreuen zu B randenborch vud

zuLus itz bekennen ophenlieh an dis sem brieuc
,
daz w ir vns mit demachbarn herren

by eseoph von ) lysen vud s ime godzhuse vud sineu thumherren verey net

haben als hir nach ges erihen s tet . W ir s etzen ime vud s ime gotzhuse die statd zu

I )res eden mit der manseapht mit gerichte mit der heyde mit torpheren ane burge vud

am: w e rd en mit allem nutze vnd mit allem rechte
,
als iz von altler geweset is , vor

s vuenezenhundert mark B rand . sulbers vnd gew ich tes zu cyme rechte phande , daz
sol s ten von dem nees ten s ente vber drie iar

,
vud he oder daz gotz

bus sol ie zu denne iare dr iehumlc rt mark s lan zukost vph daz selue phantd , sw az

auer he oder dar. gotzlms der s tatd vnd des landes genützet an gerichte , an bes te
oder engerhande dinge binnen der zy td ,

daz suln s ie vns aue slan von der koest .

14 6. 213.
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Lose w ir binnen dissen dren iaren daz phant nicht
,
so sa] iz dar nach des vorge

‚s„ nanten by esc0ppes vud sines gotzhuses rechte ledege güt_d sin. Lose onch w ir daz

phant
,
so sa] w ir daz sulber antw erden zume S tolpen oder zuNussy n oder zu001

dy z ; muchte w irs auer nicht gelosen ,
so en sul w ir daz nyman anders losen lazen

,

5
“
w en der by escoph vnd daz gotzhus suln iz behalden als dar vor bescreuen stet .

Word ouch in die statd ane gewunnen mit verreetnisse odermit storme oder cheyner
hande w is

,
so suln sie v01 loren haben ir g‘e

'

eItd vud w ir die statd mit deme daz dar
zii genaant is , vud suln beyde w ir vud der by escow vud daz gotzhus viande s in

des
,
der den scaden te_ _

ede
,
vud ane arge list beyde vph imbehulphen sin. Were

onch daz der by s00ph binnen der zy td ano ginge , des gotd nicht enwolle
,
so so] der

by es00pp der nach imehjimt vud daz gotzhus daz phant behalden in der selbenms
,

als hir vor bescrieben steetd.

W ir vorgenanten marcgreue bechennen euch sunderlich
,
daz w ir die statd zu

(‚ B. D reseden mit alle deme daz dar zu genant is , vnd dar zuTarand vnd Radeberg
/5

' mit:
m
alle deme daz dar zu gehoret , gecoy pht vnd vndphangen haben von deme selben

achberen gotzhuse zuM ysen
,
vud were daz wie beyde aus gingen ane erben

,
des

gotd nich enwolle
,
so sol iz allez D reseden

,
Tarand

,
Radeberl

_

r mit alle deme daz zu

allem gehoret w y dder an dasselbe gotzhus zu M y sene vallen. D ez alle disse dink
ganz s tete vud vas t blieuen

,
dar vber gene w ir dissen brieph vor siglet mit vnsen

20 ins iglen. Dirre brieph is t gegeben zii Rathennow e nach gotiz gohort dusent iar dri
hundert iar in deme sechzenden iare an deme palmancude.

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuM eissen ; von den beiden an P ergament streifen hangenden S iegeln ist
das eine zerbrochen . das zweite abhanden gekommen.

No. 363. 1316. 4 . Sep t .

B . W ithegoI I . beurkundet einen mit demNonnenlcloster zuS euslitz abgeschlossenen Vertrag , wonach

L etzteres mit Zustinnnung des Cap itels gegen A btretung des P a tronatsrechts z uD resden die K irchen

zuS euslitz und Zehren mit einigen andern Rechten und Vortheilen ernpf angt.

Nos W ithigo
‘

) dei gratia M isnens is ecclesiae episcepus omnibus praesentis et

futuri nevi Christi fidelibus volumus esse notum
,
quod cum inter nos et

‘

capitulum
nostrae eccles iae M isnensis ex parte una et religiosas dominns scilicet abbatissam
A dilheidemet conventum sanctimonialiumordinis sanctae Clarae in Suselitz M isnens is

diocesis e parte altera super iure patronatus ecclesiae parrochialis in Dresden quaedam
discordia verteretur

,
ne rumperetur nexus amicitiae et parti utrique parceretur in labo

ribns et expens is , et ut vineulumpacis perpetuo servaretur
,
indi cio et examini v iro

rumprudentumab utraque parte electorum
,
videlicet dominorumHeinrici praepos it i,

Heinrici") decani , Albert i archidiaconi Ny sicensis et Vlrici custodis praedictae eccle

s iae
“
) ex parte nostra

,
ex parte vero praedictarumdominar umfratris A lex ii custodia

M isnens is
,
fratris Ny colai lectoris Vribergens is , fratris O ttonis gardiani M isnens is ct

fratris Heinrici de Indagine praedictam causam eonnnis imus
,
in quos tamquam in

B . 2) B . 8) eccles iae nos t rae B .

1 vJ. 5% £V0(

(fxk II. (auf
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petuis temporibus possidendas , ipsus dominas et eius monas teriumplebanis iamexi

s tent ibus cedentibus aut decedent ibus ex tunc prout ex nunc per praesentes in corpo
ralem possessionem ducimus aevis temporibus possidendam. In quornmev identiam
firmioremnostrum sigillumpraesentibus dux imus apponendum.

P raeterea nos H. dei gratia praepositus , H. decanus
,
Albertus de Luppa archi

diaconus Ny sicensis , Vlricus cus tos tot umque capitulum eiusdem eccles iae M isnensis

omnibus et singulis supradict is nostrambonam voluntatemnostrumque apponentes con

sensumbenivolumet expressam
,
nostrumsigillumpraesentibus appendimus pro robore

tir1niori. Testes vero huius rei sunt nobiles viri dominus O tto burcgrauius de Donyu
senior et tilius eius Ernestus

,
dominus Hermannus burcgrauius M isnensis , dominus

Hermannus burcgrauius de G ols in ,
dominus Heinricus et dominus '

I
‘

ymo fratres de
Colditz

,
Heinricus de G orgew itz , item dominus Cunradus praepositus sanctae A frae

,

dominus Ny colaus plebanus in Suselitz
,
A lbertus officialis curiae M isnensis et H.

notarias eiusdem curiae et alii quam plurimi clerici et lay ci fide digni. Datumet

actnmM isus e anno domini M °
.CCC°

.XVI". II. Nonas S eptembris .

Nach zwei O riginalen imK . Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit den S iegeln des Bischofs und des Capitels
an P ergament streifen.

Zwei an demselben Tage von demProbst und demConvent zu S euslitz ausgestellte , den hier bespro
chenen Vertrag besprechende Urkunden werden imU rkundenbuche des Kl. S euslitz mitgetheilt werden.

No. 364 . 1317. 18. Aug.

B . W ithegoI I . eignet der D omkirchemit Zust immung des Cap itels zwei Hufen zuG ana , deren L ehn

ihmaufgelassen werden , zumJ ahresgedachtniss des D omherrn A lb. ron P ack

111 nomine domini amen. Nos W y thego dei gratia M isnens is ecclesiae epi

sc0pus recognosc imus publice per haec scripta
,
quod cumhonorabilis vir Heinricus

deeanns praedictae nostrae ecclesiae duos mansos in G ana ‘

) sitos , in censuannuoduo

talenta denariorumsolventes
,
unumv idelicet in die beatae Walpurgis et unum in die

beati M artini
,
et in feste P aschae unamsexagenamovorum et in festo beati M art ini

sex pullos , quos quidemmansos rusticus quidamT izscho nomine possidet apud P e
trum de B resy n , qui eosdemmansos a nobis et ecclesia nostra tenuit iure feodali,
pro anniversarioAlberti de Pack bonae memoriae M isnensis canonici in ecclesia M is

nensi singulis annis perpetuo peragendo insto emptionis et venditionis interveniente
t itulo pro quatuordecim seboeis grossorumP ragensium comparavit petens , ut eesdem
mansos eccles iae M isnensi appropriare dignaremur . Nos saluti eiusdemAlberti intent i
salubriter iustis petitionibus ipsius decani liberaliter inclinati , res ignat ione bonorum
praedictorum ab ipse Petro de B resy n prins recepta , praedictos duos mansos cum
suis iuribus et utilitatibus universis ecclesiae M isnensi de consensu nos tri capituli et

voluntate unanimi pleno iure donamus
,
appr0priamus et appropriatos in nomine domini

contirmamus
,
ius quod in bonis sen mansis praedict is habuimus ad saepedictameccle

s iamM isnensemomnimode transferentes . In cuius rei test imonium sigillumnostrum

a ) O b e rj a h n a , P ar . S t. A ti-n. ?



praesentibus est appensum. A ctnm et datumM isnae anno domini M . CCC".XVII
feria quinta infra octavamass 1unpt ionis M ariae virginis gloriosae , praesent ibus magi
stro Hermanno plebano sancti Ny eolai in Wribereh et Vlrico capellano nostro cano

nico in S ehy low e ,
Herbordo et Ny eolao de Kotzenrode nostris capellanis et Henrico

nostro notario canonico in Budis sy n et quampluribus aliis nde dignis . Nes quoque
Waltherus praepos itus , He inricus deeanns totumque capitulumecclesiae M isnens is

, ad

exprimendum nos trum consensum, nos trum s igillum huie litterac s imiliter duximus
apponendum.

Nach demU ri imS t 1ft .—tlreh iv zuM e issen mit den S iege ln de s Bischofs und de s Fupitel< an Pergament
s treifen.

No. 1 31 7. 18 . Aug.

B . d in ge I I . lies tut igt mit Zus t innnuug des I )omeup ittls d ie durch (
’

lr ich ron B uben ges chehene

S t iftung und Auss ta ttung de r
'

ieur z
'

r des heil. Kreuzes und re rmehrt dieselbe durch G eld und

( r
'

f
'tre idezins eu in J ahna .

111 nomine domini amen. Nes W ithigo de i grat ia M isnens is eccles iae episcopus

omnibus przes ens scriptum inspecturis salutemin omniumsa! atore . Qlloilian1 s ing
' ulis

ius suum integre es t s ervandum ut s ie quie te v ivant nee cuiquamdis s idendi mater ia
t ribnatur , rat ionis interes s e dinos c itur

,
ut quae pro devotionis afi

'

er tu geruntur s ie.

enuclie t . limitet e t dis tinguat , ne ulla pos tmodum interveniente °

alumpnia aliqua tenus

deflme ntur. P roinde univers is Chris ti fidelibus tam praesentibus quam fut uris ad

ae te rnae re i 1nemoriamvolumus es se not um
,
quod dilec tus dominus Vlricus de D y bene

archidiaconus Nis icens is , de nostro cons ilio et consensu, ob dei reverm1tinmet patrono
rumnos trorum sanct i Johannis evangelis tae sanctiqne Donati marty ris pia devotirme ‚
in snorume t progenitorumremcdimn peccatormn ,

in nos tra M isnens i eccles ia auenw n

tare saeerd«rtnm numerum deo perpetuo famulant ium afl
'

ertans , altare sub ambone
nos tr i nmnas tern nomine perpetuae vicariae in honorem s anc tae cruc is et gloriosae

de i genit ric is e t v irginis M ar iae ae quatuor evange lis tarumdc nos tra e t nos tri capituli

licent ia e t cons ensu ins t ituir, et infra s criptis bonis a den s ib i collat is virariam ean

dem liberaliter dotavit . donando videlice t et as s ig 11ando cumomni nt ilita te et libe rta t e
111odi11m in Umamw iez“) s itum cum tribus areis X II solidos dena1im*um usualium
mnuat imsolvent ibns . quod allodium cumomnibus suis ut ilita tibus e t pe rtinentus iam
dietus dominus Vlricus a s t renuo milite Johanne de Ile rs tey n pro X X XV] sx

*xngen is

g ros sorumdenariorum ins to emptionis interveniente t itulo. emnpa rav it . Item in V illa

quae dic itur ( llllieh VJ talentum cum duobus solidis annui c ensus Vriberge llfl um
dena riorumet X X \

’

I I I pullus cum I l l.i s exagena ovorum. quem censum idem domi
nus Vlricus ab hone s t is v iris H erlaeo. Henrico e t Nicolao dieris de I lunvs bere s imi
lite r ins te e t rat ionab ilite r emit pro X I. s eoke is g ros soruml’ragens ium rumomni suo
iure . Itemmedie ta tem dec imae in s itae . s c ilice t duo 1naldaria s ilig inis

c t tot idemavenae . quamdic tus domia \
'

lrie 11> a h lnumrah ilihus v iris dominn H en

rieo prae|ms ito. Henr ico decano fofoque capitulo nos t ro M is nens i pro XX seok c is

U n ." i t ! . l ’a r Bmw —mt r I. I ’.l r Z — t l..t i I . !
'

f h n i t r . I 'm 7. ‘ 2 1



grossorum s imiliter insto emptionis interveniente titulo comparavit. Nos et iam ad

emendationem dietae vicariae applicamus tria talenta denariorumusualium et unum
maldare tr itici sita in G ana in villa ad sanct umG othdehardumvulgariter nominata,
quae relicts quondam S ifridi dioti de Tuby nheym beatae memoriae nomine dotis a

nobis tenet
,
quae post obitum eius ad dictam vicariam cumomni iure et ntilitate

libere devolvantnr. P raeterea ab eodem domino Vhi co ordinetum est et provide
ins titutum

,
ut vicarius

, qui pro tempore fuerit, divinumofficiumteneat in hunc modum
D ie dominicomissam de die

,
scilicet ipsamdominicam

,
in secunda

,
tert ia et quarta

feria missampro defunetis , in quinta de sanoto spiritu
,
in sexta feria de sancta cruce

,

sabatomissamde beats. virgine in altari praedi cto celebrabit
,
n isi festum sollempne

praepcdiat vel obsistat, in quibus nostri ac praedecessoris nostri domini Alberti beatae
memoriae nee non diot i domini Vlrici suorumque progenitorum, [videlicet G erw ici
patr is sui et G y slae matris suae

,
Henrici

,
G erw ici et Conradi fratrumsnorum

,
Kathe

rinae
,
B erchtae ct Sophiae et G

_

r
_

etae sororumsnarum
,
nee non B ertrami avunculi sui

111 spec1e et aliorum progenitorum ln memoria peragatur , adiicientes
,
quod

memoratns vicarius s ingulia anniversariis nostrorum trium
,
scilicet nostri ac praede

cessoris nos tri domini A lberti antedictique domini Vlrici tria talenta
, pro quolibet

nostrum unum talentum
,
canonicis emancipatis praesentibus ministrabit. A d haec

s imiliter profitemur , quod de nostra licentia et consensu ius patronatus et potestatem
conferendi dictamvicariam, quotiens camvacare contigerit , supradictus dominus Vlri
eus sibi quoad vixerit reservav it

,
ipsoveromortuo ius huiusmodi et collatioad episco

pum, qui pro tempore fuerit
, perpetuis deinceps temporibus pertinebit. Huiusmod

bona praememorata omnia et singula deooblata saepedict us dominus Vlricus a nobis
pro dote ad v icariamiamdictamappropriari et contirmari humiliter supplicavit . Nos

igitur ipsius ius tis petit ionibus inclinat i ex libera resignatione nostrorumvasallorum

praedictorum,
scilicet domini Johannis militis de Herstey n, G erlaci, Henrici et Nicolai

dictis de a y sberc ac honorabiliumv iror umdomini Henrici praepositi, Henrici decani
totiusque capituli nostrae M isnensis ecclesiae

,
consilio et consensu pleno totias iam

diot i nostri capitali praehabitis , institutionemet donationemhuiusmodi approbando, in
dei nomine et praedictorum sanctorumhonore supradicta bona omnia et singula cum
bonis nostris etiamapplica t is , prout superius exprimitnr , eidem vicarias in veramet

specialemdotem ac possessionem perpetuam donamus et appr0priamus in his scriptis

et appropriatam etiamconfirmamus decernentes
,
bona eadem in toto ecclesiastica ad

ius et tuitionemecclesiasticae libertatis perpetuis temporibus pertinere, omnia nihilomi
nus et singula in hoc scripte contents

, per saepefatumdominumVlricumfacts
,
dispo

s ita et ordinata approbamus benivole confirmantes perpetuo duratura. U t igitur prae
missa per neminemin posteruminfringi aut calumpniari valeant, sed potins inconcussa
perpetua firmitatis robur ohtineant , nostri sigilli munimine praesentempaginamdux i
mus roborandam.

Nos quoque Waltherus praeposit us, Henricus deeanns totumque praelibatae M is
nens is eccles iae capitulum ad exprimendum consensum nostrumuna cum venerabili
domino nostro episcopo praedict is omnibus et singulis , quae grata ,

rata et firma habe

1) D ie W orte videlicet G e ra ld in genen s ind von einer andern , w ie es scheint npl te rn B und e ingeschalte t .

con . mm.. ux . 1 1 . l . 38
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loquaris ad omnes civitates Judn sermones
,
quos locutus est tibi et sermones illos

exprimendo subiung
'

i t? Vnde et clama :
,
Revertere adversatrix Israel

,
dicit dominus

,

et
‘

non avertam faciemmeam a Nunquid etiam clamat idem dominus per

E zechielemdicens :
‚
S i speculator v iderit gladiamvenientemet non insonuerit buccina

,

veneritque gladius et tulerit animamunamde populo
,
sanguinemeius de mann speen

latoris requiram‘b). Redde ergo tuae testimonium fidei et in Chris ti negotioulterius

non lentescas
,
nee sit apud te verbumdomini alligat um, sed diligenter pastoralis par

tes officii e
°

xequaris . Noli otiari in talento domini , sed ut illud dominns cum t
'

enoris

accessione recipiat , evangelicamnegotiationem exerce. Insta op portm_

1
_

e
_ gt

epus fac evangelistae, ministeriumt uumimple et animam, s i necesse fuerit , pro defeu
s ione fidei ponere non for1nides . Nos autem licet ad talium iniqua ubique eonstar

nenda molimina eo animosius aspiremus , quo perniciosius
3

) ea in dispendiumanima
rum non ambigimus redundare , et quo latius serpunt ac dilatantur perieulosius , s i

non in suis initiis ex tinguant ur. Cupieutes tamon anx ie in terris et locis dictor um
regnornm veluti gentilibus et paganis quasi conterminis negotium ipsius fidei elisis

omnino quibusv is erroribus hcresumque quarumlibet eradicatis vepribus ingi profect u

convalescere fortins ac felicius prosperari , ad id inibi promovendum per nos et alios

attentius nee immerito vigilare studemus. U nde providimus dilectos filios fratres
Coldam et PeregrinamO ppoliens iumpraedicatorum et HartmannumP ilnens . et Nico
lau1n Haspodine_

t minorumordinnm
,
quor umhones ta conversatiout speramus exemplum

tribuet puritatis , et doctrinam fundent erndita labie salutarem
,
ad inquisitionis ofiieium

in praedictis regnis , locis et terris contra haereticos credentes fautores defensores et

receptatores corumiux ta formamcanonumexequendum per apostolicas litteras depu
tandos . Quocirca fraternitat i tuae per apos tolica scripta mandamus

, quat inus prae
missis omnibus pia medita tione pensatis indutus loricamlidei

°

) ad illins vitanda perieula
et hostium eius audaciam compescendam in praedictas t ua civ itate atque diocesi te
ferventer accingens , ne diss imulare vidcaris quod

‘

terreni principes aen1ulantur
,
quan

t um in te fuerit contra ipsos haereticos credentes t
'

autorcs defensores et receptatores

corum sie insurgere studeas
,
sic eisdem inquis itoribus circa tampium commissumeis

ofiiciumsalubriter excquendumconsiliis
,
aux iliis et famribns opporh 1nis assis tas

, quod
tuomediante sufl

'

rag io per corumsacrumministeriumac st udiumv igile et sollicitudi

nemindefessampraedieta regna, terrae et loca ab huiusmodi pravis contagiis assistente

div ina gratia expurgentur, ac fidei catholicae nitor mult iplicetur et solidetur ibidemet

clarins et lncidias elueescat in dei honoremet eius fidei incrementnm
,
soliditatcmet

s tatum
, per quod ab eo

,
cuius ages in hac parte negotium, inextimabile tibi praemium

compares
,
et nobis ac apostolicae sedi dignis in domino laudibus commendandus

occurras . DatumA vinionc Kal. M an pontificatus nostri anno secundo.

In eundemmodummuta tis mutandis venerabili fratri episcopoCracoviensi et ven. frat ri episcom
O lomucensi.

Aus demL ib. regester. Innocentii P P . XX II. anni II . P. I . ep. 1053. fol. 3 15. imVat ican. Archiv.

v. Chlumecky u. Chyt il cod. dipl. et epist. Morav. VI . p. 102.

8) p erni t ia i ius ohond.

Jor . 8 , 12. b) Euch . 88 , 6. c ) 1 T hon . 8.



A n dems e lben I nge er gzr.r en i n dies er A ngelegex.h und mit de r Anforderung der eingerissenen Return

name nt lich «i t 1
'

nnr
rs t izzrnn : d— r c » nam.t v r. sechs imW esent lichen gleic h

laut ende B rer es an den M ar l: mai -. n v s . a: : die He rzöge von Breslauund Krakau. an den

König von B öhmen . meinun
'

t
- i.r dam. ni o

' Prag . U lmütz n. and. . in welchen nach den Wort en
cmtinibus e t limit il-u 2 . ‚ a g e —

‚ Za i re : t
"

prsa ipne in l
‘
n aensi H inmucensi Cramviensi W ra ti s

laviensi ac M i 5 s i n v r. I °r. B r— 1 ar. der. M ark =: n fen von M eissen w ird in demUrkunden
buch zur allg emeine n Lande .

= und s l w erden .

No. 36 7. 16 . M ai.

B . 117":c I I . a ls
'

ormuml do r H r f nn t ri n ron G elsen . seine B ruder und

mehrere a nde r e
'

t ru‘

a nd tv e
”
u T He rmanns und anderer d iese»!

S cha den e ine mi t .l.m Ä" I i or r n
‘ht i t w e rden . und rersp rechen d ies e .

na chdemda s K loster 33 11 ‚w hen
.

(m .—r in. e v
.

-

ai d: und wei te re Ve rpflichtungen abernommm.

a uf re c h t : u erha lten.

Ne s W ithego dei gra tia eccle s iae M isnens is episcopus ,
t utor puerorumolim

nobilis viri domini Hermanni burcgrauii de H ols _

vn. Henricus et
'

1
‘

himo fratres germmfi
de Colditz. Johannes de S enftenberg . Richardus et Henricus dc“annis confratres , O t to

de cumfratre suo. O t tode Burnis et O ttode Ylburg iunior cumsuis fra tribus .

a1niei ct consang uinei dictorumpuerorum. tenore praesentiumrecognosc imus et publice

profitemur , quod concordiam veram e t integram sup e
r mortc et damnis in per sona

praefati domini I lermanni burcgrav ii p c

rpc trat is . inter nos nomine dictorumpuerorum
ct an1icas et consanguineo.< eorundem ex una et rcvcrendumv irumdominumVlr icum
abhatcm c t conventmn in I )obrilt tc ae omnes , qui sunt suspect i de mortc et rapin is

praedict is ex parte altera fac tum, promitt imus bona fide et s ine oumi arte 1nali ra tam
e t gratamac inv iolabilemobservare , nee contra cam aliqualiter per nos vel per a lios

dc iure vel de fac to aliqua tempore venire . renunciantes per praesentes omni iur i,
quod nobis et dictis pueris nunc e t inposterum p os set competere de facto vel de iure

promortc e t damnis praedict is . E t nos W ithigo, M isnens is eccles iae episcopus , t utor

eorundempuerorum specialiter promit timus bona lide praefato dominoVlrico abba t i e t

conventui suo pro dicta concordia s tarc ct pro pos se pro ipsa nos opponere contr a

omnemhmninemeandemde iure volentemimpugnare coramdomino nos troWoldema ro
B rande 1flmrgens i , Lusat iae march ione , vel alio iudice legit imo quocunque , usque ad

lcgithnam ac tatcm pueri senioris inter praedictas pueros ,
see1unhun marchiona tus

l.usat iae consue tudinem s ive morem
,
quem tunc s tatuemus coramdicto dominoma r

chione Woldcmaro vel alio iudice leg itimo ad obligandunt sc pro s e et fratribus suis

per s 11as pa tente s literas , quod praefatam concordiam bona title e t s ine omni (1010

ra tamet gratam ac inviolabilomobs e r r abit
,
nullo tempore per se vel alias seu a linm

v iolandam
, quo fac to ab obliga t ione praedic ta dehe1nus et es se volumus absolut i .

Item tenore praesentium recognos c imus prote s tante s , quod dictus dmninus Vlr icus
abbas e t suus conventus pro emenda de neee et damnis in praedicto dominn He r

manno burcgrauio pe rpe tra tis s ine cons ensu et ius sn et volunta te penitus eiusdem
domini Vlrici abbat is e t s t li conventus . dede runt c t solve runt nobis W itegoni e p i

s copo M isnens i nomine dic torum puerorum trc centas e t t riginta s exagenas gros sorum
P ragensis mone tae in usum e t nt ilitatem eorundempuerorum et non in aliud conv e r .



tendas . Nomine vero testamenti pro remedio animae eiusdemdomini Hermanni burc
graun dictus dominus Vlricus abbas et suus conventus in monasterioDobrilug facient
capellam de lateribus et in ca cons truent unum altare in loco

,
quem ipsis nos W.

os tendemus
,
in quo dioti domini Hermanni burcgrauii memoria perpetua debet haberi.

Nomen etiam ipsius in nostrorum rotulo conscribetur mortnorumet suo tempore in
capit ulo recitabitur

,
ubi tuae pro eius anima fratribus dioenda iniungetur orat io spe

cialis . lnsuper totius ordinis Cisterciens is fraternitatem eius animae procurabit , ut

part iceps sit omniumbonorumactuam in missis
,
vigiliis , elemosy nis , quae in eodem

ordine solent fieri iugiter pro defunetis . S ed et uxori eiusdemdomini Hermanni ac
suis liberis universis praefati ordinis plenariumparticipiumbonorumoporumordinabit,
ut omnium consortes sint in v ita pariter et in mortc. Acta sunt haec anno domini
M . CCC.XVIII . proxima quarta feria post dominicamqua cantatur Jubilate. Testes
huius rei sunt dominus Johannes de Landesberg ,

G untherus de s unitz
,
Conradus

de O pin ,
milites ; famuli sunt Nicolaus de B attenstorp, F ridericus de G runrode ; nec

non dominus Conradus praepositus in Damis , dominus G untherus plebanus in Kirch
hain

,
Johannes dictus de S chakow plebanus in Sunnenwalde, et alii quamplures fide

digui. In cuius rei testimonium praesentem literam conscribi fecimus ac nostris

s igillis dux imus roborandam.

Ludew ig rell. mss. I . p . 279. Hoffmann script . rer. Lusat . IV . p. 185. Riedel cod. dipl. Brand. II .

Bd . 1. S . 423 f. S cheitz , G esammt — O esch. (1. O . n. NL ausitz I. S . 250.

No. 368 . 1318 . 28. Nov .

B . W ithegoI I . vergleicht s ichmi t M arkgraf F riedrich wegen der zwische nihnen streitigen Ansp mehe
und verbindet s ichmit ihmzugegensei tigen: S chutze auf L ebenszeit.

W ie Wy tige von gotis gnadin by sschof zü My snen bekennen ofl
‘

eliche alle den
,

die dissen brief gesehn oder geboren ,
daz w ie gelobt habin vnd

'

gelobn vnsme lichin
herren marcgrauen F rideriche von M y snen demerbarn vdrsten : vmb alle schult

,
die

he zii vus oder zii vnsme gotishuse hat , sj r he sin recht bezzer howisch mak ,
den

w ie
,
da bi sulle w ie en laze

,

blibe. D az selbe sai he vns vud vns
_p gotishus wider

tim: sw w i vnse recht bezzer bewisen mügen ,
da bi sai he vns lazc bliben. Sunder

liche habe w ie onch gelobt , ey n ander getrwliche zü helfenc , die wile w ie geloben,
ufi

‘

e alle die
,
die vns zü vnrechte icht tüon oder t iln wollen. Zü

_

mcymurkunde
dirre rede habe wi° dissen brief lazen vorsigelt mit vnsme insigel. D az ist gesehen
zii Wartberg nach gotis gehörte tusent iar drihundcrt iar in demachtzenden iare an

me neesten dy nstage vor sente A ndreae tage.

Nach demO rig. imK. B aupt S taatsarchiv zuD resden mit demS iegel des Bischofs an einemvon der

Urkunde selbst zumTheil losgetrennten P ergamentstreifen.
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dominis videlicet C. de S trele , R. praeposito Budes inensi et H. de Wratizlavia olim
decanoM isnensi , B . de Kethelicz

,
A l. de L isenik praepositoWurzinensi , A l. cano

nico M isnensi et magistroH. officiali curiae M isnensis et H. nostro notario canonico

Budesinensi et alus quampluribus fide dignis .

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen mit demS iegel des Bischofs an einemP ergamentstreifen.

No. 371 . 1319 . 29 . Juli.

B . Wi thegoI I . verleiht denen welche an gewissen F esttagen bussfertig die Augustiner
°

K losterkirche

zuG otha besuchen , für die S eele nder Verstorbenen oder vor demB ildniss der h. JungfrauM ar ia im
Chor beten undmilde G aben demK loster darbringen vierzig T age A blas s.

D at . G othae dominica post diemsanct i Jacobi.

Emähnt in S agit tam hist . G oth . p . 158.

No. 372 . 1319 . 2 . O ct .

Hei nrich B ischof zuNaumburg , Heinrich G raf zu S chwarzburg, A lbrecht B urggraf von Rochsburg
und A lbrecht von Hakeborn err ichten einen Vertrag z wischen demM arkgrafen F r iedrich und dem
B . W ithego bezuglich der S tadt D resden und zuB eilegung anderer zwischen B eiden obwaltendm

D ifierenzen.

Wy e Heinrich von gotis gnaden bischof zcü Nüwenhurg, Hey nrich graue von

Swartzhurg, A lbrech burcgraue von Roehs
_

herg vud w y e Albrecht von Hakeburn beken
ny n an digen} offen brife, daz w y e zcw isehen vnsen herren hy schofe Wy tegy n von M y sne

vnd den abhpern fürsten demherrenmarcgrauen F rederich von M y sne geteidy ngit bahn
in sulcher w iz

,
alz hie nach gescrihen stet . D az vnse herre marcgraue F rederich von

M y sne unsen herren bischof W y tegy n von M y sne vnd s in gotshuz vnd eine tümherren
vud sine phafheit hie alle inne rechte lasen sal vnd gutly chen tvn sai ; daz selbe sa] vnse
herre der bichof W y tege von M yene tu keyn vnsme herren den marcgrauen F rederich
von M yene. Wy e haben ohoh geteidy nget vmme die stat zoll Dresden ,

daz vnse herre
marcgraue F rederich vnsemherren hischofe W y tegy n von M yene sal gehn tusent schok

gros _

e
_

r
_ phenny nge vor die stat zcü Dresden

,
der sai he imgehn zcwey hündirt sohok an

demnesten dy nstage nach S ymonis et Jude der nest kümpt , vnd sai imda nach an

demachten tage vor dez hey ligy n Cristes tage der da nach kümpt , achthündirt sebok.

D y z gelt sa] man imleisten zeh Nussy n vf die selben tage ; gynge imNussy n abe
,

so sa] manz im leisten zcü M ügely n. E Z ist ohoh geteidy nget , mag vnse herre
bischof Wy tegi von M y sne hew y seuan vnsiz herren marcgrauen F rederichs von M y sne

briten ,
oder my t marcgrauen F rederichs hrife von D resden sy uis vettery n oder my t

andirn fürsten brife
,
daz man D resden von sy nen vorharn vud von syme gotshüz

hat gehat , so sals vnse herre von im nemch ; daz sa ] vnsme herren demapte von

Hersuelde an syme rechte ny cht schaden. Vrnme schült vnd v1nme schaden
,
den

vnse herre der bischof von M y sne spricht, den he bahn sulle von marcgrauen Wolde
mare demgot genedig s ie

,
ist geteidy nget , daz vnse herre der bischof von M y sne



svne ted
_

mg gelazen hat an emHeinriche von B reslaw e. der techant waz zcü M y sne ,

rnd ruse herre marcgraue F rederieh hat gelazen s y nc tey ding an me
_

vster Walthere

den t i1mprobs t zcü M y sne : w az die zcw ene mn t rechtiglichen heisen nach ir be ide r
rede vf my nm: oder vf rech t hy nnen e

_

rumu manvn . daz sullen s ie bey der s it tim.

Ah s ie dez nr cht ents che y den . daz s tillen s ie hew
_

vsen Vf den heiligen, daz s ie

w eder durch lip nach dirre-h le y t . nach din-

eh fürchte. nach dürch lre_vner hande dy ng
lazen sullen. w en daz s ie iz n

_

veht enkünny n. daz geschit , so schulle W
_

v e

bischof Heinri ch von X i1w enhurg dirreh w illen vnd dürch bete vnsir herren be y der s it

daz entscheiden da nach hy nnen e y nemmany n nach mvnne oder nach rechte. G y nge

la der scheidelüte ehermr abe . an dez s tat sai man euren andv rn setzen der alse g ilt

s ie
,
der sal haben die s elbe gewalt die ien

_

vr hatte. G ynge w
_

ve bischof Heinr ich
von Xuenhnrg abe . dez got n

_

v cht enw hllc . so s chal vnse herre der bischof von He y de
burg oder vns e herre der bis chof von M ers eburg . der e y nen schull

_

vn s ie beide r s it

bety n vud w
_
»rmügen s ie beider s it cns ehe idm hie der selb

_

vn vrist , alse w ie vorgeta n

s choldy n habe. \
'

ns e herre bischof wmM y sne vnd vnse herre der mar c
graue F rederich von M y sne schullcn dez den s ehe

_

vdd iut y n vnd vnz Heinric bis chofe

von Nuenhurg ire sache vnd ire schült hes crihen gehn vndir iren inges igiln. A lle

dis e rede sa] man end
_

vn acht tage vor dez hey ligcn ( ‚ Iris tes tage der nü nes t kümp t
dariunme antwcrt vns e herre bis chof Wy tegc von M y s ne die s tat c l“rea len vuz

20 hischot
'

e Heinric von Nuenhurg . die s ehn] w
_

ve hahn zeü s y ner haut . A b v n s e

herre marcgraue F rederich von M vsne alle d ise rede n
_

veht cute nach volffirte a lse

vorhes erihen is t , so schul w ie vnsme herren his chofe Wy tegy n von My sne d ie

s tat zci1 D resden aufwerten
,
n nd die bürgere s chillu der hulde led

_

vg sin
,
vnd man

s chal in die hrife w
_

vder antw ertcn der hulde . G ynge vnse herre der bischof von

25
'

M vsne abe dez got n
_

vcht enwölle
,
zo sa ] man den t iunherren von M y sne. vnd dem

eapitile gemey nc huld_

vn alle dise rede
,
die hie vorheserihen s tet . Alle die vmme

D resden hevrler s it vordaeht waren
,
die s challen vorhaz vnvm*dad rt bliben. W e r

mi ch ,
daz ymant keyn arg zeit Dresden w ente

,
d

_

ve w ile w ie iz inne hctten
, d a

w
_

vder s ai vnse herre der marcgraue vud s y nc lumhitlüthc vud vns e herre bis chof
von M y sne vud die hurgere von D resden vur. hehülfen s ie mvt s llm t rüw en.

W erne w ie Dresden antw erty n , der sal geldvn die Ims t , die w ie da vortan bahn
, e r

w r e s ie inv antw ert y n. \
'

ns e herre. der maregraue von M y sne. sal O flt 'll die bü rg e re
von D resden las y n hie alle im ern und hie alle inne rechte

,
als e s ie von s v nen

e idem vor gehs t halm. D az alle dis e rede s tete vud gantz blibe dez habe W y e

v y ere dis en brit gegehn vor s igilt my t vnsen inge s igiln. D az is t ges ehen tusent v nd

drihundirt iar naeh got is ge ht ze it .\ lv sne in dem nüenzeemlen iare an dem nees t en

dvns tage nach s ente ‚
\ lw lmhe lis tage .

Naeh demO rig . im li . l in -JW zu D re s den mit demlie s chadigt en S iege l des G rafen He im-ich
von S e lm'

nrzlmrg an e inem I'm-

‚
uum-ui - t reue n.



No. 373. 1319 . 2. O ct .

B . Withey oI I . verpflichtet sich die in demzwischen ihmund demM arkgrafenFriedrich aufgerichtd en
Vertrage enthalte nen einzelnen P uncte zuhalten.

Wie“Lite_g_

o von gotis gnaden bischof zcuM isne hekenny n an diesemoifenem
brife daz zusehen unsern herrin marcgrauen F rederich von M isne vud vus

'

vnd vnsem
gotishuse haben getey dingit der achper herre bischof Henrich von Nuenburk

, graue
Henrich vo_n_

hurgra
_

ue Albrecht von A ldinbu1g vud her Albrecht von

5
‘

Hakehurne in sulche w is
,
also hir nach gescrebin steit. D az vnse herre der mar

graue von M isne sai vus vud vnse gotshus vud vnse tümherren vud vnse phafheit

hie alle vnsem rechte lazsen vud sa] vus gutly chen tun ; daz selbe solle w ie w idir
thu keigen vnsem herren demmarcgrauen. S ie habin onch getey dingit vmme die
s tad zcuDresden

,
daz vnse herre der marcgraue sa] vus gehin tusint scok gros

_

sir

lophenninge vor die stad zcuDresden
,
der sal he vus gehin zwei hundirt schok an

demnestin dins tage nach sente S ymonis et Jude tage der neist kbmt
,
vud sa] vns

dor noch an demachten tage vor dez hey lgin Cristes tage , der da nach kumit
,
acht

hundirt schok bezalen. D ez geld sa] man vus leisten zcuN
_

uzzy n vf die sclhin tage ;

ginge vus Nuzzy n abe
,
so sa] man iz ley s ten zcuMogely n. E Z ist onch geteidingit,

/j
' moge w ie bewisen an vnsiz herren dez marcgrauen von M isne brifen

,
oder mit marc

grauen F rederichs hrifen von Dresden since vetteren oder mit andirin furstin brifen
,

daz man Dresden von vnsen voruarn vud von vnsem gotshnse hat gehat , so sa]

vnse herre der marcgraue Dresden vnd daz dor zeugebort von vns nemen ; dez sa]

vnsim herrin dem apte von Hirsfelde an sime rechte nicht schadin. m e schult
20 vnd schadin

,
den w ie habin von margrauen Woldemare demgot genedik s ie

,
ist ge

teidingit, daz vnse herre der marcgraue had gelazsen sine teidink an meister Walther
den tümprohis t zcuM isne, vud w ie habin vnse teidink gelazsen an hern Henrich von

M law
,
der techand waz zcuM isne ; waz die zwene eintrechtlichen beisen nach

vnsir h edir rede vf minne odir vf recht binnen ey nemmanen, daz sulle w ie bedir sit
2f tim. A p sie dez nicht mochten enschey den ,

dez sullen sie bew isen uf den heilegin,
daz sie weder durch lip nach durch leit

, nach durch vorchte
,
nach durch key nir

haude dink lazsen sullen
,
w en daz sie iz nicht enlgünnen. Wenne daz gescheit , so

sa] vnse herre bischof Henrich von Nuenburg durch w illen vud durch bete vnsir

bedirs it daz enscheidin da nach binnen ey nemmanen nach minne oder nach rechte.

G inge der scheidelute key _

nir abe
,
an dez stad sal man ey nen anderin sezcen der

also güt s ie
,
der sa] habin die selbe geivalt die ienir hatte. G ing

e
ruse herre der

bischof von Nuenburg abe
,
dez god nicht en wölle

,
so sa] vnse herre der bischof von

M agdeburg oder vnse herre der bischof von M erseburg , der ey nen sulle w ie bey dir

s it bitten vud vormugen vns hey dirsit enscheiden hie der selben fris t , also ruse herre
f von Nuenburg der bischof solde habin getan. Wie sullen ouch hey dirsit den scheide
luten vud vnsem herren dem bischofs von Nuenburg vnse sache vnd ruse schult

hescrihen gehin vndir vnsen ingesegeln. Alle dizse rede sal man enden acht tage
C O D . D IP L .A X . l . 39
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ampliando, emptionis et venditionis interveniente iusto titulo procerta pecuniae summa
vendiderint

,
cumque praedict us Hermannus suo et fratrumsnorum nomine

,
solut ione

huiusr
'

nodi pecuniae eis plene facta praefatae v illas
,
quas ipsi a nobis tenebant in

feudo, ad manns nostras libere res ignaverit , nos ad devotarq ipsorum instantiamac

etiam specialiter ad preces domini Henrici supradicti v illas Rodanuicz et Clezik cum
omnibus et singulis suis iuribus

, pertinentus , iudiciis et utilitatibus
,
ut praemittitur,

saepedictae M isnensi ecclesiae denavimus , appr0priavimus et tenore praesentiumdona
mus et appr0priamus , iure proprietatis perpetuo possidendas , omne ius nostrum et

successorumnostrum
,
quod in eisdemvillie nobis conpetehat, in ipsameccles iamM is

nensem libere transferendo
,
adncientes

,
quod cumvilla Clezik ad perpetuamvicariam

in dicta M isnensi ecclesia institutamdebeat perpetuo pert inere
,

vicarius dietae villae
,

qui pro tempore fuerit , inter missarumet divinorumofficia nostri perpetuam habere
memoriam teneatur ; de villa vere Rodanuicz festum t rinitatis et quidam anniversar n

iuxta ordinationemet voluntatem saepedict i domini Henrici ins t ituendi in ipsa ecclesia

M isnensi cumsollempnitate debita peragendum. U t autempraemissa omnia et singula

perpet uae firmitatis robur ohtineant
,
has litteras dari iussimus sigilli nos tri robore

communitas . Testes huius rei sunt venerabiles in Christo domini Witego M isnensis
et Henricus Nuenburgensis ecclesiarumepiscopi

,
Henricus et G untherus fratres comites

de Swarzhurk ,
Albertus de Hakehurne viri nobiles

,
magister Waltherus praepositus

eccles iae M isnensis
, Tammo de Haldecke et S ifridus de S choninfeld milit es nostri

fideles et quamplures alii fide digui. DatumWartherk anno domini millesimo trecen
tes imo decimo nono in die undecimmiliumvirginum.

Nach zwei vollig gleichlautenden O riginalen imS t ift sarchiv zuM eissen mit demgrossen Reiters iegel des
M arkgrafen an rothen und grünen seidenen F äden.

No. 375. 1319. 1 . D ec .

D as D omeap itel setzt den von demG ute in Rossthal an die M argarethmcap elle zu entri chtenden

J ahrzins von 30 S chillingen auf ein P fund P fennige herab.

Nes Waltherus praepositus totumque M isnensis ecélesiae capitulumtenore prae
sentiumpublice profitemur , quod cumallodium in villa Rosty l

'

) proptermagnitudinem
census v idelicet triginta solidorum

,
in quibus rectori capellae sanctae M argaretae sin

gulis annis rat ione census eiusdem capellae tenebatur cumsuis agris ad idemallo

diamspectantihus , desolatumiaceret
,
nos de communi nos tro consensu

,
ne perpetuo

dictum allodium et agri ipsius propter census magnitudinem,
sicut praemissnmest

,

desolat i et inculti iaeerent
, praedictos triginta solidos annui census ad unumtalentum

denariorumlegalium dimisimus et praesentibus dimittimus et approban1us ,
‘

its. quod
B artholomeus

, qui nunc dictos agros possidet , sen sai successores
, qui pro tempore

fuerint , s ingulis annis unum talentum denariorum legalium in festo beat i M artini
Johanni nunc rectori praedictae capellas vel suis successoribus

, qui pro tempore fue
t int

, persolvere debebit totaliter et complete. E t ut haec ordinat io suo robore“perpe

n) Ron t h a l be i Dresden.
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tue maneat inconvulss , praesentem litteram desuper scribi et sigilli nostri capituli

fecimus sigillari. Datum M isus e anno domini M °
. CCC°. X IX °

. in crastino beati
A ndreae apostoli.

Nach demO rig . im&iftsarchiv zuM eissen mit den S iegeln des P robsts W alther und des Capitels an

P ergament streifen.

No. 376. 1319 . 17. D ec.

B . Withego I I . zeigt demB .

‘

Heinr ich von Naumburg an ,
M arkgraf F r iedr ich habe zu Nossen

1000 S chock G roschen Kaufp reis fur D resden zahlen lassen , und ersucht ihn , demM arkgrafen

oder dessen B evollmachtigte n diese S tadt zuubergeben.

Venerabili in Christo fratri ac domino episcopo Nuenburgensi W y _
dei gratia

episc0pus ecclesiae M isnensis ohsequiosam ad ips ius heneplacita voluntatem. Nove
rit is

,
quod illustris princeps dominus noster dominus F redericas , M isnensis et O rientalis

marchio per fideles suos Conradumde Nuenstad nostrumcanonicum
,
Nicolaumnota

riam suumet Johannemde Zeuzschy n militem,
capitaneum in M isna

,
die dominico,

quo cantatur ( i audete proopidoDresden in cas tro nostroNuzzy n nobis dedit et per

solvit plene et benevole mille sexagenas grossorumP ragensium,
de quibus eundem

dominumnostrummarchionemquitumdicimus et omnimode absolutum. U nde petimus
et vestrae reverentiae committimus per haec scripta

,
quatenus dicto domino nostro

marchioni praedictum opidum Dresden praesentare studeatis
,
vel cui ipse dominus

marchio suo nomine mandaverit praesentari. DatumNuzzy n feria secunda post domi
nicamG audete anno domini M °

.

Nach dem O rig . im K . Haupt - S taatsarchiv zu Dresden mit dem zerbrochenen S iegel des Bischofs an

einemvon der U rk 1mde selbst zumTheil losgetrennten P ergament streifen.

W eek Dresden S . 165. M encke ser . rer. G erm. I I. p . 976. Callcs series M isn. epp p . 228.

No. 377. 1320. 20. Jan .

M arkgraf F r iedr ich eignet der D omkirche G eldzinsen . deren L ehen ihmaufgelassen werden zuder

vomD omherr n Conrad von Neustadt gestifteten neue n Vicar ie.

In nomine domini amen. F redericas dei gratia
’

l
‘

hury ngorumlantgrauius , M y s
neneis et O rientalis marchio dominusque terrae P ly snensis ad perpetuamrei memo
riam. M eritomemoriae commendant ur hominum

,
quae pro salute animarumet amplia

tione cultus divini inspirante demino a tidelibus ordinantur. Hine es t
,
quod nos tenore

praesentium litterarum recognoscentes omnibus praesentibus et futuris volumas es s e

notum,
quod cumdilectus et familiar is nobis notarias nos ter Cunradus de Nuwenstad

canonicus ecclesiae M y snens is novemtalenta denariorumM y s 11cns imn reddituumannua

lium pro ins tituenda v icaria perpetua in eccles ia kathedrali M y sncns i pracfata in villa

item in v illa B ernhart itz") unde zim talenta s imilium reddituumpro dispo

nendo in ecclesia eadem tes tamento suo
,
prout s ibi v isumfuerit

,
de substantia patri

monii sai insto empt ionis t itulo compararit , cumque fideles nostri Henricus et T ymo

n) A r n t l z , P a r. S taucha . h ) B e r n t i t z , dem. l 'a roch io.
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fratrueles Knutones dicti praefata undecim talenta in villa B ernhartitz b), Cunradus
quoque dictus Egerer novemantedicta talenta in A rnoltiti , qui ea a nobis in feüdo
tenebant

,
ad manns nostras libere resignarint , nos cultumdivinumpus semper pro

movere afi
'

ectihus cupientes , ad devotam dioti Cunradi notarn ins tant iam saepefata

viginti talenta reddituumannualiumdonavimus
,
appropriavimns et tenore praesentium

donamus
,
tradimus liberaliter et appr0priamus eccles iae M y snens i saepedictae mediante

vicaria et testamento saepcfati Cunradi ordinandout praemitt it ur iure proprietatis per
petuo possidenda ,

ad11cientes
,
quod vicarius dietae vicariae qui protempore fuerit inter

missarumac divinorumofficia nostri perpetuo habere memoriam teneatur. U t autem

praemissa omnia et s ingula robur perpetuae firmitatis ohtineant et v ires plenissimae
notionis

,
has litteras dari iuss imus sigilli nostri robore communitas . Tes tes quoque

sunt viri nobiles Henricus comes de Swarzhürch ,
Albertus burcgrauius de A ldem

hürch
,
Albertus de Hakehörn

,
itemHenricus de Kolditz ,

G untherus de S eltza
,
Tammo

de Haldecke
,
S y fridus de S chöneveld , Hermannus dictus ( ioldacker milites et quam

plures alii fide digni. DatumG otha anno domini milles imo trecentesimo vices imo in
die beatorumF abiani et S ebast iani marty rum.

Nach demO rig. im K. Haupt S taatsarchiv zu Dresden mit dem wenig beschädigten Reitersiegel des

M arkgrafen an F äden von rother und grüner S eide.

No. 378. 1320. 1 1 . Marz .

Heinrich und T himo von Koldite B ruder erkla ren , dass sie h ins ichtlich des A irfwandes , den s ie im
D ienste des B ischofs Wi thego, seines Amtsvorfahren A lbert und der M arkgrafen von B randenburg

gemacht , vollständig befr iedigt seien.

Nos Heinricus et
’

I
‘

himo fratres de Koldicz recognoscimus publice per haec
scripta , quod venerabilem in Chris to patrem ac dominum nostrum

,
dominumWithe

gonemM isnens is eccles iae episcopum,
ecclesiam suamet ips ius successores dicimus

,

facimus et dimittimus quitos et omnino solutos ah omnibus debit is per nos et quem
libet nostrumin S tolpeua temporibus domini Alberti praedecessoris sui felicis memo
riac in dampnis , expensis sen quovis aliomodo contractis

,
ac etiamde omnibus et

s ingulis aliis debitis
,
quae in serv itio dicti domini nos tri episcopi et marchionumde

B randeburch
,
O ssecz

,
G rimmis

,
Koldicz

,
Nuzzy n et Mogely n et alias nbicnnque in

expens is , dampnis , usuris et ohstagiis sen modis alns quibuscunque temporibus prae
dicti domini nos tri Withegonis et praedecessoris sui domini Alberti dinoscimur contra

x isse
,
renuntiantes ex nunc sponte et libere omni actioni

,
si quamcontra praefatum

dominumnostrumepiscopum,
ecclesiam.suamet successores suos habere possemus in

praemissis vel quolibet praemissornm. In cuius testimonium sigilla nostra praesen
tibas sunt appensa. Actnmet datumNuzzy n anno domini M °

. CCC°.XX°
. feria tertia

post dominicamLaetare
, praesentibus honorabilibus viris dominis Heinrico de Wratiz

lavia
,
Johanne de B edere

,
Hermannode Vriberg , M isnensis eccles iae canonicis , demino

Heinrico de Koldicz patre nostro
,
Lutoldo de Musela milite nostro, Heinrico et Vl

rico de Kaldinburne
,
et quampluribus fide dignis .

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuM eissen mit den wohlerhaltenen S iegeln an Pergamentstreifen.
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No. 381 . 1320. 19 . Nov .

P robst und Cap i tel genehmigen eine Veranderung hinsichtlich gewisser zur D ecanalvicar ie

gehorigen Z insen.

Waltherus
°

dei gratia praepos itus , C. maior de capitulo totumque capitulum
ecclesiae M isnensis omnibus

,
ad quos praesens scriptumpervenerit cup1mus esse notum

,

quod cumdominus Petrus hortumsuumapud sanctumNy colaumpertinentemad suam
vicariamdecanalemexposuisset Petre lapicidae, quod deheret ei et successoribus suis

dare singulis annis unum talentum legalium denariorum
,
considerantes ambo

,
quod

talis census nimis magnus et gravis in tali horto
,

esset
, praedictus Petrus lapi

cida comparavit duodecimsolidos minus II II°’ denariis
,
quos dedit praedictae vicariae

,

ut tantundemminoraretur census in horto suo. In quonos consensimus nostri capi
tuli voluntate unanimi accedente ; census autem

,
quemassignavit , solvitur in cnr ns et

hortis infra scriptis in civitate M isna retro ecclesiamsanctae M ariae
,
in curia G otzalci

duo solidi
,
in curia Hermanni dioti G as t IIII ‘” solidi

,
in curia A dilhey dis Richardi

XX“denaru
,
in curia Albert i advoeati unus solidus

,
in nove foro de horto secundoah

scola Judaeorum contra A lbiam III solidi . Actnmanno domini in die

Elizabeth .

Nach demO rig. imS t iftsarc zuMeissen mit demS iegel des Convents an einemP ergamentstreifen.

No. 382 . 1321 . 29. O ct .

D er P robst und der Convent euNaumburg amQueis versp rechen die G enehmigung ihres O bern
h insichtlich ihrer Unterwerfung unter den B is chof zuM eissen und die Cap itel zu fileissen und

B udissin in B etreff der ihnen zus tehenden kirchl. Rechte zu L auban binne n bestimmter F rist
beizubri ngen.

Nes M ychael praepositus sive prior
,
Katherina priorissa totusque conventus

sanctimonialium beatae M ariae M agdalenae ordinis sancti Augus tini in Nuwy nburg
prope tlnvinmQuiz Wartizlauiensis diocesis

, praesentibus publice promitt imus et in

his scriptis nos obligamus reverendo in Christo patri domino Wy thegoni episcope
M isnensi et capitulis Misnensis et Budissinensis eeclesiarnm ad obtinendum plenum
consensumet voluntatemnostri superioris super renunciatione privilegiorumohtento

rum et ohtinendorum exempt ionis et libertatis nostrae quantum ad ius parrochiale

ecclesiae Luhanensis nobis incorporatae et donatee
,
secundum quod in litteris prae

diot i domini episcopi M isnensis et sui capitali super hoc lncidias cont inetur. Prae
dictum vero consensum procurabimus ante diem beati Johannis baptistae proximo
afi

‘

uturum. In cuius ohligationis plenum testimonium nostrum sigillum praesentibus

est appensum. DatumBudissin anno domini M °
.CCC°.XX primo, in cras tino b e

ato

rumapostolorumS ymonis et Judae.

Nach demO rig. imK. Haupt S taatsarchiv zuDresden ; das S iegel ist abhanden gekommen.



No. 383. 1322 . 8 . Sep t .

B . Wi thegoI I . und das Cap i tel beurkunden einen Ver trag , wonach der von einigen D orfern an die

M argarethenkap elle zu leistende Zehnten in eine best immte jährliche A bgabe von Roggen und

Hofer verwandelt worden.

In nomine domini amen. O bliv ioni locus substrahitur et labili memoriae ut ili
subventione snecnrritur, si contractus inter mortales habitus litterarumtestimonio robora

tnr . Hine est quod nos W y thigo dei grat ia ep1scopus ecclesiae M isnensis tenore prae
sentiumrecognoscimus et publice profitemnr , quod post diversos tractatus hinc inde
habitos inter discretnm v irum Borchardum capellarmm capellae beatae M argaretae

M isnae sitae iuxta summum ibidem ex una et Jentzconem de L y tzenit z ex parte
altera super solutione decimae pert inentis ad dictam capellam et iacentis in villis

infra script is , videlicet in L y tzenitz et in agris sen tribus mansis
,
quos ibidemcolit

dictus Jentzco, in Eygen et in praefatns Borchardns in nostra prae
sentia et nostro accedente consensu locavit et concessit sen contulit dictam decimam

praedicto Jentzconi ct suis heredibus successoribus colligendam,
tenendam et usibus

perpetue suis deputandampro viginti septemmodiis siliginis et viginti septemmodus
avenae Lomatzcens ismensurae singulis annis in fes tobeati M y chaelis eidemBorchardo
et successoribus suis in dicta capella s ibi succedent ihns in M isna persolvendis , pro

mittens sollempni s tipulat ione pro se et suis successoribus praedictam locationem et

concessionem sen collat ionem inviolabiliter observare nee contra cam aliqualiter facere

vel venire. P raedictus vero Jentzco candem locat ionemet concessionem sen collat io

nem gratanter accipiens et acceptans promis it similiter st ipulatione sollempni pro se

et suis heredibus successoribus
,
quod praedictos v iginti septemmodios siliginis et

viginti septemmodios avenae dare et solvere debet singulis annis saepedicto Bor

chardo et suis successoribus in loco et tempore supranotatis . In cuius rei tes timo
nium praesentem litteram nostro sigillo dux imus roborandam. Testes huius sunt

magis ter Hermannus nos ter officialis , magister Heinricus de W y stroh noster nota

rius
, plebanus in Colditz ,

mag ister Paulus ,
’

I
‘

y tzko de M altitzc plebanus in Russin

et alu quamplures fide digui. DatumMogely n anno dem. millesimo CCC°XXII ° in
die nat iv itat is M ariae v irginis .

Nos quoque Waltherus praepos itus totumque capitulum ecclesiae M isnens is in

signum rat ihabitionis omnium praedictorum sigillum nostri capit uli praesentibns est

appensum. (sie !)

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zu. M eissen. A n P ergamentst reifen hangen die S iegel des Bischofs und
des Cap itels , ersteres mit einemContrasigill.

L ü t u c h n l t z , P ar. Zschochau. b ) M ö g e n , P a r . Nec kan i tz . c ) N e c k a n l t z , E ph . M e in en .



No. 384 . 1322 . 15. Sep t .

B . W ithego I I . und das Cap itel bes tatigen eine S tiftung des D omherrn Heinr ich von B reslau fur

das ewige L icht in der D omkirche und zuAufbesserung des E inicommens einer niedern P räbende

sowie des A ltars des li . S tep lzanus.

In nomine domini amen. Withegodei grat ia epis00pus ecclesiae M isnensis uni

vers is Christ i fidelibus ad quos praesentes litterac pervenerint, salutemin dominosempi
tornam. Cuma nobis quod iustumest petitur

,
tamvigor aequitatis quamordoexpos tnlat

rat ionis
,
ut id per sollicitudinemnos tri officuad efl

'

ectumdebitmn deducamus . Noverint
igitur universi, quibus nosse fuerit 0portunum,

quod cumhospitale nostrumM isnense de
censuin v illis S casmw chiu“) et S cup

"
) sitounumtalentumdenariorumad unamminorem

praebendamet XXX solidos denariorumad lumen perpetuumnos trae kathedrali ecclesiae

annuatimministrare teneatur
,
dict us quoque census in eisdemvillis esset adeodesolatus

,

quod nee praebendae praefatae talentumsuumnee ad perpet uumlumen XXX solidi pos
sent aliquatenus ministrari. Ne ergopraebenda et lumen in suis ut praemit titur an nui

nis trationibus defraudarentur
,
honorabilis v ir Henricus de Wracizlnuia dietae M isnens is

ecclesiae canonicus , tunc existens magister hospitalis praedicti, supradictunr censumin
praedictis villis S chassow ehin et S cup s itumde nostra et nostri capituli licentia et con

sensu pro certa pecunia vendidit et apud Hugonemde T ubinheympro eadempecunia
de praefatis v illis recepta et eidemHugoni iam soluta censum quinquaginta duorum
solidorum legaliumdenariorum situm in T rebticz °

) comparavit iusto emptionis et ven

ditionis interveniente titulo
,
videlicet XLVIII solidos solvendos de duobus mans is

,

quos tenent Hermannus et Jcusco item quatuor solidos de quadam superfiuitate

agrorum,
quam tenet M artinus

,
annuatim solvendos

,
ass ignando quidemet donando

de praefato censu XXX solidos ad lumen perpetuum,
ad praebendam vere XXII

solidos eun1 alns servitiis eidemcensui annexis perpetuo solvendis provide deputavit .
Itemquod altare sancti S tephani in nostra kathedrali eccles ia fundatumin redditibus

ins titutionis suae primaevae penitus deficiens multis annis stetit inoffieiatum
,
ut dictum

altare suis consuetis ac debitis in antea non destituatur officiis , praefatus Henricus de
Wratizlauia pia ac devota motus intentione apud A rnoldumde Boir pro certa sna

pecunia eidemArnoldo soluta censumX X II II or solidorumdenariorumlegalium in v illa
’

l
‘

rebticz situm de unomanso
,
quem tenet S ifri dus , solvendumrite et rationabiliter

comparavit , dictumque censum ad praefat um altare sancti S tephani inde officiandum
perpetuis temporibus ass ignav it , supplicandonobis humiliter et devote

,
quatenus huius

modi censum
,
videlicet LH solidos legaliumdenariorum in T rebticz s itum cum ser

v it iis annex is iuxta voluntatem et ordinationem suam superius expressam ad lumen
perpetuum et minorem praebendam donare et appropriare

,
ad altare quoque beati

S tephani X X I I II °r solidos de manso in T rebticz, quemnunc tenet S ifridus , solvemlos
donare similiter et appropriare dignaremur. Nes qui ex officn nos tri debito cultum
divinumaugere et pia epera promovere debemus , quod a

*

praedictoHenrico de Wra

a ) 8 k ä s s g e n , E ph . G rouenhaln . b) S k aup . P ar . Blü mchen . c ) T r e p t l t z . P ar Can rt ltz .

con . mm.. ux . u. l .
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preprie et voluntate spontanen de bonis suis paternis in villa Smurdin de manso
Wernheri M agni X X X

a
solidos denariorum Vribergensium annui census

,
item de

manso Jacobi dict i B elik unumtalentumeorumdemdenariorum
,
quatuor pullos et J

seoeumoverum. E xequendo v ere et adimplendo dioti domini Ny colai fratris sni in

extremis positi voluntatem et mandatum assignafi t circa sanctumG othhardnm de

dimidie mansoolimcarnificis VIJ solidumpraedictorumdenariorum,
duos pullos et sco

cumoverum. I temde quadamv inea circa quae vocatnr P lanities quin
que solidos . Item in villa Podegrat itz de mansoJohannis feodali X V solidos annui

census
,
duos solidos proaratura ,

II I pullos et viginti tria eva
,
iteminmolendinoibidem

VIII solidos praedictae monetae et VIII pullos . Ad haec Johannes de S chy lowe

dietae capellae primus rector de mansoArnoldi filii quondamS chy bani unumtalentum
denariorum,

duos solidos pro aratura
,
I I II“r pullos et dimidium seoeumoverumsimi

liter pro aucmento dotis vicariae suae praedictae apud dominumP etrumpraedictum
sna pecunia comparav it . Hnne siqnidem censum

,
possessiones sen reditus dictus

Petrus praelibatae capellae sen v icariae per ipsumet dominumNy colaumnt praemit
titur instanratae pro aucmento datis

,
quae sacerdoti pro tempore ministranti minus

snfficicns fuers t , as s ignav it , donavit et tradidit cumomni iure
,
ntilitate et libertate

,

ut v icarius sen sacerdos qui pro tempore fuerit ipsi liberius deservire valent secundum
primaevae ins t itut ionis formam demino iugiter famulando. E t quia dictus Petrus et

quondam dominus Ny colaus censum
,
possess iones sen reditus praedictos a nobis et

ecclesia nostra in feodum tenuerunt
,
ipse Petrus nobis humiliter supplicavit

,
nt cen

sum
,
possessiones sen reditus lminsmodi dietae vicariae donare et appropriare gratio

s ins dignaremur . Nes itaque ipsius precibus pus , devotis atque iust is favorabiliter

inclinati censum
,
possessiones sen redditus praedictos ad 1nanus nos tras libere res ignatos

praefatae capellae sen v icari ae pro aucmento dot is ips ius cumpleno iure et nt ilitate

praesentibus appr0priamus , donamus ct tradimus
,
nos tri capituli ad id consensuple

narie accedente
,
volentes et decernentes eadem bona ad ius et tuitionem libertatis

ccclcs ias t icae perpetuis temporibus inviolabiliter pert inere. U t autempraemissa per

petuae firmitatis robur oht ineant , praesens scriptums igillonostroduximus roborandum.

Nes quoque Waltherus praepositus , Conradus de S trelis senior canonicus totum

que capitulumecclesiae M isnens is prae dictae apprepriat ionemet donationemdictorum
bonoruma reverendo patre et demino nostro episcope praedicto factam approbamus ,
rat ificamns ac ipsi consentimus . In quorum evident iam s igillumcapituli nostri huie
scripte communito sigillo domini nostri episcopi praedict i ut praemittitur est appensum.

Datum Moglin anno domini millesime CCC". XXII°. in sy nodo B euedicta. Tes tes
huius sunt dominus B ernhardns de Ky thelitz archidiaconus Ny s icens is , dominus A lb.

de L y snik praepositus Hay nensis , dominus Hermannus de Wolfthitz custos ecclesiae

M isnensis
,
dominus Hermannus de Vriberg et dominus Johannes dc Ret y r canonici

M isnenses
,
dominus Heinricus de W y str0ppe canonicus Budiss inensis et alu quam

plures fide digui.

Nach demO rig. imK. Haupt — S taat sarchiv zuDresden mit demS iegel des Bischofs an rothen und gelben.

des Capitels an rathen , grünen und gelben seidenen F aden.

S c hmor r en . P ar . Jahna . b ) J a h n a . E ph . Oscha tz . c ) K ö t z s c h e n b rod a. d ) B ul e r i !s . P ar . Zschai tz .

‚ws:



No. 386 . 1323 . 28. Aug.

L Hmi
_

a„u/iu E limbd b um? ihr Sohn M arkgmf F rüfl rh -l. re-rieibcudemB ist hof um? demCap ite l
JI I. —u «Ja . P a tronaßrt*t bt der 1’fa r rkirchc zn M itwe ida .

In nomine: cltmrini amen. Elvzabet dei gratia T huringiae lantgrafi a . M y snens is

e t O rienta lis marehi«mi: —a dominaque terrae P ly snensis . et
‘

re deriens eadem grat ia

terrarnm here :s e t 'lH | | l ill ll5 praedictamm. tilius ips ius . universis tam praesent ibus

quam futuris prae :—ent e litteras inspecturis salutemin ee . qui est omniumvera salus .

f
‘

um ea quae tiumin t e lnlmre brev iter labantur a memoria . expedit . ut s eta dig na

memoria — r r ipt 11ra rmn c: lneida t ic_

ine s ie serventur integra . ut usque in futurumcirca

g e s ta v eritat i e v ident ia parear ineer mpta. Hinc es t quod ad not itiamuniversorum
l

'

hri—1 i tide lium cupimus pervenire tam praesent ium quamfuturerum. quod ex mern
libe ra lita t e e t al.—que qualibet eentradic1 ime salut i nostrae valentes salubriter prov i

nomine: tw tnnn: nt i e t pro remedio illus tr is principia domini nostr i kar iss imi F re
cle t' i«i

'

l
'

huring iae lant ; .mw ii e t marchionis ) Iv snens is nas t rarumque ae progenitorum
llue t l

’

t fl
'

lll t t animarum clanms sen donamus et cenferimus iu» patronatus ecclesiae par r :

r hialis nos t ri uppitli in .
\ lv tt ew e icle M y snens is dioce s is venerabili dominn W y t hegoni

v pi.w
n pu

s uis que — ncee — c
_

oribus et capitulo eccles iae M y snens is liberaliter cum omni
illte gt

' ita t e ae —ui. t
'

ruv t ibu s e ll pr«_w e11t ibus irrefragahiliter et perpetm» habendum.

t em:mlttrn e t pe_

ns — iuln nlnm. et quicquid ips is cum ips e deinceps placuerit fac imdum.

cla im}

c i.—dem c t “3 |oifl llfl praedic ta e eccle s iae M y snens is suisque

Inu libe ram 1mte — tat e rn «»rclinandi dc: dit - ta e rd e — ia parrm:hiali in pr -mt
vultui div ina .

—nar tun. —alut i ips is magis v idebitur e xpedire . In euiu re i

t e —t ilnuniutn e v idens e t a d ma in re ln rn ln
'

oris tirtnit a t a n has lift era s nu.
— tms da linm

— i; rillmnun nur.— t rum“: munimi rul_mrata s .

'

l
'

e>t e fl e t iam sunt He inricus eu1ne s dc

— t
‘

llin l' e t fra t e r ”unt lmru ordinis praedic at n rutn germani . frat e r l-lr lm

e in .
—«lem eml.ni lc- r tut ‘ Y.

—uac: ens is . mag is t e r W althe rus praepos itus e c c le s iae M y s nens is .

pmt lunmtarm 1m— te r . «le l’law en advoe a tus dic tus Ruzzr . Be rt -Juln» «le

lin— t e t e \
‘

irmln tn ih th . l
’
c t 1

'

th dic tus l’evl‘ t ‘ l k milite tidele s nu» t ri clilm‘

fl. (
‘

nnraqlus de

\
'

nc: n— t a cl notarius neu— te r e t quamplure s alii ficle digni. A c tum e t dat umW art be rg
:

ann" 'l“lllllll t l| illtfs it ltfl t l
'm*

c lt tu>it tW te rt iu.
«lie ‘l"llllllli ‘ä ]ms

'

t Bart lwhmw i
lol

’“X lllläl.

-lv n Um-
.unni» n in. ‘ t li i — a rl

' l 7 11 mi t
„I" N r } .m urun—w dq . } .ule n

Nu. 3 8 7. 1323 .
S e p t .

"Z”” II : , I I rg ]: [of „u f f ] i ‚„ ( l l/ 1 0h ] IL S f un I ]! I
' I } !ndflf üfin „n n

it ’n ‚
' lrh um d ’» l

'

v] i4 ]l ( ' JI I IN '

Q t

-

J ‘l .

In umum domini amen. Ne —u|wr trac tatibns rat ionabiliter habit is quia
-

quam
dubita t ionis in pos terum valea t exw iri . pe r :—

'

na tle tnr a sapient ibum. ut t rac tatus huius

tumli litt e rarum t es t imonio rn burent nr. "ine e s t nus Withego de i gratia M is
1wn.

— i w d e .— iae epis copus . tene re prae sent ium recognoscimus et publice protitemur,
quml inte r nus ex una et capitulumeccles iae nos t rae praedictae ex parte altera super



eccles ia parrochiali in opido M iteweide de cetero conferenda
,
cuius ins patronatus

illustris domina Elizabeth
,
T hnr1ngornm lantgrauia ,

M isnensis et O rientalis marchio
nissa dominaque terrae P lisenensis , et illustris princeps

,
dominus F redericus iunior,

tilius eins
,
lantgranius et marchio

,
dominusque et heres terrarum praedictarum,

con

tulit et dedit nobis
,
successoribus nostris et praedictocapitulo, prout in corumdesuper

confectis litteris continctnr
,
taliter est conventum et concordatum

,
quod nos et suc

cessores nostri debemus et tenemur praedictamecclesiamparrochialem, quandocnnqne

et quotiescunque camvacare contigerit , conferre alieni canonico de praedicto capitulo
et emancipato. Quod si aliter tieret

,
dicimus

,
quod huiusmodi collatio ipse iure nulla

est
,
nee aliqualiter debet valere . In cuius rei testimoniumpraesentemlitteramcon

scribi fecimus et nostro sigillo s igillari. Dat um et actnm M isnae anno domini
M °

. feria tert ia infra octavas nativitatis v irginis gloriosae , pontiticatus

nostri annoXII°.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen mit demS iegel des Bischofs an einemP ergamentstreifen.

No. 388. 1324 . 25. Apr .

B . W ithegoI I . genehmigt den von den D omherrn Heinr ich u'iul A lbert von G uben beu*irhten Kauf
dreier D örfer bei D resden , deren L ehen von den I nhabern ihmaufgelassen worden , und beurkunde t

mit Zus timmung des Cap itols , dass die E rt ragn isse derselben nach demA bleben der Käufer dem
F ond fur bauliche E inr ichtung und Unterha ltung bei der D omkirche zufallen sollen.

In nomine sanctae et individuae trinitat is . W y thigo dei gratia M isnens is

ecclesiae episcopus omnibus Christi fidelibus praesentibns et futuris
, quornmpraesen

tine praesens scriptumdeferetur
,
salutem in omniumsalvatore. Quoniamomnia

,
quae

scripta sunt
,
ad nostram doctrinam scripta sunt

,
et ratio veritati cmrsona docet

,
nt

s eta praesentium temporum digna memoria scriptis et sigillorum appensionibus sie

servemus integra, ne per oblivienis ex itum excedant scientiamfuturerum. Cum igitur
honorabiles v iri Heinricus et Albertus de G ubin nostrae eccles iae canonici villam
Kemnitz sitamcirca B resenitz“) ex ista parte A lbeae , quam relicta domini Hein
rici de Worganew itz

'

) militis nomine dotalitii et sui tilii in feudum a nobis tenue

runt
,
et duas villas videlicet Vbegow c") et Borczin °

) contingentes se ex aha") parte
A lbeae s itas in oppos ito dietae villae Kemnitz

,
quas S y fi

'

ridus Holonfer“) et filii dict i
militis s imiliter a nobis in feudumtenuerunt

,
ius to emptionis et venditionis t itulo inter

veniente ab eis pro L I sexagenis grossorumP ragensinmdenariorum
,
cumomnibus

proventibus suis et utilitatibus
,
censu qualicnmque et serv itiis

,
quae de eisdem v illis

percipi possnnt , nihil excipiendo comparaverunt . Isti autem sunt proventus v illae

Kemnitz
,
sex talenta Vribergensiumdenariorumet tres solidi eorundem,

v idelicet de
sex mansis et de uno molendino et une hor to

,
dc quibus dantur quinque talenta

super diem beati M y chaelis , et tres solidi et LXXVII pulli de eadem villa et una

piscatura ,
quae vocatur G ene , et unumtalentum super diembeatae Walpurg is et in

feste paschae tres sexagenae overumet XVIII casei s ingulis annis . P roventus vere

l ) ll
'

organum
'

tz B . 2) ( .B i lla B . 3 ) I
_

Iob
_

u
_
fe q B .

a t K emn i t z , P ar . B ri essn i tz . b) U e b i g au, P a r . Kad i ts . c ) P i e s c h e n dem. P ar
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No. 389. 1325. 15. Jan .

B . W ithego I I . entsche idet einen S treit z weier D omherren wege n der P rabmde Cossebaude.

In nomine domini amen. Nes W y thego dei gratia episcopus ecclesiae M isnensis

concorditer et voluntarie arbitrator et amicabilis compositor electus a deminoHey nrico
de G ubin ex una et deminoHer . de Wolftitz cus tode ex parte altera canonicis ecclesiae

praedictae super lite et controversia decidenda
,
quae vert itnr inter eesdemsuper por

t ione dominicalinmdenariorum
, petitione partis utriusque super eadempert iene coram

nobis facts
,
auditis

,
intellectis et examinatis allegatienibus , iuribus earnndempartium

ac v isis statutis per dietae ecclesiae capitulumedit is super eiusdemcapituli portionibus

asseqnendis, invenimus , quod praedictus dominus Henricus in petenda portione Kossebnde
non fuit aliqualiter negligens vel remissns . U nde deliberat ione diligenti praehabita,
pro bone pacis et concordiae

,
et ut in iustitia quilibet eonservetnr , ex v igore compro

missi
, quo in nos dietae partes compromisernnt , dei nomine invocato arbitramnr

,
difii

nimus et dicimus
,
quod port io denariorum dominicalium nunc vacans

,
ex quo ad

0ptandnm secundum sta tuta capituli praedict i t
'

nit exhibita et a nnllo ad0ptata, saepe

dicto demino Hey nrico prout petivit ex vi sui ordinis debet assignari. E t deinde

praefatodeminoHer . portio
,
quae prime post hanc vaeaverit

,
exhibitione et 0pfione prae

miss is debet sine contradictione qualibet assignari. Latum et lect um est huiusmodi
arbitrium M isnae in capitulo M isnensi

, praesentibus et consenficntibus omnibus et

singulis canonicis
, qui tnnc praesentes fuerunt

,
videlicet demino Conrado de S trele

praeposito Wurczinensi , demino Lutoldo praeposito Hay nens i , demino Hey nrico de

Wratizlav ia
,
demino B ern. archidiacono Nisicensi

,
demino A l. de L isenik cantore

,

demino Johanne de S trele
,
demino Hey nrico de G ubin ,

antedicto demino Her. de
Wolft icz custode

,
demino Rey nhardomarschalko, demino A l. de G ubin et demino

Her . praeposito Budesinensi anno domini M °
. sabbato prox imo ante diem

F abiani et S ebast iani mart y rnmbeatorum. In cuius rei testimoniumnostrums igillum
maius praesent ibns est appensum.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen mit demS iegel des Bischofs an einemvon der Urkunde zum
Theil abgetrennten P ergament st reifen.

No. 390. 1326. 2 . M ai.

B . Withego I I . genehmigt mit Z ustimmung des Cap itols die von Heinr ich von G uben I ’rop st zum
Ha in und demewigen Vicar Sgbotogeschehene Uebw eignung von Zinsen und deren Verwendung

zuB egehung gewisser J ahrgeeliichtnisse.

In nomine domini amen. W31 hego dei gratia episcepus eccles iae M isnens is

universis et s ingulis , ad quornmnotitiampraesentes litt erac pervenerint , salutem in

omniumsalvatore. Cuma nobis quod iustum est pet itur , tamv igor aequitat is quam
ordo rationis post ulat , nt id per sollicitudinemnos tri ot

'

fien ad etiectumdebitum iux ta

petentium desiderium deducatur . P roinde tn1iversis tam praesent ibns quam futuris



cupimus fere notum
,
quod dilecti nobis in Christe Hey nricus de iub

_

vn praepositus
Hay nnens is et S y bete

l

), perpetuus eccles iae nostrae v icarius salut i animarum snarum
et incrementis eccles iae nos trae salubriter intendentes tria talenta cum sex solidis

usualiumdenariorum annui census sita in v illa quae a nobis in fen

dum tenuit discretus vir Petrus plebanus in Ry themicz
*

)
b

) ad tempora v itae suae
,

inste emptionis et vendit ionis titulo interveniente comparaverunt ad peragendes anni

versaries infrascriptes . S iquidem in anniversario folieis recerdat ienis Rey nhardi

quondam praepos iti Budesinensis dominis canonicis in ecclesia nostra praesentibus

unum talentum, perpetuis vere et temporalibus vicarus dimidium talentum praeno

minaterumdenarierum debebit annis singulis ministrari. Pest mortemvere praedict i
v ethenis v icar u in anniversario suo dominis canonicis praedictis unum talentum

,

perpetuis quoque et temporalibus vicarns dimidium talentum eorundem denariorum
debebit similiter singulis annis ut praemitt itur minis trari. S ex vere solidi residui cum
altera dimidia sexagena overum et tribus pullis

, qui sunt in eisdem bonis
,
debent

amministratori praedictorum anniversarierum pro suo labore annis s ingulis derivari.

Iidemquoque Heinricus praepositus et S y bethe v icarius praedicti postulantes humi
liter

,
ut dicta bona et amministrat ionem corum

,
de quibus et sicut praemissnm est

,

praedictae nostrae ecclesiae rat ifieare
,
denare

,
appropriare et cenfirmare dignaremur.

Nes libera res ignat iene dictorum bonorum facta a dicto Petre plebano in Ry themicz *)
iustis petit ionibus praedictorum

"
) praepos iti et v icarii favorabiliter annuentes

,
dieta bona

et amministrationempraenotatamde bona voluntate et consensu capituli nostri ratifi
camus et eccles iae nostrae praedictae denamns , appr0priamus et appropriata in nemine
dei in praesentibus cenfirmamus

,
decernentes dieta bona in tete ad ius et tuit ionem

eccles iasticae libertat is perpetuis temporibus pert inere. In cuius rei testimoniums igil

lumnos trum et s igillumcapituli nostri praesentibus sunt appensa. Nes quoque Wal

therus praepos itus , Conradus“) de S trelis praepos itus Wurzinensis gercus v ices decani
,

totumque capitulumpraedictae ecclesiae M isnensis dictamdonat ionem,
apprepriatienem

et cenfirmat ienem ratifieamus
,
ratum et gr atum habentes

,
quae praemissa sunt . In

quibus nos tram veluntatem tribuimns et consensum,
nostrum sigillum in evidentiam

praemissornmpraesent ibus apponendo. Testes huius rei sunt Hermannus praepositus
Budes inensis

,
Rey nhardus de Vreburk ecclesiae M isnensis canonici

,
T hime de (%runen

rede plebanus in B lesew icz Nicolaus de G ana plebanus in S ehy lew
5

), cumaliis pluri
bus tide dignis . Datumet actumanne domini millesime CCC°

v ices imo sex to in era

stine ascens ienis domini.

Nach zwei O riginalen im S t iftsarchiv zu M eissen : bei beiden

‚

bungen an P ergament streifen die wohl

erhaltenen S iegel des Bischofs und des Capitels .

l ) H e im-ne in e t S y botho B . 2 ) R ichemi tz B . 3 ) 9up rad ietommB . 4 ) P hon r a dua B . 5) f
'
z i lowt B .

a ) M e r e c h ü t z . P a r . Zschai tz . b ) R i t tmi t z . E ph . L e isnig c l B l e s s tfl t z . E ph . O s ch a t z .



Ne . 39 1 . 1326. M ai.

B . W ithegoI I . und das Cap itel genehmigen die durch den ewigen Vicar Hermann von L euben der

hlar ienkirche zuL euben gemachten Zuwendungen an G eld und G etreidezinsen zuHofchin und die
iiber deren Verwendung getroffenen B estimmungen.

Nes W y thigo dei gratia M isnensis eccles iae episcepus recegnoscimus et ad

universorum tam praesent ium quam futurerum volumus notitiam pervenire
,
quod

dominus Hermannus de Luby n dietae M isnens is ecclesiae perpet uus v icarius
,
cupiens

aucmentare proventus eccles iae sanctae M ariae in Lubin olim snae
,
apud honestum

virumHenrieumde S linitz conpatrem nostrumdilectum in villa Hefchin due talenta

Vribergensiumdenariorumannui census praeter viginti sex denaries , tertiumdimidium
medium tritici

,
v iginti pulles et quinquaginta eva pro augmente dotis dietae ecclesiae

in Lubin sna pecunia comparavit, ut sacerdos qui pro tempore fuerit , sni et parentum
snorum

,
tam in ambene quam in canene ment ionem semper faciat specialem,

et nt

unammissamde beata v irgine in sabbato et unam pro defunetis feria secunda pro

remedio animarum eorundem celebret singulis septimanis ; insuper anniver sarium dicti

dommi Hermanni
,
quando de medie vocatns fuerit

,
cumvigiliis et missa peraget et

panem
,
quantumde une medie siliginis pistari peterit , in ipse anniversariopauperibus

distribuere annis s ingulis s it astrictus . D ictus tamen dominus Hermannus praedi ctum
censum et reditus suis usibus quoad vixerit reservabit . E e autemmertue dieta bona
cumomni iure et ntilitate ad praedictam ecclesiam perpetuis temporibus pertinebunt ,
ut sacerdos qui pro tempore fuerit ips i liberius valeat deservire. E t quia dictus

cempater noster Henricus de S linitz bona praedicta a nobis et ecclesia nostra in feu

dum tenuit
,
ipse nobis una cumpraefato deminoHermanne humiliter supplicavit

,
ut

censum sen reditus praedi0tes saepedictae eccles iae in Lubin appropriare gratiesius
dignaremur. Nes itaque ipserum precibus devotis atque instis favorabiliter inclinati

censum et reditus praedictes ad manns nostras per dictumHeinricum libere resigna
tes praefatae ecclesiae cumplene iure et ntilitate praesent ibns appr0priamus , donamus
et tradimus nostri capituli consensu ad id plenarie accedente

,
volentes et decernentes

bona eadem ad ius et tuit ionem libertatis ecclesiasticae perpetuis temporibus inviola
biliter pert inere. U t autempraemissa perpetuae firmitatis robur ohtineant

,
praesens

scriptumsigillo nostro dux imus roborandum.

Nes quoque Waltherus praepositus
,
Conradus de Ztrelis senior canonicus totum

que capitulum praedictae M isnensis eccles iae apprepriationemet donationemdictorum
bonorum a reverende patre et demino nostro episcepo praedicto factam approbamus ,
ratificamns ac ipsi liberaliter censentimns . In quornm evidentiam s igillum capituli

nostri huie scripte dux imus apponendum. Datum M isnae anno domini millesime
CCC°

.XXVI°. in synode benedicta praesent ibns demino Lut . archidiacono Nisicensi
,

deminoAlberto de L y snik cantore
,
deminoHermanne praepos ito Budissinensi, demino

L on bon . E ph . M e in en. b ) A l t h ö fc h e n ,
P a r . Rün elnn.

con . me n. sa n. t t . 1 .
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No. 393. 1327. 13 . D ec .

IllarkgrafFriedr ich eignet der D omkirche G eldgefälle von den B rod und F leischbanken zuM eissen,

sowie einen S tein Unschli tt von den letz tem,
zuB estellung eines ewigen L ichtes.

In nemine domini amen. Expedit res pie gestas , ne a memoria hominumexci

dant
,
scripturarum et test ium recipere fulcimentnm. Hine est

,
quod nes F ridericus

dei gratia T huringiae lantgrav ius , M y snensis et O rientalis marchio dominusque terrae
P lisnensis omnibus praesentibus et futuris notumesse volumus

,
reeegneseende litteras

per praesentes , quod ad honoremomnipotentis dei sanctorumque patronorumJohannis
evangelistae et Donati mart y ris , pro remedio animarum illustris principis , domini F ri
derici quondammarchionis M y snens is , geniteris nostri carissimi

,
elarae memoriae

,

cetererumque progenitorumnostrorumet nostrae , decem solidos denariorumvalentes

viginti grosses de mensis sen scampnis pisternm,
in quibus veuduntur panes

,
et decem

solidos similiter viginti grosses solventes
,
de mensis sen scampnis carnificnm in civi

tate M isna in feste sancti Donati marty ris praedicti , annis singulis pereipiendes utres

que , qui scilicet denarn Donat is phenuinge nuncupantur , cumune pondere sepi
,
quod

s teyn dicitur de macellis carnificum similiter annis singulis in civitate M isnensi in

feste beati M art ini pensionis nemine pereipiende. Hes quidem denaries cum sepo
,

prout hucusque habuimus
,
dedimus et apprepriavimns , praesent ibusqne damns et

appr0priamus ecclesiae M isnensi cathedra1i prolumine perpetue habendoin ipsa ecclesia

memorata
,
usum et preprietatemhuiusmodi pensionis pariter prout nobis competebat ,

ad dictam eccles iamomnimode
,
ut praemittitur , transferentes , nihil iuris in praemiss is

nobis reservando. E t ut haec nos tra donatio et apprepriatie ineenvulsa maneat et

robur perpetuae firmitatis obtinent , praesentem litteram nostri s igilli appens iene s in

eerissime cum afl
‘

eetu fecimus communiri. P raesentibus et testibus fidelibus nostris

dilectis B ertoldo de E ks tete v icedomino seniore
,
T heoderico nostro notarie

,
O ttone de

Ii ethew iez dicto aldeiant de S eheneweld milit ibus et quampluribus alns fide digais .

Datum et actumDresden anne domini millesime trieentesime v icesimo septimo in die
Lucine.

Nach dem O rig. im S t iftsarchiv zu M eissen mit. dem wohlerhaltenen grossen Reite rsiegel an roth
seidenen F aden.

No. 394 . 1328 . 27 Feb r.

B . Withego I I . belehnt Johannes von B obirschen mit drei Hufen in Cotta , an dene n er 50 IlI ark

der G emahlin desselben als L eibgedinge anweist , und behält sich fiir den F all des Verkaufs
da s Verkaufsrecht vor.

W ithego dei gratia episcepns ecclesiae M isnensis universis et s ingulis , ad quos
praesens scriptumpervenerit , salutem in demino sempiternam. Quoniamcumtempore
quod praeterit s imul humanac praetereunt actiones , necesse est ergocas , ne a memoria
hominum decidant

,
litterarum et preberum virernm testimonie p erhennari. Notum

igitur esse volumus universis
, quornm andientiae praesens littera fuerit devoluta

,

quod ad petitienem et instant iamdi screti et probi v iri Jehannis dicti de Bebirschen
4 1 °



s ibi et heredibus suis eontulimus tres mansos s ites in villa Ket tew e“) in t
'

euedum
,

hee est ins te feuedi titulo possidendos , quos mansos apud ’

I
‘

iczmannumet fratres suos

dictes G rosen praefatns Jehannes de B ebirschen suis denariis
,
videlicet pro centumet

quinquaginta quinque marcis rite et rationabiliter eenparavit , et hes dietes tres mansos
'

I
‘iez. et fratres sui praedicti G resen in nostra praesentia liberaliter resignavernnt ,

praesentibus fidelibns nostris et aliis multis prebis viris . In his vere maneis prae
dictis praenotati J ehannis de B ebirschen centerali eontulimus et assignavimus quin
qnaginta marcas in dotalitiumhee es t nemine detalitii retinendas

,
hee adiecte

,
si forte

que casn interveniente saepedictum Jehannem de B ebirschen praefates tres mansos
vel aliquem ex eis vendere eperteret , quod ipse quidemnobis prime ipsos venales

debeat exhibere , quos si emere non possemus nee vellemus
,
admittimus ut vendat

alteri cui veli t
,
dummedo nobis esse placitumvideatur . In cuius rei testimoniumet

evidentiam sanierem sibi praesens scriptumdari fecimus sigilli nostri munimine robe
ratum. Datum et actnm in M isna anne domini M °

. CCC° vicesimo ectave sabbato
Intret

, praesentibns test ibus infraseriptis , honorabilibus viris dominis demino Alberto
de L iznik praeposito maiore , demino Renharde M arsehalko praeposito Wrzinensi

,

deminoHermanne de Welftiez cantore
,
deminoHermanne praepositoB ndsinensi prae

lat is et canonicis ecc lesiae M isnensis
,
deminoHenrico de Koldicz fratre nostro

,
Her

manne seniore de Kettew e fideli nostro
,

’

I
‘

y lene de Rick et Andrea de M ey deburk

eivibns in Dresden et pluribus alns fide dignis .

Nach demO rig. imK . Haupt - S taat sarchiv z uDresden. An einem P ergamentstreifen hangt das S iegel

des Bischofs mit Rücksiegel.

n ) Cot t a . P ar . B r ies sn i tz .

Ne . 395. 1328. 1 1 . M ai .

B . WithegoI I . genehmigt mit Zustimmung des Cap i tols den Verkauf gewisser B es itzungen der Cap elle
S imon und Judas und eignet derselben den dagegen erworbenen Zehnden in zwei D örfern.

Nes W ithego dei gratia episcepns ecclesiae M isnensis recegnoscimus et ad

universorum tam praesentium quam futurerum volumus notitiampervenire , quod eb

ntilitatemmaiorem preventusque nberieres melendinum in v illa G ezelicz ae pratum
in P edraticz") s itam

,
quod cum omnibus iuribus et provent ibus capellae beatorum

apostolorum S ymonis et Judae spontanee apprepriavimns , sed libera voluntate vendi
permisimus nostrique capitull favore accedente et consensu

,
cumdictumpratumabsque

fruetu fuerit ipsumque melendinummult is temporibus deselatum, pro quibus denarus
dominus Hermannus prenunc eiusdem capellae rector unamdecimam in v illa S ehes

w iez
°

) scilicet sex medees s iliginis et duodecimmedees avenae et in villa P elst“)
duodecimmedees siliginis et decemmedees avenae apud filies B auld de W ikkuw icz
scilicet

'

l
‘

iezmannumet F riezeldum
,
P etrum

,
Chunadum

,
Ny celaum et Vlicum ins te

emptionis et venditionis titulo interveniente in recompensamdietae capellae et res tan

a ) G os e l i t z , P a r . Zscha i tz. b ) B a d e r i t z , d e r». P a r . c ) M e i le . sons t Z ew h iltz od e r Zez—w i tz , P ar . B e icha . (l ) P ul

s i t z , P a r . Jahna .



rum comparavit . Nes itaque ipsius precibus pus , devotis ac iustis favorabiliter ineli

nati
,
decimam praedictamad manns nostras libere resignatampraefatae capellae sen

v icariae pro aucmento dotis ipsius cumplene iure et nt ilitate praesent ibns appropria
mus

,
donamus et tradimus nostri capituli ad id consensu plenarie accedente

,
volentes

et decernentes eandem decimam ad ius et t uitionemlibertatis ecclesias ticae perpetuis

temporibus inviolabiliter pert inere . U t autem praemissa perpetuae firmitatis robur
ohtineant

,
praesens scriptum s igillo nostro dux imus roborandum.

Nes quoque Albertus praepos itus et Lutoldus deeanns
, Chenradns de S trelis

senior canonicus totumque capitulum eccles iae M isnensis praedictae apprepriationemet

donationem dietae decimas a reverende patre et demino nostroW ithegene episcepo

praedicto factam approbamus et ratificamus ac ips i censent imns . In quornmeviden

t iam s igillum nostri capituli huie scripte cemmunite sigillo domini nostri episcopi

praedicti nt praemitt itur est appensum. DatumNussin anne domini M °

CCC°
vice

s imo ectave in vigilia ascensienis domini. Testes huius sunt dominus Chenradus de
S trelis archidiaconus Ny sicensis , dominus Henr icus de G ubin praepositus Hay nensis ,
dominus Hermannus de Welft iez cantor ecclesiae M isnensis , dominus A lb . de a y n

plebanus de Mogelin ,
dominus Hermannus praepositus Budsinens is

,
dominus T hime

de G runenrede plebanus in Nussin ,
canonici M isnenses et dominus Nicolaus de G ana

perpetuus vicarius ecclesiae M isnensis et alii quamplures fidedigni.

Nach demO rig. imK . Haupt - S taa t sarchiv zuDresden mit den beschadigten S iegeln des Bischofs und
des Capitels an P ergament st reifen.

Ne . 396. 1328 . 1 . Aug.

B . Wi thegoI I . befiehlt den G eistlichen seiner D iöces einer wortlich hier mitgetheilten A nordnung des

E rzb. 1lI a th ia s von M a inz die Rechte der M itglieder des Augustiner
- E remiten - O rdens betr .

gebuhrend nachzukonunen.

W y thege dei gratia M isnens is eccles iae episcepus univers is praesentia visuris

sen audituris salutemet notitiam snbscripterum. L itteras reverendi domini M atthiae
sanctae M agnntinensis sedis archiepiscopi nen eancellatas

,
nen v ieiatas nee in aliqua

sui parte suspectas sub vere sigillo et tile _

s
_erige , per manns nobis religiesernmvire

rum fratrumheremitarnmordinis sancti Augustini prednetas v idimus in haec verba
M athias dei gratia sanctae M egnntinensis sedis archiepiscepus , sacri impern

per A lmaniamarchicancellarius
,
conservator et index privilegiorum,

inrinm et liber
tatum fratrum heremitarnmordinis sancti Augustini per provinciam T huringiae et

S axeniae
,
universis praepositis , decanis , arehipresby teris et eeclesiarnm parrochialium

rectoribus vel corum vices gerentibns , ad quos praesentes lit terae pervenerint , salutem
et mandat is apos tolicis humiliter ebedire. Veridica relatione ad nostrum pervenit

audit um
,
quod in praeiudiciumauctoritatis apostolicae nonnulli ex vobis in parrochiis

et ecclesns suis publice praedieant et denuneiant , sen alias pertinaciter asserunt , quod
dict i fratres nullam penitus auctoritatem habeant audiendi confessiones fidelinmet a

peccatis confessis absolveudi eesdem
,
nisi eentitentes snorum enraternm sen sacer
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et in meritum virtutis sanctae obedientiae iniungimus , quatenus ad omnia se invio

labiliter teneant supraseripta. Datum Mogelin ,
anne domini millesime treeentes ime

vigesime ectave in feste sancti Petri ad vincula.

Nach G rundmanns cod. dipl. episc . M ien. II . p. 387 imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden und Adelange
cod. dipl. S ax . I . fe] . 243 in der dasigen K . öffentl. Bibliothek mit Verbesserung einiger efl

‘

enbarer S chreibfehler.

No. 397. 1328 . 1 . Sep t .

D ecan Lutold be urkundet , dass der ewige Vicar Hartmann zuseinemS eelenheil fur seine Vicar ie

J ahrzinsen auf einigen Häusern in der S tadt M eissen durch Kauf erworben habe.

In nemine domini amen. Cumvaria et inopinata circa misernmstatumhomi
nis multotiens seleant evenire

,
sapientis est consilium

,
ut ea

,
quae ad pietatis usum

devotionis intuit ueregantnr , benignitatis sollicitudine merito ratifieantur . Hine est
,

quod nes Lutoldus dei gratia M isnensis ecclesiae decanus recegnoscimus tenere prae
sentium publice prefitende ,

quod discretus vir dominus Hartmannns perpetuus vica

rius dietae ecclesiae pia devetiene metus , suae saluti cupiens providore vicariae sune

duo talenta annui census cum quatuor solidis parvernmdenariorum in civitate M is

nensi suis denarus in cnrns infra scriptis rationabiliter comparata
,
videlicet in curia

E ek ilmauni XVIII solidos denariorum et in duabus demibus eellateralibus versus

A lbeamVI solidos denariorum
,
nee nen in cnria Ludew iei pisteris unum talentum

pro remissione snorumpeccaminumtradidit et denavit
,
hae tamsu eenditibne adiecta

,

quod fratres praedicti domini Hartmanni post obitum suumdictumcensum
,
quamdin

vixerint
,
recipere debeant et habere

, pesitqnam vere ipsi de praesentis vitae medie
demino volente fuerint evocati

,
tune dieta talenta cum quatuor solidis ad praefatam

v icariam trans ire debent libere et devolvi. Ne igitur nlla super praemiss is in peste
rum suseitetur quaestio nocitnra et piae intentionis proposituminmutetur

, praesentem
litteramdesuper censcriptampraedictae vicarias in testimoniumdedimus nos tri sigilli
munimine roboratam. Testes huins rei sunt honorabiles viri et discreti dominus Hen
riens de a in praepositus Hay nnensis , Th . de G eltberg , Her. de Lubin

,
M artinus

,

Hey nrieus Cirrns , Conradus T huringns , Her. de Cerin
,
Albertus Heehmdi

,
Burchardus

,

Johannes de saneta Crnee, Hey nrieus de G rischow perpetui vicarii ecclesiae M isnensis
et alii quamplures fide digni. Actnmet datumM isnae anne domini
in die beati E gidi i abbatis .

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuM e issen mit demS iegel des Decane an einemvon der Urkunde selbst

zumTheil abgetrennten P ergamentstreifen.

Ne . 398. 1329 . 25. Marz .

B . WithegoI I . eignet mi t Zustimmung des Cap i tels einer Vicar ie und demneuz uerr ichtmden A ltar
der h. Jungfrau, des Ap . J acobus und des h. G eorg G eld und andere Zinsen zu S chmorren und
B innezbitz , welche der ewige Vicar Heinr . von Crisow aus den von dem verstorbenen P leban

Joh. in Rudinzdorf schenkungsweise hinter lassenen G eldern vomB ischof käufllich erworben hat .

In nemine domini amen. Expedit res pie gestas , ne a memerus hominum
excidant

,
scripturarumet testiumrecipere fulcimentnm. B ine est

, quod nes Wy thege



328

dei gratia M isnensis eccles iae episcepus omnibus praesentibns et futuris recegneseende

praesentibus volumus esse notum
,
quod ad honoremomnipotent is dei sanctornmque

patronorumJehannis evangelis tae et Donati mart y ris , discretus vir dominus Jehannes
bonae memoriae quondamplebanus inr

°

Rndinzderf ‘

) pia devot ionc metus , pro remedio
animae suae ecclesiae M isnensis intendcns salubriter inerementis de pecunia

,
quam

ipse denande reliquit deminoHenrico de Crisew cognato suo perpetuo vicarie dietae
ecclesiae M isnensis dispenendam et cenvertendam promeliorations vicariae suae et

ad eenstrnendumaltare de nove in honere sanctae dei genitricis nee nen sanctorum
Jacobi apostoli et G eorgii mart y r is , prout ad nes pervenit , idemHenricus de Crisev
velens voluntatemdenantis fideliter adimplerc, tria talenta annui census

,
vi delicet in

villa Smerdin alterummedium
,
et in villa B y nevvicz

"
) alterummediu

'm
,
cumobven

tionibns videlicet evis et pullis iusto emptionis et v enditionis hinc inde titulo inter

veniente
, pro viginti quatuor sexagenis grossorumP ragensinm,

quae ab ee recepimus,
a nobis comparavit , dictoaltari de mature

,
libere et expresse consensu nostri capitull

apprepriavimus et praesentibus appr0priamus , nelentes et praesentibus dis trictius inbi

bentes , ne qnisquamde cetere in bonis eisdemcontra nostramapprepriat ionemimpedi
mentumquedeunqne quovis mode faciat vel exhibeat, s icut nostramindignatienemdeere
verit evitare. Vicarius autem qui dictum altare eenstrnendum pro tempore efficiare

debnerit
,
singulis septimanis ad unammissamtenendamde domina nostra et ad aliam

prodefunetis perpetue s it astrictus . S i autemante festumbeati M art ini episcopi
,
quod

nunc prox ime afl
‘

nturumest
,
apud eundemHenrieumde Cry sew vel suumsuccessorem

,

dicta talenta proviginti quatuor sexagenis grossorumP ragensiumreemere nes contigerit,

ad nes redire dicta talenta debent libere ct devolvi. Quedsi reemere pro tunc dist uleri
mus

,
tuae dicta bona per nes de consensu nostri capituli unanimi et expresso eisdem

iuribns
,
libertatibus et gratiis , quibus ad nes et ad nos tram eccles iam spectabant

hactenus
,
dicto altari deservire debent et ad ipsumperpetue pertinere. In cuius rei

tes timonium sigillumnostrumet s igillum capituli nostri praesentibns sunt appensa.

Nes quoque Albertus de L iznik praeposit us , Lutoldus deeanns totumque capi
tulum praedictae ecclesiae M isnensis dictam apprepriationem ratificamns

,
ratum et

gratumhabentes
,
quae praemissa sunt

,
in quibus nos tramexpressam voluntatem tr i

buimns et consensum
,
nos trum s igillum in evidentiam praemissornm praesentibus

apponendo. Tes tes huius rei sunt discret i v iri dominus Nicolaus de G ana
,
magis ter

Paulus
, perpetui v icarii ecclesiae M isnens is

,
Henricus dc Ketheritz plebanus in G ana,

s trenui viri dominus Wernherus de Limpach miles et Johannes frater suus et B er

toldus de Vithinberg ,
Th . de Limpach

,
Wurz inensis ecclesiae canonicus et plures alu

fide digni. Datum in Mogelin anne domini in die annuneiat ienis

M ariae.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen mit den S iegeln des Bischofs und des Capitels an Pergament
st reifen.

Rolnud e r l
’

. E ph . W a ldh e lm. b ) S c hmor r e n , P a r . Jahna . c ) B i n n e w i t z , den . P ar .



No. 399. 1329 . 29. Juni.

Hermann und M einher B urggrafen von M eissen eignen den Cap ellen Johannes des T aufers und
der h. M argaretha zuM eissen Z insen zu M essa , welche bisher die Cap elle des h. G eorg

zuL össni tz besessen.

Nes Hermannus et M einherus dei gratia burcgravn in M isna univers is et sinn

gulis in perpetuum,
quibus litterac praesentes exhibitae fuerint

,
volumus esse notum

,

quod discretis viris deminoPetre de M artbaeh et demino Burkardo
, perpet uis vicarus

ecclesiae M isnens is
,
quatuor marcas argenti annui census, quas P etrus subditns noster

in v illa M essew c
‘

) de duobus mansie et de une vbirschare ibidemhactenus dedit et
dare s ingulis annis perpetue tenebatur cappellae sancti G eorgii in Lesnitz ,

cumomni
iure et ntilitate quae in eisdembonis hae

'

tcnus sunt habita
,
aut nes habuimus quovis

mode
,
nihil nobis in eisdem bonis iuris ant ntilitatis reservantes inste vendidimus

,

recompensa tsmen iamfacta et restauro sufficienti dietae capellae sancti G eerg uin

Lesnitz in bonis aliis
,
adeo quod dominus J ehannes iamplebanus in Lesnitz acceptate

restaurocuius interest se et cappellamindempnemfere sentiens
,
omni iuri

,
quod prae

textucappellas eiusdemhabere potuit aut ipsa cappella quomodolibet habuit, rennnciavit
publice libera voluntate. A pprepriatis igitur dictis quatuor marcis per illustremquon
damdominumF redericummarchionemM isnensemet nunc ad instantiamnostramper

illustremdominumnos trumF ridericum, tiliumeius marchionis , eadempreprietate bene
rum corundom translata ad cappellas v idelicet sancti Jehannis baptistae et sanctae

M argaretac in eccles ia M isnensi
,
cumomnibus iuribus et pertinentiis , iuxta quod in

apprepriatienis litteris continctnr
,
dictus dominus Petrus de M artbach

,
et qui s ibi

successorint in cappella sancti J ehannis baptis tae lampadcmardcntem s ingulis noct ibus

perpetue
,
tamde nunc apprepriat is , quamde aliis bonis hactenus ad candem cappel

lam pert inent ibns in solidum tenentur singuli procurare. In cuius rei testimonium
praesentes litteras nostro dedimus censignatas sigillo praesentibus honorabilibus viris

,

dominis videlicet A lberto praepositomaiori, Lutoldo decane, Heinrico de a in prae
positoHay nensi, Jehanne de S trelis archidiaconoLusatiae

,
Hermanne praepos itoBude

s inous i
, Jehanne plebanoin Lesnitz, Jehanne de L ematsch, G unthere de Deere, Hugene

de T ubinheimet c eteris fide dignis . DatumM isuse anne domini millesime treeentesime
X X VII II in die beatorumapostolorumPetri et P auli.

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuMeissen mit. den S iegeln der Burggrafen Hermann (stehende F igur

mit Wappenschild) und M einher (Wappen ohne Helm).
fl asche Magaz in VII I. S . 227.

a) M e s s a P ar. L omma tzsch .

No. 400. 1329. 4 . Juli.
M arkgrafFr iedrich eignet aufB ittenHermanns und M einha rds B urggrafen von M eissen den Cap ellen

der h. M argaretha und Johannes des T äufers Jahrzinse nzuM essa welche von demverstorbener: Va ter

derselben vordemder G eorgencap elle zuL öss nitz überwiesen worden waren.

Nes F redericus dei gratia
’

I
‘

huringiae lantgravius , M isnensis et O rientalis mar
chio dominusque terrae P ly suensis ad omniumquornm interest sen interesse peterit,

con . man . ux . t t . 42
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A lbeam quod quidem theloneum ad deserviendum dietae praebendae deputavimus
in perpetuum

,
ipsumdietae ecclesiae M y ssnensi denantes , tradentes , apprepriantes et

praesentibus in ipsam ecclesiamidem thelonenm transferentes cumomni iure , honore
et utilitate

,
quibus in cedem theloneo nostri progenitores et nes hactenus usi snmus

,

perpetuis temporibus quiete et pacifice pro dietae praebendae corporemssidendum,

ita tsmen
,
quod de dicto theloneo singulis annis in anniversario illustris quondam

inclitae memoriae domini F rederici geniteris nostri karissimi altera dimidia sexagena

grossorum,
ibidem canonicis una sexagene , et vicarns dimidia pro censelat iene et

praesentia tribnantnr. P estqnamautemdisponente demino et nes de hsc lnce vocati

fuerimns
,
in nostro anniversario de dicto theloneo totidemdictis canonicis et vicariis

annis etiam singulis largiantnr. P raeterea et in anniversario dioti domini Ludewici
,

ergastule carnis s imiliter volente demino resolutas cum fuerit
,
una sexagena etiam

annis singulis ibidem suis concanonicis et vicariis perrigatur. Volumus insuper ut
de dicta praebenda s ie dispenatnr , quod ipsa sert iatnr firmit udinem

‚
ut praemittitur ,

in dicta eccles ia perpetuam,
ita videlicet

,
quod une defuncte

, qui ipsam tenuit
,
centi

unande hee de tempore ad tempus usque in aevnm alteri semper eenferatnr
,
et is

qui dietae praebendae pro tempore praefuerit ae ipsampessederit , dictas sexagenas

quatuor in dictis anniversariis , s icut praemissnmest
,
tenebitur dispensare. U t autem

dicti thelonei ad fundandam dictum praebendam nostra apprepriatie robur ebtineat

perpetnitatis , has lit teras dietae ecclesiae M y ssnensi super ee in testimoniumdedimus
nostri s igilli munimine reberatas . Testes vere huius sunt nobiles v iri avunculi nos tri

dilecti Henricus iunior advoeatus de P law en dictus Renze et Henricus senior adve

catus de G era
,
B ertoldus vicedominus de E ckes tete

,
Henricus de Kokeritz

,
Jehannes

M agnus de S y witsehin senior
,
Jehannes de Vty nheuen ,

O tte de Ketew itz noster mar
schalcus et quamplures alu fide digni. DatumRochlitz anne dem.

in die sancti Donat i.

Nach dem O rig. im S t iftsarchiv zu M eissen mit dem wohlerhaltenen Reitersiegel des M arkgrafen an

F aden von rether und grüner S eide.

n) G r os s e n h a i n .

No. 402 . 1 329 . 20. Nov .

B . Heinr ich zuNaumburg und das da sige Cap i tel bestät igen die vomver storbenen B . Ulr ich bereits

gemachte U ebw eignung der G üter in G röbernmit demP atronatsrechtc an das Cap itel zuM eissen.

Nes Henri cus dei gratia episcepus ecclesiae Nuenburgens is recognoscimus et

ad notitiamomniumquornm interes t sen interesse peterit volumus pervenire
,
quod

felicis recerdatienis dominus Vlricus , praedecess0r noster divinae remunerationis int uitu
dedit , donavit et apprepriavit capitulo ecclesiae Misnensis preprietatembonorum villae

in G robere cumiuribus et pert inentiis suis necnen iure patronatus eccles iae parrochia
lis ibidem. Qnae quidem bona tuae ad ius et preprietatemecclesiae Nuenburgensis

spectantia Johannes et Wicnandus strenui viri de Hers tein quondam eccles iae nostrae

vass lli ab ecclesia uostra in feodumpessiderunt et eccles iae M isnensi p
e
r ipsos ven

dita ad manns dicti praedecessoris nostri liberaliter res ignarunt. Quorum bonorum
42 *



specificatiene nobis facts per idem capit ulum M isnense nes factum praedecessoris

nostri praefati nt praemitt itur rat ifieavimus iux ta modum specifica tienis infra scripta s

XXV mansos eiusdem villae et unam tabernam registratam sen cemputatam pro

dimidie manso, et X II hortos
,
de quibus maneis habet et possidet plebanus ibidem

I IJ et hospitale in M isna tres, de reliquis vere mans is VI cumdimidie sunt feodales

et residui censuales , qui omnes et singuli suo iure deserviunt capituloM isnensi. D e

quibus mansis , hortis et taberna dant ur praedicto capituloM isnensi annui census octo

talenta F ribergensis monetae , itemXX medii avenae et ad quemlibet mediumuna

mensura quae dicitur werfshufele et unus denarius Vribergensis, una cumvilla prae
dicta capitulopraefatopraedecessoris nostri memorati vestigiis inhaerentes in proprium
dedimus , denav imns et tradidimns consensu nos tri capituli accedente. In cuius rei

tes timonium sigillumnostrum praesentibus una cum sigillo nostri suprad icti capituli

est appensum. E t nes E rnfridns dei gratia praepositus, Vlricus deeanns et capitulum
ecclesiae Nuenburgensis huie scripte sigillumcapit uli nostri dux imus apponendum in

tes timoniumpraemissornm. Acta sunt haec anne dem. M °
. CCC°.XXIX in crastino

beatae Elizabet .

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen mit den S iegeln des Bischofs und des Cap itels an Pergament
st reifen.

No. 403. 1 331 . 2 1 . Aug.

B . Heinr ich zuNaumburg erneuert die in der vorstehenden Urkunde ausgc8p roehene B esta tigung.

In nemine domini amen. Henricus dei gratia Nuemburgensis eccles iae episce

pus . F atcat univers is praesentes lcgentibus , quae pro veneratiene cenditeris altiss imi
tideliumque animarum salute per praedecessores nostros bonae recerdatienis cummatu
ritate debita facta reperimns , debemus utique et volumus pns met ibus exequi ac

et
'

ficacem eis operamministrare. Igitur quia piac memoriae dominus Vlricus quon
dampraedecesser noster

,
s icut constat nobis legittimis decnmentis et legalibus , pre

prietatem bonorum v illae in G röbere cumomnibus iuribus et pertinentiis suis
,
ac ius

patronatus ibidem,
quae quidem bona tunc ad prepr ietatem ecclesiae Nuemburgens is

spectant ia J ehanncs et Wicnandus dc Herstein
,
quondam ecclesiae nos trae vass lli ab

eccles ia uostra in feodum pessederunt et capitulo eccles iae M isnens is vendiderunt et

liberaliter resig navernnt , capitulo et eccles iae M isnens i canonice denav it
,
dedit et tra

didit . Querum bonorum possessionem quondam dominus Lutoldus dietae M isnensis

eccles iae deeanns nemine capituli sui mult is annis tenuit eccles iamque ipsam pluries
vacantem contulit v irtute dietae proprietatis

,
denare pacitice ct quiete nes ips ius prae

decessoris nos tri vest igiis pie inhaerentes
,
donationem proprietatis bonorum praescri

pter um in G robere et omnium inrinm ac pert inentiarum eorundem ratam et gratam
habentes

,
ipsam,

sicut ins te ct prov ide facta est
, praesentis scripti patrocinio cenfir

mannus
,
sigillum nostrum in test imonium apponentes . Actnmet datumG yene anne

domini trices imo prime feria 1111. ante B artolomei apostoli.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen mit dembeschadigten S iegel des Bischofs an einemPergament
streifen.



No. 404 . 1332 .

B . G ebhard und das Cap itel zuM erseburg leisten zu G uns ten des B . Withegound des M eissner

Cap itels auf das ihne n zustehende Recht an den D örfern G runa , D omse nund W ählitz Verzicht.

Ad universorumpraesentes intuentiumnotitiam
,
nes G heuehardus dei gratia epi

scepns , G uncelinus praepositus , E ngelbertns deeanns «totumque M ersburgensis ecclesiae

capitulum cupimus pervenire , quod cum inter nes et ecclesiam nostram ex una ac

venerabilem in Christe patremet dominum
,
dominumW y tigenem episcopumet capitu

lumecclesiae M isnensis parte ex altera super iure proprietatis sen dominn vel quas i
bonorum et villarnm v idelicet in G rüna

,
in D omatszewe et in Welitz disceptatie

exerta fuisset
,
nes contra dictum dominumW itigenemepiscopumM isnensis ecclesiae

praedictum communicate super hee deminer nm nos trorum et capituli nostri consilio
,

nullamvolentes habere cententienis materiam
,
cedimus et renunciamus iuri proprieta

tis sen dominii nobis et ecclesiae nos trae in praemissis bonis et villis ac corumper
tinentiis quecumque mode nobis cempetat sen contingat. In cuius ces sienis et renun
ciatienis testimonium sigillumnostrumuna cumsigillonostri capituli praesent ibus est

appensum. Actnm et datumM ersburg anne domini tricesimo secunde .

Nach demO rig. imK. Haupt - S taa t sarchiv zuDresden mit demS iegel des Bischofs an einemPergament
st reifen , das des Capitels ist abhanden gekommen.

a) G run a . Doms e n und W ä h l i t z be i Hoh enmölsen , zw i sc h en Pegauund W e ls een t
‘

els .

No. 405. 1332 . 26. Jan .

B . W ithego I I . und das Cap itel zu M eissen bekennen . dass sie innerha lb des G ebiets des S tifts

M erseburg bei demF lusse G runa , aus ser den vorstehe nd genannten drei D örfer n kein E igenthum
und keinen Rechts ansp r uch haben.

Nes W y thigo dei gratia episcepns eccles iae M isnensis , Albertus praepositus ,
T himo decanus, totumque eiusdemecclesiae capitulumpublice recegnoscimus per prae
sentes

,
quod hullampreprietatemnee quicqnam iuris habemus in finibus iurisdictienis

venerabilis domini M ersburgensis episcopi sive suae ecclesiae praedictae prope tlnvinm

qui dicitur G rena, praeter in infra scriptis villis scilicet Welitz
,
Domatzew atque G rena.

In cuius rei testimoniumnostrumet totius capituli ecclesiae M isnensis s igillumpraesenti
bus dux imus appendendum. DatumM isus e anne incarnat ionis domini XXX".
VII". Kalend. F ebruarii in crest ine cenversienis Pauli apos toli.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM erseburg ; von den an P ergament s treifen befest igten S iegeln ist das

des Bischofs abgefallen ,
das des Capitols beschädigt .
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No. 407. 1332. 18. O ct .

B . Wi thegoI I . benhchrichtigt die G eistlichen seiner D iöcese , dass durch ihn als erwahlten S chiedsr ichter

der zwische nihnen und den M inoriten entstandene S treit beigelegt sei und fordert sie auf, bis zum
E intrefi

°
en der päp stlichen E ntscheidung denselben keinerlei H indernisse entgegenzustellen.

Withe 1) dei gratia episcepns M isnensis universis et singulis plebanis et vice

plebanis per dictammeam diocesim constitutis enlutem in demino. Neveritis quod
hodie

,
hee est in die sancti Lucae

,
tempore sy nodi, super dissensione quae inter vos

ex una et fratres minores ?) parte vertitnr ex opposita, super qua eccles ias tica dissen
s iene in nes est tamquam in arbitraterem amicabilem compromissum,

cum consensu

mei") capituli disponimus et erdinamus is te mode , quod fratres praedictes in nostram
protectionemet premetienemrecepimus specialem,

requirentes seriose
,
nt eesdemfra

tres similiter sicut et nes curetis promovere
,
vos eisdem in receptione et admissiene

ipserumlibertatum caritatives premeteres
‘

) et amicabiles nostri amore
,
ct eb divinam

remunerationem principaliter cxhibentes . In que nobis exhibetis amicitiam") satis

gratam erga vos iugiter remunerandam
,
nee qnidquamlitigu, dissensionis sen di scor

diae cumdjetis fratribus de cetere meveatis
,
neque de quarta usque de alns negotiis

quibuscunque, quousque super huiusmodi dissens ionibus per dominumapostolicum,
cuius

decis ioni et erdinatieni praemissa sunt commissa
,
fuerit diffinitnm. Nam negotium

huiusmodi infra hinc et declarationem domini papac in bene et concerditer s tare

debet
,
prout per nes sicut praemit titur est tractatum. Datum M y snae in synode

Lueae anne domini M °
.

Nach demO rig. imK . Haupt - S taat sarchiv zuDresden ohne S iegel und einemT ranssumpt vom21 . Nov.

1376 , dessen abweichende Lesarten hier angegeben werden.

Köhler cod . dipl. Lus. I . Anh . S . 105.

W i tko 2) minor es c t p r aed icate rum 8) nos t r i 4) p romover e 5) amici t iamex h ibe t is .

No. 408 . 1332.

Herzog Rudolf von S achsen bekennt , die L ehn an S chloss P ouch und an demHof B resen mi t den
sechs dazu gehörigen D örfern vomB . Withego empfangen zuhaben.

Nes Rudolfus dei gratia dux S axonis e , A ngariae , Westphaliae ,
comes in B ren

,

burchgravius in M agdeberch , sacri Romani imperii archimarsealcus ad universorum
notitiam tenore praesentiumlit terarumpublice volumus devenire

,
quod anno incarna

tionis domini millesim0 trieentesime tri cesimo secunde in civitate T ürgewe praesen
tibus honorabilibus viris Ray nardo et Jokanne in Würtszin ct Kemerik praepositis ct

Henrico pin
bus

, Johanne
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derum scilicet castri Boheh et curiae B res in
“
) et v illarum sex ad dictum curiam

spectantium,
nee nen universorum bonorum

,
quae contra famesum virum dominum

Henri eumde Pack s iterum in districtn Molberch ins te contractu et rite emimns cum
omnibus et praedictorum singulis pertinentiis et attenentiis et iuribus

‚
uuivers is

,
adhi

bitis solempnitatibus consuetis ad haec requisitis . Actnm et datumloco et tempore
ct testibus supradictis . E t ne alieni hominum temporibus posteris dubium de hoc

oriatur aliquale , praesentem lit teram s igillari nostro fecimus sigillo perenni seculorum
tempore valiture .

Nach dem O rig. im S tift sarchiv zu M eissen mit dem grossen Reitersiegel des Herzogs an einem
P ergament st reifen.

Ursinus G eech. (1. Domkirche S . 258.

a ) Pouc h und B r ö s a (B ö e n an der M ulde zw isch en B i t terfeld und Düben .

No. 409 . 1333. 15. Juni.

Kunat , Walte r und H ans von Kincz verzichten zu G unste n des S tifts auf Zschep a , Tuchcmitz
und S edewi tz.

Ich Kunat Walt von K inez vud Hannus von Kinez , Haken snne deme de got
genade , bekennen an diseme offenem brine allin den

,
dy y n sein adir heren lezin

,

daz wir mit deme erbern herrin vnsemhern herin Witigin deme bischefe czuM isne

vbir alle bruche vud sachen di éihzichin im en halb vud v ns ander halb sint gew est ,
5 gutlich vud liplieh sin berichtit in sulchir w iz

,
als hi nach stet besehriben

,
daz w ir

vns mit gutin w illin vor czien v ud ymvud s ime gotshnse vf han gelazeu

T uchcmitz vud S edew itz vud w az do ezu geheret vud w ir do han gehabit . D az

dise rede stete vud gancz w erde gehalden ,
dez habe wir gegeben dig

en brit vor insi
gilt mit insigelen vnsir sw eiger vor genanten. Dirre rede sint gesidrznc di edelen
v ud achperen lute her Heinrich von Colditz

,
her Vlrich von Coldi tz

,
her Wernher

von Limpach
,
Hannus sin bruder

,
Vlrich von Kaldenbnrne

,
Hannus von Luczschen,

Tamme von S chnrnew e
,
Hildebrant von G ebeze vud vil bidirbir andirre lute. Dirre

brit ist gegebin ezuMogelin noch gotis geburte tusint jar drihundcrt jar in deme dri
vnde driest in jare an sente Vit is tage.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen mit zwei S iegeln an P ergament st reifen (S
’

Kvna de Kvnz

und S
’ Johannis de

G ros s ode r K l e i n z s c h e p a . P ar . L orenzk i rch . b ) von w e lch en d ie le tzt e re imvor igen Jah rhundert w iede r
mit ein igen kle inen Häuse rn bebaut wurde : M a r k s i e d l i t z (P a r . S trenmen) .

No. 4 10. 1333 . 22 . Sep t .

D as Kloster zu D obeln verkauft Zinsen zuA lbr echt itz an die Vicar ie der heil. J acobus und G eorg
bei der D omkirche zu llI eissen.

In nomine domini amen. U nivers is Chris ti fidelibns praesentes litteras inspectu
ris

,
nos Johannes praepositus

,
E ly zabet abbatissa ,

Katherina prierissa totusque cen



ventus sanctimenialiqp novae plantationis in D obelin salutemet oratiohes in demino
J hesn Chris te. Labili memoriae utiliter snecnrrit ur

,
s i facta mertalinm litterarum

testimonie fulciantur. Hinc est quod tenere praesent ium recegnoscimus ac publice
prefitemnr , quod cum nes propter utilem empt ionem qnorundam bonorum et appro
priationem eorundem conquis itam oppress i essemns onere debiterum

,
quae absque

alienatione aliquerum bonorum nostrorum aliqualiter persolvere non possemus ,
de

licentia et expresse consensu venerabilis in Chris te patris et domini nostri
, Wy thego

nis ecclesiae M isnensis episcopi
,
ac de libera voluntate et consensuomniumnostrorum

unamini accedente
,
censum nostrumXXVI solidorum legaliumdenariorum situm in

de agris quos tenet A rnoldns civis in L emmacz annuatim solvendum
,

et dnos lapides sepi in civitate M isne de une macello
,
quod tenet Jutta relicta Hedil

s ingis bonae memoriae carnificis
,
annis singulis solvendos vendidimus perpetuae vica

riae institutae in ecclesia M isnensi in honere gloriosae virginis M ariae sanctornmque
Jacobi apos toli et G eergn mart y ris , quamdiscretus vir dominus Hey nricus dictus de
Crischew habet in praesenti

, proXII sexagenis grossorumP ragensinm,
quas idem

dominus Hey nricus nobis totali ter persolvit , inste emptionis et venditionis titulo inter
veniente

,
hee adiecto

,
quod si ante festumnat ivitatis Christi quod sequitur immediate

illud fes tumnativitatis Chris ti prox ime futurumpost annumsequentem,
apud eundem

Hey nricnmvel suumsuccessoremdictumcensum proXII sexagenis grossorumP ra

gensinm reemerimus
,
ad nes ac ad monasteriumnos trumdictus census redire debet

libere et devolvi. Quedsi reemere pro tune distulerimus , tuae praedictus census eisdem
iuribus et libertatibus

,
quibus ad nos et ad monasteriumnostrumhactenus spectabat,

praefatae vicariae deservire debet et ad ipsamperpetue pertinere. In cuius rei maie
rem cert itndinempraesentem litteramscribi fecimus ac nostri s igilli munimine solidar i.
Testes huius rei sunt honorabilis vir dominus H. de a in praepositus Havnensis

,

dominus Hermannus de Lubin
,
dominns Burchardus , Ni. de Suselicz perpetui vicarn

ecclesiae M isnensis
,
dominus F ridehelmns plebanus in Russ in, dominus C. capellanus

noster
,
dominus Johannes rector altaris menas ter n nostri

,
Ni. de B rüx

,
F riczke de

S czevvicz cives in Dobelin
,

’

I
‘

hiczko de Albea et T heodericns M agnus c1ves in M isna

et alii quamplures fide digni. DatumD obelin anno domini M °

. CCC°
.XXXIII". in

crastino beatorummartirumM aurit ii et sociornmeins .

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuMeissen mit demS iegel des Convents an einemP ergament st reifen.

a) A lb e r t i“, P ar . Neckanltz .

Ne . 4 1 1 . 1333 gegen Ende D ec.

Jlarkgraf F riedrich eignet der D omkirche T alente J ahrzins imD orfe S chweimnitz , welche Fr itzold
von der Nassau von ihmgehabt und zumZweck der Ueba eignung aufgela ssen ha t.

Nes F ridericus dei gratia T huringiae lantgravius , M isnensis et O rientalis mar
chio dominusque terrae P ly suensis ad universorumnotitiam scripta praesent iumvolu

mus ut dedueant
,
quod tue talenta in villa Sw imitz annui census apud P etrum

S c h w e imn i t z , Pur. B eiehß
con . mm.. ux . t t .
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plebani sancti B enedicti non modicumpraeiudiciumet gravamen. Cumautemdictus

cenqnerens sicut asserit praefat i plebani sanctae M ariae potentiammeritoperherreseens ,
cuminfra civitatemsen diocesimP ragensemnequeat convenire secure

,
diseretioni tuae

per apostolica scripta mandamus
, quatinus partibus cenvocatis andias causamet appel

latiene remota debite fine decidas
,
faciens quod decreveris per censuramecclesias ticam

firmiter observari. Testes autem qui fuerint nominati s i se gratia odio vel t imore
snbtraxerint

,
censura simili appellatione cessante compellas veritati testimonium per

hibere. DatumAuinionuXII. Kalendas F ebruaru pontiticatus nostri anne prime.

Aussen : G . de Valle.

Nach demO rig. imK . Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit demBleisiegel an hanfener S chnur .

No. 4 15. 1335. 4 . Apr.

B . Wi thego I I . verleiht der E lisabeth verwitw. Kuchemeister von ihremS ahne zugewiesene G etreide

zinsen fur ihre L ebenszeit.

In nemine domini amen. Nes Withigo dei gratia episcepus ecclesiae M isnensis

ad notit iamomnium tampraesentiumquam futurerum, quornm interest son interesse

peterit, cupimus devenire, quod const itntns in uostra praesentia fidelis nos ter a sslaus

heres Johannis dioti Kuchemcy stcr piac memoriae , duodecimmaldratas utriusque
annenae cum sex mediis decimae sitae in v illa dicta quama nobis
habuit

,
voluntarie nobis resignavit supplicando fideliter nobis

,
quatenus candemdeci

mam honestae dominae suas matri Elizabet nemine detalitii conferre dignaremur .

Cuius precibus snmus inclinat i
, praeneminatamdecimam praedictae dominae Elizabet

nemine detalitii cenferimus per praesentes , ipsama nobis et nostra ecclesia tenendam
et habendam dotis nemine ad tempora vitae snae

,
dantes ci praesentes litteras in

tes timonium super ce nos tromaiore sigillo roboratas
,
tes tibus astantibus et vident ibus

subnetatis
,
Johanne de Werganew itz nostro capitanee

,
Ludw ice de B elenevvitz

,
Hen

rieo de M axin
,
P aulo de Keperitz , Alberto de Lutitz et aliis pluribus fide dignis ,

ipsam etiam decimam praenotatamJehanni de Werganew itz praedicto, ratione tuto

riae ad manns dietae Elizabet , praesentibus cenferentes. Dat um S tolpin anno domini
M °

. CCC°.XXXV°
. in die beati Ambresii.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuM eissen mit demS iegel des Bischofs an einemP ergament streifen.

S chöt tgen u. Kreysig diplomat . Nachl. X I . 8 . 132.

S e i fe r s d or f bei Radeberg ?

No. 4 16. 1335. 31 . D ec.

B . Wi thego I I . bestatigt mit Zustimmung des Cap itels die vomD omherrn N ik. von G nna bewirkte

S chenkung von G eldzinsen zur Vertheilung amT age seines A nniversars.

Withego dei gratia episcepns ecclesiae M isnensis universis et singulis Christi
tidelibus in perpetuum

,
ad quos teuer praesentium pervenerit , enlutem cum bene

dictiene in demino sempiterna. Cumin iia
, quae ad augmentnmcultus divini facere

43*



dinoscnntnr , largam et internam adhibere pietatis operam debeamus
,
h inc est quod

cumhonorabilis v ir dominus Nicolaus de G ana
,
canonicus ecclesiae nostrae

,
archidiaco

nus Nis icensis due talenta annui census s ita in villa Smerdin in hereditate Jacobi
dicti Kochelacz et Petri tilii Henezkenis pro suis denarus eemparaverit distribuenda
canonice in die anniversarii sui inter canonicos et vicaries

, qni eommemeratieni prae
dioti sul anniversarn interfuerint

,
dietae eccles iae secundumdiscretienemviri discreti

et idonei
,
quemad hoc eligendumduxermt , nobis humiliter supplicavit , quatenus huius

modi emptionem,
di spesitienem sen deputatienem ratas habentes praedicta due talenta

auctoritate diocesana confirmare et appropriare praedicto pie nsui dignaremur. Nes

vere cons iderantes pctit ienem suam satis esse devotam
,
rationabilem et honestam,

cum sacrarnmlegum exhertatiene decens sit tamultimas quamalias pussimas homi
numvoluntates episcopali st udio adimpleri , praedicta due talenta pro salute animae
suae de expresse nos tri capituli consensu praefato pie nsui pro voluntatis suae afi

‘

ectn

applicamus , centirmamns et appr0priamus divinae remunerationis intuituper praesentes .
In cuius rei test imonium nostrum sigillum praesentibns est appensum. Datum et

actnmM isnae anne domini M °
. CCC°

.X X XVI
to dominica infra octavamChris ti prae

sentibus discretis v iris T heodericode Limpach plebano in Mogelin, Rnlkone et Nikelae
nostris netarus et alns quampluribus fide dignis .

E t nos Albertus praepos itus et T himo dei gratia deeanns tot umque capit ulum
eccles iae supradictae in signum adhibitienis nostri consensus s igillum nostrum prae
sentibus dux imus appendendum.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen mit den S iegeln des Bischofs und des Capitels an Pergament
streifen.

a ) S c hmor r e n , P ar . Jahna .

No. 4 17. 1336. 8 . Jan .

K . Johann von B ohn:en eignet demB . 1Vithegound der M eissner K irche das von Johann und G ebha rd

von E glkendorf erkaufte ‚ von ihmzuL ehn gehende S chloss L iebethal bei P irna in der 1Veise , dass

imF alle Weiterverkaufs seine lehnsherr lichen Rechte wieder aufleben sollen.

Nes J ehannes dei gratia rex B ehemiac ac Lucemburgensis comes ad univer

sorumnotitiam tenere praesent iumpublice volumus devenire
,
quod quia ceramnobis

venerabilis dominus \Vy thge M y snens is ecclesiae episcepns amicus noster dilectus cen

s titutus proposuit, quod ipse pro se et ipsa sna ecclesia castrumL y bental prope P y rnis
civ ita temnos tram s it um

,
quod a nobis hactenus Johannes et G ebhardus de E y lkendert

'

fratres in phendum tenuerunt et nostri de ipse erant pheodales , ab eisdem fratribus

iusto emptionis titulo comparasset , petens a nobis cum instantia
,
ut emptionemipsam

ratificare et approbare dignaremur. Nes vere praefati domini Wy thgenis episcopi grata
servitia hucusque nobis exhibita et in futurumexhibenda benignius intuentes, emptio
nempraefatamratamhabentes et gratam,

ipsampraesentia scripti patrocinioeonfirma
mns

,
apprepriantes deocreatori nostroet sanctis Johuufi““ C -“D OM episcope

et marty ri praedictae M y snensis ecclesiae patronil
ant in futurum superst

e
s fuerit

,
damus etw
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castrumL y benthal cumagris cult is et incultis
,
montibus

, planis, s ilvis
,
rubetis

,
venatic

nibus
, pascuis, prat is, aquis , aquarumdecnrsibus

,
melendinis

, piscationibus , vns et ih

viis
,
censibus

,
vass llis

,
hominibus ac cumaliis pert inentiis suis universis in quocunque

consistant vel quocunque nomine eenseant ur
, per iamdictumdominumepiscopumaut

r successores suos et ecclesiae M y snensis capitulumtenendum, habendum,
ntifr ncndnm

et etiampessidendum,
ita videlicet

,
quod quandocnnqne antedicto deminoW y thgoni

episcepo vel successoribus suis praedictnm cas trum L y bental cumpert inentiis supra
dictis vendere placuerit, t uae ius et dominiumpheedi ad nes et heredes nostros libere
revcrtat ur. In cuius rei tes timonium perpet ue duraturum praesentes litteras nostras

mdedimus appens iene s igilli nostri cemmunitas praesentibus testibus snbuetatis
,
venera

bili deminoJohanne episcepo eccles iae O lumtzens is
,
Rudolfo duce S axonis e, T zofl

'

redo

comite de L y ningen, Hineene B erca de Duba, Hey nricode l.vpa, Thymene
'

de Koldy tz,

c elao de Lucembnrch nos tro notarie et quam pluribus alus fide dignis . Datum
P ragae anne domini millesime treeentesime trices imo sex to feria tert ia pos t octavas

4!epiphaniae domini.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taa t sarchiv zuDresden ; an F aden von grüner S eide hangt das seh r wohl
erhaltene Reitersiegel des Königs mit Rücksiegel.

Ursinus O esch . d. Domkirche S . 257.

Ne . 4 18 . 1 336. 25. Jan .

Herzog Rudolf von S achsen beurkundet , dass K . Johann von B öhmen fur eine S chuld von 2 100 S chock

P rager G roschen ihmS tadt und S chloss P irna verp flmdet habe.

Rudolfus dei gratia dux S axeniae, A ngariae, Wes tphaliae, comes in B ren saeri

que Romani impern archimarschalcus . U nivers is praesentes litteras inspecturis harum
serie patefiat , quod cummagnificus et ex cellentissimns princeps dominus Johannes dei
gratia Boemiae rex ac Lucemburgens is comes pro summa duorummilium sexagena

rumgrossorumP ragensinmnes centingcnte , et cent umsexagenarumeorundemgrosse
rum strennunm v irum Hey nricnm dictum S chenk de S chenkenderf pro parte sna

similiter centingentc, quas pro illus tri principe deminoHey nrico duce B auariae avun

culo nostro nobis tenetur debitorie
, suo et herednmsnorumnemine

,
mat ura delibera

tione et consilio procerumet nobilinmac tidelium snorumcivitatemet castrumP vrnis
super Albea cumuniversis suis pertinentiis , iuribns et appendiis in quibuscunque rebus
consistant

,
titulo veri pignoris nobis obligaverit , prout litterarumdicti domini regis

series plenius exprimit et declarat, nes pronobis et heredibus nostris sub fidei nos trae

observantia et puritate promittimus firmiter et constanter
,
dele et fraude penit us exclu

sis
, qued quandocnnqne praedictus dominus rex B eemiae aut heredes et successores

sni nobis vel heredibus nostris summam praedictarum duorummilium cent um sexa
genarum grossorum P ragensinm necnen treeentas sexagenas , s i q uas in aedifieiis

cas tri praedict i et bonis terris ad ipsumcastrumconparandis impenderimns , prout hee
aliquerumfidedignerumciviumP y rnensinm testimonie poterimus edecere , perselverit ,

tradiderit et in Chunigstein vel in P y rnis nobis assignaverit sen praesentaverit , quod
ext unc sta t imabsque cuiuslibet temperie subterfugio sen alterius impedimenti obstaculo,
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In quornmomnium testimonium atque robur perpetue valiturumpraesentes censcribi

et nostri sigilli munimine iussimus communiri. DatumP ragae anne domini milles ime
treeentes ime trices imo sexto die viges ime septimomensis Jannarn

,
sub tes timonie et

in praesentia magnifici principis domini Redulphi S axonis e ducis , Jefi
‘

redi comitis de
L y ning , Vlrici domini de Hanov ,

T ymenis de Colditz , Hinconis B erche de Duba,
Henrici de L'

y pa , Vlrici Pflug sudarii
,
Heymanni de Duba dioti de Nachod , S tephani

(„ h a rum terrae notarii .et aliorumplurimorum tide dignerum.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv zu Dresden. A n F äden von grüner und rether S eide hangt
das etwas beschädigt e Reitersiegel des Königs mit Rücks iegel.

No. 420. 1336. 12. M ai.

D er P robst und der Convent des Nonnenklosters zu D öbeln beurkunden G eldzinsen an eine ewige

Vicarie in der D omkirche verkauft und die Kaufsumme r icht ig empfangen zuhaben.

In nemine domini amen. U nivers is Chris t i fidelibus praesentes lit teras respec turis

nes Johannes praepos itus
,
E ly . abbatissa

,
Kath . prierissa tot usque conventus sancti

menialinmnovae plantat ienis in D obelin salutemet orationes in deminoJhesuChriste.

Omnium habere memoriam et rem gestam perhenniter memoriae commendare potins
divinitatis quamhumanitatis exist it

,
ct idee ne ca

,
quae a nobis rationabiliter ges ta

sunt
,
oblivioni tradantur

,
scripti patrocinio cenfirmantur. Hinc es t

,
quod tenere prae

sentium recegnoscimus ac publice prefitemnr , quod cumnes propter ut ilememptionem
bonorum in (i runenbcrg ct in Henkcnderph et apprepriationem eorumdem eenqui

s itameppressac essemns onere debiterum
,
quae absque alienat ione aliquerumbonorum

nostrorumaliqualiter persolvere nen possemus , de mature cons ilio nos trernm
'

tidelium
ac de libera voluntate ct consensuomniumnostrumunanimi accedente , censumnos trum
XXVI solidorumlegaliumdenariorumsitumin A lbrechticz de agris , quos tene t A rnol
dns civ is in L emmacz

,
annuatimsolvendum

,
vendidimus perpetuae v icarino instit utae

in ecclesia M isnens i in honere gloriosae virginis M ariae , sanctorumJacobi et M athei
apos tolorumac beatorumG eorgii e t D eretheae marty rum,

quamdiscre tas v ir dominus
Hey nricus dictus de G rischow habet in praesenti

, proXII sexagenis grossorumP ra

gensinm iusto emptionis et venditionis t it ulo interveniente cumpreprietate qua pesse

dimas multis annis
, praesentibus et iam protes tantes

, pecnniam snpradictam totaliter
nobis esse selutamet conversamcumsumma diligentia in nostri menas ter nnt ilita tem.

In cuius rei maiorem certitndinempraesentemli tteram scribi fecimus ac nos tri s igilli
munimine solidari. Testes huius rei sunt honorabilis vir dominus Hey nricus de G ubin
praepositus Hay nnens is , dominus Nicolaus de Keczinrade , dem. Her. de I.ubin

,
dominus

Burchardus perpetui vicarn eccles iae M isnens is
,
dominus Jehanncs plebanus in Lubin,

dominus F ridehelmus plebanus in Russ in ,
dominus Johannes rector altaris menas tern

nostri , Nicolaus de B rüx , F r iczke de S czew icz cives in I )ebelin ,
T hiczko de Albea

an . et T heodericns Magnup cives in M isna et alii quamplures fide digui. DatumM isus e
anne domini M °CCC°XXXVI° in die dominica infra octavam ascens ienis domini.

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuM eissen mit demS iegel des Convents an einemP erganrent streifcn.

n ) G r ü n l l c h t e n b e r g be i Waldheimund du dah in e ingepfhrrte H ö c h e n dor f. b ) Vgl. No. 4 10.
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No. 421 . 1337. 3. Apr .

M arkgrafFriedr ich der E rnsthafte bekennt D resden mit allemZubebor und die B urg Radeberg mit
der z wischen beiden liegenden Heide , dann den F riedewald von B . Wi thegoz uL eimempfangen

zu haben.

Nos F ridericus dei grat ia
’

l
‘

hüring. lantgrauius , M y zsnensis et Ori entalis mar
chio dominusque terrae P ly zsnensis recognoscimus et ad singulorum tampraesentium
quamfuturorumvolumus pervenire notionem

,
quod recensitis divae recordationis pro

genitorum nos trorum saluberrimis intent ionibus
, qui ecclesias de bonis suis propriis

plantantes ipsae in iuribus suis onmigenis fideli protectionis ope confoverunt
,
se et

sna ipsis ecclesns et coenobns devotionis ae fidelitatis causa submittemlo. Quorum
ves tigiis quantumnobis ex alte concessumest

,
inhaerere cupientes , castrumet opidum

Dresden cumunivers is suis pertinentus , cas trumquoque Radeberch cummerica inter
media et foresto dicto F ridewalt a venerabili domino nostro domina Wy tigone M y zs
nensis ecclesiae episcopo nomine eiusdem suae ecclesiae

,
et ut sibi et eidem suae

ecclesiae nostris consiliis
,
aux iliis ac fidelibus gubernationis impendns tamquamidoneas

et fidelis omagialis ferventius et peramplius ass istere nos astringeremur cumnostris

successoribus
,
in feodum suscepimus ac reeepimus

‘

opidum Dresden cum cestris et

bonis ut praemitt it ur ab ipso et dieta sna ecclesia per nos nostrosque heredes et suo

cessores ins to feodali t it ulo possidenda. Ne autemhuiusmodi in posteruma memorns
hominum obliviosis labantur aut alique modo sufi

‘

oeentur
,
hanc paginam conseribi

nos trique s igilli maioris appendit io fuleiri iussimus super eo
, praesent ibus et testibus

nobilibus viris Henrico advoeato de P lawe dictoRüze avunculo nostro, Henricoadvo

eato seniore dc G era nee non Henrico de Koldicz
,
Johanne de S y weschin seniore

,

A rnoldo de Hersuelde et aliis pluribus fide dignis . DatumP y gow e anno dominicas
incarnationis millesimo CCC° tricesimo septimo feria secunda post dominieam qua

canta t ur Judica .

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv zuDresden, mit dembeschädigten Reitersiegel des M arkgrafen
an F äden von rother S eide .

No. 422 . 1 337. 5. M ai.

B urggraf M einher eignet der D omkirche das D orf S erkowi tz bei D resden zu Verwendung der

E inkunfte desselben zuA lmosen.

Nes M ey nherus dei gratia burgravius in M isne recognoscimus et univers is in

perpetuum litteris praesentibus volumus esse notum
,
quod nostroet patrud iumnostro

rumnomine venerabili domino nostroWy thigoni
‘

) episcope M isnens i villamCerkuw itz
cumVIIJ talento et II parv is is torum denariorum annui census

,
cummolendino

,

taberna et agris dict is rodelant
,
cum pisca tione , quae vach”) dicitur , cum prat is,

pascuis, lignis ae omnibus iuribus , utilitat ibus , servitiis et pertinentiis , quibus Vlricus

ll
'

g thegmui B . wach B .



et T heodericus fratres dict i M agni eadem bona tenuerunt a nobis et honorabili viro
dominoHey nrico de G ubin , praeposito in Hayn ,

insto vendentes titulo resignaverunt

ad manns nostras . Postea libere resignavimus et lit teris praesentibus resignamus dei
intuitu ac in progenitorumnos trorum

,
necnen fratris nostri Hermanni nuper defuncti

peccaminum indulgent iam salutarem ad appropriandum ecclesiae M isnensi perpetuo
pro elemosy na de eis pauperibus facienda. In cuius rei tes timonium litteras praesen
tes dari fecimus appensione nostri s igilli communitas , praesent ibus praedicto demino
nostro episcopo

,
dominis videlicet Albertode G ubin

,
Hermanno praepositoBudissinensi,

Bolberto de Mulhusin
,
magistro Arnoldo de Ry debech canonicis ecclesiae M isnensis ,

magistro Paulo perpetuo vicario
,
Johanne es pellano nos tro

,
plebano in Lesnitz

, Con

rado de Wy s tr0p notarie nost ro
,
Conrado de Munen

,
T heodericoM agno et ceteris fide m/

dignis . Datumet actn
’mM isnae annomillesimo trieentes ime tricesimo septimo proxima

feria secunda ante diembeati Johannis apostoli et evangelistas ante portamlatinam.

Nach zwei O ri ginalen im S t iftsarchiv zu M eissen mit dem S iegel (S child mit demAndreaskreuz) an

P ergament streifen.

fl asche M agazin VIII . S . 374.

No. 423. 1337. 5. M ai.

B . Wi thigo I I . besta tigt mit Zus timmung des Cap itels die in vorstehender Urkunde ausgesp rochene

S tiftung.

Nes W y thigo dei grat ia M isnensis ecclesiae episcepus ad universorumnot it iam
tenore praesent ium in perpetuumvolumus pervenire

,
quod villamCerkuw icz cumVIIJ

talento et II parvis lator um denariorum annui census cummolendino
,
taberna et

agris dictis rpd
_

elan_

t
,
cumpiscatione quae vach 1 dicitur

,
cumpratis

, pascuis , liguis 315 .
196.

ac omnibus iuribus , utilitatibus , servitiis , videlicet XLI pullo, IIII°’ sexagenis ovorum
et VII caseis ac pert inentiis universis , quibus Vlricus et T heodericus fratres dioti M agni
dicta bona honorabili viro domino Hey nrico de G ubin praeposito in Hayn rite et

rat ionabiliter vendiderunt et nobili v iro M ey nhero burgravio in M isna spontanee
resignavernnt , qui postea dicta bona ad manns nostras libere suo et patrueliumsuo

rumnomine resignavit. Cuius resignationis praetex t u sacpedicta bona cumomnibus
,

ut praemittitur, ecclesiae M isnensi appr0priamus et in proprium damus lit teris prae
s entibus pro elemosy na perpetuo faciends. pauperibus de eisdem bonis

,
quam idem

praepositus in Hayn per se faciet minis trando
_

temporibus vitae suae ; et quemcunque
de v icariis perpetuis ad hoc deputaverit, quod eodecedente de dictis bonis elemosy nam
pauperibus fideliter amministret

,
is intuitu emolimenti sui laborie recipere debet annis

s ingulis pullos, ova, caseos supradictos. S in autem
,
cui dieta amministratio elemasy nae

faciendae commissa fuerat saepedicto praepos ito decedente, minus rite distribueret aut

in ministrando notaretur negligens aut remissus
,
ex tunc decanus , qui pro tempore

fuerit
,
de cons ilio capitali alium subrogabit ex vicar ns idoneumet fidelem. In cuius

rei evidentiam perpetuam litteras praesentes dari fecimus nos tri s igilli robore con

l ) wach B .

000 .mm.. ux . u. l .
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No. 425. 1337. 20. Nov .

A delheid von S chauenforst und deren S öhne Hermann , Richard und Heinrich B urggrafen von G ols en

verkaufen an den B . WithigoG eldzinsen zuM ügeln.

Nos A dilhey dis de S chow inwost , Hermannus , Richardus et Henricus fratres
burgrauii de G olsin seire cupimus universos praesentiumnotitiamhabituros

,
quod de

communi consilio et consensu tres marcas annui census in cpidoMogelin vendidimus
venerabili in Christa patri ae demino nostro deminoWy thegoni M isnensis ecclesiae

episcopo pro quindecim sexagenis grossorumP ragensium,
quos idemdominus noster

et pater iampagavit, quem censum resignavimus et praesentibus resignamus praesen
tes

,
absentes vero resignare promit timus praesentibus , quandoeumque ad praesentiam

dioti domini nostri veniemus. Insuper nos B erengarius de S ehow invost , A dilhey dis

conthoralis sna praedieta, nosque Hermannus , Richardus et Henricus fratres praenotati
de G olsin promittimus in solidumac eoniuneta mann praedicto domino nostro episcope
et capitulosuo

,
quod mater nostra A dilhey di s saepedieta omni iuri ac impetitioni, quae

s ibi posset in futurumcompetere
,
cumsuumfuerit dotalitium

, praesentibus renuntiat
,

ita quod ammodonullumnobis nee matri nostras ius comps tat repetendi vel impetendi
bona supradicta, sed cumomnibus pert inentiis suis in antea ad ipsumdominumnostrum
et ad eccles iamsuamM isnensempertinere debebunt

.

In cuius rei testimoniumsub sigil

lis nostris dedimus praesens scriptum. DatumMogelin annodomini
in crastinobeatae E ly zabeth praesentibus nobili virodeminoHey nricode Coldicz, avun
culonostro

,
Johanne de M iltiez

, Johanne de B randey z, deminoWerheroet Johanne fra

tribus de Limpach
,
Johanne de Perez plebano in Koldicz

,
Th. de Limpach plebano in

Mogelin, Bartholomeo fratre suo
,
B ertoldode Wy ehinberg aliisque pluribus fide dignis .

Na ch demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen mit den S iegeln der Burggrafen Homann
,
Richard und Heinrich

von G olsen , sowie B erengars von S chauenforst (ihres S t iefvaters) und seiner G at t in Adelheid an P ergamentstreifen.

No. 426. 1338. 6. Marz .

B . Withego I I . eignet der D omkirche von ihmverkaufte Zinsen z ugahrlicher B egehung des

G edächtnisses des verstorbenen D ecans T himo von G runenrode.

Withego dei gratia M isnensis ecclesiae episcopus univers is Christi fidelibus
praesentis et futuri temporis, ad quos praesentes pervenerint , salutem in demino sem
piternam. Ad ea libenter animum impendimus promotivum,

quae animaram saluti

congruunt et a rationis tramite non reeedunt. Hine es t
, quod nos considerantes fidelia

servitia et deveta per quondamdominumT hymonemde G runenrode decanum ecclesiae

nostrae piac recordationis nobis et ecclesiae nostras praedictae exhibita et alia probi
tatis merita

,
ultimae suas voluntat is executoribus

,
videlicet mag istroM ichaeli de Sumir

uelt can
‘

onico
,
Burehardoet Alberto perpetuis ecclesiae nos trae praedictae vicariis

,
de

consilio nostri capituli et consensu, saluti animas dicti domini
’

l
‘

himonis
,
ae de remedio

perpetuoproviders volentibus decemet octo solidos denariorum, novemmodios trit ici,
44 .



novempullos , tres mandulas ovorumcumaliquibus attinentiis alns
,
videlicet lino

,
humulo

et avena annui census
,
sen aliis utilitatibus quibuscunque in v illa apud sanctumG othar

dam eonsistentibus
,
in bonis ibidem

,
quae M artinus rusticus a nobis et ecclesia nostra

praedicta tenet ac possidet paeifiee et quiete, instoemptionis titulovendidimus proviginti

sexagenis grossorum, pecuniae eiusdemsummamnon in privatumnostrumcommodum
sive usum

,
sed in ntilitatemevidentemfabricas dietae nostras eccles iae convertendo. Quem

quidemcensumannuumpraenarratumcumutilitate
,
iure et fructu

,
ut praemisimns , in

praedieta villa in bonis praefati M art ini eonsistentemincorporai7imus , apprepriavimus et in
propriumdedimus ae harumserie lit terarumappr0priamus , incorporamus et in proprium
damus ecclesiae nostrae praedictae proanniversariomemorati quondamdomini T himonis
perpetuis temporibus in iamdicta eccles ia nostra annis singulis peragendo, renunciantes
omni iuri nobis in praedictis bonis quomodolibet

'

competenti. In cuius rei testimoniumet

robur in perpetuumduraturum
, praesentes nostri sigilli munimine iussimus communiri.

E t nos Albertus dei gratia praepositus totumque capitulumecclesiae M isnens is supra
seriptae, signumnostri consensus in praemissis adhibiti

,
sigillumnostri capitali praesenti

bus duximus apponendum. Datumet actnmM isnae annodomini
feria sexta ante dominieamReminiseere proxima praesentibus honorabilibus viris domi
nis nostris Albertopraepos ito, Conradode S trele, Henricode G ubin, Jchanne de S trele,
Hermannode Wolft itz , Alberto de G ubin ,

magistroHermannopraepositoBudisinensi,
Nicolaode G ans

,
P achuszone et T hammone de Luppe

,
magistroM ichaele de Sumiruelt

alnsqnc pluribus fide dignis .

Nach demO rig. imS tiftsarc zuMeissen mit den S iegeln des Bischofs und des Capitels an Pergament
streifen.

J 11 h 11 E ph . Oscha tz.

No. 427. 1338. 1 . M ai.

B . Wi thego I I . beurkundet , da ss Herma nn von Cottowe da s A llod in Cottowe mit der M ulde und
sonstigemZubehor aufgelassen habe und auf dessen B itte Johann gen. B oby rseher mi t diesen

G üter n belehnt worden sei. Vgl. No. 394 .

In nomine domini amen. Cunetorumperit memoria factotum,
si non scripta

rarumae hominum testimonio fuerint eomtnendata. Hine est
,
quod nos Withdego dei

gratia episcopus ecclesiae M isnensis ad universorum tampraesent iumquamfuturerum
quoruminterest sen interesse poterit not it iamcupimus pervenire , quod eonst itutus in

nos tra praesentia fidelis noster Hermannus senior de Cottowe una cumuxore ac heredi
bus suis allodiumsuum ibidem in Cottowe cummolendino ae cumomnibus suis per

t inentiis quecumque nomine eenseantur
,
quod a nobis et nostra ecclesia in feudum

possedit , ad manns nostras libere res ignavit petens , ut dictumallodium cumomnibus
suis pertinentiis ae molendino fideli nostroJohanni dictoBoby rseher ae suis heredibus

conferre dignaremur. Nes vero considerantes fidelia servit ia nobis per eundemJohan
nemexhibita et in posterumecclesiae nostrae exhibenda

, praedic allodium eidem
Johanni et suis heredibus praesentibus conferimus a 1 ca ecclesia perpetuis

Cot t a , P ar. B riessni tz .



temporibus possidendum titulo eo
, quo praedict i de Cottowe a nobis poss idernnt vide

licet pheodali. E t si forte temporibus succedentibus praedictus Johannes vel sui here
des eadembona vendere afl

‘

ectarent
,
nobis primo ipsa bona venalia debent exhibere

,

et s i emere non possemus nee vellemus
,
annuimns ut altari vendant cui possint, dum

modo nobis esse placitumvideatur. Ne autemalicui de hoc dubiumpeterit suboriri
,

praesentes litteras censcri bi fecimus et nostri maioris s igilli robore roborari. Actnm
et datumNussin anno domini in die Walpurgas v irginis prae
sentibus testibus subnotatis

,
videlicet honorabilibus viris dominis Nicolao de G ana

archidiacono Nisicensi
,
T hiczmanno plebano in Mogelin ,

Nicolao plebano in Nussin
,

et strenuis viris dominis F riderico de M alt iez
,
Petro de S liny ez , Johanne de M alty ez,

Bollone nostro fideli ae aliis pluribus fide dignis .

Nach demO rig. imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden mit demS iegel des Bischofs an einemPergament
streifen.

No. 428 . 1338 . 7. M ai .

B . Wi thego I I . erklärt einen S trei t dreier Vicar ian der D omkirche mi t den B rudern Jo. u. D ietr .

von S chonenberg wegen Zehnten zuGunsten der E rs teren entschieden und den streitigen Zehnte nmit
Zust immung des Cap i tols den genannten Vicarien und deren Nachfolgern eugeeignet zu haben.

Nes Withego dei gratia ecclesiae M isnensis episcopus universis in perpetuum
litteris praesentibus volumus es se notum

,
quod divers is querelis motis et habit is per

discretos viros A l. Heekardi
,
T ho. et P c. de T ammenhain vicarios nos trae ecclesiae

praefatae in indicio proVI sexagenis manipulorum episcepaliumutriusque annonas

contra strenuos milites Jo. et Th. fratres dictos de S chonenberg, tandem in nos et in

honorabilemv irumdominumA petzonemdecanumnostrumeompromissumfait de eisdem
manipulis in omnemeventum

,
ut quicquid de ipsis ordinaremus , partes hinc inde ratum

tenere deberent cum efl
‘

eetu. Qui deliberat ione matura habita concorditer iussimus
,

quod diot i de S chonenberg praefatis viear ns apud Ja. dictumG ranichs
,
Ny . Louterbaeh

et F riczonemrusticos in Polst ‘) III modies siliginis electae in annona decimali
,
quam

a nobis et a nostra ecclesia tenent in feudum
,
as signare deberent cumomni iure reci

piendos anni s singulis perpetuis temporibus
,
impedimento quolibet retroieeto. Quos

tres modios saepedicti de S chonenberg coramnobis libere resignarunt ibidem,
et nos

ipsos praedict is vicariis et
'

eerum successoribus ad eerumvicarias cumconcordi eon
sensu totius nostri capituli in propriumdedimus et appr0priamus harumserie littera
rum

,
nostri sigilli robore signatarnm. In cuius rei evidentiam ampliorem lit terac

praesentes sigillo et iamcapituli similiter sunt munitae. Datumet actnmanno domini
M

°
. CCC°

.XXXVIII °. in cras tino sancti Johannis ante portam latinam
, praesentibus

s trenuis milit ibus et viris Her. de M altitz
,
P c. de S linitz

,
Jo. de M iltitz et Albero de

M altitz ae aliis quampluribus viris idoneis et honestis .

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuMeissen mit den wohlerhaltenen S iegeln des Bischofs und des Capitels
an P ergamentstreifen.

a) Puls i t z ,
P ar . Jahna .
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talentumexhibeat
,
et ministret magistroscolariumsolidum

,
campanatori solidumministret

s imiliter et dispenset , residuumque praedictus subeustos praetextu sui laboris in colli

gendo et ministrando recipiat integraliter et perfect s . In quornmomniumevidentiam
firmiorem praesentes litteras s igillo nostri capituli dedimus communitas . Datumet

actnmanno domini M °
. CCC°.XXXVIII °. in die beatorummarty rumAbdon et S ennen.

Nach demO rig. imS tift sarchiv zuM eissen mit demS iegel an einemP ergamentstreifen.

No. 431 . 1339 . 25. O ct .

B . Wi thigo I I . beurkundet gewisse G eldzins en an den P robst A lbert seinen O heimmit Zus timmung
des Cap i tels verkauft zu haben und eignet dieselben der von L etzteremges tifteten Vica r ie in der

D omkirche .

In nomine domini amen. Cumuniversa rerum gesta et hominumcontractus
per lapsumtemporis mobilemseleant deeurrere

,
ea

,
quae aguntur in tempore

,
obli

vioni ne tradantur
,
solent lingua testiumet scripti memoria firmiter communiri. Nos

igitur Wy thigo dei grat ia epis00pus eccles iae M isnensis cultum divinum ex ereditae

nobis dispensationis officio augere cupientes , ut tenemur , omnibus et singulis tam
praesentibus quamfuturis

,
ad quornmnotitiampraesens scriptumpervenerit , volumus

esse notum
,
quod avunculo nostro dilecto Alberto eiusdem ecclesiae M isnensis prae

posito dicto de L isniek
,
volent i ob remediumanimae suae et snorumpraedecessorum

vicariam[de] novo exstruere perpetuamin ecclesia M isnens i in honore gloriosas vir

ginis M ariae et omniumsanctarumvirginum,
octo solidos grossorum in v illa Smordin

et quinque solidos grossorumdativorum in villa P inew iez sitos
,
annui census

,
cum

ceteris accessoriis
,
scilicet pullis et ovis

,
accedente consilio

,
consensu et f

'

avore totias
capituli nos tri M isnensis , pro viginti septem seocis grossorum,

quos convert imns in

maioremecclesiae nostras ntilitatem
,
vendidimus insto emptionis titulo perpetue possi

deudos . Quae bona iamdicta per avunculumnostrumA lbertumpraepositumM isnen
sempraedictumdonata vicarias suas praefatae et ecclesiae M isnensi appr0priamus et

dotamus in nomine domini per praesentes , in eisdem bonis nihil nobis iuris penitus
reservantes . In cuius evidentiammaiorem dedimus s igillum nostrummaius cum
secreto nos tro impresso praesent ibus appendendum. Datum Mogelin. Actnm anno

domini M °
.CCC°

.XXXIX°
. octavoKalendas Novembris , hoc est in die Crispini et Cri

spiniani marty rumbeatorum
, praesentibus p

luribus fide dignis .

Nes vere Albertus praepositus
,
Äfiéezko deeanns , Conradus de S trelis Wur

cinensis praepositus
,
Henricus de G ubin Hay nensis praepositus , Her. Budissinensis

praepositus
,
Johannes de S trelis Lusatiae archidiaconus

,
Nicolaus archidiaconus Nisi

censis dei gratia , Hermannus cantor
,
A rnoldns scolastieus

,
Jacobus custos , una cum

capitulo M isnensis ecclesiae supra seriptae ins titutioni , appr0priat ioni et omni ordina
tioni vicarias praedictae per praefatam dominumnostrumepisc0pumW y thegonemin

ecclesia M isnensi canonice factis nostrumadhibemus consensumvoluntariumet expres

a) S c hmor r e n und B i n now l t z ‚ P ar . Jahna .



sum. In quorumomniumevidentiamamplioremrogati testes praescriptornm,
sigillum

capitali litteris praesentibus duximus appendendum. Datum et actnm anno et die

ut supra.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen ; an roth und gelbseidenen F äden hängt das S iegel des Bischofs
mit demContrasigill an grünseidenen das des Capitels.

No. 4 32 . 134 1 . 22 . Juni.

B . WithegoI I . eignet demvomP lebon Johann zuL ieberose gestifteten A ltar in der D omkirche und
der dazugehör igen Vicar ie das D orf U llr ichsberg.

In nomine domini amen. E a quae pie aguntur , ne per lapsum temporis sen

brevitatemv itae hominum in oblivionemdeveniant
,
scripturae et testium solent testi

monio perhennari. Nos igitur W ithego dei grat ia M isnensis ecclesiae episcepus uni

versis ac singulis Christ i fidelibns , tam praesentibus quamfuturis
,
ad quornmnoti

tiam praesens scriptum pervenerit , ad aeternae rei memoriam volumus esse notum,
quod dominus Johannes plebanus ecclesiae in Lubraz pia devotions ductus , cupiens

ad honoremdei et gloriosas matris snae v irginis M ariae , beatae M ariae M agdalenae,
beatorummarty rnm Cosmae et Damiani

,
et gloriosae virginis et marty ris A gathae

altare de novo nomine perpetuae vicariae pro remedio suorum peccatorum et pro

salute animas suas et progenitorum,
cohaerednm et omniumbenefactorum snorum in

nos tra ecclesia M isnensi instituere
,

ac augere numerum deo perpetuo famulantium
sacerdotum

,
apud strenuum militem dominum Henrieum de S ly nitz dictam villam

nominatamVlrichsperg totam et in ipsa tria talenta cumdimidie annui census com

putata ad X II II solidos grossorum denariorum ad praesens dativorum
,
cum omni

iure
,
utilitatibus

,
fruct ibus et libertatibus ad candemv illampertinentibns , prout ipsum

ibidemHenricus de S ly nitz hnc usque a nobis titulo feodali tenuerat
,
insto emptionis

et venditionis titulo interveniente comparav it , quam v illam cumomnibus praescriptis
ad ipsampertinent ibns dictus dominus Henricus de S ly nitz nobis voluntarie et libere
ad manns dict i domini Johannis

,
plebani in Lubraz coram snbscriptis testibus , vide

licet demino Henrico M isnens is eccles iae decano
,

'

l
‘

hitzchone de Limpach officiali

nostro
, demino Henrico de Chrischow perpet uo vicario

,
deminoP c . de S ly nitz milite,

domi no Hermannomilite et F riderico famulo fratribus dictis de M altitz
,
et alns plu

ribns fide dignis resignavit , eandem vero villam cumutilitatibus et libertat ibus ante

dictis praedictus dominus Johannes plebanus in Lubraz a nobis ad altare praedict nm
sen ad vicariam praenotatam, pro dote appropriari humiliter et devote supplicavit .
Nos itaque ipsius pus , ius t is ae devotis favorabiliter inclinati precibus attendentes

,

quod divinas cultus semper sit augendns , ins tit utionem et donationem praedictam
approbando, supradictam villamVlriehberg ad manns nos tras libere resignatameun1

omni iure
,
censu

,
ut ilitate

,
fruetn ct libertate

,
= ut praemissnmes t

,
in dei nomine et

praedictorum sanctorum honore praeseripto alta ri sen perpetuae vicarias praenotatae,
in veram dotem ac possessionem perpetuam,

nos tri capitali voluntate ac consensu

a) L l e b e ron0 in der Niederlausltz . b ) U llr i c h s b e r g be i Rouw eln , P ar . NiedeM rlegln.



plenarie ad id accedente
,
appr0priamus , donamus et tradimus in his scriptis , in prae

missis bonis nihil iuris nobis ac nostris successoribus penitus reservantes , volentes et

decernentes
, bona eadem in toto ecclesiastica ad ius et tuitionemecclesiasticae liber

tatis perpetuis temporibus pert inere. U t autemomnia et singula praemissa perpetuas
firmitatis robur oht ineant

, praesentem paginam nostri sigilli munimine dedimus
roboratam.

Nes quoque Johannes praepositus , Henricus deeanns , Conradus Wurcinensis

praepositus
,
Ny colaus Nisicensis archidiaconus

,
A rnoldns Hay nensis praepos itus dei

gratia ,
O t to de D ony n ,

Albert us de G uby n canonici
,
una cumomni capituloM is

nensis ecclesiae supradictae institutioni
,
appr0priationi , donat ioni et omni ordinationi

dioti altaris sen vicariae praedictae per praefatumdominumnostrumepiscopumWithe
gonemin ecclesia M isnensi canonice factis nostrumadhibemus consensumvoluntarium
et expressam. In quorumomniumevidentiam ampliorem rogati tes tes omniumprae
scriptorumsigillumnostri capitali litteris praesentibns dux imus appendendum. Datum
et actnmNussin

,
anno domini M °

. CCC°.XLI. X °
. Kal. Jalii

,
hoc est in die Xmilium

militummarty rumbeatorum.

Nach demO rig. imS tift sarchiv zuM eissen ; an P ergamentstreifen hängen die S iegel des Bischofs und des
Capitels , beide mit Contrasigillen.

No. 433. 134 1 . 22 . Juni .

P . B enedict X I I . beauftragt die B ischöfe von M eissen , Krakau und Culmdie zwischen demK .

Kas imir von P olen und demdeutschen O rden obschwebenden S trei tigkei ten wegen der L ande Culm,

Pomerellen , Cujavien , D obr in und M ichelau genau zu untersuchen und auf G rundlage gewisser

näher von ihmbezeichneter P uncte den F r ieden zwischen beiden zuvermitteln.

B enedictus episcepns servus servornmdei venerabilibus fratribus M isnensi

et Cracoviensi ac Culmensi episcepis salutem etc. D umdiligenter commoda
pacis et concordias bonum attendimns etc. Datum A vinione X. Kalendas J11111
pontificatus nostri anno septimo.

Dogiel cod. dipl. regni Pol. IV. p . 66. T heiner vet t . manum. Pol. et L ithuan. hist . ill. I . p. 452. nach
einemT ranssumt v. J. 1342.

No. 434 . 134 1 . 28. Juni.

B . Wi thigo I I . belehnt die B urggrafen Hermann und M egnher von M eissen mit demZehnten im
G erichtse der B urg F rauerwtein.

In nomine domini amen. Cunctor nmperiret memoria factorum,
si non littera

rum et idoneorum testium patrocinio firmarentur. Nes igitur W ith[ego] dei gratia
episcepns ecclesiae M isnensis tenore praesentiumrecog noscimus

,
quod omnemdevolu

tionemdecimae ad iurisdict ionemcastri Vrowenstey n pertinentem,
quae devolutio ad

nos dinoscitur pert inere
, nobilibus viris dominis et fratribus dominis Hermanno et

M ey nhero burchgrauns M isnensibns cOntulimus et praesentibus conferimus titulo insti
fendi. In cuius rei testimoniumet cert itndinemplenioremnostrumsigillumpraesen

C O D . D I P L . 8A X . l .
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ova et easeos
, qui de dicta villa Ci rcuitz ad eandemelemosy nam per annos singulos

derivantur. S in autem
,
cui dieta amministratio elemosy nae faciendas commissa fuerat

saepedicto decanodecedente, minus rite distribueret aut inministrando notaretur negli

gens aut remissus
,
ex tunc deeanns

, qui pro tempore fuerit , de consilio capituli alium
subrogabit ex v icarns idoneumet fidelem. In cuius rei evidentiamperpetuam litteras

praesentes dari fecimus nostri sigilli robore eonsignatas . Huius rei tes tes sunt videlicet
T ymode Koldy tz capitaneus in S tolpana, Ry chardus et Luterus fratres domini de Kote
buz

,

’

l
‘

y tzemannus de L ympach , B enedictus de L ympaeh , Bulicode Radeburg plebanus
in Nussy n, Henricus de Kry sehow e perpetuus ecclesiae M y snens is vicarius

, Johannes
Borus plebanus in B y chchin, Henricus cappellanus in Nuss y n, Jenehinns Kaldenburne,
Wernherus G rellinhay n, Lutoldus et Johannes fratres diot i de

’

l
‘

urgowe et quamplures
alii fide digni. Datumet actnmNussy n anno domini in die divisionis
apostolorum.

E t nos Johannes praepositus et Henricus decanus eademgratia totumque capi
tulumecclesiae M isnensis praedictae dictos contractus hinc inde factos ex certa scientia

gratos et ratos habentes approbamus harumserie litterarumnostri capituli s igilli muni
mine signatarum.

Nach zwei imS taa tsarchiv zuMeissen befindlichen völlig gleichlautenden O riginalen ; an beiden hängen
durch rothe und grüne seidene F äden verb1mden die wohlerhaltenen S iegel des Bischofs und des Capitels beide

mit Contrasigillen.

No. 4 36. 1342. 15. Apr.

Ap etzcoS cholasticus und Offizial zuB reslau, D omherr zuM eissen, gibt auf Veranlassung des Cap itols
ein Rechtsgutachten iiber die F rage ob die O bedieneien in M eissen fur B ermfizien anzusehen

seien oder nicht.

Venerabilibus viris et discretis dominis Conrado praeposito, Henrico decano
totique capitulo ecclesiae M isnensis Apetzco seolas ticus et officialis Wratizlaviensis ac

canonicus M isnensis salutemcumfraterna in demino earitate. In litteris vestris requiri

tis
,
si obedientiae vestrae debeant beneficia reputat i et utrumE x tran gans Suseepti

in ips is vendicet sibi locum
,
et quod ege communicato consilio honorabiliumv irorum

dominorumNicolai de P anew itz doctoris decretorum,
cantoris G logouiensis et Nicolai

de S w in canonici Poznaniensis intentionemmeam in littera mea patenti reseribam
,

quorumconsilia ves trae reverentiae in litteris patentibus dictorumdominorum sigillis

appendentibus sigillatis diriguntur, et ut etiammandatis vestris paream, quod per me
ad praesens capio

,
salvomaiorumcons ilio sie reseriboobmissothemate

,
quod ex ordi

nat ions constitutionumvestri capitull colligi bene potes t. Quia sicut ex dicta ordina
t ione mihi transmissa perpcnditur , ante lllamordinationem non crunt benefieia ,

sed

crunt communes capituli proventus, qui dividebantur inter illos , qui divinis intererant,
quod patet

,
quia dicitur in ordinations , quod ministrationes finnt de obedientiis ; ergo

obedientiae sunt proventus communes
, qui canonicis ministrantnr. A pparet etiam in

ordinationc , quod solumcapitulumfecit cam absque consensu epismpi. S ed certum

a) E x travng . Johanni. PP . XXII . de elec t ione I . 2.



est
,
quod capitulumnon potest ereare beneficium s ine episcopo. D e con. di . I. nemo

ecclesiam de hoc notatur per doctores de const . cum Ideoordinatio
obedientiarum non fuit creatic beneficiorum

,
sed solumquaedamdivisio proventuum.

Item pacta in beneficiis sunt detes tabilia et venditiones vel emptiones ut in q. HI .
si quis dator. d), de pac. cumpridem S ed in ecclesia ves tra istae obedientiae ven

duntur
,
ideo non vere benefieia sunt. E t licet ista quandocnnqne manualia , ut de

verbor. s ig. quandocnnqne victualia de clericis non res id. de quinque
benefieia appellentur, de elerie. non resid. consuetudinemlibro VI° hoc tamea non

proprie sed large nomine benefien
,
sicut et quaelibet praestimonia , quae etiamlaico

concedi posset , et beneficn nomine appellari potest X VI . qu. VP ). I llnd et interdum
dicitur beneficium,

quod s i habens benefieiumab ecclesia impetrat beneficiumnon facts

mentions de pensione
,
reseriptum non valet ut notat Host . de rescript.

A rchid. de praebendis non pot . libro S ieut ergo peneio vel praestimonia large
dicitur benefieium,

sie obedientiae large beneficia manualia appellant nr , non tamsu
inchiduntur sub Extravagante Suscept i , quia si de distributionibus darentur annalia

,

centingeret non dari distributiones et canonici non interessent divinis et diminueretur
cultus divinas , quod papa non vult ; de const . ex parte ItemE xtravag. Suscepti

non habet locum nisi in beneficns vacantibus per mortem,
ut paret in ipsa. S ed

obedientia non vaeat per mortemcanonici
, qui tenuit cam, probatur , quia obedientia

vel redditus capituli pertinent ad mensam communem; de const . cumM . circa prin
Ideo per mortem eius qui tenuit non vacat . T ree sunt enim casus

,
in

quibus non vaeat beneficiumper mortem: primus est
, qnnm dignitas vel beneficium

per episcopum et capitulum subprimitur ; secundus
, qnnm non est certus numerus ;

tertius
,
quando aliquid conceditur de mensa ; nam illomortuo redit ad mensam

,

sicut mortuousufructuario redit res ad proprietarium. Instit . de us11fruc. et finitur °)
de pigao. c. sie notatur de eonst . cum Cumergoobedien
t iac ab antiquo pertineant ad eommunemmensamcapituli propane et alns necessar ns

,

idee mortuo canonico
, qui tenuit obedientiam, non vacat ipsa obedientia uni cano

nico
,
sed ad capitulumredit

,
ad tunc deeanns ex ordinationc capituli , non de iure

communi assignat camsecundumordinationemcapituli, non quod sit benefieiumvacans
,

sed est de bonis communibus capituli secundumordinationemspecialemalicui canonico

assignandnm. F acit Clementina de suppl. ne. prael. quia regulares q) et quod ibi
notatur in glossa et in talibns usu

,
et seias a contrario. Hoe quod sens i

,
prout alias

scripseram,
iterum vobis scribo. E t licet praelibat i domini Nicolaus de P anew itz et

Nicolaus de Sw in mecumin verbis discordent
,
tamsu ipsi in conelusione omnino eon

cordant . Datum in Nisa 0pido episcopali Wratislaü ensis diocesis XVII. Kal. M an
anno domini M °

.CCC
°
.XL. secundo meo sub sigillo.

Nach demflüchtig geschriebenen O rig. imS t iftsarchiv zuMeissen. D as S iegel ist abgerissen.

b) D ec ret. G ra t . P . I l l . d iot . I . c . 9 . c ) c . 8 X . de conct i tutt . l . 4) D ea d . G rat. P . I I. 0. 8. 0. IX . quf 3 . e ) c . 4 x . de

pac t ia I . 35. f) e . 16 11 . de verb . oign i t. V .m. g) c . 7 X . (10 ein . 110 clerici.non resid . in VI . lib r. II I . 8 .

i) B ee rot. G ra t . c . 8. C. X VI . qu. 6. k ) Ca rd . Hos t i ennin [Hel
m o. 17. I . de reserip t ic I . 3. An h i

d iaconus [G uido do B a y s io 11 B niuiun] ad c . 21. X . do pr" L dooomti tt. I . I . n) c . 9 X. de con

ut i tut t . 2. o) s. 3. Ins t i tut t. dounnt
‘

r . 2, 4 . p ) c. 8
_

L tl In d. nn lln nt in.praelatornmI . 5.



No. 4 37. 1342 . 15. Apr.

N icolaus von P anowitz , D r . d. geistl. Rechts , D omherr zu G logauertheilt in derselben Frage
ein Rechtsguta chten.

Venerabilibus et discretis viris dominis capitali ecclesiae M y senensis Nicolaus
de Panowicz doctor decretorumet cantor G logoniens is salutemsinceramcumfraterna
in demino karitate. E go dictis et opinioni domini et magistri A peczconis scolas tici et

officialis Wrat islafi ensis adhaereo dicens
,
quod ex ordinationc vestra apparet , quod

obedientiae vestrae cumdiminutions conferuntur
,
cum singulis annis certis temporibus

vinum
, granumet pecnniam solvere cas habentes teneantur

,
alias certas poenas incur

runt
,
nis i ipsas resignaverint tempore constituto

,
beneficia autem ecclesiastica sine

diminntione conferuntur
,
a. q. 111. S i quis praebendas vel ecclesiastica beneficia in

rubro et nigro ad fi. Ergo obedientiae praedictae beneficia ecclesiastica diei non

possnnt , nisi forte large, in quantum ipsas tenentibus benefit , si aliquid ultra censum
lucrant nr debitum. Sunt enimquas i quaedamconductiones ad firmam

,
quod patet ex

principiovestrae ordinationis
,
ad hoc delocatiovestra

,
vel quaedamemptiones fruct num;

ratio
,
quia in vestra ecclesia obedient iae emuntur et venduntur

,
vel per remuneratio

nem mercede laboris
,
quamsenior aut dignior de vestra ecclesia sustinuit dintius

sen frequentius , sibi confernntur. Talia enimnomine beneficiorumin decima benefi
ciorumalicui per papamconcessa non eomprehenduntur , ut notat Jo. A n. in O le. si

beneficiorumde decimis in prima glo. S i autemfacit etiamquod ibidemnotatur

ubi de quarto et max imc cumnon sint vestrae obedientiae beneficia ordinata
per episc0pnm. S i ergo talia in gratia concessa per papam, quae largissime est inter
pretanda, fl

"
. de eons t. beneficiumde donat ionibus cum de verborum

sign. olim°

) et tua nomine benefieior nm non includuntur
,
ut supra dicit ur

,

multa fortius statute vel consuetudine inferiorum
,
quae sunt s tricti iuris et restrin

genda, de regu. iuris quae a iure communi lib. VI. cumconcordantia in pos itis . E t

sie in vestris obedientiis E xtravagans Suscepti non habet locum satis
,
quod nota tur

in principio allegatorumClement . si beneficiorumde decimis in glo. in quibusdam,

quae de praedicta E x travaganti facit mentionem. Item illa quae sunt ad certumusum
largitione dest inata fidelium

,
ad illumdebent et non ad aliumconverti salva aposto

licae sedis auctoritate
,
de eonse. d. I. de reli. do. quia eontingit post

principium in S ed ves trae obedientiae nunc ex ordinations praefata et

antequamfacts esset ordinatio
,
sunt et crunt communes redditus capituli pro cottidia

nis distributionibus largitions fideliumdivinis tunc interessentibus deputati, quod patet
ex causa s tatuti in principio vestrae ordinationis posita

,
et quia nunc tenentes quas i ad

firmam eertum quid vini
, pecuniae et grani statutis festivitatibus distribuendum sol

vunt in omnemeventum
,
residuum

,
si quod est pro labore, periculo, dignitate et anti

quitate sibi reservantes . Ergo ad aliumusumnon debent convert i, quod fieret , si sie

a ) D ec re t . G rat . P . II c . 16 . C . I . qu. 8 . b ) Joanne : A ndreae in Clement inis de dec imi s II I . t i t . 8 . c . 2. s i b enc tlc iorum. c ) l. 3 I .

de const i t . p rinc ipum (I , d) c . 6 X . de dona t ion ibus I II . 24 . e) c . 16 11 . de v e rb . s ign“. V . 40. f) e . 38 ib id g) c . 28 11 . de rega lis

iur. in VI . libr . V . 12 . h) B ee rot . G ra t . P . II I . d is t . l . c . 42 . i) Clement . de re lig ios i s domibue I II . t i t . l i . c . 2.
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peto propter brevitatemtemporis excusari
,
omnia tamen supradieta melius sentient ium

et praesert imreverendorumvirorumdoctoris decreti dominornmA petzconis de F ranken
stein scolas tici Wratislaviensis et Nicolai de P anow itz cantoris G logoviensis ecclesia

rnmeorrectioni subiuncta. DatumNisas in epid0 Wratislav iensis diocesis XVI I". Kal.
M an anno domini M“. CCC°. XL secundomeo sub sigillo.

Nach demsehr beschädigten O rig. imS t ift sarchiv zuMeissen mit demS iegel in rothemWachs an einem
von der Urkunde selbst zumTheil abgeschnittenen P ergament streifen.

No. 439 . 1342 . 12 . Aug.

P . Clemens VI . wiederholt mit wörtlicher E inschaltung der B ulle seines Vorgangers (No. 433) an die

B ischöfe von M e i s s en , Krakauund Culmden Auftrag , die von den beiden letzteren begonnenen,

durch eingetretene Umstände unterbrochenen Unterhandlungen zu B esei tigung der dem chris tlichen

G lauben und seinen B elmmern Verderben drohende n S treitigkeiten zwische n demK . Kas imir von

P olen und demD eutschen O rden alsbald w ieder aufz unehmen und F riede herzustelle n.

Clemens episcopus etc. venerabilibus fratribus M isnensi et Cracoviens i

ae Culmensi episcepis salutem etc. B udum felicis recordationis B enedictus papa
X II . praedecessor noster diligenter attendens etc . Datumapud Villam hor amA vi

nionensis dioces is I I. Nonas Augusti pontificatus nostri anno prime.

Dogiel cod. dipl. Polon. IV. p . 66. T heiner vett . manum. etc . 1. p . 452.

No. 440. 1342 . 23. O ct .

D ie I I itglieder des D omcap itels einigen s ich das s wer von ihnen amT age J acobi noch lebe das fur
seine S telle ihmzukommende G etreide fur das laufende J ahr , wer an den T agen Walpurgis und

M ichaelis lebe , die fälligen G eldzinsen erhalten solle.

In nomine domini amen. Anno nativitatis eiusdemmillesimo trecentes imo
quadragesimo secundo indictions decima XXIII. die mensis O ctobris hora quas i sexta
in bas ilica omnium sanctorum prope ecclesiamkathedralemM isnensem in praesentia
mei notar n et testium subscriptorum praesentia honorabiles viri et domini Conradus
senior de S trelis praepositus

,
Heinricus de G ubbin deeanns et capitulum ecclesiae

M isnensis diffiniendo determinarunt
,
quod quicunque canonicorumdietae ecclesiae M is

nens is aliquamhoramdiei beati Jacobi maioris apostoli vivendo attingeret , is totum
annonam anni pro tnne pres sentis in allodiis

,
campis sen decimis ad ipsumratione

eanonicatus
, praebendae , portionis , obedientiae sen aliorum benefieiorumquocunque

nomine eenseantur
,
quae in dicta haberet ecclesia , pertinentemplenarie et integraliter

deservisset
,
dignitatibus , personatibus et offieiis duntaxat exceptis nee non parrochia

libus ecclesns . Itemquicunque praedictorumcanonicorumaliquam horamdiei beatae
Walpurgis sen beati M ichaelis vivendo attingeret , idem totumcensum in dictis diebus

cedentem ad ipsum ratione eanonicatus
, praebendae , port ionis sen obedient iae alio

rumve beneficiorum quocunque nomine eenseantur
,
quae in dieta haberet ecclesia,



pertinentem plenarie et integraliter deserv isset dignita tibus , personatibus ,
othene et

ecclesns parrochialibus duntaxat exceptis , volentes huiusmodi consuetudinempro lege
in perpetuumhaberi , cums ie hactenus in dicta eccles ia servata a tempore, cuius com
trarinmin memoria non cx is tit. Super quibus petiet per me notariaminfra scri

ptumsibi publicumfieri ins trumentnm. Actnmanno indictione mense die hora et loco
quibus supra

, praesentibns et consentientibns honorabilibus et discretis viris et dominis
Conradopraepos ito, Heinricodecanopraedict is , Arnoldopraepos itoHay nensi , Johanne
dc S trelis archidiacono Lusatiae

,
Hermanno de Wolftitz archidiacono Ny sicensi

,
P al

berto de Mulhns in cantore
,
T ammone de Luppe scolas tico, Jacobode Ouschitz custode

,

O ttone de Dony n et Conrado de nova civita te canonicis eccles iae M isnens is praedictae ,

demino vere Ludowiw de S chenkenberg eiusdemee cles iae canonico et Nuenburgensis

ecc les iae decano asserente
,
quod huiusmodi diffinitioni et ordinat ioni consentiret

,
in

quantum iuri canonico non obviaret . Testes vero huius sunt discreti viri et domini
Nicolaus officialis praepos iturae M isnensis , Petrus T amminhay n perpetuus et Johannes
de Monte temporalis vicarius praefatae eccles iae M isnensis ad praemissa rogati spe
c ialite r ct vocati.

E t ega Johannes Hermanni de Someruelt clericus M isnens is dioces is
publicus auctoritate imperiali notarius una cum praemiss is test ibus dietae

diftinitioni
,
determinat ioni et ordinat ioni praesens interfui et ea fideliter con

scrips i et in hane publicam formam redegi meoque s igno solito signavi,

rogatns in testimoniumpraemissornm.

n
mn
fi
g
g

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen mit demNotariatszeichen und ohne S iegel.

No. 44 1 . 1342 . 23. O ct .

P robst und Cap it
el beurkunden , dass der D ecan Heinr ich von Guben in Niederfahre bei M eissen

G eldzinsen zuB eschaffung von O bla ten fiir sammtliche A ltare der D omkirche gekauft habe. 7
4 W ”

Qnae geruntur in tempore
,
ne s imul labantur cumlapsn temporis , poni solent

in lingua tes tium vel scripturae memoria perhennari. Hine est quod nos Conradus

dei gratia praepositus tot umque capitulum ecclesiae M y snensis tenore praesentium
recognoscimus publice protestando, quod honorabilis vir dominus Henricus de a y n

dietae eccles iae nostrae M y snens is deeanns in suae remediumunimae et pro speciali
testamento quinque solidos eun1 dimidioVry bergensiumdenariorumannui census , qui

super fes tum beat i M y ehahd is annis derivantur singulis de quodamhorto, sito in

nos trae M y snensis eccles iae praedio sen proprieta tis loco iux ta A lbeam
, qui vulgariter

dy ny dere vere appellatur, in quo quidemhortoobedienciarius habet etiam sex dena
rios Vribergensis monetae annui census apud A gnetem circa valvum nuncupatamet

Ny colaumfiliumeins
,
de favore et consensu nos tro pro sex solidis grossorumet tri

bns grossis insto emptionis et venditionis interveniente titulo comparavit , ad oblatas
altaribus omnibus in snnnno M y snens i pro saerifici0 perpetue ministrandas . Prae
dict umvere censumquicunque perpet ui luminis ministrator est vel fuerit

, pos t obit um
dir ti decani tollet , de quo oblatas bonus et depictas praedictis ministrare altaribus



providebit. In cnins rei testimonium capitali nostri sigillum praesentibus est appen
sum. DatumM y snae annodomini feria qnarta proxime post undecim
miliumvirginnm.

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuMeissen ; an einemP ergaments treifen hängt das wohlerhaltene S iegel
des Capitels mit demContrasigill.

No. 442 . 20. Jan .

B . Johann eignetmit Zustimmung des Cap i tels demNonnenkloster zuS itzenrode G eldzinsen zuM osticz

und M eltewicz unter Vorbehalt des Rückkaufes der amletztere n O r te gefa
'

lligen Zinse n zumbischöfl.
T afelgut , sowie aller demB . dort zustehende n sonstigen Rechte.

Nos Johannes dei grat ia episcopus ecclesiae M isnens is tenore praesentium
recognoscimus manifeste , qnod_

unammarcam annui census sitam in villa Mosticz

distrietns T urgow necnen alterammediammarcamannui census sitamin villa M elte

w icz distric Wurczinensis cum singulis earum iuribns et pertinentiis , recepta prins
resignatione videlicet a sculteto dicto S

_

chy ban in T urgovv unius meroae in Mosticz et

a F riderico dicto X erez pro se suisque fratribus alterius dimidiae marcae in M elte
wicz praedictarnmin manibus nostris libera

,
demino praepos ito et sanctimonialibns

monasterii in S y czinrode apprepriavimns, donavimus necnen in propriumdamus et dona
mus per praesentes consensu nos tri capituli nihilominus accedente

,
ita tamen quod si

nos sen nostri successores in posterumquandocnmqne undecim sexagenas grossorum
parvorumpro praedieta altera media marca in M eltew icz praepositoet sanctimonia
libns in S y ezinrode praedict is dare deercverimns sen decreverint

, praelibata bona in

M eltew icz ad mensam episcopalcmomni iure libere pertinebnnt , iuribns districtibus

et honoribus quibuslibet , quos in praefatis bonis in M eltew icz integraliter reservamns
nobis et nostris successoribus

,
salvis permanentibns et illaesis . In cuius rei tes timo

niumnostrum sigillumpraesentibns dux imus appendendum.

E t nos Conradus dei gratia praepositus , Henricus deeanns totumque capitulum
ecclesiae M isnensis ad exprimendum consensum nostrum praemissis liberaliter acces

sisse
,
sigillumnostr i capit uli etiamappendimus huie scripte

, praesentibns et testibus

honorabilibus viris dominis O t. scolas tico
,
T hiezeone de M altiez canonicis ecclesiae

Wurczinens is , Johanne nostrae curiae magistro, Hey sone praepos iturae Wurczinens is
officialibns

,
S y frido et Johanne de Caldenburn nos tris notariis et aliis quampluribus

fide dignis . DatumWurczin anno domini in die F abiani et S ebastiani
marty rum.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit den S iegeln des Bischofs und des Capitols an

Pergamentstreifen.

S ey ffarth , diplom. Nachr. v. Jungfrauen - X l. S itzenroda S . 54 .

a) M oot i t n , W ii.tung jetzt zuT orgau gehör ig . b ) M e l t ew i t z , P ar. B ö rln .

CO D . D I P L . BA X . I I . I .
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paginae serie appr0priamus, annectimns et unimus . E t ut de praemissa uostra gra
tiosa do

‘

natione ingis perpetuomemoria habeatur et per neminemoblivienis sen igno

rantiae causa vel praesumptionis alicuius temerariae violentia vuleat enervat i
,
cam

praesent is nostrae patulae sigillo principatus nostri eonsignatae test imonio dux imus
solidandam. P raesentibns et testibus venerabili in Christo patre et domino demino
Johanne M y sznensis ecclesiae episcepo, amico et secretario nostro karissimo

,
Rudolfo

de Ry sschach marschalco, Knnemundo de S tuternheim,
Ny colao de F ine mili tibus,

Ny colaomarschalcode Mokeruz, Rudolfode Bunow ,
Conradode Werbin curiae nostrae

prothonotario, fidelibus nostris et aliis fide dignis . DatumWy _

szenfelz anno domini
millesimo trieentesime qnadragesimo tert io in die beati Jacobi apostoli.

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuMeissen mit demReitersiegel des M arkgrafen an einemPergament
streifen.

No. 445. 1343. 25. Aug.

B . Johann bestätigt mit Zus timmung des Cap itels den neugestifteten , mit einer Vicar ie verbundenen
und durch Verleihung von G eldzinsen in mehreren D örfern dotirten A lta r ordnet den dabei zu

haltenden G ottesdienst und genehmigt den Vorbehalt des P atronatsr echts fiir die S tifter
und deren E rben.

In nomine domini amen. Nes Jo. dei gratia episcepus eccles iae M isnensis

omnibus praesens scriptuminspecturis salutemin omniumsalvatore. Ne ea quae pie
aguntur in oblivionem deveniant

,
scripturae solent test imonio perhennari. P roinde

universis Christi fidelibus tam praesentibus quam fut uris ad a
eternae rei memoriam

volumus esse notum
,
quod strenui viri F ridericus miles piae recordationis et Reyn

hardus fratres dioti de Hoy nsberg nostri et ecclesiae nostras fideles ob dei reveren

tiamet patronorum nostrorum sancti Jo. evangelistae et sancti Donati mart y ris pia
devotione in snorum et herednm ac progenitorum snorum remedium peccatorum in

nostra M isnensi eccles ia aucmentare sacerdotum numerum deo perpetue famulantium
affectantes , altare inferius in ecclesia a sinistra parte

,
nomine perpetuae v icarias

,
in

honorem corporis Christi
,
sanctae M ariae M agdalenae, sanctorumCosmae et Damiani

marty rum et A gathae virginis consecrandum, de nos tra et nostr i capituli expressa
licentia et consensufecernnt

,
inst ituernnt et infra scriptis bonis una cumdemino Jo. de

Luberase felicis memoriae eandemvicariamliberaliter dotaverunt, v idelicet IIIJ talento
in villa in Suvimitz") v illa IIIJ talentum

,
in villa S chep

°

) I :l marcam,

apud sanctumLaurentiumd

) marcam,
quae per plebanumdietae villae qui pro tem

pore fuerit persolvetnr. P raeterea recognoscimus ab eisdemfratribus esse ordinatum
et prov ide institutum, ut vicarius , qui pro tempore fuerit , a dictoRey nhardoet patruis
suis

,
filiis quondamF riderici fratris sni vel ipsorumheredibus praesentatus et legittime

inst itutns
,
ad onus quod subseqnitnr teneatur. In s ingulis quidem diebus licitis in

altari praedictomissamper se vel per alium celebrari procuret , nisi infirmitate vel

alia causa rationabili et hones ta merito excnsetur
,
in quo suamcenscient iamnolunt

a) U l l r i c h s b e r g , P a r . Niederatriegi e. b ) S c h w e imn i t z , P a r . B e icha. c ) G ron oder K lo!n s z c h e p a , P ar. I.orenzk irch .

d ) L or e n z k i r c h .



onerare. In qualibet antemseptimana has missas , nominatim scilicet in secunda et

sexta feria pro defunetis cumspeciali collecta , in remediumdictorumdominornmJo.
sacerdotis et F riderici in qnar ta vere feria missam pro peccatis cum collecta de

domina nostra et collecta pro pace idemvicarius per se vel per alium
,
nt dictumest

superius
,
celebrabit . S i autemhae trinae missae iamnominatae propter fes ta , quae

in bis diebus occurrerent
,
servatae non fuerint , in praecedenti vel sequenti ebdomata

missa neglecta fideliter snppleatur. In omnibus nihilominus missis idem vicarius ,
quando virorumet mortnornmhabetur memoria , inter v ivornm domini Hermanni de
Lnby n, Rey nhardi et snorum patrnornm et herednm ipsorum de Hoy nsbere , inter

mortnornm autem praedictorumJo. sacerdotis et F riderici et cumde medie vocati

fuerint Rey nhardi et patrnornmsuorumac ommumam1corumsnorum specialemcum
omni devotionc memoriam agere teneat ur. Ad haec profitemur, quod de nostra licentia
c t consensu ins patronat us et conferendi dictamv icariamquotiens camvacare contigerit ,
dicti fratres pro se et heredibus suis reservarunt. Omnia nihilominus et singula in

hae littera contenta per praedictos fratres disposita et ordinata approbamus legittima
confirmnntes pe1p etne duratura. U t igitur omnia et singula praemissa a nemine
infringi aut calumpniari valeant , sed pot ius inconcussa perpetuae firmitatis robur obti
neant

,
nostri s igilli et capituli nostri munimine praesentempaginamdux imus roboran

dam. F acta sunt haec anno domini M °
. CCC°. XLII I°. sequenti die B artholomaei

apostoli in choro ecclesiae canonicorumregularium in M isna praesentibns honorabili

bus v iris et dominis Conrado de S trelis praeposito, Henrico decano ecclesiae nostrae

M isnensis , Hermanno archidiaceae Nisicensi, Arnoldoet Alberto in Hayn et in Budissin

praepositis , Jo. de M ilt izc et F riderico de Herstein militibus et aliis quam pluribus
iide dignis .

Nach demO rig. im S t ift sarchiv zu M eissen mit den S iegeln des Bischofs . Rey nhards von Hoy nsberc

(Vogel) und des Capitels an I ’ergamentst reifen.

No. 446. Zw ischen 1343 und 1346.

M arkgraf Ka rl von M uhren ersucht den B . Johann einen G eistlichen seiner D iöces , der demVer
nehmen na ch geraubtes tut bei s ich verberge zur Herausgabe desselben anzuhalten .

Venerabili in Chris te patri et domino demino Jo[hanni| M isnens i episcepo

Karolns domini regis Boemiae primogenit ns , marchio Morav iae , s inceramad quaevis

eins beneplac ita voluntatem. S igniiicamus vobis
,
quod quidam vester clericus nomine

Johannis , plebanus in de illa pecunia
,
quae hoc annoiux ta S talburch civi

bns P ragensibus per Jo. Bocmnm,
fratremdicti plebani et suos complices spolie est

ablata
,
magnumsat is apud se in depos itoobt inet quantitatem,

prout dictorum civinri1

occultus nuncius
, quemad partes miserant inquis itione diligenti vis itare, rea liter didicit

c t affirmat
,
ct in co verisimiliter patet

,
quod idemJohannes hoc anno P ragamad

nandinas veniens anreos huius pecuniae ibidemvendidisse dicitur et fratri suo prae
dic to spadonem,

licet per interpositumpersonam, proundecimsexag[enis] grossorum

n) M ü h e n (S t . Nicola i , S t . Jacob i oder S t . c haoliube i L ich tens te in. b ) S t olb e r g imEm b lrgo.



emisse refertnr. Qnapr0pter vos affect nese petimus et regamns , quatenus dictum
clericumad hoc nostri cons ideratione modis eempetentibns tenere curetis

,
quod siqnid

de dicta pecunia habere v isns fuerit , restitnat
,
ne spoliis et rapinis consentiens

,
eas

videa tur parasse , pari poena cummaleficis puniendns . Datumet ect.

Nach einemimK . F rom- Archiv zuBreslaubefindlichen Formelbuch abgedruckt imCodex epist . Johannis
reg. Behem. herausgeg. v . Jacobi ep . 88 . p . 40.

Wenzel Rechte r, Nik . und Johlin G ennacher und deren G enossen,Bürger zuPrag, waren in der Nähe von

S tolberg durch Chunzmann den Böhmen (Boemus) 11 . A nd. ihr er Habe (56 M ark G eldes. gemünztes G eld in G eld
gülden , grosse O chsenhänte und Pferde) beraubt werden. Von den Beschädigten ausgesendete Kundschaft er hat ten
den P leban Johann zuM ülsen , Chunzmanns Bruder . als Hehler geraubten G utes bezeichnet , sodann die Brüder
‚
Wolf Hand] und G ünther von U tenhef F ricz Voyt , ein vermal. M itglied des Kreuzberrenordens W inchler u. A. als

T heilnehmer amverübten S tmssenmube bezeichnet und fer ner berichte t . einige der L etzteren hielten in Zwickau
sich auf und machten dort erheblichen Aufwand. D en sehr bedeutenden Verlust , den Prager Bürger erlit ten , und

die eingegangenen Nachrichten über Namen und Aufenthalt der S trassenrauber veranlassten nun das obige S chreiben
des Mitregenten in Böhmen Karl an den Bischof , in dessen D iöcese das Verbrechen verübt werden , sowie des

Richters und der G eschwornen zuPrag an Heinrich Renss zuPlauen, dessen Diener (famuli, Vasallen, Unterthanen),
die von U tenhef waren (ep . 143) und an den Rath zuZwickau (ep . eines ungenannten Prager Bürgers an

P riez von Crymoczow (S chönburg-Crimmitschau, ep . 210) n. and.

No. 447. 1347. 14 . Marz .

B . Johann schliesstmit demB urggrafen M einher I V. von M eissen einen Vertiag wegen S t
_

o
_

lpg z. 265

WirÄß

ehannes von gotis gnadin bischof zuM iscue bekennen eti
'

enlich an disem
brife

,
das czw issen vns vnd demediluhern burcgrat

'

en M ey ner von M isne vnde grafen

ezudemHartt instey ne gered , getey dinget vnde gelobt is t , das her vus getrewelich sche l
raten vnde helfen gegen allen vnsen ti enden

,
di w ir y czuut haben oder noch gew innen

5 von des landis w egen ezudemStolpen : vnde schol
’

der S telpe
'

vnde was dar ezugeheret

vns vnde vnsem verbenanten e
‘

iipile offen s ien czu allen vnsen nothen vnde orig en

gegen allermeimeglich, ane abe vnse her der
—

marcgrafe von M isen vus vngenedig wblde

s in
,
das get gew ende. Vügete denne demburcgrafin nicht vns ezu belt

'

ene
,
so sche ]

her vns w ider entw erten den S tolpen vnde was vor benant is t
,
di w ile di° vngnada

sczw isschen vnseme hern demmargraten gew erte vnde vns . D er nach schuls w irs s
'

rt m'c

ime w ider antw erten
,
als vor geret ist , vnde an argelist . Alle di verbescribene rede

glebe w ir truwen ane argelis t stete vnde gancz ezuhaldene
,
vnde geben ezuvrknnde

ddr vber disembrif vor sigelt mit vnsermvnde vnsers capitels inges igeln ,
der gegeben

ist , als man ezalte noch Crist geburt driczenhnndirt in deme sihene vnde virczegisten jare
an der neste mithewochen noch mitthevy as ten. Vnde w ir Herman von Welftiez

,
Cunrad

von der Nuenstad
,
T hiezke von Capelnderf Heinrich von S linicz

,
Albrecht K

_

I
_

1üt probs t
czuBudiss in

,
Hannus von D rey nicz, Wy thigovon Koldicz, Heinrich probst ezuWurczin,

Nielaus von Budissin , thumhern vnde capitel der kirchen ezuM isne bekennen , das di
vorgescribene rede vnde they ding ge sehen sint mit vnserme rathe, w issene vnde w illen.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden mit demS iegel des Bischofs an einemPergament
streifen.

M ärcher Burggr. M eissen S . 473.
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archidiaconoNy sieensi , Alberto praepositoBudissinensi , NicolaoE berhardi decretorum
doctore officiali nostro

,
Henrico de S ly nicz canonicis ecclesiae nos tras M isnensis prae

dictae ac aliis pluribus fide dignis . DatumKossebude annodomini M °CCC°XLVIII°

qninta feria ante fes tumbeati Thomae apostoli prox ima.

Nach demO rig. imK. Haupt S taa tsarchiv zuDresden mit demS iegel des Bischofs an einem von der

Urkunde zumTheil abgetrennten P ergament streifen.

No. 450. 1349. 6. Sept .

B . Johann eignet der D omkirche G eld und G etreidezinsen zuB egehung zweier Jahrged öchtnisse.

Nes Johannes dei gratis episcepus ecclesiae M y ssnensis tenore praesentium
recognoscimus publice et profitemur , quod S ephia relicts quondamLudewiei de Kür

biez de consensu et voluntate filiorum suorumM y chaelis et G othebohli de Kürbicz

duo talenta annui census in villa quae s ingulis annis solvunt
,
solvernnt

et solvere consueverunt infra scripti in eademvilla residentes
,
demedie allodioKünna

vidua VI II grossos , Katherina VIH grossos , Petrus Ki nast VIII grossos , G ontsch
X grosses minus I III °r hallenses de medie manso, Paulus Yänt X grosses minus
IIII°’ hallenses de medie manso

,
M artinus carpentarius X grosses minus III I°r hal

lenses de medie manso
,
M artinus Arnoldi X grosses minus IIII°' bullensee de medie

manso
,
Kunna vidua praedicta X grosses minus III I

°r hallenses de medie manso
,

Petrus Ki nast praedictus X grosses minus IIII °r hallenses de medie manso, medieta
tem in feste M y chaelis et aliammedietatemin fes te Philippi et Jacobi

,
et I II grosses

cumI I hallens ibns quos solvit Henricus B auarus de uno quartali et dimidie agrornm
in feste apos tolorumPhilippi et Jacobi nee non III modios s iliginis et tot avenae

,

quos supradicti de suis agris nomine decimarum in fes te sancti M artini cumXVI
pullis in testis M y ehaelis et nativitatis domini et duabus sexagenis overumin fes te

paschas singulis annis
,
nt praemittitur , solvunt

,
solvernnt et solvere consueverunt

,

quae praedicta S ephia nomine dotis sen donationis ‘

p ropter nupt ias a nobis et a nos tra

eccles ia in feudum tenuit
,
habuit et possedit , iusto emptionis et venditionis t it ulo pro

XIX sexagenis grossorumP ragensinm latorum eidemSophias et dictis suis filiis

iam integraliter solutis in restanr nm dotis sen donationis propter nupt ias praedictae

vendidit honorabili vire deminoAlbertoKnüt
, praepositoBudiss inensi nomine capituli

eccles iae M issnens is
,
quae quidemduo talenta praedicta ipsa Sophia constituta coram

nobis bona
,
spontanea et libera voluntate

,
nnlla penitus vi sen coact ione interveniente,

uns cumdictis
'

filns suis conferenda praefatodeminoAlbertonemine capitulimemo
rati ad manns nostras res ignavit , rennntians cumeisdemsuis filiis oumi iuri et actioni
a quocunque legis aux ilio et beneficio

,
quae sibi ant cuieunqne corumcompeterent in

eisdemduobus talentis sen competere pessent in futurum. U nde saepedictus dominus
Alber tus nomine capituli praedicti iamdicta duo talenta sibi conferri

,
incorporari et

apprepriari capitulo et ecclesiae M issnensi praedict is petiit ad usum infra scriptum,

videlicet quod unum talentum cum dimidie singulis annis pro anniversario domini

u) R a d e b eul , P ad. Kad i tz



Conradi de S trelis quondam praepositi M issnensis et medium ta lentumpro anniver

sario suprad ict i domini Alberti Knüt praepositi Budissinensis , quando eundemab hs c

luce migrare contingerit , debeat ministrari ; ad tempora vere vitae snae praedictnm
medium ta lentumsuis us ibus peterit applicare . E t is cui ministratio snniverss riorum
praedictorum per capitulum praedictum fuerit iniuneta

, pullos et ova praedicta pro

suo labore ebt inebit. Nes igitur petitionem praefati domini Alberti instam,
piam et

deifieam cons iderantes
,
ips ius precibus inclinati

, praedicta dne talenta ad manns
nostras s ie res ignata de cons ilio et consensu capituli nostri ipsi deminoAlbertonomine
capituli et ecclesiae M issnensis contulimns et in possess ionem corundommitti manda
vimns

,
et quantumin nobis fuit misimus et indnx imus

,
incorporantes , unientes , donantes

et apprepriantes eademdue talenta cumomni iure
,
ntili ta te et fructu

, quo dicta So
phia ipsa a nobis in feudum tenuit

,
capitulo et eccles iaememoratis

,
approbando, rat i

iicande atque confirmando dispositienemaut ordinatienemtalentorumpraedictorumciréa

anniversaria praedicta nostramtenore praes entiumauctoritateminterponendo. In quo

rumomnium testimoniumpraesentemlitteram scribi fecimus et nostri s igilli appensione
munit i. Datumet actnmin villa Luben prope Dresden annodomini
die deminica prox ima ante festumnativita t is beatae M ariae virginis praesentibns nobi
libus viris dominis O t tone dicto Jnvene nee non nominatoWirt

,
dict is de Dony n,

s trennnis Henrico de S ehirin seniore , S chaczslae et Johanne fratribus dict is Küch

mey ster , honestis Johanne moneta rn de Kottow
,
W y nando dicto Cy geler cive in

Dresden testibus , et aliis quampluribus fide diga is .

E t nos Withego de Coldicz praepositus , Henricus de G uby n deeanns , Johannes
de S trelis archidiaconus Lusatiae

,
Hermannus de Welftiez archidiaconus Ny sieensis ,

Tammo de Luppa praepos itus Hay nensis , totumque capitulum ecclesiae M issnensis

praedictae incorporationi , unioni , donationi et appr0priationi , ordinationi et dispos itioni

snprascriptis nos trum expressum exhibuimus consensum et in herum testimonium
s igillumnostri capituli praesentibus dux imus appendendum.

Nach dem O rig. imS t iftsarch iv zu
.
M eissen ; die S iegel des Bischofs und des Capitels , beide mit Rück

siegeln , an P ergamentstreifen.

No. 451 . 1349. 16. O ct .

D er P robst Withegoverurtheilt drei M eissner B urger zuZahlung des von einigen ihnen zustehende n

G rundstücke nzuleistenden Jahreszinses an die D ecanal Vicarie.

In nomine domini amen. Nes Withego dei gratia praepositus ecclesiae M is

nensis cognosccntes et examinantes causam
,
quae vertit nr inter dominumF ridehelmnm

perpetuum v icarium ecclesiae M isnens is praedictae aeterem ex uns
,
nee non Hose

mannum et P eczconem circa A lbeam
,
et Ny colaum tex torem reos parte ex altera

super censu v idelice t decem solidorumVribergens ium denariorum
,
de horto sito ex

eppesite ecclesiae sancti Ny eolai trans ripam ’

l
‘

ribesz ac de censu videlicet trium
solidorumVribergensiumdenariorumpraedictorumde horto secundo

,
site in nove tere

a scola Judaeor nmcontra A lbeam. P etit ione propos ita dioti actoris
,
lite contes tata

,

testibus productis et legaliter
‘ “
e tis et examinatis et dietls eerumpublicatis , instru



mentis preductis et tandemconelnso in causa et termine partibus ad andiendumsen

tentia
'

m diffinitivam assignate et dictis reis absentibus , quornm absentiam repleat
divina praesentia , invenimus dictumactoremintentionemsusmsufficienter probasse et

dictum censum de dict is hortis antecessores dioti domini F ridehelmi
, qui habuernnt

vicariam decanalem
,
quam ipse dominus F ridehelmus habet

,
et ipsumF ridehelmnm

possedisse paeifice et quiete. Ideo habite consilio peritorum solum deum habentes

prae oculis diffinitive pronnnciamus et sententialiter diffinimus in dei nomine in bis
scriptis , dictumdominumF ridehelmumet vicariamsuamdecanalemet censumprae
fatum de bertis saepedictis debere possidere et eundem censumad dictumvicariam
pertinere ae idee dictumdominumF ridehelmum in possessione eademet suam vica

riamfore defendendnmet tnendnm; invenimus etiamet diffiniendo sententialiter pro

nuntiamus
,
dictumdominumF ridehelmumdebere porrigere dictumhortum,

sit umcirca

allodiumJohannis dicti de Budissy n et eiusdem porrectionem ad dictum dominum
F ridehelmnm et ad suam vicariam decanalem legitime pertinere. L ats et lecta est

haec sententia sub anno deminicae incarnationis M °
. in die G alli con

fesserie praesentibus dominis Henrico decano, Alberto praeposito eccles iae Budisi
neneis

,
Johanne de D rageniez canonicis ecclesiae M isnensis

,
nee non Johanne de

M iltiez
,
Hermanne de Luben ,

Conrado de S chellinberg , perpetuis vicariis ecclesiae

M isnens is praedictae , testibus ad hoc vocatis specialiter et rogatis .

Nach dem O rig. im S tiftsarchiv zu M eissen mit dem S iegel des O ffizials der Probstei an einem
I’ergamentstreifen.

No. 452. 1350. 12 . Febr .

B . Johann und die llli tgb
'

edcr des Cap i tels vereinigen sich zuE rne nnung von vie r S chiedsrichtern

in verschiedenen z wischen ihnen und unter einander bes tehenden M issverständnissen und S treitigkeiten,

und verpflichten sich insgesammt eidlich demAussp ruche derselben Folge zuleisten.

In nomine domini amen. Anno nat ivitat is eiusdemmillesime CCC°
. quinqua

ges imo indictione tert ia duodecima die mensis F ebruarii hora quasi vesperarnm in

monasterio sanctimenialinm sanctae Crucis prope M isnam,
pont ificates sanctis s imi in

Christe patris et domini nos tri domini Clementis divina providentia papae sex ti anno

octavo, in mei notarn publici infrascripti et test ium snbscripterumpraesentia constituti

reverendas pater et dominus dominus Johannes episcepns eccles iae M isnens is ex uns

et honorabiles viri domini Johannes de S trelis archidiaconus Lusaciae
, Tammo de

Luppa praepositus Hay nensis , O tto de D ony n et M ichael de Summervelt canonici

eiusdemeccles iae pro se et tribus corumsociis absentibus
,
v idelicet dominis Henrico

de G ubin decano, Fulberto de Mulhnsin cantore et P axlao de Nymantz canonico
,

necnen iam nominati domini ae Hermannus de Wolftitz archidiaconus Ny sicensis ,

Henricus de S ly nitz ,
Albertus Knuet praepos itus Budissinens is et Johannes de Droy

nitz canonici praefatae M isnensis ecclesiae parte ex altera
, pro se et omnibus ae sin

gulis suis concanonicis vocem in capitulo habentibus et absentibns et omnibus suis

successoribus voluntario et ex certa scientia non per errorem de et super omnibus
et singulia iniuriis , dampnis , iuribns et libertatibus et consuetudinibus , articnlis et

con . mm.. 3 1 1 . 1 1 . 1 . 47
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arbitrii sen ex rebus vel cansis
,
de quibus est compromissum,

sive qnacunqne alia

ratione. Quodsi facerent vel in alique contra praemissa vel aliquod praemissornm
venirent in totumvel in partem

, quaecunqne persona et iamsmgnlaris poenamperiur n
incurrere debeat et perpetuo sit infamis . Quae omnia et singula supradiets promise
runt sub poena praedieta et obligatione omniumbonorumsnorumpraesentiumet futu

rerum absque omni dolo et fraude fideliter et finniter observare , hoc nihilominus
specialiter ediecto

,
quod poena praedicta semel et pluries , quotiens contra praedieta vel

aliquod praedictoruma quocunque ipsorumactnmfuerit vel praefatamlaudumdictum
sen praeceptum integre observatum non fuerit

,
in omnibus et s ingulis capitulis et

articnlis in solidumcommittatnr
,
et praedic compromissum laudumsen arbitrium

in sna permaneant firmitate. E t haec omnia et singula quaelibet partiumpraedicta

rnm et singulariter singuli iuraverunt at tendere et observare corporali ter praestito

sscrsmento
,
sacris evangeliis manibus tact is , reverende patre deminoJohanne episcepo

M isnensi praedicto duntaxat excepto, cui propter dignitatempontificalemsacra tangere
non lieebat

,
sed mann dexters ad pectus pos ita iuravit omnia et s ingula praemissa

s ine fraude et dolo fideliter observare
,
renunciantes specialiter auet . deeernimus positae

C. e. ti") quae inhibet arbitrium fieri cum sacramenti interpositione , et generaliter
omni beneficio et aux ilio cuiuslibet iuris privileg ustatuti reseript i consuetudinis appel
lationis et in integrumrestitutionis emendationis correctionis sen exmptionis , per quod
pessent in totum vel in partema poena sen ab observatione praedicti arbitrn landi
dicti sen praecept i quomodolibet liberari. A diecerunt etiam supradicti domini , quod
praesenti compromisso sen arbitrio omnes et s inguli canonici praesentes et absentes
includi debeant

, qui voluerint huie compromisso consentire , et in signum consensus

praefatns reverendas pater et dominus J ehannes episcepus M isnensis necnen omnes
et singuli canonici praesentes et absentes suumconsensumper se vel alios subseribere

praesenti compromisso et sigilla sna s ingulariter appendere teneantur . S i qui vere
suumconsensumper se vel alies praesent i compromisso subseribere vel sigilla appen
dere infra octo dies

, postquam per senioremmonebuntur
,
recusaverint , tunc tales

exelndi debent a t ractatibus capituli nee per aliqnos tamquam canonici ecclesiae M is

neusiß aliqualiter defendi , sed eonsent ientes contra eesdem reverende patri demino
Johanni episcepoM isnensi praedicto cons iliis et auxiliis astare tenebuntur , quod ct

ipse dominus episcopus facere tenebitur vice versa. Actnmanno indictions die mense
loco hora et pontificatu quibus supra

, praesentibus honorabilibus viris et discretis

dominis Nicolao plebano in B lankinstey n praeposito sanctimenialinmmenas tern sanctae

Crucis praedicti , Johanne de Novoforo plebano in Z
_

cw ickania et G regorio rectore

capellae in castro S achs inberg Nuenburgensis et M isnensis dieces ium,
ac Nicolao

Hermanni de M erseborg eiusdem diocesis notarie publice infra scripte tes tibus ad

praemissa vocatis specialiter et rogatis.

b ) Auth . decemi t (111. deeernimus ) God . II . ti t . 66 . 4 . g. 4 .



E t Johannes quondam Borchardi de B ey chelin clericus Hanel
bergen

s is dimes is pnblicus imperiali auctoritate notarius compromisso
, pre

mi»éoni . obligat ioni iurament i , praestatieni ae omnibus et singulis supra
scriptis una cum praenota tis tes tibus et Nicolao Hermanni de M erseborg

publice infrascripte praesens interini
,
vidi et sudivi ac omnia et

singula supra scripta mann mes fideliter eonserips i et in baue publicum
hm m redegi meoque nomine et s igno eonsueto signavi rogatus et requi
s itus in tes t imoniumomniumpraemi ssornm.

| t nos Johannes dei gratia episcopus eccles iae ) I y zsnensis in s ignumnostri
owm »mr nos » aima ibi fecimus per manumLutoldi de S tuternheym nos tri notarii

et s igilinmnost rummaius praesentibus appendi .
161 am Henricus de a

_

vn decanus praefatae eccles iae in signumnostri con
w mmw ma numdomini Petri de Zeelmeny cz nostri capellani nos subscribi fecimus
er. ai;giiinmnost rumpraesentibus appendi .

!t nos Johannes de S trelis archidiaconus Lusaciae canonicus ecclesiae prae
fxt :m in s ignum nostri consensus per manum domini A ndreae de Kothebus nostri
ex ; qr : llxni nos subscribi fecimus et s igillumnostrumpraesentibus appendi.

161 ms Hermannus de Welftiez archidiaconus Ny sicensis canonicus ecclesiae

„M atze in s ignum nostri consensus per manum domini Joh. Bobrizcer perpetui
r imrii nos tri commissarn subscribi fecimus et s igillumnos trum praesentibus appendi .

E t nos T hamme de Luppe praepositus in Hayn canonicus ecclesiae praefa tae

in s ignum nos tri consensus per manum domini A ndreae de Kothebus praedicti nos
snlnu:ribi fecimus et s igillumnostrumpraesentibus appendi .

E t ege P axlans de N1 mantz canonicus eccles iae eiusdem in s ignummei con
se ems p

er manumJohannis de B ey chelin notarii pnblicis supras eript i me subscripsi et

s igillummeum feci appendi praesent i instrumente.

E t ege Ludw icus de S chenkenberg decanus ecclesiae Nuenburgensis et eanoni

eus M y snens is in s ignummei consensus mann propria me eonseripsi et sigillummeum
feci appendi huie ins trumente.

E t ege O tto de Douyu canonicus eiusdem ecclesiae in signummei consensus
par manumdomini A ndr eae de Kothebus praedicti me subscribi feci et sigillummeum
praesentibus appendi.

E t ege Th. de Cappelndorf canonicus ecclesiae eiusdem in signummei con
sensus per manumNy colai de Cappelndorf fratris mei me subscripsi et sigillummeum
praesent ibus feci appendi.

E t ege Albertus praepositus Budissinensis ecclesiae in signummei consensus
mann prepria me subscrips i et sigillummeumfeci appendi praesenti instrumente.

E t ege Johannes de D ray niez canonicus eiusdem ecclesiae in signummei con
sensus mann propria me subscripsi et sigillummeumfeci appendi praesenti instrumente.

E t ege T heodericus de G ogh scolas tieus et canonicus M isznensis in signum
mei consensus mann prepria me subscripsi et sigillummeumfeci appendi praesent i
instrumente.

E t ege Henricus praeposit11 meis in signummei consensus per manum



Johannis de B ey chelin hotar upublici supraseripti me subscripsi et sigillummeum
feci appendi praesenti instrumente.

E t ege Conradus de Walhnsen canonicus ecclesiae praedictae in signummei
consensus per manumNy colai de Cappelndorf supra scripti me subscripsi et sigillum
meumpraesentibus feci appendi.

E t ege Nicolaus E birhardi decretorum doctor custos ecclesiae eiusdem in

s ignummei consensus mann propria me subscripsi et s igillummeum feci appendi
praesenti ins trumente.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit 12 zumTheil beschädigten S iegeln des Bischofs
Johann , des D ecans Heinr. von G uby n , Hermanns von W elft iz , T hammos von Luppa , des P axlans von Nymantz,
Ludwigs von S chenk enberg ,

D ietrichs von Cappelndorf , des P rebsts Albert , Johanns von D roy nitz , des F rohste

Heinrich , Conrads von Walhnsen und des Doctor Nicolaus E birhardi an P ergament st reifen.

No. 453. 1350. 16 . Febr .

K . Ka rl I V. bestätigt demCap itel auf dessen B itte alle P rivilegien, G uter und Rente nin namentlicher
Aufzählung der letzteren.

Karolns dei gratia Romanorumrex semper augustns et Boemiae rex ad per

petuamrei memoriam. Licet ad prosequenda quornmlibet vota fidelium regiae liberali
tatis dex ters qnadamregularitate sit habilis

,
ad illorum tsmen profectns et commoda

speciali praeregativa favoris consuevit intendere, qui regi regumet dominantinmdemino
in simplicitate mentis et corporis iugiter famulantur. S ane honorabilium praepositi,
decani et capituli eccles iae M isnensis devotorumnostrorumdilectorumnuper maiestati
nostrae oblata snpplicatio centinebat

,
quatenus eisdem privilegia et litteras

,
quae et

qnas a divis Romanorum imperatoribus et regibus praedecessoribns nostris
,
necnen a

qnibuscnmque principibus , marehionibus , ducibus , burcgrauns , comitibns ac baronibns

ept innisse noscitur
,
necnen bona universa et s ingula, quae nunc inste poss ident aut in

futurumquibuslibet instis titulis peternet ad ipisci , et nominatimbona ,
quae de verbo

ad verbuminferius annotantur
,
appropriare approbare rat ificare innovare et coniirmare

de benignitate regia dignaremur , videlicet totamvillamBorus cumduobus allediis
,

indicio
,
theloneo

,
nanlo

,
taberna

,
et villam Zehenicz cumallodioet indicio

,
totani

villam curiamin Wasserburg cumhortis adiacentibus
,
totamvillamP robis tuicz

circa S tnehaw d

) cumindicio, in Lomacz duotalentaminus solide, totamvillamKagan
in Ky w icz

‘

) decemet octomodios siliginis et decemet octomodios avenae et viginti ‚
octo

grossos, in villa Eigen unumtalentumcumdimidie
,
in villa Presen '

) duo talenta cum
dimidie et tredecimmodios tritici

,
in P rewda ‘) v iginti unummedium s iliginis et qnin

decimmedios tritici duo talenta sex solidos grossorum,
unummaldrum s iliginis et

avenae
,
in P laweniczm) duomaldra siliginis et duomaldr a avenae

,
unummaldrum

hordei
,
in M essen quatuor marcae

,
in Sw imicz sex talenta

,
totamv illamHostel")

cumallodio
,
in civitate M issus sex talenta denariorumminus doehne solidis et de qua

a ) B or i t z . b ) S c h li n i t a , P ar . Bori tz. c ) O h or n , P a r . Pulsn itz. d) P r os i t z , P ar . S taucha. e) L omma t z s c h . f) G ros s

u. K l e i n k a g e n P a r . S t . Afra . g) K i e b i t z , E ph . L e isn ig . h ) M ö g e n , P ar . Nech an itz ? i i P r i e n e n , P ar , Rüsse ina . l) P r ö d a ,

P ar . S t. A fra . m) P la n t“, P ar . Ziegenh a in . n) M e s s a , P ar . Lommatzsch . o) S e h w e imn i i n , P ar. Re ichs . p ) R os s t h a l be i

Dresden .
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villamZehew icz Keskuw icz ') et Popuwicz totam villam theoloneum
parvumin Hayn ,

tetamv illamCley cz totamvillamL isehenioz totamvillamPopu
w icz prepe Dresden totsmvillamRuss in eun1 M issedelz l’) allodio, in villa A lbrechticz

prope Lowms cz unam sexagenam cum tribus gross is , in villa B enew icz") quat uor
talenta unummaldrum tritici

,
in villa Smordil undecim talenta cum dimidie

,
in

T hnmicz ‘) quindecimsolidos denariorumF ribergensium,
totamv illamO bdeu totam

v illamG naschnw icz
,
totamvillamKobelicz totamvillamP rostew iez circa Lowmacz

cumallodioet omni iure
,
totamvillamD nbrenaw icz totamvillamKalnwioz in villa

T repticz
‘

) sex talenta cumdimidie
,
in villa B y scow icz tres sexagenas grossorum,

duo

decimgrosses de sex maneis cumtribns maldris trit ici
,
in v illa tria maldra

siliginis et avenae
,
tetamv illamT uluw iez cumallodns

,
indicio et omni iure

,
s ilvis et

pascuis , pratis et piscariis , totamvillam cumallodio
,
indicio et omni iure

,

totamvillamL nty bo
ld

,
totamvillamSmercz

,
totamvillam iurisdictionem

temporalemin Pouch in v illa Quesberg
"
) allodiumcumtribus mans is , totamvillam

Quascnw icz cummolendino. In nove foroapud sanctumNy colaumprepe M y ssnam
dimidiamsexagenamet unumgrossum in duobus hortis et unumsolidumdenariorum
F ribergensium, in villa S chüp unumtalentum

,
in villa Honendorf

"
) quinque talenta,

in v illa G
_lo

_u_qh quinque talenta
,
itemallodium in Omasew icz cumtribus bert is sol

ventibus decem solidos denariorumF ribergens ium,
in Luthew ioz circa A lbeam duo

talenta
,
in villa sex marcas cumdimidia

,
totamvillamB eezen cumomni

iure
,
indicio

,
pratis

, pascuis , molendino, liguis , piscaturis et unumhortumprope M iss
nam

,
in villa Coln sex talenta cumdimidie cumallodiohospitalis , totamv illamP iscopiez

prope M ilt iez
,
totam villam Lugenheim totam villam totam villam

Snlat iez totamvillam in villa Zeulmy n
"
) duas sexagenas grossorumv igint i

modios s iliginis et tot avenae
,
totamvillamZalesen prope in villa Cetyn prope

L amacz undecimmaldra s iliginis et hordei, in villa O rnolticz octomansos et dnos hortos ,
in villa B ernhar t iez septemmansos cumquarta parte mansi

,
in villa Boskaw prope

Dresden dimidiummansum
,
totamvillam totamv illamB lot icz totam

villam totamvillamc ltnw icz prope Hilburg circa in v illa

Zcepe prope S trelis ‘) septemmarcas cum dimidia
,
itemapud sanctumL aurencium

dimidiammarcam
,
in villa S tecz prepe I) resden

°

) duo talenta , in Koozebrede tria

talenta
,
in stupa balnei in M issna duo talenta ,

totamvillamVlriehsperg
"
) et molendi

numapud epidumM itweide, in villa P edraticz
‘

) tria talenta et tres solidos denariorum
F ribergensium,

in v illa P ascuw icz ') t ria talenta cumdimidie
,
itemvineamL iebeneok

h ) Z s c h a i t z , E ph . M e in en i ) N os c h kow i t z . P ar Zschai tz .? k ) Pop p i t z b e i M üg eln , P ar . M ahlis . 1) P e s t e r w i t z .

E ph . Dresden . m) K l e s s i g , P a r. Rüss e inn . n) L ü t z s c h n i t z , P a r . Zschochau. e ) P op p i t z , je tz t T he i l der \Vilsdrufe r Vors tad t

Dresdens . p ) R ii s s e i n a mi t N os s i i t z q ) A l b e r t i t z (P a r . Necka n i tz ) be i L omma tz sc h . r ) B e n n e w i t z , P ar . Kieb i tz .

s) S c hmor r e n . P a r Jahna . t ) T humi t z , P a r . S chmö lln (O b e rlausi tz ). u) A b e n d , P ar . Rüs soina . v ) G n a s c h w i t z und G e l e n a ,

P ar . G aus s ig w ) P r os i t z , P ar L omma tzsch x ) Dob e r n i t z . P ar . S tauch a . y ) K a lb i t z , P a r . Paus i tz . T r e p t i t z , P a r . Cav e r.

t i tz . aa ) P i s kow i t z , P a r . L enz . bb ) U n k e r s d or f be i \Vi lsd rnf. c c ) T h a l h v i t z be i \Vnrzen und \V a s e w i t z , d en . P a r . dd ) L ut . ,

Sm. , W r a now un b eka nnt ee ) A l t und N e up on c h b e i B i t terfe ld . ff) G os s b or g ,
P ar . P e smndorf. gg ) Q ue s t e n b e r g , P ar .

M e i ss en . b h ) S k aup . P a r . S käs sgen . i i ) H ü h n d e r f , P a r W e is t ropp . kk ) G l auc h a , P a r Zscha i tz . ll) O ms e w i t z und L eut e .

w i t z , P a r . B nie ssn i tz. mm) O k r i l l a , P a r . Zsc h e ila . nn ) R oi t z s c h e n , P ar . Krögis . O o) P i s kow i t z b e i M i l t i t z und L ug e n

h e im, P a r . T aubenh e im. vgl. S . 278 pp) unbekann t . q q ) S a ul t i t z , P ar . Rüsse ina rr ) Z ö l lme n ,
P a r . B ri essn itz . s s ) S a h l a s s a n .

P ar . S t reh la . t t ) Zot h a i n , P a r. L omma tzsch . nu) A r n t i t z und B e r n t i t z , P ar . S taucha. v v ) P r i c e s , P ar . S i . A fra. w w ) P lot i t z .

P ar . S taucha . xx » S e e b a c h ii t z , P a r . Zeh ren . zz) Z e n i t . b e i E ilenburg an de r M ulde . jetz t W üs te M ark . a) G ros s . und K l e i n

z s c h e p a (P ar . L orenzkirch ) be i S t rehla . b ) L or e n z k i r c h . c ) S t e t z s c h , P ar . Dresd en. d) K ö t z s c h e n b rod a . e ) U l l r i c h s b e r g .

P a r. Niede ratriegie f) B a d e r i t z , P a r . Zscha i tz . g) B a s c h il t z , P a r . Pursc hw i tz . ?



cumduobus mansis et v irgultis in superiori Wartha
,
in M issna in theoloneoquod dicit ur

By sschofi
‘

s czoll quatuor talenta ,
item tria talenta in villa M ers0huw icz neenoa pen

siones
,
agres , theolonea , s ilvas , prata , pascna cumomnibus utilitatibus , iinmunitatibus

de theoloneis
,
exceptionibus , exactionibus , tributis sive stenris non solvendis de bonis

suis
,
quae nunc possident sen in futurumquolibet iusto titulopossidebunt . Nes igitur

attendentes praeclarae devotionis cons tant iam et merits prebitatis ,
quibus supradicti

praepositus
,
deeanns et capitulum ergs nos et sacrumRomanum imperiumhactenus

devote studio claruernnt et cot tidiano sednlitatis afi
‘

eetn operosa diligentia nostrae celsi

tudini se conformant
,
supradictis praeposito, decanoet capitulouniversa et singula pri

vilegia et litteras
,
quae et qnas a divis Romanorum imperatoribus et regibus praede

cessoribns nostris sen quibusvis alns principibus et marehionibus
,
ducibus

,
burcgraviis ,

comit ibns , nobilibus , militibus , communitatibus sen universitatibus super quibuscunque
iuribus gratiis et libertatibus

,
immunitat ibus

,
consuetudinibus aut ceteris quibuscunque

suis utilitatibus et profectibus optinent , in omnibus tms tenoribus , sententiis , punctis et

elausuh
'

s ac si in praesentibns litteris de verboad verbumessent expressa vel expressae,

necnen villas
,
agres , census , redditus , fructus , pensiones , theolonea, piscarias , silvas et

cetera bona universa et singula prout superius annotantur
,
de certa nostra scientia

appr0priamus , approbamus , ratificamns
,
innovamus et per omnia de benignitate regia

confirmamns , inhibentes univers is et singulis archiepiscopis , episcopie, ducibus , marchio
nibns sen quibusvis aliis nostris et sacri imperii principibus et iidelibus dilectis

,
comiti

bus
,
baronibus

,
militibus

,
client ibus ac universitatibus civitatum alnsqnc omnibus et

s ingulis cninscnmque dignitatis gradus status ant praeeminentiae existant
,
fidelibus

nos tris dilect is , ne supradictos praepositum,
decanumet capitulumecclesiae praelibatae

contra harumuostrs rumapprobationis ratificat ionis innevatienis appropriationis et con

firmationie gratiam impediant aut sinant quomodolibet impedir i , contrarinm facientes

ultra nos trae maies tatis indignatienempoenamcentumlibrarnmauri puri
, quarummedie

tatemfisco nostro regio, residuamvere partem iniuriampas sorumusibus deeernimus
applicari , se noverint irremiss ibiliter incurrisse

, praesentium sub nostrae maiestatis
sigillo test imonio litterarum. DatumBudissin annodomini millesime treeentesime quin
quagesime iubilaeo indictione tertia X IHI . Kalend. M aren regnerum nostrorumanno

quarto.

Nach demO rig. imK. Haupt S taatsarchiv zuDresden. An F äden von rether und grüner S eide hangt

das amRande beschädigte S iegel des Konigs .

G anz offenbar sind bei Niederschrift der Urkundemehrfache Versehen in den O rt snamen gemacht werden, und
es ist daher die Erklärung derselben bei demM angel anderweiter genügender Hilfsmit tel zumTheil unsicher . S chon
die Vorlage, welche die königl. Kanzlei aus M eissen erhalten, scheint etwas flücht ig entworfen gewesen zu sein , da

mehrere O rte, wie O berwartha, S chanitz an der Elbe zweimfl angeführt , andere, 2 . B. Lommatzsch bald Lowmacz,
bald L amacz geschrieben sind.

b ) M e r s c h ii t z}, P ar . Zscha i tz



No. 454 . 1350. 9 . Marz .

B ischof Joha'n I . von M eisse n eignet demin se inen E inkunfl
‘
en sehr herabgekommonen Cap itel und

zwar diesé'mselbst die P farrkirche zuZscha itz , der S cholas tcrie die zuM itweida , der Custodie

die zu G öda .

In nomine domini amen. Cum per nonnullos praelatos et canonicos ecclesiae

M isnensis bona eommnnia sen redditus communes ad solumcapitulumspectantia et

spectantes improvide et inconsulte sint alienata et distracts
,
alienati et distracti in

tantum
, quod quasi nihil vel modicum de bonis et redditibus s iedem remansit et

capitulummaximos et notabiles in redditibus communibus patiatur defectns , its quod
ex bonis restantibns non poss it debita onera supportare

,
nis i fiat contributio per per

sonas singulares et de praebenda canonici euiuscunque, praebendae antemtam tennes

in redditibus existant
,
quod si huiusmodi centributiones singulares canonici de prae

bendis subire debeant
,
non pessent tenere vicarios

, qui ecclesiae deservirent in divinis,
scolas tria etiamecclesiae M isnensis et custodia

,
quae sunt dignitates sen personat us

in ipsa ecclesia
,
nihil vel modicum habeant in reddit ibus

,
its quod nulli vel pauci

inveniantnr
, qui eas velint acceptare. Nes Johannes dei gratia episcepns eccles iae

M isnensis considerantes praedieta , de expresse nostri capituli M isnens is volunta te et

consensu pro huiusmodi necessitatibus relevandis ecclesias parrochiales M isnensis dio

cesis
,
videlicet in Zchew itz capitulo, in M it teweide scolas triae ad nostram collat ionem

spectantes et quae canonico dietae nos trae ecclesiae de capitulo ex istent i duntaxat

conferri consueverunt
,
et in G odow similiter ad nostramcollationem speetantem, quae

tsmen extra capitulumconferri consuevit
,
cus todiae cumfructibus

,
redditibus et pro

ventibus earnndem ex nunc auctoritate nostra ordinaria incorporamus , unimus et

annect imns perpetue per praesentes, its quod dictis ecclesns quovis modo prox ime
vacantibus fructus

,
redditus et proventus earundem capitulum

,
scolast iens et custos

pro tempore vigore incorporationis et nnionis praesentis recipere valeant sive poss int,

reservats tamen v icarns debita port ione, ut congrnamcumminis tris et familie susten

tat ionemhabere poss int et inenmbentia onera supportare ; et cus tos ecclesiae M isnens is

qui pro tempore fuerit , praeposito Budiss inensi pro tempore ratione dietae parrochiae

in G odow obedientiam tenebitur facere manualem. In quornmomnium tes t imonium

praesentem litteram censcribi fecimus et nos tri sigilli appensione mnniri. Datum in

Mogelin anne domini qninqnagesimo nous die mensis M artii.

Nach demO rig. imS tift sarchiv zuMeissen mit dem beschädigten S iegel des Bischofs an einem von der

U rkunde selbst zumTheil abgeschni ttenen P ergamentstreifen.

No. 455. 1350. 6. April.

Henlin von der Aue und M artin dessen Sohn geloben demB . Johann ihre nHof zuder He r tha ohne

sein Vorzvissen nicht zu befes tigen und ihmbeizustehen gegen seine Feinde.

Ich Henlin von der O ne mit M ert ine minem süne bekennen öfiintlieh
_

an

dy s_

emgeginwerdigin brife vnde tiln künt allin den, dy in sehen oder hörin lesin
,

non . D I P L . en . 1 1 . 1 . 48
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imagines sub ciborns stsutes sculptas videbantnr
,
image vere a dextris in mann sna

dextra clavem teuchat
, beatumP etrum repraesentans , et alia image a sinistris bea

tumP aulum similiter repraesentans , in circumferentia vere sigilli hs c litterac lege

bautur : S igillummaioris ecclesie in Nuenburc. Cuius quidemlitterac teuer de verbo
ad verbum sequitur in haec verba

Nes Ludolphus dei gratia Nuenburgensis ecclesiae episcepus No. 253

anno secundo.
E t quia diligenti collatione facts huiusmodi transcripti ad originalem litteram

invenimus per omnia concordare
,
nobis suseultautibus et Johanne de B ey chelin cle

rieo Havelbergensis dioces is subscripto notarie publice legente , nude ad potifionem
dict i domini O ttonis de Ry sen huie transumpto auctoritatemnostramordinarisminter
posuimus et decretum

,
volentes et decernentes

,
ut eidemtransumpto de ceteroubique

locorum in indiciis et ex tra s tetur et eredatnr
,
ac si ipsa originalis littera appareret.

In quornmomnium testimonium praesens transumptum per Johannemde B ey ehelin

supra et infra scriptum in forms publici instrumenti scribi fecimus et nostrorum
s igillorumappens ione mnniri. A cta sunt haec in M isna in ambitu ecclesiae M ienen

s is iu loconbi consueverunt iura reddi
,
anno domini milles im0 CCC° qninqusges imo,

quarta die mens is Novembris hora quasi ter tia , indictione tertia , pontificatns sanctis

simi in Christe patris et domini nostri domini Clementis divina providentia papae

sex ti anno none
, praesentibus honorabili v ire demino Nicolao E birhardi decretorum

doctore , custode eccles iae M isnensis
,
et discretis viris T heoderico plebano in ’

l
‘urgow

et F renzeliuo G herhardi clericis M isnensis dioces is testibus ad praemissa voeatis

specialiter et rogat is .

E t ege Johannes quondamBorchardi de B ey cheliu, clericus Havelber
gensis diocesis, publicus M periali auctoritate notarius uns cumpraenomiuatis
testibus litterac originalis praesentatioui , lectioni , collat ioni cum transumpto,
decret i appos itioni ac omnibus et singulis supraseriptis , dumsie agebantur,
praesens interfni et es de mandatoet auctoritate dictorumdominorumet ad

requisitiouempraefati domini O ttonis de Ry sen fideliter eonseripsi nil addens ,

minuens vel mutans
,
quod sensummntet vel viciet intellectum,

et in baue

publicam formam redegi meoque nemine et signo eonsueto s ignavi rogatus

et requis itus in test imoniumomniumpraemissornm.

n
a
me
n

mu
n
s

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuMeissen. An P ergamentstreifen hängen vier schadhafte S iegel.

No. 457. 1350. 4 . Nov .

T ranss umt einer U rkunde des B . B runo von Naumburg dat. Nuenburg a . d. 1288 I d. Febr .

No. 283 mit demvorhergehenden , bis auf die nothwendigen A bweichungen in den Namen und
in der B eschreibung des bischöflichen S iegels , gleichlautend , von demselben Nota r vollzoge n

O rig. imS tiftsarchiv zuMeissen.



No. 458 . 1351 . 2 . Juni .

B ohusius P lebon der P farrkirche zuB autzen verurthei lt imcommissarischen Auftrage 25 M eissner

B ürger den mehreren Vicarien der D omkirche vorenthaltencn Z ins ferner zu zahlen.

In nomine [domini] amen. Nes Bohns ius plebanus ecclesiae parochialis Budis
sinensis

,
executor s tatutornm sacri concilii M agdeburgens is per c1vitatem et diocesiu

M isnensemdeputati
,
cognosccntes

'

et examinantes simpliciter et de plane et sine stre
pitu et fignra indien causam spoliat iouis possessionis census

,
quem vicarn perpetui

M isnens is eccles iae videlicet F ridehelmus de M nlberg , Johannes de Cicze , O tto de
Ris y n ,

Petrus L arg ns et T iezko P echsten petnut a civibns M isnensibns infrascriptis ,

et dicunt se possessione perceptionis et solutionis census huiusmodi spoliatiouis per

cives infrascriptos , videlicet T iezkouemde A lbea
,
Conradum de S ay dow ,

M art innm
vectorem

,
HenrieumErich, Heutzil Longum,

T iezkouemdeleatorem
, JohauuemHose,

JohannemM etzilw icz
,
O ttonemS letow ,

Henczil B rocticz
,
HenrieumB avarum

, Hartman
G as t

,
Johannemde Vkere , NicolaumCraft , Johannemde B enez

,
Nicolauma kau

,

M etze knrsenery une , taberuatorem dictum Hey niez , Johannem quondamJudaenm,
T ury ugum caruificem

,
Hermanunm scultetum

,
A pecz B echerer , ConradumVettirly n,

Johannem Hey niez et F riczkonem dictum T itracei
,
v isis et examinat is positiouibus

dictorum v icariornmoblatis pro parte corumet responsiouihus ad cas per procnrato

rem dictorum eivinm subsecuta
,
testibus product is et legaliter receptis , examinatis

dietls corum publicatis , litteris et iam et ins trumentis vis ie et perlect is , tandem et iam
citat is dictis civibns ad dicendum

,
si vellent allegat ienibus et iuribns partium contra

testes productos contra eos vel corumdieta , ac tertio ad andiendumdiffinitivamsen

tentiam super deductis in indicium per nos ips is partibus assignate in hodierunm
diem

,
procuratore dictorumvicariornm praesente , dict is autem civibns et corum pro

curatore per contumaciam absent ibus
, quornm absentiam div ina repleat praesentia

,

invenimus dictes vicarios et vicarias corum et ecclesiamM isnensem fuisse prins in
possess ione percept ionis et solut ionis census

,
quem petnnt , qui in positiouibus corum

clarius cont inctnr
,
et eesdemvicarios

,
vicarias ipsorum et eccles iamM isnensemdicta

pos sessione esse spoliates et spoliatas . Idee de consilio peritorum diffiuitive pronun

t iamns et pronnutiaudo in dei nomine , quem solum prae oculis habemus
,
diffinimus

in his scriptis , dictes vica rios
,
vicarius corum et eccles iamM isnensem tere et esse

restituendos et res tituendas possess ione supradicta ,
et quantum in nobis est

,
ipsos et

ipsas rest itnimus possess ioni huiusmodi per praesentes , condempnantes nihilominus
dictes cives et eeramprocuratorem ipsorumnomine dictis vicarns legittimis in expen

sis in lite factis
,
taxatioue earnm nobis in pes terum reservata. L ats est haec sen

tentia anno domini qninquages imo prime , quartoNeuas mensis Jnun, prae
sentibns honorabilibus viris ac discretis deminoNicolao decano eiusdemecclesiae nee

neudeminoJohanne monacho, dominoJohanne dictoG irhardi et dictodeminoJohanne
institori et aliis pluribus fide dignis .

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuMeissen. D as an einemP ergamentstreifen befestigt gewesene S iegel fehlt .
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No. 459 . 1351 . 3 . Sep t .

P robst und Convent des Nonnenklosters z uD obeln eignen der D omkirche dankba r fur die Verle ihung
de r das igen P a rochialkirche einige G eld und G etreidezinsen.

In nomine domini amen. Noverint univers i praesentium notitiam habitnri
,

quod nos Jehannes de Lubin praepositus , Katherina abbat issa
,
M argarete prierissa

totusque conventus sanctimenialinmmonas terii in D obelin M isnensis diocesis promisi
mus et promittimus bona tide, quod ratione incorporat ionis et unionis faciae monas terio
nostro de eccles ia parrochiali oppidi in D obelin cum fructibus

,
reddit ibus

, proventibus ,
obventiouibns et iuribus universis ad candem eccles iampert inent ibns per reverendum
pairemdominumJohaunemepiscopumM isnensem de consensu expresse capituli sni

et specialiter domini praepositi M isnensis, eidemdemino episcepoet suis successoribus

de omnibus et s ingulis iur ibns episcopalibns ct praeposito M isnens i pro tempore de
iuribus arehidiacoualibus volumus perpetuis temporibus plene et integraliter respondere

,

subsidia caritativa
,
quando a clero dietae M isnens is dioces is pet i et dari cont ingerit,

dare et persolvere plenarie omni excusationis materia procul mota . Recognoscimus
et iam

,
quod quia multa beueficia nobis per capitulumdietae M isnensis ecclesiae sunt

impeusa, nos in eerum recompensamdeliberations matura ac tractat usolempni et aliis
solempnitatibus , quae in alienationibus requirantnr, praecedent ibns dedimus et donavi
mus eidemM isnensi ecclesiae in usus praefati capituli convertendos censumannuum
sen redditus infrascriptos , v idelicet in villa dieta in qua ecclesia parrochia
lis in Lubin") duo talenta Vribergensium denariorumminus XXVI denariis et II J

medium tritici
,
viginti pullos et quinquaginta ova habere consuevit

,
quem censumple

banus in Lubin nobis et nostromonas terio solvere singulis annis tenebatur
, prs edicta

duo talenta minus XXVI denarus et unummedium t ritici cumXVII pullis et viginti

ovis
,
altem dimidie modio trit ici tribus pullis et XXX ecclesiae in Lubin reservatis

,

quem censum infrascripti et corum heredes ac successores dicteo M isnensi eccles iae

perpetuis temporibus solvere tenebuntur
,
videlicet Jeuchinns de par te s e i allodii X II

grosses latos et dnes pulles , Johannes W inkeler de parte allodii XII grosses latos
et duos pullos , Johannes S chonebir in Muzcew itz“) de parte allodii II I I°'r solidos Vri
bergensiumdenariorum et duos pulles , itempneri dicti de Waldow VI solidos Vriber
gensiumdenariorumet IIII°' pullos , plebanus in c ginhs y n III solidos Vribergensium
denariorumet unumpullum de parte agrorum dioti allodii

,
itemPecz tex ter unum

solidumVribergens ium denariorum et duos pullos , itemM artinus P lachtz III solidos
Vribergensium denariorum et unumpullum

,
itemJenchiuus de unomanso rnstioano

XXVI grosses latos , tres pulles, XX ova et unummedium trit ici
,
ipsi et corumqui

libet in feste beati M artini confessoris
,
duo etiammaldaria siliginis bonae et electae

annenae de cnria sen allodio nostro in S tuchow
,
nbi olimnos trum fait monasterium

,

annuorum reddituum eidemM isnens i eccles iae damns et donamus et singulis annis in

dicto fes te persolvenda eun1 nostra veetura in M isnamprs esentanda nos et nostrum

11) A l t und N euh ö fc h e n , P ar . Rüsse ina. b) L eub e n , E ph . M ein en. c) M ut z s c h w i t z , P ar . Rüs se ina.
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No. 461 . 1352 . 7. Marz .

D ietr ich und G unther von Haugwi tz bekenne nmi t demhalben D orfe D reschin vomB ischofe belehnt ,
dass diesemdie G erichtsbarkeit und D ienste ferner dort zus tehen.

Wir D y therieh vnde G ünther gebrudere von Hügew iez bekennen offinlieh an

disme keginwerdigin brife , daz w ir haben gekoüft daz halbe dorf zcü D reschin

w idir W ilrichin vede D y therichin von Nussedliez vede y re brudere vnsir ehemen
,

vnde daz selbe gilt hat vus der erwerdigi
_r_ herre vnsir herre her Johans by sehof zeü M isne

gelegin also beschedeliehin
,
daz her yme vnde s in naehkemelingin hat behaldin gerichte

bete vnde die s t vf deme selbin güte , alz iz vere hat gelegin ,
vnde geben yme des

disin brif da vnsir ins igele an sin gehangin ,
zcü orkünde dis ir vorgesehriben rede,

der gegeben ist zcü deme S tolpen nach got ie geburthe driczenhündirt iar in dem
zcw ey vuda fumfezigist in iare an der mittewochin vor O culi.

Nach demO rig. imK. Haupt - S taatsarchiv zuDresden ; die S iegel sind abhanden gekommen.

e ) D r e t e c h e n , P ar . G auss lg .

No. 462. 1352 . 4 . M ai.

Johann und Heinrich von B randis B rüder lasse ndemB ischof G eldzinsen auf, die sie an das K loster
z uS i tzenroda verkauft , und bi tte ngenanntemK loster dieselben e uzueignen.

Reverendo in Chris te patri ae demino demino suo gratiose Johanni episcope
M y snensi Johannes et Heinricus fratres dioti de B randey z morantes in villa Hoberg ‘

)
serv it ii et reverentiae continuum incrementum. Ad paternitatis vestrae notitiam ae

vestri capituli M y snens is cupimus publice pervenire , quod religiosis deminabus prie
rissae ac toti conventui sanctimenialinm in S y tzcenrede ordinis sanct i B enedicti ven

didimns inste emptionis et venditionis t itulo pro novcm sexagenis parvorumgrossorum
nnins marcae redditus annui census in v illa Zeoeh prope pro qua mama
solvuntur in feste beati M art ini episcopi quinquaginta sex grossi ibidem de quat uor
mansis cumomnibus utilitat ibus

, proventibus et ebventionibus spectant ibus ad dictes
redditus

,
vel qui fruct us et quae utilita tes et ebvent ienes ex dict is reddit ibus in posternm

possnnt futuris temporibus provenire
, qui redditus a vobis in feudum pess identur.

Quare dictes redditus in manns vestras praesentibus nostris litteris
,
cumpreprns in

personis ad vestrampraesent iamvenire commode et sine periculo non possimns , libere
res ignamus petentes vestrampaternitatemebnix ins deprecando

,
quatenus dictes reddi

tus dictomonas terioet conventui in S y tzcenrode de consensu accedente vestri capituli

dignemini appropriare et dictam venditionem et emptionem eonfirmare In quornm
omnium praemissornm evidentiam et test imonium praesentem litteram censcribi et

sigillomei Johannis praedict i prome et fratre meo praedicto fecimus s igillari. Acta
sunt haec in Wurzcin anno domini M °

. CCC°. L II °. feria sexta proxima pos t P hy lippi

e ) H oh bur g , E ph . W a rzen . b) Zw oc h au (P ar . Hohburg) bel B öcknltn.



et Jacobi apostolorum beatorum
, praes entibus honorabilibus v iris dominis Herthew ieo

decane
,
O t . scolas tico, Th . de M altitz

,
Conradode L y k cus tode

,
A lberne de S chonow

canonicis eccles iae Wurzeinens is , Rey nharde de M altitz
,
Hencehne de P ak et aliis quam

pluribus fide dignis ad praemissa specialiter vocatis et rogat is .

Nach demO rig. im K . Haupt - S taat sarchiv zu Dresden mit einem Bruchstück des S iegels (Hirschkopf
mit G eweih) an einemP ergamentstreifen .

No. 4 63. 1352 . 12 . M ai .

B . Johann eignet demK loster zu S i tzenrode die in vor iger U rkunde benannten Zinsen , deren Kauf

p reis der D ecan H einrich bezahlt und d ie derselbe zu vier J ahrgediiehtnissen seiner E ltern , seines

Vetters des P robsts Reinha rd zu B nd iss in und seiner selbs t bestimmt ha t.

Nes Johannes dei grat ia episcopus ecclesiae M issnens is recognoscimus tenore

praesent ium dilucideque pretestamnr, quod cumdevotae et religiosae dominae prio
rissa totusque convent us sanctimenialinmmenastern in S y ezenrode ordinis sancti B ene

dict i inste empt ionis titulo rite et rationab iliter emissent apud strenues Johannem
et Henrieumfratres de B randey s nostros vasalles quat uor mansos sites in pa

g e villae

Zcoch in districtuWürczinens i cumomnibus suis iuribus et utilitatibus
,
de quibus

mens is solvitur una mama annui census
, pro novcm sexagenis parverumgros sorum,

qnas quidem sexagenas honorab ilis v ir dominus Henricus deeanns eccles iae nostrae

M issnens is praedictae propter deumet eb remediumet salutem animae suae et anima
rumparentum snorum vi delicet G odini patris sm Künegundis matris suae et Reyn
hardi pat rui sui quondam praepos iti eccles iae Budis s inensis solvit pro dominabns et

sanctimenialibus claustri memorati
,
conditione tamen tuli adiecta

,
quod prierissa et

conventus sanctimenialinmpraenotat i monasterii , quae sunt et quae pro tempore fue
rint , anniversariumpraedictorumparentum snorumnee non praepositi Budissinensis

praedict i et et iam suumin quat uor tempor ibus anni
,
videlicet sex ta feria ante domini

camReminiscere
,
sex ta fer ia ante ascensionem domini

,
sex ta feria ante M ichahelis et

sex ta feria ante nativitatemChristi simul et semel temporibus perpetue afi
'

uturis per

agent , ad quod praedictae dominae prier issa et conventus praedicti monas terii se

ebligarnnt . E t quia praedieta bona in Zceeh et census a nobis et a nostra ecclesia

M issnensi praedicta in pheodo precedunt , nobis pro parte dictarnm sanct imenialinm in

S y ezenrode ae honorabilis v iri domini Henrici decani praedicti fuit humiliter suppliea

tum,
ut praefata bona et censumcumsuis iuribus

,
ut ilitatibus et usufructibus praefato

monas terio sanctimenialinm in S y ezenrode appropriare anneetere unire et incorporare
dignaremur. Nes vere huiusmodi precibus iustis et instantiv

‘

is favorabiliter inclinati

praedicta bona in Zcoeh cum omnibus suis iuribns
,
utilitat ibus

,
libertatibus et usu

fructibus praedictomonasterio sanctimenialinm in S y ezenrode perpetue possidenda de
expresse consensu capituli ecclesiae nos trae M issnensis praedictae appr0priamus
annect imns incorporamus et unimus . In quornmomnium tes timonium et evident iam
pleniorempraesentemlitteramscribi fecimus et appensione s igilli nostri mnniri. Datum
et actum in cas tro nostro ep iscopali S tolpen anne domini qninquagesimo
secunde duedeci i.
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E t nes Johannes de i grat ia praepositus , Henri cus eiusdem grat iae deeanns
totumque capitulum eccles iae M isnensis recognoscimus ad praemis sa omnia et s ing ula

consensumnos trum et voluntatemaccess isse
,
et in evident iamhuius s igillum capit uli

nostri praesentibus dux imus appendendum sub anne et die praemissis .

Nach demO r ig. imK . Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit demS iegel des Bischofs und des Capitels an

P ergament streifeix.

No. 4 64 . 1352 . 7. Juni.

D ie J [ arkgra/bn F r iedr ich und B althasa r beurkunden , dass die S treitigkeiten z wischen den D omherren
und Vicar ien und den erbe inap/licht igen B ürgern zuM eissen durch be iderseits ernannte S chiedsrict

in der näher angegebenen Weise beigelegt werden.

W ir F riderich vud B athazar brudere von gotes gnaden lantgrauen zen Durin
gen ,

marcgrauen zeh M y szne, in dem ( )sterlande vnd zen L andesperg , grauen zeü

O rlamunde vnd herren des landes zen P ly ssen bekennen offenlichen an disemgoin

w ert igeu brine , vud tun kunt allen den die in sehen vnd heren lesen
,
daz w ir mit

5
“ bedachtemmute vud mit rate vnsers rates vnd vnser manne

,
vmb alle kriege , bruche

vnd \ffl O
_

llft tt
,
die zcw isehen den tumherren vud Vicarien des thumes vnd den

burgern der stat zen M y szne vmb ierliehen eins biz an dise zeit gew est s int
, getei

dinget haben, daz die egenanten tumherren, Vicarien vud burgere alle die egenanten

sache mit vnsermw illen vud geheizze vz der haut gesaczt haben. D ie egenanten tum
loherren vud v icarien zen hern T hiczmanne von Limpach vnsermobersten schriber vud

die vorgenanten burgere zen hern T himen von Koldicz
,
vnsermmarschalke ,

die de ire

Dede rede vnd recht in namen
,
vud hiezzen vud ent schieden sie beider s it , als hernach

geschria stet . Zen demers ten , daz die egenanten burgere den vorgenanten eins

t
'

urbaz ane allerlei w iderrede gehen sullen. Were iz aber
,
daz sie oder irre keiner oder

Ir ire erben den eins abkeufen w elden
,
daz s ie tun sullen hinpen drien iaren, die s ich an des

heilgen liehams tage , der de hute ist , anheben sullen
,
S e sullen s ie y vor e in schug

s iben schog ,
vor ein phunt siben phnnt , vor einen groschen s iben groschen geben vnde

daz sullen die vorgenanten tumherren vud die Vicarien die y zeunt sint oder noch bin

nen den vorgenanten drien iaren kumeu, nemen ane ni derrede
,
vud waz des r inses is t

,

uder in der vorgenanten s tat gelegen ist , binnen disc h drien iaren als vor gesehriben stet

abgekoutft W irt , daz snllen die
,
die in abkoufen vnd ire erben ledig vnd lez s in ew ig

liehen. Waz onch des selben einses binnen den vorgenanten drien iaren nicht abgekeuft
w irt

,
zen demsullen die burgere ,

die in nicht abkeufen
,
ew iglichen s in verbunden zen

einem eigin des thumes zen M y szne ,
vnd sullen in alle iar redelichen bezcaln vud

er geben ane allerlei w iderrede von den erben, darutfe er is t gelegen. B i namen hiezzen
sie

,
daz man den eins

,
der zen des geteshus zen M y szne geluchtc geheret , nicht ah

kenfen sulle
,
ano als uil keut

'

ten die burgere , die den eins geben, binnen den vor

genanten dr ien iaren an gutemgew issemgute anderswo als uil einses , als sie geben,
den sullen die egenanten tumherren an des selben e inses s te t nemen. So sullen

% die burgere vud ire erben des einses ledig s in. G esche der kauf nicht in den

vorgenanten drien iaren, so sullen s ie den eins ew iglichen zen einemeigin geben ane

con . mm.. snx . n . l . 49
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P anew icz vnde sinen br ndirn vm° daz gilt zen D az tate w ir durch Her

mans w illin. D il w ir qnamy n zeit deme S tolpin
,
dowart dy

°
sache

,
dy

°
zew y schin

Hermanne von B rety nbueh vnde den von P anew icz w az
, gütlichen bericht also

,
daz

Hermanns des zcinsis in deme dorfe zcü O tt inderf geberte sy bin mark geldis , vuda
6
“
den von P anew icz dry

° mark geldis . D ar nach alz dj sache bericht waz
,
dü sprach

Herman
,
her wolde den zeins vnde daz güt in deme dorfe zeit O ttinderf vorkeutin

,

vnde bat vns
,
daz w ir daz selbe gilt vnsirme herren dem by schofe zeü M isszne

vu
'

h fi
. weldin an bitin v iele von syner w egin, ab her daz koufin w elde. D az tate w ir vnde

dit sprach vnser herre der by schof, w elde her iz ime rechte gehin, her wold iz kenfin,
lovnde quamen des ebir ey n gütlichin rude w illikliehin an allis gedrenknisse, daz vnser

herre der by schef gap Hermanne vor d)“mark geldis s y bin mark, vede tet daz von

gütin w illin vnde solde yme daz gelt halp gerey the bezealin vnde daz audire vf vnsir

trew in tak ly chtw y chin. D az dy se vorgesehribin rede also si rude nicht andirs
,

wen w ir ebir den tey dingin gew est s y n, des habe w ir beyde vnse insigele an disem
lf bfi f laz sin hengin, der gegebin ist nach Cristos geburthe dry czenhündirt iar in deme
zcw ey vnde fiimczigistem iare an s iintage nach B artholomei.

Nach demO rig. imK . Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit demS iegel Dietrichs von Rechenberg (W idder
kepf) an einemP ergament st reifen .

a ) O b e r e t t e n dot
'

, E ph . B ischofsw e rda .

No. 466 . 1 352 . 29 . Sep t .

B urggraf llleinher eignet der D omkirche und den: Cap itel G eldz insen von A eckern zuColln

und auf demSp aargebirge.

W ir M einher von got is gnadin des Romischin richs pnrgrefe zen M is in vnd graue

zv demHartens tein
,
bekennen effinlieh an dis ini kcginw ertegin brife , das w ir mit gutin

w illin
,
vnd euch mit vnsir fettirn w ills vnd mit rate vns ir manne geey gint habin vnd

4 0 ey gin in disimbrife dem thvme r nd der k irehin vnd demkapit il vnd den erbern t um
herrin zv M is in sechs vnd zcw enezik groschin breiter phenninge, di von vus Henczil

S crether vnd E k ilman
,
burgers zv M isin zv lene habin gehat , di da ligin zen Kellin in

demderfe ebir der Elbe zv s ymjerligin cinse
,
firezen groschin vnd zcw ene F ribersohe

phenninge vf
'

des spitalis aeker
,
vnd sdb1n groschin vud ey nen F riberschin phenning von

25
”
ackere der de ley t vor demsiehofe

,
der hern Burchardis vnd hern D itherichs des aldin

spitalmeistirs ist , vud des s ichofis der da leit diss it des w egis ken Kollin ,
vnd acht F ri

hersehe phenninge von ackere
,
den Hannus P et irze hat Vi demS parsperge, vnd zew ene

groschin r nd ey nen F ribersehin phenning von ackere
,
den Pecz Hert il hat vf demS pars

perge ,
vud ey nen groschin von aekir

,
den der sw areze M ert in hat vf demS parsperge.

D en vorgenantin zeins habin di egenantin Henczil S crother vnd E kilman Vf gelas in, vnd

sich sin vor vns voreigin habin ,
vnd alle ansprache

,
die si an demselbin cinse vud gute

mogin gehabin : r nd w ir voreihin r ns euch der leyu vnd w as w ir rechtis daran habin
gehat adir habin, vnd gobin den vorgenant in tumherrin vnd theme alle vnsir recht , das
w ir daran habin zv eym rechtin gute zen besiczin vnd zen behaldinne zv eymrechtin

49 *



e
_

vgene ew iglich. Zen erkunde vnd zv e
_

vmoffin bekentnis hab w ir vnsir insigil an

dis in brit angehangin, der gehin ist noch gotis geborte dricenhnndirt jar , darnoch in
demzew e

_

v vnd fumcegistin jare , an sente M ichahelis tage. D es sint gecziug Hug
T ubinhe ym

,
Hey nch von torenczk

, J enchin von S linicz , Hannus Hevnrichow vnsir

vegit . I
’
ct ir von O begow vnsir scriber , vud andir bidirbe lute gennk .

Nach demO rig. imS t ift sarchiv z uM eissen mit demS iegel des Burggrafen an einemPemment st reifen.

No. 467. 130 9 31 . D ec .

Jl nrlqgraf F r iedr ich der S trenge erklärt . dass der langjähr ige S treit zwischen demD omcap itel und
F r itzv_ old ron P olenz gena nnt ron der Nozzoree B itter wegen des D orfes G röbern durch A btretung

a n da s Cap itel erled igt sein ,
wegen der ron demabwesenden S ahne F r itzcolds Ka rl gegen

den D omdechant a nsges tos senen Verba linjnr ien aber be ide T heile s ich der E ntscheidung des

flü : rschalls F r. ron Wa ngenheimfügen sollen.

W ir F ride rich von gotes gnaden lantgraue zen Duringen ,
marcgraue zen

M
_

vszne
,
in demU s terlande vnd zen l.andesperg , graue zen O rlamunde vnd herre

des landes zen l’ ly szne . bekennen otfenlichen an disemgeinw ertigen brieue vnd t un

kunt allen den die in sehen heren oder lesen , daz der erber man meis ter D y terieh
10 von i ngh teehant . der tumprobst , vud die tumherren gemeine des got ishus

v nd der kirchen zen ) ly s zne vnsere lieben andecht igen, vud der s trenge F_
r; itzcol

_

t von

l ’olentzk genant von der Nazzow e ritter , umb alle brüche , kriege . zew eiunge vnd

vfiont
'

te
,
die zcw isehen des egenanten

'

l
‘

echandes voruarn. im vnd den tumherren
vud dem selben F ritzcelde vnd s inen erben biz vf disen hut igen tag s int v fgelon

IT fen gew es t vud ers tanden
,
vor vns vud vns erm rate g ut lich ve re inet vud berichtet

s in in der w ise
,
als hi nach stet geschriben. D er vorgenantc F ritzeolt hat vus v i

'

ge

laze h vnd s ich vorczigen vor vns vud vor vnserm rate alles des g utes , rechtes vnd

gerichtes , manschat
'

t vnd leben w i die genant s in
,
die er von rechte . von gew alt

ode r von gewenheit in demdorfe v nd vf dem velde und in demw ikbilde des dorfes
70 zen h öher gehabt hat , ode r gehaben moch te , vud hat vns gelobet vor s ich vud vor

s ine erben . daz er vud alle s ine erben an dem vorg enanten dort
'

e. an demkirch
lehen , an c inse

,
an gute , an gerichte, an be te

,
an leben . an manschat

'

t vud an allen

andern rechten doselbens nimmer fordernnge nach ansprache haben sulle noch wolle

in keinerle
_

v w isc ,
vud daz selbe gerichte haben w ir gereicht vnd geligen . vnde

i s
' reichen vnd lihen an disem selben brieuc dem techandc vud dem capitel des
gotcshus zen M y szne. Uueh hat der egenante tecbant von des capitols vud von

s ineu w egen F r itzeolde dem vorgenanten gelobs t vor vus vud vor vnsermrate e ine

rech te snne also, daz er vnd sine mitetumherren in vud s ine erben t
'

urdern vud eren

sullen vnd ke ines kr ieges , der vor gew est , in arge nimmer gedenken snllen : daz

selbe hat der (likgenante F ritzcolt fur s ich vnd fur s ine snne «lem techande vnd

den tumherren ni dergelobet , daz s ie keines krigcs , der vor gew es t is t, biz vf disen

hut igen tag,
nimmer mer gedenken sullen. Bi dise r vorgenanten snne is t gew est

Heinrich des vorgenannten F ritzcoldes sun in vnser und vnsers rates geinwert ikeit.



vnd hat darzcü einen guten w illen vnde guns t gegeben vud gesprochen, w az sin vater
an disen vorgesehriben tey dingen snne vud sachen getan vud geteidinget habe , daz
er mit einen brudern daz stete vnd gancz halden wolle. O nch hat F ritzcolt von der

Naszowe gelobt in guten trüwen vor F ritzcolten und Karlen sine süne
,
wenne die

5
“
zen Innde kumeu, daz sie vor biderben luten in des techandes vnd der tumherren
geinwertikeit sprechen vud reden snllen

,
w az F ritzcolt ir vater getan vud geteidinget

hat , daz sie daz stete vud gancz halden wollen vud sullen ane allerlei argelis t vud

generde. B i namen is t iz onch geredt , waz vfloufie vnd kriges von scheltworten
zew ischen dem vorgenanten teehandt vud Karle des dikgenanten F ritzcoldes snne

‚g vfgeloufen sin
,
daz die sten snllen an F rideriche von Wangeheim vnsermmarschalke

,

w az her sie darvmb heizzet
,
daz sullen sie beide gantz vud s tete halden. D arnber

zen einer grozern s icherheit hat der obgenante F rit zcolt zcu burgen gese tzt S ifriden
von Polentzk , der dem selben von Wangeheirn gelobet hat , w enne F ritzcolt vud Karl
des oftgenanten F ritzcoldes snne zen lande kumeu

,
daz sie denne darnach binnen acht

/r tagen reden sullen vor biderben luten
,
daz alle dise vorgesd rriben rede , teidinge vnd

snne ir guter w ille vud guns t sin
,
vnd W )

’ der von Wangeheimden selben Karl mit
dem teehande berichtet

,
daz s ie daz stete gantz vud vnnorbrochenlichen halden

snllen vud wollen ane generde . Hic bi s int gew est vud s in onch gezcüge die

s trengen F rideri ch von Wangeheimmarschalk ,
Kristan von W itz0eleiben honeriehter

,

z,; Heinrich von Kothew itz rittere
,
B ertoldus Wilde schriber vnsere heimlichere

,
vud

anderer frumer lnte gung. Zen einemoffenbarn gezcügnizze diser vorgesehriben tei

dinge vud s ime
,
daz die stete vud gantz gehalden w erden

,
haben w ir vnser furs ten

lieh insigel gehangen an disen brit der gegeben ist zen M y szne nach Cris ti geburt
dr izcenhnndert iar in demdri vud fnnfzcigisten jare , an dins tage nach dem heilgen

2f Cris ttage.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zn M eissen. D as an einemP ergament st reifen befest igt gewesene S iegel fehlt .

No. 4 68. 1353. 24 . Jan .

B . Johann ubergibt , umferneren llI is rerstiindnissen zubegegnen ,
demCap itel Z insen zu P iskowitz,

indemer andere znr iichnimmt .

Nes Johannes dei gratia episc0pns ecclesiae M issnensis notum facimus nni

versis praesentes lit teras inspecturis , quod licet dudum dominus Petrus de Ry themy ez
quondam plebanus in Lomatsch

,
dum ageret in hnmanis , apud nos in villa S lake

w y ez
‘

) sex solidos grossorum annui census pro capit ulo nostroM issenensi et anniver

sario suo in ecclesia nostra M issnens i peragendo comparasset , dict iqne sex solidi
fuissent per nos dicto nostro capit ulo as signat i, tamen quia aliquemcensum in homi
nibus dictos sex solidos solventibns resermn

'

mns
,
multociens exorta fuit inter nos et

d ictum nostrumcapitulummateria dissens ionis . Nes volentes omnis diseordiae femi
tem

,
prout nobis es t poss ibile

,
penitas amputare

,
dictos sex solidos nobis resnmpsi

mus
,

eosdemmensae nostrae et successorum nostrorum appli0antes , et in locum

a i S c h la g w i t z . P a r . M ügeln .
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eerum in loco praesentium,
vocem in capitulo habent inmvel maioris partie eorundem

fuerit assignata ,
non obstante consuetudine contraria hactenus in dicta nostra ecclesia

observata
,
quampraesentibus tollimns expresse et snblatamesse volumus omnino

,
its.

quod etiamcontra praesens statutumnulli quantacunque praefnlgeat praeeminentia vel

dignitate , gratia aliqua de cetero fieri possit aut aliqualiter dispensari. In quorum
omnium testimonium praesens statutum sen hanc patentemli tteramscribi fecimus et

nostri capitali sigilli appens ione mnniri. Datumet actumin M isna in capella omnium
sanctorumannodomini M °

.CCC°
. quinquagesimo tertio, undecima die mensis M art ii.

E t nos Johannes dei gratia epis00pns ecclesiae M isnensis praedictae statutum
snprascriptnrn consensumnostrumadhibendoexpresse per omnia approbamus , rat ifica
mus et eonfirmamus in ipso praesentibns iure ordinario auctorizantes et in eorundem
testimoniumnostrumepiscopale maius sigillumpraesentibns dux imus appendendum.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen mit den S iegeln des Bischofs und des Capitels an Pergament
streifen.

No. 470. 1353. 1 1 . Marz.

D er p abstliche G erichtshof ents cheidet in der S trei tsache zwischen demB . Joha nn und demKloster
D obr ilugk wegen der demB ischof imKloster in der Fas tenzeit zugewährenden P rocurat ion zu

G unsten des E rsteren nach ausfi
'

ihrlicher E rzählung des P rocessganges .

In nomine domini amen. B udum felicis recordationis dominus Clemens papa
sex tus ad snpplicat ionem procnratoris religiosornm virorumdominornm abbat is
et conventus monas tern in D oberlneh Cisterciensis ordinis M isnens is dioces is causam
sen causas appellationis sen appellationnm et negotii principalis , quae vertebatnr

vertebant ur sen verti sperabantnr inter dictos dominos abbatem et conventumet eis

adhaerentes ex una parte
,
et venerabilem in Chris te patremdominumJohannemepi

scepnmM isnensemex altera et omnes alios quorum interest coniunctimsen divisim
,

super certa procurat ione eidem domino episcopo nt dicebatnr debita a dictis dominis
abbate et conventu

,
et eius occas ione ex altera venerabili et circumspectovirodomino

Petre de T alliata legumdoctori canonico Carnotens i capellano suo suique sacri palatii

apostolici cansarnmauditori andiendas et decidendas ae etiamfine debitoterminandas
cumomnibus eontingentibns dependentibns emergentibus et connex is commisit seenu

dum tenorem et formam snpplicationis et eommissionis infrascriptae , cuius tenor talis
est : Supplicat S . V. procurator et procuratorio nomine abbatis et conventus

monas terii in D oberlneh Cisterciensis ordinis M isnensis diocesis
,
quod nuper eidem

S . V . pro parte venerabilis patris domini Johannis episcopi M isnensis exposito licet

false
,
quod abbas et conventus praedicti ratione bonorum

,
quae in dicta diocesi obt i

nerent
,
episcopo M isnensi qui es set pro tempore , cum ad dictummonasteriumdeoli

naret
,
semel in anno procurationem exlnihere tenerentur de consuetudine ant iqua

approbata et hactenus pacifice observata ,
et tsmdictus dominus episcopus quamprae

decessores sni
, qui fuerunt pro tempore , ex titissent in pacifica possessione vel quasi

inris percipiendi procurationemhuiusmodi a tempore
,
cuius contrariimemoria hominum

non ex isteret
,
et quod abbas et conventus supradicti contra huiusmodi consuetudinem



temere venientes huiusmodi procurationem dicto domino episcopo tnnc ad dictum
monasterium declinanti exhibere indebite contradixerant : ae supplicato

,
nt abbatem

et convent um praedictos per aliquem discret um ad exhibendnm s ibi procurationem
huiusmodi compelli t

'

aceret
,
eademS . V. episcope Nuenburgensi , abbati mona

ster n in Burgelino ac scolas tico eccles iae Cy censis Nuenburgensis dioces is suis litteris

cum illa clansula : Quods i non omnes his exequendis potueritis inte resse , tu frater
episcope cumcorum altem cam nihilominus exequaris ,

dedit in mandatis
,
quatenus

partibus convocatis causam audirent et appellat ione remota debito fine deciderent
,

faciendo quod deeernerent per censuram ecclesiasticamobservari. P raetex tu quarum
litterar um per venerabilem patrem episcopum Nuenburgensem et scolas ticum dietae

ecclesiae Cy censis , abbate in Burgelino se prins nt dicitur exeusante
,
eisdemabbate

et conventu in D oberlneh ad instantiampraefati domini episcopi M isnensis , nt coram
ips is episc0po Nuenburgensi et scolastico Cy censi comparerent super praemissis prae
fato episcope M isnensi responsuri , ad indicium evocatis et pro parte eiusdemdomini
episcopi M isnensis quodam libello

,
in quo nnlla fiebat mentio de bonis

,
ratione qno

rumabbas et conventus dicti monasterii in D oberlneh ad dictampraetensamprocura
tionem tenentur

,
prout in impetratione dictarnmlitterarumves trarnmproparte eiusdem

domini M isnensis episcopi fuit expositnm s ive suggestum,
sed dnntaxat quod ratione

consuetudinis vel possessionis vel quasi de quibus est praemissnm,
idem abbas et

conventus semel in anno videlicet in quadragesima praefato episcopo M isnens i
,
cum

ad praefatummonas teriumdeclinaret
, per quindenam integramet continuamprocura

t ionemexhibere tenerentur
, praetende batnr et numero familiarium et evectionum

,
cum

quibus idem episcopus procnrari deberet , non expresso et alias vago, obsenro et

inepto et ex narratione contents in dict is litteris vestris non descendente et tali
,
cui

de iure respondendum non erat
,
oblato et demum pro parte abbatis et conventus

praedictorum contra dictum libellnm corampraeposito dietae Cy eensis eccles iae
,
cui

episcopus Nuenburgensis et scolas ticns praedicti vices snas commiserant
,
execptionihus

legit imis de materia praedicta propos itis et oblat is
,
quibus obstantibns dicto libello

non erat respondendum de iure
, praefat ns praepositus ecclesiae Cy censis per suam

interlocntoriampronuneiavit ut dicitur libellnmpraedict nmde iure procedere
,
dictas

que exceptiones repnlit expresse. Propter quae pro parte abbatis et conventus prae
dictorum fuit et es t ad sedemapostolicam bene et legitime appellatnm,

quodque prae
fatue praepositus post et contra appellat ioncmpraedictam in dicta causa procedens in

abbatemet monachos dioti monasterii excommunicationis et in ipsum conventum sns

pensionis necnen in dictummonasterium interdicti sententias nt dicitur promnlgavit
ipsosqne fecit excommunicatos

,
et dictum convent um suspensumpraefatnmqne mona

sterium interdictum publice nuntiari licet de facto. Verumcum abbas et convent us

praedicti contra consuetudinem et possessionem per dictum episcopum M isnensem
super exhibitione procurationis huiusmodi praetensas se per prifi legia sedis apostoli
cae eperent posse tueri , et in part ibus super hoc 1) non sperent posse consequi insti

tiae eomplementum,
supplicat procurator , quatenus causam sen causas appellationis

sen appellationum et negot ii principalis , quae vert itnr vertnntur sen verti sperantnr

l ) mp c r li te T ran ssumt vom 22 . Nov . 1483 .



inter abbatem
,
monachos et conventum praedictos et eis adhaerentes ex parte una

,

et dictumdominum episcepnmM isnensemet omnes alios quornm interes t coniunctim
sen div isim ex altera super praedieta praetensa procuratione et eine occas ione

,
nee

non super nnllitate et iniqnitate sententiammexcommunicationis
,
snspensionis et inter

dict i
,
de quibus es t praemissnm et earnm occas ione alieni de anditoribns causarum

vestri sacri palat ii committere dignemini audiendas et decidendas s impliciter et de

piano, sine strepit n et figura iudicii cumcontingentibns dependentibus emergentibus et

connex is
,
et cum potestate citandi extra curiamet ad partes semel et pluries

, qno

tiens epus erit
,
dictumdominum episcopumM isnensem et omnes alios quorum inte r

est
,
non obstante quod eaedem causae non s int ad Romanam curiamlegitime devo

lutae nee in es de sni natura tractandae et tiniendae , et cumpotestate absolvendi

abbatem et monachos dicti menas ter n in Doberlneh et adhaerentes eisdem etiam
ad cautelamab excommunicationis sententia per praepositum ecclesiae Cy eensis prae
dictum in ipsos sen aliquem ipsorum lata

,
ac tollendi et relaxandi snspensionem et

interdictum
,
de quibus es t praemissnm,

si et prout fuerit rationis . In fine vere ips ius
supplieat ionis sen eommiss ionis cednlae scripta erant de alia mann et littera litterac
supe riori prorsus et omnino dissimili videlicet haec verha : A ndiat magister Petrus de
T ailliata et citet nt pet itur ac dictam absolutionem impendat , si et prout de iure
fuerit faciendum

,
et ins t itiam faeiat .

Qui quidem dominus Petrus de
'

I
‘

ailliata auditor vigore eommissionis huiusmodi
in dicta causa procedens ad petitionem sapient is viri magistr i T ilmanni de S ussis in
Romana cnria procuratorie ae procnratoris et procuratorionomine dictorumdominorum
abbat is et conventus

,
prout de suomandato per quaedampatentes litteras fidemfecit ,

coram ipse in indicio comparent is praefatamdominumJohannemepiscopumM isnensem
principalem in praescripta commissione nominatum et omnes alios quorum interes t
coniunct imet divis imper suas cert i tenoris litteras ad partes citar imandafi t

,
nt certo

termino peremptorio competenti deberent coram ipse in indicio legit ime comparere,
praefatis dominis abbat i conventui et monachis et adhaerent ibns eisdemsuper omnibus
et s ingulis in dieta commiss ione eontentis de ius tit ia responsuri et alias in causis

praedictis processnri , faetnri et recepturi , quidquid ordo iuris dictaret et rationis.

Quo quidem termino veniente comparnit in indicio coram praefato demino auditore
magister T ilmannns de Nussin procurator praedictus et procuratorionomine dominor nm
abbatis et conventus praedictorum,

et ad faciendum üdem pleniorem de mandato
procurat ionis snae et ad docendnm

,
quod dominus Johannes episcopus M isnensis et

omnes alii quorum interes t praenon1inati fuerunt et erant snfficienter et legitime ad

partes citati
,
certa publica ins trumenta et litteras patentes anctent icas nt prima fac ie

v idebat nr exhibere curavit
,
et eitatornm eorundem non eomparentinm cont umaciam

accnsav it petens ipsos reputari contumaces ; et dictus dominus auditor eitatos eesdem
non comparentes reputav it ex igente iustitia contumaces

,
et subsequenter dictomagis tro

'

I
‘

ilmanno procuratore petente eosdem dominum Johannem episcopum M isnensem et

alios praedictos mandav it et fecit citari in andient ia publica litterarumcontradietarnm
sedis apostolicae , nt est moris

,
ad dicendnm et ohiiciendum contra dicta instrumenta

et litteras per ipsum productas quidquid vellent
,
decreta eis copia eorundem quam

con . D I P ! aux . u. l .



https://www.forgottenbooks.com/join


accusavit ae in corum eentumaeiam velens satisfacere termino huiusmodi , libellnm
sive petitienem snmmariamsuperius per ipsumexhibitam,

in qna se petierat absolvi

ad cautelam,
repetiit et de nove produx it ipsumque libellnm sive petitienem in ali

quibus cerrex it ac eidemdetrax it clausulam illam
,
in qua se petierat absolvi.

Cuius quidemlibelli correet i teuer sequitur sub hac forma : Ceramvobis vene

rabili vire demino Petre de T ailliata domini nostri papac capellane et ipsius sacri
palatli cansarnm ac causae et partibus infrascriptis ab eedemdemino papa auditore
specialiter deputate prepenit procurator et procnratorionemine venerabilis patris domini
T hidici abbat is et religiosornmvirorumJohannis prioris , Henrici subprieris , Johannis
olim abbat is , Albert i Dessow ,

Jehannis camerarn
, Johannis portarii , Henrici de

O gres , Nicholai Helboet , Johannis de M eeliart ,
'

I
‘

hediei de Luctebao
,
Henrici magi

stri cenvemernm,
Nicholai Winterbergh , Nicholai O rnarn , Conradi de G ubin , Alberti

de Dessow innioris , Henrici de G urgeuw e , Andrene cellerarii
,
J ehannis subeellerarii,

Johannis de Lubin monachorum et convent us monas terii in D oberlneh ordinis Cister
ciensis M isnensis dioce sis

,
contra reverendum pe tremdominumJohannemepiscepnm

M isnensem et enmes alies , quornm interest
,
ac personam intervenientemsen personas

intervenientes legitime pro eisdem sen eerumaltere et dicit
, qnod licet dict i abbas et

conventus a tempore et per tempus
,
cuius contrarn hominummemoria nen ex istit

,

fuerint et fuerit liberi et immunes , eerumque monasterium fuerit et sit per dict um
tempus liberam et immune de consuet udine , nsn ,

more et ebsermntia per dictumtem
pns paeifiee et inconcusse ebservatis et apprebatis , et ab omni procuratione qnavis
considerat ione

,
ratione sen causa episcepo M isnens i pro tempore praestanda sen sel

venda
,
ac in possessione sen quas i libertatis et immunitatis huiusmodi pacifice et

quiete , tsmen nuper sanctissimns in Christe pater dominus Clemens papa VI. eidem
pro parte dict i domini episcopi exposito imo v erins suggeste licet false , qnod abbas
et conventus praedicti ratione bonorum

,
quae in dic ta M isnensi diocesi ebt inerent

,

episcepo M isnens i qui esset pro tempore , cum ad di ct ummonasterium declinaret
,

semel in anne procurationem exhibere tenerentnr de consuet udine antiqua et antiquit us

apprebata et hactenus paeifice observata ,
et qnod tamdict us dominus episcopus quam

praedecessores sni qui fuer unt pro tempore
,
ex t itissent in paeifiea possess ione vel

quasi iuris percipiendi procurat ionem huiusmodi a tempore
,
cuius contrarn memoria

hominum nen ex is teret
,
et quod abbas et conventus praedicti contra huiusmodi cen

snetndinem temere venientes huiusmodi procurat ionem eidem demino episcope ad

dictummonas terium tuae declinanti exhibere indebite eontradixerant et reensarnnt
,

episcepoNuenburgens i , abbati menas tern in B ergeline ac scolastico eccles iae

Cy censis Nuenburgens is dioces is suis litteris sen reseripte apostolico cumilla clan

sula : quedsi non omnes his exequendis pot ueritis interesse , t ufrater episcope cam
nihilominus exequaris ,

nt dicitur dedit in mandat is , quatenus partibus eonvecatis can

sam andirent huiusmodi c t appellatiene remota debite fine deciderent , et qnod prae
tex t udictarnm litterarum per venerabilem in Christe patrem dominumW y tegenem
episcepnmNuenburgensem et Lutoldnm scolasticumdietae ecclesiae C y eensis

,
abbate

in Burgelino se prins nt dicitur propter quaedam impedimenta exeusante
,
abbate et

convent u in D oberlneh praedict is ad ins tantiam praefat i episcopi M isnens is ad indi



cinm evoeatis , et pro parte domini episcopi M isnens is quedam libello a dictorese ripte
non deseendenti nee sub eo comprehense

,
in quo nnlla fiebat ment ie de bonis

,
ratione

quornmdiot i abbas et convent us menastern in D oberlneh ad dictampraetensampre

curat ienemtenerentur , prout in impetrat iene dictarnm lit terarumdicto demino nostro

fuit expesitumsen sugges tum,
sed dumtaxat

,
quod ratione consuetudinis vel pesses

sienis vel quasi de quibus es t praemissnm lidem abbas et conventus semel in anne

videlicet in quadragesima. episcope M isnensi
,
cum ad praefatummonasteriumdecli

naret
, per quindenam integram et continuam procurationem exhibere tenerentur

,

praetendebatnr et numero familiarium et evectionum
,
cum quibus precurari deberet ,

non expresse et alias vage et obsenro
,
defeetive

,
inepto et de iure nen admissibili

,
et

alias tali
,
cui de iure nen erat respondendumoblate . E t demumpro parte abbatis

et conventus praedictorum contra dict um libellnm ceramdemino Johanne praeposito
Cy cens i praedicto, cui episcepus Nuenburgensis et scelas t iens praedicti vices snas in

tetnm nt dicit ur cemmiserant
,
exceptionibus legitimis de materia praedieta de iure

procedentibus et admiss ibilibus datis
, prepesitis et eblatis ceramee legit ime prebatiene

eorundem,
quibus obstantibns dicto libello nen erat respondendumde iure

, praefatns

praepositus per suam interIecnteriam preunnciavit nt dicitur
, praedict nmlibellnmde

iure procedere , dictasque except iones repulit expresse ; propter quae pro parte abbatis
et conventus praedictor um fuit et est ad sedemapos tolicamet dict umdominumnostrum
papam appellatnm bene et legitime , et super huiusmodi appellat iene pro parte ipso
rumapostoli fuerunt snffieienter petit i

,
quodque praefat ns praepositus post et contra

appellationcm legit imam praefatam in dicta causa ad instantiam dioti episcopi M is
neneis procedens minus inste , in abbatem et monachos diot i monas terii in D oberlneh

praedictes et quemlibet eerumexcommunicat ionis sententiam qnamv is nullam et inva

lidampromnlgav it , ipsosqne et quemlibet corum fecit et facit excommunicates publice
nunt iari de facto dnntaxat et perperam et inique in dictorum abbatis et monachorum
et conventus magnaminiuriam et non modicumpraeiudicium et gravamen ,

dictusqne

dominus episcepus asseruit et asserit licet contra veritatem
,
dictes abbatem et cen

ventum et corummonas terium sibi debere annuat im procurationem praedictam,

‘

et

eos in pessessione sen quas i libertatis et immunitatis huiusmodi inqnietafi t , moles tavit
et perturbav it , inqnietat , meles tat et pertnrbat indebite et iniuste. Quare petit dictus
procurator nemine quo supra per vos dominum anditorem et vestram diffinit ivam
sententiampronuneiari , decerni et declarari , per dictum dominum praepositummale
et perperam per omnia in praemissis precessnm et pro parte abbat is et conventus

praedictorum bene et legitime appellatum,
et sententiam excommunicat ionis in abba

temet mens ches praedietos et quemlibet eer um latamac dennnciat iones inde secntas

fuisse et esse nullas
,
cassas et invalidas ac inefficaees

,
ipsasque et quemlibet carum

,

quatenus de facto precessernnt , annullari
,
eassari et telli sen revocari

,
et dictodemino

episcope nen licnisse nee licere dietas assert ienes
,
melestat iones , inquietatienes et per

tnrbatienes fecisse sen facere
,
ipsasque fuisse temerarias et inius tas

,
sibiqne super

ipsis et qualibet ipsarnmperpetuum n impenendnmfere et imponi
, praefatos

que abbatemet conventum m nen debnisse nee debere episcepo

M isnensi pro tempore prec ab eine praentatione et solut ione



fuis se et esse liberes et immunes ac liberumet immune
,
et super praetensa precura

t iene praedicta perpetuumsilentium impenendnmtere et per vos imponi
,
et alias in

e t super praemiss is fieri iustitiae eemplementum. E t hee pet it dictus procurator
nemine que supra coniunctimet divisim

,
omni iure

,
causa

,
mode et forma quibus

melius et effieacins potes t , et iamvestrumeti iciumhumiliter implorando
,
cumdampnis

et interesse et expensis factis , et pretestatnr de faciendis et pretestatnr ut es t meris .

D ictus itaque dominus auditor eesdem dominumJehannem episcepnmet alios

non comparentes licet debite exspectates reputans quoad actnmhuiusmodi sicut erant

praevia iustit ia contumaces
,
ipsos dicto '

I
‘

ilmanne procuratore petente ad responden
dum dicto libello litemqne centestandnm et centestari videndum

,
ac de calumpnia et

verita te dicenda cumomnibus capitulis in iuramento calumpniae eontentis inrandnm
ae inrari videndum super ipse libello et in teta causa praesenti

,
vel dicendum et

allegandumcausamrationabilem
,
si quamhaberent

, qnare haec fieri nen deberent in

eademaudientia citari mandavit et fecit ad peremptoriamcertamdiem
,
quamad idem

dicto procuratori praesenti etiam assignavit. Interea vere cemparens in iudicie ceram
cedem demino auditore venerabilis vir magister G erhardus dictus F ek in Romana
cnria advoeatus procurator et procnratorio nemine dioti domini Jehannis episcopi
M isnensis velensque facere üdem de mandato procurationis snae

, quandam litte ram
patentem anctent icam s igillo diot i domini episcopi nt dieebatnr in eadem sigillatam
mandatumprocurat ionis suae cent inens produx it pretestans , qnod in causa huiusmodi
contra dictum dominumepiscepnmnlterins nen precederetnr ipse nen vocato, et prout
ex tenere dioti precuraterii sni poterat , subs t ituit ibidem in indicio loco sni precura

toremad causamhuiusmodi prosequendam discretum virummagis trnmHenrieumde

Vemeren in Romana curia procuratorem licet absentem tamquampraesentem ad ea

omnia et singula ,
quae a dicto demino J ehanne episcope habuit in mandatis

,
trans

ferens in ipsum tota liter vices snas
,
denec cas ad se duceret reveeandas . D einde

vere T ilmannns procurator praefatns pet iit copiamdiot i precuraterii sibi decerni, nt super
ee posset deliberare . E t tunc dictus dominus auditor copiam huiusmodi s ibi decrevit .

Pos tmodum autem quia idem dominus Petrus auditor ad causas andiendum
nlterins palatium apostolicumv isitare non enrav it nee causas s ibi eemmissas audire

,

idemquondamdominus Clemens papa ad snpplicat ienemprocnratoris dictorumdemino
rum abbat is

,
monachorum et conventus causam et causas praedictas resumendas in

s tatu, in que erant et remansernnt ceramdicto deminoPetre auditore
,
audiendas qne

nlterins et fine debite terminandas commisit venerabili et circumspecte vire demino
O linerie de Cerzeto decane eccles iae sancti Harn P ietanens is cappellano suo suique

sacri palatii praedict i auditori cumomnibus emergentibns dependentibus et cennex is

Qui quidemdominus ( )linerius auditor ad instant iamdioti T ilmanni procnratoris ceram
ipse in indicio eemparentis mandavit et fecit citari per certes sedis apos tolicae prae
dictae cursores tammagistrnmG erardum dictum F ek principalem, quammagis trnm
Henrieumde Vemeren snbs titntumprocnratores praedictes s igillat imdiversis alternis

vicibus
,
prime ad dicendumet ohiiciendumquidquid vellent contra cemmiss ienemprae

dictameidemdemino auditori factam
,
decreta eis cepia eommissionis eiusdem, quam

habere pessent si vellent
,
ac deinde ad resumendumet resumi videndum causamet
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licet singulis annis in quadrages ima, cumipse episcopus ad monas teriumipsumdecli
naret decliuavit et declinat

, per quindecimdies centinnes precuratienemcumnumero
XX X familiariumpraedictorumsuorumsen evect iemnn exhibere et et iamexhibuerint

et exhibere consueverint absque contradict ione qnacunque salva controversia praesent i ;
quamquam tsm praefatns dominus Jehannes episcepns M isnensis

,
quampraede

cessores sui qui fuerunt pro tempore , fuerint et ex titerint a dicto tempore et citra et

per ipsumtempus in paeifiea possess ione sen quas i iuris percipiendi a dictis abbate pro
tempore et conventunemine dioti menas ter n exhibcntibus procurationemhuiusmodi

,
et

etiampereeperint pacifice et netorie usque ad tempus et tempore spoliat iouis et centra
dietienis infrascriptarnm,

tamquam eis debitam ex cansis veris et legit imis etiamde

consuetudine antiqua legitime praescripta et observata inconcusse et pacifice a tempore
praedicto et citra et per ipsumtempus prae senti controversia excepta : tsmen praefati
frater r

I
‘

hidericus abbas et conventus dioti menas ter n contra praemissa temere venientes

huiusmodi procurationem praefato demino J ehanni episcope ad dictummonasterium
declinant i per tres annos proxime praeteritos singulis annis et quolibet anne eorundem
tempore quadragesimali exhibere indebite eentradixerunt et centradicnnt, ipsumque demi
nnmepiscepnmpossessione vel quasi iuris percipiendi procurationemhuiusmodi temere
spoliar nnt spoliarive mandarnnt et fecernnt , et spoliatienemcorumnomine factamgratam
habuernnt et habent et ratam

,
et ipsumdominumepiscepnmdetinent spoliatnm. Quare

petit dictus procurator per vos dominumanditoremet vestramdiffinit ivam sententiam
pronuneiari et decerni , praefatnmdominumJohannemepiscepnmM isnensemrest ituen

dumet reintegrandnmfere ad possess ionemvel quasi iuris percipiendi procurationem
huiusmodi annnamsupradic tamab abbate et conventumenastern supradict i , et per vos

plene et libere rest itui et reintegrari, dictosqne abbatemet conventumrat ione snbt rax ie

nis et denegat ionis huiusmodi procurat ionis debitae per dictes t res annos , quibus dictum
dominumepiscopumdetinebant spoliat nm, pro quolibet annorumpraedictorumnemine
et rat ione dic tae procurationis denegatae et snbt ractae in X I II I marchis argenti, quam
procurationemannnamad dictamsummamext imat

,
eendempnari et ad solutionemhuius

modi pecuniae eompellendos tere et eegendes . P raedicta petit coniunct imet divi simomni
iure

,
modoet forma quibus melius potest , cumdampnis, expens is et interes se.

D einde v ere c itate de mandate dicti domini anditoris et ad instantiam dicti

T ilmanni procnratoris praefatoHenrico procuratore prime peremptorie et deinde sub

excmnmnnicat ionß poena nlternis iterat is v icibus per certes sedis praedictae cursores
ad respondendum dicto libello pro parte dicti T ilmanni procuratorie oblato litemqne
eontes tandnm

,
ac de calumpnia et veritate dicenda inrandnm

,
ac litem eentes tari et

simile iuramentumpraes tari videndumsuper ipse et in teta causa praesenti cumoumi
bus capitulis in iuramento calumpniae eontentis ad certes success ive termines compe
tentes

,
demumd ietl 111agis tri

'

l
‘

ihnannns et Henricus procnratores huiusmodi et quilibe t
nomine procnratorio partis snae cormu praefato demino anditore in indicio comparentes
dicteque dmn ino auditore mandante litemsuper dict is libellis ut rimque oblat is contestan
tes

,
idem videlice t '

l
‘

ihnannns procurator prime anime litemcontes tandi dixit narrata

in libello suo praedic to prout narrantur vera esse et pctitn fieri debere
,
ac narrata

in libellopart is alterius prout narrantnr vera non esse et petita fieri nen debere . A t vere
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dict us Henricus procurator ex adversoanimolitemeentes tandi respendit et dix it , narrata
in libello suo praedicto prout narrantnr vera es se et pet ita fieri debere

,
ac narrata in

libellopart is alterius prout narrant nr vera nen esse et pet ita fieri nen debere. Aostat im
ibidemvicissimet sigillatimdioti procnratores de mandato in manibus diot i domini andi
teris

,
tactis per ipserumquemlibet mann sna dex tra sacresanetis scripturis , de calumpnia

et veritate dicenda cumomnibus capitulis in iuramento calumpniae eontentis super dictis
libellis hincinde datis et in teta causa praesenti praestiternnt sellempniter iuramen

'

ta.

Quibus omnibus sie factis idemdominus audi tor eisdempromratoribns praesentibns ad

dandumet dari videndumpesitienes et art icnles in hs c causa eertnmpraefixit terminum
peremptorium competentem,

et nihilominus ad dicti T ilmanni procnratoris instantiam
eisdemprocnratoribns ibidemin indicio coramse praesentibus in personas deminornm
suorumhincinde licet absentinmet ipsis dominis corumabsentibns in personas dictorum

precuraternmhincinde praesentiuminhibnit ut est moris .

F erro dicto termino veniente cemparnernnt in indicio cerampraefato demino
auditore Henricus et T ilmannns procnratores supradicti et volentes utrimque sat is

facere termino et s etui huiusmodi nennullas certae pesit iones utrimque prodnxernnt ,
et hee facto subsequenter idem dominus O liuerins auditor se de Romana cnria absen
tavit . U nde praefatns quondam dominus Clemens papa VI. ad snpplicatienem
procuratorie dictorumdeminornm abbatis et convent us in D oberlneh causamet causas

praedictas resumendas in statu praedicto, in que ceramdictodeminoO liuerioauditore
remansernnt , andiendasqne et fine debite terminandas commisit venerabili vire demino
A ymerice Hugonis utriusque iuris professori , canonico B itnrieensi , capellane suo sui

que sacri palatii praedicti auditori cum emergent ibns , dependent ibus et connex is . Q
quidemdominus A ymericns auditor cedemT ilmanne procuratore ceram ipse in iudicie
comparente et petente praefatumHenrieum de Vemeren procnratoremmandavit et

fecit cita ri peremptorie ad dicendum et obnciendnmquidquid vellet contra commissie
nempraedictam sibi factamper eertnmsedis praedictae cnrserem

,
decreta sibi cepia

eommissionis eiusdem
,
quam habere posset si vellet

,
ad eertnmterminumcompetentem.

In que quia idemHenricus procurator qnamvis ceram ipse in iudicie compareret ,
aliquid contra eommissienem praedictam dicere non curavit

,
idem dominus auditor

ipsum ad dioti T ilmanni procnratoris ceram ipse in indicio eemparentis instantiam
qnoad actnm huiusmodi contumacem reputavi t ac eisdemprocnratoribns praesent ibns

ad resumendum et resumi videndum causam et causas huiusmodi in s tatu
,
in quo

ceramdicto demino O liuerio auditore remansernnt
,
vel dicendum et allegandnmquid

quid vellet quare hee fieri non deberet
,
certam praefixit diem peremptoriam compe

tentem. In qua eemparentibns in indicio ceram praefato demino auditore T ilmanne
et Henrico hincinde precurater ibns praedictis , ac quantum in eis fuit causamet causas

praedictas resumentibus utrimque et resumi petentibns , idem dominus auditor easdem
causam et causas resnmps it in statn praedicto ac habuit pro resnmptis .

P roducta itaque statimibidem in indicio qnadam ce rta littera apostolica bul

lata nt prima facie apparebat more Remans e curiae per dictumT ilmannumprocura
terem

,
idemdominus auditor dicto T ilmanne petente eundemHenrieumprocnratorem

menuit
,
quod bullam eidem litterae appensam rccognescere deberet . A t vere dict us



Henricus procurator hoc facere recusabat petens sibi copiamdictae lit terac primitus
decerni et terminum ad deliberandum indulgeri. D ictus dominus auditor copiam
dictae litterac sibi decernens terminumad recegnoseendumdictambullamet responden
dum super ipsa peremptorium ass ignavit . In qna recognita per eundem Henrieum

procnratoremdi cta bulla
,
nen tamen apprebande contents in di cta ‚

lit tera ,
idemdemi

nns auditor sibi postulanti certam terminumperemptoriumad dicendumet obnciendnm
contra dictam litteram quidquid vellet assignavit . Datis itaque in cedem termino in
iudicie cerampraefato demino auditore in scriptis certis exceptienibus contra litteram
memoratam per eundem Henrieum procnratorem saepedictus T ilmannns procurator
ex adverso illice contra ipsas verbetenns replicavit. D einde vere dictis precurateribns
utrimque ceram ipse demino auditore in iudicie eemparentibns idem dominus auditor
copias eis pesitiennmet art icnlerumhincinde in causa huiusmodi daternmdecrevit et

concessit , ips isque ad respondendum djetis pesit ienibns , i n quantum pesitienes et

dicendum contra articnles in quantum articuli ex titerunt
, quidquid vellent

,
eertnm

terminemperemptorium stabilivit . Que veniente dicti T ilmannns et Henricus procura
teres utrimque in indicio comparentes cerampraefato demino auditore certas exceptio
nes in . scriptis contra eesdempes itienes et articnles exhibere cnrarunt. U nde dictus
dominus auditor eisdemprecurateribns cepiis dictarnmexceptiennmhine inde decretis
ad replicandum contra ipsas quidquid vellent praefix it peremptoriam certamdiem. In

qua formatis verbo per dictumT ilmannnmprocnratorem certis replieat ionibns contra
ex ceptiones memoratas

,
idem dominus auditor saepedictis precurateribus ceram se in

indicio praesent ibns ad predneendnm et produci videndumomnia iura litteras instru
menta s eta et mnnimenta anctentica

,
quibus partes in huiusmodi causa et cans is nt i

velebant et intendebant
,
salve iure remis sionis ad partes

,
si de iure fuerit ee ncedenda

,

eertnm terminum peremptorium dux it sta t nendnm. In que dicti T ilmannns et Hen

ricus procnratores ceramdicto demino auditore in iudicie comparentes idemT ilmannns
quandam cednlam papiream eent inentem descriptionem nennullerum privilegiorum,

inrinm
,
ins trumenternmac aliorummunimentornm

,
quibus se dix it velle in huiusmodi

causa nti
,
facto produx it . E t tunc idemdominus auditor eidemHenrico procuratori

praesenti copias producterumpraedictorumdecernens s ibi ad dicendumet ohiiciendum
contra ipsa quidquid vellet certamperemptorium terminumassignafi t ; in que formatis
per eundemHenrieum procnratorem cert is exceptienibus verbetenns contra products.
memorata

,
ae et contra exceptiones easdemper dictumT ilmannnmprocnratoremrepli

eate
,
fact is etiam deinde de mandato dict i domini anditoris per dictes procnratores

certis respons iouihus ad positiehes memoratae hincinde , tandemidemdominus auditor
eisdem procurateribns praesentibns in iudicie ceram ipse et petent ibns , ad declarem
dnm et declarari videndumpositiones et articnles alterntrimdates in huiusmodi causa
eertnm terminum peremptorium duxit praefigendnm. In quo dat is per eesdemT il

mannum in scriptis et per Henrieum procnratores verbo formatis hincinde certis

declaratienibns
,
idem dominus auditor eis ad dicendum et ohiiciendumcontra dictas

declarationes quidquid vellent praefix it peremptoriamcertamdiem.

Pest quae dictoT ilmanne procuratore petente idemdominus auditor praefatnm
Henrieum procnratorem ad cenclndendnm et concludi videndum in huiusmodi causa
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obnciente
,
nes ipsum ad eiusdemHenrici procuratorie ceram nobis in iudicie cempa

rentis instantiam repntavimus qnoad actumhuiusmodi ex igente ius titia merito contu

macem
,
ac nihilominus ad resumendumet resumi videndum causamet causas huius

modi in ee s tatu
,
in que ult imo ceramdicto demino A y n1erice auditore remansernnt

,

vel dicendum et allegandum causam rationabilem si quamhaberet , quare hee fieri
nen deberet

, per aliumeertnmeiusdem sedis cnrseremperemptorie citarimandavimus
ad aliam certam diem

,
. quam ad idem nih ilominus peremptorie praefix imus Henrico

procuratori praesenti praelibate . D ictis s iqnidem causa sen cansis per nes resumptis
nos eisdemHenrico et T ilmanne procnratoribus ceramnobis in iudicie praesentibns

ad andiendum voluntatem et interlocntoriam nostram super admissiene et repnlsiene

articnlerumpraedictorumpraefix imns peremptoriumeertnm terminumcompetentem.

Interea vere quamquamidemHenricus procurator petiterinmutriusque partie in
causa huiusmodi suspendisset , et se velle super possessorie dumtaxat procedere dix is
set et pretestatns fuisset et dictam snspensionem per nes admitti petiisset et a nobis
obtinnisset

,
si et in quantumde iure esset admitteuda

,
idem tsmen T ilmannns precu

rater ex adverso huiusmodi suspensieni consensum adhibere recusans propter hee ad

sedem apos tolicam in scriptis appellavit . Nes igitur dictam snspensionemdictoHen
rieo procuratore praesente et consentiente revecavimns ac eisdempartibus ad andien

dum voluntatem et interlocntoriam nos tram super eisdem articnlis utrimque datis
praefix imns aliamperemptoriam certamdiem

,
in qua dictis Henrico ex una parte et

T ilmanne ex altera procnratoribus praefatis uns eam adveeat is ipserumcoramnobis
in indicio eemparentibns et articnles suos admitt i et alterius part is repelli per nes

utrimque cum instantia petentibns et se parates efi
‘

erentibns super hee audire volun

tatem et interlocntoriamnostram,
nes de deminornm ceauditerum nostrorumconsilio

et assensu art icnles utriusque partis dates in hac causa et ipene partes ad probandum
eesdem in Romana curia et ex tra et ad partes duximus admittendes

,
necnen eisdem

procnratoribus petentibns ad videndum recipi et inrare quosdamtestes , quos utrimque
se velle producere asserebant ad probandum art icnles corummemoratos certes ter
minos peremptorios dux imus s tatnendos

,
ad quos etiam nennulles testes ad ins tantias

eorundemprocuraternmad perhibendum test imonium verita ti et inrandnmnt est meris
per certes sedis praedictae cursores citari mandavimus et fecimus successive , ipsosqne
tes tes et corum iuramenta in singulis terminis huiusmodi in forma iuris recepimus
ac secundum interrogatoria a partibus praedictis super hee exhibita examinari feci
mus diligenter et corum dicta et at testat iones in scriptis redigi fideliter. Tandem
quia dictus Henricus procurator presecutieni causae huiusmodi personaliter interesse
nlterins non poterat , sapientem et discretumvirummagistrnmD etleunmS termeri in
Romana curia procnratorem licet absentem tamquampraesentem snbsti tnit et consti

tuit procnratorem loco sni in iudicie ceram nobis et apud acta praesente T ilmanne
procuratore praelibato ad causam et causas huiusmodi presequendas , transferens in
ipsum D etleunm totaliter vices snas

,
denec illas ad se duceret revecandas .

Subsequenter vere quia per ea
,
quae habita fuerunt in causa et cansis huius

modi apud
°

sedemapos tolicam et in Romana cnria tamceramaliis dominis auditeribus
supradictis , quam etiam ceram nobis

,
non poterat de ipsius causae meritis liqnere

51



plene , idem qnondam dominus nos ter papa Clemens VI. certis iudicibus in quos
dictae pnrta eenmni : hnnt per snas litteras apostolicas dedit in mandatis , quatenus
tes tes ,

lit teras et ins trumenta quae dictae partes super dict is articnlis suis
,
quos

nes nnacnm nonnullis inta mgate riis part iam earnndemceramnobis in iudicie exhi

b it is sul) sigillo nos tro tum: dic t is iudicibus transmisimns inclnses
,
ceram eisdem

iudicibus duxerint pmdueemla infra eertnm terminum competentem ad hoc eis tunc

per dictum qnondam dominum papam praefixum prudenter recipere ac testes ipsos

secundumeadem in termgatoria diligenter examinare curarent
,
litteras et instrumenta

praedi i s c anscribi fi ieliter fac iendo et si aliqua partium earundem testes alterius
velehfl repmhnrvr ma super repreba t iene huiusmodi producendes ceram se infra

alilu er.-nm terminumemupetentemcis ad hoc similiter as signatumsapienter recipere

et secundum int ermgzteria partibus ips is exhibenda
,
si ea exhibere velebant

,
alie

qnin iux ta datam cis dee prudentiam cumdiligentia examinare deberent
,
deposi

tienes omnium tmiumpraedictorumfideliter in scriptis redactas una cumarticnlis et

int errogatoriis praedict is ae t ransumptis litterarumet instrumenternmpraedictorumsub

sigillis eerum inclusas ad praesentiam diot i domini papac et sedis apostolicae quan
toeius t ransmis s nri et significa tnri eidem demino papac

,
quae et qnanta esset fides

eisden testibus instrument is et litteris adhibenda , praefixe eisdempart ibus termino
peremptorio competenti

, que per se vel procnratores idoneos cumomnibus actis , iuribus
et muniment is suis huiusmodi causam tangentibus se apostolico censpectni et dioti
domini papac repraesentarent ins tamdante deminosententiamrecepturae. Qui quidem
iudices in partibus illis recept is litteris apostolicis et art icnlis nnacnm interrogaterus

supradictis ac cita tis
,
receptis et iuratis nennullis testibus

,
quos eaedem partes pre

dum-

t e velebaut hinc et inde , dictisqne testibus fideliter et sollicite examinatis et

corumdjet is et at tes tatienibns in scriptis redac t is
,
tern dictes articnles nnacnminter

rogator iis , quam dicta et depesitienes test ium eorundem et transumpts quarundam
litterarum apos tolicamm ceram eis productarum sub sigillis suis fideliter incluses et

inclnsa ad Remanam curiam et praesentiam eiusdem quondam domini papac trans
misernut significande , quae et quanta fides eisdem testibus et litteris esset adhibenda

,

ac ips is partibus eertnm terminumcompetentem, que se apostolico censpectni et dicti

domini papac repraesentarent peremptorie ass ignande instam dante demino senten

tiam recepturae .

Iraque dict is et depes it ienibus test iumet transumptis litterarumuna cumart icn

lis et interrogatoriis praemissis sub sigillis eorundemindicum inclus is ad sedemaposto
licamet Remanam c 1ui amremissis et repertat is , idemquondamdominus Clemens papa
negotiumremiss ionis huiusmodi et totamcausam praesentemcum potestate pnblicandi
et aperiendi dicta et att estationes praedictas nobis Petre M aieris auditori praefatoandien
damet fine debite terminandamcommis it cumemergentibns dependentibus ct cennex is .

Comparent ibns itaque in indicio coramnobis dic t is T ilmanne et D etlene S termeri pre
curateribus et quolibet nemine part is snae

,
rep ertat is et iamet repraesentat is ceramnobis

certis retnlis claus is et inclusis sub s igillis indicum praedic torumnegot iumremissionis

praedictae centinentibns per eertnmnunt ium inmtnmad hoc pe r dic te s indices deputa
tum

,
iidem procnra tores hincinde dicebant , qnod nen entubant alique ebiieere contra



commissienempraedictam nobis factam
,
sed sigilla eisdemrotnlis appensa unanimiter

et concerditer utrimque recegneverunt, et petiernnt dictumnegotiumremissionis aperiri,

et dicta et attestationes test ium in eis contentas publicari ipsisque copias earundem
at testatiennmdecerni et concedi , et terminemcompetentemad dicendumet ohiiciendum
contra ipsas quidquid voluerint as signari. Nes igitur negot iumremissionis huiusmodi
aperuimns , et dicta et attestat iones easdemde consensu part iumearundempublicavimns
et habuimus propublicat is , ipsisque copias dictarnmattestatienumhincinde decernentes
ad dicendumet ohiiciendumcontra ipsae quidquid vellent eertnm terminumperempto
riumpraefiximus competentem. Datis itaque utrimque per dictes T ilmannnmet D etleunm
procnratores certis exceptienibus in scriptis contra dicta et attestationes test ium cornn

demac et contra exceptiones easdemcertis replieat ionibns utrimque verbetenns format is
in indicioceramnobis in singulis terminis ad hoc per nes s tatutis , demumdictoT ilmanne
procuratore petente et instante, nes causamhuiusmodi posuimus in relatienibns pnblicis

nt est moris in praesentia mnlternmdeminornmceanditerumnostrorum,
et retulimns et

repet ivimns manifeste in eademomnia et singula dubia et puncta inris
,
super quibus

partes ipsae intentiones snas fundabant ad efi
‘

ectumdiffinit ivae sententiae preferendae ;

et illice fuit ibidem ceramnobis et aliis dominis ceanditeribns nostris praedictis per

advocates partium earundemsollempniter et publice allegatum.

D einde vere diot i T ilmannns et D etleuus procnratores hincinde ceramnobis in
iudicie comparentes renunciaverunt in causa huiusmodi et quantum in eis fnit cen

clnsernnt petentes per nes concludi cumeisdem. Nes igitur una cumdictis procura
teribns unanimiter cenclndentibus et concludi petent ibns eenclnsimns et habuimus pro
eonclnse. Subsequenter autem praefato quondamdemino Clemente papa deo volente

viamuniversae carnis ingressoac sanctissime in Christe patre deminoInneeentiodiv ina
providentia papa VI. ad apicemsummi apestelatns assumpte idemdominus Innocentius
omnes et singulas causas nobis per dictumquondamdominumClementemet tempore
suo commissas resumendas in s tatu

,
in que tempore mertis eiusdemquondamdomini

Clementis remansernnt
,
andiendasqne nlterins et fine debite terminandas nobis recom

misit cumomnibus emergentibns dependentibus et cennex is . U nde nes dictomagistre
D etleue petente praefatumT ilmannnm procnratoremmandavimus et fecimus citari per

eertnmsedis praedictae cnrseremad resumendumet resumi videndumcausampraesen
tem in ee s tat u

,
in que , ultimo tempore mertis praefat i quondam domini Clement is

remansit ad peremptoriam certamdiem. In qua dicto T ilmanne procuratore minime
comparente licet debite ex spectate nes ipsumad dict i D etleui procnratoris instantiam
repntavimns qnoad actnm huiusmodi contumacem

,
ac in ips ius centumaciam dictam

causam nnacnm eedemD etleue procuratore quantum in se fuit resumente et resnn1i

petente resnmps imus et habuimus pro resnmpte in stat upraelibate .

D einde quoque dictis magis tris D etleue et T ilmanne procnratoribus ceramnobis
in indicio eemparentibns et petentibns nes ipsis ad andiendumnos tramdiffinitivamsen

tent iamin hac causa baue dieminfrascriptamperemptorie dux imus praefigendam. Qua

veniente cemparnernnt in iudicie ceramnobis magistri D etlenns ex una parte et T il

mannns ex altera procnratores praelibat i et quilibet nemine part is snae
,
idemqne

magister T ilmannns procurator sententiamipsampro parte sna et contra dictumdemi



https://www.forgottenbooks.com/join


E t ege Henricus dictus Rant clericus O snaburgensis publicus apostolica
et imperiali auctoritate notarius ac venerabilis viri domini Petri M aieris et audi
teris et causae praedictorumscriba lect ioni

,
latieni et in his script is pronun

eiatieni
,
supraseriptae diffinitivae sentent iae ac omnibus aliis et s ingulis supra

dictis sub anne
,
indictione

,
die

,
mense

,
loco et pentificatu quibus supra ac

nnacnm testibus praenomiuat is praesens fui
,
vidi et andivi caque omnia et

singula propria mann scripsi , publicav i et in baue publicamformamredegi , ac

una cumsigillodioti domini anditoris huie publice inde cenfecte ins trumente
appense signummeumappesui consuetumrogatus per dictummagistrnmD et
lennmprocnratoremin test imoniumomniumpraemissornm.

*
g
me
u
mn
u
fi
g
s

Nach dem O rig. im K. Haupt - S taat sarchiv zu Dresden mit dem S iegel an rothseidener S chnur , und
einemT ranssumt vom22. Nov. 1483 imS tift sarchiv zuM eissen.

No. 471 . 1353. 14 . Marz.

B . Johann nimmt die B estimmung z uruck, das s die P arochia lkirche in D resde nzumbischöfl. T afelgut,
die in Zscha itz demCap itel, die in G öda zur Custodie gehöre , währe nd die in M tweida ferner mit der
S chola sterie vereinigt bleibt , und verfi

'

igt , das s die zuZschaitz stets nur einemD omher rn der höhern
O rdnung verliehen werden soll. Vgl. No. 454 .

In nemine domini amen. Cumincerperatienes eeclesiar nmparrochialiumvidelice t
in Dresden mensae episcopali

,
in Zschew icz capit ulo M isnens i

,
in M ittew eide scola

s triae et in G edew e
’

custodiae dictae M isnensis ecclesiae per nes Jehannemdei gratia

episcepnm M isnensem dudum factae propter plnra snpervenientia inpedimenta nen

possint procedere nee commode observari
,
igitur omnes et sing ulas incerperatienes

praedictas per nes factae de expres se consensu nostri capituli praesentibns tollimns
et revocamus et snblatas et revecatas esse volumus

,
omnino renunciantes expresse

incerperatienibns eisdemet specialiter dictae ecclesiae parrochiali in Dresden mensae
nostrae episcopali incerperatae et nnitae pro nobis et nostris successoribus

,
et reni itti

mus dicto nos tro capitulo super dictis incerperatienibns praes titnmiuramentum,
eccle

s ia parrochiali in M ittew eide dnntaxat excepta
,
quam dictae scelas triae incerperatam

esse volumus
,
et eidem

,
quia alies redditus nen habet

, praesentibns unimus , annecti

mn'

s et incorporamus . Reliqna vere beneficia praedicta capitulo et custodiae ac men
sac nostrae incorporata et nunc per nes revocata nes et nos tri successores intra capi
t ulumv el ex tra

,
prout prins conferri censneverant

,
et specialiter ecclesiamparrochia

lem in Zschew icz uni ex canonicis nostrae M isnensis eccles iae praedictae vocem in

capitulo habent i et non ex tra capitulum conferre debemus et debebunt . In quornm
omnium tes timoniumpraesentem litteramscribi fecimus et nos tri maioris s igilli appen
s ione mnniri. Datum et actnm in castro nostro episcopali S tolpin ,

anne domini
X I III . die mens is M art ii.

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuM eissen mit demS iegel des Bischofs an einemP ergamentstreifen.

fl asche dipl. O esch. Dresdens. U rkundenb. S . 122.
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No. 472. 1353. 31 . Juli.

A bt D ietr ich und der Convent des Cistereia werklosters zuD obrilugk bekennen von den A chten eu

P for ta , A lt zelle , B uch G r ünha in und Neuselle die nach demB eschluss des G eneralcap itels ihres
O rdens zu zahlenden B eträge empfangen zuhaben und verw echen wegen der in Romanhängigen

S treitsache mit demB . Johann sie nicht imKosterq nmcte zur M itleidenschaft ziehe nzuwollen.

Nes frater T heodericns abbas menas ter n in D oberlneh tot usque ibidem een

ventus omnibus et sing ulis praesentia visuris
, audituris sen leet nris recegnoscimus

publice protestantes , qnod reverendi et dilect i nobis in Christe patres ac domini
,

domini in Porta
,
in Celle ,

in Buch , in G r nenhay n atque in Nova Cella menas teriernm
abbates nobis de eentributienibns eisdema reverendis patribns ac dominis dominis in
Campe et in Walkenrede menasteriernmabbatibus auctoritate generalis capituli inpesitis
amicabiliter satisfeeernnt

,
quibus premisimns nihilominusque tenere praesentiumpre

mitt imus
, qnod in huiusmodi causa monasterio nostro et nobis a reverende patre ac

demino, demino Jehanne episcepoM isnensis ecclesiae contra nostri ordinis libertates
meta et dint ine iam in Romana curia vent ilata nihil omnino deinceps pro subsidie
et defensione causae praeexpressae volumus ex terqnere. In cuius rei evidens

test imonium praesentem lit teram nostris sigillis dedimus cemmnnitam anne domini
M °

. CCC°
.LIII". in vigilia beati Petri apos toli ad vincula.

\
'

ach demO rig. imK . Haupt - S taat sarchiv zuDresden mit S iegelbruchstüeken an einemP ergament st reifen.

No. 4 73. 1353. 20. O ct .

B . Johann beurkundet mit demA bt und Convent z uD obrilugk fur s ich und seine Nachkommen dah in
sich ge

einigt zu haben . dass demB ischof bei seiner A nwesenheit imK loster 15 T age lang in der

Fastenze it mit 30 llI ann und P ferden und W «gen
'

nterhonnnen und Verpflegung , be i einer grossem
Zahl von B egleitern d ieser jedoch nur fiir die erste und die letzte Nacht zugewahren sei.

Nes Johannes dei gratia episcepns ecclesiae M isnensis tenere praesent ium
recegnoscimus , qnod in causa

,
quae inter nes ex una et religiosos vires dominos

Th . abbatem
, Conradumprierem et convent ummenastern D ebirlncens is parte ex

altera ,
super procuratione annua nobis et episcepis M isnens ibns protempore amus sm

gulis per qnindenam integram in quadrages ima in dictomonasterio, cum ad ipsum
dicto quadrages imali tempore declinaremns et declinarent

,
vertebatnr

,
sumas cum

dictis dominis abbate
, priorc et conventu amicabiliter concordat i

,
ita videlicet

, qnod

quandocnnqne nes ant nos tri successores dicto quadrages imali tempore ad dictum
monasteriumdeclinaverimns et declimwerint

,
ipsi nes et eos procurare tenebuntur pcr

XV dies eentinnes et procurat ionem praes tare cumXXX eqnitatnris et p
e
rsonis ad

huiusmodi eqnitatnras pertinent ibns , nobisqne ct nos tr is alimenta necessaria providere.

S i vere nes et d ictes nos tros successores propter malnm s tatum terrarumplures per

sonas et eques nobiscumet secum adducere eperteret , illas et illes procurare tene
buntur per primamnoctem

,
sequent i vere die nes et dicti nos tri successores ipsas et



ipsos
,
quae et qui ultra dictumnumerum fuerint

,
recedere faciemus et facient

,
nee

dict i abbas
, prior et conventus aliquas vel aliques ultra eundemnumerumtenebuntur

procurare. S imiliter si nes et nostr i successores in fine dietae qnindenae reliquarnm
personarum pro cenductu recedendi a dictomonas terio indigentiam habuerimus et

habuerint
,
illas die proxima praecedente ante nostrumet corumrecessnmad dictum

monasteriumvocare poterimus et poterunt , ipsasque dicti abbas
, prior et conventus

cum earnm evect ienibus et eqnitatnris per illamnectemhewitare et procurare tene
buntur. Nesque in antea et dicti nostri successores dominis abbati

,
priori et cen

veutui bonus et boni debemus esse amicus et amici
,
ipsosqne et corummonas teriumin

omnibus efficaciter promovere
,
nee litempraedictamaut aliqua ,

quae occasione dictae
litis inter nes et dic tes abbatem

, prierem et conventum sunt exerta ,
nllounquam

tempore ad animum volumus revocare. In quornm omnium etc. Datum in castro
nostro S tolpin anne domini M. CCC. LIII. die dominica proxima pos t diem beati
Lucae evangelistae.

Ludewig rell. mes. I . p. 354 .

No. 474 . 1354 . 8 . Jan.

B . Johann und das Cap i tel genehmigen die Ueberlassnng eines Hauses mit G ar ten in M eissen an den

Fischer N ik. Wendep hach gegen einen jährl. E rbzins an den Cap ellan in der Wasserburg.

Nes J ehannes dei gratia episcepns ecclesiae M issnensis recegnoscimus et

tenere praesentium publice prefitemnr , quod lecatieni , qua magister T heodericus deca
nus iam dictae ecclesiae nos trae M issnensis et cappellanus in Wass irbürg Ny colao

dictoWendephach piscatori , suisque heredibus iure enphioticolecavit quandamdemum
cum horto eidem adiacenti pro certa annua pens ione ei qui pro tempore dictam cap

pellampessederit danda ,
sicut in litteris eidemWendephach datis plenius continctnr

,

censent imns ipsamqne ratificamus et approbamus per praesentes . In cuius rei tes ti

monium s igillum nostrum praesentibns dux imus appendendum. Datum in cas tro
nostro episcopali S tolpin anne domini millesime L IIII °. octava die mensis
Jannarn.

E t nes Jehannes de S trelis praepositus totumque capit ulum ecclesiae M iss

nensis praedictae lecatieni huiusmodi domus et horti ut praemittitur , nostrumad

hibnimus expressumconsensum et adhibemus per praesentes , et in test imoniumhuius
modi nostri consensus sigillum nos tri capituli praesentibus dux imus appendendnm
anne et die quibus supra.

Nach demO rig. im S tift sarchiv zu Meissen mit dembeschädigten S iegel des Bischofs und demwohl
erhaltenen d es Capitels an P ergament streit

'

en.

C O D . D I P L . G A K.
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tradiderunt , nosque de hoc dolnisse et dolere , nee umquamnostrae intentionis ex tit it

per hoc iurisdictioni dietl domini episcopi aliquod praeiudiciumgenerari , promittente s
bona fide

, qnod de cetere talia per nes ant nostros converses nen debeant aliqualiter

attemptari. In quornmomniumtestimoniumpraesentemlitteramscribi fecimus et sigil
lorumnos trorumappensione mnniri. Datum in dicto nos tromonasterio in Cella anno

domini M °
. in vigilia penthecos tes .

Nach demO rig. imK . Haup t - S taat sarchiv zuDresden mit zwei sehr beschädigten S iegeln an P ergament
streifen.

No. 477. 1354 . 1 . Juli.

B . Johann eignet mit Zustimmung des Cap itels der D omkirche vomB udissiner P robst A lbert Knut

in Radebeul erkaufte Z inse nz uB egehungmehrerer Jahrgedächtnisse.

Nes Jehannes dei grat ia episcepus ecclesiae M issnens is tenere praesentium
recegnoscimus publice et

‘

) profitemnr , quod Sophys
”
) relicts quondam Ludew ici de

Kürbiz de consensu et voluntate filiorum snorum M ichahelis et G ethebeldi de

tria talenta cum dimidie F ribergensis monetas et sex medios siliginis et

sex avenae D resdensis mensurae
,
quae communi aestimat ione ex tendunt se ad medium

talentummonetae praedictae , ita qnod summa totius census in grossis ex tendit se

ad sedecim solidos grossorum latorumPr agensis monetae annui census in villa Rade
quae villa ‘) sita es t prepe

"
) mericamD resdeusem et circa villamKay ticz

qui quidem census in pecunia solvitur singulis annis
,
medietas in feste bea ti M icha

helis et alia medietas in feste beatorumapostolorumPhilippi et Jacobi , annona vere
solvitur in feste beati M artini et triginta duo pulli solvunt ur in testis M ichahelis et

nativ itatis domini et quatuor sexagenae overum solvuntur in feste paschae, quemcen

sum et villam praedictam totam dicta Sophys de Kürbitz“) nemine detis sen dena
t ionis propter nuptias a nobis et a nostra ecclesia in feudum7

) tenuit , habuit et pes

sedit
,
ius to emptionis et venditionis titulo pro triginta novcm sexagenis grossorum

P ragensinm latorum eidemS ephy ae
“
) et djetis filiis suis iam integraliter solutis in

res taurnm detis sen donationis propter nuptias praedictae , vendidit honorabili vire

deminoA lberto praepositoBudis s inensi nomine capituli M isnens is ecclesiae

quae quidemquatuor talenta sen sedecimsolidos grossorumpraedictos“) ipsa S ephy a")
constituta ceramnobis bona spontanea et libera voluntate

,
nulla penitus vi sen coactione

interveniente etiam cum iuramento nen repetendi, una cumdjetis filiis suis conferenda

praefato deminoAlberto nomine capituli memorati ad manns nostras resignavit, renun
tians cum eisdem filiis suis omni iuri et actioni et cnieumque legis auxilio et bene
ficie

, quae sibi aut cuieunqne corum competerent in eisdemquatuor talentis sen eem
petere pessent in futurum

,
et per quae pessent contra dictam renuntiatienemvenire

in tete vel in parte. U nde saepedictus
13

) dominus Albert us nemine capitali praedicti
iamdicta quatuor talenta cumaliis ebventienibns s ibi conferri , incorporari et appro
priari ac capitulo et ecclesiae M issnens i praedictis petiit ad usum infra scriptum

,

1 ) e t publice B . 2) Sop h ia B . 3) Kurb iz B . 4 ) v i lla feh lt in B . b ) c i rca me r ica n B . 6) de Kürbitz fehlt in B . 7) in f eudum
fehlt in B 8) Sop h ia e B . 9) Ra ng : B . 10) eccles iae M isnens is B . 1 1 ) p raed icm B . 13) sup ra «id w B .

a) R a d e b eul , P a r . Kad i tz . b ) K a d l t z b e i Dre sden .



videlicet qnod mediumtalentum in anniversario venerabilis patris domini Wy thigonis
secundi, bonae memoriae episcopi ecclesiae M issnensis immediati praedecessoris nostri")
vicariis perpetuis et temporalibus , et unumtalent umcanonicis integratis et emancipa
t is

,
et vicariis perpetuis et temporalibus mediumtalentumin anniversario domini Con

radi de S trelis quondampraepositi M isseuensis una vere sexagena latorumgrossorum
in anniversario domini Alberti Knüy t praepositi ecclesiae Budissinensis canonicis

integrat is et emancipat is , et media sexagena grossorumpraedictorumvicar ns perpet uis

et temporalibus , quando ipsumab hsc luce migrare cont ingerit , annis singulis debeat

ministrari , inclusa decima hewitalis et pretio campanatoris . Ad tempora vere v ita e

snae dictam sexagenamet mediam suis usibus peterit applicare
,
et is

,
cui ministrat io

anniversariernmpraedictorumper capit ulumpraedictnmfuerit iniuncta , quod snperes t

cumpullis et evis praedict is pro suo labore eptinebit . Nes igitur petitionempraefati

domini A lberti instam,
piam et deificam considerantes

,
ipsius precibus inclinat i , prae

dictam v illam Radebii y l cum bonis praedictis ad manns nostras s ie resignatam de

consensu et cons ilio nostri capituli ipsi demino Alberto nomine capituli et ecclesiae

M issnensis contulimns et in possessionemeiusdemmitti mandavimus
,
et in“) quantum

in nobis fuit mis imns et indnximus
,
incorporantes , unientes , donantes et apprepriantes

praedictamvillam cumomni iure
,
ntilitate et fructu

, que dicta Sophys ') ipsama nobis
in feudum tenuit

,
capitulo et ecclesiae memoratis approbando, ratificando atque eonfir

1nando disposit ienemant ordinatiouem bonorum praedictorumcirca anniversaria prae
dicta nostrum tenore praesent iumauctoritatem interponendo. In quornmomniumtes t i

moniumpraesentemlitteram scribi fecimus et s igilli nostri appens ione mnniri. Datum
et actnm in cast ro nos tro S tolpin anne domini millesime treeentes ime qninquagesimo
quarto

,
feria tertia infra octavas apos tolorum Petri et P auli

, praesent ibns honorabili

bus viris dominis N y colao decano ecclesiae Budis s inens is”) et Lutoldode S hi tcrnhe ym
notarie et Johanne S chuneman magistre curiae nos trae ct Henricode S chonue lt
clerice nos troet Hey nrico1

9

) plebanoin Smy deuclt, capellanonostro, et s trcnnnis Johanne
de B rev tenbiich et Henrico testibus et alns quampluribus fide diguia .

E t nos Johannes de S trelis praepos itus et
'

l
‘

heedrimw de G ogh“) deeanns , Her
mannus de Welftiez archidiaconms Ny s icens is , P axlans de Nymandis , l’albertns de Mol
l1nsen cantor

,
O t tode Dony n plebanus in Dony n ,

’

l
‘

y czkode Cappelendorf
”
) scolast icns ,

Henricus”) de S ly nicz, prae1ms itns Hay nens is , Henricus“) praepos itus e t

Ny colaus archidiaconus Lusat iae et doctor decretorumtotumque capitulumeccles iae M is s

nensis praedictae incorporationi, unioni, donationi et appr0priationi, ordinat ioni et disposi
t ieni supra script is nos trum expressum adhibnimns consensumet in herumtes t imonium
s igillumnost ri capituli

”
) praesentibns dux imus appendendum.

Nach zwei O riginalen im S t ift sarchiv zn M eissen mit den S iegeln des Bischofs und des Capit els an

l ’ergament streifen : bei A ist das de s B ischofs mit demContrns igill desselben versehen.

l l ) r r nc dn euor i; nos t r i umw d in t i B . I b ) M i s n e ns is B . l") eu'leoia r fe h lt in B . 171 in fe h lt in ll lmnos t ro, (
'

d ü O ll l t
'

fl ot e lr s vm
S -°hg lmr e na ix w ; B , 20 1 Kw h inmr y p t r r B 2 1 1 ( i nch ll. 22 1 F ap ; wlindn r f B . 23 1 I ln n r nm B i n Ih g n r iuu B .

„I M ‘V i B .
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No. 478 . 1354 . 9 . Juli.

B . Johann verkauft mi t Zustimmung des Cap itels an den Weihbischof F ranke , B . von L erossa , das

D orf O berwar tha mit Ausschluss der Weinberge zur Nuteniessung fur dessen L ebenszei t.

Nes Jehannes dei gratia episcepus eccles iae M isnensis recognoscimus et tenore
praesentiumpublice prefitemur , qnod de expresse nostri capit uli consensu vendidimus
pro quadraginta sexagenis latorumgrossorumnobis iam integre perselutorum,

reve
rende patri demino F rankeni episcope L erossensi

,
vicarie nostro in pontificalibus

Wartham superiorem cum bertis et hertulanis et fossatis circumiacentibus
,
necnen

agris liguis rubetis virgultis aquis piscaturis pratis pascuis vns et invns ac omnibus
et singulis iuribus et iurisdictionibus ac honoribus ad dictamWarthampert inentibns ,

sicut ipsam habuimus et pessedimus , vincis duntaxs t exceptis , ad ipsius domini
F rankonis vitae tempora possidendam,

its
,
quod cedem demino F rankone de modio

sublate , si supervixerimus , ad nos
,
si vere prins quamipse decesserimus eodefuncte

ad nostrum capitulumdicta Wartha devolvi debeat et revert i
,
renunciantes ex certa

scientia et expresse pro nobis et nos tris successoribus omni iuris auxilio, per quod
contra dictam vendit ionem iuvare nos possemus . In quornm omnium tes timonium

praesentem litteram scribi fecimus et sigilli nostri maioris appensione mnniri. Datum
in castro nostro episcopali S tolpin anno domini M °

. CCC°
. L I II I

°
. nous die mensis Jnlii.

E t nos Johannes de S trelis praepositus
,
T heodericus de G ogh deeanns ac

tetumcapitulumdictae M isnensis ecclesiae recognoscimus nos dicta e venditioni, t racta
t ibus capituli praecedentibns ac aliis solempnitatibus ebservat is nostrum adhibuisse

consensum,
et in huiusmodi nostri consensus evidens test imonium sigillumnostri capi

tuli praesentibns appendisse.

Nach dem O rig. im S tiftsarchiv zu Meissen mit den S iegeln des Bischofs und des Capitels an

P ergamentst reifen.

No. 479 . 1354 . 29. Sept .

B . Johann tr ifft mit Zustimmung des Cap itels A nordnung wegen Aufbewahrung und B enutzung der
vomK . O taka r von B öhmen demHochstift geschenkte nbischöflichen I nsignien.

In nemine domini amen. Instam censendum dinoscitur so devotam eximiae

que karitatis indicium
,
dum piae dens ntiumatque testantium tam in v ita quam in

mort c voluntates exequuntur . Verum cumfelicissimae recordationis inclitus quondam
dominus O takarns B ehemerum rex affectione met us deifica eccles iamkathedralemin

M is sus ad dei omnipotentis beatorumqne patronorumJohannis apostoli et evangelistae
s c Donat i marty ris et pentificis laudem pariter et honoremgloriosis seniornmorna
mentis , mitra videlicet sen infula

,
bacnle et annnlo de anro et gemmis pretiosis

compos it is pontificalibns insigniis decerarit : nos Johannes dei grat ia dietae ecclesiae

episcepns donat ionem denant is effectni congruere et ad meliora dirigi , ut ex ofiicii

debite tenemur
,
cupientes de capituli nos tri cons ilio pariter et assensuordinando s ta
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eiusdemecclesiae talemet tsntamportionemdebet assignare , quod congrnamsusteu

ta tionemhabere , et iura episcepalia et archidiaconalia persolvere et alia inenmbentia
onera valeat commode snpportare. Namomnia iura episcepalia , quae nos et nostri

praedecessores in dicta ecclesia in Kocschebrode habuimus et habuernnt , nobis et

nos tri s successoribus in ipsa totaliter reservamns . In quornmomnium testimonium
baue nos tram patentem litteram scribi fecimus et nos tri sigilli maioris appens ione

mnniri. Datumet actnm in S tolpin anno domini M °
.CCC°

. L I I II °. ultima die mensis
O ctobris .

E t nos Johannes de S trelis praepositus
,
T heodricus deeanns totumque capitu

lum ecclesiae M issnensis praedictae supradictis unioni , annex ioni
,
appr0priationi et

incorporationi per snprsd ictum reverendum ps trem dominum Johannem episcepnm
M issnensem dicto archidiaconat ni factis nostrum expressum consensum adhibnimus
et adhibemus

,
et in evidens testimoniumnostri consensus huie lit terac sigillumnostri

capituli duximus appendendum.

Nach dem O rig. im S t iftsarchiv zu Meissen mit den S iegeln des Bischofs und des Capitels an

P ergament streifen.

No. 481 . 1355. 6. Jan.

D ie M arkgrafen Friedr ich und B althasar verkaufen mit G enehmigung ihrer B r uder Ludwig und
Wilhelmihr Recht an den D örfern K iebitz , S chmorren und S chlagwitz an B . Johann.

W ir F riderich vud B althazar gebrudere von gets gnaden lantgranen zen D a

ringin ,
M arcgrs nen zen M y szne , in demO stirls nde vnd zen L andismrg , grauen zen

O rlamunde vud herren des landis zen P ly sne bekennen effinliehen fur vus vnser

liben 1

) brudere Ludew ik vnde Wilhelme vud vnser erben vud t un kunt allen den,

die disen brif sehen ,
heren oder lezsin

,
daz w ir mit bedachte mute vud gutemrate

w iss in vud w illen vnser bruders Lud. vud Wilhelms vorkonft haben alle vnser recht
nueze vud dienst , daz vus geburt oder velgen solde oder mochte

,
is s ie bete, gerichte

in dorf vud in velde
,
w ie daz namen mag gel1aben in den nach geschriben derfi

‘

ern

K y w itz , Smördin vnde vmbe gelt daz vus gentzlichen vud nnt zlichen

beczs let is t deme erw irdigin in gote herren Jehanse bischone zen M y sne , vud gobin
vud haben geey gint im,

s inen nachkomenden vud demgotshnse zen M y sne die vor

geschriben 1 echt mit allen iren nutzen vud friheit ew iglichen vud gerngeglichen zen

bes iczcene zen lebe vud zen eren demalmechtigin gote vnd den heiligin houbtherren

sende Johanse vnde sent Donate durch vnser eldern selen vud vnser selbens sele

keit w illen ,
vud behaldcn vns vnsem bruderen vud vnsem erben in den egenanten

dorffern kein recht , vnde geben daruber disen brit vorsigilt mit vnsem furstlichen

ins igeln ; vnde wonne w ir Ludewik vud Wilhelm obgenanten eigener insigel nicht
enhaben ,

haben w ir vns verbunden vud verbinden mit vrknnd ditz brines disen obe

geschribcn kouf alle s tucke vnde art ikel vnder vnser ohgenanten brudere hern F ri

driehs vud B althazars ins igeln stete gantz vud vnuorbrochlicheuzcuhaldene mit gutem

vor uns vnde vor man l ie be» B .

a ) K i e b i t z , E ph . L ei sn ig : S c hmor r e n . P a r . Jahna ; S c h la g w i t z , P ar . M üge ln .
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w illen. D er uber sint gew est vud sint euch gezcnge die odeln graue D y therich von

Honstein herre da selbens
,
houbtman

,
F ridrich von Wangeheimmarschalk Kris tan

von W iczeleiben honeriehter , Hannus G rozse von Zeweschin ,
A rnolt J 1ulcman camer

meistere vnser heimelieher vud liben getruweu, vud ander g uter li ne gung. D iser

kouf ist gesehen vud diser brit gegeben zen Dresden nach Cris te geburte drizcen

hundirt iar in demfunf vud funfzcigs ten iare an demobirs ten tage , den man nennit

epy phaniamdomini.

Nach zwei imW esentlichen übere inst immenden O riginalen imK . Haup t — S taat sarchiv zu Dresden. An

beiden hängt das Reitersiegel M arkgr. F riedrichs und das S iegel Balthasars letz teres wohlerhalt en.

No. 4 82 . 1355. 6. Jan.

D ie BIa rkgrnfcn F r iedr ich und B olt/m.e uber 1rcisen demB . Johann auf seine L i
-lmaszc-it jährlich

r icr S chock raschen von ihrer L a ndbote .:uD resden.

Wir F ridrich rude B althazar bekennen vor vus vnde vnser erben . daz

w ir mit gutem ve rra te haben gegeben vud bew iset dem erw irdig
cn vater e in gote

vud herren
, he rn Johans B vschone zen M iszen fier schog bre iter P regis cher groschen

ic rliches ze ins ea
,
die man

_
vn1 geben sul alle iar die w ile er lebet von vnser lantbete

zen D resden ,
vi

'

s ente tag zewei sehog vnde v i
'

sente M ich. tag zcw e i

s chog ,
vud w enh e er nbege t daz got w ende . so sullen die vorgnanten tie r sehog

w ider an vus gennllen vnd vns ledig w erden ,
w enne w ir eine w iders tat nnge haben

getan mit den tier s chocken an den zew elt
'

phnnden . die im vns er vate r dem gut

genade etesw enne ha t te gegeben vn bew isz in der: mnnzce in vns er s ta t zen Ys enaeh.

vnd heizen vnde wollen erns tlichen. daz alle die die vzenut oder ernaeh vns e r lant

be te in 11e111e 11 zen D resden . daz die alle iar zen s ente vud M iche ls tage

sullen geben von ruser lantbe te dem egenanten herrn . hern Johans lllS t ' lli l llt‘ zen

M iszen tier s chog breite r l’regis clwr gros chen . w enne er dar nach s ende t . vud haben

des zen v rknnde vns ere ins ige le gehangen an d ie sen brief.
'

l
'

es tes nt supra
‘

. D a

tnmnt

S a : -h demL iber privilege . imR. llnnp t
- S taat sarchiv zuDre sden no. 25 t

'

ol. 73 aus demH J .1hrh Vgl

cheud . no. 27ml -l tm. 239 t
'

ol. l il3 .

D ie Namen du Z z
'

d nrc n feh le n auch 1 11 du v . l rh a b do i m - I : r —ur “i t '

No. 4 83. 1355. 24 . Fe b r .

I ll"B uragrnfi n Jfi
‘

3mhu' und B er thold 1
'

n n J[c i<s oia w r w hruln
'

n «b r I l' c‘fnml ma n man

( I
'IH IH"dieH :p e in !""n n ‚of t ro i n t ie r ( lo )

1"1‘auonkcr c ln Jim—« n mlun non I lufon .: u clou
'
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In nomine domini amen. M e y nlw rns e t B e r t tddns de i gratia ) lv s 1wn>r s

burcgravn sac r1 1mpern nee nen comite s in llart in>tw n frat re s re cog11os ennns public e
e t nd not it iam tam praesentiumquam future rum cupimus pe rvenire . qnod quia annuus



census decem et octo grossorum latorum situs super quibusdam cnr ns apud beatam
M ariam virginem in M y sna sitis

,
spectans de iure ad vicariamdecanalem eccles iae

M y snensis fa it et est nobis et dominionostroutilior et convenientior
,
igitur per nostros

JohannemdictumHey nrichow advoeatumnostrumet alios secretarios nostros ita ordi

natum fait et est
,
quod idem census nobis remanebit

, _qnem quidem censum infra
scripti cives , videlicet Johannes M ezcilwicz, Hey ntzcb Erich, relicta Conradi B rucherz,
Johannes Longus , T hitzeo doleator‚ Johannes Hose, O ttoS lettow et quamplures alii

,

necnon et eornmheredes solvere tenentur . E t e converso in restauram dioti census

dedimus et donavimus praefatae vicariae et dominoF ridehelmoeiusdemvicarias vicario

ae suis successoribus in tantumvidelice t XVIII grossos similiter latos de censunostro,
quemhabemus in theatro sive in venditorio panni sito in Lomacz , per nostrumsive

nos trorum posterorum eiusdem census collectorem primo ante omnia et in omnem
eventumsingulis annis in festo beati M ichahelis sine aliqua remuneratione in perpe
tuum persolvendos . Concedimns etiam tenore praesentium praefato domino F rede
helmo et singulis suis successoribus has praerogativas , nt si idem theatrum sive

domus panni quod absit per ignis incendiumvel quocunque aliomodo devastaretur
sen deperiret , quod praedictus dominus F redehelmns et sai successores ad reaedifi

orat ionemdiot i theatri penitas nihil dare et contribnere tenebuntur ; annuimns et libere
et ex bona voluntate

,
nt qnociens collector dioti census tardns , negligens et remissns

ex stiterit , quod tociens praenotatus F ri dehelmus et sai successores dictum censum
possnnt , debent et debebunt per censuramecclesiasticamex torqnere. Quemquidem
censumecclesiae M isnensi et vicariae praedictae ad usumF ridehelmi et snorumsno

cessornmin res taurnm donavimus , dedimus , appr0priavimns , tradimus praesentibns
que donamus

,
damns

,
annectimns et insto appr0priat ionis titulo appr0priamus cum

omnibus suis iuribus honoribus et utilitatibus nihil nobis iuris in dictoXVIII gros
sorum censu servit ii sen temporalitatis penitas reservantes , sed propter causamprae
dictam libere renuntiantes eisdem

, praesentibns strenuis et hones tis viris Johanne de
M ilticz milite

,
Hugone de T hnbinheym,

Conrado T heler , Nicolao sartore magistro
eivinm

,
Hartemanno G ast

,
Johanne E kilmani

,
Johanne '

I
‘

himonis
,
civibns in M y sna

et aliis pluribus nde plenis . U t autemhaec nostra donatio et appr0priatio debitam
sumant robor is firmita tem

,
hanc litteram nostris sigillis fecimus communiri. Actnm

et datumanno domini M °
. CCC°

.LV. in die M athiae apostoli.

Nach demO rig. imS tift sarc zn Meissen mit den S iegeln der Burggrafen M einher und Bertold (S childer
mit demAndreaskreuz) an P ergament streifen.

No. 484 . 1355. 7. Marz .

B . Johann erneuert die in Verfall gerathene Cap elle auf demS tolp en , g iebt ihr eine Ausstat tung und

setzt die O rdnung des täglich abznhaltenden G ottesdienstes fest.

In nomine domini amen. Ad haec sagax debet esse intentio sollicitior
,
ubi

bonorum largitor omnium,
rex regum dominusque dominantium praeeonns laudum

colitur orthodoxornmqne pia mens religiosior ac pnrior fieri non dubita tur. Verum
C O D . D I P L . BA R . l . 03



https://www.forgottenbooks.com/join


patris ac domini Johannis ecclesiae nos trae M issenensis episcopi requisitiouemprae
miss is omnibus et singulis ad dei cult um laudabiliter ordinatis annuimns ae ad eorum
felieem observantiam assensum praesentibus benivolum elargimnr , eoappendentes

nostrum sigillumdicti domini nostri episcopi sigillo in roboris praenarratorumplenius

munimentum. Dat um M isnae anno domini millesim0 trecentesimo quinquagesimo
quinto septima die mensis M aren.

Nach demO rig. imK . Haupt - S taat sarchiv zuDresden. An P ergament streifen hängt das grössere S iegel
des Bischofs und das des Capitels.

No. 485. 1355. 1 3. Juli.

M einhe r und B erthold B urggrafen von M eissen genehmigen den Verkauf des ihnen wachszinspflichtigen
G artens der Wasserrabc genannt , und die Auflegung eines an die D omkirche zn entr ichtende n

Jahrs inses zueinemS eelgeräth.

Wir M ey nher vnd B ertold brudere , von gotis gnadin burggratin ezu M isne

vnd grafen czuHart instey n ,
bekennen offinlieh in dissin brife vud tiln künt alle den

,

ay in sehen odir horin les in
,
das vns gebetin hat der erber man her Herman von

der Nuenstad ew ig vicarius czuM isne
,
das w ir imgönnen vnd vnsim w illen darezu

gehin ,
das her den garten der do hey sit der Wassirrabe

,
by dem

°
w y ngartin gebei

sin der Judenberg ,
der von vus czu erbe geet vnd einset vns alle iar ey n pphunt

waehs
,
müge vorkonfen vnd vorerbin ,

vnd czu cyme selegerete eyaen eins uf den

garten seezen
,
vnd den wöllen ey gin durch got ezu deme thume czuM isne , vnd das

w ir dar an s y nc béte getan habin ,
vnd tün vud haldin s tete

,
das her den selbin

10 garten vorkouft
,
vorerbit vnde tis gelasin hat Petir genant Porczk vud sy nen erbin

,

vnd den selbin garten mit gutin w illin vud mit bedachtin mitte geey gint habin vud

ey gin in dissim keginw ert igin brife czu deme vorgenantin thume czuM isne in sul

ehir W ise
, alz hi nach gesehribin s tet

,
also das der selbe Petir Porczk odir sy nc

erbin nbir das pphunt wachs , das w ir uf demo selbin garten habin vnd vns gehin

1r scho] , dem°
vorgenant in hern Herman odir w em"der selbe garte w irt sehal erbliehin

vud czu reehtim cinse gehin vier0zen breitis geldis vud ezwei hünre alle iar

uf sente M ertins tak
,
dy mit vnsirm°

gutin w illin nbir vnsirns wachs eins sin geleit

uf den selbin gartin. So günne w ir onch , das deme selbin hern Herman vud dem°
der garte von der kirehin wege benolin w irt

,
sullen volgin alle eins rech t. O nch

20 vor w illekür wir vus des
,
das w ir vud vnsir erbin dy

° litte , dy den gart in habin,
kevnes besweren wöllin nbir vnsim eins

,
an
“
also vil

,
das si czugerichte mit andirn

vns im lüten sullin gehörn. O nch vorbinde w ir rns des
,
wen der selbe garte vor

keutt w irt
,
w y

° dicke das gesehit , das w ir vud vns ir erbin von des w achseins wegin
sullin den garten lihen an

°

gabe vud an
°
w idirrede

,
vnd sullin dar y n nicht andirs

e

r tragin. O nch sehol der vorgenante her Herman ,
odir w ente der garts benolin w irt

von der k irchin w egin ,
dar nach syne leben habin vnd tun czu syme vorgenantin

cinse. D as das s tete vud gancz blibe vud onch vnuorruk t , so gebe w ir dor nbir
dissin keginwert igin brit mit vnsim anhangindin insigiln geuestit vud bestetit , der

gegebin ist ezuM isne , nach Cristi geburt dry ezenhnndirt iar , dar nach in deme fünf
680



vud fünfczigist in iare , an der hey ligin innewowen tage sente M argarethin. D er vor

gesehribin rede sint geczüge vns ir libin getruwen ,
dy gestrengin her Johans von

M ilticz ritter , der eldir
,
Hüg von T nbinheym, J enehen von S ly nicz , Arnold von

Polenezk genant von Dylow
,
Petir von Vb0gow vns ir schriber , Johannes Hey nricho

vnsir voyt , vnde andir l$iite gnuk vud vil.

Illa littera non est ntendum, nisi domini praepositus et canonici regulares sanctae A ttrae

vellent esse negligentes in cantandohistoriampropriamde s. B artholomeo et in peragendoanni

versarinmmei Hermanni ; ad quos quidem duos actus in alie. lit tera dominorumburgraviorum
data praeter illamlit teram, dictumortamdeputavi et libere donavi.

Nach dem O rig. im K. Haupt - S taatsarc zu Dresden mit den S iegeln des Burggrafen an einem
P ergamentstreifen.

U rk . vom 18. Jul! 1851 . M i rckor a . O . 8 . 487.

K ärche r Burggr . M e in en S . 485.

No. 486. 1355. 15. Sep t .
k

M arkgraf Friedrich eignet demD omeap itel G eld und Naturgefalle z n G rosshagen.

Wir F riderich von gotee gnaden lantgranen zen Duringen ,
M arcgrauen zeit

M y ssen ,
in demO sterlande vnd zcü L andesperg , grauen zed O rlamunde r nd herren

des Landes zen P ly ssen bekennen offenliehen an disem geinw ertigen brine vnd tun

kunt allen den die in sehen
,
horen oder lesen

,
daz w ir mit gutem rate vud wol

bedachtemmüte den erbern herren
,
dem probiste , dem techande vnd dem capitel

gemeinlichen zeü des goteshuses zeü M y ssen vnsem lieben andeehtigen zen wider
s tat nnge des einses

,
den sie vormals w ider vorkonft haben der stat vud den burgern

zen M y ssen nach vnserm rate vnd begerünge , fier phnnt geldes in demdorfe vnd

felde zen demQagan des gerichtes zcü M y ssen ,
der Kristian von drien hüven cin

set anderthalp sebok groschen ,
anderthalp schok eyer vud zewelf buare

,
Agnes die

w itew e von einer hnven ein halp schok
,
fier hnner vnd ein halp schok eier

,
Peter

von zew ein hnven ein schok ane zcwei1e groschen ,
acht hnner vud ein sebok eier

,

die sie A pecz Qnaz recht vnd redelich abgekonft haben ,
die vus onch derselb A pecz,

trow e Künnegünt sin eliehe w irt inne
,
der lipgedinge sie waren

,
mit gutem w illen

vfgelazen haben ,
der w ir onch zen hant ze n w iders tat unge des selben lipgedinges

andere gut vorligen geey gint haben mit allen rechten
, geben vud e y ginen in die onch

gnediglichen an disem selben brieuc
,
den w ir

'

zen vrknnde darnber mi t vnserin

furs tenliehen insigelen vornes tent haben. D a bi sint gew est vnd s int onch gezcuge
die edeln vnd gestrengen F ridrich von Wangeheim vnser 1nars0halk ,

F ridr ich von

S ehonenbnrg ,
des Has sens tein is t

,
Kris tan von W itzeeleibon honeri ehter , Heinrich

von Kothew itz canceler
,
Hans lroze von S y w itsehin ,

Nike] vomEnde , Vlrich von
'

l
‘

ennestete
,
rittere

,
vnsere lieben getrnw en vnd heimlichere vud ander frnmer lüte

gnüg. Dirre brief ist gegeben zen Dresden nach Cristi geburt drizcenhnndert iar,
in demfnnf vud funfzcigis ten jare an dins tage vor sente Lamperti tage .

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eis sen mit demReitersiegel des M arkgrafen an einemP ergament streifeu.

E in imEingang der Urkunde nach . F riderieh
‘
über der Zeile hinzugefügter zweiter Name (B althasar ?)

ist wieder wegradirt , die Pluralform sonst aber beibehalten worden.



No. 487. 1355. 23. O ct .

B . Johann bestä tigt die Verpflichtung eines bestimmten Vicars der D omkirche gahrlieh bei der Feier
des A nniversars des verstarb. D omherrn Conrad von Neustadt (Naustadt) ein T a lent zu zahlen.

Nos Johannes dei gratia episcopus eccles iae M isnensis recognoscimus et tenore

praesentium publice profitemur , quod constituti coram nobis honorabiles
“

et discreti
v ir i do

'

mini Albertus dict us Knut praepositus ecclesiae Budissinensis et Hermannus
de Nova Civitate perpetuus vicarius ecclesiae nostrae M isnensis praedictas proposas
runt

,
quod quondam dominus Conradus de Nova Civitate dietae nostrae M isnensis

ecclesiae canonicus duas vicariae perpetuae in dicta M isnensi ecclesia ereaverit et

fundaverit
, quarumunamaltera in redditibus plus dotaverit ea intentione

,
quod ean

dem vieariam pluribus redditibus dotatamonerare vellet in uno talento denariorum
Vry bergensium,

quod habens eandemvicariamministrare deberet post ipsius domini
Conradi mortem singulis annis pro eius anniversario peragendo. Quia tamen morte
praeventus suumquoad praemissa conceptumad efl

'

eetumperducere nequiv it , in fine

v itae executionem intentionis suae praedictae sicut et aliorumtestamentorumper ipsum
condi tornmdictis dominis Alberto praeposito Budissinensi et Hermanno de Nova Ci
v ita te committere decrevit et commisit

, petiveruntque dioti domini Albertus et Her

mannns
,
quatenus dictam voluntatemet intentionemdicti domini Conradi approbare

,

ratificare et eonfirmare
,
ae dictamv icariam,

quamnunc habet dictus dominus Her
mannus de Nova Civitate

,
cuius collatio ad nos et episc0pumM isnensem pro tem

pore pertinere dinoscitur
,
onere praedicto dandi et solvendi singulis annis de redditi

bus dietae Vicariae unum talentumVry bergensinm denariorumpro anniversario dicti
domini Conradi peragendo onerare dignaremur . Nos petitioni corum favorabiliter

annuentes de consensu capituli nostri supradictam voluntatem et intentionem dioti

domini Conradi approbamus , ratifieamus et eonfirmamus ae supradictam vicariam
praedictoonere oneramus , volentes

,
statuentes

,
_

ordinantes et praecipientes firmiter
,

nt de cetero habens et obtinens dictam vicariam de ipsius fructibus et redditibus

dare , solvere ae minis trare debeat singulis annis unum talentumdenariorumVry ber
gensium vel eius aest imationem

,
videlicet quatuor solidos grossorumusualium pro

anniversario dicti domini Conradi peragend0. In quorumomnium testimoniumhenc
nostram patentem litteram scribi fecimus et nos tri s igilli appensione mnniri. Datum
in castro nostro episcopali S tolpin anno domini M °

.CCC°
. LV°

. in die beati S everini
episcopi ae confessoris.

Nach demO rig. imS tiftsarchiv zuM eissen mit dembeschädigten S iegel des Bischofs und demdes Capi
tels an P ergamentst reifen.
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cunque sorum praemori aut de hee vita cit ius tolli deo s ie volente contigerit , eius

anniversarius in v igiliis et missa defunetorum in ipsa M isnensi ecclesia perpetue
peragatur , et in eine anniversario una sexagena dictorum grossorum, quadraginta

v idelicet grossos canonicis et viginti v icar ns in choro praesentibus ut moris est mini
strentur. Reliquo vero superstite ex dictis eoniugibus postmodum etiamnaturae debi
tumpersolvente , suus s imiliter anniversarius in vigiliis et mi ssa defunetorumperagi

et relique sexagene dictorumgrossorum in suo anniversario debet perpetue
,
sicut de

alio praemortuo dictum est
,
ministrari. Quare nobis dictus Henezlinus humiliter

supplicavit
,
quatenus bona supradieta praefatae M isnensi eccles iae appropriare digna

remur. Nos igitur M ey nherus et B ertoldus burgravn M isnenses praedicti tampium
et laudabile propositum piomoti afi

'

eetn prosequi nosque ex inde bonorumomnium
,

quae in dicta aguntur ecclesia
,
participes facere cupientes bona supradicta omnia et

s ingula ecclesiae M isnensi praedictae per decanum et capitulum ips ius proprietatis
t itulo perpetuis temporibus poss idenda eo iure

,
fructu

,
ntilitate et honore , quibus ipsa

praedictus E ekilmannus habuit , tenuit et possedit , recepta tamen prins resignat ions
libera corundomp er dictumE ekil1nannnm in manibus nostris facta

,
appr0priavimus ,

donavimus et praesentibus appr0priamus , donamus , annectimns et unimus
,
nihil nobis

ae posterie nostris et heredibus iuris in praedictis bonis sen alique eornmparte quo
modolibet reservantes . In quorum omnium testimonium sigilla uostra praesent ibns

dux imus appendenda , praesentibus s trenuis viris nostris dilectis Johanue de M iltiez

milite seniore
,
Hugone de

'

I
‘
nbinheym,

E lkinbrechto de Bör et Johanne dictoHeyn
richo nos tro advoeato

,
neenon discret is dominis F ridehelmo de M ülberg et Hermanno

de Nova Civitate perpetuis vicariis ecclesiae M isnensis praedictae , test ibus ad prae
missa. Actnm et datumM isnae anno domini M °

.CCC°.LVI". feria quarta proxima
post dominieamqua eantatnr O cnli mei semper ad dominum.

Nach demO rig. imS t ift sarchiv zuMeissen mit den S iegeln des Burggrafen an P ergamentstreifen.

No. 490. 1356. 30. Marz.

M einher V. und B er told B urggrafen zu M eissen eignen der D omki rche G eldzinsen von einem
Hufengnt in G ospod itz zn B egehung des Jahrgedächtnisses ihres O he ims des B urggr. hloin

her I I I . und bestimmen , dass der Cap ellan der A egidicncap elle 6 P fund Wachs jährlich liefern soll.

In nomine domini amen. Nos M ey nherus et B ertoldus dei gratia burgravn 1

)
sacri imperii in M isna et comites in Har ty nstey n

’

) ad perpetuam rei memoriam.

l ) igne agere credimus
,
si benefieent iae nostras mamun porr 1g1mns 111 ns

,
111 quibus

animarumsalus acquirit ur et cultus divini nominis ampliatnr. E s propter tamprae
sentibns quamfuturae posteritatis hominibus , praesertimiis ad quorumnotitiamprae
sentes nostrae lit terac pervenerint et quibus nosse 0port unnmfuerit

,
volumus esse

notum
,
quod in 1 emedium animae patrai nostri M ey nheri piac recordationis olim

burgravii
‘

) M isnens is duos mansos terrae arabilis eun1 dimidiomanso") sites in pagie

burggravi i B . 2) H a r t inc tcy n B . 8) mmd imidia ma nso feh lt in B



villae G ospodiez cumuna area at tinente
, quam inhabitat Petrus dictus de G oepe

diez rus ticus eiusdemvillae
,
exeolens mansos eosdemsolventes annuatimduodecim

solidos grossorum latorumP ragens inm, quos
”
) ipse Petrus de dictis mansis , videlicet

sex sol1dos latorum grossorum P ragens inm in feste Walpurgis , et sex solidos 7)
eomndemgrossor umin die beati M ichahelis , annuatimsolvere debebit ad hune finem

,

quod anniver sarius praedicti patrui nostri vigiliis et missis more solitoperagatur et

in eo sex solidi dictorumgrossorumcanonicis integratis , vicar iis et sociis
,
canonicis

v idelicet duae partes et tert ia vica rns et soens in vigiliis et missa dnntaxat praesen
tibns

,
solutis exinde decima hospitali et eampanatoris pret iomore solitoministrentur.

E t in fes to beati B artholomei apostoli reliqui sex
“
) solidi canonicis vicar ns ct sociis

praesent ibus , solut is decima et pretiomodo quo supra , ministrentur , ita quod abinde

idemfes tum cumpraepulsatione solempnit e
r peragat ur , ecclesiae M isnensi cumomni

bus i11ribns ae pert inent iis indicio heredi tatorio, ntilitate et honore
,
quae ex inde per

r eniant ae in futurumpervenire") poter nnt , sicut dictos mansos hactenus habuimus
,

donavimus
,
appr0priavimus , praesentibns donamus et appr0priamus per praepo

sit um
,

decanum ae capitulum dietae M isnensis eccles iae pro tempore existentes
proprietatis tit ulo perpetuo possidendos , nihil nobis iuris penitus in dietls bonis indi
cio sanguinis dnntaxat excepto reservantes . Insuper volumus

,
quod eappellanns

nos ter in cappella sancti Egidii in cnria uostra qui pro tempore fuerit , debeat dare
sex libras cerae pro candelis de una sexagene latorumgrossorum P ragensinm et

duobus grossis annuae pensionis de bonis nostris liberis eidem cappellae , nt ea inde

ceramcustodi M isnens is eccles iae temporibus praedict is trtr ,
ibuat et alias propter devo

tionem
,
quamad dictamcappellamgerimus , et pn1 e pmpter deumtradit is et assigna

t1s in") villa dicta P rnz minori annis s ingulis in ann1v1.ma1 10 sup1 a1hcto. Item
desideramus et pet imus , quod v igiliae et missa pro defunet is circa sepnlernmdict i

patrui nostri peragentnr. 111 quorumomnium tes timonium s igilla uos tra praesent ibus

dux imus apponenda. Actnm et datum anno domini \ I" 1° te1 ia qna1 t.1

prox ima pos t dominieamqna cantut 1u O culi mei ‚ praes entibns strenuis nos t 1 is dilect is

Johanne de M iltiez milite seniore
,
Hugone de

'

l
‘

nbenheym,
I nlkinberto de

Johanne dictoHey nricho nos tro advoeato, nee non discret is dominis Burkardo rectore

appellae sanctae Nicolao cappellano dictae nos trae cappellae ,
Her

manno de Nova Civ itate et Jacobo de perpetuis vicarns eccles iae M is

nens is tes t ibus ad praemissa.

Nach demU rin. imS t ift sar chiv zuM e issen mit den S iegeln de r Burggrafen an I ’ergan1e 11t s t rc it
'

en. Inne

zweite dort be findliche A n.—fe rt ignng mit den angegebenen Abwe ichungen imTex te is t in gle iche r“’

e iw vollzogen.

( impod 1 r : B . 5 ) nun . dua su a gn i a s g ro s s . la t . q tl
'h ll. 6 1 1

°iJ ol. unamx - .rm„ nnm B . 7 1 c t unam M JU“IH U U H li .
“1 rot . -‚n i

qua tuor ll. 9 ) p rove n iunt mat pmumn B 10 ) d c una m.: fl ga i t f1 usug :m:u fe h lt in ll. l l ) d a D . nmuulamlvt li . -mtmn

.lh
'

umc B . H ) E ll.mb r cuh tn d i l-
'
c

'

i f 15 ) .lln rgur - t h ct c «i r B . Im l.
'

q«hmtn t - h Il

n t Kub i l l — t
' ll , P a r T aub e nhe im ln K l e i l t p r a 11 - i t 1 , I

’m.

'

l. 1emnhn in .



No. 491 . 1356. 26. Juli.

S ifrid con B iberach bezeugt dass von demvon seinen E lter n besessenen aus vier Hufe n bestehenden
Vorwerke B iberach von A lters her sieben Viertel M essehorns an den Pfa rrer z uN iederebersbach

jährlich zuentr ichten seien wogege n von später hine n geschlagenen A cchern ein besonderes ,

entsp rechemles QuantumM essehorns zugewä hren sei.

Ich S y frid bekenne offinlichin in diseme kegenw ertigin brife
vud tü künt allen den d3

°

y n sehen odir horen lesen
,
das mir w isseliehin ist vud

vor war weys
,
das uf deme vorw erg ezu das Ebil von M illdort

‘ hat te,
vud onch my ner eldern recht erbe was

,
biz das is my n bruder W_

vknant vorkont’te
,

ligen siben virteil messe korniz Hey nisches 1na
_

z
,
d

_
v man von aldir vud alle iar

gebin sehn] von rechte demo pharrer ezuny dern E birspaeh. A llevne das is eczliehe

myne eldirn selden gaben , das lizen sy von gewalt vnd in der mey nnngc , das sy

duchte
,
sy hetten recht darezu von des kirchlenis w egin ; abir von rechte vud von

aldir
,
so hat also vil messekornis uf deme selbin vorw erg gelegen vud noch daruti'e

ly t , das spreche ich by my ncn guten truwen an evdiz sta t nv111ande czu libe noch
czu ley de. O nch bekenne ich

,
das das selbe vorwerg by my ner eldirn gecz_

vten hat te
v irde halbe hufe ack irs

,
vud was nach deme male aekirs von ni1ez wer darezu

gekonft odir geslay n ,
do scho] man deme selben pharrer sunderlichin von gobin

messekorn
,
darnach das des ack irs is t . Vnd des ezu e

_

vme hekentnis s e
,
so gebe ich

dissen kegenwert igin brif mit my neminsigil geues t it vud bes tet it , nach Cris t i geburt
dr vezen hundirt iar

,
darnaeh in deme sechz vnd funfezigis tein iare an demnehes ten

tage nach sente Jacobs tage des hey ligen czwelt
'

botin.

Nach demO rig. imS t iftsarchiv zuM eissen . mit demS iegel S y frids von Biberach an einemPergament
st reifen.

a l B l c b r a c h P ar . X iede rebe rsbach

No. 492 . 1356.

P robst und Cap itel genehmigen mit Zustimmung des B ischofs , dass alle
‘

inknnftc , die der D ecan

D ietr ich von G och in seiner P räbende G röbern zuder bisher fes tges tellten Rente dort we iter erworben

habe oder erwerbe , d iesemp ersonlich zukommen und das Recht ihmzus tehe dar iiber zukirchl. Zwecken

bei der D omkirche zn ccfi
'

iigen.

Nos Johannes de S trelis praepos itus , I ’albertus de M ülhns in cantor totumque
capituhnn eccles iae M isnensis recognosc imus et tenore praesent iumpublice profitmnnr,
quod pro eo

,
quod honorabilis v ir dominus T heodericus deeanns eccles iae praed ictae

pos s it bona pheodalia , quae habent 1u a quibusdam in phendmn ab ipsa in villa U rb

bir ,
quae ad de anatnmdietae ecclesiae pertinet , ex quibus 11ieta M isnensis eccles ia

nullamvel modicam hactenus habuit nt ilitatem
,
ad ips ius eccles iae reduecre utilitate1n,

annuimns , consensimus et praesent ibus expresse consentitnus e t ordinamns
,
nt quid

quid dictus dominus ’

I
‘

heoderiens deeanns in censu in dicta villa ( i robir ultra tria
C O D . D l l

‘

l S A X . M
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